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VII 

VORWORT 

Ende 1 9 7 1 erschien von meiner Hand die Akkadische Zeichenliste. Sie war als 
modernisierter teilweiser Ersatz für das damals schon lange nicht mehr liefer
bare Manuel d'äpigraphie akkadienne von R.Labat ( 1 9 ^ 8 , Nachdrucke 1 9 5 1 , 1 9 5 9 
und 1 9 6 3 ) gedacht, ohne dabei der erwarteten Neubearbeitung des Manuel im Wege 
stehen zu wollen. Akk.Zl. fand erfreulichen Anklang und war in ziemlich kurzer 
Zeit vergriffen. Da es sich bald nach dem Erscheinen meines Buches schon ab
zeichnete, dass Labat die Neubearbeitung nicht mehr würde abschliessen können 
- nach langer Krankheit verstarb er April 1 9 7 ^ ~ , stellte ich mich immer mehr 
darauf ein, den Teilersatz zu einer würdigen Nachfolgerin der Labat'sehen Ar
beit umzugestalten. Das Ergebnis meiner Bemühungen liegt nunmehr in einer um 
das Doppelte erweiterten Neufassung vor. Ich hoffe, dass mein Buch den Fach
genossen und den Studenten der Assyriologie ähnliche Dienste leisten wird wie 
seinerzeit das Manuel, das sowohl wissenschaftlich wie didaktisch eine hervor
ragende Leistung darstellte. 

Der Aufbau des neuen Buches bedarf kaum der Erläuterung. Die erforderliche 
Diskussion findet in den "Vorbemerkungen" zu den einzelnen Kapiteln statt. 

Die neue Assyrisch-babylonische Zeichenliste hat sehr profitiert von der 
gemeinsamen Arbeit des Verfassers mit Herrn Dr. F.Ellermeier an dessen Sumeri
schem Glossar; das betrifft namentlich die Kapitel III und V. Die Ausarbeitung 
einer guten altkadischen Zeichenliste setzt Zugang zu einer sehr guten sumeri
schen lexikographischen Sammlung voraus. Es war ein besonderer Glücksfall, dass 
durch Ellermeier's Arbeit solch eine Sammlung im Göttinger Seminar vorhanden 
ist. Auf diese Weise konnte mein Buch auf dem Gebiet der Umschrift und gewis-
sermassen auch der Paläographie zu einem zuverlässigen Nachschlagewerk für die 
Sumerologen ausgebaut werden. Daneben erwies sich die besonders erfreuliche 
Zusammenarbeit mit dem besten Kenner der sumerischen Schrift, M.Civil, als 
sehr ergiebig (siehe unten p 2 l 8 f f . ) . Nach dem vorläufigen Abschluss meines 
Buches Ende September ' 7 7 konnte ich bei einem weiteren kurzen Aufenthalt in 
Chicago noch verschiedene Fragen mit ihm durchsprechen. Man darf hoffen, dass 
durch die gemeinsamen Anstrengungen von Civil, Ellermeier und mir das leidige 
Problem der s\imerischen Umschrift für längere Zeit befriedigend gelöst sein 
wird. Die Verantwortung für die neuen und die abweichenden Indizierungen von 
Lautwerten liegt bei mir. 

Dem Stab des Chicago Assyrian Dictionary, besonders Miss Erica Reiner, bin 
ich sehr zu Dank verpflichtet, weil ich Anfang 1 9 7 5 für die damals lexikogra
phisch noch nicht bewältigten Teile des akkadischen Wortschatzes die Chicagoer 
Zettelkästen diirchsehen durfte. Auch W.vSoden war sehr hilfsbereit, siehe un
ten pi+9. I.J.Gelb und K.R.Veenhof halfen mir bei der Zusammenstellung der alt
assyrischen Logogramme. Ergänzungen und Verbesserungen zu Akk.Zl. verdanke ich 
besonders den Herren D.A.Kennedy und F.Köcher, weiter W.Mayer S.J. und M.Stol. 
Dankend erwähne ich hier auch die Rezensionen von Nougayrol, RA 66 9 2 , Röllig, 
WO 7 1 9 1 f . , Biggs, JNES 3 2 2 5 8 und Hecker, ZA 63 3 0 5 f f . Fräulein Cornelia 
Strauss hat einen grossen Teil der Offsetvorlagen nach meinen handschriftli
chen Vorlagen und nach Akk.Zl. überprüft. 

Die Abkürzungen entsprechen im allgemeinen denen meines Handbuchs der Keil-
schriftliteratur, siehe dort besonders Band II pXi-XXXII. 

Das neue Buch ist meinem langjährigen iranistischen Kollegen Walther Hinz 
gewidmet, dem ich wissenschaftlich und menschlich viel verdanke. 

[vSoden, AHw p 1 2 5 7 " 1 3 5 2 (Dez. ' 7 7 ) wurde behelfsmässig noch eingearbeitet.] 
Göttingen, den I 8 . Oktober 1 9 7 7 R.Borger 



VIII NACHTRÄGE 
Kap. II. Weitere Zeichenformen: n6 >^ \nl>^^ •, n8 ; nhgk u. a p50 §9a Die Gentilizienendung (dazu vSoden GAG p 6 9 f., Delitzsch AG^ p l 8 U f . , 

Deller OrNS 3^ TÖf.) braucht bei logographisch geschriebenen Ortsnamen nicht 
l' k' 

besonders geschrieben zu werden, z.B. -dingir-ra "̂ -mes = Bäbiläja o.a. 
p6i+ nl?) US 11 auch = ru*tu, Speichel. Nur belegt mit folgendem HF W jS" (= ̂ Id = 

itug, itig) , Lesung ru*titu, grün-gelber Gips o.a. (Farber RA 69 1 9 0 ) . 
pT2 n68 ) Zu ru-u/u/us-a cf Riemschneider JCS 28 6 5 f f . ; danach Ue-A = u^j, uM^ 

und ug-a. ru-u-a (Weidner Gestirn-Darstellungen 29 3) Umschriftfehler! 
pT3 nTO) > 4 : T > - = na-as-bar = naspäru, Abgesandter o.a. (cf Kraus AbB T pTT) 
p82 n86 re-e-um) Mit "re-*e-ui6, Lautwert J_e" war gemeint: "re-e*-ui6, Lautwert 

ej./^". Zu re-E-A, re-fi-UM und re-!:-A-UM cf Riemschneider JCS 28 6 5 f f . 

p85 n99) ̂ En-ki im^KH (Prolog und Epilog) offenbar ^Ea(En-ki) zu lesen. 
p 1 0 2 n l 6 U ) Statt ('')sum-sikil( ̂ ^^) häufig sum-sikil-lum(j|^ )^^'". 
p 1 0 3 n l6T pitru-us-tu und plOU n 1 T 2 izi-gar = nipbu) Cf Starr JCS 27 2 U l f f . 
p 1 0 6 n187) Statt NlNDAxgE-AN^besser NINDAx gE-AN. Statt NINDAxgE-A-AN besser je 

nachdem NINDAX gE-A-AN, NINDAx gE-A -AN und NINDAxgE -A-AN. Usw. 
p123 n296) gissu(Glg-MI) = ?illu, St.-cstr. oft gilg (Tallqvist APN 20Uf.). 
p132ff. n32U) Nach Riemschneider JCS 28 6 5 f f . kann MTH Tf = lE-A ausser e-a auch 

e'i und e *u gelesen werden^(diese Lautwerte n.). Die Ansetzung von entspre
chenden Lautwerten für E-UM und 6-A-UM ist wohl entbehrlich. 

p 1 7 9 nU68) Die beste Lesung für KUG-GI = burägu mit Civil kü - s i 2 2 (bzw. -sigiv) 
p l 8 3 nU9U) Nach Riemschneider JCS 28 6 5 f f . kann = Ue-A ausser Ua-a auch 

u'i und u'u gelesen werden (diese Lautwerte n.). 
p 1 9 3 n 5 5 6 ) Statt Sin-sig-an-na mehrmals Sin-si(^ )-an-na belegt (z.B. Kraus 

AbB 1 n6U,^Frankena AbB 2 n l 6 0 , AbB 3 n3^ und AbB 6 n l 6 0 ! ) . 

p 1 9 8 n 5 7 9 ) "̂̂ âsal siehe auch die Wörterbücher s.v. garbu (zu ̂Lugal-̂ '''̂ asal). 
p 1 9 9 Z. Uf. ) Statt ^A-bag lies Il-a-bat| (Grayson + Sollberger RA 70 1 2 2 ) . 

p200 n 5 7 9 ) I? ff̂  = Küar, Kuara (A-^A), cf Sjöberg CSTH p 8 l (Kraus AbB 1 n 5 1 
und 5 ^ , AbB 7 n8 und 9 6 ) . 

p200 n 5 7 9 ) a-gar-gar-itu/i<4, Lesung agargaritu nicht gesichert. 
p 2 0 3 n 5 8 9 ) Lw. gir-m (a. ; in ma-giria, auch Kraus AbB 1 n87 3 ) . 

p 2 1 5 nach Z. 1 5 ) > ^ ^ ÖTß = mu-un-GA T = nig-GA (makküru, namküru, 
Eigentum). 

p 2 1 7 nach Z. 3 ) < W = umun-si ^ = ensi (issakku, Stadtfürst o . a . ) . 

Kap. III. p23»4) düru = ANgE-ARAD, 2 0 8 . — p235) eJi = E-A, 32U. — p237) e^u = 
&-A, 32U. — p2UU) (]ius. = TAR?, 1 2 . ) — p2U5) ibila = TUR-ABAD, lUU (bei Dei-
mel und Labat von TUR-US nicht unterschieden). — p2U7) isin = IN?, IU8. — 
p 2 6 3 ) pisag usw. wie pisan usw. — p 2 6 6 ) rujt» = URUxA, 1 | 6 * * * (elamisch). — 
p 2 7 2 ) gilg = Gig-MI, 2 9 6 . — p 2 7 3 ) sapra = gAPRA (PA-AL), 2 9 5 f . — p 2 8 2 ) 
Uli = Uo-A, kgh. — p 2 8 5 ) ulu = Uo-A, kgh. — p 2 8 6 ) (zibg = KA, I 5 zu strei
chen?) 

Kap. III Supplement. Zu kazabu fehlt die Angabe (D). ZU lum, man, mul, nigir, 
lils, utul, utule und ̂ ib fehlt die Angabe (T). san und sussub sind ungenau 
eingeordnet, zinanutu = SUR, i405 (D). 

Kap. IV. p3^3) naspäru, Abgesandter o . a . , na-as-bar, 7 0 . 
p352) ru'titu, grün-gelber Gips o .a . , ü^-itug(^itu^), 392; ugii-itU4(^itus), 1 7 . 

Umschrift ru*ti(üh)-itua. ru*ti-ituu bzw. ru*ti( us11)-itug, ru^tig-itu^, usw. 
p352) ru*tu, Speichel, üb, 392 Q ; usu, 1 7 i . Siehe ru^titu. 
P 3 6 5 ) susikillu usw. (^)sum-sikil(^^^), 16U R sum-sikil-lum sar ^6U 
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I P A L Ä O G R A P H I E 

Die Grundelemente der Keilschrift sind: 
1) der waagerechte Keil *— , >- ; 
2 ) der von links oben nach rechts unten gehende schräge K e i l j ' * * ; 

3 ) der von links unten nach rechts oben gehende schräge Keil , ̂  *, 
h) der "Winkelhaken" K , < , mehrmals von kaum zu unterscheiden; 
5 ) der senkrechte Keil I , T • 

Die modernen Zeichenlisten ordnen die Keilschriftzeichen nach den Elementen, 
aus denen die Zeichen zusammengesetzt sind. Dieses Verfahren wurde erstmalig 
verwendet von Westergaard, ZKM 6 ( 1 8 U 5 ) p U 6 0 f f . (für die neuelamische Schrift), 
Botta, JA IBUT/II pi+52ff. , Hincks, JRAS 9 ( I 8 U 8 ) pUUlff. (für die urartäische 
Schrift), Norris, Assyrian dictionary I ( 1 8 6 8 ) px'ff. und G.Smith, The phonetic 
values of the cuneiform characters ( I 8 T I ) . Das von Delitzsch, AL'' ( 1 8T6 ) p3-lU 
entworfene und von Brünnow, Classified list (I889) ergänzte, seit langem allge
mein benutzte System beruht auf der Reihenfolge p— , ^ , ^ , ^ , ^ , ^ , fr—, 

\ . j ^ » " * ^ »T i X »TT .Im einzelnen ist es mehrfach inkonse
quent. Es empfiehlt sich jedoch nicht, die übliche Anordnung in nennenswertem 
Umfang abzuändern, zumal ein wirklich konsequentes System sich kaum erzielen 
lässt; ich habe mich daher darauf beschränkt, die störendsten Inkonsequenzen 
durch Querverweise zu beheben. 

Als die klassische Ausprägung der Keilschrift gilt aus guten Gründen die 
neuassyrische Schriftform, von der die mittelassyrische nur ziemlich geringfü
gig abweicht. Die vorhandenen Nachschlagewerke sind daher gewöhnlich nach den 
neuassyrischen Zeichenformen geordnet. 

Das vollständigste Handbuch zur sumerischen und akkadischen Schrift ist Dei-
mel's Sumerisches Lexikon: I^ Lautwerte der Keilschriftzeichen ( 1 9 3 0 ) , durch I^ 
nur zum Teil ersetzt, ll/]-h Vollständige Ideogramm-Sammlung ( 1 9 2 8 - 1 9 3 3 , Nach
druck 1 9 6 1 ) , III/1 Sumerisch-akkadisches Glossar ( 1 9 3 U , Nachdruck I 9 6 2 ) , III/2 

Akkadisch-sumerisches Glossar ( 1 9 3 7 ) . Dieses Buch ist unentbehrlich, erfordert 
jedoch sehr kritische Benutzung. 

Die klassische, wenn auch keineswegs vollkommene Keilschriftpaläographie für 
fast alle Perioden und Gegenden ist Fossey's Manuel d'assyriologie II: Evolution 
des cuneiformes ( 1 9 2 6 ) , wo über 3 5 0 0 0 Zeichenformen gebucht sind. 

Labat's vielgebrauchtes Manuel d'epigraphie akkadienne (signes, syllabaire, 
ideograrames) aus dem Jahre I9U8 (drei Nachdrucke; fünfte, von F.Malbran-Labat 
revidierte Auflage für Ende 1 9 7 6 vorgesehen) stellt in seinem paläographisehen 
Teil im wesentlichen ein praktisches Exzerpt aus dem schwer benutzbaren Buch 



I Paläographie 

Fossey's dar ( p U 2 , hk, U6 usw. bis 2 U 6 ) . [Unverändert jetzt auch in Manuel^.] 
Weitere paläographisehe Hilfsmittel sind: Naster, Chrestomathie accadienne 

( 1 9 U 1 ) p 2 - 2 2 . — Ungnad, Babylonisch-assyrisches Keilschriftlesebuch ( 1 9 2 7 ) 

p 6 ^ _ Y 3 . — Bayer, Die Entwicklung der Keilschrift ( 1 9 2 7 , Orientalia 2 5 ) . — 

Mercer, A Sumero-Babylonian sign list ( I 9 1 8 , Nachdruck I 9 6 6 ; unbrauchbar). — 
Barton, The origin and development of Babylonian writing ( 1 9 1 3 , Nachdruck I 9 6 8 , 

BA 9/I-II; nahezu unbrauchbar). — Delitzsch, AL^ ( I 9 1 2 ) p 1 l 6 - 1 2 9 und - durch 
ALS nicht voll ersetzt - AL'* (I9OO) p 1 2 0 - 1 3 5 . — Brünnow, Indices zu meiner 
"Classified list" ( 1 8 9 7 ) p 3 0 9 - 3 U 2 . — Amiaud + Mechineau, Tableau compare 
( 1 8 8 7 , Nachdruck 1 9 0 2 ) . — Strassmaier, AV ( I886) p 1 1 2 1 - 1 l U U . 

Zahlreiche Listen behandeln nur eine bestimmte Periode in einem bestimmten 
Gebiet: 

Neuassyrisch) Bauer, Akkadische Lesestücke ( 1 9 5 3 , Nachdruck 1 9 7 1 ) II p 3 - U 0 . 

— Fossey u.a., Notices sur les caracteres etrangers anciens et modernes, nou-
velle edition ( 1 9 U 8 ) p^-^^l (Drucktypen). — Ungnad, Babylonisch-assyrisches 
Keilschriftlesebuch ( 1 9 2 7 ) p 6 - 2 0 . — Delitzsch, AL^ ( 1 9 1 2 ) p 3 - U 2 . — Pinches, 
An outline of Assyrian grammar ( 1 9 1 0 ) p U 9 - 5 8 . — Delitzsch, AG^ (1906) p 1 7 - H 8 . 

— Fossey, Syllabaire cuneiforme ( 1 9 0 1 , Drucktypen). — King, First steps in 
Assyrian ( I 8 9 8 ) pLXXXViri-CXXXIX (Drucktypen). — Meissner, Babylonisch
assyrische Chrestomathie ( l 8 9 5 ) pII-XVIII. — Horamel, Sumerische Lesestücke 
( I 8 9 U ) pl-UU. — Abel + Winckler, KGV (I89O) p 8 9 - 1 0 0 . — Haupt, ASKT ( I 8 8 I / 2 ) 

p 1 - 8 . 

Neu- und spätbabylonisch) Schroeder, VS 1 5 ( I 9 l 6 ) p 8 0 - 8 7 . — Pinches, Outline 
( 1 9 1 0 ) p 5 8 - 6 0 (nach den neubabyl. Zeichenformen geordnet). — Ungnad, SSS 1 0 

( 1 9 1 0 ) pUl-U8 (ebenso). — Clay, BE 1 0 {^90h) p 8 9 - 9 6 (ebenso). — Reisner, SBH 
( 1 8 9 6 ) p 1 5 7 - 1 5 9 (ebenso). — Meissner, Chrestomathie ( l 8 9 5 ) pII-XVII. — Abel + 
Winckler, KGV (I89O) p 8 9 - 1 0 0 . — Pinches, TBWW (1 8 8 2 ) pI-V (nach den neubabyl. 
Zeichenformen geordnet). 

Mittelbabylonische Kursive) Clay, BE ^k ( 1 9 0 6 ) p 7 5 - 8 6 (nach den mittelbabyl. 
Zeichenformen geordnet). 

Mittelbabylonische Monumentalsehrift) Hinke, SBKI ( I 9 I I , SSS ^k) pUl -52 

nach den mittelbabyl. Zeichenformen geordnet). 
Altassyrisehe Kursive) Thureau-Dangin, TC II ( 1 9 2 8 ) pU-6 (ohne die Logo

gramme). — S.Smith, CCT 1 ( 1 9 2 1 ) tA-B. — Contenau, TTC ( 1 9 1 9 ) p 1 3 7 - 1 » + 5 (nach 
den altassyr. Zeiehenformen geordnet). — Goleniseheff, Gol. ( 1 8 9 1 ) p H 5 - 5 7 . 

Altbabylonische Kursive) Bottero + Finet, ARMT 1 5 ( 1 9 5 ^ ) p 3 - 3 2 . — Goetze, 
YOS 1 0 ( I 9 U 7 , Nachdruck I 9 6 6 ) tCXXVII-CXXXII (nach den altbabyl. Zeichenformen 
geordnet-, Nachträge Kraus, JCS U p l U 6 - 1 5 U ) . — Schroeder, VS 1 6 ( 1 9 1 7 ) p88-9»+. 

— Ungnad, SSS 9 ( 1 ^ 0 7 ) tUl-U8 (nach den altbabyl. Zeiehenformen geordnet). — 

I Paläographie ^ 

Ranke, BE 6 / 1 ( 1 9 0 6 ) p 8 l - 9 0 (ebenso). — Meissner, BAP (1 8 9 3 ) tlll-VII. 
Altbabylonische Monumentalsehrift) Deimel + van den Eerenbeemt, Codex Qammu-

rabi, Heft IV ( 1 9 3 2 ; nach" den altbabyl. Zeichenformen geordnet). — Harper, The 
Code of Hairanurabi ("190^) tLXXXIII-XCIX. 

Altakkadische Schrift) Gelb, Old Akkadian writing and grammar^ ( 1 9 6 1 , MAD 2 ^ 

p 2 l 8 - 2 3 5 . 

Hethitisehe Keilschrift) Friedrieh, Hethitisehes Keilschrift-Lesebuch ( 1 9 6 0 ) 

II p 7 - 6 0 (nach den hethitischen Zeichenformen geordnet). 
Schrift der Amarna-Tafein) Schroeder, VS 1 2 ( 1 9 1 5 ) p 7 3 - 9 U . 

Schrift der Nuzi-Texte) Contenau, Babyl. 9 ( 1 9 2 6 ) p 1 5 7 - 1 7 5 . 

Sumerische Schrift) Deimel, Sumerische Grammatik^ (1929) Anhang p 1 - 9 1 (Liste 
der gebräuchlichsten Keilschriftzeiehen mit ihren Urbildern und den Hauptbedeu
tungen). —• Sehneider, Die Keilschriftzeiehen der'Wirtsehaftsurkunden von Ur III 
nebst ihren charakteristischen Varianten ( 1 9 3 5 ; nach den sumer. Zeichenformen 
geordnet). -— Thureau-Dangin, Recherehes sur l'origine de l'eeriture cuneiforme 
REC, 1 8 9 8 , mit Supplement, 1 8 9 9 ; cf Deimel, Pantheon^ Anhang p2l4-3i+; nach den 
sumer. Zeichenformen geordnet). — Price, Gudea I ( l899 , AB 1 5 ) p 8 9 - 1 1 1 und 
Gudea II ( 1 9 2 7 , AB 2 6 ) P I I 4 9 - 1 6 9 (nach den sumer. Zeichenformen geordnet).'— 
Rosengarten, Repertoire commente des signes presargoniques sumeriens de Lagas 

1 9 6 7 ; nach den sumer. Zeichenformen geordnet). — Deimel, Liste der archaischen 
Keilschriftzeiehen (LAK, 1 9 2 2 , Inschr.Fara I, WVDOG kO; nach den sumer. Zeiehen
formen geordnet). — Falkenstein, Archaische Texte aus Uruk (ATU, 1 9 3 6 ) pl[*]-
2 l 6 [ * ] (nach den sumer. Zeichenformen geordnet), usw. 

Eine Spezialliste für die sumerischen Texte und Textabsehnitte der altbabylo
nischen Zeit existiert nicht. 

Meine paläographisehe Tabelle ( p 5 - 3 5 ) enthält Folgendes: 
Erste Spalte) Die Zeichennummern nach Deimel, SL (und Labat, Manuel; mit ei

nigen wenigen Abweichungen). 
Zweite Spalte) Neu- und mittelassyr. Zeichenformen. Die von Delitzsch zusam

mengestellten Gruppen werden durch Trennstriche in der ersten Spalte von einan
der abgehoben. Die in der Hauptliste vorhandenen Querverweise fehlen hier. 

Dritte Spalte) Die neu- und spätbabyl. Kursive. 
Vierte Spalte) Die mittelbabyl. Monumentalsehrift, d.h. die Schrift der ku-

durru's. In Klammern stehen einige weder in den kudurru's noch im Kodex gammu-
rapi belegte Monumentalzeichen (zum Teil handelt es sich hier um rekonstruierte 
Formen). 

Fünfte Spalte) Die altassyr. Kursive der altassyr. Handelskolonien. 
Sechste Spalte) Eine beschränkte Auswahl aus den Zeichenformen der altbabyl. 



I Paläographie 
I Paläographie 5 

ass. n./m, bab. n. kudurru's ass. a. bab. a. Kodex ö. Fr . Fo. 
1 >— 1 

l ^ V\Al 
MAL, 

^ MAL 

AS-AS 

X 

3 U. OL. H 
*/ 

> ^ 

yj-it n 3 3 

< ^ 

H 

6 

5^ u.a. 

H 

f >§T u.a. 

^ K.Q. 

" m m 
«« 

a. a. 
m 1 

3 8 

Kursive. 
Siebente Spalte) Die Monumentalschrift des Kodex Hammurapi. 
Achte Spalte) Die Nummern der Zeichen in der hethitischen Zeichenliste von 

Friedrich, Hethitisehes Keilschrift-Lesebuch. 
Neunte Spalte) Hinweise auf die Seiten bei Fossey, Manuel II, wo dieser die 

Zeichen behandelt hat. Siehe auch unten Kap. V. 

Während man die neuassyrischen Zeichenformen in den Zeichenlisten verhältnis
mässig leicht auffinden kann, lassen sich die Zeichenformen aus anderen Perio
den und Gebieten nicht nach einem festen System auffinden. Für die anderen Zei
ehenformen ist nämlich keine verbindliche Anordnung nach dem System von De
litzseh entwickelt worden. Die verschiedenen nicht nach der neuassyr. Normal
form angeordneten Speziallisten weichen stark von einander ab. Besonders für 
die altbabyl. Kursive, die eine ungeheuere Formenvielfalt aufweist und oft 
recht lässig gehandhabt wurde, dürfte die Anordnung nach einem treffsicheren 
System praktisch unmöglich sein. Der einzige ernsthafte Versuch, die damals be
kannten Zeichen aller Perioden und Gebiete in einer Gesamtliste anzuordnen, 
war das "Verzeichnis der alt- und neubabylonischen und assyrischen Zeichen" 
von Brünnow, Indices zu meiner "Classified list" ( l 8 9 T ) p 3 0 9 - 3 U 2 . Diese, inzwi
schen natürlich stark veraltete, Arbeit ist merkwürdigerweise nahezu unbeachtet 
geblieben. Ich habe es für aussichtslos gehalten, eine neue Gesamtliste oder 
mehrere intern treffsicher angeordnete Speziallisten ausarbeiten zu wollen. 
Statt dessen habe ich versucht, durch maximale Übersichtlichkeit und Kompaktheit 
die vorhandenen Schwierigkeiten nach Möglichkeit zu reduzieren. Nur für die 
neu- und spätbabyl. Zeiehenformen habe ich eine besondere Liste beigegeben 
(Erster Anhang, p 3 6 f f . ) ; die Anordnung dieser Zeichen beruht im wesentlichen 
auf dem soeben erwähnten "Verzeichnis" von Brünnow. Wer mittelbabylonische ku
durru's lesen will, wird sich gern der Zeiehenliste von Hinke (SBKI) bedienen; 
damit man daraus keine veralteten oder falschen Lesungen übernimmt, habe ich 
eine Konkordanz zwischen den Nummern bei Hinke und den Nummern in meiner Liste 
beigegeben (unten Dritter Anhang). Auf dieselbe Weise habe ich es durch Konkor
danzen ermöglicht, die Listen von Ranke, BE 6 / 1 und von Ungnad, SSS 9 zur alt?-
babylonischen Kursive zu modernisieren (unten Vierter und Fünfter Anhang); für 
Goetze's Liste (YOS 1 0 ) erschien solch ein Hilfsmittel unnötig. Auch habe ich 
für die mittelbabyl. Kursive Clay's Spezialliste (BE lU) durch eine Konkordanz 
up to date gebracht (unten Zweiter Anhang); diese Schriftart ist in meiner pa-
läographischen Tabelle nicht berücksichtigt. Für die nach der neuassyr. Normal
form angeordneten Speziallisten dürfte die Publikation von Konkordanzen über
flüssig sein. 
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HHia. 

^HZ 

<B 

MHO 

Hm 

HHia. 

^HZ <OT,<5i[ 
Ii 

u.a. 

MHO 

Hm 

HHia. 

^HZ 

< ^ U.A. 

U . a . 

Vi 5 

m 

shi. 

HH6 

218 

HH6 < ^ 21s ¥• 

H50 

V56 

<-
• 

4'-,4-,<>f 

M-bjr,»iV(f 

4 -

H50 

V56 

4^tW u.d . H50 

V56 

4 * M , 
< W u.a. 226 

• 

H50 

V56 

4tt3[ u.<ä. SSi 

H50 

V56 

4»5u.d . 4 ^ ^ 115 

H50 

V56 

•<Hii 

4 ^ 

U.a. 

4 W u . a . ioi H. 

*?"/ 

H50 

V56 4 | H 

H50 

V56 

H'S 
7 

^59 

v6) < | i 

v6i 

V:j/I I « 
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U.a. 

u.a. 

u.a. 

u.a . 

u.a. 

^ ^ U.a 

yjtt 

vi55 SAH 
n55 I A H 

^4 u.a. 1 ^ ^ ^ - u.a \ < ^ . ^ , 

i\ 

u.a. 

« « 
« < I « < 

« « 

¥//• 

11 

260 9/f//. 

1^3 

^3 ^/^// 

; ? 3 2 ( J 2 ä ( 

233 929̂  
1̂ /52 

l^^3 
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nW. TL 10 

A4 , 44 ^ 3 
T T 

/ + et 

T 

JS = 6o + SU 

T T T 

r r r r r <?"/ r 

HS6 

HCjli 

sto 

5 /3 
515 

S2Z 

n 
ü 

n H35V 

?v/-

HS6 

HCjli 

sto 

5 /3 
515 

S2Z 

B 
I«T 

H- ^ u.a. 

vql. n.522 

W/ 

HS6 

HCjli 

sto 

5 /3 
515 

S2Z 

B 
H m H HS6 

HCjli 

sto 

5 /3 
515 

S2Z 

H rf 

HS6 

HCjli 

sto 

5 /3 
515 

S2Z 

HS6 

HCjli 

sto 

5 /3 
515 

S2Z 

PI 
u,a. 

W u.a. 

HS6 

HCjli 

sto 

5 /3 
515 

S2Z 

ja/ 3*1 u .a . 

U.a. • 

HS6 

HCjli 

sto 

5 /3 
515 

S2Z 

HS6 

HCjli 

sto 

5 /3 
515 

S2Z 

m vH 

HS6 

HCjli 

sto 

5 /3 
515 

S2Z 

HS6 

HCjli 

sto 

5 /3 
515 

S2Z 

fli 

HS6 

HCjli 

sto 

5 /3 
515 

S2Z gsi 
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5 H 0 

5-VA 

5V3 

5H5 

5V6 

3V^,6 

S50 

1/ 
u.a. 

U.D 

u.a . 

u.d. 

4-
X 

1 4 

5 5 4 
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I S 

M F 

I S 

u.a. 

ff 
u a 

Ji u.d 

U.a 

3<y 

9̂ 

U.A. 5 MWL/S + 

iH 

sä 
3ll 

9ii 

10t i 
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5-56 

($4 + 
55̂ ,(5 

563 

56V 

565 

M F = lukur 

5-56 

($4 + 
55̂ ,(5 

563 

56V 

565 

1^ u.a. ATb u.a. 1H1 

5-56 

($4 + 
55̂ ,(5 

563 

56V 

565 

t^Mu.d. U.a. 
ZHO 

mli 
5-56 

($4 + 
55̂ ,(5 

563 

56V 

565 

5-56 

($4 + 
55̂ ,(5 

563 

56V 

565 

t*Wu.d. 1^*. ud. 
u.a. 

23Y Wölfl. 

5-56 

($4 + 
55̂ ,(5 

563 

56V 

565 

2V3 

5-56 

($4 + 
55̂ ,(5 

563 

56V 

565 

tj^ U.a 
t H U.a. M u . d . W O G 

5-56 

($4 + 
55̂ ,(5 

563 

56V 

565 

H W 1010 fl 

5-56 

($4 + 
55̂ ,(5 

563 

56V 

565 

1013 

5-56 

($4 + 
55̂ ,(5 

563 

56V 

565 

m{ 

5-56 

($4 + 
55̂ ,(5 

563 

56V 

565 

m 
n 5 5 6 

5-56 

($4 + 
55̂ ,(5 

563 

56V 

565 

m r-3H ms 

5-56 

($4 + 
55̂ ,(5 

563 

56V 

565 

] ^ u.d. 
u.d. 

t» u.a. 
U.ä'. 

101511 

5-56 

($4 + 
55̂ ,(5 

563 

56V 

565 

u.a. 

< ^ 

u.a. 
u.d. 2V(^ 

5-56 

($4 + 
55̂ ,(5 

563 

56V 

565 

i P Ä u d. 

5-56 

($4 + 
55̂ ,(5 

563 

56V 

565 

loij 

5-56 

($4 + 
55̂ ,(5 

563 

56V 

565 

S70 IT n n TT TT TT 3^3 loio S70 

10 5S 
S70 

ja m III m 10%(j 

S70 

jä iOS(j 

S70 

4L- ^> 
1/̂ . Kl 

?^ 
•< 

U.a. 

102SJI 

S70 
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575 

^79 

JH JH JH u.d. JH JH K.o. JH 575 

^79 

JM«f u.d. nt%T JIBN 
575 

^79 

M W 

575 

^79 

IT«< 

575 

^79 T? ,1? ,TI TT IT IT.TT.S .1 TT 3(75, 

575 

^79 

H R TT IT imi. TT TT TT TT TTTT u^. TTTT 

575 

^79 

M Tt̂T 
5(J5a, 

5<Jsc 

59) 

f T T } 10:10 5(J5a, 

5<Jsc 

59) 

?^ 

5(J5a, 

5<Jsc 

59) 

TT TT TT TT TT io:fo 

5(J5a, 

5<Jsc 

59) 

Tf TT TT,T̂  TT TT TT 10^ 

lOfO 

5(J5a, 

5<Jsc 

59) 

^ < T<T̂  
II 

U.a. 
u.a. TT<,T<?̂ «.d 

5(J5a, 

5<Jsc 

59) Tf<3T 

T W 6') 

TT<mW 
TT<ßEI 

TT<SIII!I iCHH 

S92 IT 
J93 

lOH^j, 

SJ3 
5-95, 

59 V 
595 

596 

TTT ITT 1 TTT TTT TTT io6o SJ3 
5-95, 

59 V 
595 

596 

Tn<< ITT« 
« 

SJ3 
5-95, 

59 V 
595 

596 

SJ3 
5-95, 

59 V 
595 

596 

,111̂  
J M 

JHT al. J M . J S , 
JM.JMud. 

JIM 
30 u.d. 

CS u.d. 

SJ3 
5-95, 

59 V 
595 

596 im 
< B * ^ u.ä. • 

gio, 

iO^H 

5̂ 7.9 

m 
SOjSa 

FT 
T 3/0 iü6i 5̂ 7.9 

m 
SOjSa 

T Y,T > ^ 3/0 lo^ijf. 

5̂ 7.9 

m 
SOjSa W 3// 

1061 

5̂ 7.9 

m 
SOjSa 

35 

SqSi Vi TTT TR TTT TTT T?T 3a los:/, 
to6i 

w 
TTff 

TTF 3'3 

59W 
MI» m f ,T» w 

5cjSt 
• • * * 

1 
T8 W 
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ERSTER ANHANG: Die neu- und spätbabylonischen Zeichenformen nach der Anordnung 
von Brünnow, Indices zu meiner "Classified list" p 3 0 9 f f ' (Spalte III). 

• 4 

^ n1 

HF 15 

^ 1H 

>^ 56 
^ 56 

6j 
iO 

10 

SO 

9̂  [ « ^ 55] 
>V 60 6x1 

7/ 

^2 

<r 60 

K U V 
M H 7 3 

So 

S3 

^ 9^ 

Hf4 76 
:f8 

t W l So 
> N Ä (9/ 

* (93 

»ff«-

^5 

* cJ5 

* 395 
>fff^ r52^ 

>W?J 8^ OL 

^ 9 ^ 

^ 1t 

Ä 3(7(f 

39<3 

>^ bqS^ 395] 

f̂ TT 1o^ 

>ä 90 

^ 55 \ j > d W 8 ^ 93 

tSKix^ 10S 

Ä l /^5 

> ^ 5(y 

55 

>W 3cy 

^ 9^ ^29^ 

569 

^ 35V 

6o.3^f/. 

^ 6o,33|-

^ bx 
^ 63ct 
Ä SV 

;i3o 

^ 2 3 / 
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3 7 

^31 

V3/ 

^ 330 

^ 6J 

i^f^ 9V 
^ 5 

Li 3^f 

^ 33 / 

J f c 5V0 

5^/ 
fi^flf? 5^/ 

5^/ 

5V/ 

3 5 6 

J f c . 559 u/Möt 5^V 

J S J 233 

J O S X5X 

Ä <öv 

/{7V6 

P 

9^ ^^Aa 

v S I 99 ̂ ^^^ 

t^^l I05 ̂ -f Innin 

^ 383 
^ 3(53 

i(53 
^ MX 

/22 

122 

/ a 
^ /15 

^ f23 

/ /2 

^ 123 
1:̂ 3 

^ 339 

3V2 

335 

^ 6 

^ 3 2 * 
^ S^e^ OJJJ^ 

^ uW-

332 
332 
326 

" g t S S 33J 

335̂  

5VV 

ibild 

^ /V9 
333 

"P. 350 

" P l ^ 336 

351 
3 ^ 3 

W 33V 

3vg 
3V5 

35(S 
3 2 j 

S 
Vö/ 

T v<Si 

113 ffV 

^ 53 
f2V 

5::$̂  / 2 ^ a 

/V3 
3 3 2 

^ 126 
12V, v^ 

^üip^ 125^ 

/25(i 

i:i« 
t29 

p^nf U 9 a 

1^5 

13V 

152 
15V 
155 

/52" 

/32 

/35 W 3/V 
V W 
130 

r3/ 

V^V 
/ 3 0 
13/ 
/30 

^25 

t^5 

166 

^ ;22S 
t;z/ 
t̂ / 

S & W 172 

/̂c5 

B S l ^ iii^ 

dg 
16g 
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(Sf 

nt 

«57 

1S( 

ISO 

150 

ISO 

150 [ P ^ 

t<53 V'«'l 

356 

PA l'V 

HS 

(33 

a<f5 

i<|5/ 

W ((f 

Ö- 3(S3 

'7° 

3(3 

3 (4 

^ M7 

^ 1 3(0-3(1 

203 

t4fe 207 
2or 

2(7q 

;(5 
m 202 

3 3 6 

2 ( 5 

2 0 5 

2 0 5 

W 15 

18 33 

3 2 

p:533 3 5 
t;1ö3 36 

;i(o 

452 
^ 2(0 
m 205 

^ 2 ( 0 

3Si 
2 U 

133 

J06 

§ ^ 6 dbzu 
334 

6 

(W 

526 

tBJES 335 

^ 333 

t g 350 

100 

336 

357 
/OO 

: s 35V 

3V3 

35V su+Kii^i'n 

B̂CU 35V tu + nijin 

3V5 

3^5 

îT 353 

m 33V 

8 

:gr 3V9 
3v6 
35.? 

î? 359 
'SM 110 

UMJÜ. 

^ 2/2, 

529 

f/5 

30^ 
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39 

/ f5 

täl 3/3 
^ föV 

^ 322 

^ 308 
'jg- väv 

^ v i 6 

Ä 535 

V5^ 536 

^59 uW 53(5 
5 3 ^ / 5 t 5 3 7 ^ 

53<S 

• 0 57/ 

5 /5 ,9 

5 / 5 

3/0-3// 

V9/ 

5 2 2 

^ 52« 

^ 5 / 3 

SA 319 

'Sr<T 139 

320 

320 

?Sl 233, 3/3 (W 
32V 

^ 329 

3 2 2 

^ 323 

^ XU 

CS3 2/f 
237 

SSI 252 

Ĵ SI 255 

^tU 2̂0 
2//a 

310-31/ 

f̂ 5 
2(So 

305 

VWK 3̂ 9 

5Si 309 

/06 

^ /(76 

PÖlW 10 &^ 
108 
107-^3291 

^ 3 i 

^ 35 

UcJm 0^ 1)3̂  

ijjo^ 
306 

WJ? 133 

^ 35g 

^ 130 

13/ 

^ 32^a 

^ 32^6 
^ 3 2 q a 

/V2 

33/c^ 

^ /v6 

339 

3VÖ 

3^/ 

3^2 

53V 

V(So tt 
m 335 

6 
^ /V2 

/V2a 

% imf̂  

^ 
332 

^ 337 

/V9 

^ 350 

100 
35/ 

PIS^ 100 

^ /V2a 

32« 

^ 331 a 

3 3 / i 

33/C 

Ö 35V 

3V3 

? 
3V9 

3V6 

35Ä 

2̂ 6 a 
328 

S V£?7 

^% H01 

^ H01 

VO/ 

V 362. 3̂ 7, dMk 

6g 

^ 377 
< ^65 

V 363 

^ 3^6 

^ 6/ 

^ 377 

Jf?^ (jo 

ij^ 592 

Ä 38V 
m 38V 

6äV 

5V 

:Ö̂TiT 390 
. 378 

13/ 

! ^ /30 

^ 131 

130 

13/ 1 ^ 

tf^ 13/ 

130 

13/ 

565 
VW 

SV 
567 
/30 
13/ 

2̂/ 
V36 

/<25-

V25-

V3/ 



ko I Paläographie 
V h65 

^ h6s 

^ i66 
^ ^6s 
^ HOO . 

M l Hoo 

HOO 

^ Wl5 

IT 38/ 
IV 3̂ 3 

^PI v^U«ö 

iTf̂ T 392 

^ UtMt lÄA\ilM V\2(j6 

^ GIS = luUPu 

losir 

V(7/ 

A 396 

397 
397 

399 
399 

-Ail^ HOX 

VC72 

Mi HOO 

^ 3^5 

3 5 5 
3 5 5 
3 5-S 
' 3 5 5 
35S 

^ 330 
^ 330 

60 

> ^ 00.33̂1'. V.229: 

^ 230 

1fr 23/ 

W :i33,22 

233,^0 + 2 3 0 ^ 

^ 23Z 

^ M 
/^64 

^ 2x8 
< Hii 

<^'$ H(8 

<>I ^20 

V27 
<tP^ VV5 

V30 

<«I ^29 
< ^ V29 
< ^ V 3 ^ 

< ^ //38 
<ff^ HHl 

<HT ///7 

< ^ HU 

< ^ V3V 
<^ XH(j uMiL H5g 

<W v / 2 
<^ Hb8 
< ^ ^^/ 

< » f Hig 

< ^ V 5 9 

k s ^ 596+ vi, ^ 

^̂ 26 
< ^ V V 2 

<^ XHg 

< ^ ^20 
<Ĉ T̂  wg 
< ^ Vä3 

^3V 

<<^^T 3̂6 
V35 

«< H:f.x 

^ HHg 

<Hf*T VS/ 
<MW V5/ 
<HlI V50 
<HEt V5ö 
4 ^ V52 
4 ^ V5V 

V5^ 
4PJ V56 

V69 
< ^ V70 
<̂ ^M V36 
<taT V35 
M 6« 

Hp 

V73 

V75 
ibH 

ni^^ /Ä5 

^ (ritA^ 

^HO S^aJUt 1 
32 
it 

367 

JiHlfl 373 

i i f l 373 
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a m 59 

i i « 37? 

ii} 37^ 
m 376« 

T ^80 
} - 5 3 2 

^ M < 533 

W 5<53 
IT 570 
TT<« 578 a 
TTT 5q3 
TTT« 5(^\8-() 
TT 579 -
TT 579 
TTi 579 
r̂ di 
t M8i 
1^ (2 
}ä Sb5 
Jfi 535 

5 3 i 

539 u^d. 57V 

^SS*T 59 
•̂flfT 541 
T̂I>WT 54( 

Sfl 
IM. 51,2 

r 

JKBÄ 356 
;3M 54M 

533 
L « < 533 

(J5 
572 

JM. 573 
Jl 57J 

" 57s 
JMI 595 

R / 
5315 iW. 57^* 

JH. 5 9 4 
^ 594 
»K. 539 u/ndL J74 

»Str 5 4 0 
88 

^^T <J9 
JL̂ wT 54 r 

541 

J L ^ S-4J 

S i l 

JlPik 356 
JLtWT 54-^ 

3« S|.«//tc . 

39 ifalttlX 

JM 1 6 1 

X 5'(5 

.1 Li UVUI( 

X"T 5''6 
X«Ti^ 546,6 

550 

X'Wf 55Ö 

1 ^ 5 5 0 *0 
.... 5?2 

X-tiT^«J^Ä^^ 

3<!4 

m « 54 

Älff 3< 0̂ 
Äl^T 577 

u m 576 

55(5a 

iHf 5 5 ? 
555-
5 5 6 lund 554 
557 

] ^ 5 5 5 

54 

im 
j ^ 101.6 

f 597 
7 3 
T 5(̂ 7,7 
^ 59ia. 

T S(f7 jisa 
TT 5,55c 
TT 5<56 [TT<t̂  591I 
TTT 5-?i6 

TTTT 
^ 46^ 
H 4($<? 
?̂T̂  5^9 
TWI'591 
IT 168 
M 463 
W 559 
T4<i^-59) 

5 9 U 

59<!e-

4>' 3(Jv 
Die (nicht sehr zu
verlässige) Liste 
"Signa neobabyloni-
ca" bei Howardy, 
Clavis cuneorum 
{^90k-33) p^-8 ist 
im wesentlichen 
nach Brünnow's Sy
stem angeordnet. 
Manuel^ p 3 3 - 3 T "Si 
gnes neobabyloni-
ens" beruht auf Ho 
wardy. 
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ZWEITER ANHANG: Konkordanz zwischen der mittelbabylonischen Zeichenliste von 
Clay, BE lU und meiner Liste. 

Clay nl = Borger nl. 2 = 2 . 3 = 1 . U = 5 6 . Ua = 1 1 . 5 = 9 - 6 = 1 0 . T = 1 3 . 
8 = 1I+. 9 = 3 und U. 1 0 = 9 7 . 1 1 = 3 8 . 1 2 = kg*. I3 = Deimel §L ni+9? 1 ^ = 57-
15 = 5 5 . 16 = 3 3 0 . 1 7 = 6 2 . 1 8 = 2 2 9 . 19 = 3 3 1 . 20 = 6 3 d . 2 1 = 7 5 . 2 2 = 7 2 . 

2 3 = 5 0 . 2k = 9k. 2 5 = 9 5 . 26 = 6 1 . 2 7 = 69 . 28 = IIU. 29 = U39. 30 = kkO. 3 1 = 

1 2 2 b . 32 = 7 1 . 3 3 = 7 3 - 3 ^ = 7 0 . 3 5 = 7 ^ . 36 = 7 8 . 3 7 = 7 6 . 3 8 = 7 7 - 3 9 = 7 9 -

UO = 8 1 . Ul = 8 3 . k2 = 86 . U3 = 8U. kk = 8 5 . k3 = 1 0 3 . U5a = 1 0 2 . k6 = 8 7 . kl = 

1 0 1 . U8 = 1 2 2 . U9 = IIU. 50 = 9 9 . 5 1 = 2 3 0 . 5 2 = 2 3 1 . 5 3 = 2 3 2 . 3k = ^0k. 56 = 

90. 5 7 = ^2k. 58 = 53k. 39 = 1 2 6 . 60 = 1 2 8 . 61 = 1 2 9 . 62 = 1 2 9 a . 63 = I3U. 6k = 

1 3 8 . 65 = 1 9 5 . 66 = 1 3 0 . 67 = 1 3 1 . 68 = 1I45. 69 = 1U7. 7 0 = 1 6 6 . 7 1 = 2 2 8 . 7 2 = 

208 . 7 3 = 3 6 6 . Ik = 1 7 6 . 7 5 = 1 9 1 . 7 6 = 2 0 6 . 7 7 = 2 0 7 . 7 8 = 1 8 3 . 7 9 = I 8 7 . 80 = 

1 9 2 . 81 = 2 1 5 . 82 = 2 0 9 . 83 = 5 2 . 8U = 1 5 . 85 = 19 + 2 6 . 86 = ? 87 = 3 2 0 . 

k31. 89 = 1 5 1 . 90 = 2 1 2 . 91 = 2 0 5 . 9 2 = 2 0 3 . 9 3 = U38. 9k = 1 7 1 . 95 = 1 7 2 . 96 = 

1 6 8 . 97 = 1 7 3 . 98 = 1 0 9 . 99 = 306 . 100 = 1 3 3 . 101 = 1 6 9 . 102 = 1 1 2 . 1 0 3 = 1 1 5 -

^0k = 3 1 3 . 105 = 3 2 2 . 106 = 3 0 8 . 107 = 2 3 7 . 108 = 2 3 1 , 1 5 7 . 109 = 2 5 2 . 1 1 0 = 

2 7 1 . III = 2 5 5 . 1 1 2 = 2 1 1 . 1 1 3 = 3 1 9 . IIU = 1 6 7 . 1 1 5 = 1 3 9 . 1 1 6 = 32U. 1 1 7 = 

1 2 3 . 118 = 309 . 1 1 9 = 2 8 0 . 1 2 0 = §L 2 8 1 . 1 2 1 = 1 0 6 . 1 2 2 = 1 0 8 . 123 = IO8*. 

12U = 2 9 5 . 1 2 5 = 2 9 5 k . 1 2 6 = 2 9 5 1 . 1 2 7 = 295m. 1 2 8 = 2 l U . 1 2 9 = 2 1 5 . 1 3 0 = 2 9 6 . 

1 3 1 = 2 9 7 . 1 3 2 = 1 7 0 . 1 3 3 = 1 5 2 . I3U = 1 5 2 8 . 1 3 5 = 1 3 2 . 1 3 6 = U59. 1 3 7 = III. 
1 3 8 = 3 0 7 . 1 3 9 = 2 9 8 . IU0 = 3^k. IUI = 3 2 1 . 1U2 = 3 1 8 . 1U3 = 3 1 2 . lUU = 33U. 

1U5 = 3 3 5 . 1U6 = 1U2. 1U7 = lU2a. 1U8 = 3 3 7 . IU9 = 3 5 0 . 1 5 0 = 3 3 9 . 1 5 1 = 5 . 

1 5 2 = 3U2. 1 5 3 = 6 , 15U = 3 2 6 . 15Ua (p86) = 3 2 8 . 1 5 5 = lUU. 1 5 6 = 3 3 8 . 1 5 7 = 

332. 1 5 8 = 1U9. 1 5 9 = 3 5 1 . 160 = 3 3 3 . 161 = 35U. 1 6 2 = 3U3. 1 6 3 = 35U + U83. 

16U = 35U + 5 2 9 . 1 6 5 = 3UU. 166 = 8 . 167 = 3 5 3 . 168 = 7 . 168a = ? 169 = 2 8 7 . 

170 = 3U9. 1 7 1 = 3U6. 1 7 2 = Uli. 1 T 3 = U 1 8 . 17U = U27 . 1 7 5 = UU5. 1 7 6 = UU6. 

1 7 7 = U29. 1 7 8 = U 1 2 . 1 7 9 = UU1. 180 = U 1 7 . 1 8 1 = U20. 1 8 2 = U33 . 1 8 3 = ? 18U = 

UU9. 1 8 5 = U 5 1 . 186 = U50. 1 8 7 = U5U. 1 8 8 = U55 . 189 = U57. 190 = U61 . 1 9 1 = 

U 6 l , 2 8 0 . 1 9 2 = 5 9 2 . 1 9 3 = U69. 19U = U 7 1 . 195 = U72. 196 = 6 8 . 1 9 7 = U 3 I . 198 = 

60. Nach 1 9 8 = 6 0 , 3 3 f f . 199 = 60 . 200 = 5 6 5 . 2 0 1 = 5 6 7 . 2 0 2 = U35 . 203 = U65. 

20U = U25. 205 = 3 6 7 . 206 = 3 7 1 . 207 = 37U. 208 = 3 7 2 . 209 = 3 7 3 . 2 1 0 = 3 7 5 . 

2 1 1 = 5 9 . - 2 1 2 = 5 8 . 2 1 3 = 16U. 21U = 3 7 6 . 2 lUa = I 6 5 . 2 1 5 = 3 7 6 * . 2 l 6 = U06. 

[ 2 1 6 a ] = 3 7 7 . 2 1 7 = 3 8 1 . 2 1 8 = 3 8 3 . 2 1 9 = 9 2 b . 2 2 0 = 105 II. 2 2 1 = 38U. 2 2 2 = 

5U. 2 2 3 = 3 9 3 . 22U = 39U. 2 2 5 = Uoo. 2 2 6 = 3 9 6 . 2 2 7 = 3 9 7 . 2 2 8 = 3 9 9 . 2 2 9 = 

3 9 8 . 2 3 0 = U01. 2 3 1 = 3 9 6 . 232 = 1U8. 2 3 3 = 3 3 1 e . 23U = 3 5 5 - 2 3 5 = U80. 2 3 6 = 

532. 237 = 5 3 3 . 2 3 8 = U 8 1 . 239 = U82. 2U0 = 579. 2Ul = 5 3 5 - 2U2 = U83. 2U3 = 

5 2 9 . 2UU = U8U. 2U5 = U86. 2U6 = 5 3 7 . 2U7 = 5 3 8 . 2U8 = 5 3 9 - 2U9 = 5 3 6 . 2 5 0 = 

U9U. 2 5 1 = U9I. 2 5 2 = 5 1 1 . 2 5 2 a (p86) = 5 1 5 . 2 5 3 = 5 2 2 . 25U = 5 3 9 . 2 5 5 und 2 5 6 
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= 5 3 und U 6 7 . 2 5 7 = 80 . 2 5 8 = 5 7 5 . 2 5 9 = 5 9 5 - 2 6 0 = 8 8 . 26O[a] = 5 U 2 . 2 6 L = 

5 7 U . 2 6 2 = 5 U 5 . 2 6 3 = 5 5 7 . 2 6 U = 5 5 5 . 2 6 5 = 5 5 6 . 2 6 6 = 5 5 9 . 2 6 7 = 5 5 8 . 2 6 8 = 

5 6 0 . 269 = 5 6 3 . 2 7 0 = 56U. 2 7 1 = 1 2 . 2 7 2 = 5 9 7 . 2 7 3 = 5 8 6 . 27U = 5 8 9 . 2 7 5 = 

U68. [ 2 7 6 ] = 5 9 8 c . -

DRITTER ANHANG: Konkordanz zwischen Hinke's Zeichenliste zu den kudurru's 
(SBKI) und meiner Liste (Spalte IV). 

Hinke nl = Borger nl. 2 = 9 . 3 = 2 . U = 13. 5 = 9 7 - 6 = 6 9 . 7 = 7 2 . 8 = 7 0 . 

9 = U39. 10 = UUO. 1 1 = 7 3 . 1 2 = 9 5 . 1 3 = 6 1 . 1U = 3 3 1 . 1 5 = 80 . 16 = 3U2. 1 7 = 

3 . 18 = 9U. 19 = 1 0 . 20 = 5 0 . 2 1 = 7U. 2 2 = 7U,238f. 23 = 7 6 . 2U = 7 7 . 2 5 = 

1 0 1 . 26 = IIU. 2 7 = IIU. 28 = 7 8 . 2 9 = 8 1 . 30 = 7 5 . 3 1 = 1 0 1 . 32 = 1 0 2 . 3 3 = 

83. 3U = 8 5 . 3 5 = 8U. 36 = 9 9 . 3 7 = 7 9 - 38 = 1 0 3 . 3 9 = 86 . Uo = 8 7 . U.l = 9 8 . 

U2 = U65. U3 = 68 . UU = 57U. U5 = 5 3 9 . U6 = 330'. U7 = 8 8 . U8 = 1 0 1 . U9 = 5 7 5 -

50 = 5 3 8 . 5 1 = 59U. 5 2 = 5 3 5 . 5 3 = 5 7 6 . 5U = III. 5 5 = 1 1 2 . 56 = 5 7 . 5 7 = 12U. 

58 = 1 2 9 . 59 = ? 60 = 1 6 9 . 61 = 1 3 9 . 62 = 1U3. 63 = 2 1 U . 6k = 1 0 6 . 65 = 1 0 8 * . 

66 = U37. 67 = 1 0 8 . 68 = 1 2 6 . 69 = 1 9 1 . 70 = 2 1 5 . 7 1 = 1 8 7 . 7 2 = 2 0 7 . 7 3 = 209 

7U = 1 8 3 . 7 5 = 3 3 6 bzw. 1 0 9 . 7 6 = 1 6 7 . 7 7 = 1 2 8 . 7 8 = 1U5 . 7 9 = 1U7. 80 = 1 9 5 . 

81 = 2 0 0 . 82 = 1 9 2 . 8 3 = 2 9 7 . 8U = 1 7 0 . 85 = 2 9 6 . 86 = 2 9 5 . 87 = 2 9 5 b . 88 = 

2 9 5 k . 89 = 295in. 90 = 2 9 5 i . 91 = 2 9 5 d . 92 = 322. 9 3 = 2 1 1 . 9U = 233. 95 = 105 

I. 96 = 5 5 . 97 = 3 0 9 . 98 = U38. 99 = 13U. 100 = 3 1 U . 1 0 1 = 1 3 8 . 102 = 1 5 2 . 

1 0 3 = 1 5 2 ® (und 1 5 U ) . 10U = 2 9 8 . 105 = 2 0 5 . 106 = U67 und 5 3 . 107 = 2 0 6 . 108 = 

2 0 2 . 109 = 2 0 1 . 1 1 0 = 3 8 . III = lU2. 1 1 2 = lU2a. 1 1 3 = 3 2 8 . IIU = 3 3 9 . 1 1 5 = 

3 1 9 . 1 1 6 = 320. 1 1 7 = 1 6 8 . 1 1 8 = 3 5 3 . 1 1 9 = 332. 1 2 0 = 3 3 3 (und 1 0 6 ) . 1 2 1 •= 

1 7 2 . 1 2 2 = 1 7 3 (und 1 7 2 ) . 123 = 332? 12U = 3U3. 1 2 5 = 1 5 1 - 1 2 6 = 3 2 6 . 1 2 7 = 

2 1 2 . 1 2 8 = 3 3 7 . 1 2 9 = 3UU. 1 3 0 = 3U6. 1 3 1 = 3U9. 1 3 2 = 3 5 9 . 1 3 3 = 308 . 13U = 

3 1 2 . 1 3 5 = 1 0 0 . 1 3 6 = 3 1 3 . 1 3 7 = 1 3 3 . 1 3 8 = 2 8 0 . 1 3 9 = 8 . lUO = 3 1 8 . 1U1 = 321. 
1U2 = 3U7. 1U3 = 35U. lUU = 35Ub. 1U5 = 3 3 5 . 1U6 = 3 3 U . 1U7 = 5 6 7 . 1U8 = U 3 5 . 

IU9 = 3 9 5 . 1 5 0 = 5 6 5 . 1 5 1 = 60 . 1 5 2 = 6 3 a . 1 5 3 = 3 7 1 . 15U = 3 7 3 . 1 5 5 = 37U. 

1 5 6 = 7 5 . 1 5 7 = 6 2 . 1 5 8 = 3 8 3 . 1 5 9 = 5 6 0 . 160 = 6 3 c . 1 6 1 = 1 7 1 . 1 6 2 = 1 6 6 . 

1 6 3 = 2 2 8 . 16U = 366 (und 6 0 ) . 1 6 5 = 3 5 0 . 166 = 2 3 0 . 167 = 55U. 168 = 5 5 9 . 

169 = 56U. 1 7 0 = 5 5 6 . 1 7 1 = 5 5 7 . 1 7 2 = 5 5 5 . 1 7 3 = 5 6 3 . 17U = 2 3 1 . 1 7 5 = 2 2 9 . 

1 7 6 = 2 3 2 . 1 7 7 = lUU. 1 7 8 = 3 6 7 . 1 7 9 = 5 9 . 180 = 5 8 . 1 8 1 = 3 7 2 . 1 8 2 = 3 7 5 . 

1 8 3 = IU8. I8U = 3 3 1 e . 1 8 5 = 16U. 1 8 6 = 1 6 5 . 187 = 3 7 7 . 1 8 8 = 1 2 . I88b ( p 5 2 ) = 

? 189 = 3 9 3 . 190 = 3 0 6 . 191 und 1 9 2 = 3 9 6 . 1 9 3 = 3 9 7 . 19U und 1 9 5 = 3 9 8 . 196 

UOI. 1 9 7 = U06. 1 9 8 = Uoo. 199 = 3 9 9 . 200 = 3 7 6 . 2 0 1 = 3 7 6 * . 2 0 2 = UUU. 203 = 
U25. 20U = 2 0 8 . 2 0 5 = 1 3 0 . 206 = 1 3 1 . 207 = 3 5 5 . 208 = 3 8 1 . 209 = 3 9 2 . 2 1 0 = 

39U. 2 1 1 = 5 . 2 1 2 = III. 2 1 3 = 6. 21U = 7 . 2 1 5 = 3 0 7 . 2 1 6 = 1 5 - 2 1 7 = 1 1 5 . 

2 1 8 = 5 2 . 2 1 9 = 3 5 . 2 2 0 = Uli. 2 2 1 = UUl. 2 2 2 = U29. 2 2 3 = U 1 7 . 22U = U l 2 . 



UU 
f 

I Paläographie 
2 2 5 = U27. 2 2 6 = 5U8. 2 2 7 

232 = U55 . 233 = U56. 23U 

239 = U61. 2U0 = 38U. 2U1 

2U6 = 5 9 2 . 2U7 = 5 9 7 . 2U8 

2 5 3 = U83. 25U = 5 1 1 . 2 5 5 

260 = U9U. 2 6 1 = 5 2 2 . 2 6 2 

U20. 2 2 8 = U33 . 2 2 9 

U69. 235 = U59. 2 3 6 

U80. 2U2 = 532. 2U3 

5 8 9 . 2U9 = U68. 2 5 0 

U8U. 2 5 6 = U86. 2 5 7 

5 9 5 . 2 6 3 = 5 7 9 . 26U 

UU9. 230 = U 5 1 . 2 3 1 = U5U, 

U 7 1 . 237 = U72. 2 3 8 = U57. 

U 8 1 . 2UU = 5 3 3 . 2U5 = 5U5, 

5 7 2 . 2 5 1 = IOU. 2 5 2 = 32U. 

5 3 7 . 2 5 8 = 5 3 6 . 2 5 9 = U91. 

5 7 9 a . 2 6 5 = 5 8 6 . 

VIERTER ANHMG: Konkordanz zwischen der altbabylonisehen Zeichenliste von Ran
ke, BE 6 / 1 und meiner Liste (Spalte VI). 

Ranke nl = Borger nl. 2 = 2 . 3 = 9- U = 5 3 . 5 = 1 3 . 6 = 9 7 . 7 = 5 6 . 8 = 5 7 . 
9 = 5 5 . 10 = ? 1 1 = 69 . 1 2 = 7 2 . 1 3 = 6 2 . 1U = 7 3 . 1 5 = 80 . 16 = 6 1 . 1 7 = 3 3 1 . 

18 = 9U. 19 = 7 0 . 20 = 5 0 . 2 1 = 7 5 . 2 2 = 7U. 2 3 = 7 8 . 2U = 7 6 . 2 5 = 7 9 . 26 = 

99 . 2 7 = 86 . 28 = 8U. 29 = 8 5 . 30 = 1 0 2 . 3 1 = 1 2 2 . 3 2 = 1 0 3 . 3 3 = 8 7 . 3U = 

2 3 1 , 1 5 7 . 3 5 = 2 5 5 . 36 = 105 I. 3 7 = 1 1 2 . 38 = 6 0 . 39 = 6 0 , 3 3 f f . Uo = 230. Ul = 
2 3 1 . U2 = 2 2 9 . U3 = 2 3 2 . UU = 3 3 0 . U5 = 12U. U6 = IOU. U7 = 3 8 . U8 = Uo. U9 = 

1 2 8 . 50 = I3U. 5 1 = 1 9 5 . 5 2 = 1 3 8 . 5 3 = 1U3. 5U = 1U5. 5 5 = 1U7. 56 = 1 5 2 ® . 

57 = 1 5 2 . 58 = UUO. 59 = 1 8 7 . 60 = 2 0 3 . 61 = 2 1 1 . 62 = 2 0 6 . 63 = 2 1 2 . 6U = 205 . 

65 = 306 . 66 = 1 2 6 . 67 = 1 7 0 . 68 = 1 0 8 . 69 = 1 7 2 . 7 0 = 1 7 1 . 7 1 = 1 0 9 . 7 2 = 106. 

7 3 = 1 0 8 * . 7U = 1 5 1 . 7 5 = 2 1 U . 76 = 3 1 9 . 7 7 = 3 0 9 . 7 8 = 1 9 1 . 79 = 1 9 2 . 80 = 

2 0 7 . 81 = 1 8 3 . 82 = 2 0 9 . 8 3 = 3 2 0 . 8U = 1 3 9 . 85 = 1 3 3 . 86 = 2 2 8 . 87 = 1 6 7 . 88 = 

1 6 8 . 89 = 1 6 9 . 90 = 1 6 6 . 9 1 = 2 9 6 . 92 = 2 3 3 . 9 3 = 3 1 3 . 9U = 32U. 9 5 = 2 3 7 . 96 = 

U91 . 97 = 2 9 5 . 98 = 1 5 . 99 = 19 + 2 6 . 100 = 1 1 5 . 1 0 1 = 3 2 9 . 102 = 295m. 1 0 3 = 

2 9 8 . IOU = 2 9 7 . 1 0 5 = I I I . 106 = 3 1 U . 107 = 3 0 7 . 108 = 3 0 8 . 109 = 3 2 5 . 1 1 0 = 

1 2 3 . I I I = 2 8 0 . 1 1 2 = 3 1 8 . 1 1 3 = 3 2 2 . IIU = 3 1 2 . 1 1 5 = 3 2 1 . 1 1 6 = 5 2 . 1 1 7 = 

1 6 6 b . 1 1 8 = 1U2. 1 1 9 = lU2a. 120 = 328. 1 2 1 = 3UU. 1 2 2 = 3U7. 1 2 3 = U8U. 12U = 

3 3 3 . 1 2 5 = 3U2. 1 2 6 = 5 . 1 2 7 = 3 3 9 . 1 2 8 = 6. 129 = 5U. 1 3 0 = 33U. 1 3 1 = 3U9. 

1 3 2 = 3U6. 1 3 3 = 3 3 2 . 13U = 3 3 5 . 1 3 5 = 3 2 6 . 1 3 6 = lUU. 1 3 7 = 3 5 3 . 1 3 8 = 3 5 8 . 

1 3 9 = 3 5 U . 1U0 = U59. 1U1 = 3U3. 1U2 = 35U + U83. 1U3 = 7 . luu = 5 9 5 . 1U5 = 

U68. 1U6 = Uli. 1U7 = Ul8 . 1U8 = U27. 1U9 = U29. 1 5 0 = U28. 1 5 1 = U37 . 1 5 2 = 

U 1 2 . 1 5 3 = UUl. 15U = UU6. 1 5 5 = U20. 1 5 6 = U33 . 1 5 7 = UU9. 1 5 8 = U 5 1 . 1 5 9 = 

U50. 160 = U55. 1 6 1 = U57. 1 6 2 = U61 . 163 = U 3 1 . 16U = U72. 1 6 5 = 3 6 7 . 166 = • 

3 7 1 . 1 6 7 = 37U. 168 = 3 7 2 . 169 = 3 7 5 . 1 7 0 = 5 9 . 1 7 1 = 3 7 6 * . 1 7 2 = 5 8 . 1 7 3 = 

1U8. I7U = 3 3 1 e . 1 7 5 = 3 6 6 . 1 7 6 = 3 7 7 . 1 7 7 = 6 8 . 1 7 8 = 1 2 . 1 7 9 = 1 3 1 . 1 7 9 a 

(p90) = 1 3 0 . 180 = UUU. 1 8 1 = 5 5 7 . 1 8 2 = 56U. 1 8 3 = 5 6 5 . I8U = 5 6 7 . 1 8 5 = U 1 7 . 

186 = U35 . 187 = 3 8 1 . 188 = 3 8 3 . 189 = 3 9 2 . 190 = 3 9 3 . 191 = ? 1 9 2 = 16U. 1 9 3 

(und 2 2 9 ) = 38U. 19U = U06. 1 9 5 = 3 5 5 . 196 = 3 9 6 . 197 = U65. 1 9 8 = 3 9 8 und 3 9 7 . 

199 = UOI. 200 = U06. 2 0 1 = 3 9 9 . 2 0 2 = 2 0 8 . 203 = 3 7 6 . 20U = 3 9 6 . 2 0 5 = U8O. 

206 = 5 3 2 . 207 = 5 3 3 . 2 0 8 = 5 3 5 . 209 = 5 3 8 . 2 1 0 = 5 3 9 . 2 1 1 = 5 9 2 . 2 1 2 = 55U. 

213 = 55U + 5 3 2 . 21U = 5 5 5 . 2 1 5 = 5 5 6 . 2 1 6 = 5 5 8 . 2 1 7 = 5 5 9 . 2 l 8 = 5 3 6 . 2 1 9 = 

5 3 7 . 220 = U8 l . 2 2 1 = U82. 2 2 2 = 8 3 ? ? 223 = 5 2 9 . 22U = 5 1 1 . 2 2 5 = 5 2 2 und U8U. 

2 2 6 = U9U. 2 2 7 = 3 5 6 . 2 2 8 und 2 2 9 = 5 7 9 . 2 3 0 = 5 7 U . 2 3 1 = 5 7 5 . 2 3 2 = 5 8 6 . 233 = 
5 8 9 . 23U = 5 9 7 . 

FÜNFTER ANHANG: Konkordanz zwischen der altbabylonischen Zeichenliste von Un-
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gnad, SSS 9 und meiner Liste (Spalte VI) 

Ungnad nl = Borger n1. 2 = 2. 3 = 2a. U = 9. 5 = 5 3 . 6 = 13. 7 = 9 7 . 8 = 5 7 . 

9 = 5 5 . 10 = 6 9 . 11 = UUO. 1 2 = 6 2 . 13 = 7 3 . lU = 8 0 . 1 5 = 6 8 . 16 = 7 1 . 1 7 = 

9U. 1 8 = 5 0 - 5 1 . 19 = 6 l . 20 = 3 3 1 . 2 1 = 7 0 . 22 = 7 5 . 2 3 = 7U. 2U = 7 6 . 2 5 = 7 8 . 

26 = 7 9 . 2 7 = 9 9 . 2 8 = 8 6 . 29 = 8U. 30 = 8 5 . 3 1 = 8 7 . 32 = 105 I. 33 = 1 0 6 . 

3U = 1 1 2 . 3 5 = 5U. 36 = 6 0 . 3 7 = 2 3 0 . 3 8 = 231. 39 = 2 2 9 - UO = 232. Ul = 330. 
U2 = 12U. U3 = 1U3 . UU = 3 8 . U5 = 1 2 6 . U6 = 8 . ^7 = 1 2 8 . U8 = 1 3 U . U9 = 1U5. 

50 = 1 9 5 . 5 1 = IU7. 5 2 = 1 5 2 0 . 5 3 = 1 5 2 . 5U = 1 3 8 . 55 = 106 und 1 0 8 * . 56 = 1 0 8 . 

57 = 1 5 1 . 58 = 2 0 6 . 59 = 2 0 3 . 60 = 2 0 5 . 61 = 2 1 1 . 62 = 2 1 2 . 6 3 = 2 1 U . 6U = 306 . 

65 = 1 9 1 . 66 = 1 8 3 . 67 = 2 0 7 . 68 = 2 0 9 . 69 = 1 8 7 . 7 0 = 1 6 7 . 7 1 = 1 6 9 . 7 2 = 1 3 9 . 

7 3 = 1 3 3 . 7U = 1 6 6 b . 7 5 = 1 5 . 7 6 = 19 + 2 6 . 77 = 5 2 . 7 8 = 1 7 0 . 79 = 1 7 1 . 80 = 

1 7 2 . 8 1 = 1 7 3 . 82 = lOU. 83 = 2 9 5 . 8U = 295m. 85 = 1 0 9 . 86 = 2 9 6 . 87 = 2 3 7 -

88 = 2 9 8 . 89 = 3 1 U . 90 = 2 9 7 . 91 = 3 0 9 . 92 = 3 1 9 . 93 = 1 0 8 * . 9U = 32U. 95 = 

I I I . 96 = 3 0 7 . 97 = 1 1 5 . 98 = 3 0 8 . 99 = 3 2 5 . 100 = 2 3 3 . 101 = 313. 102 = 3 1 8 . 

1 0 3 = 3 2 9 . IOU = 2 8 0 und 3 2 2 . 1 0 5 = 3 1 2 . 106 = 1 U 2 . 107 = lU2a. 108 = 3 2 8 . 

109 = 333. 1 1 0 = 3U2 . I I I = 5 . 112 = 3 3 9 . 1 1 3 = 6 . n U = 5 9 5 . 1 1 5 = 3U9. 1 1 6 = 

3U6. 1 1 7 = 3 3 5 . 1 1 8 = 3 3 U . 1 1 9 = lUU. 120 = 3 5 3 . 121 = 3 5 8 . 122 = 3U0. 123 = 
35U. 12U = 3U3. 1 2 5 = 7 . 1 2 6 = Uli. 1 2 7 = U l 8 . 1 2 8 = U27 . 129 = U29. 1 2 9 a = 

U20. 1 3 0 = UUl. 1 3 1 = U 3 3 . 132 = UU9. 133 = U 5 1 . 13U = U50. 135 = U55 . 1 3 6 = 

U57. 137 = U 6 1 , 1 3 8 = U72 . 139 = 5 5 U . lUO = 5 5 7 . lUl = 5 5 U . 1U2 = 5 5 6 . 1U3 = 

5 5 9 . lUU = 5 5 8 . 1U5 = 56U. 1U6 = 131 und UUU. 1U7 = 1 3 0 . 1U8 = 5 6 5 . 1U9 = 5 5 5 -

1 5 0 = U 3 5 . 1 5 1 = 3 6 6 . 1 5 2 = 3 6 7 . 1 5 3 = 3 7 1 . 15U = 37U. 1 5 5 = 3 7 5 . 1 5 6 = 5 9 . 

1 5 7 = 3 7 2 . 1 5 8 = 3 7 6 . 1 5 9 = 3 7 6 * . 160 = 5 8 . 1 6 1 = U06. 1 6 2 = 1 2 . 1 6 3 = 3 8 1 . 

16U = 3 8 3 . 1 6 5 = 3 9 2 . 166 = 3 8 1 und 5 9 2 . 167 = 16U. 168 = IU8. 169 = 3 3 1 e . 

1 7 0 = 38U. 1 7 1 = 3 9 6 . 1 7 2 = U65. 1 7 3 = 398 und 3 9 7 . 17U = U06. 1 7 5 = UOl. 1 7 6 

3 9 9 . 1 7 7 = 2 0 8 . 1 7 8 = 3 9 6 . 1 7 9 = U68. 180 = U80. 1 8 1 = 5 3 2 . 1 8 2 = 5 3 3 . 1 8 3 = 

5 3 5 . 18U = 5 9 2 . 1 8 5 = 5 3 6 . 186 = 5 3 7 . 1 8 7 = 5U0. 1 8 8 = 7 . 189 = U81 . 190 = 5 1 1 

1 9 1 = U92. 1 9 2 = 3 5 6 . 1 9 3 = 8 8 . 19U = U9U. 1 9 5 = 5 7 0 . 196 = 5 7 9 . 197 = 5 7 1 . 

198 = 5 7 5 . 199 = 5 7 2 . 200 = 5 8 6 . 2 0 1 = 5 8 9 . 2 0 2 = 5 9 7 . 
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11 ZEICHENLISTE (SILBEN- UND WORTZEICHEN) 

VORBEMERKUNGEN ZU SCHRJFT UND UMSCHRIFT; 

Ii Für die Keilschrift im allgemeinen siehe z.B.: 

Edzard bei Hausmann, Allgemeine Grundlagen der Archäologie ( 1 9 6 9 , Handbuch der 

Archäologie), S. 2 1 U - 2 2 1 ; 

Falkenstein, Das Sumerische ( 1 9 5 9 , Handbuch der Orientalistik), S. 1 - 2 2 ; 

vSoden, GAG ( 1 9 5 2 ) , §U-T; 

Labat, Manuel d'epigraphie akkadienne^ ( 1 9 U 8 ) , S. T-32 [= Manuel^, S. 1 -263* , 

Delitzsch, AG^ ( 1 9 0 6 ) , § 6 - 3 5 -

Für die Entzifferungsgeschichte der Keilschrift siehe z.B. den Katalog der 

Ausstellung zum 2 0 0 . Geburtstag Grotefend's (Borger u.a.. Die Welt des Orients, 

Göttingen 1 9 7 5 ) und demnächst Borger in Persica 7 ( 1 9 7 5 / 6 ) . 

§2 Die mesopotamische Keilschrift war ursprünglich eine lineare Bilder

schrift. Sie wurde um 3000 v.Chr. von den Sumerern erfunden oder wenigstens 

von ihnen im Laufe des dritten Jahrtausends für ihre eigene Sprache weiter

entwickelt. Die Schrift wurde vor allem auf Tontafeln geschrieben. Aus diesem 

Umstand ergab sich im Laufe der Zeit eine starke Stilisierung der Bilder, die 

alsdann aus zwei Elementen, dem "Keil" und dem "Winkelhaken", aufgebaut wurden. 

Die ursprünglichen Bilder und Symbole wurden im Laufe dieser Entwicklung weit

gehend unkenntlich. Die Anzahl der Keilschriftzeiehen beträgt, abgesehen von 

der Anfangsphase, rund 1 0 0 0 , wovon etwa die Hälfte einigermassen regelmässig 

verwendet wurde; dabei wechselt die Form der Keilschriftzeiehen örtlich und 

zeitlich stark. Alle Keilschriftarten sind rechtsläufig. Ursprünglich wurde 

die sumerisch-akkadisehe Schrift freilich in Kolumnen von rechts nach links 

geschrieben (so z.B. noch der Kodex Qammurapi); die Rechtsläufigkeit der 

Schrift ergab sich, als aus bestimmten Gründen die Zeichen um 9 0 ° nach links 

gedreht wurden. 

Die Bilder hatten häufig mehr als eine Lesung; so bedeutet das Bild der 

aufgehenden Sonne z.B. ausser "Sonne" auch "Tag", "weiss" usw. Die Verwendungs

möglichkeiten der Keilschrift wurden erweitert durch ein Rebus-Verfahren; so , 

wurde das Zeichen für "Pfeil", sumerisch ti, auch für das siomerische Verbum ti 

"leben" verwendet. Auf diese Weise konnten auch graimnatische Elemente, Ab-

strakta und Eigennamen geschrieben werden. Weiter wurden verschiedene Zeichen 

zur Klassifizierung vor oder hinter bestimmten Namen und Substantiven geschrie

ben (Determinative); sie wurden in diesem Falle nicht ausgesprochen. Die sume

rische Schrift ist demnach häufig mehrdeutig. 

Als die mesopotamisehen Semiten (Akkader, Babylonier, Assyrer) die Schrift 
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von den Sumerern übernahmen, mussten sie diese ihren eigenen Bedürfnissen an

passen. Sie übernahmen die sumerischen Wortzeichen, aber versahen sie mit den 

entsprechenden akkadischen Lesungen. Daneben wurde auch die sumerische Ausspra

che der Wörter und der grammatischen Elemente übernommen, als Lautwerte abstra

hiert. Zusätzlich wurden viele eigene Lautwerte eingeführt, 

§3 Die Zeichen der akkadischen Schrift lassen sich wie folgt aufteilen: 

A) Die Vokalzeichen a, £, i_ und u. In der Mitte oder am Ende eines Wortes 

können die Vokalzeichen verwendet werden um Vokallänge anzudeuten, z.B. ka-a-

nu, lies kanu, la-a (neben la), lies lä. (In zusammenhängender Umschrift wird 

Vokallänge im allgemeinen durch einen Strich über dem Vokal bezeichnet; bei 

durch Kontraktion von Vokalen entstandenen langen Vokalen verwendet man dann 

den - von den älteren Assyriologen ausschliesslich gebrauchten - Zirkumflex.) 

Für "unregelmässige Pleneschreibungen" vgl. Aro," StOr 19/XI und OLZ 6 6 , Sp. 

2U8ff. In Schreibungen wie sa-i-im, ra-bi-a-am, ti-a-am-ta-am, u-gi-a-am wird 

mit dem eingefügten Vokalzeichen ein _1 oder ein Gleitlaut j_ wiedergegeben, also 

sä'im, rabi *am oder rabi.jam usw. Am Wortbeginn stehen die Zeichen a, ê  usw. 

statt 2 ± i Jj. ̂ sw. Für Vokalzeichen am Wortbeginn vor vokalisch anlautenden ge

schlossenen Silben (z.B. u-ul, i-ir-tim, a-ak-ka-al, u-ub-bi-ir) vgl. De

litzsch, AG2, S. 5 5 , Wilhelm, UF 3, S. 285ff•, Hecker, KUG, S. 31ff. ; die Vo

kalzeichen bezeichnen hier jedenfalls keine Vokallänge. 

B) Zeichen, die Konsonant+Vokal ausdrücken oder umgekehrt (K-V- und V-K-

Zeichen), insgesamt etwa 110 Zeichen. 

C) K-V-K-Zeichen. 

Geschlossene konsonantisch anlautende Silben werden entweder durch Kombina

tion von K-V-Zeichen und V-K-Zeichen wiedergegeben (z.B. ba-al, lies bal) oder 

durch K-V-K-Zeichen (z.B. bal). 

Doppelkonsonanz bleibt in der Schrift oft (altassyrisch sogar so gut wie 

immer) unberücksichtigt. Wenn nach einer Ki-V-K2-Silbe die folgende Silbe mit 

K2 anfängt, kann erstere auch nur mit einem K-V-Zeichen geschrieben werden. So 

kann z.B. die Verbalform iparras wie folgt geschrieben werden: i-par-ra-as. 

i-pa-ar-ra-as, i-pa-ra-as, i-par-ras usw.; as-sa-sü lautet ebenso wie as-sa-as-

su in zusammenhängender Umschrift assassu (<assat- + -su). 

Die Zeichen werden so gewählt, dass die einzelnen Silben nicht auseinander

gerissen werden. So schreibt maxi z.B. raggam ra-ag-ga-am oder ra-ga-am, nicht 

aber ra-ag-am. Mit Schreibungen wie is-al ist is*ai usw. gemeint. 

D) K-V-K-V-Zeichen. Siehe unten Erster Anhang. 

E) Wortzeichen (Logograirane, Ideogramme, Sumerogramme; die Bezeichnung "Logo

gramm" ist die z.Z. gebräuchlichste), wozu auch die Ziffern zu rechnen sind. 
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F) Wortzeichen in rebusartiger Verwendung. Siehe unten Zweiter Anhang. 

G) Die sogen, phonetischen Komplemente, die den Auslaut mehrdeutiger Zeichen 

deutlichkeitshalber wiederholen, selten auch den Anlaut vorwegnehmen. Beispie

le: 

lam an-num = Anum"^; an-ü = samü^; dingir(AN)-lam = ilam 

kur-tim = mätlm^; kur-u = sadü^. 

gar-un = iskun^. agkun"̂ " usw. ; gar-an = igtakan^". iiakkan^" usw. ; gar-in = 
in • — 

sakin" 

mu-silim = "jusallim. 

i"sig5-ia = ^idammiq^^; mu-sigs-icL = "^\udammiq^^. 
, - ,ud , gu- , 
ak-sud . ak- sud. 

dam-gar-ri-im = tamkärim''̂'''"'''"̂. 

gi-nu-u = qanu >vnu-u 

e-bit»-tim = bitim̂ '̂ '* (Kültepe). 

ses-a-ni-sa = afaüsa (altbabylonisch, cf Lieberman, Sumerian loanwords pUTf.)• 

H) Determinative. Determinative werden nicht mitgelesen und daher in der 

Umschrift gewöhnlich hochgestellt. Man umschreibt diese Zeichen im allgemeinen 

mit Hilfe der sumerischen Entsprechung. Es handelt sich im einzelnen um die 

folgenden Zeichen: Nr. UBO T; 570 II; 5 7 9 am; 208 anse; 1 3 d, dingir; 2 didli; 

309 dug; 32k e; 5 5 ^ f; 90 gada; 85 gi; 296 gis; 2^7 gua; 589 öa; 396+kOk ^a und 

Öi-a; 229 ia^; 5 7 9 id; IO5 I iku; 399 im (zweimal); 5 2 iti, itu; U06 kam; 1U3 

kam; 2^k kas?; U61 ki; 589 kue, kua; 366 kur (zweimal); 7 kus; 3 3 0 lü; U80 m; 

5 3 2 me, mes; 5 3 3 mes; 5 5 ^ mi; 570 min; 1 2 9 a mul; 3 7 6 mül; 5 5 ^ munus; 7 8 musen; 

2 2 9 na^.; 597 ninda; kQO p; IOU sa; 1 1 5 sag; 5 5 ^ sal; 3 3 1 e sar; 5 3 9 sik,. siki, 

sig; 367 se; 2 1 5 sim, sem; 1 3 9 ta-äm; 3 7 6 te = mul; 399 tuis; 5 3 6 tug; 399 

tiomu; 3 1 8 u; 5 3 7 udu; UU1 ul; 1 3 2 ur.udu; 1 7 I uzu; 229 za; 5 3 6 zi, zid. Es ist 

mehrmals nicht mit Sicherheit zu entscheiden, ob ein Determinativ oder ein 

lOgogramm bzw. ein Teil des Logogramms vorliegt. 

§U Die Lektüre eines Keilschrifttextes wird erschwert durch die sogen. Poly-

phonie. Viele Zeichen haben mehrere Lesungen. Oft können Zeichen sowohl sylla-

bisch wie logographisch gelesen werden. Umgekehrt ist für viele Silben und Wör

ter mehr als ein Zeichen vorhanden (die sogen. Homophonie). 

Damit man aus der Umschrift (Transliteration) den Keilschrifttext rekon

struieren kann, unterscheidet man homophone Lautwerte durch Akzente und tief

gestellte Ziffern, z.B. tu, tu, t_u, tui», tus usw. Das häufigste oder das be

reits altbabylonisch belegte Zeichen erhält keine besondere Bezeichnung, das 

zweithäufigste bekommt Akut, das dritte Gravis, das vierte, fünfte usw. wird 

mit Ziffern indiziert; in den Zeichenlisten fehlende Lautwerte werden mit 
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angedeutet. Eine alphabetische Zusammenstellung der homophonen Lautwerte findet 

sich unten in Kap. III. Di^ homophonen Wortzeichen sind unten in Kap. IV alpha

betisch geordnet. 

§5 Bei der Numerierung der Zeichen habe ich mich, mit einigen wenigen Abwei

chungen, nach Deimel's §L (und demnach auch Labat, Manuel) gerichtet. Daneben 

habe ich in runden Klammern die Numerierung bei vSoden + Röllig, Das akkadische 

Syllabar^ und ^ verzeichnet. 

§6 Die akkadischen Lautwerte habe ich im allgemeinen übernommen aus vSoden's 

Akk. Syll.^ und 3(das Supplement in Akk. Syll.^ konnte ich teils nach briefli

chen Mitteilungen vSoden's, teils nach den Umbruchfahnen berücksichtigen). Ob

wohl man im allgemeinen mit den bei mir verzeichneten Lautwerten und mit meinen 

globalen Periodenangaben auskommen dürfte, bleibt natürlich Akk. Syll. unent-

behrlich. Akk. Syll. enthält das erforderliche Belegmaterial, sehr genau dif

ferenzierte Periodenangaben sowie zahlreiche bei mir nicht gebuchte sehr sel

tene oder kryptographische Lautwerte. Weiter enthält vSoden's Buch die bei mir 

nicht berücksichtigten Lautwerte aus den altakkadischen Texten (u.a. die Laut

werte mit ŝ: n 3 3 9 as, 2 1 2 i£, 7U mas, 2 1 1 us und die dort auf S. 7 2 a sub ŝ  ge

buchten Werte) und aus dem Textmaterial der Randgebiete. Durch meine Abgrenzung 

des Materials kann ich mir eine Stellungnahme zu der schwierigen Frage, ob man 

altakkadische Texte und Texte aus den Randgebieten "normalisieren" soll (vgl. 

Gelb, OrNS 3 9 , S. 5 3 0 f f., Hirsch, OrNS kk, S. 2 6 l f f.) ersparen. 

Die Behandlung der (einfachen und zusammengesetzten) Logograrame beruht im 

wesentlichen auf den modernen Wörterbüchern CAD und AHw. Zur Verfügung standen 

mir CAD A-L, ? und Z, sowie AHw Lieferung 1-13, S. 1 - 1 2 5 6 (davon Lief. 13 durch 

die Freundlichkeit des Autors grossenteils nach dem Druckmanuskript). Um auch 

für den lexikographisch noch nicht bewältigten Teil des Wortschatzes möglichst 

vollständig zu sein, habe ich Anfang 1 9 7 5 im Oriental Institute der Universi

tät Chicago für die fehlenden Buchstaben (§, T, T, U und W) die dortigen Zet

telkästen durchgesehen. Mehrere hundert sehr selten belegte Logogramme habe ich 

ausgeschieden, mir nur aus Vokabularen und sonstigen Bilinguen bekannte Le

sungen fehlen bei mir überhaupt. Weiter fehlen bei mir die Logograrame aus den 

altakkadischen Texten, aus den Randgebieten und aus spezialisierten Textgruppen 

wie Mathematik und Astronomie. Die Termini der Extispizin wurden erweitert mit 

Hilfe einer Zusammenstellung durch D.A.Kennedy. Für ausgefallene Sumerogramme 

benötigt man demnach weiterhin Deimel's §L. Ziemlich viel Material, das ich 

ausgeschieden habe, ist gebucht bei Labat, Manuel [mehr noch in Manuel^]. 

§7 Die akkadischen K(onsonant)-i-K(onsonant)-Zeichen können im allgemeinen 
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auch K-e-K gelesen Verden. In einigen Fällen sind freilich K-i-K und K-e-K mit 
unterschiedlichen Akzenten bzw. Indizes versehen worden, z.B. n 3 6 3 MES = mis 
und mes, n 5 3 3 MES = mes und mis, nU65 DIN = tin und t^n. 

§8 Für die sogen, "gebrochenen Schreibungen" vgl. vSoden, JCS 2 , S. 2 9 1 f f . 

und Akk. Syll.2, S. XXIV (und Gelb, BiOr 1 2 , S. 9 T f., OrNS 3 9 , S. 5 3 5 f . , BiOr 
3 0 , S. 2 5 0 ) . 

§9 DoppeltSetzung eines substantivischen oder adjektivischen Wortzeichens 
gibt den Plural an, Doppeltsetzung eines verbalen Wortzeichens iterative Ver
balformen (vgl. Schott, ZA UU, S. 2 9 6 ) . Wiederholung des Wortzeichens hat also 
die gleichen Folgen wie die Hinzufügung des Zeichens ME§, siehe unten n 5 3 3 . 

Schreibungen wie dingir-gal-gal = ilü rabütu stammen aus dem Sumerischen (vgl. 
Falkenstein, Das Sumerische, S. 3 7 oben). 

§ 1 0 Nur in sumerischen Formeln akkadischer Texte belegte Wortzeichen habe 
ich in Akkoladen ( { } ) aufgeführt. 

^11 Das Multiplikationszeichen wird benutzt, wenn in ein Keilschriftzeiehen 
ein anderes eingeschrieben ist, z.B. eme = KAxME, nundum = KAxNUN (ME und NUN 
sind hier sogen. La,utindikatoren). Die Umschreibung AxB sollte im allgemeinen 
nur dann verwendet werden, wenn die Aussprache des zusammengesetzten Zeichens 
unbekannt oder unsicher ist. 

d cL d 
Das Pluszeichen wird benutzt für Ligaturen, z.B. +EN, +AG, +Innin (besser 

nicht mit Parpola, LASEA, S. XX ̂ N * usw.). Wenn die einzelnen Zeichen durch 
die Zusammensetzung nicht oder nicht nennenswert abgewandelt werden, verzich
tet man besser auf das Pluszeichen, z.B. nlU As-sur, nicht As+sur. 
§ 1 2 Praktische Ratschläge zur Herstellung von Umschriften: 
[ ] = abgebrochene Zeichen; [xxx] = Lücke von etwa drei Zeichen; [...] = 

grössere oder nicht genau bestimmbare Lücke. 
[A]B bzw. A[B ] =s linke bzw. rechte Hälfte des Zeichens abgebrochen. 
^AB, AB j = linke Oberecke bzw. rechte Unterecke abgebrochen, usw. 
°A, A° = von einem in der Umschrift nur mit einem Buchstaben wiedergegebenen 

Zeichen ist die linke bzw. rechte Hälfte abgebrochen. 
A°B = von einem in der Umschrift mit zwei Buchstaben wiedergegebenen Zeichen 

ist der mittlere Teil abgebrochen. Statt A°B wird manchmal auch A[]B um
schrieben. 

In bestimmten Büchern (besonders aus den USA) wird Beschädigung eines Zeichens 
nur durch "̂ AB̂  angegeben, unabhängig davon, welcher Teil des Zeichens abge
brochen ist. In Publikationen von Falkenstein u.a. wird Beschädigung eines 
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Zeichens u.U. durch einen Punkt unter dem Vokal angedeutet. 
Wenn Umschriften an bestimmten Stellen vom publizierten Keilschrifttext abwei

chen, wird das im allgemeinen durch ein Ausrufezeichen angedeutet: AB(!), 
AB^. Es empfiehlt' sich jedoch, das Ausrufezeichen nur dann zu verwenden, 
wenn die Abweichung durch Kollation des Originals bestätigt worden ist. Wenn 
keine Kollation stattgefunden hat, umschreibt man am besten AB(!? nicht kol
lationiert), oder AB(I? n.k.), oder AB(sic); Landsberger u.a. lomschreiben 
in diesem Fall ̂ AB. Wenn es sich um eine Emendation handelt, die nicht 
durch das Original bestätigt wurde, umschreibt man am besten: AB(Original 
AD) ; Landsberger u.a. umschreiben in diesem Fall *AB, ohne die Lesung des 
Originals mitzuteilen. 

Es muss vermieden werden, dass Setzer die Umschrift eines Keilschriftzeichens 
abbrechen, sodass z.B. aus LUGAL LU-GAL wird^ wenn eine solche Abbrechung 
unumgänglich ist, muss ein anderes Abbrechungszeichen verwendet werden, z.B. 
= oder S S . Umgekehrt muss man vermeiden, dass Setzer einen Bindestrich zwi
schen der Umschrift von zwei Keilschriftzeiehen mit einem normalen Abbre
chungszeichen verwechseln und dann z.B. AB-BA in ABBA umwandeln können; 
diesem MissVerständnis kann man vorbeugen, wenn man im Druekmanuskript den 
Bindestrich am Anfang der folgenden Zeile wiederholt. 

§ 1 3 Auf einkolumnigen Tontafeln beginnt die Rückseite an der Stelle, wo die 
Vorderseite endet, und sie endet dort, wo die Vorderseite beginnt, so wie das 
bei den Blättern unserer Abreisskalender der Fall ist. Wenn die Tafel pro Seite 
zwei oder mehr Kolumnen hat, sind die Kolumnen auf der Vs. von links nach 
rechts, auf der Rs. von rechts nach links angeordnet. 

Am Ende der Tafel sind oft Kolophone vorhanden, siehe dafür Hunger, BÄK 
(und dazu Borger, WO 5 , S. l 6 5 f f . ) . 

Häufig ist die Rs. der Tafel stärker gewölbt als die Vs. Bei beschädigten 
Tafeln kann man daher oft auf Grund der äusseren Form feststellen, ob man die 
Vs. oder die Rs. vor sich hat. 
§lU Die Fachliteratur wird von mir auf die übliche Weise zitiert, siehe mein 
Handbuch der Keilschriftliteratur I-III, besonders II, S. Xlff. Mit "Fossey" 
ist dessen Manuel d'assyriologie II gemeint, mit "Gössmann" SL IV/2 (Planeta
rium Babylonicum), mit "Labat" dessen Manuel d'epigraphie akkadienne""-^. 

§ 1 5 Weitere Abkürzungen: 
a. = alt (d.h. im allgemeinen altbabylonisch), 
akk. = akkadisch. 
ass. = assyrisch. 



5 2 
II Zeichenliste 

bab. = babylonisch, 
do = ebenso. 
extisp. = Terminus der Extispizin (Eingeweideschau). 
Kg = Kodex Qammurapi. 
Kult. = Kültepe (altassyrische Urkunden und Briefe). 
Lw. = Lautwert. 
n. = neu (d.h. im allgemeinen später als die altbabylonische Zeit). 
N.P. = Eigennamen, 
sum. = sumerisch, 
s./w. = sein/werden, 
üw. = überwiegend. 

§ 1 6 Einen Versuch, die Vorgänge beim Erlernen der Keilschrift auf zeitge-
mässe Weise zu definieren, bietet E.Reiner, JCS 2 5 , S. I-58 ("How we read 
cuneiform texts"). 

[ § l 6 a Zu den Lautwerten in altbabylonischen Texten cf jetzt S.Lieberman, The 
Sumerian loanwords in Old-Babylonian Akkadian l (HSS 2 2 ; Missoula, Montana, 
1977) P 9 6 - 1 2 1 . ] 
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VORBEMERKUNGEN ZUR SUMERISCHEN GRAMMATIK: 
§ 1 7 Den "nach den Keilschriftzeiehen geordneten Index zur sumerischen Gramma
tik" (S. llOff. meiner Akk.•ZI.) habe ich diesmal in die Hauptliste aufgenom
men, die Zusammenstellung gängiger Emesal-Wörter findet sich jetzt unten als 
Vierter Anhang. 

Es handelt sich im wesentlichen um einen Index zu Falkenstein, Das Sumeri
sche. Das Belegmaterial dazu findet man zumeist leicht in FalkensteinVs weit
gehend parallel aufgebauter Gudea-Grammatik. Es empfiehlt sich für den Anfän
ger, in sein Handexemplar von Falkenstein's Kurzgrammatik am Rande die jeweils 
entsprechenden FaragraphennUmmern der Gudea-Grammatik einzutragen; auch Eintra
gung der jeweiligen Paragraphennummern in Poebel's immer noch unentbehrlicher 
Grammatik erweist sich als nützlich. 

Das grammatische System Falkenstein's hat in,wesentlichen Punkten Wider
spruch hervorgerufen, mehrmals offenbar zu Recht. Solange aber Falkenstein's 
Arbeit nicht durch eine neue Grammatik des Sumerischen ersetzt ist, sehe ich 
mich ausserstande, meine bisherigen Angaben durch zeitgemässere zu ersetzen. 
Es dürfte auch pädagogisch richtig sein, wenn der Schüler sich zuerst mit Fal
kenstein 's Kurzgraramatik gründlich vertraut macht und erst nachher abweichende 
Stellungnahmen, wie ich sie immerhin häufig zitiert habe, verarbeitet. 

§ 1 8 Die Zitate in den kursiv geschriebenen Partien der Zeichenliste beziehen 
sich, wenn keine genaueren Angaben vorhanden sind, auf die Seiten bei Falken
stein, Das Sumerische (Handbuch der Orientalistik, 1 9 5 9 ) . 

Mi't F. I und F. II ist gemeint: Falkenstein, Grammatik der Sprache Gudeas 
von Lagas, Band I bzw. II ( 1 9 ^ 9 bzw. 1 9 5 0 ) . 

Weitere Abkürzungen: 
Delitzsch = dessen Grundzüge der sumerischen Grammatik ( 1 9 1 U ) . 

Gragg = dessen Sumerian Dimensional Infixes (AOAT S 5 , 1 9 7 3 ) . 

Jestin = dessen Le verbe sumerien I ( 1 9 ^ 3 ) , II ( 1 9 ^ 6 ) und III ( 1 9 5 ^ ) . 

Kärki = dessen Die Sprache der sumerischen Königsinschriften der frühaltbabylo-
nisehen Zeit (StOr 3 5 , 1 9 6 7 ) . 

Poebel = dessen Grundzüge der sumerischen Grammatik ( 1 9 2 3 , Nachdruck ohne Anga
be des Verlags [Chicago] ± 1 9 6 6 ) . 

Sollberger = dessen Le Systeme verbal dans les inscriptions "royales" presargo
niques de Lagas ( 1 9 5 2 ) . 

Jacobsen's Beitrag About the Sumerian Verb, AS I6 ( 1 9 6 5 ) , S. 7 1 - 1 0 2 (= HSS 
2 1 [Toward the Image of Tairanuz 1 9 7 0 ] , S. 2U5-27O und U3O-U66) wurde aus 
praktischen Gründen nur gelegentlich berücksichtigt. 

§ 1 9 Für die "überhängenden Vokale" siehe F. I, § 3 , Kärki, S. Uff. 
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§20 Für die Pleneschreibungen siehe F. I, § 5 , Kärki, S. Ilff. 

§21 Für die graphische Konsonantenverdoppelung siehe Das Sumerische, S. Ipf., 

F. I, §U, Kärki, S. lOf. Nach Landsberger lassen Schreibungen wie gun-a auf die 

Aussprache güna schliessen (vgl. Krecher, ZA 6 0 , S. 2 0 2 ) . Bei der Doppelt^ 

Schreibung werden die folgenden Silbenzeichen verwendet: 

ba, da, £a, £a, ]ia, la, la, ma, na, ra, ra, sa, za — siehe dafür unten im all

gemeinen unter n5T9 = a, so z.B. für an-na < *an-a, dim-ma < *dim-a und 

i-gar-ra-ne < *i-gar-a-ne; 

be, de, ge, £e, get», he, ke, ke^, le, me, nê , re, re, res — siehe dafür im 

allgemeinen unter n308 = e, so z.B. für an-ne < an-e und i-gar-re < *i-

fiar-e; 

bu, du (vgl. Bauer, WO 8 , S. Iff.), ]iu, lu, mu, nu, ru — es handelt sich hier 

häufig um nach u-haltigen Wurzeln aus ê  entstandenes u (vgl. Das Sumerische, 

S. UU/§29/a, Poebel, §UTOff., Kärki, S. lOOf., lOlf., 1 0 3 , lOU+IOT und 

lOTf.); statt dieser Silbenzeichen kommt auch nU55 = u oder nkgk = u^ vor. 

§22 Für Veränderungen der Nomina siehe F. I, § 1 8 . 

Für Veränderungen der Verbalwurzeln siehe F. I, § 3 9 . 

§ 2 3 Für Doppeltsetzung der Nomina siehe Das Sumerische, S. 3 6 f., Poebel, 

§ lU5f . 

Für die Reduplizierung von Verben sowie für die Begriffe hamtu ("schnell", 

Punktual) und maru ("langsam", Durativ) siehe Das Sumerische, S. h2f. und 5 7 ; 

Landsberger, MSL U, S. 2 1 * ; Edzard, ZA 6 l , S. 208ff., 6 2 , S, Iff., 6 6 , S. 

U 5 f f.; Yoshikawa, JNES 2 7 , S. 2 5 1 f f . , OrNS 3 7 , S. UOlff., OrNS k3, S. 1 7 f f . 

§2U Für -d- < -ed- siehe ausser Das Sumerische, S. U 3 / § 2 5 / 1 - 3 , S. UU/§29/b, 

S. U5/§30/d und S. U 5 / § 3 1/b auch Edzard, Gedächtnisschrift Falkenstein, S. 

2 9 f f . , ZA 6 2 , S. 1+f. , lUff., 2 0 f f . , 2 5 f f . , 2 9 f f. , ZA 6 6 , S. 5^ und Yoshikawa, 

JNES 2 7 , S. 25Iff. 

§25 Das nasalierte £ (£, £, g) wird im folgenden nicht vom gewöhnlichen £ 

unterschieden. [Cf demnächst den Beitrag von Krecher für die Festschrift L.Ma-

tous.J 

II Zeichenliste 
55 

1 ) 

2 

( 2 ) 

Lw. as; as (selten?); rum; ru; dil (n.); M l (n.); ina (n. , 

Präsens Verba primae Nun); in^ (n.; Labat in). Kult. as. 

as, dili = Zahl 1 . Für dili-dili > didli siehe unten n 2 . 

Ag = aplu, Sohn (N.P.). 

Ag = Assur; ^J^ = Gott Assur, mät A§(^^) = Assyrien, 

dili = (w)edu, einzeln, einzig, [as = ettütu. Spinne (Caplice 

Ag = ina, in. V^^NS UO 139)." 

A5. = magir, ist günstig. 

A§ - nadänu. geben (N.P.). 

Ag =(?) sepu (extisp., Goetze YOS 10 plO, Kraus JCS h 1 5 3 ) . 

AS = summa, wenn. 

^AS, Art Asa foetida? (edu? CAD E 3 8 , Thompson DAB 3 5 2 f f . ) . 

^ = Dii-bad, Planet Venus (Gössmann n 1 0 9 ) . 

^ >- V-< = Aä-BAD (ine-us?) = mastakal, ein Seifenkraut? Wech-

seit mit in-nu-uS. 

uru = Dil-bad. 

(gis^p- ^ < ^ ^ kussu, Sessel. 

siehe n 1 0 5 I. 

{^/<!ppL = Ai-gan-du/du7 (Powell ArOr UO 1 2 U f f . ) . 

/PÖQiT = Ai-ims/im-babbar = Namragit (AHw 7 7 0 b ) . 

( 8 ^ ^ ) ^ V̂ l = as-te = kussu, Sessel. 

^ t - i V ^ ^ = as-tal-tal = ardadillu, eine Pflanze. 

< « = ina-es? ins-es?, er wird genesen (AHw 7 8 3 b ) . 

^nau^^yy = as-gi-gi = asgiku, ein Stein. 

V = Ag-ME = samsatu, (Sonnen-)Scheibe (cf AHw 1 1 5 9 a 

samsu 7 ) ) • 
> ^ siehe n l 3 3 und 3 5 ^ . 

-as = Terra.-Postp, mit vorausgehendem a-Lautr 39/f, siehe 

= -se/ 

Personenzeichen Prät. und Norm. PI. 3. nach a-Laut, 44f. 

Lw. ^al. Kult, ebenso. 

mins = Zahl 2 (A§-A§), §L 1 , 3 U . 

didli, Pluralzeichen (< dili-dili), SL 1 , 3 5 -

burue = aru, sich erbrechen. 

^^"Suluh = balubbu, ein Baum. 

\ a l = bärü. Opferschauer, 

bal = ballu, Oberschenkel; das Zeichen ÜAL. 
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) ÖAL = semü, hören (N.P.). A"Lugalb. p l 6 2 . 

id ̂  ^ = ÖAL-ÖAL = Idiqlat (Tigris, *7i7-Tn). Cf Wilcke 
( = t}al-5u = birtu, Festung (Borger BiOr 32 Tlb). 

didli, 37 oben, Poebel §149. 

2a ese = Zahl 3 . 

Mittelass. cf nUT2. 

3 

( 3 ) 

Lw. mug/k/q (n.); buk (n.); puk (n.). 
"̂̂ "VlUG = ballukku, ein Baum. 
^UG = sepu, ein Handwerker (Oppenheim Dreams 3 2 3 II 3 ! ) . 

Für U-MUG/ZADIM siehe nUll. 

U lu 
( )zadim = sasinnu, Bogenmacher. Cf CAD Z 10 zadimmu (und da-
Vgl. n10U,6 (asgab) und nUll (U-MUG/ZADIM). \_zu unten p 1 9 3 ) . 
Lw. ba. Kult, ba, pa. 
BA = nusurru, Minderung. [BA wohl be*. oder bie zu lesen.] 
ba = qasu, schenken. 
t-t̂ T ?? = ba-ba-za = pappasu, Gerstenbrei. + >^ jQF 

(= id = itu^, itit») = pappasitu, weisser Gips o.a. 
^gi ^ g i ^ ^ ^ ^ ^ ^ l ^ _ ba-an-duQ-du8 = banduddü, Eimer (neu-
j^^nf ^ = ba-an-za = pessü, hinkend, \babyl. ba-an-GAB-GAB). 
S ^ ^ t ^ t H ^ ^ l = ba-ri-ga = pars/siktu, Scheffel; cf n 3 8 3 . 

= ba-us siehe n69. 

ba-zal siehe n 2 3 1 . 

, ^^^J< ] = ba-al-gi = raqqu, Schildkröte. 
^p -^rtTt^ = Ba-Ü(bafi, bui i, u) (Limet Anthroponymie 3 5 6 f . ) . 

{̂ri["<^ r̂̂  = ba-tul = batülu, junger Mann. 
- nig-ba = qistu, Geschenk; auch qasu, schenken. 

lü 

ba- = Lok.-Präfix, 46, 59f. , Poebel §598, vSoden AS 16 103ff., 

Postgate JCS 26 17ff. 

-ba = Suff. Sg. 3. sächl. -h -a(k) (Gen.) oder -a (Lok.), 33f.,, 
38f. , 53f nach Zahlen siehe = -bi; 

siehe Tf = -a-ba. 
= ba-an- = Lok.-Präfix ba- -h Personenzeichen Prät. 

Sg. 3. pers. oder PI. 3., 44; 

Lok.-Präfix ba- + pronominales Element 

der dimensionalen Infixe Sg. 3. pers., 

4 7-49; 
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< *ba-b-e-, 48/2/6. 
= ba-ta- = Lok.-Präfix ba- -h Abi.-Instr.-Infix, 

49/6, oder Präfix *bta-, 46, cf 

Gragg 47ff. und 96f., Postgate JCS 

26 17ff. 

= ba-ni- < *ba-b-e-, 48/2/6, F. II pl84f., Postgate 

JCS 26 17ff. 

= ba-ne-, siehe ^ = -ne-. 
= ba-e- kann aus ^ = ba-ni- entstanden sein 

(Witzel BA 8/V 65, Falkenstein AfO 18 90). 

= ba-ra- = Lok.-Präfix ba- Dat.-Lok.-Infix, 48/1, 

oder Präfix *bra-, 46, 49/5, cf 
Gragg 96f. ; 

Präformativ, 50f., Poebel §638, Edzard 

ZA 61 216ff. 

= ba-da- = Lok.-Präfix ba- + Kom.-Infix, 49/4, oder 

Präfix *bda-, 46, cf Gragg 47ff. 

= ba-si- = Lok.-Präfix ba- -h Term.-Infix, 48/2, oder 

Präfix *bsi-, 46, cf Postgate JCS 26 

17 ff. 

usw. siehe n 5 0 f f . 

6 

( 5 ) 

Lw. zu; ̂  (üw. a.); su (a.). Kult , ebenso. 
zu = edu, wissen; müdu, wissend. 
zu = le*ü, können; le*ü, tüchtig. 
8^^ZU = le'u, Schreibtafel. 
^ZU = Sue/in, Sin (Hecker KUG p 9 f . ) • 

= abzu(ZU-AB) = apsü, Wassertiefe. 
^ ^^j^ = nig-zu = ibzu, Lehre. 

-zu, dein, 33; 43f./§27/l (pron. Konj., aber cf Edzard ZA 62 

14ff. ). 

K ŜĴ  R§PT = -zu-ne-ne, euer, 33. 
^ ÖSfTÖlf^ = -zu-e-ne-ne, euer, 33. 

siehe n97 . 

— ^ siehe n99. 

— >^ siehe n103. 
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7 ^ 

( 6 ) ^ 

"5511 

Lw. su (üw. n.; für Sa-am-su- und Su-mu- cf Gelb OrNS 39 

531ff-); kus/s/z (n.); jgus (n.). Kult, su (nicht sum). 

kus = masku. Haut. Determinativ vor Lederwaren. 

SU = rabu, ersetzen. Cf AHw 980b s.v. Ribatu. 

SU = zimu. Aussehen (Oppenheim Glass 9 6 ) . 

SU = zumru, Leib. 

SU, V36 (Mine, Scheqel, Elle; Thureau-Dangin TCL 3 p5T). 

^ H^ 9 T ^ = su-an-dar, wie n69 %umun-dar( ^ ^ ^ ) . 

= su-gU7 = busabbu, Hungersnot; sugü, do; auch 

sunqu, do? (cf Borger OrNS 36 l+29ff . ) . f RA 68 9 1 f . ) . 

= su-si-ig = susikku, Tierschinder (cf Hirsch 

P ^ ^ ^ = SU-TAB-BA = qirdu, ausgezupfte Wolle; = ? , 

gegerbte Haut (Oppenheim OrNS 1 1 1 1 9 f f . ) . 

= SU-tag-ga = epis ipsi, eine Art Teppich

weber (E.Salonen StOr Ul 2 T T f . ) . 

- Su-bira = Subartu (Assyrien). 

^^^äl ̂  ^ siehe n230 GAG-OAG = sapu. 

^ ^ . j ^ ̂  = kus-guu-gal, AHw 5 1 6 b , CAD K 5 9 8 f . 

•̂ (̂̂ ,̂01 = kus-sar = sepjru, Pergamentschreiber, 

t-t^^'^" = su-lim = salummatu, gleissender Glanz o.a. 

= su-tin = s/sutinnu. Fledermaus. 

(7) 

Lw. sun (n.); sin (n.); rug/k/g (n.). 
urudu V ̂  )sen = ruqqu, Kessel. Siehe auch n296 ̂ ^^^^"gis-gal". 

= sen-dil = sandalu, sendillu o.a., ein Kessel. 

(..̂ ÎfT = sen-sen = qablu, Kampf. 

musen = sen-sen-bal = urballu, Wachtel? 
urudu 

urudu 
p-^Tfl^,»^^ = durio-tab-ba = pästu. Beil. 

= sen-tur = tamgussu, kleiner Kessel. 

8 ) 

Lw. bal; pal; bül (ass. n.); pul (ass. n.). 

= ballukku, ein Baum, 

bal = enu, ändern. 

{bal = etequ S, (bukänu = Stossel) hinübergeben.} 

(BAL mit Weidner AfO 2U 1U1 ̂  gerü, Feind, gegen Saporetti 

Onomastica I 3 0 6 f . ) 

bal = nabalkutu, überschreiten, sich empören; nabalkattu (?), 

Überschreitung o.a. (Grayson ABC p T 3 f . und 2 8 l ) . 

bal = naqü, opfern; bal-tü = maqqitu, Opfergefäss o.a. 
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10 

9 ) 

(^^t ) bala = palü, Regierung(sjahr). bala-mes oft Singular. 

(®^^)bal = pilakku, Spindel. 

^ 1 p - < = Bal-til bzw. Assur (Vf. BiOr 2 8 l 8 a ) . 

-Hiili hI< = Bal-ti-la. wie Bal-til (Langdon NBK Nabon. 

n8 I IT). 

^ 1 •TfÄ (̂ «̂) = bal-gi = raqqu, Schildkröte. 

= bal-ri = ebertu, jenseitiges Ufer. 

p̂ <̂3@ = BAL-KI siehe Grayson ABC pTU. 

Lw. ad/l/i (n.); ̂ ir (n.). [Für GIR-gunu cf Biggs ITAS p69f.1 

^̂ °̂ GIR = asu, Myrte. 

GIR = masitu o.a. (extisp., Labat MDP 57 p 1 5 3 , Nougayrol JCS 

2 1 2 2 0 Anm. 10 und RA 62 U 6 ) . 

gir, giri = padänu (extisp.).' 

gir, giri = patru, Messer, Schwert; glr-a-nu = patra-a-nu, 

eine Pflanze. 

g I r =(?) zaqätu, stechen. 

= Glr-su = Girlü (Vf. BiOr 2 8 2 1 a ) . 

^ = gir-AN-BAR = patru, Messer, Schwert (Cagni 

Epope'a plOU). 

^^^LjlfP^ = gir-tab = zuqaqipu, Skorpion. "̂ "̂*"gir-tab, Scorpio 

(Gössmann n9U) . 

^ ^ HjfttT JMI = glr-tab-lü-uio-lu = girtablilu o.a. , 

"Skorpionmensch". 

t̂ îjü 5f = gir-GAG = karg/zillu, Stilett o.a. 

p^TIt = ula-gal = magal, sehr. 

( ' ^ ^ ) h ^ ^ ~ gir-la = täbibu oder näs patri, Schlacht 

(Brinkman OrNS 3U 2U9, Postgate GPA p 9 l ) . 

er 

1 1 

( 1 0 ) hhJTI^ 

Lw. bul (ass. n.); £ul (ass. n.). 

bur = pasäru, lösen; pisru, Lösung; pisirtu, Lösung o.a. 

^ " ( ^ ^ siehe nT9. 

1 2 

( 1 1 ) 

Lw. tar; ^ax-^ tara (n.); tir; ̂ ir (n.); kud/t (n.); £ud/l 

(n.); bas/s/s/z (n.); sil (n.); s_il (n.). 

^TAR =(?) Ma(n)dänu, wie Si-kud (Weidner AfK 2 1 6 , Tallqvist 

NN 2 8 8 a , Tremayne YOS T nlO? IT und nllU lU). 

kud, kurs, kus = nakäsu, abschneiden; naksu, abgeschnitten; 

niksu, das Abschneiden, 

kud, tar = paräsu, trennen; parsu, abgetrennt; pirsu, Zug. 
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) sila = sügu, Strasse. = sila-lim-ma = süq 

erbetti, Kreuzweg. R W = Süq-a-a. 

bas = seberu, zerbrechen; sebru, zerbrochen. 

) = kud-kud(-du) = bummuru, verkümmert. 

^ > ^ = tar-musg, eine Pflanze. 

S^T ) = sila-dagal(-la) = re/ibitu, breite 

Strasse, Platz. 

= Has-da-a(-a). 

^ MRT - tar-mus, eine Pflanze. 

= Has-di-ia. 

«̂TV Hfc: siehe n79. 

1 3 

( 1 2 ) 

Lw. an; \l\ el (a.; Labat u.a. el). Kult. an. subul zu strei-

An = Anu (Himmelsgott). \_chen, siehe CAD A/II lU6a. 

an = anu, das Zeichen AN. 

dingir = ilu, Gott. Determinativ vor Götternamen (Umschrift 

). Für die Götternamen siehe Deimel SL IV/1 (kritisch zu 

benutzen). Auch Lw. ila, ili, ilu (n.; Labat ila/i/u). 

an = samu, Himmel (an-u, an-£). 

«r- ]f siehe n 1 3 3 . 

> ^ - Dingir-mah (nicht ̂ ah) = Belet-ili (Biggs 

gä.zi.ga U5f. , Vf. AfO 2 3 Ii). 

= an-na, nagga = annaku, Zinn. 

S-'-^H^ ̂.41 iŜ f̂fi? = an-na-gisimmar = sissinnu, Dattelrispe. 

MT< = AN-TI-BAL = bustitu, ein Insekt. 

= AN-BAE = parzillu. Eisen. Für "̂ '*AN-BAR siehe AHw 

8 3 8 a . 

= an-nu-ba-ra = alluharu, ein Farbstoff. 

^ ^ihM siehe nIOT. 

»-^ flW siehe . 

^ l̂ÖTf = an-ta = elu, oben befindlich; elis, oben; elenu, do. 
^^^an-ta = elitu, Oberkleid, an-ta-mes = elatu, Oberwelt.* 

^ lälT = AN-TA = tappu, Freund (Oppenheim Dreams 3 1 5 II 

x+ 2 1 f f . und 3 1 7 Rs. I y+23 neben Oppenheim Iraq 3 1 l60 II 

U' und 7 ' , cf Iraq 31 l6U Anm. 5 sowie Gadd CT 1+1 2 5 2 2 

und Landsberger + Gurney AfO 1 8 8U 2 9 2 ) . 

^ {Sil - an-ta-sub-ba = miqit same (auch antasub= 

bu?), Fallsucht? 

^ = an-ta-lu = attalu, Verfinsterung. 
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t̂ gnf = an-ta-dul = taktimu. Decke o.a. 

^ ĵ̂Simî  = dingir-ugs-ga = dingiruggü, toter Gott. 

^ 1=5̂^ |Ä {^^'^) = an-d/tah-ium, eine Pflanze. 

= an-zab = anzabbu, eine Art Glas. + = -babbar 

huluhhu, + " f̂̂  = -gee kutpü. Cf Oppenheim Glass l 8 f f . 

^ n a u ^ ^ ^ g j = AN-NE = mil*u, Salpeter. 

V-vf ^5S1? = an-barv/birg = muglälu. Mittag 

v ^ P ^ siehe n 1 9 0 . 

^ Pt!3t siehe n203. 

-̂̂ ^ ^ = AN-gub-ba = angubbü ( ? oder dingirgubbü?), CAD 

A/II 117f., Heimpel Tierbilder 323. 

= An-t\am; auch il-tum, Göttin, 

siehe n295. 

H -̂ = an-dül = andullu. Schirm; sulülu, do. Dafür 

auch = an-dul7• 

^ = AN-MA = nalbas same, Himmelsmantel, Wolkenkleid. 

^ = An-gal, Anu-rabü (nicht ^GAL; Vf. BiOr 2 8 1 9 b ) . 

f^^S^^J^ siehe n 3 6 7 . 

]S = dingir-sä-dib-ba, siehe Kunstmann LSS NF 2 

U 5 f f., Lambert JNES 33 2 6 7 f f . und CAD K 3 7 2 f . s.v. kimiltu. 

= An-sar; AN-gÄR (nicht ^§ÄR) = Assur, mät AN-^AR^^ = 

Assyrien. Cf Tadmor JCS 12 8 2 . Siehe auch n212. 

< f $ ^ = AN-MI = attalu, Verfinsterung. 

^ H ^ < | ^ * ^ = il-kül-la o . a . , CAD E 1 0 0 . 
^ m u l ^ ^ y,^^ = an-KU-a-mes, CAD A/II 1 2 U , Gössmann n 2 8 . 

(^ ) = an-bül(-la) = anbullu, eine Pflanze. 

^ ^ = AN-za-gar = diratu, Turm; Za/iqiqu (Tramgott). 

>4 ^̂ "̂ ^̂  V = AN-ZA-GUL-ME, siehe vSoden ZA U5 ^ 7 . 

an- ähnlich wie ̂ ^^^ = in-, 45 unten, Poebel §542, Sollber

ger 65 und 118f., Jacobsen AS 16 75f. 

-an- = Personenzeichen Prät. Sg. 3. pers., PI. 3. mit voraus

gehendem Q.-Laut, 44; 

Akk.-Infix Sg. 3. sächl. mit vorausgehendem a-Laut, 47; 

pronominales Element der dimensionalen Infixe Sg. 3. 

pers. mit vorausgehendem a.-Laut, 4 7-49, 35 oben; 

< *-b-e- mit vorausgehendem a-Laut, 48/2/6, F. I p208. 

-an.= Personenzeichen Präs.-Fut. und Norm. Sg. 1. und 2. nach 

a-Laut, 44f. ; 
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h4c 

15 

( 1 5 ) 

II Zeichenliste 

Akk.-Suff. Sg, 1. und 2. nach BrLaut, 47. 

-ame, wie If ^ = -am, Jestin II 326ff., Sollberger 215ff. 

^ ^ = -an-ze-en siehe ^ = -ze-en. 

• 4 = an-da- < *i-n-da-, 49/4/y. 

siehe nT3 . 

Ligatur As-sur. 

Lw. ka; o[a (a., Stol BiOr 2 8 3 6 6 a ) ; £i*j. Kult. ka. 

kirt. = appu, Nase. 

inim = aw/mätu, Wort, en(bel) inim = bei aw/mäti, Gegner. 

KA vor bade = bussurtu, (Freuden)botschaft; auch aw/mätu? 

ka = _pu, Mund. 

duga, duii und »-^^ fflft = duga/dun-ga = qabü, sprechen; 

qibu, Spruch; qibitu, do. 

gu = rigmu, Geschrei, 

"̂ '̂ zü = gurru, Obsidian, Feuerstein, 

gu = sasü, rufen. 

zu = sinnu, Zahn, Elfenbein, zu am-si = sinni piri. 

*̂ tH ̂  = ka-tar = dalilu, Lob. 

""̂ ^̂  = ka-tar = katarru, eine Art Wandschwairan. 

= zu-kud = nasäku, beissen. 

-̂̂ ^JtJ t̂ l̂ Ĵ  s: duii-duii = dababu, prozessieren; en(bel) dun-

duii = bei dabäbi, Gegner. 

> ^ >^|^MT = KA-KA-SI-GA, phonetischer Wert (Lands

berger MSL 9. lU5f . ). [Cf AHw 13U5b s.v. teltu.] 

^ = KA-inim-ma = siptu, Beschwörung (cf AHw 

U20a) . [Cf AHw 1262b s.v. su'illakku.] 

VJ = KA-BUN =( ?) nabiru, Nasenloch. 

= ka-bar = kaparru, Junghirt. 

^ '̂•t̂ jfcJH^ Pf siehe CAD ? UUa (zu mas-dä = sinni sabiti?). • 

= KA-nu-gar-ra = nullatu, Gemeinheit, 

(nai.) ^ ^ ^ KA-gi-na = gadanu, Hämatit; + ^ § 1 ^ ^ 

s. sab(i)tu(dab-ba), matter Hämatit (Landsberger JCS 2 1 

1 5 2 ) , auch ohne -ba geschrieben. 

= zu-si-ga = bugümu, Schur. 

= ka-pirig = (w)äsipu, Beschwörer. 

•^JiJ Ö̂TI = ka-ta-dug4-ga = kataduggü, Ausspruch. 

lü 
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Lru ) •l^^l^H = KA-kesda = kisru, Knoten. -^^A-kesda = kä^i 

eine Berufsbezeichnung (CAD K: kägiru B). f~LASEA n320 5 ) . 

= gu/gu-sum = mihigtu, Schriftzeichen (Parpola 

HjfeIÖ!^^T = ka-dub-bWü-da = pit pi, Mundöffnung, 

^z^^^y P5fJ = KA-NE = sumü, gebratenes Fleisch, 

d^g^ ^ i j ^ = KA-GAG = pibu, ein Bierkrug, 

^tjy ^ I f = KA-dü-a = bussurtu, (gute) Nachricht. 

^>P$df^ = ka-zal = kazallu, eine Pflanze. 

^ = kir^/giriv-zal = tasiltu, Pracht, Feier. 

{ ^ • ^ I ^ t ^ ^ = KA-ga-ga = ragämu, gerichtlich klagen.} 

V = ka-mar = kamaru, ein Fisch. 

/4JiIÖT = ka-lub-bu/u-da = mis pi, Mundwaschung. 

= KA-e-gal = sillatu, Blasphemie. 

= gü-de = sasü, rufen. 

^ siehe n 1 9 + 2 6 . 

{ ^ ^ ^ ) > ^ ^ = ka-kara4 = kangiskarakku u.ä. (< *ka-gis-

karau), eine Art Tisch. 

= ka-mus = kamüssakku, ein Möbel. 

W ^ = ka-mui-i-gU7-e (Gössmann n 2 1 5 ) . 

H^^m = KA-§Ä, siehe Kraus ZA U3 III. 

t^l^ A v ^ ^ f l l = dim(m)a-kur-ra = dimmakurrü o . a . , Wahnsinn 

(wie nakär/sane/sinit temi; Reiner Surpu p 5 8 a , vgl. Köcher 

BAM III n2lU III' 1 2 ' dim-ma-kür-e). 

t^l^Ar?nt = ka-düg-ga (extisp., Goetze JCS 1 1 1 0 3 ) . 

^"^iS^^ = ka-pirig = (w)äsipu, Beschwörer. 

= KA-GIR = padänu (extisp.). 

^ t ^ ^ ^ W = KA-DI = Istaran (Lambert ZA 59 lOOff. ). 

^ ^ ^ - ^ = ka-ki = kakikku, ein Beamter. [Cf CAD K UUa.] 

P^Ti = ka-kü-gal = kakugallu, Beschwörer. 

= kiru-bab = büsänu, Skorbut (Kinnier Wilson RA 60 

UTff.) . 

( ^ ^ ) t ^ ^ ^ = ka-zi-da = kassidakku, Müller. 

•'•^^tfdJBI = kiru-dib = kartappu, ein Beamter, 

î̂ yi ] ^ t ^ ^ I T = ka-dib-bi-da = kadibbidu, Mundlähmung o.ä 

3^Ö^*ffi"T^ = ka-gur7 = kagurrü o.ä. , ein Beamter. 

t ^ J X = KA-SÜ-SÜ oder ka-gü-sü, siehe CAD K 2 9 6 f . 

^^^iN^ (Ö ) = zü-lum(-ma) = suluppu, Dattel, zü-lum-ma-

Dilmun^^ und zü-lum-Dilmun = asnu, D. aus D/Tilmun. 
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- KA-a-ab-ba = imbu* tamti, Koralle(nkalk). 
^^^^ ̂  = inim/is-gar = egirru, Leumund. 

-dug/t, -dun in zusammengesetzten Verben ("Hilfsverbum") cf 

F. I pl28, Jestin I 52f., Poebel AS 14 lOOf., 

Edzard ZA 62 2ff. 

-ka = -(a)k (Gen.) + -a (Lok.), 38; 

-(a)k (Gen.) + -a(k) (Gen.), 38, F. I p83f. und II 

p221ff., Poebel §367ff. 

%W = -ka-ne-ne = -(a)k (Gen.) + -anene (Suff. 
PI. 3.), 38. 

^^Jd ^ = -ka-ni/ne = -(a)k (Gen.) + -ani/e (Suff. Sg. 3. 
pers.), 38. 

16 tue = siptu, Beschwörung; tu, do. = tu6-en = 
te sipti (wechselnd mit te en), Beschwörungsformel [sc. 
ist zu rezitieren] .(Falkenstein LSS NF 1 1 6 ) . 

'̂ ^̂ jfêS' •̂̂ jy f̂fl'̂  = tU6-dugt»-ga = tuduqqü, Beschwörimg. 
l^f-^^Hf '^»^l = mu7-mu7 = (w)äsipu, Beschwörer. 
H^^^^ ^''H^^ = mu7-mu7 = ramämu, brüllen. 

IT US 1 1 (Labat usia) = kispü, Zauber; ruhü, t do; rusu, ± do. 
Stereotype Reihe usu usu usu = kispü rufaü rusü. 

= USii-Iti , „ , munus >-•zu = kas sapu, Zauberer; usu-zu 
(bzw. munus-us11-zu) - kassaptu, Hexe. 

»»^^ ».̂ JH^ ^ = usii-bur-ru-da = usburrudü, Beschwö
rung um Zauber zu lösen (Ungnad AfO lU 2 6 6 ; Plural Harper 
ABL n 1 1 10 iind n l 8 1 5 und Rs. 2 + -(a-)ni). 

ITa Cf Vf. AfO 1 8 Ul8b oben. 
Vgl. nHO. 

1 8 nundum, nundun = saptu, Lippe. Auch wie n l 8 * geschrieben. 

1 8 * sue = ziqnu, Bart. Siehe auch n l 8 . , 

*^^W^Tr~ = mas-suß-la = uri§ ziqni o.a., Bock mit Ziegen
bart (Oppenheim Dreams 3 lU II 2 ) . 

19 « ^ f ^ 
und 

26 « ^ J S 
IT) 

K A x K A R / K A x g u - = pü-zure = puzru, Geborgenheit (N.P. , 
Pseudo-Logogramm); auch KA-zurg. Nach PU ist jeweils in 
Klairanern KAxKAR, KAxSu oder KA hinzuzufügen. Nach Thureau-
Dangin u.a. KAxKAR = pui», bue; KAxSu = p/bü, p/bum; KA dann 
pus. PU(KAXKAR) = puzru (extisp., Nougayrol JCS 2 1 2 2 T ) . 
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26 süd, SU1 2 = ikribu. Gebet; karäbu, segnen. 
(IT) 

2 9 * siehe n98 . 

30 bun = nappahtu, Empörung o.ä. Cf n 5 1 0 . 

( 1 8 ) Siehe n 1 5 KA-BUN. 

31 KAxMI = adäru N, in Unruhe geraten; a/idirtu, Trübsal, [kans?' 

32 Lw. emi* (bab. n. ). 

( 1 9 ) eme = lisänu, Zunge. 
1 ^ t ^ j H T ^ ^ ^ = eme-sag-mes - lisän reseti, Rhetor o.ä. 

f̂lUT = eme-DIR = §uräru, Eidechse. 
= eme-§ID = do. 

t ^ ^ ^ = eme-glD-zi-da = anduballatu, eine Art 
Eidechse. 

[ 3 3 

( 2 0 ) ( b a b . ^ ) 
^^JB Jä = Eme-gi7/giri5 = §umeru; mät §umeri = Land Sumer. 

siehe n95 . 
Lw. ma§ (bab. n. )] ̂•̂ ß̂ IX ( ffl^ ) = eme-siK(-ga) = kargu, Verleumdung. 

3U KAxGU, Vaî iante zu nU6 (URUxGU). 

35 Lw. nag/k/^ (n. ). 
( 2 1 ) nag, naa = satü, trinken; saqü, tränken (Biggs JNES 36 30^). 

36 gU7 = akälu, essen (Vf. OrNS 36 U29f f., Krecher ZA 58 6 2 , 
Landsberger MSL k l 8 ) . gU7-ti = ukul-ti, Speise, Frass. 

38 Lw. e/iri, ere (Labat e/iriu); ri/e; e/iri+ (bab. n.). 
( 2 2 ) uru = älu, Stadt. Determinativ vor Ortsnamen. Auch Lw. älu 

usw. (n.). 
= URU-^E = kapru, Dorf (Postgate AfO 2k TT; gegen CAD 
= Eri-duio. \ A/I 3 8 8 a niemals URUxgE). 

H^^T^ = eri-inu, ere-enu usw., Zeder. 
r^4^JHff "̂ ^̂ ^̂  = uru-bul-a = qadÜ, Pterocles. 
H^<3S = uru^^ = älu, Stadt. 

uru, Stadt, "Relativsatz" einleitend Poebel §271f. 

iri- wie ̂  / = i-ri/ri- . 
-ri- < *-e-r-e-, 4Ö / 2 / 3 . 

HO ukkin, unkin = pufaru, Versammlung. Daneben das sumerische 
Lehnwort uk/nkin-na. ^ukkin nach AHw 8TTa = kinistu. 
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Ul ( )bansur = passüru. Tisch. 
8 ^ s ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ bansur-ka-karau, siehe CAD K lU9b. 

U3 Lw. ru4 (bab. n. ). 
(23) 

UU ^«^-^fl^T = Asar-ri (Marduk). 
^^•^TKIf'^ = Asal/Asari-lü-hi (Marduk; S.iöberß CSTH p8o). 

U6 Siehe auch n3U. 
(23b) sakira = sakirü, Bilsenkraut? 

"/ß^^t^Mftf̂  = GURs-ug = (a)iarmadu, eine Pflanze. 

U9* Lw. qäl (n.); suk (ass. n.). 
(2U) qal = qallu, klein (cf Postgate GPA p122); qäl = qallu, 

Diener. 
^ I T T J ä = uiB-lu = alü, ein Dämon. 

50-51 
(25-
25a) 

Die Zeichen n50 ARAD (ir) und n51 ARAD = ARADxKUR (irii) 
lassen sich bereits früh nicht mehr differenzieren. n 5 1 

wird demnach hier nicht besonders berücksichtigt. 
Lw. i/er. Kult, ebenso, 
lü 
( )arad, ir = (w)ardu, Knecht; auch ^^arad. 
nita, nitab = zikaru. Mann. 

= Ir/Er-ra (Roberts JCS 2U Ilff.). 
52 

II. 
III. 

IV. 

V. 
VI. 
v i a . 

VII. 
VIII, 

iti, itu = (w)arhu, Monat. Auch iti-1-kam und (in Kültepe) 
iti-kam. Cf CAD A/II 2 5 5 a s.v. arha. 

MONATSNAMEN (cf Langdon Babylonian menologies, Parker + Dub-
berstein Babylonian chronology 6 2 6 B.C. - A.D. 7 5 ) : 

^^^ Ŝ" (^< ? ) = bar(-zag-gar) = nisannu; auch 
iti>f ( ^ ^ ^ ) = bar(-sa«-sag). 
P=ft (%?T<T* ) = gua(-si-s'a) = ai(i)MU. 

^^^itrti ( ^ ^ ) = sig4(-ga) = simanu; auch *̂̂ sig<»-a(]T ) 
und ^^^JJ = sig. 

^ ̂  (^^ >-̂ T ) = su(-numun-na) = Du'üzu; auch ̂ "̂̂ su-
gar(^ )-numun-na. 

^ ^ ^ « W ( G ^ T ) = NE(-NE-gar) = abu. 
^^^JläX ( H F ^ •-tT ) = kin(-^Innin-na) = elünu, elülu, ulülu. 
Ebenso + Il-kam(-ma), Schalt-Elul. 
^̂ <̂!g bzw.<t^ «W ) = du6/DUL(-ka) = tasritu. 

(pi^ Tf ) = apin(-du8-a) = arabsamna. 
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( ^ ) IX. 
X. 
XI. 
XII. 

i t i ^ ^ ) = gan(-gan-na) = kislimu. 
(»^ Pfl ) = ab(-ba-e) = tebetu, kinünu. Cf CAD K 

i t i ^ ( ^ H f ) ̂  ziz(-A-AN) = gabatu; auch '"̂ '•zlz-A. V 3 9 5 f 

^^^'^ ( J ä l * ^ ) = ge(-KIN[gurio?]-TAR[kU5?]) = addaru. 
Xlla. ̂ ^ ^ ' ^ (dirig = diri o.ä.)-ge(-KIN-TAR), Schalt-Adar. 

Für die assyrischen Monatsnamen siehe Lewy ArOr 11 U 7 f f . » 

Weidner AfO 5 iBUf. und 10 2 7 f f . , sowie (für "tanmartu") 
Donbaz JCS 2U 2 U f f . Vgl. auch die Tabelle bei Luckenbill 
ARAB II pU99. 

5 3 

2 6 ) 

Lw. sab (J^-)^ lik (n.);iüb. (n.); sib. (n.). 
sab = sabü,..Schwein; "̂ "̂̂ ŝab (bzw. munus-sab) = sabitu, Sau. 
^ " ^ ^ ^ = sab-tur = kurkuzannu, Ferkel. 
Cf Landsberger Fauna plOOf. 

5U buruiA, bur14 = ebüru, Ernte(zeit). 
^sullim(^^^) = sambaliltu, Bockshornklee. 
^ ^ T siehe n 3 l 8 . 

w4*nfu,ä. Cf nUl3 . [Auch , « tÄ J , , . usw. 1 

siehe n 5 8 . 

siehe n 5 9 . 

5 5 

( 2 7 ) 

Lw. la. Kult, ebenso. 
(̂ ^̂ )sika = hasbu. Schale; hagabtu, do. 
la = lalu. Fülle, Schönheit. 

= sika-kud-da - isbilgu, Scherbe. 
= La-ag (Fitzmyer Sefire p 3 5 ) . 

dug > ^ ^^fcj = karpatu la sabarratu, nicht poröses(?) Ge-
fäss, siehe n 3 3 1 e . 

d u g ^ ^ ^ ^ la-jja-an = lahannu, Flasche o.ä. Folgendes 
= sabarratu, siehe n 3 3 1 e . 

la- = Negationspräform, vor ba-, SO/f/a. 

-la < -ra (Dat.-Postp.), 24/c/c, 39 oben (in Sln-lil-la;. 

56 

( 2 8 ) 

Lw. pin (ass. n.). 
(8"''̂ )apin = epinnu, Saatpflug. 
mul . 

apin, Gossmann n 3 9 . 
uruu, apin = eresu, (Feld) bestellen; durch Logogrammver

wechslung auch eresu, verlangen. Umschrift u.U. erisg oder 
lü 
( )engar = ikkaru, Landmann. \_ ereSi 
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APIN nach vDijk TIM 5 n68 10 + Variante = samähu, gedeihen? 

uruu»= ussü. Gründungsplatte, Fundament. [Lies use (Civil).] 

IJÖMl = apin-TÖG-KIN = barbu, Umbruchpflug; auch 

apin-gu(JS )-KIN? 

(giS) 

Lw. maji; mib (n.). K U L T , mah-

mab = giru, erhaben. 

^ ^ siehe n 1 3 . 

«^-^J = -̂ m̂ab = ?iru, Häuptling, und = lü-mab = lumahl:iu, 

ein hoher Priester. 

Lw. tu; (üw. a.). K U L T . tu. 

kuz», kurg = erebu, eintreten. 
. musen ^ NN RD 
tu = summatu, Taube. [^»^ = Tu-tu (Seux Epithetes 

= ku^-e = erib biti, "Tempelbetreter". \195f.). 
musen muocii _ ^ sukanninu u.ä. , Wildtaube, Turtel

taube. Die akkad. Lesung ist nicht zwingend nachgewiesen. 

t̂̂ Ö"!*̂  =^tu-lal, eine Pflanze (vgl. n 5 1 l ) . 
^ musen ^ , , . . . . 
~-i = tu-kur/* = sukanninu u.a., Wildtaube, Turtel

taube. Die akkad. Lesung ist nicht zwingend nachgewiesen. 

li/e; (güp zu streichen, cf AHw 2 9 8 a und Hulin Iraq 2 5 

_^52 1 8 ) . Kültepe li/e. 
gis . sim^ . gis-sirâ  . ^ --̂  „ 

11» ii» Ii = burasu, Wacholder. 
- li-tar = abukkatu, eine Pflanze. 

musen = li-li-gi = liligü, Goldammer? 

t ^ J I • ^ ^ T ^ = li-li-iz = lilissu, Pauke. 

giS > ^ ^ = le-U5-um = 3 ^ , Schreibtafel. 

i S ^ ^ = li-dur = abukkatu, eine Pflanze. 

= li-dur = abunnatu, Nabel. 

Ii- = Negationspräform, vor bi-, 50/f/a. 

Lw. ;pap (n.); bab/p (n.); kur (n.). 

pap, pa/. = abu, Bruder (N.P. ). "̂ PAB-bu-u usw. = Aba-bu-u 

(Deller OrNS 3 ^ 2 6 2 ) . 

kür = nakäru, anders, feindlich s./w.; \n kür = bei nakäri, 

Feind (cf Harper ABL n 1 1 0 5 8 . 2 0 . 3 5 sowie AHw 1 2 0 a ) . 

( )kür = nakru, Feind. MUNUS-kür siehe n55U. 

pap = napbaru, Summe. 

PAB = nagäru, bewachen (besonders in N.P.). 
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PAB = pappu o.ä., das Zeichen PAB. 

^ ^ siehe n 6 0 , 2 U f f . 

siehe n 6 0 , 3 3 f f . 

= pa5(PAB-E) = palgu, Kanal (cf CAD A/II U 8 5 b ) . 

^ t ^ ^ = Pap-sukkal. 

A-i^^ usw. siehe n 6 0 , 3 3 f f . 

^A- T PST = Pafcnia(NIGIN)-£ar::^ (Krecher SKLy 1 3 0 f . ) . 

^ = nam-kür = nakrütu oder nukurtu? Feindschaft. 

60,2U lA- H>- Lw. püs (n.). 

ff. ^H>- pap-hal = pasäqu, beschwerlich s./w.; pusqu, Not (auch extisp.). 

( 3 3 ) pap-bal - puridu, Bein; auch papballu bzw. pahallu? 

6 0 , 3 3 

ff. ^ 

(3U) l A Ä 

Lw. b/puri3 (? ass. n.). 

A- (^]^ ) = dim4(-mä) = sanäqu, herankommen; sangu, gehor

sam. Statt dim£.-mä etwa missbräuchliches bülug-ga!? 

A^A(BULUGxgE, PAB-gE-PAB), .l^t^, ^ P ^ { ^ E - B \ ] W G \ 

ad libitum munus), i ^ ^ ^ (gE-BULUG'-§E, ad lib. munug) 

und4'!^i^>^(gE-§E-BULUG', ad lib. munu7) = munu.. = buqlu. 

Mala (SL 6 0 , 7 9 f f . ) . Altbab. raunu/. gE-BULUG (ad lib. munug) 

oder wie dimn = BÜLUG (ad lib. munus); die neubab. Zeichen

formen sind manchmal schlecht zu analysieren. + -SAR(|^^I 

- bäqilu, Mälzer. Lautwerte bulug^ und bulugs falsch. 

60* 
gis zubi, gäm = gamlu, Krummholz, "̂ "̂̂ zubi, Auriga (Gössmann n6U). 

siehe n 7 2 . 

61 

( 3 5 ) 

Lw. mu; ia^ (n.). K U L T . mu.[sad (n., Klauber Babyl. k l83f. 

Suffix 1 . Ps. Sg. (-ias, -iiu). \ säd-däq-dis).] 

mu = assu(m), wegen, weil, 

mu = nadänu, geben (N.P.). 

mu = nis, (schwören) bei. 

•̂ m̂ubaldim = nubatimmu, Koch. Cf Hunger BagM 5 203 Anm. 15 

für "^^-NU-ü-tu (unklar; nach AHw 80 la zäqipa-nu-ü-tu?). 

mu = sattu, Jahr; auch mu-1-kam (Vf. BiOr 28 l8a. Weidner AfO 

1 8 350 3h neben ib 3hh 30, King AKA 365 III 6U). 

mu = sumu, Name, Zeile; St. cstr. sum. mu-mes bab. n. auch -

guäti, ihn, diesen (Rebusschreibung; die Namen = sum/wäti). 

mu = zakäru, nennen, sprechen; zikru, Wort, Name, 

p-^ = rau-an-na = sattu, Jahr. 

file:///195f
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^ ^ Jfer s= mu-nu-tuku = munutukü, kinderlos. 

= mu sag = nis resi, Erhebung des Hauptes (Nougayrol 

RA UU 6 3 ) . 

^ "flW ^ T ^ ^ ^ f >^ =: mu sag nam-lugal-la, siehe n 1 5 1 . 

= mu sag mur = nis res(i) hasi (extisp., Goetze 

JCS 1 1 9 8 ) . 

= Mu-ze-eb-ba-s&n~a (Nabu). 

= mu-ne = sumsu, sein Name. 

^ W W W = mu-ne-ne = sumsunu, ihr Name, 

siehe n206. 

= mu-us-sa, folgendes Jahr (Brinkman WO 6 1 5 3 f f . , 

Horsnell ZA 65 2 8 f f. j Brinkman Materials and studies ... I 

= mu-ni = sumsu, sein Name. \ _ U U 8 f f . ) 

^>^^<Cf>- = gumu-lib-si (nicht Mu-kal-lim; Lambert JCS 

1 1 1 1 2 ) . 

= mu-sar = m:us/saru, Garten; Inschrift. 

^J^A^^ = mu-sar-kam, 36OO Jahre. [Butz WZKM 6T 2 9 U . ] 

>^-A^fl 0 = mu-im-ma = saddagdis, voriges Jahr. 

mu als "Präp, " 40, im Kausalsatz Poebel §435f. 

mu- = Konj.-Präfix, 46, 58f. sowie 48/2/a, cf Kraus BiOr 15 

81ff. , Postgate JCS 26 23ff. 

-mu Cguio, g/g/guio>>, mein, 33; 43f./§27/l (pron. Konj., aber 

cf Edzard ZA 62 14ff.). 

^ b-t̂  = mu-ba-, F. I p202 und II pl63 mit Postgate JCS 26 

23 zu streichen. 

^ = mu-Vi- < *mu-e-r-e-, 48/2/^. 

^ • - 4 = mu-na- < *mu-n-a-, 48/1 (Sg. 3. pers.); 

< *mu-ene-a-, 48/1/X,. 

^ = mu-na-ni- < *mu-n-a-b-e-, 48/1 (Sg. 3. pers.) 

und 48/2/6. 

^ ^ = mu-ri- < *mu-e-r-e-, 4ö/2/ß. 

^ = mu-ne- < *mu-ene-e-, 48/2/1:, cf 48/1/1;. 

^^f^ = mu-DU, Sendung, 52/c/a, Poebel §123, unten n206. 

^ ^ = mu-ni- < *mu-n-e-, 48/2/y; 

< *mu-b-e-, 48/2/6. 

= mu-ne- siehe ^ = -ne-. 

W = mu-e- ;cann aus ^ = mu-ni- entstanden sein 

(Witzel BA 8/V 65, Shaffer Sumerian 

sources pl46). 

62 

( 3 6 ) 

( ^ ) 
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^ ^ = mu-e-da-, 49/4/ß. 

»4^ = mu-e-si- < *mu-e-se-, 48/3 / 3 . 

= mu-un-na- < mu-na-, F. I p21, Kärki 11. 

^ ffl? RfcT = mu-un-ne- < mu-ne-, F. I p21, Kärki 11. 

= mu-un-da-, 49/4/y. 

^ 4 ^ = mu-un-si- < *mu-n-se-, 48/3/y. 

^ = mu-ra- < *mu-e-r-a-, 4ö/i / 3 . 

= mu-da- < *mu-?-da-, 49/4/a/ 

< mu-e-da-, 49/4 / 3 / 

< *mu-n-da-, 49/4/y. 

^ 4 ^ = mu-si- < *mu-?-se-, 48/3/(x; 

< *mu-e-se-, 4 8/3 /3 / 

< *mu-n-se-4, 48/3/y. 

« ^ • 4 ^ = mu-ü-, 48/2/a. 

>-y<VJfiI / ^ I ^ ^ = mu-u/u8-da- < mu-e-da-, 49/4 / 3 -

= mu-se- < *mu-n-se-, 48/3/y. 

Lw. ̂  (n.; a. regelmässig nur in Mari und Esnunna). Kult. 
sa.1. 

sila = 5u (St. abs. ^ ) , Liter, ^^^sila = Messgefäss die

ser Grösse, Liter-Mass. 

^ ^ g f ^ ^ ^ i = sila-gaz = silagazü o . a . , ein Gefäss (A.Salo-

nen Häusgeräte II 2T8, 283, 302 und 3 5 U f., sowie Lands

berger MSL 13 123 3 0 9 ) . 
^ ^ 8 * ^ = qa-bütu usw. , Becher, Kelch. Daneben qa-bütu 

usw.. Stall (Deller OrNS 31 IT). 

^ ^ = sagi(siLA-gu-DUö) = säqü, Mundschenk (Jacobsen 
ZA 52 1 1 9 ) in akkadischen Texten offenbar immer ersetzt 

durch §U-stLA-DUg(-A), n 3 5 U . 

Für Sita ("sita ") und sita siehe n233,22 und n233,UO. 

6 3 a 

(BT) 

Lw. kad/t (n.); £at (n.); sid (n. ). 

kad = kagäru, binden (N.P.). 

siehe n 6 0 , 3 3 f f . 

6 3 c ^ 

( 3 8 ) ^ 

Lw. kad/t (n.; babylonisch King BBS nlll V 2T); £at (n.) 

kad = kagäru, binden (N.P.). 

file:///_UU8ff
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%umun = elpetu, Haifa-Gras. 

zukum = kabäsu, treten (Reiner RA 65 l 8 0 f . ) ; kibsu. Tritt. 

^ 0 ^ ' = NÜMUN-gE =(?) urbatänu, stoppelig (CAD E 2 5 0 b , 

Landsberger OLZ 29 7 6 3 ) . 

Lw. ßil (n.); kil (n.); qil (n.). 

GIL = kapäpu, beugen. 

^^gilim = kilibbu, Rohrbündel. 

gib = paräku, sich quer legen; parku, querliegend. 

63d ^ L̂ - ISil (n.); iid (n.); tad/t (bab. n. ); dad/t (bab. n. ); 

tat (bab. n.); tak^ (n. ; vSoden u.a. taks; Caplice OrNS 36 

10 Rs. 8 ' erste Variante!), 

tag/ka = ezebu, verlassen, 

kid = karägu, abkneifen. 

5 ^ siehe n207 . 

siehe n70 . 

68 M 

^ 1 

Lw. ru; sub/p (n.). Kult. ru. 

sub = maqätu, fallen; miqtu, Sturz; miqittu, do. 

sub = nadu, werfen; nidu, das Werfen. Mit folgendem ^^^J^f^ 

(gu-za) oder^- /t̂ T (as-ti/te) nid(i)/maJidi kussi 

(extisp., Labat MDP 5 7 103). /~Goetze JCS 11 9 7 . ] 

ru = siriktu, Geschenk (N.P.). ^ extisp. = sub-bat, 

M ffll^ /< /^I^ = Pseudologogramme ru-ü/u/ue-a für 

rü*u, Freund, oder doch phonetisch zu lesen? 

u n d ^ ^ ^ ^ siehe n 2 9 6 . 

siehe n 7 5 . 

69 ^ 

{h2) 

Lw. be; bad/t/t; pat/T (n.); bit (n.); P I T (n.); mid/t/t (n.); 

til; zis/z (n.); us (a.); sjm (n.); £it (ass. n.). K U L T , 

be, big, pe/i, pat. 

BAD = (w/m)agu, gering s./w. 

til = basü g, ins Dasein rufen (öfter in neubabyl. N.P.). 

BAD = battu o.ä., das Zeichen BAD. 

BAD = belu, Herr (neuass., Parpola Iraq 3 ^ 2 5 ) . 

P BAD = Bei (neuass., Parpola Iraq 3 ^ 2 5 ) . 

BAD = belu, beherrschen. 

US, müd = dämu, Blut. 

II Zeichenliste 
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'̂ Idim = Ea (bab., Nötscher Ellil l). 

ise^^^ = eblu, 2 l 6 0 0 qm (6 iku). 

Sad = Enlil, Ellil, Illil (ass., Nötscher Ellil l). 

til = gamäru, vollenden; gamru, vollständig; gimru siehe n 3 3 2 . 

idim = kabtu, schwer, angesehen; nakbatu, Masse o.ä, 

sumun, sun, til = labäru, alt s./w.; labi/iru, alt. 

US = matu, sterben; mitu, tot (beides a u c h = ba-us); 

mütu, Tod (für den Plural üs-mes = mütänü, Todesfälle cf 

Kraus RA 65 9 7 f f . ) . Lw. mitu usw. (n.) in ta-BAD ( n l 3 9 ) und 

idim = nagbu, Grundwasser. \_ ma-BAD (n3H2)? 

bad = nesü, sich entfernen. 

US = pebü, verschliessen. 

bad = petü, öffnen; petü, off^n; pitu, Öffnung, 

til = qatu, zu Ende gehen; qitu, Ende; taqtitu, Beendigung. 

US = sekeru, einschliessen. 

idim = segü, toll s./w. 

BAD = summa, wenn; auch BAD-ma = sum/|-ma. 

US = usultu, Blutgefäss. 

M. fr-^ ^^JI usw. = pet-hal-li usw. 
lü ̂  ( «^ ' ) ^ * - - K l = til-(la-)gid-da = qipu, Bevoll

mächtigter. 

^ >-< = be-sun, cf Deller OrNS 3 ^ I 6 9 , Hunger BÄK p l 9 , 

Meier AfO 1 2 2U5f . (N.P.). 

= bad-bad = dabdü, Niederlage (vgl. nUU9 bads-badg). 

= sumun-dar o.ä. , Pflanze und Flussname (Landsber

ger OLZ 19 3 3 f . , Thompson DAB U 9 f .)• [Pflanze nach AHw 

= sum^-ma, siehe oben. \_ sumuttu. ] 

tr̂ tT = lugud(BAD-UD) = sarku, Eiter. 

fr-4<$:^ = adama(BAD-MI) - adamatu, dunkles Blut, 

M > < | : ^ = be-sün, wie be-sun, siehe oben, 

t̂ iCß̂  M = nam-üs = mütu, Tod (Plural nam-üs-mes = mütänü, 

Todesfälle), 

fVffT ̂  = adda, ade (LÜ-BAD/Ü§) = mitu. Toter; pagru, Leich

nam; auch salamtu, do? 

70 fr-^T Lw, na, K U L T , ebenso, 

(1+3) ^ na = aw/milu, Mensch; na-a-nu 

^ na = mazzäzu (extisp.). 

b-«tT na = qutrenu, Weihrauch. 

=. amila-a-nu, eine Pflanze, 



TU 
II Zeichenliste 

1 7 1 

( I T L . ) 

A T i - na-ru = naru, Stele. 

= na-GAD = nädidu, Hirte. 

A T Ö f f = na-izi = Qutrenu, Weihrauch. 

^ ^ ^ , ; 1 T ^ T ? = na-rü-a = naru, Stele, 

nau ̂  ^ A > ^ ^ = na-zä-bi-li-a = Mörser. 

na- = Dat."Präfix, 46; 

affirmatives Präform., 49f., Falkenstein ZA 47 181 ff., 

Edzard ZA 61 220f.; 

Negationspräform, vor ma-, 50/f/a; 

Prohibitivpräform., 50/g, Edzard ZA 61 219f. 

-na- = Dat.-Lok.-Infix, 48/1 (Sg. 3. pers.), Gragg Blff.; 

< *-ene-a-, 48/1/X,. 

-na = Suff. Sg. 3. pers. + -a(k) (Gen.) oder -a (Lok.), 33, 

38f. ; 

-(e)n (Personenzeichen Präs.-Fut. und Norm. Sg. 1. und 

2., 44f.) -f -&(Nominalisierungssuff.), 52, Kärki 

128. 

p-̂ T • Ä T = -na-an-na, ohne, Wilcke ZA 59 84. 

b-iT ^ ^^ni = na-an-ga- siehe n319. 

= (-)na-nam, er ist (akkad. -ma>l. 

A T lÄ = na-ga- siehe n319. 

AT T"̂  (If ) = na-me(-a), jeder, 32, 35, Poebel §265ff. 

L̂ - sir (n.). Für A-§IR siehe n5T9 . 

sir, sirt. = isku, Kode. 

= buru4(SIR-BUR) = aribu, Rabe, Krähe. 
ki ' = §IR-BUR-LA = Lagas. 

IT2 

(U5) 

Lw. kul (n.); £ul (n.); £ul (n.); zir (n.). 

numun = terinnatu, Zapfen (CAD K U86b) . 

numun = zeru, Same, Saat, Saatfeld; ^ = §E-NUMUN 

( numun?) = zeru, Saat(feld). 

^ 1 = Kul-abaa = Kullaba. 

* i M ^ ^ F S ^ usw. = numun-du-tum = Zer-bäni-tum (Zarpanitum) 

S ^ ^ ^ ^ ^ ^ J G J J M = numun-u-subs = terinnatu, Tannenzapfen. 

1 ^ NUMUN-LUM, Clay YOS 1 nU5 II 2 6 unklar (cf 

Landsberger MSL 1 2 1 1 9 H I 1 8 ' , 13 1 9 1 2 U 2 - 2 U 2 c ) . 

73 

U6) 

Lw. ti; ii (a.); di (a.); tej,; tee. K U L T , ebenso. 

ti, til und M J ^ ^ ^ = ti-la = balätu, leben, Leben; 
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baltu, lebend; bultu, Leben, 

ti = leqö, nehmen, 

ti = selu, Rippe. 

^ ^ = ti-nüru usw., Ofen. 

6^ 4 ^ S ^ = ti-lim-dä = tilimdu, ein Gefäss 

= Ti-amat. 

-di- wie ̂  = -da-, 49/4, Gragg 40ff. 

siehe nT5 . 

TU 

UT) 

Lw. mas; mas/g (n.). K U L T . mas. 

mas = asaredu, erster (N.P.). 

sag, mas, bar, ba7 = mislu, Hälfte; auch masälu St, sich auf 

gleiche Höhe stellen mit (E.Reiner)? 

( )Mas = Ninurta u.ä. (Tadmor lEJ 1 5 233f. 
siehe 

auch nl3. 

MAS = summa, wenn. 

• ^ V L G und "^^^^MAS (oder BAR) siehe Postgate GPA pU5. 

(^^^)^'^ = mas(oder bar)-sil/sila = naglabu, Hüfte, 

(lu^^ ^ = mas-mas = (w)äsipu, Beschwörer; masmasu, do. 

= MA§-MAg = Nergal. 

(̂ )̂frf und J ^ Ö ^ ^ = mas-EN-GAG bzw. mas-GAG-EN = 

muskenu, Untergebener, Armer, [mäsda bzw. mäsda?] 

= mas-gan = maskanu, Tenne, Stätte. 

= mas-tab-ba = mäsu, Zwilling; tu*ämu, do. 

"̂ "̂̂ mas-tab-ba und "̂ "̂̂ mas-tab-ba-gal-gal = Kastor und Pol-

lux (Gössmann n26T bzw. 2 6 8 ) ; "̂ "̂̂ mas-tab-ba-tur-tur cf 
Gössmann n269 . 

= mas-tab-ba, eine Pflanze (Thompson DAB 2 U l ; 

mäsu?). 

^ = mas-da = gabitu, Gazelle. Cf n15 KA mas-dä. 

= mas-sü = massü, Anführer o.ä-. 

= mas-bus = kalbänu, ein Strauch. 

TU, ^ 

100 

ban = sütu, Seah ( 1 0 1 (^), später 6 1 ; ass. cf Saporetti 

RSO UU 2 T 3 f f . ) . ^^^han Messgefäss dieser Grösse; bab. n. 

8 ^ V A N auch Lautwert in ̂ ''\a-^^^sütu (Akk.Syll. n15T 

GI§-BAR = sutu). 

TU 

(U8) 

Lw. bar; £ar. K U L T , bar, par, war. 

bar = abu, fremd, bar-tum usw. = abi-tum, Unheil; auch 
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ussur-tiun, do?? 
"bar = bet-u, auswählen. 
BAR(? gÜ?) = kidennu, Privileg, Schutz (N.P. *, Brinkman OrNS 

k2 3l8f., Saporetti Onomastica II 130f.). 
bar, ba7 = mislu, Hälfte, siehe n7U(U7). 
bar = pallurtu, Kreuz (CAD I/J 253, Reiner Festschrift Güter

bock 258f.). 
bar = qilpu. Schale; qalpu, geschält (Thureau-Dangin RAcc 1U5 

U5U!); quleptu, Schuppenhaut, 
bar = (w/m)ussuru, loslassen, bar-tum siehe oben (afaü). 
bar = zazu, verteilen (cf Nougayrol RA 62 U6ff.). 
(tug^^ ^ bar-si = parsigu, Kopfbinde, 
udu f̂r- ̂  BAR-GAL = parru, Lamm. 
tug^^ / jy /JgJ ^ bar-dul/duls/dule = kusitu, Gewand (Aro 

BSAW 1 1 5 / 1 1 p 2 6 , Limet RA 65 I 6 ; CAD K 585ff. ungenau). 
udu^^j^ = BAR-MUNUS = parratu, weibliches Lamm. 

4* IX - bar-sig = parsigu, Kopfbinde. 
bar, als "Präp." 40, im Kausalsatz Poebel §435f. 

TU, ^^Idigna = Idiqlat (Tigris, '7i77n). 
2 3 8 f . dalla =(?) kamkammatu, Ring (cf CAD K 1 2 U b ) . 

" ^ ^ ^ ^ [nTU ,335 siehe nach nTT.] 
siehe n9T. 

T5 

(U9) 

Lw. nu; la (n.). Kult. nu. 
nu = la, nicht; ul, do. 
(̂ ^̂ )nu = lipistu, eine organische Substanz, 
nu = galmu, Bild. 

= NU BAL BAD (extisp.), siehe Nougayrol RA 62 

UUf. [^5?^*^ = lä-älu usw. (lalu. Fülle, Schönheit, 
^ t ^ ^ ^ = nu-mu-su = almattu, Witwe. \_CAT) L 5 1 a ) . ] 

^ ^ = nu-bar = kulmasitu, eine Kultdirne. 
^ = NU-NU = tamu, spinnen o.ä. (NU-NU = sirs-sirs?) 

* ^ * ^ P̂ HiJM siehe n59T nig-sag-ila. 
s= nu-es = nisakku, ein Kultpriester (Borger BiOr 30 

ITU, Seux RA 59 lOlff.). 
*^5=>3IIV = nu-um-me =(?) elitu (extisp., Borger BiOr lU 

1 9 2 b ) . 

II Zeichenliste TT 

( ^ ) 

T6 

( 5 0 ) 

^ = nu-bända und ̂  ^ = nu-bän-da = la/uputtu, 
Leutnant o.ä. 

(6iS)t5(̂  ^ _ nu-ür-ma = nurmu, Granatapfel (bäum). 
+ ^ ^ = -ku7-ku7 = kuduppänu, süsser Granatapfel; 
+ = -läl ebenso?^ 

(^^) ^ P T ^ S ^ = nu-^^\iri6 = nukarippu, Gärtner ; 
"^^^^^nu-^^^kirie = nukarippatu, Gärtnerin (Diss. Farber). 

(^)>^l^ = nu-LUÖ, eine Art Asa foetida. Mit Thompson DAB 
35U und 35T offenbar zu trennen von (^)^ ^?T^ f̂ '̂  ) = 

nu-LUÖ-ba = nuhurtu, eine Art Asa foetida. 
munus ̂  p;T!ff̂ 45gI = nu-ktii-u = almattu, Witwe. 
(SiS)>^ •̂Utf̂ ĴSI = nu-küs-ü = nukusü, Türzapfen o.ä. 
« ^ - ^ 1 ^ 4 ^ CT = Nu-mug-da>(Gössmann n 3 0 5 ) . 

'W<^^TÄ = Nu-dim-mud (Ea). 
^munus^P^^^^ = nu-gig = gadistu, Kultdirne o.ä. 
t^]t- (]f ) = nu-me(-a) = balu, ohne. 

= nu-sik = ekütu, Waise. 

nu- = Negation, Negationspräform., 50/f; -nu = ist nicht, 
F. I pl50, Edzard ZA 62 19f. 

= nu-mu- kann aus nu-im-(ma-) entstanden sein, Kre

cher SKLy 95. 

= nu-us(-), o dass doch!, Römer Festschrift Kramer 

(AOAT 25) 371 ff. 

>^y- (Tf ) = nu-me(-a) wie (Tf ) = na-me(-a). 
>^yp~]f = (-)nu-me-a, ohne, wie n335 -da-nu-me-a. 
Lw. mas (n.); kune (bab.; Labat kune). 
mas = barü, schauen; biru, Opferschau, 
mas = gibtu, Zins, eine Steuer (auch extisp.); auch sibtu, das 
mas = urigu, Bock. Cf n l 8 * . \_Greifen. 
"̂ •̂̂ l̂ S (Gössmann n 2 6 3 ; vgl. unten nU03) . 

p^^^ = mas-zu = kizzu, (junger) Ziegenbock. 
= mas-nita = urigu (oder dassu?), Bock (Landsberger^ 

MSL 8 / 1 5 8 ) . 

= mäs-tur = lalü, Zicklein. 
= mas-gub = lillidu, geschlechtsreifer junger Bock 

bzw. lillittu, do Ziege. 
P3fe = mas-anse = bülu, Vieh. 

file:///_CAT
file:///_Greifen
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= mas-gal = dassu oder urigu, Bock (MSL 8 / 1 5 8 f . ) . 

^äf^ih- = mäs-su-gid-gid = bärü, Opferschauer. 

^ ^ siehe •M< ( n 8 5 ) . 

= mas-gee = suttu, Traum. Cf Reiner AS l6 2U8. 

4JH (H>^ ) = m&s-öul-clüb(-ba) = maibulduppÜ, 

Sündenbock. 

Lw. kun (n.). 

kun = zibbatu, Schwanz. "^^\un-me(s) = zibbätu (Gössmann n221 

CAD Z 102). 

HR" %?4T = kun-dar = sakkat/dirru, eine Art Eidechse. 

fr-4T = kun-dar-gurun-na = anduhallatu, eine 
Art Eidechse. 

•^Hff ( t ^ ) = kun-sag(-ga) = mufaru, ein Kultbau. 
^ ^ H f l f siehe n296. 

gidim = etemmu, Totengeist. 

M i £a£/k/^ (n.); bak/q (n.); bab, Kult. ]ju. 

musen = iggüru, Vogel. Determinativ nach Vogelnamen. Für die 

Vogelnamen siehe A.Salonen Vögel und Vogelfang im Alten 

Mesopotamien. 

I^>Pf ^ - musen-du = usandü, Vogelfänger. 

^>W^ViV = Qu-wa-wa (Thureau-Dangin RA 22 23ff. , Feigin 

Festschrift Deimel 9 1 f f . ) . 

HW'^iS^T = musen-babrud-da = issür burri, Tadorna, 

Höhlenente (Landsberger WO 3 2 6 2 f f . ) . 

*^T"ff^^ usw. = HU-ba-ru, Vogelfalle, nach A.Salonen Vögel 

3 5 f f . musen-ba-ru zu lesen. 

bu- = Prekativpräform., 50/d; Beteuerungspräform., Kärki 

319ff., Edzard ZA 61 214ff. 

Lw. u^ (n.). 

U5 = rakäbu, reiten; rikbu (extisp.). 

^»^M^^ff "̂ ^̂ ^̂  - Us-SAG (A.Salonen Vögel 279f. ). 

^^T^ P3T ^ = us-ra-nu, eine Pflanze. 

Lw. nam; sim (n.); sin (n., Assurbanipal Prisma A I U 6 ) ; 

birs. Kult. nam. 

NAM = ana, nach, zu. 
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(^Ty ) sim = napü. sahälu, sieben;^ napG, sablu, gesiebt. 

nam = pi/ähatu, Distrikt. ^ = b f K e n ) £i/5bati. 

Verwalter, Statthalter; 
musen 

•'"̂ nam = päbatu, do. 

sim" = sinüntu. Schwalbe. 

sim^^* = sinünu, ein Fisch. 

nam = simtu, Schicksal, nam-mes = simätu, er starb (Grayson 

ABC 7 1 ) . ^nam-mes cf Thureau-Dangin TCL 3 p2 Anm. 1 und 

nam- bildet Abstrakta. \_Schramm EAK II 7 7 . 

^ = nam-bür-bi = namburbü, Löseritus. 

^ = nam-tar = namtaru, ein Dämon; Sam-tar, der 
"Todesengel". 

gis/ü^"!^ ^ nam-tar = pillü, Mandragora? 

= nam-tar = simtu, Schicksal, 

mul^fj^,^ = sim-mab = Südlicher Fisch (Gössmann n 3 8 9 ) . 

«̂ T^ ^ siehe n6o. 

K = nam-gilim-ma = sabluqtu, Vernichtung. 

« W ^ t ^ siehe n69. 

«^T^H^l^ siehe n 3 l 8 . 

^p^Ö^t^I = nam-tal = pillü, Mandragora? 

^ = nam-ri = sallatu. Beute. [^1^ P siehe n12U.l 

« ^ V P ^ ^ = nam-tag-ga = srrm, Sünde. [ ^ I ^ ^ «H4 siehe 

• W i ^ ^ « ^ siehe n l 5 1 . V n l 2 8 . ] 

•Wî  K&T ^ = nam-erim(NE-RU) = mämitu, Eid, Bann; + 

H^JHl ̂  ^ = nam-erim-bür-ru-da = namerimburrudü, 

Bannlösungsritus. 

•Pft̂  siehe n l 8 l . 

PSl = nam-ra = sallatu. Beute; sillatu, do. 

W ^ ^ T / ^ M I siehe n 3 3 0 . 

>̂ TV̂  siehe n 7 9 a . [ < ^i^^e nUll.] 

f̂i = nam-kü-zu = nemequ, Weisheit, 

^ • ^ j t l = nam-rim = mämitu, Eid, Bann. 

«TO^ W siehe n 5 9 8 a . 

nam, als "Präp." 40. 

nam- bildet Abstrakta, 35, Poebel §121; 

< *na-i-b-, F. I p218, Falkenstein ZA 47 181 ff.; 

< *na-i-b-e-, F. I p208 und 218. 

-nam = n + -äm^R »4 , enklit. Kop., 43/§26). 
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31^ 
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= nam-ba- < *na-ba--, 50/g/a. 

^ = nam-mu- < *na-mu-, Poebel §672, Delitzsch §92c 

und §160. 

= nam-ta- < *na-i-b-ta-, F. I p21d, Delitzsch 

§92c und §186d. 

= nam-bi- < *na-bi-, SO/g/a. 

= nam-bi-se, daraufhin (akkad. ana sättig. 

= nam-ga- siehe n319. 

^ = nani-ma- < *na-ma- < *na-i-b-a-, Falkenstein ZA 

47 218. 

< ^ = nam-mi- < *na-ini- < *na-i-b-e-, F. I p21.218. 

227, Falkenstein ZA 4 7 21 Iff. 

Lw. i/e£/k/^; ghl (n.). Kult. 1/eg/k/^. 

gal = ba|u, sein. W = -̂g'̂ i = ibagsi (u.a. N.P. ), 
si s. — — _ _ / 

ig = daltu, Tür. 

? ^Tt ) = nig-g'al(-la) = büsu, busÖ, Eigentum. 

Die beiden Zeichenformen lassen sich als ÖU-ERIM bzw. gU-SE-

ERIM differenzieren. 

buru5("^^^^^) = äribu, Rabe, Krähe, 

burus = erbu usw., Heuschrecke. 

= burus-^abrud-da = iggür hurri, Tadorna, 

Höhlenente (Landsberger WO 3 2 6 2 f f . ) . 

Lw. mud/t/t (n.; cf Brinkman PHPKB I 7 U ) . 

mud = dajmu, dunkel. 

mud = eqbu, Ferse. 

mud = paläbu, fürchten. 

mud = parädu, erschrecken, 
ßi s 
( )mud = uppu, rechtwinkliges Gerät o.ä. 

saa = nabü, nennen. 

Statt HU-NÄ auch 

^ usw. und t^... usw. siehe n90f f . 

f Langdon SBP 2 5 8 mit Anm. 5 ) . 

= MUD-NÄ (Gurney AAA 2 2 8 8 f . Anm.'8 

Lw. rad/t/i (n.); rud/t (n.). 

sita = rätu, Bewässerungsrinne, 

süd = s/zaku, zerstossen. 

Lw. zi/e; sl/'s. (a.)i si/'e (a.). Kult, ebenso. 

zi = napigtu, napus/ltu. Seele, Leben. "̂ UD-zi siehe N 3 8 L . 
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zi, zig = nasähu, ausreissen; nashu, ausgerissen, 

zi = nis*, (beschwören) bei. 

ZI =(?) sikkat geli (extisp., Nougayrol RA UU 2 1 f . ) . 

zi, zig und T̂fê f̂flf̂  = zi-ga = tebu, sich erheben; tibu, 

Erhebung, Angriff zi-ga/zi-bu 

kas-du, erfolgreicher Angriff); zi-ut = tibü-ut, Erhebung, 

Angriff von. 

m u l p ^ ^ ^ n f ^ _ zi-ba-an-na = zibänitu, Libra (Gössmann 

n 1 7 6 ) . 

I = zi-kus-ru-da/de = zikurudü, eine 

Art Zauber (wechselt bei King BMS n l 2 108 mit nikis 

napisti, Halsabschneidung). 

(S^^)Hi(^P^ = zi-na = zinü, 'ein Teil der Dattelpalme, 
munus ^ ^ ^ ^ ^ 

= se-ek-ru-um = sekretu, "Abgesperrte"J 

eine Frauenklasse. 

Iî  ̂IÎ pTIV' = zi-zi = dekü, Nachtwächter, 

«^-i^^ = zi-gur - singurru, ein Fisch, 

gisylj^y^^ = zi-gan = sikkänu, Steuerruder (Sehraimn OrNS 

U3 1 6 3 ) . 

"^A = zi-in-gi = kigallu, Knöchel, 

^^fflt = zi-ga = gitu, Verlust. 

fflT^ = zi-ga = tebu usw. , siehe oben. 
nau = zi-bitu, ein Stein (Köcher AfO 20 1 5 7 ) . 

P? siehe n 2 9 6 . 

siehe n33U. 

Tmif̂  = nig-zi/zid = kittu. Recht. 

85 

(60) 

Lw. £i/e; ̂ /e (a.). Kult. ̂ / e . [Akk.Syll. ke lies ke. ] 

gi = qanü, Rohr; auch ein Längenmass (3m; 6 ammatu, spätbab. 

7 ammatu). St. cstr. qan. Determinativ vor RohrSachen. 

^ ÎIÄ siehe n296 und 5 9 6 . 

gi = salämu, heil s./w. (namentlich in N.P.). 

(S^ ^ ) p T l A >^ IB= (^) = gi-zü-lum(-ma) = küru, eine Pflanze. 

= gi-na = ginü, regelmässiges Opfer. 

= gi-na = kanu, fest s./w.; kinu, fest. 

= gi-sa = kissu, Rohrmatte. 

= gi-gur = pänu, Korb. 

T̂fA ^ = gi-gur-da = massü, Tragkorb o.ä. 

siehe nlll. 
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{ ^ \ ^ ) p-kfcj = gi-dub-ba = qan tuppi« Schreibrohr. 

^ = gi-TUR = la*ü oder ziru, junges Rohr (Oppenheim 

Dreams 310 I x+19). 

^̂TÄ P ^ = gi-due = patiru, Tragaltärchen. 

= Gi-bil, siehe auch n1T2 ̂ - G I . 

= gi-izi-la = gizillu. Fackel, 

siehe n320. 

= gi-gid = ebbübu, Schalmei; malilu, do. 

= gi-bür = tupsarru, Tafelschreiber (Borger ZA 6 l 8 3 ) . 

- gi-^ul = giblü, Trauerriten o.ä. 

-A. siehe nU6T. 

HTÄ ^ = sutug(GI-PAD) = sutukku, Rohrhütte o.ä. (Reiner 

§urpu p 6 l a ) . [Wohl besser GI-PAD = "̂""sutug.] [Auch GI-PAD-

•^lÄ^^l siehe n 5 6 8 . \_UD bzw. ^^sutug-UD, AHw 1 2 9 U a . ] 

7 HtA = nig-gi-na = kittu. Recht. 

86 

6 1 ) M 

^1 
Cf n 1 0 3 . 

Lw. ri/e; dal (n.); tal; tal; tala (n.). Kult, ri/e, tal. 

RI = adannu, Termin, 

ri = ramü, werfen. 

RI = talälu, aufhängen (Goetze JCS 1 1 99). 

RI = tallu, Querholz o.ä. (cf Nougayrol RA kU k Anm. 3); 

^^^RI do, kaum gistallu. ^^^RI = tallu, grosser Krug. 

(HP* = dal-ba--(an-)na = biritu, Zwischenraum. 

T̂Pf - dal-dal = naprusu Ntn, fliegen (Oppenheim Dreams 

329 Rs. II 23ff.); muttaprisu, geflügelt (so auch RI-RI 

nach asu, nicht nitu; Labat OrNS 39 1 8 ? ) • 

^ ^ ri-ri-ga = miqittu, Sturz, Kadaver. Cf nU20. 

HWffll̂ vin = re-e-um = re'ü, Hirte (Pseudologogramm; weniger 

wahrscheinlich re-e-ui6 oder re-*e-ui6 % Lautwert ^ohl 

überhaupt zu streichen). 

- dal-ba-mun = asamsütu, Staubsturm. 

«̂ TyiW siehe n79. 

-ri- < *-e-r-e, 48/2/^, cf Gragg 99ff. 

-ri/ jener, 34; 

isolierende Postposition, Krecher ZA 57 12ff, 

^ ^ = dal-ba-an-na, als "Präp, " 40. 

187 M 

( 6 3 ) ^ 

"u"i zil (n.); gil (n.); sil. 

Eridu(NUN) ki Eridu; auch « Bäbilu, Babel (Kugler SSB II 
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(̂ in ) UoUf., Unger Babylon 2 5 ) . 

(•'"̂)nun *= rubü, Fürst. 

»f 4Ä<̂  = NUN-BAR-QUg = ziggatG, ein Fisch (Mitt. 

' Köcher; cf A.Salonen Fischerei 1 5 2 ) . 

(V*^ ) = Nun-gal(-mes) = Igigü (Göttergruppe, Kien

ast AS 16 1 U 2 ) . 

^ V =: abgal(NUN-ME) = apkallu, Weiser. 

87a 

( 6 3 a ) 

tur = tarbagu, Viehhof. 

88 

(6U) 

Lw. kab/p; gab/p (n.; cf Landsberger Date palm 33 Anm. 1 0 6 ) ; 

£ak/£' 

gub = sumelu, linke Seite. 

= kab-sar = kab/psarru, Graveur. [Oder gab-sar (lü) 

SSä ^ ^ i ^ siehe n33U. 

88 

( 6 5 ) usw. 

Lw. hüb/p; küp (n., cf Borger BiOr 32 7 1 b ) . 

(-^^)^Pi = b^b-bi/bu = huppÜ, Weber (auch Borger BiOr 

J H U siehe n55U. ^^0 1 7 8 1 7 ) 

90 

( 6 7 ) 

9 2 a 

pflj siehe nU80. 

89 Lw. bub/p (n.). (^ zu streichen, cf CAD ? 60b) 

( 6 6 ) 

Lw. gat (n.); qäd/t (n.); kad/t (n.); kid/tg (ass. n.; kidg 

wohl in kidmuru); (kot?/küt? zu streichen), 

gada = kitü, Flachs, Leinen(kleid); ̂ ^^gada (bzw. tüg-gada) 

kitu, Leinenkleid, gada Determinativ vor Leinengewändern 

(Ungnad ZA 3 1 2 6 l ) . 

•'"̂ GAD (bzw. lü-GAD) =(??) petu (cf AHw 8 6 l b und 9 5 1 a , CAD K 

l+75b, E.Salonen StOr k^ 3 1 5 , Deimel §L 6 3 1 0 ) . 

^ = gada-mab = gad(a)mabu, Pracht-Leinengewand, 

(tug^pj^ = gada-lal = gadalalü, eine Art Leinengewand. 

^»'ffl*^ akkil = ikkillu, Wehklage. 

92b 
^^PSf l «^^umbin = kirissu, Stift, Haarspange o.ä. (Oppenheim Dreams 

32U III x+7). 

umbin = supru, Fingernagel. 
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IL ' I • 

ßi s I 
sinig(GAD-NAGA) = binu, Tamariske. [Neubab. "GAD -GU-NAGA"] 

— , ̂  siehe n 6 0 , 3 3 f f . 

9h 

(68) 
Lw. dim; Ĵ im; tim; ti (n.). K U L T , dim, ̂ im, tim, turne, tam. 
JG>*^^ß^ (̂ )̂ = Dim-kur-kur-ra (rikis mätäti). Bezeich

nung für Babel (Borger Asarhaddon p 9 l ) . 

95 Lw. mun (n.). 
(69) •TS mun = täbtu, Salz; auch täbtu, Wohltat. 

T^V"**^ / JH <Y = mun kü/ku-PAD, eine Art Salz (CAD A/II 2 , 

Köcher BAM I n3 III h, Ebeling MVAG 2 3 / 1 1 2 2 3 8 ) . 

^ = mun eme-sal-lim o.ä. , eine Art Sfl.l7.-

T^V"**^ / JH <Y = mun kü/ku-PAD, eine Art Salz (CAD A/II 2 , 

Köcher BAM I n3 III h, Ebeling MVAG 2 3 / 1 1 2 2 3 8 ) . 

^ = mun eme-sal-lim o.ä. , eine Art Sfl.l7.-

96 bulug = migru, Grenze (Ungnad AfK 2 30 II 1). 
bulug = pulukku, Nadel. Grenze. 

Lw. ag/k/^. K U L T , ebenso. [Für AG = mee = täfaäzu siehe n 9 8 . ] 

ak, aka, as = epesu, machen. 
'̂ AG(Nä?) = Nabiu, Nabu ( N 3 ) ; Ligatur . 
^ ^ ) = kid-kid(-da) = kikkittü, Ritus. 
»^^jH.^ = kid-kid-bi, der dazugehörige Ritus. 

^ = ak-tam, eine Pflanze. 
= nig-ak-a = upsasu, Zauber. 

u 

Die beiden Zeichenformen lassen sich als me bzw. me* oder als 
AGxERIM bzw. KAxERIM differenzieren. /Üorris I R 56 VI 22). 

me = täbäzu, Schlacht. Auch AG ( n 9 7 ) = mec (KQ L 9 3 und LI 2, 

Lw. en, im». K U L T , ebenso. f~und 55 zu "Nina^akuddu").] 
en = adi, bis, nebst, [en = beltu, Herrin (Tallqvist AGE 65 

en = belu, Herr; belu, beherrschen. ^En = Bei ("72, Maxduk). 
Ligatur »̂ î I . Unter Umständen en = bell, mein Herr? 

en = enu, Fürst, hoher Priester. [Ligatur flX siehe nU80. 

^dj. ••rf! = Zuen(EN-ZU) = Sin, Mond(gott). Ligatur wie oben. 
« ^ ^ ^ (^^ ) siehe n 1 5 . / ~ 9 3 cf CAD A/I 390sP. 

= bei äli(uru), Bürgermeister. Für King AKA 3 7 5 H I 
= EN-TI = Ebib (Thureau-Dangin RA 3 1 8Uff., Gelb AJSL 

55 6 7 f . , Sollberger BAC plOO). 
im ) siehe ̂ T̂HI . 

l'̂ ^̂ lTV̂  siehe n 7 9 . 

naa ̂  = en-gi-sae/sae = engis/sü, eine Steinart 
(Köcher BAM IV pXXIl). 

lü 

(^ ) 

100 
( 7 2 ) 

auch 
6 3 * 
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= en-nun bzw. en-nu-un = maggartu. Wache, 
lü 

sieben auch n107, 337 und 3 8 I ; ( )en-nun bzw. en-nu-un, 
auch en-nu = maggäru, Wächter, en-nun bzw. en-nu-un auch = 

* gibittu, Haft. 
= en en-en = bei bell, Herr der Herren. 

'^'^^ = En-Iii, Ellil, Illil; auch +1*" = -la oder +lF = 
-las. Ligatur wie oben. 

(^)^lflf^ = Nibru^^ = Nippur(u). 
• ^ • ^ ^ = en-te-na = kuggu. Kälte. 

"̂ ^̂  j J l ^ AI"^^^ = en-te-na-bar-LUM = habagiränu, ein 
Stern (Gössmann n123 und 1 7 9 ) . 

^̂ ^̂ JMIPSI = en-libir-ra = Belu-labiru o.ä. , siehe Fran-
kena Täkultu p82f. '̂ill'̂  ̂  = En-ki-dü/duip. 

^ "̂̂ JB = En-ki (nur sumer.; akkad. Ea; Ligatur wie oben). 
"'"̂ V̂ = ensi(EN-ME-Ll) = sä'ilu, Traumdeuter. 

"^^^^ensi. (bzw. munus-ensi) = sä*iltu, Traumdeuterin. 
' ^ ^ J J V A P f f l = En-me-sar-ra. 

-en = Personenzeichen Präs,'Fut, und Norm. Sg. 1. und 2., 

44f., cf Yoshikawa OrNS 43 17ff.; 

Akk.-Suff. Sg. 1 und 2., 47. 

-en- nach \^e- statt -in- . 
-en- = Personenzeichen Prät. Sg. 3. pers. mit vorausgehendem 

e-Laut , 44 (Kärki 122 und 167). 

>^ = en-na, als "Präp. " Poebel §383, im Temporalsatz 

Poebel §435 f. 

= -en-ze-en = Personenzeichen Präs.-Fut. und 

Norm. PI. 2., 44f., cf Yoshikawa 

OrNS 43 17ff.; siehe auch nl47; 

Akk.-Suff. PI. 2., 47. 

= -en-de-en = Personenzeichen Präs.-Fut. und 

Norm. PI. l . F 44f. , cf Yoshikawa 

OrNS 43 17ff.; 

Akk.-Suff. PI. 1., 47. 

Lw. dar (? n.); iar (n.); tära (n.). 
dära = turäjju, Steinbock. 

4- = dara-mas = aj.(j.)alu, Hirsch, 
ff = dära-mas-dä = nälu, Reh? 
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Lw. sur; sur (n. ). Kult, sur (nur in A-sur). 
SUR = eteru, wegnehmen; bezahlen. 
sur und ̂  PflT = sur-ra = sahtu, ausgepresst. sur-ra auch 

gätiitu, Ölkelterer. 
sur = garäbu, aufleuchten; girfau, das Aufleuchten; magrabu 

(extisp., Biggs RA 6 3 l 6 l f f . ) . 

sur = garäru, fliessen; aufleuchten. 
SUR = terü, ausquetschen, gegen etwas pressen (Diss. Farber) 
sur = zanänu, regnen. 
gis fr-^« ĝ j._ĵ iĵ  - gurmenu, Zypresse? 

Lw. sub (n. );. sub (n. ); nms (n. ). 
d .-̂  
Tispak. 
uzu / UZ, U V ^ >̂  

K )mus = zimu. Aussehen. 
und '^.MJgfK^ = Mfe-EREN/g-Eg = lulin, iuian 

(Stadt Susa) und Susinak (Stadtgott von Susa). 
Lw. mus. 
+Innin, Inanna usw. = Istar (Gelb JNES 19 7 2 f f . , San Nicolö 

OrNS 18 . 2 9 5 , Sollberger BAC p 1 3 6 ) ; Ligatur "rfTT , ̂ t^l . 
Für PAD-^INNIN siehe nU69. 

^>7T>-4I = Innin-na (Gelb JNES 19 7 5 , Habil, Kümmel). 
^ M N f f und TfJBlK^ = MUg-EREN/gE§ = §usin, gugan 

(Stadt Susa) und gusinak (Stadtgott von Susa). 

sed, sed7, sea = kagü, kalt (s./w.); kuggu. Kälte. 

lOU ^ Lw. sa (für Sa-am-su- cf Gelb OrNS 39 531ff.). Kult. sa. 
( 7 6 ) >jS ^^%a = gl du. Sehne, Muskel. 

(̂  )sa = setu, Netz, sa Determinativ vor geflochtenen Gegen-
sa = sir*änu. Sehne, Blutgefäss. N^ständen. 
•̂ ŜA bei Schroeder KAV nlOO 22 und Weidner AfO 10 30+50 Rs. 

8( ! ) lies -̂ ẑadim (nU)? 
= sa-tu = sadü, Berg (cf Hirsch Altass. Rel,^ p29r, 

und 15f. ). 
^ = sa-ti = kiditu (extisp. , cf Klauber PRT pLII; 

oder sa-ti zu lesen?). 
= Sa-där/dära-nun-na. 

= sa-gü = lab anu, Nacken. 
- sa-bir = saba/irru, ein Band (von Stroh usw*). 

"'•̂ vSS ^^Ei = sa-gaz = habbätu, Räuber; hapiru, Fremdling, 

10U,6 

1 0 5 1 ym 

( 7 7 ) 
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) Metöke o.ä. (cf RLA lY lUff. ) 
j S S - = sa-ga = sägu, eine Art Schurz. 

^ (̂ ^ ) = sa-gal(-la) = sagallu, eine Sehnenkrankheit. 
sa-bi-in-du = sikkatu, eine zur Gärung 

dem Bierbrot zugefügte Pflanze (Landsberger MSL 8/II IO8, 

Stol BiOr 2 8 l 6 8 f.; nach AHw 1009a phonetisch zu lesen). 
^ = sa-gig = sakikku, Muskelkrankheit. 

/JM (P^ ) = sa-dul/dul5(-bi) = aburru, Rückseite, 
p!̂  ^ = sa-sal = sasallu, Rücken. 
i ^ I f = sa-a = sur anu, Katze. 

1̂  Hî T = sa-a-ri = murassü, Wildkatze. 
If = sa-a-ri-ri = azaru, Luchs. 

()asgab = askäpu, Lederarbeiter. 
Vgl. n3 -̂ Ŝ UG, nh •'"̂ zadim und nUll %-MUG/ZADIM. 

"̂ ^̂ Ag-iku = iku. 

Lw. gan; kan. Kult, ebenso. 
asas, asag, gan, gana = eqlu, Feld (Civil JCS 2 5 1 7 1 f . , 

Powell JCS 2 5 1 7 8 f f . ) . 

iku = iku, Feld, ein Flächenmass (36OO qm, 100 mus/sarü); 
auch ̂ { 5 ^ (Ag-iku). iku Determinativ nach den Flächen 
massen < usw. Cf Powell ZA 6 2 2 0 1 f f . 

Pegasus? (Gössmann n 1 9 3 ) . 

= gan-ba = mabiru, Marktwert. f~n3U3.] 

= gan-zi = meresu, bestelltes Feld. ["̂ t̂SIff siehe 
•̂"•̂  ĵ̂ äET = gan-ür = maskakätu, Egge. "̂ "̂̂  ̂ ''•̂ gan-ür cf 

Gössmann n66. 
^ T = GAN-Dig (extisp., Borger BiOr ^h 1 9 2 b ) . 

105 II ^ 
( 7 8 ) 

106 

( 7 9 ) 

Lw. kBT (n.); kara (n.). 
Ursprünglich schräggestelltes GAN 

Lw. tik/q (n. ); _gu. 
gü = biltu, wie n 1 0 8 * . 

gü = kisädu, Nacken, Ufer, nax* gu wohl = aban kisädi, Amulett 
o.ä. (Borger Asarh. p l l 8 ) . 

,5a. = gü-bas = gubassu, Draht. 
= gu-TAR(tar? bas?) = kutallu, Rückseite, 

(̂ ß̂) = gti-zi = käsu, Becher. 
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"^^tSäi'S^^ = gü-en-na = sandabakku, Bürgermeister (von 
Nippur; Landsberger BBEA 7 5 f f . ) . 

, 5 ^ ^ ^ = gü-tur = kakku, eine Art Erbse o.ä. 
( ^ ^ ^ ) Ä ^ ^ I ' f (̂ )̂ = Gu-du8-a = Kutü (Kutha, UJ)^D). Neubabyl. 

Gü-GAB-a. Selten SÄ = Gü-EDIN (Hulin Iraq 2 5 6k), 
^ «lÖ = gü-bi = kuppÜ, Aal. 

- gü-du = qinnatu, After. 
(-^^)^^^ = gü-gal = gugallu, Kanalinspektor. 
^ ^ Ä B ^ = gü-gal = ballüru, Erbse. 
(̂ '̂ S)̂ :Jf (1̂  ) = gü-e(-a) = nafalaptu, Gewand. 
pSf;̂  = gü-tal = kutallu, Rückseite. 

^A<A^ = gü-mur = urjudu, Luftröhre. 
Ä&.r' = gü-la = hullänu. Decke (Postgate GPA p l 6 5 ) . 

>?^tp^ = gü-LUM(mürgu? mure?) bzw. gü-SIGa(murgu? 
murv?) = egemgeru, Rückgrat (gü-LUM Goetze YOS 1 0 n56 

III 16 und 1 8 ) . 

^•IT = gü-nig-gAR-ra = kissenu, eine Hülsenfrucht 

107+ (usan ) >^ /^Ä. = AN-usan/üsan = gimetän ( auch lilatu? ), 
3 2 7 (usan) Abend. Auch ohne AN- . 

" - ^ ^ (^) / K S A = en-nun-(AN-)usan/üsan = 
baräritu, erste Nachtwache. 

108 tS&i?- Lw. dur; tur; tur. 
80) S&S^ dur = turru (? oder riksu?), Amulettsteinkette; riksu. Band. 

,30J?̂  t S fe^^"^ = Dur-an-ki, Bezeichnung für Nippur. 
^^^SfA'^Pif = DUR-KIB = Tur ran, Turnat (Diyälä; Borger AfO 

2 3 1 , Landsberger MSL 10 2 7 ) . 

108* 

8 1 ) 
gun (gü-un) = biltu, Last, Tribut, Talent ( 3 0 kg, 60 manu); 

auch Lw. biltu usw. (n. ). 
SL 1 0 6 , 1 1 und 1 0 8 ' S l . 

109 

8 2 ) 
Lw. läl. Kult, ebenso. 
^LAL = Alammus; ̂  Kabta, dieser Name = TAxMI, SL lUla,3 (cf 

CAD A/I 3 3 3 b , Hallock AS 7 p 6 2 f., Lambert BSOAS 32 595 und 
Iraq 2 8 7 3 f . ) . 

läl = dispu, Honig. 
^^j^ = läl-Uad = lalläru, trockener(?) Honig; auch = läl 

babbar = dispu pegü, weisser Honig? 
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(^3J ) ^ 7 = läl-gar (CAD L U7a). 

11 0 ^ Lw. kuj. (n., Lambert CRRA 19 ̂ 35 H und 7). 
s i m ^ ^ ku7-ku7 = kü^(u)ru, eine Pflanze, 
v h j ^ = kU7-kU7 = matqu, süss. Siehe auch n322. 

lü-gurusda = sau kuruste (auch märü?), Tiermäster. 

111 ^ 
(8U) 

Lw. gur; gur (n.). Kult, qur, kür. 
gur = kurru. Kor (300, später l80 1 (^), bab.; ass. siehe 

emäru, n208). 
gur = taru, zurückkehren. Siehe auch nU68. 

^ ^ = gur-sal-la = kursallu, ein Korb; sillü, do. 
= LU qur-bütu usw. = saii qur-büti/büte oder 

lü qur-bütu usw., Garde (Postgate GPA p 3 8 ) . 

siehe nllU. [^I^äll u.ä. siehe n5U.] 

112 Lw. si/e. Kult, und sonst ass. a. si/e. 
(85) ^ SI = (w)atru, Zuschlag (cf Wilcke WO 8 263ff. )• 

si = eseru, in Ordnung sein/kommen, 
si = garnu, qannu, Horn. 
^ t ^ ^ jf = si-il-la/lä = pigittu, Übergabe. 
^^S«;;![y^ ^ SI-LUg, ein Gewand o.ä. (Postgate GPA p27). 
W < P =si-sa = eseru, in Ordnung sein/kommen; isaru, 

in Ordnung. 
- surdunu, Rauke. 

*1>IT = si-la = pigittu, Übergabe. 
^•^^^>fT? = si-gar = sigaru, Türschloss. 
^^•Tf'^^iS = nig-si-sa = mis aru, Gerechtigkeit. 

113 In ̂ Lio-sig (n172) und Sin-si^-an-na (n556). 
(86) Cf Landsberger JCS 21 lUOf., auch zu nllU. 

llU 
(83) 

Lw. dar; dir (n.); tar (cf nUl8); ̂ ar, Kult, dar, tar. 
gün = birmu, mehrfarbiger Stoff. 
gün, gün-gün und = gün-a = burrumu, mehrfarbig. 

musen . . >s . dar = ittidu, Frankolin. / 21 1^7).] 
dar = satäqu,^spalten, [gün = tigpu, Tupfen (Landsberger JCS 

•W- "̂ ^̂ '̂̂  =r dar-lugal = tarlugallu, Hahn. Für '"̂ "'"dar-
lugal( musen ) cf Gössmann n 3 9 6 . Landname dar-lugal-mes muSen 

(immer so geschrieben) Parpola NAT 3^8. 
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1 1 5 ^ 

( 8 7 ) H l ^ 
Lw. sag/k/q; sag/k/q (n.); ris/s (n.). 
sag ='asaredu, erster. 
sag = pütu, Stirn, Front-, Breitseite (püt in präpositionalen 

Ausdrücken). 
sag = restu, Spitze, erste Qualität. Für kas-sag und i-sag 

siehe n2lU bzw. 2 3 1 . 

sag = resu, Kopf. Für mu sag nam-lugal-la siehe n 1 5 1 . Für 
-1 ^ 

LÜ sag und ^gal-(LÜ-)SAG siehe unten ( n 1 1 5 Schluss). 
sag wird als eine Art Determinativ vor arad ( n 5 0 ) und vor 
gerne ( n 5 5 8 ) gebraucht; resu bedeutet auch Sklave, Diener. 

= sag-ba = mämitu. Bann. 
•̂ TW ^ = sag-kud = sa(n)kuttu, Restbestand? 

^•TW = sag-kud = takkussu, Strohhalm (cf Landsberger 
MSL 7 1 1 ) . 

sak-ru-mas, ein hoher Beamter (kassitisch). 
6 ^ ^ ^ ^ M.^ = sag-kul = sikküru, Riegel. 
•̂ TW ^ = sag-kul-la = sankullu, eine Keule, 

sag-du = qaqqadu, kaqqadu, Kopf. 
= sag-U§ = ka3(j)änu, kai(j)amänu, ständig. sag-

US = IT»3, Planet Saturn (Gössmann n 3 3 3 ) . 

J l = SAG-PA-LAGAB (zarafe?) = nissatu, Wehklage. 
ffl^Pä^ = Sag-il, wie E-sag-il ( n 3 2 U ) . Für "SAG"-IL sie-

n 3 1 2 UN-IL. 
= sag-kal = asaredu, erster; sag/nkallu, do 

(Schramm EAK II 2 2 ) . ("̂ '*)sag-kal AHw 1 0 2 3 a s.v. sankallu. 
^?W<Et: siehe nl427. 
1:nS^4^??<F = sag-hul-ba-za o.ä. (Farber ZA 61t 8 7 F F . ) . 

= sag-ki = nakkaptu, Schläfe o .a . ; pütu, Stirn, 
Front-, Breitseite. 

'^Sä J B - sag-ki-dab/dib-ba = sag/nkida/ibbü, eine 
Kopfkrankheit (Ungnad AfO lU 2 7 2 ) . 

"^^^MW T«" V = SAG-ME-NIG(GAR) =(?) neberu, Planet Jupiter 
(Gössmann n 3 3 U , cf n 3 1 1 ; cf auch Lambert JSS 19 8 2 ) . 

= sag-geme-arad = astapiru, Gesinde. 
Mlff-JIM ~ sag-dun, saia-dus o.ä. = sassukku, Katasterlei-

ter. 
M W ~ LÜ sag = saii resi, ein hoher Offizier; Eunuch 

(D'ID). Offenbar niemals ohne LU geschrieben. Unklar Harper 
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) ABL nUU8 3. Öfter LU sag-mes = sa-ji resi(Dual) singula
risch, z.B. ABL n1173 Rs. 5 (pluralisch LÜ sag-mes-ni, z.B. 
ABL n970 Rs. 3). Cf AHw 9 7 ^ , Borger BAL pLXXVIa (zu sa 
res! und süt resi), Oppenheim ANES 5 325ff. 

•̂^ ßr**~ MW s gal-sag, öfter auch (singularisch) gal-sag-mes, 
Lesung unsicher, etwa rab-resi bzw. rab-resi, Vorsteher 
der sa resi-Beamten, Obereunuch (vgl. Parpola LASEA n 3 U 2 ) . 

Die Lesung rab-säge ist ausgeschlossen, weil in RLA II 
U28f f . der "''̂ gal-sag-mes (Jahr 7 9 8 in C^ 1 und C^ 2 ) unter-
schieden wird vom ^gal-BI-LUL (Jahre 8 0 6 , 7 7 9 , 750 und 
7UO; unten n 2 l U ) . Wegen hebr. D'ID 2"! möchte man gern 
rab-sa-resi/i lesen, aber die Lesung sa resi lässt sich 
nur für LÜ SAG, nicht für SAG nachweisen. Vgl. weiter 
Klauber PRT n37 2 und Knudtzon AGS n57 2 "̂ ĝal LÜ sag, 

lü 
offenbar rab-saii-resi zu lesen. 

1 1 7 lJT»TPRf dilib = uruhhu, Schopf. 
f̂lWr̂ ßT Landsberger MSL 3 1 1 7 2li6 bietet Zeichen n 1 l 8 (SAGxUM), Kraus 

1 1 8 M T ^ S ^ TBP nU5 8 und nU7 5 ' (Holma OT tXII K 6 7 5 3 und tX) Zeichen 
n l l 7 (SAGxgiD). Vgl. dilib == giD und KAxgiD = dilib, Lands
berger JCS 13 1 2 9 1 8 8 bzw. MSL 1 2 9 3 1 2 und 2 1 , sowie CAD 
A/I 3 3 6 b dilib(SAGxglD)-ba; also SAGxgiD wohl richtig. 

1 2 2 

( 8 8 ) 

Lw. ma. 
ß^^ma = eleppu, Schiff. 
M I T « ^ = Ma-ri. 
^ « ^ ^ = Ma-gura (Thureau-Dangin TCL 3 pU8, King CT 2k 39 

XI 2 6 , King AKA 29 I 6 , Ebeling TuL p 1 2 2 1 , Schroeder KAV 
n51 I 2 U ) . "̂ •̂'"ma-gurs cf Gössmann n25U. 

« ^ ^ « ^ ^ = ma-gure = makurru, eine Art Schiff. Siehe oben 
^^^^ffl'HW'ST = m'a-U5 = rukübu, Schiff. \_P7f. n58, 

MU "üül! = ma-diri-ga = neberu, Fähre. 
M I T l ^ (»^ ) = Ma-kan(-na). 

MU ̂  = ma-tur = maturru, kleines Boot. 
(^ ' ' ' )MI ! t^ {^ b z w . M H ^ = ma-lab5(DU-DU) bzw. ma-la^u = 

malahu, Schiffer. 
MTf tft ^>Jm = ma-NI-dub, nach AHw 6 0 3 a maniduppu (kaum 

richtig, dann eher maiduppu < ma-i-dub), nach E.Reiner 
wohl naspaku, Lastschiff. 

file:///_P7f
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) "̂j"̂  M H ^ ^ = ma-gal = magallu, grosses Boot. 

ß^^J^ilÜft^ = ma-sä-ba = sahbi/ütu, Segelschiff. 

{^^^)^T' = ma-lal = malallu, mallu, Lastschiff, "^^a-lal 

^cf Arnaud RA 66 1 7 5 -

MTTJBTf = ma-tus-a (Prozessionsschiff Marduk's, cf Bor-

^ger BiOr 28 l 8 b ) . 

•̂'•̂ MTÎ '*"̂  = ma-gu-la = magulu, grosses Floss o.ä. 

6-'SWI?jg^t^<a = Bi-ld-da-b-e-du, (Prozessions-

schiff Nabu's, cf Borger BiOr 28 l 8 b ) . 

Mn T = ma-gar-ra = magarru, Schiffsreisekost. 

122b 

( 8 8 a ) 'Mff^ 
üz o.ä. = enzu, Ziege (Sollberger BAC p l 8 8 ) . "̂ "̂""üz cf Göss

mann n lU5 . [Lw. uts (a.).] 

1 2 3 

( 8 9 ) Ml? 
Lw. dir (n. ); 1 ^ (n. ); mal (n. ); sas (n. ; Labat TDP Anm. l60 

diri, dirig = asustu, Trübsal. V^<i 1 8 7 , K 7 2 8 6 + 9'f.). 

diri, dirig = (w)atru, hervorragend; Zuschlag; (w)atäru = her-

DIR = mahähu, einweichen, aufquellen lassen. V^orragen. 

sas = malü, voll (s./w.). 

diri, (Jirig = neqelpü, dahintreiben. 

sas = sämu, rot-braun; sümu, rot-brauner Fleck. 

- ?aräpu, rot färben (Diss. Farber). 

MTIf = sas gaba = male/mi Ii irti, Heldenmut o.ä. 

(•̂ )̂*>Tnf ffl^ = diri-ga = (w)attaru, Reservist. 

diri, als "Präp." 40. 

^2h 

(90) 

Lw. tab/p; tab/p; dab/p (n.). Kult, tab/p. 

mine = Zahl 2 . 

tab = edelu, verriegeln, 

tab = egepu, verdoppeln. 

tab = bamätu, brennen; eilen; binitu, Fieber, 

tab = ziqtu. Stich. 

= tab-ba = tappü, Freund (mit folgendem A lies tab-

ba-a, nicht tap-pa-a); tappütu, Kompagniegeschäft. 

P- >^ - nam-tab-ba = tappü, Freimd; tappütu, Kompagnie

geschäft. 

^2ki es2i = Zahl 3 . 

12l4,U2 limmu (Deimel u.a. limmu), lim = Zahl h. (Nicht tab-tab! ) 

1 2 6 f 

1 2 8 

( 9 3 ) 
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( 9 1 ) ) 
^uru^^ ^ (ki) ̂  Arba/Erba-il (Arbela; cf Gelb + Pohl OrNS 

2 5 1*05). 

k u r / u r u ^ ^ = Arrap-ha. 

1 2 5 b ia7 = Zahl 5« 

1 2 5 c m = asa = Zahl 6. 

125d imin = Zahl 7-

1 2 5 e üssu = Zahl 8 . 

1 2 5 f ilimmu = Zahl 9-

1 2 6 

( 9 2 ) 

Lw. tag/k/q (n.); tä (n.); sum; su^ (n. ) . Kult. sum. 

tag = lapätu, anfassen; laptu, abweichend; liptu, das An-

fassen, 

sum = tabä^u, schlachten. 

urudup ^ \ > - ^ i^-gajn-me = gaisäru, Säge, 

siehe n 7 9 . 

- nig-tag = liptu, das Anfassen. 

Wu(TAG-TÜG), Göttin der Weberei (cf CAD E 3 9 6 b ) . [ÖL n l 9 3 ! 

Lw. äb/£; es (a.); iiz (a.); i/es/§_/z. Kult. ab/£. 

ab = aptu, Fenster. 

^AB = Enlil, Ellil, Illil. 

ab = tamtu, Meer (Borger EAK I 1 2 1 f . ) . 

(1^) ^ : : ^ p ^ = ab-ba = sibu, Greis, Zeuge; pur sumu, Greis. 

J^S^ ̂ W'î  = ab-sin = ser*u, Saatfurche; absinnu, do. "̂ "̂̂ ab-

sin, Virgo (Gössmann nh). 

t ^ m ^ = gg-nun-na. 

= AB-läl = takkapu. Loch (Landsberger JCS 8 6 3 ) . 

Pff siehe n 3 8 l . 

Pf^ R 4 '^P^ = äb-ab-du7 = ababdü, ein Beamter. 

^ = es-gal = esgallu, grosser Tempel. 

P^^"^^^ =» ab-subur = absahurakku, ein Fisch, 

HF̂ Tî fÖ̂ Ĥ  = nam-ab-ba = sibütu, Greisenalter. 

1 4 ^ w 4 siehe n 2 9 6 . 

ab- ähnlich wie = ib-, 45 unten, Poebel §542, Sollberger 

66 und 118f., Jacobsen AS 16 75f. 

-ab- = Personenzeichen Prät. Sg. 3. sächl. mit vorausgehendem 

&-Laut, 44, cf Postgate JCS 26 28ff.; 
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129 

{9h) 

131 

( 9 7 ) 

132 

(98 

(^ ) Akk.-Infix Sg. 3. sächl. mit vorausgehendem a.-Lautf 

' 47, cf Postgate JCS 26 28ff.; 

< *-b-e- mit vorausgehendem a-Laut, 48/2/6, F. I p208. 

-ab im Imperativ cf Poebel §680, Delitzsch §129. 

P ^ = ab-ba-, Poebel §623. 

1 2 9 a 

( 9 5 ) 

130 ^ 

( 9 6 ) 

Lw. nab/p (n.! cf Lambert JSS 19 8 5 ) . 

Lw. mul (n.). 

mul = kakkabu, Stern. Determinativ vor Sternnamen. Für die 

Sternnamen siehe Gössmann Planetarium Babylonicum (Deimel 

SL I V / 2 ) . mul-tu usw. = kakkab-tu, Sternsymbol, 

sübub/sübub = s/subuppatu, Stiefel. 

"̂ "̂̂ mul = zappu, Plejades (Gössmann n 1 7 1 und 2 7 9 ) . 

= mul-sas, Gössmann nllU. 

= mul-LUGAL, Gössmann n2U0. 

= mul-da-mul = lunmm, Spinne? Schnecke? 

^ = mul-gal, Gössmann n 6 2 . 

= mul-sig7, Gössmann n350. 

f ? ^ * ^ = mul-babbar, Jupiter (Gössmann n 2 7 6 ) . 

{=S^HF<t?^ = mul-gee, Gössmann n86 . 

Lw. ug/k/q. Kult, ebenso. 

\ ^ = pirig-tur = nimru, Leopard, Panther (wie pirig-

tur, nUUU; Oppenheim Dreams 3 2 5 Rs. I x + 3 l ) . 

Lw. as/s/z; auch ug/zg (a.)? Kult, ebenso (cf Hecker OLZ 65 

J ^ 5 ) . 
,gis,simv „ . 
(° / jaz = asu, Myrte. 

az = asu, Bär. 

urudu = eru (Kult, weru'u), Kupfer. Determinativ vor Metall

sachen. 

M = URUDU(-)BAD, cf Thompson DACG 7 9 , CAD E 3 2 1 b . 

^ siehe n 2 3 3 , U 0 . 

3^^ = ti/abira(URUDU-NAGAR) = gurgurru, qurqurru, Me

tallarbeiter. ^ B ' ^ t ^ l ^ ^ = Abul(KA-GAL)-tabira 

(Weidner AfO 17 ^hG Anm. 1 1 und ITN p 5 ) . ^ 

= Bäd-tibira (Borger BiOr 2 8 2 1 zu V I 9 ) . 

siehe n 5 9 7 . 
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( l ^ ) -da5(-) wie ̂  = -da(-), 39/g, 49/4, Gragg 40ff. 

siehe n330. 

133 ^ ITW. ka (n.? Gadd UET 1 n l 2 6 20 nach CAD K 2U3b tak-). 

9 9 ) kä = bäbu, Tor, Tür. Auch Lautwert bäbu usw. (ass. n.). 

^KA = Bäbu, wie S a - Ü (n5). 

( H ^ ) ^ - R H f = ka-(AN-)Ag-A-AN = bäbu kaw/mü, Aussentür. 

kl ^ Ka-dingir = Bäbilu. 

^ ^ PST k̂  = Ka-dingir-ra = Bäbilu. 

^ H ^ ] ^ k i ^ Ka-dingir-mes = Bäbilu, Bäbili. 

< ^ siehe n296 gis-ka-na. 

^ fflü^ = ka e-gal = bäb ekalli (extisp.). 

^ 5 5 1 ^ ^ = ka-gal, abul = abuUu, Stadttor (Landsberger MSL 

13 6 6 ; auch extisp.). 

^ T k̂  = Ka-DI§ = Bäbilu. 

TT = Ka-DI§-Dlg = Bäbilu, Bäbili. 

(Für den Stadtnamen Babel cf Borger Asarh. p31, Gelb + Pohl 

OrNS 2 5 1 0 5 , Parpola NAT 5 8 f f . ) . 

200 anse u.a. 

(^^^)NINA(^^) = Ninua, Nina, Ninive, N I J U (Parpola NAT 
ki 

2 6 2 f f., Iraq 3U 2 7 ) . Für NINA in Babylonien cf Bauer WO 

7 1 2 f . , Sollberger JCS 2 1 28i+. [Cf Kutscher BiOr 3 3 1 9 7 f . ] 

1 3 U ^ 

( 1 0 0 ) 

Cf N 1 3 8 , 

Lw. um; di]i (n.; vielleicht liegt an den in Akk.Syll.^ zi

tierten Stellen wie UM geschriebenes DUB = diĵ  vor). 

Kult. \un. 

UM in Traumomina cf Oppenheim Iraq 31 1 5 5 f f . Etwa = DUB = 

tebu, sich nähern (cf Gadd CT Ul 26 I 8 ) ? ? 

(•^^) ^ C m ^ ^ / T ^ T f = um-mi/me-a = ummanu, Meister, Künstler 

um- = ü m < b, 50/e, F. I p224; 

Akk.-Infix Sg. 3. sächl. mit vorausgehendem u-Laut, 47. 

-um- nach nu- statt -im- . 

-um = enklit. Kop. -ämclf HF; "ach u-Laut, 43/§26/b. 

138 

(101) 

Auch wie 

N 1 3 U . 

Lw. dub/p (n.); iu£; tub/p. Kult. iu£ (nur in tuppu, Tafel), 

dib = la/i'bu, eine Krankheit. /"Aufschüttung, 

dub = saräqu, ausschütten; sapäku, do; tabäku, do. [sipku, 

dub = tuppu, Tontafel. Auch A f l fvlül (̂ "̂ dub?). 

samag = umgatu, Muttermal o.ä. [Goetze YOS 10 n5U (tCXXXI n20 

nach Landsberger MSL 3 1 9 0 f . UMxU = sämag, unten p 3 8 5 n l 3 5 a 
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>̂Ifff V*^ = dub-nam-mes = tuppi simäti, Schicksalstafel 
(Laihbert JSS 1 ? 1 3 1 ) . /"(Borger BiOr 30 1 T 8 f . 1 1 - 3 5 ! ) . 

= dub-ra-an = du/apränu, Wacholder o.ä. gis 

= dub-sar = tupsarru, Tafelschreiber, '"^^^dub-

sar (bzw. munus-dub-sar) = tupsarratu, Tafelschreiberin. 

)n^^ ^^fflTt = dub-sar-zag-ga = zazakku, ein hoher 

Beamter (offenbar auch Hinke SBKI nV V 1 8 ) . 

139 

( 1 0 2 ) 

Man kann die Form usw. als TA* von der Normalform TA 

unterscheiden. In der Zeit der Sargoniden werden u.U. TA 

als Silbenzeichen und TA* als Logogramm istu/ultu/issu bzw. 

issi differenziert (Delitzsch HWB TTa, Poebel AS 9 1 5 9 f . ) . 

Lw. ta; ia (a.). Kult, ta, ̂ a, da. 

ta = ana, nach, zu (Matous BiOr 2 8 3 2 ) . 

ta = issi (isti ), mit (neuass.). 

ta = istu, ultu, neuass. issu, aus. 

-ta und P R I I T ? « f =-t a-äm, je (nach Zahlen und Maßen); 

cf R ̂  = -am. Für -ta cf Veenhof Aspects UU8ff. Für 

-ta-äm cf CAD A/II s.v. arhä und arhussu, CAD I/J s.v. 

istenä, Ungnad NRVU Beiheft pl6o s.v. -tä. -ta in adi x-ta 

sanäti ein praktisch bedeutungsloses Determinativ (2-ta 
^ t a 

dann nicht sitta zu lesen; cf Ungnad NRVU Beiheft p6 

s.v. adi A 2 ) . 

~ ta-mit, auch ta-mitu(üs) usw.? 
-ta- = Element des Abi.-Instr.-Infixes, 49/6, F. I §70, auch 

des Kom.-Infixes, 49/4; cf Gragg 29ff. und 47ff. 

-ta = Abi.Instr.-Fostpos. , 39/h, 56, Poebel §435f. 

-ta und a-am bei Distributivzahlen, 41. 

^h2 

( 1 0 3 ) 

Lw. jii nat (bab. n.). i u.U. statt Jj^. Kult. ĵ . 

i = nadu, preisen (N.P.). 

i- nanna (vSoden i-nanna), jetzt. Auch 17 • 

gES(nan)-na und i-^$E§-KI-na = i-^nan-na (vSoden i-nan-na). 

^ •Vf:!̂ ! = i-%tu = tazzimtu, Klage. = I-sum. 1 

^^S^ = i-sarru, er wird reich. 

^^fSf^ff - i-bi-za = ibissü, Geldverlust. 

f ^ 4 & > ~ = i-sar-rü, er wird reich. 

^ ^ ^ l i ^ = i-din-nam, er hat mir gegeben (cf Kraus RSO 32 
103ff., Parpola Iraq 3^ 25, Borger Asarh. pX Anm. 2). 
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) " ^ ^ ^ J m J = kunx.(I-LU/DIB) oder i-dib = askupp(at)u, Platte, 

Schwelle. 

ti^ ^ / W = i-ri/ri-, Präformativ o.a., Poebel §508 und 

548, Falkenstein LSS NF 1 34, id 

SGL I 114f., Castelliuo ZA 53 

126, Römer BiOr 32 3ff. Wechselt 

mit = be-ri-. Schramm 

OrNS. 39 407 10' usw. 

^ /^T% ndl = i-gi/gi^-in-zu, wie wenn, gleich

sam? (Wilcke 

JNES 2 7 229ff.) 

W = i-ni-, siehe = i-ni-, Kärki 140. 

+ >4J , Ligatur i+na (Weidner AfO 16 2 0 1 ) . 

lU2a 

{^0h) 

IU3 

( 1 0 5 ) 

Lw. ia, ie, ü , iu (Gelb OrNS 39 5 3 T f f . ; vSoden ia, ie, ji, 

iu, Parpola LASEA pXV Ja, jê , jl, ju). Gelb schlägt auch 

die Lautwerte ija, ije, iji und iju vor. 

Kult, statt dessen i-a, also keine Ligatur. 

Lw. £an; £an (n. ); kan (n. ); ĵ e/i (n. ); liß. (n. , in Prekativ-

formen). 

•̂"•̂ gan = kannu, Gestell, Ständer o.ä. 

sik _ ̂ ^-med, wie ̂''"^e-me-da, siehe unten. 

= gan-na = bukänu, Stössel (Edzard ZA 60 8 f f . ) . 

^Tl = be-gal = begallu, Überfluss. 

= be-nun = nufasu. Fülle. 

(^^^)f:^<Pft = gan-du7 (oder ^e-duv) = bittu, Türsturz. 

^^k^i^V^II = ̂ e-me-da = nabäsu, rote Wolle; tabarru, 

tabribu, do. Auch '̂'"̂ e-med. Für b^-med ohne sik cf Post

gate Iraq 32 1 5 8 f . 

be- = Prekativpräform., 50/d; Beteuerungspräform., Kärki 

319 ff., Edzard ZA 61 214 ff.; obwohl, Poebel §439. 

...(-)be ... (-)be, sei es sei es Poebel §427, 

Sollberger 223f. 

M!f< = be-ti, Exvoto, siehe zu f̂Hi ^< = ga-ti. 

>TKt = be-ri-, siehe nl42. 

^^Tf = be-a siehe n579. 
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1I43 ^ 

( 1 0 6 ) 

Lw. kam (ass. n.). 

-kan* wie -kam (nUo6, nach n 3 9 8 ) . [utul7 siehe titul ( n U 0 6 ) . ] 

KAM-tum usw. = eris7-tum. Verlangen (auch extisp.). 

( 1 0 7 ) 

Lw. tur (n.); tür (n.). 

dumu = maru, Sohn. Auch Lw. märu (n.). Cf Ungnad OLZ 9 2 2 U f f . 

(dumu = mär in der Bedeutung "aus Bit-"); Dossin RA 5 2 

6 0 f f., Gelb JCS 1 5 3 7 f . (zu dumu-mes la-mi-na u . a . ) . 

tur = geheru, klein s./w.; gefaru, klein. TUR-TUR-mes = 

gebberütu, PI. zu gehru (cf n3U3 gal-gal-mes). banda und 

= bän-da = sehru, kurze Zeit. ( )tur = gefaru, 
, - V- J3 " munus. /, ^ V gubaru, serru, Kind o.a. tur (bzw. munus-tur) = 

gebertu o.ä., Mädchen. = tur-ar, du sollst dör

ren (Köcher AS I6 3 2 3 f f . ; nicht tugabbar). 

- Dumü-zi (Tammuz, Tl/in). 

= ibila(TUR-U§, DUMU-NITA) = aplu, (Erb)sohn; auch 

aplütu, Erbschaft (cf Kraus SD 9 U 6 f f . ) ? 

(•^^)f^^ = dumu-dü = mär bani. Vollfreier (AHw 6 l 5 f . ) . 

^ ^ t ^ ^ = Mär-biti(e) (CAD B 2 9 6 a , Brinkman PHPKB I 6 5 ) . 

-'-^^^>-$f = dumu-SIGs « mär sipri, Bote (wie """̂ a-SIGs, 

n 5 7 9 , siehe auch dazu)? 

( ^ ) f ^ T = ge/inna(TUR-DI§) = kaj(j)amänu, l l ' D , Planet 

Saturn (Gössmann n 6 9 ) • 

= ge/inna(TUR-DI§) = serru, Kind o.ä. 

(Bei Pinches PSBA 30 7 7 f f . A 1 2 , 2 3 usw. wohl dumu ia zu le

sen, nicht ge/inna; Zimmern Neujahrsfest II 50 Anm. 1 . ) 

^̂ ^̂ "̂̂  = dumu-munus = märtu, Tochter. 
lu t^ YY lü 

= dumu-SIG = mär sipri, Bote (wie ^a-SIG, n 5 7 9 , 
siehe auch dazu)? 

IU5 ^ 

1 0 8 ) 

Lw, ad/t/t; äb/p (n.; ab in äb-as-mu, CAD A/I 3 9 , und in ab-

na, CAD G 7 a ; äba wohl zu streichen). Kult, ad/t/t. 

ad = abu, Vater. 

H>- = ad-bal = piristu, Geheimnis. 

^ _ ĝjj.-ĵĝj, _ ad/tbaru, ein harter Stein (Basalt?), 

^ p ^ l ^ ^ = at-kam, eine Pflanze (häufiger ak-tam). 

( • ^ " ) p ^ ^ = ad-KID = atkuppu, Rohrarbeiter. 

^ ^ ^ H ^ ^ M = ad-gia-gi.. = mäliku, Ratgeber. 

^ = ad-da = abu, Vater.} 
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•̂"•̂ hashur = basbüru, Apfel(baum). 

ßi^^il^p3T = hashur-kur-ra = armannu, ein Baum. 

( 1 0 9 ) 

Lw. zi/e (a.); gi/e; si/eao (a.). Kult. gi. 

zi = martu, Galle. 

ZI =(?) ?elu, Rippe (Nougayrol RA Uh 2 1 f . ) . 

( g i S ) ^ - ^ ^ = zi-na = zinü, ein Teil der Dattelpalme. 

-ze = Personenzeichen Präs,-Fut. und Norm. PI. 2., 44f., Poe

bel §4 79. 

= -ze-en, Andeutung des Plurals im Imperativ, 51/§35, 

Poebel §675, Jacobsen AS 16 100f.; nach 

a-Laut -an-ze-en, nach e-Laut -en-ze-en, 

nach i-Laut -in-ze-en, nach u-Laut -un-

ze-en. 

= ze-me, du (bist), 33. 

siehe n lU2a . 

li+8 r̂fê n̂ Lw, in; ene (a.). Kult, ebenso. 

( 1 1 0 ) ^ (ÖT ) = in-nu(-da) = tibnu, Stroh (cf Postgate 

Taxation l 8 7 f . ) . 

(^) ^ ^ zz in-nu-ug = mastakal, ein Seifenkraut? 

fH = in-nu-ÜA = inninnu, eine Getreideart. 

^̂ Ä- = in-RI = iltu, Häcksel. 

^tS = in-bubbu = £Ü, Spreu. 

pl^. ^ P-^ = in-bubbu-an-na = ze Nisaba, eine 

Pflanze (CAD Z 1 5 1 ) . 

d . ^ ^ ( , J J ) = In-nin(-na) (Gelb JNES 19 ikf.). 

(-)in- = Personenzeichen Prät. Sg, 3, pers,, PI. 3. mit vor

ausgehendem i-Laut (z.B. Konj.-Präfix i-), 44; 

Akk,-Infix Sg. 3. pers, mit vorausgehendem i-Laut 

(z,B, Konj,-Präfix i-), 47; 

pronominales Element der dimensionalen Infixe Sg, 3, 

pers, mit vorausgehendem i-Laut (z.B. Konj.-Präfi 

i-), 47-49. 

-in = Personenzeichen Präs.-Fut. und Norm. Sg. 1. und 2. nach 

i-Laut, 44f. ; nach e-Laut -ene; 

Akk.-Suff, Sg. 1. und 2. nach i-Laut, 47. 
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i^:^^ ) = in-na- < i-na- (n231), 

^ {-^"^SJ ) = (-)in-nu(-ü), ist nicht vorhanden, 

Edzard ZA 62 19, 

t ^ - ^ ^ = -in-ze-en siehe = -ze-en, 
= in-ne- < i-ne- (n231), 

^ = in-ni- < i-ni- (n231), 

= in-ga- = Präformativ, 50/c, Hallo Exaltation 

79. 

= in-da-, 49/4/y. 
= in-si- < *i-n-se-, 48/3/y. 

11.9 ^ 

(111) 
Lw, rab/p. 

1 5 0 

(lila) usw. 
In der neubabyl. Schrift erscheint DIM immer als Ligatur 

LUGAL-KAM (CT l6 1 3^ und 5 196 wohl von Thompson falsch 
aus der assyr. in die babyl. Schriftart umgesetzt). 

Die assyrische Schrift weist für unser Zeichen mehrere Vari
anten auf, die man am besten durch Indexziffern wie folgt 
differenziert: 
r ^ T ^ = DIM (RAB-GAM), fast nur im Emesal-Wort dim-me-

er, Gott und in ninda-dim ( n 5 9 T ) ; 

= DIMB (RAB-GAN); 
^ ^ ^ ^ = DIM9 (LUGAL-GAN); 
^ ^ • ^ = DIM 10 (RAB-KAM); 

='DIMII (LUGAL-KAM). 
Cf Landsberger MSL 2 7 8 . 

Lw. dim (Matous LTBA 1 n86 VII-IX 1 7 , RAB-GAM; vgl. VII-IX 
10 RAB-KAM). 

^dimg-n (neubabyl. dim) mit folgendem = -me = lamastu; 
mit VI? = -me-A = labagu; mit = -me-LAGAB 
ahhäzu (Dämonen). 

1 5 1 

1 1 2 ) 1 ^ 

^anis (Lambert Atra-^asis I 5 8 und 1 7 2 ) . 

lugal = sarru, König (St. cstr. sar). Auch Lautwert sarru 
usw. (n.). Cf n308 (lugal-e). Lw. sar Scheil MDP 2 91 IV 2h 

^ = Lugal-bän-da. \(lies gär-urg-urg Sär-gaz). 
~ Lugal-dim-me-er-an-ki-a. 
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) 

= Lugal-Marad/Mar-da^"^ 

^ \^ml ^ = Lugal-ür-ra. 
^ 5 # ( ^ S 5 ^T{^ W = Lugal-amas-pa-e-a (cf Borger 

BiOr 28 6 6 b ) . 

«i^tS^<^P3T = Lugal-GIR(ir9?)-ra (Kienast JCS 19 5 2 , 

vWeiher Nergal 3 3 ; vgl. jedoch Zimmern BBR n 5 3 1 2 f . mit 
-GiR- ), 

= Lugal-dU6-kü-ga. 
- nam-lugal-la = sarrütu, Königtum. 

= mu sag nam-lugal-la = sanat res 
sarrüti, Akzessionsjähr ( 0 . Regierimgsjähr; cf Tadmor AS 
16 3 5 2 f . , JCS 1 2 2 6 f f . ) . Abkürzung mu sag = sanat res 
(cf Grayson ABC 8 6 ) ? 

lugal, König, "Relativsatz" einleitend Poebel §271 f. 

1 5 2 

(113) 
Auch wie 

n331e. 

Lw. sir (n.); sir (n.); Jjir. 
ezen = isinnu. Fest. 
kesda, kes = kasäru, knoten usw.; kigru, Knoten usw. 
kesda, kes = rakäsu, binden usw.; riksu. Band usw. 
sir, sir = zamäru, singen; Gesang (oder King CT 1 5 3 I 3 pho

netisch sir ku-um-mi zu lesen?). 
^^d[<?f = sir-kü-ga = sirkugü, "reines Lied" (Borger 

JCS 2 1 8 b ) . 

1 5 2 ^ 

(IIU) 
bäd = düru, Mauer; auch bäd^^ (Landsberger JCS 8 32 Anm. 9 ) . 
BÄD^^ = Düru, Falkenstein AfO 21 50f. Bei Saggs Sumer 1 3 1 9 1 I 

39 wohl ^^^ZENxKUG^^ = Kisiga, cf Sjöberg Orientalia Su-
ki .̂-̂  .„ ^- \_ecana 1 9 / 2 0 l 6 0 f . (UrU) = BAD-AN = Deru. 

= bäd-si = simetu u.ä., Mauervorsprung. 
(^r^)^^MI^ ki = BÄD-SI-AB-BA = Barsipa (Borger 

a ' iU kl g-ĝ g ^^32, \_JNES 19 ^ 9 f . ) . 
mul ^ = ug5-ga, Gössmann n133. 
?:̂ I<?mif4Ä. = bäd-sul-^i = sa/ulbü, Aussenwall. 

152'* ubara = kidennu, Privileg, Schutz. 
UBARA^^, cf Grayson ABC 111, Landsberger MSL 2 9 7 , San NicolcD 

OrNS 20 IUI. 

15U In Sin-EZENxGUu ( n 5 5 6 ) . 

1 5 5 * EZENxSIGv^^ (Tremayne YOS 7 n106 1, cf Edzard + Farber-Flügge 

file:///_ecana
file:///_JNES
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Repertoire II U9, Landsberger MSL 2 97 ) . 

16U 

( 1 1 5 ) 

165 ^m-
( 1 1 5 a ) 

166 

( 1 1 6 ) ^ 

l66b 

167 

( 1 1 7 ) ^ 

Lw. sufn (n. ); sim (n.); si/e (n.). 
sum, sumu, si = nadanu (ass. tadänu), geben. Cf Deller + Sapo

retti OrAnt 9 U9ff . Neubabyl. auch ̂  = SUM-NA (< SUM-
na; Ungnad NRVU Beiheft p 1 0 3 , Hunger BagM 5 2 5 2 ) . 

sum = sümu, Zwiebel? Knoblauch? [Oder sum .] 
(^)^SJ^^ (Sar^ _ s^_sii^ii SS susikillu, samaskilu, eine Art 

Zwiebel oder Knoblauch. 
lu ,^Y = SUM-NIG = kakardinnu, ein Beruf. 

= nig-sum-mu = nidintu, Gabe. 

Nisaba(NAGA), Getreide(göttin). Cf n 3 6 7 . 

' )naga = ubülu, Alkali. = -si = uhülu qarnänu, Sali-
cornia, Cf Oppenheim Glass 7^f• 

Lw. kas (n. ); ras/s (n.); bus (n.); iŝ  (n. ). 
II kaskal (auch = kaskal ) = girru, barränu, bülu. Weg. 

^^\ASKAL = Harrän. 
KASKAL = kaskalu o.a., das Zeichen KASKAL. Cf CAD K 2 9 0 . 

^ MTfl̂  ^ ^ ^ ^ ^ = ir7-sag = ursänu, Wildtaube, Turteltaube. 
^ Ä <5=T̂  = bü-bü-ul = bubu'tu. Beule. 
t ^ y ^ - = danna(KASKAL-BU) = beru, Meile (d.h. 10 km; 30 Ug, 

1800 NIG, 3600 qanu), Doppelstunde (d.h. V l 2 des Tages). 
Auch T^^A^ = 1-danna (wie 1-kus, n 3 l 8 ) , z.B. in aar/ 
sar5 ber(danna/1-danna), 36OO Meilen (Held JCS 1 5 2 0 a , 

Borger JCS 18 5 2 a ) . 

illat = (t)ill&tu, Gruppe, Truppe. 
d 5R ILLAT siehe Reiner Surpu p60 zu VIII 3 9 . 

^^^"^(5 (I? ) = KASKAL-KUR(-A) = Balifaa (Ba/elib, Gordon JCS 
2 1 7 0 f f . ) . 

Lw. gaba (n.); gab/p (n.); gab/p (n.); tub; dub (n.); ̂ ub 
(n.); tab (ass. n.); tab (ass. n.). Kult. tub. 

gaba = irtu, Brust (auch in mär bzw. märat gaba, Säugling). 
Auch Lautwert irtu usw. (n.; Borger WO 5 1 6 9 ) . 

GAB = mibrat, gegenüber (AHw 6U0b) . 

dub, due = patäru, lösen; pitru, Ablösung (extisp.). 
dub ~ tubbü, Kleie, Rückstand im Gärbottich o.ä. (Stol BiOr 28 

1 7 0 f . ) . Folgendes 1? = durus = ratbütu, feucht, folgendes 
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( ^ ) = bad-du = ablütu o.ä. , trocken? 
^^^GAB, A.Salonen Hausgeräte II 3 1 5 . 

= gaba-ri = gab(a)rü, Kopie, Gegner, am Ende der 
Apodosis "das Gegenteil" (Denner WZKM Ul 1 9 8 , Labat MDP 57 

8 3 ) ; mäbiru, Gegner. 
= DUg-LAL = isküru. Wachs. Neubabyl. DUy, nicht GAB 
-tu usw. = pitru-us-tu, in sich widerspruchsvoller 

Befund; auch Pseudo-Logogramm DUb-ug(-A). 
= gaba-rab = gabarabbu, Rebellion? Verzweiflung? 

S i s ^ ^ = tab-KAL (Thureau-Dangin TCL 3 Z. 3 5 6 , Kinnier 
Wilson Wine lists n35 1 5 ) , vgl. n l 6 9 . 

f ^ ' ^ f T W = dub-se-gis-i = kupsu, kuspu, Sesamtrester. 
(kuS)/(nau)pJ6<V (Tf ) = dub-ii(-a) = duhiü, dusu, eine Art 

Leder bzw. eine Art Stein (Landsberger JCS 2 1 I 7 1 ) . Neu
babyl. GAB, nicht DUy. [Cf Farber ZA 66 270f.] 

168 ^ « 

( 1 1 8 ) 

m 
Lw. rus (n.). 
*̂ EDIN = Erus, Erua (wie ^g-rue usw. , n 5 7 9 ) , gerua (Thureau-

Dangin TCL 1 p 6 0 , Tallqvist AGE 1+63) . 
s 

edin = seru, Rücken, Ebene (auch extisp.); ger, auf, gegen. 

169 

( 1 1 9 ) 

Lw. dab; tab (n.); tab. 
tab ~ (w)a§äbu, hinzufügen; {tab-b^-dam = ussab, er wird hin

zufügen} . 
tab^und = tab-ba = tabbu, Ersatz. 
(̂ ^̂ )̂ 4̂  ̂  = tab-KAL (Kinnier Wilson Wine lists n6 3 6 , 

7 5 , 16 1 9 , 18 2 0 , 19 2 0 ) , vgl. n l 6 7 . Etwa tab-lip bzw. 
(oben n l 6 7 ) tab-lip o.ä.?? 

siehe n l 6 6 . 

1 7 0 

( 1 2 0 ) 

Lw. am. Kult, ebenso. 
(̂ ^̂ )am = rimu, Auerochs; für am in N.P. siehe auch AHw 986b 

s.v. rimu II und 9 8 6 f . s.v. rimu. 
Bei Assurnasirpal II. ist mehrmals statt AM vielmehr tap-hi 

zu lesen (Schott Vorarbeiten 1U5 Anm. 3 ) . 

= am-si = piru, Elefant. 
^^A. MI 4 ^ = am-si-bar-ra-na = piz/?allurtu, eine 

Pflanze. 

1 7 1 SSM Lw. sirg (n.). 
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( 1 2 1 ) { ^ ^ ) uzu = siru. Fleisch, Vorzeichen. Determinativ vor Körpertei-

len. Auch Lw. siru, seru usw. (n.; Frankena BiOr 1 8 2 0 6 a ) . 

^ > ^ M I f f = UZU-DIR = kamünu. ein Schwamm. 

1 7 2 

( 1 2 2 ) fi^ 

^ = al-seg6-ga, 

Lw. ne; de; ̂ e (n.); tis (n.); bil; pil; bi (üw. a. ); pi/es; 

kum (n. ); gab (bab. n.); geh (bab. n.). Kult. bi. 

ne = annu, dieser. 

NE = bahru, dampfend, siedend heiss. 

seg6, auch ^r^S^ ̂  = sege-ga und ^ 

= basälu, kochen; baslu, gekocht, 

de = dikmenu, Asche. 

kum = ememu, heiss s./w.; emmu, heiss; ummu, Hitze, 

gibili» = essu, neu (gewöhnlich n 1 7 3 gibil). 

izi = isätu, Feuer; auch izi-mes. 

NE-tum usw. =(?) mereb-tum. Vermessenheit (Freydank FB lU 2 5 ) . 

bil = qalü, rösten (Diss. Farber); geröstet. 

^ = al-seg6-ga = garpu, gebrannt (al-sege-ga = 

basälu siehe oben). 

^ÄPT ^ PÄf^ = NE-AN-NE (izi-an-barv/birg?) = anqullu, 

eine atmosphärische Erscheinung. 

i-sub-ba = izisubbu, Blitzschlag (für 

izi-sub = miqit isäti cf CAD A/I 22ka). 

= GibilG(NE-Gl), Feuergott (cf n85 ^Gi-bil); 

girru, Feuer; auch Gira, Feuergott (cf n296 ^Gira)? 

^iM^ = Lio-sig (Falkenstein ZA 55 3 0 ) . "̂ -̂''Lig-siu, 

Antares (Gössmann n 2 5 3 ) . f [Cf Farber ZA 66 26Iff.] 

^ ^ ='NE-GAB, Pförtnergott der Unterwelt (AHw 7 8 6 f . ) . 

In der neubabyl. Schrift das Zeichen GAB, nicht DUH (W 

2 2 7 6 2 / 2 IV 1 7 ' , cf Borger JNES 3 3 1 9 1 ) . Siehe auch n 2 3 1 

^NI-GAB. Vgl. Kramer JCS 5 Iff. Z. 7 6 f . usw. NE-TI. 

? = NE-NE-NIG, cf Caplice OrNS 39 1 1 2 (und Lands

berger MSL 1 3 159 19Iff.). 

T~ - bil-la = emgu, sauer. 

fÄJ-f ?? T! = bil(oder bi?)-za-za = muga* *iränu, Frosch. 

XiS^ f!̂  = ne-ba = ni/efatu, Ruhe, ruhig (fem.). 

ff< l ^ ; S = izi-ba-mun = abru, Holzstoss. 

? = izi-gar = dipäru, Fackel. 

T = izi-gar = nipbu. Streit? strittiger Befund? 

^ = izi-gar = nüru, Licht, ̂ izi-gar = Nüru, Lichtgott 
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(Donner AfO I8 390ff., Nassouhi AfK 2 9 8 , Oppenheim Dreams 

298 und 303; Bezeichnung für Nusku - so auch bit meseri 

K 9000 // K 9302 + 9k9k - und vielleicht auch Gibil). 

RK? siehe n13. 

^ÄJJ siehe n330. 

ne, dieser, 34. Auch = ne-en. 

bi- = Lok.-Term.-Präfix, 46f., 59f., Postgate JCS 26 20ff. 

-de- wie ^ = -da-, 49/4, Gragg 40ff. 

-ne- = pronominales Element der dimensionalen Infixe PI. 2. 

und 3., 47-49; 

< *-e-ene-e-, 48/2 (PI. 2.); 

< *-ene-e-, 48/2/1:, cf 48/1/C. 

-de = Kom.-Postpos., 39/g; cf Poebel §364 und Edzard ZA 62 

20ff. C-de nach Infin. mit Pron.-Suff.); 

Infin.-Endung, 43/§25/2/a; 

Personenzeichen Präs.-Fut. und Norm. PI. 1., 44f. , Poe

bel §479. 

-de(-) = -(e)d vor e-Laut, 43/§25/l, 43/§25/3 (Kärki 107f.), 

44/§29/b, 45/§30/d, 45/§31/b. 

-ne = Pluralendung, 37; 

Personenzeichen Präs.-Fut. PI. 3., 44. 

1 ^ = -ne-ab- < *-ene-a- (48/1/V + b (Akk.-Infix Sg. 

3. sächl., 47). 

= -ne-ne, ihr (their), 33; 43f./§27/l und Edzard 

ZA 62 14ff. (pron. Konj.); 

Suff. Sg. 3. pers. (33) + Pluralendung 

-ene (37), F. I p73 (nicht bei 

Szlechter RA 51 73 §30 14, hier 

dumu-ne-ne = ihren Sohn!). 

= -ne-a- < *-ene-a-, 48/1/X,. 

1 7 2 , 

5 1 f f . 

( 1 2 3 ) 

^ Siehe n 7 9 . 

Für izi-sub = miqit isäti cf CAD A/I 22Ua. 

1 7 3 P ^ 
( 1 2 U ) 

Lw. bil; £11; bi^ (n.). Kult, bil, pil. 

gibil = edesu. neu s./w.; essu, neu. 

bil = qalü, geröstet. 

r" = bil-lä = emgu, sauer. 
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176 ^NINDA = illGru, Blume. 

rp- « - guu-NINDA = biru, .iunKe(r) Stier, Kuh; alpu 
taptiru, Ochse. 

1 7 8 a a 

( 1 2 5 ) 

NINDAxAN. Siehe auch n l 8 7 . 

Lw. säm (ass. n.). 
SAM = simu, Kaufpreis (Schroeder KAV nl III 5 9 , V 3 1 usw.), 

siehe n l 8 7 . 

1 8 1 azu, uzu = bärü, Opferschauer (Nougayrol RA 6 l 35 l̂ +ff. ), 
= nam-azu/üzu = bärütu, Kunst der Opferschauer. 

1 8 3 

( 1 2 6 ) 

Lw. ram (n.); rama (? n. , in ramä/anu). 
äga = madädu, messen. 
aga, ag = rämu, lieben; rimu, Liebling (Borger EAK I 5 f . ) . 

18U ^NINDAxGUu, nach Krecher ZA 58 3 1 9 Indagra o.ä. zu lesen. 

187 

( 1 2 7 ) u.ä. 
Die verschiedenen Formen dieses Zeichens lassen sich wie 

folgt differenzieren: 
NINDAxAN (Fossey pU27f., oben n 1 7 8 a a ) ; 

NINDAxgE (Fossey p U 2 8 f f . ) ; 

NINDAxgE-AN, genauer NINDAx(gE-AN) (Fossey p U 3 0 f . ) ; 

NINDAxgE-A (Fossey p U 3 1 ) ; 

NINDAxgE-A-AN, genauer NINDAx(gs-A-AN), NINDAx(gE-A)-AN 
und NINDAxgE-A-AN (Fossey p U 3 1 f f . ) ; 

NINDAxA-AN, genauer NiNDAx(A-AN) (Fossey pU3l+). 

Ich möchte vorschlagen, NINDAx(gE-A-AN), NINDAx(gE-A)-AN und 
NINDAxgE-A-AN mit saio, sam und säm ohne weiteres wieder
zugeben, bei den sonstigen Zeichenformen jedoch jeweils 
NINDAXAN, NINDAxgE, NINDAxgE-AN, NINDAxgE-A und n1nDAXA-AN 
in Klammern oder mit Gleichheitszeichen hinzuzufügen. 

Cf Krecher ZA 63 15If. 
Lw. säm (n.). /~{saio-til-la-bi/ni-se = ana simisu gamri.} 
saio, säm, säm = sämu, kaufen; sämu, gekauft; simu, Kaufpreis. 

190 

( 1 2 8 ) 

zik/q (n.); zib (n.); ijäs (vSoden ZA 6 l U 9 ) ; bis (ass. 
n.). 

bäs = emsu, Unterleib. 
^Zib = telitu, "die Tüchtige" o.ä. (Tallqvist AGE 1 1 5 f . , Zim

mern ZA 32 1 7 9 f f . ) . Oder AN-zib? 
= bäs-gal = pem/nu, Oberschenkel. 

190k 
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sukud = melü, Höhe. 

1 9 1 

1 2 9 ) 

JjW. kum (üw. a. ); ̂ um (üw. a. ); ̂  (üw. n. ); kun (n. ); kass 
(a.; Stol RA 65 9 5 ) . Kult, kum, gum. 

kum = basälu, zerstossen; baslu, do (Adj.). 

1 9 2 

1 3 0 ) 

Lw. gag/z (n.); käg (n.; vSoden u.a. kag.); käs. 
gaz = däku, töten, schlagen; diktu, Gemetzel (gaz-mes Sing., 

cf King AKA 3 7 6 III 98 usw.); tidüku, Kampf, 
^i^näga = esittu, Mörser (cf Landsberger Date palm 5 6 ) . Gadd 

CT 38 9 1 2 '̂ ®'**näga? Für NA4-GAZ siehe auch unten n280 . 

gaz = basälu, zerstossen. 
gaz = bepü, zerschlagen; biPU» Bruch. 
GAZ =(?) siktu, Pulver (Köcher BAM I pXIV). 
GAZ in altbabyl. N.P. cf Stamm Namengebung 3 1 9 , Stol RA 65 95 

= tahassal tanappi, i takassim̂ "̂̂  (CAD K 2 U l a ) . 

(̂ )̂JagEi]g ̂  = gaz-zi-da = kaggidakku, Müller. 

siehe n 1 7 8 a a . 

siehe n l 8 3 . 

195 Auch wie n 3 3 7 geschrieben: UNUG("MURU"). 
ig/Unu^^ = Uruk (Erech, TIN) 

Assurb. 7 3 7 , CAD A/II 2 7 2 b . 

Unug/Unu^^ = Uruk (Erech, TIN). ̂ Unug^^-a-a-i-tu cf Streck 

200 siehe nach nl33. 

201 t4S 
(132) 

Lw. kas5 (n.). 
subus = isdu, Fundament. 
subus =(?) surSU, Wurzel (CAD I/J 2 3 9 f . ) . 

SUgug =(?) ubru, Metöke, Fremdling (neuassyr. N.P., Postgate 
GPA p 6 7 f . ) . 

202 

(133) 
Lw. kasu (n.). 
kasu = lasämu, laufen. 
(•̂ )̂p:̂(flf) = kasu(-e) = läsimu, Kurier; sänü, do (cf CAD L 

106f. , Borger AfO 23 2 U f . ) . Auch mit kaS5(DU) statt kaSi.. 

203 
(131) 

Lw. ür. Kult, ebenso. 
ür = pem/nu, Oberschenkel (Labat BiOr 30 5 8 a ) . 

ür = sünu, Schoss. (̂ ^̂ )ür = sünu, Lappen o.ä. (Ungnad ZA 3 1 

2 5 9 f., Landsberger JCS 2 1 1 6 0 ) . 
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( f ^ ) plAHff = ür-kun = rapastu, Becken. 

^ p ^ l ! f > - t V = ür-täl-täl = uzuTLjLali, Wegerich. 

^ = an-ür = isid same, Horizont. 

-ür = Dat.-Postp. mit vorausgehendem u-Laut, 38f. 

205 ^ Lw. il; el (Labat el). Kult. il. /~Dangin MVEOL 8 l 6 . 

Manchmal verwechselt mit n 2 9 8 . Cf Akk.Syll.2 p30, Thureau-

206 

( 1 3 5 ) 

Lw. du; jtM; tu ( a. ); gub/p (n. ); qub/p (n. ); kub/p (n. ); 

kin7 (n.); sat». Kult, du, J^, tu. 

Cf Krecher WO k 1 f f . [Für DU = kass siehe n202 (•'•")kasi.(-e). ] 

du, gin, rie, rä = aläku, gehen (cf Edzard ZA 62 ITff.). 

gub, auch = gub-ba = i/uzuzzu, usuzzu, stehen (cf 

San Nicolo OLZ 3 5 l 6 2 f . ) . 

gin, gen = kanu, fest s./w.; kinu, fest; kunnu, künu, Stetig-

gub = satäru, schreiben. \_keit. 

gub = zaqäpu, errichten, pflanzen. = gub-ba = zaqpu, 

bepflanzt. /~'"̂ '̂ ^̂ gub-ba (bzw. munus-gub-ba) = mabbütu. 

= gub-ba = mabbu, Ekstatiker, Prophet. Fem. dazu 

= gub-ba-igi = ma(n)zaz päni, Höfling. 

= ra-gaba = rakbü (oder rakbu?), reitender Gesandter. 

|rv? I*̂  = tüm-tüm-me = asqüdu, ein Nagetier (Oppenheim 

Iraq 31 l 6 l Rs. I 3 ' ; cf n 5 9 6 ) . 

^ ^ = mu-DU =(?) sürubtu, Einlieferung (cf CAD E l 8 a , 

Birot ARMT 9 p 2 5 3 f., Edzard Teil ed-Der p 8 9 , Landsberger 

MSL 5 1 9 ) . Auch ̂  5 ^ = mu-un-DU (Thureau-Dangin 

TCL 6 n l6 38 . usw.). 

Siehe n 5 9 7 . 

206a ö 

(136) 

Cf Krecher WO h Iff. Siehe n122 und 37U. 

labi* = salälu, erbeuten. 

— ^ und siehe n330 bzw. 331. 
• 

207 

( 1 3 7 ) 

Lw. tum; ium; dum; tû t (n.); l/eb/ĵ . Kult, tum, dum, tim 

(Labat tim), ip. 

= ib-tag/ka =(?) ribtu, Rest; auch sapiltu, do?, 

? ? f . ^ ^ . ̂  = ib-lä = nebebu, Gürtel. Yû ^̂ i s/sittu, do? 

ib- < *i-b-e-, 48/2/6. 

(-)ib- = Personenzeichen Prät. Sg. 3. sächl. mit vorausgehen-

208 
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(f^^ ) dem i-Laut (z.B. Konj .-Präfix i->, 44, cf Postgate 

JCS 26 2eff. ; 

Akk.-Infix Sg. 3. sächl. mit vorausgehendem i-Laut 

(z.B. Konj.-Präfix i-), 47, cf Postgate JCS 26 

28ff. / 

pronominales Element der dimensionalen Infixe Sg. 3. 

sächl. mit vorausgehendem i-Laut (z.B. Konj.-

Präfix i-), 47-49. 

-IB- nach e-Laut lies -eb- . 

= ib-ta-, 49/6/a. 

PJS^ ̂  = ib-da-, 49/4/6. 

< V = ib-si- < *i-b-se-, 48/3/6. 

anse = imeru, ass. emäru, Esel. Ass. Hohlmass emäru (10 sütu, 

100 £u, aber cf Saporetti RSO kh 2 7 3 f f . ; bab. siehe kurru, 

nllO). Determinativ vor Equiden und Kamelen (cf A.Salonen 

Hippologica Accadica). '̂ '̂*PEg4/§Ä-AN5E siehe n390 . 

t::^ = dür(ANgE-ARAD/NlTA) = imeru, ass. emäru, Esel; 

müru, Eselfohlen. 

= anse-nun-na = damdammu, Maultier, 

rt^^ = anse-edin-na = sirra/imu, Wildesel. 

= AN^E-gam-mal = gammalu, Kamel. 

f ^ ^ J ^ ' i f ' = anse-kur-ra = sisü, Pferd. Auch anse-kur. 

rii?^ = anse mur = imer hasi (extisp. ). 

pjlfe < ^ HPin = AN^E-gir-nun-na = ku'danu, Maulesel. 

<T>|SI = düsu, düssa (AN§E-U, genauer AN§E-LIBIR) = 

agälu, ein Equide (cf Sollberger BAC p113). 

P ^ ^ t ^ w f = AN^E-kunga/kungi = parü, Maultier. 

If p-trff = anse-a-ab-ba = ibilu, Dromedar. 

^ = eme(MUNUS-ANSe) = atänu, Eselin. Cf n390 . 

^ pSfe Y pTTf = MUNUS-ANSe-KUR-RA = uritu, Stute. 

Für Sa-imerisu = Damaskus oder Aram cf CAD I/J 1 1 5 , Parpola 

NAT 328, Hulin Iraq 25 6 l, Lewy HUCA 32 72ff, [Vf. ZA 6 6 . ] 

siehe n207. 

209 P S N ^ egir = (w)arka, nachher; (w)arkatu, Rückseite usw.; (w)arki, 

nach usw.; (w)arkitu, Zukunft; (w)arkü, künftig. 

Für "^^gir cf Birot ARMT lU p222. 

file:///_keit
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) egir, als "Präp." 40, im Temporalsatz Poebel §435f. 

2 1 0 (̂ ^̂ )gestin = karänu, Wein(rebe). 

(l3Ta) i^^^ ßi^^H^ = gestin-gir = amurdinnu, Brombeerstrauch. 

^^Wf" = gestin-bil-lä, nach CAD E 1 5 3 a = ĵ abatu, 

Essig und karänu emgu. 

(ßi^) W = gestin-^äd-a = mu(n)ziQu, Rosine. 

2 1 1 \ ^ 

1 3 8 ) ^ 

2 1 2 

Lw. us; us/^/z (cf Held JAOS 79 1 7 3 f . ) ; nid/t/t (n. ). K u l t . 

US, us/g/z. 

Zahl 60 (T u§ = 6 0 , TT Ug = 1 2 0 usw.). [AHw 1289a.] 
1 1 

Masseinheit US = 36o m ( /30 beru, 1 2 0 qanü), U Minuten ( /30 

beru). [AHw 1289a.] 

US = emedu, anlehnen usw. 

gis = isaru, (m)usäru, Penis. 

US = redü, führen usw.; ridu, Verfolgung, us-tu usw. - redü-tu, 
lü l ü 

Thronfolge usw. us-kib-si = redi kib-si, auch us-ki-us, 

eine Art Soldat; Plural us-kib-si , us-kib-si-a-ni 

(CAD K 339a und 3 3 7 f . , Borger Asarh. § 1 0 6 , Kinnier Wilson 

Wine lists n6 3 2 , 1 3 1 7 , lU 2k). 

munus^g (bzw. munus-ug) =(??) sekretu, "Abgesperrte", eine 

Frauenklasse. 

US = siddu, Flanke, Langseite, 

nita, nitab = zikaru. Mann. 

("'"^)f^^ = US-bar = u/isparu, Weber, ̂ ^^us-bar = usparu, 

Szepter (Streck Assurb. 28U 9, cf nUl3). 

= gis-nu-zu = l ä petitu, nicht besprungen. 

ßfl^ ~ üs-sa-DU = ita, ite, neben; itu, benachbartes 

Grundstück. Siehe auch n335' ("'•̂ )üs-sa-DU = itü, Nachbar. 

üs-sa-DU =(?) siddu (wie us; Ungnad VS 7 n20U 3 und 5). 

I JM = gala(ug-KU) = kalü, Kultsänger. 

(-̂ )̂ Jlä ̂ "Öl = gala-mab = kalamafau, galmafau, Ober-kalü. 

> V ^ tJS siehe n6l. 

-US = Term.-Postp. mit vorausgehendem u-Laut, Kärki 82; 

Personenzeichen Prät. und Norm. PI. 3. nach u-Laut, 44f. 

5 ^ ^ = üs-sa, in Datenformeln Poebel §325ff. 

2 1 1 b »ifYlff 1 käs = sinätu, Urin. [gL n 2 1 1 a . ] 

Lv. i l ; esi5 (Labat es^-,)t, is/§Jz (cf Held JAOS 79 173f.); 
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(139) (f^) mil. K u l t , i l , esi5« 

sa^ar = ep(e)ru, Erde, Staub, 
lü 

( )kus7 = kizü, ein Diener. 

kuS7 = nas/spantu, Niederwerfung (Sjöberg JCS 2 1 2 7 7 ) . 

^p^Hi^ _ is-tar (cf Borger Asarh. p U 5 ) . 

P^^nif»^ - sa^ar-sub-ba = sa^arsuppü, Aussatz o.ä. 
= Is-sar/sär (Batto JSS l6 3 3 f . ). Vgl. weiter! 

(^)Is-sar-ta-ri-bi, Revillout BOR 1 1 0 2 3 , BOR 2 58 1 und 

7 , Revue egyptologique 8 7 oben 2 und 1 5 , vgl. auch BOR 

2 39 k und Pinches Records of the Past NS k 1 0 5 ; 
d N' V 

Is-sär-ta-ri-bi, Hilprecht BE 9 nk2 3 ; 

Is-tar-ta-ri-bi, Strassmaier Camb. 13 2 , Revillout BOR 2 

57 3 , vgl. auch Tallqviet APN 1 0 7 b ; 

• ^ 4 . -ta-ri-bi, Clay BRM 1 69 6 , Strassmaier Dar. IU9 

1 , Nabon. 659 8 , Revillout Revue egyptologique 8 7 f . k 

und 9 , Pinches Records of the Past NS k 107 Anm. 2 ; 

gar-ta-ri-bi, Strassmaier Dar. UlU 1 1 . 

Is-sar/sär ist demnach identisch mit Is-tar. Der Name er

scheint *auch in der abgekürzten Form gar; dafür ist die 

Schreibung = ̂ gär (vgl. n 1 3 ) gut belegt. -is = Personenzeichen Prät. und Norm. PI. 3. nach i-Laut, 44f 

P^ , siehe n l 3 9 . 

211+ 

(ll^O) 

Lw. bi; be; pl/e; kas (üw. n.); käs (n.); gas (n.). K u l t , bi, 

bi, £i/i. 

("BI") als Massangabe = 2 M (eblu, n 6 9 ) . 

kas = sikaru, Bier. Auch Determinativ vor Bierarten? 

bi = sü, I i , suätu/i, dieser usw. 

-bi = Suffix 3 . Ps. Sg. (-SU13, -saai, -suis, -saia). 

bi-(in-)nam-ma, bi-ni-im-ma, bi-in-nim-ma, bi-in-ni, bi-in-na. 

i~bi-(in-)najn-ma usw. cf CAD B 2 l 6 f . , vSoden OrNS 3 7 2 6 9 . 

p i = BI-RI = tulimu, Milz? (Nougayrol RA 67 k^). 

p4 = kas-sag = sikaru, Bier (Biggs JCS 19 98 und 1 0 0 , 

Borger Asarh. § 1 0 7 , Pinches V R 6 1 + 1 1 5 // Messerschmidt + 

Ungnad VS 1 n 5 3 II 1 , Parpola LASEA n 7 l ( + 6 9 ) Vs. 6'f.; vgl 

aber auch Cooper ZA 62 7 3 2 2 und Thureau-Dangin RAcc 1 1 9 

19 für kas-sag = sikaru restu, erstklassiges Bier). 

P i pijft^*^ t 3 ^ 1 ^ ^ = kas-saio-saio = sabü, Wirt (Pinches 



1 1 2 

2 1 5 X=iS^ 

(IM) 
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IV R2 60 Rs. 2 9 ) , 

= natäku, tropfen (SL n 2 2 6 ) . 

P^SfH^^ = dida(BI/KAg-U-SA; oder ^^^dida?) = billatu, Be

standteil des Bieres, Bier. Auch p i^5 [ {Äl = BI/KAg-US-

SA (dida; oder ^^^dida?). 

Pk ^ ^ " ^ ^ = pibu(BI/KAg-U-SA-KA-GAG) = pifau, ein 

Bierkrug. 

t i ^ n f = tilusin(BI/KAg-Ag/ZIZ-AN-NA; oder ̂ ^̂ Äg/ziz-
AN-NA?) u n d ^ ^ l ? ^ = ulusin(BI/KAg-Ä§/ZIZ-A-AII; oder 

^ k^^Ag/ZIZ-A-AN?) = ulusinnu, Ernmerbier. 

1 ^ p i t r S p = BI-LUL(saqa o.ä.) = gäqü, Mundschenk, "^^^^ßl-

LUL (bzw. munus-BI-LUL) = säg itu. Schenkin. "^^^»^ ̂  i,^^ 

= gal-BI-LUL = räb-säge, Obermundschenk (npüHT; siehe auch 

n 1 1 5 Schluss ). 

be-sün, cf Deller OrNS 3h I 6 9 , Hunger BÄK p 1 9 , 

Meier AfO 1 2 2U5f . (N.P.). 

= kurun(BI-DIN)-na = kurunnu, ein Bier; sibu, do. 

= kurun(BI-DIN)-nam = kurunnu, ein Bier. 

^Pi'gl l = Kurun (BI-DIN)-nam (Nougayrol RA Ul 3^, Ungnad 

AfO ]h 2 6 6 , Deimel Pantheon'' nhlQ, Borger AfO 23 25b). 

= kas-bira(A-SUD) bzw. kasbir = biqu, Dünnbier. 

P i ^ >-̂ T = lü/munus-kurun(BI-DIN)-na = säbü, Wirt 

säbitu, Wirtin. 

be- = Lok. -Term.-Präfix, 46f., Postgate JCS 26 20ff. 

-be, -bi, sein (its), auch demonstrativ und adverbial, 33f., 

53\ Poebel §394f.; 43f./§27/l und Edzard ZA 62 

14ff. (pron. Konj.); nach Zahlen Poebel §131, 

261, 294, 307f.; -be auch < -bi -h -e (Ag. - oder 

Lok. -Term. -Postp. ). 

-bi, p i ̂ 1 = -bi-da, und, 53, 56, Poebel §399ff. 

-Bl(be) auch = Akk. -Infix Sg. 3. sächl. b + Verbum e, spre

chen, Poebel §530a. 

i P ^ ) = -bi/be-ne, -bi/be-e-ne, -bi/be-ne-ne, 

-bi/be-e-ne-ne, ihr (their), De

litzsch §43 b, Poebel §206, 307. 

Lw. iim; rig/k/g (n.). 

bäppir = bappiru, Bierbrot. 
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229 

( 1 U 3 -

^hh) 

2 3 0 ^ 

( 1 U 5 ) 3 

sim, sem = riggu, Parfüm(pflanze) o.ä. Determinativ vor Par

fümpflanzen u.ä. (cf Thompson DAB 3 3 3 f f . und DACG U5f f . )• 

lü 

lunga usw. (lumgi, nungi, ningi ...) = siräsü, Brauer. 

^Siris, Siras, Biergott (nicht Göttin!). 

"giM (bzw. u-§IM) = urqitu. Grün. 

= sim-^Mas und 

p : i > : ^ ' 4 ; ^ ^ = sim-^Nin-

urta = niklptu, ein Euphorbia-Strauch? 

tip^t-^IT siehe n 5 9 . A~ simbizidü? 
= sim-bi-zi-da = gu^lu, Antimon. Auch 

P^WTpi^??^A = sim-bi-KUG-GI = sipu, ein Farbstoff. 

= sim-sal = sim(es)salü, Buchsbaum? 221* P P M -̂Sünga usw. (lümgi, nüngi, ningi §IMxA) = siräsÜ, Brauer, 

^Siris, Siras, Biergott (nicht Göttin!). 

2 2 5 bappir = bappiru, Bierbrot. 

•̂ l̂ünga usw. (lumgi, nüngi, ningi SlMxNIG) = siräsÜ, 

Brauer. 

2 2 6 ßisal = ßisallu, Ruder (cf Civil JNES 28 7 1 , Lambert JNES 3 3 

Vgl. n2'lU bi-iz = natäku. \ _ 3 0 2 ) . 

2 2 8 

( 1 U 2 ) 

Lw. kib/£. (n.); gib/p (n.); gib/p (ass. n.); turi. (a. ; Kings-

^ bury HUCA 3h 8 U 7 - 5 2 ) . K u l t , tur*., tur^. 

•̂̂ ŝennur = salluru, Mispel? 

Lw. iau (n.; cf Köcher BAM IV pXVIIl); täk/g (ass. n.); 

däg/k/q (ass. n.). 

Siehe auch unten n280 . 

In Assyrien wird gelegentlich die Gruppe PÄR/DAG (^^ ) durch 

die Gruppe NAz. (^? ) ersetzt: n 2 9 3 , nU27 ^^^Ml-pär und 

die Zeichenvarianten bei Deimel SL n289 a (Fossey n l 6 7 0 6 ) 

und n293 3 (ungenau, Fossey n l 6 7 0 7 ) . 

na**, iau, zä = abnu. Stein. Determinativ vor Steinnamen. Für 

die Steinnamen siehe Thompson DACG. 

Lw. gag (bab. n.); kak/q (n.); gag (n.); käl (ass. n.); da 

(n.); ru (n. ! ) , 

dü = banü, bauen, erzeugen; banü, schön (s./w.); bünu, Ant

litz (N.P, ). *̂ dü-tum usw. = Bäni-tum. dü-a-a = Bün-a-a 

(Postgate GPA p50). 

dü - epesu, machen; epsu, gemacht ( f lUI^l^ = e-dü-a - bitu 
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( ) epsu, bebautes Hausgrundstück); eppesu, erfahren; nepestu, 
Art̂ eit. 

dü = kalü, alles, Gesamtheit (St. cstr. käl). 
(giS/urudujg^g = sikkatu. Pflock. 
" ' " " t f M ^ = Kal-zu. 

ff M siehe unten ̂ ^^GAG-LI§. 
= gag-ti = sikkat seli. Brustbein. 

«IS ^ mJ( = gag-ti = ussu. Pfeil. 

= gag-si-sä (suküdu, Pfeil), Sirius (Gössmann 

gi^ t̂f M i r siehe unten « ^ W L l g . 
(Sis^^ siehe unten gag-ui»-tag-ga. 

= GAG-GAG = sapu, mittels einer Schnur zuziehen, zusam
mennesteln; ̂  Pf̂  = tasappi^^ (Farber ZA 6 3 5 9 f f . ) . 

= dü-dü-bi, der dazugehörige Ritus (epustu?). 
ff:^lT = kak-da-a, ständig. 
•'"̂ J* fff 1^- siehe n335. 

siehe unten gag-ui*-tag-ga. 
Ph ffll^ = gag-zag-ga = kaskasu, Schwertfortsatz des 

Brustbeins. 
^ ' ' ^ / T .Yl = GAG-Lig, «^^tflt^(bab.>M ) = GAG -stLA, 

e^^tfl^Tf" = GAG-Llg-LAL, ^^^t^^f = GAG-SI-LAL, alles| 
= saparru, ein Lastkarren. [GAG-SiLA Edzard SRU n65 II 7!] 

(t^/^P ) «Iti = gag-(ua/ü)-tag-ga = siltahu 
(oder mulmullu), Pfeil. 

^^^{|^<^ = gag-pan =(?) siltahu, Pfeil. gag-pan wie 
"̂ "•̂ gag-si-sä (Gössmann n 2 1 l ) . ^ 

ff = GAG-DI (Goetze JCS 2 8 2 ) , lies i ( ^ )-sä, ist gleich? 
^ l'f p i = dü-a-bi = kaläma, alles; kalis, insgesamt; kalü, 

alles, Gesamtheit (CAD K 8 7 b , Borger BiOr 2 8 1 7 zu I 1 0 ) . , 
I^IT^ ̂  siehe nlUU. 
^^H^S^ siehe n3U3. 

230* "StJ " siehe n233,Uo. 

2 3 1 ^ Lw. ni; ne; li/e; i; zal; ^al (n. ); dik/q (n. ); ticL (n. ), 
( 1 U 6 ) ^ Kult, ni, ne, Ii, i, zal. 

NI = ia*u o.ä., das Zeichen NI. 

II Zeichenliste 1 1 5 

( ^ ) dig = naräbu, aufweichen. 
zal = nasähu, vergehen (Zeit), in der Verbindung = 

ba-zal (AHw 7 5 1 a sub 2U, cf Hulin Iraq 2 1 U 5 ) . 

i, iä = samnu, Öl, Fett. 
zal(-zal) = sutabrü, andauern (CAD B 2 8 l ) ; lazäzu, do; lazzu, 

andauernd, 
zal = uhhuru, zurückbleiben. 
S 9^ = i-ba = pissatu, Salböl, Ölration. 
^ P^^^ffi = i-sab = nähu, Schweineschmalz. 
^ ^ = i-sumun = lusü, Schmieröl. 
m u l j ^ ^ l f ^ Sal-bat-a-nu (Gössmann n 3 6 0 ) . [ IS^^ n80. 

^ = i-nun-na = faimetu, Butterschmalz (Butz WZKM 
6 5 / 6 6 3 7 f . , A.Salonen Hausgeräte II 2 U 6 f .). Auch i-nun. 

( 1 ^ ) ^ = i-sur = säbitu, Ölkelterer. 
S ^^M- = i-sag =(?) saman rüsti, bestes Öl? (cf Landsberger 

Festschrift David 6 8 f., Veenhof Aspects 2 0 7 f . ) • 

Pf >̂3in = i-dub = ispiku, gespeicherter Feldertrag, Vorrats
krug; naspaku, Speicher, Vorratskrug, e-i-dub = bit naspaki 
oder fnaspaku? Vgl. auch n 1 2 2 raä-NI-dub. 

^ = i-sarru, er wird reich, f [Cf Farber ZA 66 2 6 l f f . ] 

l ^ J ^ p i ^ = NI-GAB = atü, Pförtner. In der neubabyl. Schrift 
das Zeichen GAB, nicht DUH. Vgl. n 1 7 2 S e-GAB. 

(•̂ )̂S Piĵ B'̂  = NI-GAB-gal, Oberpförtner (AHw 786f. ; auch 
Meier AfO lU IU6 1 2 7 , Thureau-Dangin TCL 3 Z. 3 9 9 ) . [Cf 

W-W- = i z i l Gott). \_Farber ZA 66 26Iff.] 
S ^ P4t4 = diq-diq-qu, Zaunkönig? (Stol RA 65 I 8 0 ) . 

'^^^^V = f-diq-lat (Tigris, VpiR). 

SPP? = i-gis = samnu, Öl; auch ellu, do. 
^ -̂ p̂ TI = i-kur-ra = naptu, Naphta. 
S^« = i-särru, er wird reich. 

j f j = i-bab = ikuku, traniges Öl? 
= i-dabs/dib = ?ibtu, zugewiesener Besitz. 

('''̂ '')?S ]ÖI = i-udu = lipü, Fett, Talg. 
^ J ^ A ^ = i-gu-la = igulü, feines Salböl. 
Sfjfc- = NI-TUK = D/Tilmun (Insel; cf n 1 5 Schluss und 3 5 6 ; 

Dilmun wird statt NI-^UK auch MUNUS-TUK geschrieben, n55H) 

i- = Konj.-Präfix, 45f., 58f., Kraus BiOr 15 eiff., Postgate 

JCS 26 23ff.; 
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) Prospektivpräform. vor bi-, 50/e/a. 

-ne- = Akk,-Infix Sg. 3. pers. n oder sächl. b -f Personenzei
chen Prät. Sg. 2. e, F. I pl61. 

-ni- < *-n-e-, 48/2/y, cf Gragg 67ff.; 

< *-b-e-, 48/2/6, cf Gragg 67ff, 

-ni, -ne, sein (his), 33f,; 43f,/§27/l und Edzard ZA 62 14ff. 

(pron. Konj.); nach der Zahl 1 Poebel §309; -ne 

auch < -ni + -e (Ag.- oder Lok.-Term.-Postp.). 

W ^ = i-ri- < *i-e-r-e-, 48/2/S. 
W ^ = i-na.-, 48/1 (Sg. 3. pers.); 

< *i-ene-a-, 48/1/}^. 
^ »̂ T = i-ri- < *i-e-r-e-, 48/2/ß. 
^ PftS? = i-bl- < a-bi-, 50/e/a; 

= i-ne- < *i-e-ene-e-, 48/2 (PI. 2); 

< *i-ene-e-, 48/2/^, cf 48/1/X,. 

fe^ W = i-ni- < *i-n-e-, 48/2/y. 
^ = i-ga- = Prä form., 50/c. 

^ = i-ra- < *i-e-r-a, 
^ = i-ma- < *i-b-a-, 48/1/y. 

5^<PP = i-mi- < *i-b-e-, 48/2/6. 

siehe n211. 

siehe n229. 

232 Lw. i/er. Kult, ebenso. 
ir = (w)ardu, urdu, Knecht (Kult.). 
ir = salälu, erbeuten; sallatu, sillatu. Beute, [ir = tabälu, 
j y . = .̂ :̂ JLtM,^Schweiss. \_wegnehmen.] 

-ir/er = Dat.-Postp. mit vorausgehendem i- bzw. e-Laut, 38f. 

233 M 
( 1 U 8 ) 

Lw. mal (n.); gä. 
Mass GA , Unterteilung des beru ( n l 6 6 ) , kleiner als uS (211), 

Weidner AfO 21 kk. 
pisan = pis/sannu, Kasten, 
gä = sakänu, setzen. 

= gä-na/nuii = lurmu, Vogel Strauss. 
^ = gä-nu, cf Frankena AbB 3 p 6 3 , Sjöberg ZA 6U ^hO 3 -

'̂ TH (triJ ) = gä-nun(-na) = ganünu, Vorratsraum, 
gl ..J-W ̂  ^ ^ GÄ-dub-^i-a = pisan tuppätim, Tafelbehäl-

( ^ ) 

233, 
22 (alt PI ) 

233, 
Uo + 
230* 
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ter (Frankena AbB 3 nSU nach Dossin ARM 10 n12 27, nicht 
mit Akw 1 1 2 5 a saduppu zu lesen; cf Veenhof BiOr 27 32f,). 

= GA(pisan? sai3??)-dub-ba = sandabakku, 
Rechnungsführer o.ä. (cf Edzard bei Labat MDP 57 p28, Birot 
ARNPT 9 P328 und 3 5 6 sowie Syria Ul 27, Sollberger BAC p 1 7 2 

n 6 5 1 ; vgl. Landsberger MSL 7 103 U67 und 1 1 3 128, MSL 12 
97 1 3 3 mit Anm. p112, wo die Glosse in Exemplar H offenbar 
e-pi-sa-ad-bu zu lesen ist, ähnlich wie in MDP 57 p 1 5 III 
lU). Siehe auch n38U sä-dub-ba. 

5SP? siehe n233,U0. /~[Jammurapi IV 12 Schreibfehler? 
TT "̂̂  = Mä-al-gU7-a = Malgium, Malgüm. Kodex 

^ = gä-gii+-a = gagü, eine Art Frauenkloster. 

-gä = Suff. Sg. 1. + -a(k) (Gen.) oder -a (Lok.), 33, 38f. 

= gä-e, ̂  = gä, ich, 33. 

'sita = kakku, Waffe nicht in einsprachig akkad. Texten; 
vgl. jedoch sita-da-ra Weidner AfO 19 107 2 5 (dazu p113). 

Für den sita("sita^")-Priester cf ausser vDijk SGL II 125ff. 
und Renger Z^A 59 1 2 9 f f . noch Borger BiOr 30 1 7 U b , wo die 
Lesung pasjsu vorgeschlagen wird (die von mir als Gegenar
gument genannte Stelle Langdon PBS 12/1 n53 1-3 entfällt, 
lies nam-gudui* u nam-ugula-e, nicht nam-sita*^, siehe unten 
n 2 9 5 ) . Vgl. auch nUU2 nam-sitai*. 

urudu^gis^.^^^ = kakku, Waffe (cf Dossin AHDO 3 1 5 0 , vDijk 
SGL II 1 2 5 f f . , Farber Diss., Landsberger MSL 6 8U und JNES 
1U 1 5 2 , Langdon RA 13 3 f., Sjöberg CSTH p 1 3 6 , Thureau-
Dangin RA 1 1 8 5 f . ) . Für sita-dar (Langdon RA lU 2U 20 = 

Landsberger MSL 1 1 Ul UU) cf Weidner AfO 19 113, siehe 
auch oben n 2 3 3 , 2 2 . 

2 3 7 •ff 
dagal = rapäsu, weit, breit s./w.; rapsu, weit, breit; rupsu. 

Breite (auch extisp., Nougayrol JCS 2 1 225); tarpasu (Nou
gayrol a.a.O.). 

AMA = remu, Erbarmen (statt n 2 7 1 ar^us; Wiseman Iraq 20 63 f -

U59 Var.); remu, sich erbarmen (Parpola ZA 6U IIU). AMA 
hier als ARFAusi* zu umschreiben? 

ama = ummu, Mutter. Für ama-musen cf Landsberger WO 3 2 5 3 -

AMA = ummu, Hitze (Labat AS 16 2 5 7 ) -

^^3J pi'p^ /pip^J = agarin4(AMA-§IM) und agarin5(AMA-
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SlMxNIG) = agarinnu. Maische; Mutter. 
2 3 1 , 

1 5 7 

21+9 W 
( 1 U 9 ) 

2l+9h 

252 

i+gis = samnu, Öl (vgl. n 2 3 1 i-gis). 
Siehe auch unten n2U9. 

Lw. parg (a.). Cf Landsberger JAOS 88 1U7. 

kisal = kisallu, Vorhof. Cf Borger BiOr 32 7 1 f . 

kisal (?), eine Gewichtseinheit. Gegen CAD K U16 kann es sich 
nicht um eine Nebenform zu GIN = siqlu handeln, da GIN hau 
fig in denselben Texten belegt ist wie KISAL. Nach Oppen
heim Glass 56 Fragment a 10 'f. offenbar grösser als 22V2 
uttat (V8 Scheqel). Oppenheim Glass transliteriert NI+GlS 
Belegt V2 KISAL bis I6 KISAL. 

= kisal-mab = kisalmahu. Haupthof. 
= kisal-lub = kisalluhhu. Vorhofreiniger. 

kisal-luö (bzw. munus-ki s al-lujj) = kisalluhhatu, 
Vorhofreinigerin. Cf Borger BiOr 32 7 1 f . 

munus. 

siehe n280. [n250b siehe nach n 2 5 5 . ] 

(^)gazitGAxPA)^^^ = kasü, Senf. Cf unten(!) n250b und 257-
(̂ ^̂ )silat* = puhädu, Lamm; nach CAD K 2 3 b und 1 0 6 f , auch 

kabsu und kalümu. Bei King CT 1 3 32 Rs, 9 ist das einge
schriebene Zeichen nicht PA, sondern SAR (SL n 2 5 0 b ) . 

Fem. dazu kir11(MUNUS-SILA4) = pubättu. 
f̂fSI /JIl̂- (?) = silaa-UZ/UR/.(?) = buqämu, geschorenes 
Lamm. Fem. dazu kir1i-UZ/UR4(?) = buqämtu, Cf Kraus Vieh
haltung 2 3 f . , Landsberger MSL 8/1 3 6 f,, Waetzoldt Textil
industrie 8,' 

= sila/*-gub = lillidu, geschlechtsreifes Schaf. 
Fem. dazu kim-gub = lillittu. 

t58IV^ (auchy>-?)R = silau-sü(auch BU?)-a = salbu, Lamm 
mit noch feuchten Ohren? 

= silau-nim = buräpu, Frühjahrslamm. Fem. dazu 
kirii-nim = buräptu. 

tifffi JUtr (?) siehe oben. 
2 5 5 

( 1 5 0 ) 

Lw. UT in.). 

ür = üru. Dach, 
W^^ffll siehe n296 . 

250b GÄxSAR. 
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gäzi, ,wie n252 gazi (Ebeling KAR 202 [= Köcher BAM I 3] 
Ulf. und IV 20, Landsberger MSL 1 1 69 b 2). 

Für ̂ ^^GAxSAR = pubädu siehe oben n252. 

II 

2 5 7 GÄxÄS, die ältere Form von gazi(GÄxPA), n252. 

2 6 1 esag(GAx§E) = qaritu, Kornboden. 

2 7 0 In Sin-men-na ( n 5 5 6 ) . 

2 7 1 arbus = remu, Erbarmen; remu, sich erbarmen. Cf n237. 

2 7 8 galga = maläku, beraten; milku, Rat. ( ̂ )galga = mäliku 
ter. 

, Bera-

280 

1 5 1 -

1 5 2 ) 

Cf Landsberger JAOS 88 IU7, vSoden Akk.Syll.2 p29, Thureau-
Dangin Syllabaire p23f. 

Lw. pär; dag/k/q; täg/k/q. Kult, täg/k /q. 

Das Zeichen DAG/PAR wird bis Assur-res-isi I.^^§ u.ä. ge-
schrieben und von n229 rff^i = NA4 unterschieden (Schott 
Vorarbeiten p l U 6 , Ebeling KAR n 1 2 8 10 sum., I6 und Rs. 1 9 ) . 

Ebenso in der Prisma-Inschrift Tiglatpileser's I. King 
AKA 27ff. III U8, IV 85 und VII U5 neben VI lU, VIII U3 

usw., in anderen Texten dieses Herrschers sowie in den 
assyrischen Gesetzen (Schroeder KAV nl I 1 6 , III 33 und 37 
neben VI 37). NÂ * = täk/q begegnet jedoch in den Tiglat-
pileser-Inschriften Schroeder KAH II n 7 1 2 und n73 10, so
wie Lehmann-Haupt Materialien n7 6 . Spätere Belege für DAG 
in der fraglichen Form: Thompson CT I8 29 I 33 und 5 5 / / 

Thureau-Dangin RA 16 166 I 33 und II 2 (Deimel §L n2U9b, 

DAG/PÄR-MAg), RA 16 167 III U9; Thompson CT 19 2U III 9 

(JSf); Ebeling KAR n73 1 (nach AHw 833a pär-dan-nu; dafür 
Z. 18 [N]Au-dan-nu, [palr^-dan-nu zu lesen?). Für den Er
satz der Gruppe durch siehe auch oben n229' Nach 
Landsberger MSL 3 33 279f. ist dieser Wechsel auch babylo
nisch belegt. Thureau-Dangin's Bemerkungen zu sind al
so richtig. vSoden Akk.Syll. p26 nlUU hat das Zeichen noch 
richtig mit DAG gleichgestellt, in der zweiten Auflage 
p27 nlUU dagegen versehentlich (wie früher Delitzsch AL^ 
19 n lU7) mit NAx., ohne dabei die Belege KAR U37 20f. (dak) 
und KAH I 13 I 5 (tak, ) von n 1 5 2 nach nlUU zu übertra
gen. Labat notiert versehentlich (im Anschluss an Fossey 
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) n l6T03 1 6 6 9 6 ! ] und 1 7 3 3 ^ ) sub n 2 2 9 , P-

sub n280 . Korrekt AHw k^Ja s.v. kagäru St. 

dagegen 

dag = subtu, Wohnsitz (nicht müsabu; auch extisp., Borger 

BiOr 1U 1 9 3 ) . 

/ ^ H Ä I? = dag-gi/gia-a = bäbtu, Stadtviertel. 

^^^i = dag-gaz = takkassu, täk-käs, Block, Monolith 

(Thompson DACG pXLIf., Poebel MVAG 2 6 / 1 Shff., Meissner 

OLZ 17 5 3 f . ). Auch >Si? = täk-käs (DACG pXLII); 

cf n 1 9 2 . 

2 8 l a kisie = kulbäbu, Ameise. [Hierher SL U32.1 (MSL 8/II ^O).] 

287 utua = pubälu, Zuchtstier. Cf Landsberger MSL 2 lOlff. 

290 S kisig = kulbäbu, Ameise. 

291 ubur = tulü, weibliche Brust. Cf Landsberger MSL 2 9 8 f f . 

2 9 3 amas = supüru, Hürde. Cf Landsberger MSL 2 lOUf. 

^ S ^ S ^ M i t t i ^ statt twf (siehe n229) Ebeling LKA n 3 3 6 , Lambert 

JNES 3 3 3 1 7 K 14617+ 5 // K 5 1 1 7 5 , K 3U57+ 6 ) ; man kann 

diese Form als NAU-KISIMB^UDU-MAS von der Normalform DAG-

KISIMsxUDU-MÄg unterscheiden. 

IS? ^ T̂SJI = amas-pa-e = amaspü, eine Steinart. 

f = amas-mü/ma<»-a = amasmü, eine Steinart. 

na^ 

na^ 

2 9 5 f f 
( 1 5 3 ) 

Lw. 2a; had/t/t (n.); faäs/g (n.); säk (n., Labat RA h2 79ff.); 

zäk/q (n., Labat RA h2 79ff.; zäq Enüma elis IV 53). Kult. 

£a. [jiäz (n.) in tu-PA-ZA? , Biggs JNES 36 30U.] 

\f- als Massang^be = 2 ̂  (sütu), Umschrift banmin oder 2(b). 

^^^anmin = kaptukku, Messgefäss dieser Grösse. 

("̂ '*)PA = a.i( j )artu, Muschel (Köcher BAM IV pXVIIl). 
lu 
( )ugula = (w)aklu, Aufseher; säpiru, do (CAD A/I 280b, San 

Nicolo OrNS 20 I U 8 ) . 

( )PA = appatu, Zügel. 

pa = aru, eru, Blatt, Laub. Auch Lautwert aru, äri (in pah" 

aru/äri und qut-aru/äri; die Ansetzung eines Lautwertes 

aris = PA-ME§ für qut-äri"^^^, Akk.Syll.2 n 1 5 3 a , dürfte sich 

nicht empfehlen). [PA = gistarü o . a . , das Zeichen PA.] 

^^^gidru = bailU; Szepter (auch ^^^^ft = nig-gidru); butäru. 
Zweig, Stab, 

ein Unkraut? 
) = nig-gidru(-sipa) = batti re*i. 
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PA = bitu, Fehler (Landsberger WO 3 5 5 Anm. 33). [PA = lüg.] 

PA = issakku, Stadtfürst o.ä. (statt PA-TE-SI = ensi; Seux RA 

59 lOlff.). 

pa = kappu, Flügel. 

pa = laru, Abzweigung (extisp.; Lautwert lar in lar-sin-nu, 

vSoden StOr U6 325). 

sig = mabägu, schlagen, weben; mibgu, Schlag; ̂ ^^sig = mibgu, 

Gewebe (Postgate GPA p 2 8 ! ) . 

r-^Sluati = Nabiu, Nabü (U3). Vor ^Hänis(LUGAL) ist SA jedoch 
^güllat oder ^Süllat zu lesen (Lambert Atra-basis p 1 5 8 und 

1 7 2 ) . ^PA^a-ti = Mu6-a-ti, ̂ PA-ti = Mua-ti (cf Lambert MIO 

V_12 U1-I18) PA = zaqätu, stechen. 

siehe n295b. 

= pa-ri-im = näbalu, tr9ckenes Land, 

^tf ^ = Hendur-sag-gä. 

^ ̂  RfeP? / = Pa-bil/bil-sag. "^""Wbil-sag, Sa-
gittarius (Gössmann n358). 

ff =(?) ugula-gidru =(?) (w)akil batti, Hauptmann o.ä. 

(cf Landsberger Date palm 5 8 ) . 

tf = ugula-mar-tu/dü = (w)akil amurri? ugulamartü? 

Oberst o.ä. 

tf fflH = ugula-e (CAD A/I 280b und K Ul9b, Goetze JCS I8 

107, auch Langdon PBS 1 2 / 1 n53), nach dem CAD säpiru zu 

lesen. Cf Hallo JNES 3 1 9 1 , auch zu n295b. 

(''''^)ff ̂  = PA-gE = Is/sin (Borger AfO 23 5ff. ). 

tf if̂ I ̂  = ensi (PA-TE-SI) oder en5( PA-TE )-si = issakku, 

Stadtfürst o.ä. (cf Seux RA 59 lOlff.). 

^ tf = an-pa = elät same, Zenit. 

295b PA-AN = napisu, Atem. 

garza(PA-AN) = pargu, Amt, Kultbrauch. 

2 9 5 c tf^K5 
lü . 'rig7(PA-öÜB-DU) = sirku, Tempelsklave. 

V n 
munus-rig7-tum) = 

Dougherty Shirkütu. 

munus rig7-tum (bzw. 

raunus-rig7-tum) = "^^^^^sirka-tum, Tempelsklavin. Cf 

295d mäskim(PA-SUÖU§) = räbigu, Wächter, ein Dämon. 

295e tfpS^ maskim(PA-KAg4), wie n295d. 

295ee *Ĥ pvT mäskim(PA-DU), wie n295d. 
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sapr&(PA-AL) = saprü, ein Tempelverwalter (AHw u.a. sabrü; 

< akk. säpiru, Sollberger BAC p 1 7 1 f . ) . Im Ortsnamen 

()Mas-kän-gAPRA^^ (Edzard + Farber-Flügge Repertoire 

II 1 3 1 f . , Leemans Trade l 6 6 f f.) wechselt §APRA mit sa-pi-ir 

(Borger BAL II 8 Variante zu Kodex Hammurapi IV 3 , Jean 

ARM(T) 2 n72 5 ) . Für die traditionelle Lesung sabra spricht] 

kaum etwas. Cf Hallo JNES 3 1 9 1 , auch zu n295 ugula-e. 

Lw. lab/2 (n.); sab/^ (n.); sip^ (? cf Borger JNES 19 U 9 f f . ) . 
/DUGV^ , 
( }sab = sappu, Napf o.a 

^ = §AB-TUR = samallG, Lehrling, 

siehe n3hh. 

Suska, ^Nusku. Auch ^asuh u.ä. (Deller OrNS 3k kjk, H.+J. 

Lewy OrNS 17 1 5 5 f f .)? Statt PA-TUG auch PA-LU (n295m, 

SIPA) = Nüska/u. Cf Lambert Atra-^asis p 1 5 0 . 

Lw. sab/ps (n.; Labat säp). 
lü 

( )sipa, siba, sipad, sibad = re*ü, Hirte. sipa usw. = re*ü, 

weiden, hüten. Auch Lw. re*e/i (n. ; Borger JNES 19 k9ff., 

Ungnad NRVU Beiheft p13U s.v. remu = AHw 969b s.v. re*indu) 

SIPA extisp. cf Nougayrol JCS 2 1 227« 

"^^^{ifjgl HTB̂^ pJtl = Sipa-zi-an-na, Orion (Gössmann n3U8, 

Weidner AfO 19 1 1 3 ) . 

ffJBI^rfW muSen _ sipa,-tir-ra = kubsi-barmat, ein Vogel. 

^ ^fjäl siehe n3kk. 

Lw. i/es/g/z; gis (n.); gis/g (n.); nis (ass. n.); kis (Bois-

sier RA 30 T9 II 9, Scheil RA ^k 1 7 7 I). K u l t , i/es/i/z,, 

isfi, kis (? Garelli RA 59 I 6 8 ) . 

GiS = eseru, in Ordnung sein/kommen; isaru, in Ordnung. 

gis = igu, Holz, Baum. Determinativ vor Baum-, Holz- und 

Gerätnamen. [Mit Civil statt gis besser ges.] 

GiS = nasü, tragen (Dougherty GCCI I p20f. , Freydank SWU p3'^. 

Sack Amel-Marduk p 8 5 ) . Es handelt sich offenbar im Grunde 

um das Zeichen §L n296'' ^ = gur 17, gurui7 (Deimel gurus 

und gurug', Deimel bietet für NUN-KI den Lautwert gur 17, 

wofür ich guri9 vorschlage), schräggestelltes G i S . 

•̂̂ ĝis = niru, Joch. 

GI§ = satäru, schreiben. 

II Zeichenliste 
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= is le-e (CAD I/J l88f. , Gössmann n 2 0 0 ) . 

Pj ^ = gesb/pu(GI§-RU) = tilpänu, eine Wurfwaffe.^[Oder 

tf $11 = gis-sub-ba = isqu, Anteil. \_g^^il(l)ar. 

^ tf / ̂  = Gis-nuii/nu = gamas (N.P. ). 

nai. ̂  M i ^ ^ ^ - ^ gii-nuii-gal = gisnugallu, Alabaster. 

= Gis-bar = Glra, Feuergott; girru, Feuer (Frankena 

RLA III 383ff.). Siehe auch n l 7 2 ^NE-GI. 

(sütu, auch Lautwert) siehe n7U. 

^tf ̂  siehe oben ̂ Gis-nun. 

''̂ ^̂ ffi" = gis-kun = rapastu, Becken. 

5^ = iz-zi = igäru. Wand. 

•^ 'A = gis-gi = apu, Röhricht. Cf n596 pes-gis-gi. 

siehe n86, 

= gis-ab-ba = kusabku, 'eine Akazienart. 

= gis-kä-na = giskanakku, ein Teil der Tür (so 

AHw 292f. und CAD K 13Uf. (sub voce kanakku A) im An

schluss an Landsberger MSL 6 135; das sumerische Wort kä 

lautet vollständiger kanu). 

= gis-ür = gusüru, Balken. 

W ^ t l siehe n331e. 

= GIS-gär = iskaru, Pensum, Serie, 

urudupj^t^ = gis-gal (A.Salonen Hausgeräte II 379f. ) zu 
^ . , ^. urudu- Q 
streichen, lies sen = ruqqu, no. 

= gis-erin(rin) = gisrinnu, Waage; zibänitu, do. 

tf^S = gis-^ur = ugurtu, Plan, Zeichnung; gisburru, do. 

f?4äS¥ = gis-kin = kiskanü, ein Baum. 
PT<J^ = gissu(Glg-Ml) = gillu. Schatten. [tf<5^ versehent 

Pf'*^?^ = gis-nim = ^itän, gitas, im Osten. Vieh unter nU31. 

= ges-tin = karänu, Wein. Vgl. n210. 

= GlS-LAL = tuqumtu, Kampf. 

PTJ@ (tükul) siehe n536(290). 

PTJBtV" = gestu, gestug (GI§-TUG-Pl) = uznu, Ohr. 

P T J S ^ V f " = gestu-LAL = sukkuku, taub. 

Wl/JI - gis-SÜ/sig = sillän, im Westen. 

^ j j t = gis-tuk = semü, hören. 

'^H'(JM ^ ) = Glg(-GiN-MA§) == Gilgames. 

guu, gud = alpu, Rind. Determinativ vor Boviden. 

gui. = et emmu, Totengeist. Auch gidim7 (cf CAD E HOOb unten)? 
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mul 
^GUu = geris (CAD K 29a , Weidner AfO 1 5 8 2 f . ) . 

^ = gui*-an-na = alu, Himmelsstier. gu^-an-na = 

is le, Taurus (CAD I/J I 8 8 f., Gössmann n 2 0 0 ) . 

^ = GU4-ARAD/NITA = alpu, Rind. 

= guu-mab = gumabu, Edelrind. 

6̂ ^̂ 3î>JĴ — - gut.-si-Ag = asibu, supü, Mauerbrecher. 

tl = GUu-TUR-^tu, cf Borger BAL III 1 0 9 f. , Lambert 

AfO 1 8 1 1 2 , Leichty Summa izbu 3 3 . 

siehe n 1 T 6 . 

siehe unten. 

= guu-gis = alap niri, Jochrind (cf Butz WZKM 6 5 / 6 6 

3 3 f . ) . 

PR (̂ SI ) ^ ^ R J ̂ >Tf = guu~(ä-)ür-ra = alpu (w)arku, alpu sa 

(w)arka, Rind, das beim Pflügen hinten ist (CAD A/II 2 8 9 f . ) . i 

tfk = gu^-ud = arsuppu, eine Art Karpfen. 

Pft iT = guu-ud = sabätu, springen; sabtu, übersprungen (Zei

le, Meissner OLZ 1 1 U05ff. ); sibtu, Sprung, "̂ "̂''guu-ud = 

sibtu bzw. mustarilu, Planet Merkur (vSoden WZKM 62 8 3 f f . , 

Gössmann n T 9 ) . f~[Siehe auch Civil AS I6 Uf . ] 

tf^"^ ^^^^Tft = gu£.-äb-muru-sag (Kodex gammurapi §2U3) , 

siehe Dossin RA 30 9 T f f., Landsberger MSL 8 / 1 U2, AHw 8 8 6 f . 

p | t - < ^ ^ = guu-alim = kusarikku, Wisent. 

Gössmann n 7 6 . 

mul 
gu^-alim cf 

Lw. al. Kult, ebenso. 

Manchmal verwechselt mit n 2 0 5 . Cf Akk.Syll.^ p30, Thureau-

^^^al = allu» Hacke. \_Dangin MVEOL 8 I 6 . 

^ ^ = al-la-an = allänu, Eiche. 

K ] ^ = AL-ti = niru (extisp. , Biggs RA 6 3 1 6 3 Anm. U). 

f:^ tr ]̂̂  { ^ ^ i = al-ti-ri-ga = digdiggu, Zaunkönig? 

(Biggs gä.zi.ga 5 9 , Stol RA 65 I8O; bei Landsberger MSL 

8/II J72 lU nach Join mit Meek RA 1 7 I 5 6 K 7 7 1 2 al-ti-ri-' 

g\x-7^^^^'^^ zu lesen, an der MSL 8/II lUU zu Z. 3 0 2 zitierten 

Stelle nabn. XXI 2 9 1 , d.h. Thompson CT 1 2 U3 IV 7 , ist of

fenbar [a]l-ti-ri-ga™^^^" gut möglich). 

y ^ ^ S ? siehe n 1 7 2 . 

^ >5S = al-üs-sa = siggu, Essig o.a.? 

Pjil^ = al-dü = aldu, Kornmenge. 

= al-LUL = aJjLuttu, Krebs. ̂"-"-al-LUL, Cancer (Göss-
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( ^ ) mann nlU). 

} ^ v T = AL-te = niru (extisp, ). 

O = al-bab = allubappu, ein Netz, ein Dämon. 

^ n siehe nU83 . 

al- = Konj.-Präfix, 46, 59. Vgl. das Verbum ^ /"̂ W = 

al-duii/di, verlangen. 

Lw. ub/p; är (n.). Kult. ub/p. 

ub-mes = kibrätu, die (vier) Weltsektoren (-ränder); 

= ub-da-liramu-ba = kibrätu arba*u/erbettu, kibrät 

arba*i/erbetti, die vier Weltsektoren, 

ub = tubgu, Ecke. 

^ f =: ub-lil-lä = ibratu, Kultnische, 

siehe oben. 
^ = Ub-su-ukkin-na = Ubsukkinnaku (Landsber

ger MSL 13 212 I 11, Thureau-Dangin TCL 6 n32 3, Weissbach 

wohl Ub-su-ukkin-Hauptheiligtum 5 8 f f . ) . Mit folgendem 
x' ki 

na-ki, nicht Ub-su-ukkin-na zu lesen. 

> ^ in Omina = är-bu-tu, Verwüstung (CAD A/II 

2 U 0 f . ) ; ub-bu-tü, do (Leichty gumma izbu pU8 2 1 und p 2 1 5 

9U, Reiner Enüma Anu Enlil Tablet 63 p l 3 ) . 

-ub- < -ib- nach u-Laut, Jestin II 52. 

Lw. mar. Kult, mar, war. 

mar = equ, einreiben; tegitu, Einreibung (mar-tü). 

(gis/urudu^^^^ = marru, Spaten. 

mar = zaru, ausstreuen. 

= Mar-tu/dü = Amurru. ̂ Mar-tu/dü = Gott Amurru. 

mät Mar-tu/dü = Amurru (Westland, Land der Amoriter). Cf 

Owen Festschrift C.H.Gordon 13U. tf[^ = AN-

AN-MAR-TU unklar, cf Kupper Amurru 6 9 f., Thureau-Dangin 

TCL 1 p 5 9 f . 

(̂ '̂ )̂tfVŷ  P̂ H = mar-gid-da = ereggu, Lastwagen, ̂ '̂'"mar-

gid-da = ereggu, Ursa Maior (Gössmann n 2 5 8 ) ; + ? ^ = 

"^^•^mar-gid-da-an-na, Ursa Minor (Gössmann n 2 5 9 ) . 

CtfT^^ = mar-za = pargu, Amt.) 

P^M^ siehe n323.. 

308 tf? Lw. e. e u.U. statt ̂ e. Kult, ebenso (cf Hecker OLZ 65 lUU) 
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ki v' 
E =^Bäbilu (Babel). Jedoch lugal-e (ohne ^) - sarru, König 

nicht sar Bäbili. 

e = iku. Deich, Wassergraben. 

e = qabü, sprechen (N.P.). 

^ fl! MHT /•^y (<)ff = E-2u/zi-(u-)pa-iir (Reiner 

gurpu p59b, Borger BiOr 18 und 30 175a). 

= E-TUM(e-ib oder g u r u 2 i ) = meseru usw., Gürtel 

(AHw 6 5 8 b , vDijk Gedächtnisschrift Falkenstein 2 5 1 ) . 

ff = e-sir = sügu, Strasse. + (^^i ){^Hf = e-sir-(KA-) 

lim-ma = süq erbetti, Kreuzweg, 

^^^d^'^^ = e-sir/sir = senu, Schuh. Siehe auch n 3 3 5 . 

I t i = E-gi-bi (Tallqvist NN 5 T f . ) . 

e-

-e-

-e. 

= Konj.-Präfix, 45f., cf Jacobsen AS 16 75ff. 

= Personenzeichen Prät. Sg. 2. , 44; 

pronominales Element der dimensionalen Infixe Sg. 2. , 

47-49. [-e(-) < -ni/ne(-) cf Falkenstein AfO 18 90.] 

dieser, 34, cf Jacobsen JNES 5 132f. und ANES 5 208 (Vo

kativ); 

= Ag.-Postp. , 38, 54; cf 54, F. I pl35f. und II p53ff. 

sowie Edzard ZA 62 lOff. zum Typ mes-an-ne-pä-da; 

= Lok.-Term.-Postp., 39/e (cf Borger BAL III 103 zu Kodex 

Hammurapi §44); mehrere zusammengesetzte Verben wer

den nicht mit dem Akkusativ, sondern mit dem Lok.-

Term. konstruiert, siehe F. II §106 (Tätigkeit an 

einem Objekt); 

< -ed, 43/§25/l (Kärki lOOf.), 45/§31/b; 

< -a, 43/§25/2/a und 3/a; 

= Personenzeichen Präs.-Fut. Sg. 1., 2., 3., Norm. Sg. 

1., 2., 44f., Poebel §4 79, cf Yoshikawa OrNS 37 

401 ff. ; 

= Akk.-Suff. Sg. 1. und 2., 47; 

in zusammengesetzten Verben ("Hilfsverbum", vgl. oben 

nl5 -dug£., -duii; cf Edzard ZA 62 2ff. 

= e-na-, wie ̂  = i-na- . 

= e-ta- < *i-b-ta-, 49/6/a. 

e-ze = Personenzeichen Präs.-Fut. und Norm. PI. 

2., 44f., Poebel §479. 

= e-ne, er, 33; 

II Zeichenliste 
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e-ne- < *i-ene-e-, 48/2/1;, cf 48/1/X,; 

-e-de = Infin.-Endung, 43/§25/2/a; 

Personenzeichen Präs.-Fut. und Norm. PI. 

1. , 44f. , Poebel §4 79; 

-e-ne = Pluralendung, 37; 

Personenzeichen Präs.-Fut. PI. 3., 44. 

e-ne-ne, sie (they), 33. 

= e-ne-ne-ne, sie (they), F. I p233. 

e-ni-, wie = i-ni- . 

= e-ga- = Präformativ, 50/c. 

= erra-, wie ^ PiTI = i -ra- . 

: e-ma-, wie = i-ma- und ̂ "ff ^ = im-ma- . 

= e-da- < *i-e-da-, '49/4/ß; 

< *i-n-da-, 49/4/y; 

-e-da = Infin.-Endung, 43/§25/2, Edzard ZA 62 

25ff. 

pTf ^ = -e-se = Partikel der direkten Rede (akkad. -mi;, 

Falkenstein Indogermanische Forschungen 

60 115-130, Jestin II 331 ff. und III 

197 f. 

= e-PI-, siehe n383. 

= e-me- < *i-b-e-, 48/2/6. 

= e-se- < *i-n-se-, 48/3/y; 

< *i-b-se-, 48/3/6. 
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Lw. dug/k/q (n. )•, tük/q (n. ); lud/t/i. (n. ). 

dug = karpatu, Gefäss. Determinativ vor Gefässnamen. Für die 

Gefässnamen siehe A.Salonen Hausgeräte II. 

^ ^ ^ t ^ ^ = bäbar(DUG-SILA-BUR) = pabäru, Töpfer. 

= duk-di (CAD L 2 3 8 b ) , lufti (CAD L 2 5 7 b ) . 

gurun = inbu, Frucht. [Auch SL 6 9 * . ] 

3 1 2 

( 1 6 5 ) 

Lw. un. Kult , ebenso, 

kalam = mätu, Land. 

un(üg, üku)-mes = nisü, Leute (Landsberger JNES 2k 29k). 

tfff ^ f n ^ = UN-IL, Träger o.ä. (CAD Z 9a i cf CAD K 3 8 l a ! ? ) . 

f̂ - ri?? = MUNUS-UN =(?) sekretu, "Abgesperrte", eine Frauen-
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klasse, oder ekallitu, Palastdame (nur Borger BAL II 63 

3 1 Varr., auch First camp. Z. 3 2 , und BAL II 69 U6; cf 

Landsberger Festschrift Baumgartner 2 0 1 ) . 

-un- = Personenzeichen Prät. Sg. 3. pers., PI. 3. mit voraus

gehendem U-Laut, 44; 

pronominales Element der dimensionalen Infixe Sg. 3. 

pers. mit vorausgehendem u-Laut, 47-49. 

-un = Personenzeichen Präs.-Fut. und Norm. Sg. 1. und 2. nach 

U-Laut, 44f. ; 

Akk.-Suff. Sg. 1. und 2. nach u-Laut, 47. 

^ = -un-ze-en = Personenzeichen Präs.-Fut. und 

Norm. PI. 2. nach u-Laut, 44f.; 

siehe auch nl47. 

II = -un-de-en = Personenzeichen Präs.-Fut. und 

Norm. PI. 1. nach u-Laut, 44f. 

Lw. kid/t/t (n. ); £i_b (n. ); qid/t (n. ); saji (n. ); saji (n. , 

auch JCS 2 1 h 2 6 ) ; suhu (n.); si^ (n.); Iii (cf Sjöberg JCS 

26 1 7 0 ) ; (li^ zu streichen, Borger BiOr 28 6 6 ) . Kult. Iii, 
pi . fci 

kid, ge = kitu, Rohrmatte. \__nur in En-Iii. 

Iii = salä*u, infizieren; sili *tu, Infektion. 

= kid-maö = buru, Rohrmatte, 

tffl >^ ^ siehe n32U und 350. 

^ + siehe n32U fflll ̂ . 
^ = kid-mä-mab = buru, Rohrmatte, 

ĝ  WH ^ I I? ^ = kid-mä-sü-a = buru, Rohrmatte. 

= sab-le-e ; fflf ̂ = sah-leio(nicht - l eg) . 

^ f = lü-lil-lä oder -^Ml-lä = lilÜ, ein Dämon. 

tfÜ r = munus-Iii-lä oder """̂ "̂ l̂il-lä = lilitu, eine 

Dämonin (IT''?"»'?). 

^ ^ f~ = ki-sikil-lil-lä = (w)ardat lili, eine Dä

monin. Auch lilitu; (w)ardat Ii Ii dann föTT 
VrFf ̂TTT = ki-sikil-ud-da-kar-ra (cf JNES 33 1 9 5 Z. 8U) . 

-kea = (a)k (Gen.) + -e (Ag. oder Lok.-Term. ), 38, cf Poebel 

§346. [Äqu.-Postp. -ke^/ge Heimpel Tierbilder 24.] 

= -kei+-ne = -(a)k (Gen.) + -ene (Plur.), 38. 

= -keu-es = -(a)k (Gen.) + -es (Term.), 38, 34; mit 

der Bedeutung "weil" 40, Poebel §339ff. 
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Lw. sid/t/t (n.); sid/t (n.); lag/k/£ (n.). 

§ID = issakku, Stadtfürst o.ä. (Seux RA 59 lOlff.). 

'̂̂ ä̂ka = itqu, Vlies. 

lag = kirbänu, Klumpen. 

silan = läsu, kneten. 

Sit, siti, sita5 = manu, zählen, rezitieren; minitu, Mass; 

minutu, Zahl, Rezitation. [^^^isan = pis/sannu, Kasten.] 

(•'"̂ )sanga = sangu, Priester, 

"""̂ mbisag = tupsarru, Schreiber. Vgl. n 3 1 7 . 

^ ^ ffllt = giD-si-ga = bugümu, Rupfen, Schur. = 

siehe n 5 9 7 . \_glD-ma = sutu, Gewebe.] 

siehe n 5 9 7 . 

31U 
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Hin: 

Lw. rid/t/t (n.); mis/? (n.); nnj. (n.); mes (n.). 

("̂ '*)kisib = kunukku, Siegel, kunukku•auch Wirbel und Muskel

wulst daran (Nougayrol RA 66 9 U f . ) . 

^MES = Marduk. 

'̂'"̂ mes = mesu, ein Baum, 

kisib = riVtu, Hand o.ä. 

= mes-gäm = sassugu, ein Baum. 

^ = kisib-gäl = kisibgallu, Siegelbewahrer. 

= mes-Ma-kan-na = musukkannu, meskannu. 

gis 

gis 

Sissoo-Baum (Gershevitch BSOAS 19 3 1 7 f f . ) . 

= kisib-ib-ra = ibrü, gesiegelte Urkunde. 

d ^ < P 3 T ^ ^ T f ^ I? = Mig-lam-ta-e-a (Lambert BiOr 30 3 6 3 b ) . 

^ t f 5 < J S ^ = Mis-ki-lak (Falkenstein ZA 56 7 7 ) . 

1*^ = kisib-lä = rittu, Hand o.ä. 

lü. umbisag = tupsarru, Schreiber. Vgl. n 3 l U . 

Lw. ü; sam; sam (n,). ü u.U. statt In westsemitischen 

Wörtern kann ü für hu stehen. Kult. ü. 

kus = ammatu, Elle (30 ubänu, neubabyl. 2U ubänu). Statt kus 

auch T rinp = 1-küs geschrieben (Borger Asarh. p31; gegen 
CAD L 1 5 6 f . niemals li.̂ -ü zu lesen). Für die verschiedenen 

Ellen cf CAD A/II 7 5 a und 336a, Thureau-Dangin JA 1909/1 

7 9 f f . , RA 1 5 5 9 f ., RA 16 1 3 1 , RA 1 8 133, RA 2 2 30, RA 28 

23ff., Ungnad AfK 1 35, Weissbach Hauptheiligtum p 5 0 f f . 

Die babyl. Elle und "grosse Elle" (ammatu rabitu, in den 

kudurru's) betrugen 0,5 bzw. 0 , 7 5 m, die assyr. Elle und 

file:///__nur
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ffdP ) "grosse Elle" 0,U bzw. 0 , 5 m. 

ü = sammu. Pflanze. Determinativ vor Pflanzennamen. Für die 

Pflanzennamen siehe Thompson DAB. 

(ß^ s ^ ^ ^ = kisiicCÜ-GIR) = asägu, eine Akazienart; cf 

CAD E 2 3 b . 

tfll^ HĴTT = Ü-oiR (Kraus TBP n 6 2 , MVAG kO/11 5 7 ) nach CAD K 

U2a = umgatu, Muttermal o.ä. 

S^^ffll^H^ P = U-GIR-LAGAB(kisii6-bab?) = dadänu, eine 

Akazienart. 

^ = U-AN-TIM = u-il-tim, auch Pseudo-Logogramm 

für u*iltu, Verpflichtungsschein (Petschow Pfandrecht 
— — — — — V» 

1 0 f f . ) . [Plural nach Akk.Syll.^ 2 * n 1 2 ü-ila-ti"^^.] 
^ = u-^tu (?), cf Thompson DAB 207f. 

tfnt = ü-züg = (m)usukku, kultisch Unreiner? (King BMS 

^ musen ^ uga(Ü-NAGA-GA) = äribu, Rabe, Krähe 

n12 9 7 ) . "*̂ "̂ ü̂-züg (bzw. munus-u-zug) = (m)usukkatu, kul

tisch Unreine? (bes. Menstruierende? cf Gurney AnSt 10 

130f.). [Deimel und Labat umschreiben u-zug,] 

ffllt^ = ü-bare = disu. Gras (Borger BiOr 28 1 9 a unten, 

Landsberger MSL 10 107 2). 

HMî  ^ = ü-nam-ti-la = sam baläti, "Lebens

kraut" (Meissner BAW II 6 5 f., Thompson DAB 227f.). 

ffllt = U-QUB = sukkuku, taub. 

pfHb ^{fff «IT: " 

(Harper ABL 353 5 und 7 ohne -GA). "̂ "̂̂ uga"̂ ^̂ ^̂ , Corvus 

(Gössmann n 1 3 2 ) . uga^^® = äribu, ein Fisch, 

ffll^ = ü-bil = upillü (?), Köhler? (cf CAD A/II l 6 9 a und 

CAD K 6 l 1 a ) . 

fflib ffll^JM = ü-il = uillu, Reisigträger (CAD Z 9a nach 

Landsberger JNES 8 2 7 5 = MSL 1 3 1 9 3 2 5 7 ; cf aber auch 

CAD K 38la, offenbar genauer als die Umschrift in AfO 18 

8U 29U; weiter Thureau-Dangin RA 2 1 2U Anm. 3). 

^ • ^ I J i ä J siehe n330. 

ffll^ (^ '̂') = 0-KUR-RA(simbirida?) = ninG, Ammi. 

ffllP IT = U-UD, cf Thompson DAB 292ff. 

= ü-^i-in = uhinnu, unreife Dattel. 

= u-tul = utullu, Hirte, Herdenaufseher. 

^ = ü-sal = usallu, Weidegrund, flussnahes Feld. 

HÜP = u-gug = sungu, Hungersnot. 

lü 
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1 7 0 ) fflH^ 

320 

( 1 7 1 ) 

3 2 1 fflK 
( 1 7 2 ) 

Lw. £a; ̂  (üw. a.); ka (a.). Kult, ebenso, 

ga = sizbu, Milch, ga-a-nu = sizba-a-nu, eine Pflanze. 

musen ^ g^-nun = lurmu, Vogel Strauss. 

(^)l;^ ̂  sar ^ ^ karasu, Porree (§L n 3 1 9 a ) . 

^ T̂TWT s a r _ ga-ras-sag = bis/sru oder girsänu, eine 

Lauchart (gL n 3 1 9 a ) . 

ft ? ^ ^ = ga-ras-nig-kud-da = kisrau, eine 

Lauchart (SL n 3 1 9 a ; Oppenheim Iraq 31 l 62 1 2 ' ) . 

^riT^ ffll^ = Ga-ga oder Kä-kä (Reiner Surpu p 5 9 b ) . 

tflT^ P = ga-^ab = kisimmu, Sauermilch. [Besser kisime.] 

(g^ ^ ) r i l ^ t ^ = ga-ZUM = musiu, Kamm (Civil JNES 26 2 1 0 f . ) . 

^ ^ It = ga-ZUM-ak-a = pusikku, gekämmte Wolle 

(Civil JNES 26 2 1 0 f . ) . 

ga- = Kohortativpräform., 50, Edzard ZA 61 222ff. 

-ga- in in-ga-, i-ga-, e-ga-, na-ga-, na-an-ga-, nam-ga-, 

be-en-ga-, be-ga- 50/c, Falkenstein ZA 47 218ff. 

= ga-na-, wohlan, 25 unten, f. I §79. 

-«= ga-ti, Exvoto, 52/c/ß, Poebel §438, Sollberger 

BAC pldO. 

tffPi ^Ty = ga-nam-, F. I p220. 

Ii, ila, ili = nasü, tragen; nisu, das Tragen (cf n35U su-il-

\_lä usw.). 

= sanga..(iL-DÜB) = mullilu, ein Reinigungsgerät. 

gi^gis^^^^ = tupsikku, Tragkorb o.ä. 

Lw. lub; lab; iib (n.); ra^ (n.); rib_ (n.). 

bulub = galät/du, zittern. 

lub, lab = mesü, waschen; misu, Waschung, 
/luv 
( )sukkal = sukkallu, Minister, Bote. 

= sukkal-mab = sukkalmahu, Wesir o.a. 

^«IK tfl^ = LUÖ-MAR-TU = sibburratu, Raute. 

322 ffl? 

( 1 7 3 ) 

L̂ * ^al; rib/p (n.); lab/p; lib/p (n.); dan; tan. Kult, dan, 

nicht auch tan (Monatsname "tan"-mar-ta lies kän-mar-ta, 

Donbaz JCS 2h 2Uff., später kal-mar-tu usw.). 

kal = (w)aqäru, kostbar s./w. (N.P.). 

sigi5, siai = damäqu, gut s./w. (neubabyl. N.P., cf Hallock 

AS 7 p 6 9 , Dougherty YOS 6 p3U Anm. I). 

kal, kala, kalag, auch flTf iffl^ = kala-ga usw. , = danänu, 

stark s./w.; Subst. danänu als extisp. Terminus (nur kaX); 
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dannu, stark. MUNUS-kala-ga siehe n55U. 
,lü7~' -
( )gurus = etlu, Mann, 
lamma = lamassu, weiblicher Schutzgeist (folgendes sigs = 
dumqi oder damiqtu); lamassatu, do. 

si s 
esi = usu, Ebenholz. 

= lamma-mab =(?) lammamabu, Stierkoloss. 
= kal-ku7-ku7 = kalgukku, eine rötliche Paste. 

(•'"^)^ ̂  = KAL-TUR = batülu, junger Mann. MUNUS-KAL-TUR 
batültu, junge Frau, 

f̂flf ffl? = Kal-kal (Lambert Atra-basis p 1 5 0 ) . 

("'"^)ffl? «R = kal-lap = kallapu, Kurier (Pseudo-Logogramm) 
tfl^ -tu usw. = lap-lap-tu, Durst o.ä. (CAD L 9Ub) . 

^ = kal-gug = kalgukku, eine rötliche Paste. 
im 

3 2 3 tfl^^ ^alad = sedu, männlicher Schutzgeist (folgendes sigs = dumqi 
^^^^ oder damqu). (Deimel, Labat usw. älad. ) 

= ^alad-^lamma = aladlammü, Stierkoloss. 

siehe n 3 1 2 . 

32U 

17 U) 
Lw. bit/t (n.); pid/t/t (n.); e. 
e = bitu, Haus. Determinativ vor Gebäuden (cf Thureau-Dangin 

RAcc 86 Anm. 5)- Auch Lautwert bitu, betu usw. (n.). 
M J = e-an-na = aj( j )akku, Heiligtum o.ä. (Borger 

BiOr 26 75a). 
^ (f«^) = ̂ -dingir(-mes) = asirtu, Heiligtum (CAD A/II 

U38b, cf CAD B 295b). 
/HTf Hf- = EyKID-MAS(oder BAR) = sangu, Priester. Babyl. 

= KID. Für E-MAS sprechende Belege aus kudurru's: 
Hilprecht BE 1/1 n83 I 16 (vgl. KID in I 9 und I 8 , II 5 und 
23), Thureau-Dangin RA 16 125ff. I 5 (KID in I 2U, III 27 
und IV 21), Arnaud RA 66 l6Uf f . 21 (KID in Z. 35) sowie 
RA 66 l 6 9 f f . 7 und 39 (KID in Z. U6, 57 und 6 7 ) . Die Be- , 
lege für KID-MAS stammen im wesentlichen aus Sultantepe: 
Gurney STT I nhk Rs. 9 und 11 (Rs. 10 E-MAS; Postgate NRGD 
nkO umschreibt in Rs. 9, 10 und 11 freilich gleichermassen 
SANGA^), STT II n300 Rs. 22 (?), n301 V I 8 ' , n373 101 (MSL 
12 96 101 Ex. P, dort aber nicht verzeichnet), n383 VIII 6 

(MSL 12 2 3 6 ungenau), n39U V 6 ; weiter aus Assur Landsber
ger MSL 11 29 21' (nach Photo ̂  = sä-a[n]-..., Mitt. 
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(tfül) E.Reiner). Assyrische Belege für E-MAS: Landsberger MSL 5 
5 1 1 1 (nach meiner Kollation von K I I I 8 0 sicher fe, nicht 
GÄ!) und MSL 1 2 96 1 0 1 Ex. A (nicht überprüfbar, aber auch 
Meissner BAW I 80 28 bietet hier E); Landsberger MSL 1 1 28 
2 5 Ex, A stammt aus Sultantepe, daher E-BAR wohl ungenaue 
Umschrift, für das babyl. Ex, E bietet MSL 1 1 28 die Um
schrift ExBAR; Grayson Festschrift Winnett 1 6 3 6 (Zeichen 
beschädigt, Kollation erwünscht). Sumerisch nicht belegt. 

im = e-nu-ru, eine Art Beschwörung (Biggs Sä.zi.ga 
2h, Falkenstein LSS NF 1 Uff.). 

= 'e-zi = igäru. Wand. 2 9 9 f f . ) . 

= agrun(l:-NUN) = kummu, Heiligtum (Caplice OrNS U2 

p^ (R ) = e-dub-ba(-a) = bit tuppi/tuppäti, 
Schule, Archiv, Sekretariat (Kraus Vom mesopotamisehen 
Menschen 7 2 f f . ) . Vgl. unten e-kisib(-ba). 

5= f:-U§-BU-DA = aslukkatu, Vorratskammer. 
WWS^t? = e-dü-a = bitu epsu, bebautes Hausgrundstück, 
tfül ̂  >̂Trn siehe n 2 3 1 i-dub. 
tflH = e-ür-ra = rugbu, Dachgeschoss. 

(p^) = e-kisib(-ba) = bit kunukki, versiegelter 
Speicher? (CAD K 5 U 8 ) . Vgl. oben e-dub-ba(-a). 

' ^ ^ f } = ̂ -gi^-a = kallatu, Schwiegertochter 
(Kraus Vom mesopotamisehen Menschen 5 0 f f . ) . 

^ = e-da = edakku, Seitenflügel. 
y = ̂ -gal = ekallu, Palast (auch extisp.). MUNUS-e-gal 

(wechselnd mit MUNUS-kur, kur = ekallu) wird von Landsber
ger Festschrift Baumgartner 1 9 8 f f. "̂ "̂̂ ŝa ekalli = "7XV 
gelesen (dafür schlage ich die Umschrift saia ekalli vor; 
gai2 = MUNUS wie sau = LÜ), ebenso AHw 1 9 3 a und CAD E 
6 l f . Weidner AfO 17 2 6 l und Borger BiOr I8 1 5 1 f . lasen 
sinnisat ekalli. vSoden ZA U5 UU Z. UOf. und dazu p 5 1 las 
ekallitu. Für ekallitu spricht wohl vDriel Cult 98 IX 5 2 ' 

MUNUS-e-gal-la-at, sowie Harper ABL 57 9 und 15 (Parpola 
LASEA n 2 1 l ) MUNUS-kur-i-ti und 1 2 9 1 Rs. 5 MUNUS-e-gal-tu; 
diese Lesung ist jedoch unmöglich bei Borger Asarh. §65 

Rs. U3 sowie bei Harper ABL U37 9 und 1 3 . Die Plurale bei 
Borger Asarh. §79 Rs. 2 2 , vDriel Cult 98 IX 5 2 ' und vSoden 
ZA U5 UU UO zeigen wohl, dass mit MUNUS-e-gal nicht nur 

^ munus ̂  
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die Königin gemeint ist. Vgl. Weidner AfO 1 7 2 7 0 1 5 munus-
mes~te sa e-gal-lim und 288 Ulf. munus-mes sa e-gal-lim, 
sowie Hilprecht BE 9 n28 1 und n50 h e munus sk e-gal, und 
Pfeiffer + Speiser AASOR l6 pl+9 n77 1 (Umschrift 1 sinnistu| 
sa ekallim ). 

= e-gal-ku4-ra, eine Beschwörungsserie 
(Landsberger BBEA SU, Ungnad AfO lU 263). 

^ = e-gal-tur-ra, cf Oppenheim JNES 2k 

328ff. (auch BM 12796U (+) Borger Asarh. §30 Nin. J). 
^ = e -kur = ekurru, Tempel. [ siehe nU30.] 

= e-gare = igäru. Wand. 
1̂  = e-duru5 = a/edurü, Dorf. 

1̂  = e-nig-ga = bit makküri, Schatzhaus, 
siehe oben zu e-gal. 

Einige TEMPELNAMEN (cf Ebeling + Meissner RLA II, Luckenbill 
AJSL 2k 2 9 1 f f . , Sjöberg CSTH): 

E- tf^ = -abzu. 
|- ̂  ^̂ -luf*- = -tar-sir-sir. 
|_>̂ >-tT - -an-na (cf oben e-an-na = aj( j )akku). 
E- = -mab. 

= -mah-ti-la. 
E - ^ 4 - = -idim-an-na (Frankena Festschrift Böhl 1 U 9 ) . 

|- M]i ^ = -ti-la. 
E- ̂  ^ = -mas-mas. 
E- >f / t^A = -mas/mäs-da-ri. 
| - HMy' M | < ^ = -nain-ti-la. 
E- «W^ ^ = -nam-be. 
E- ^ tr-̂  = -zi-ba-ti-la. 
1-«^^^ = -zi-da. 
E- * ^ J . = -nun-mab» 
E- «̂ UIW = -tur-kalam-ma. 
e = bit kida-mu-ri (AHw Ul9b; in Ninive). 
E- ffi^ ^ = -dim-gal-kalam-ma. 

= -sa-bad (Ritter AS 16 3 1 3 Anm. I8). 
E- ^ f Ä ^ <Jg = -dur-an-ki. 
E- rtlftJlM / H = -sag-il/gll. Auch ohne E- . 
E- t^f^PiT. = -dub-lä-mab. 

II Zeichenliste 1 3 5 

(Will ) 

E- V T ^ ^ l ^ ^ = -PA(bat?)-GIN(iu?)-ti:la. 
E- tf[ ̂^^^ = -gig-nuii/nu-gäl (Gadd Iraq 13 32f. ). 

E-
I-

E"-
E-
I-

e 

E-
E-
I-
E-
E-
I" > E-
E-
E-
E-
* 

E-
E-
E-
E-

-i-bi-^A-nim. 
5::̂© <^ Jflf̂  = -kunu-an-ku-ga. 
Êfg: S U MT<W = -lugal-galga-si-sä. 

fflü = -amas-kü-ga. 

H siehe E-T f 
= bit kid-mu-ri (AHw Ul9b; in Ninive). 

= -mis-mis. 
= -mis-lam (Lambert BiOr 30 363b). 

. .... 4̂ T̂  = -nir-gäl-an-na. 
^ = -da-di-he-gäl (Borger Asarh. p90). 

^v- = -gal-mab. 
= -gasan-kalam-ma. 
= -su-me-sau-

^ = -kur (cf oben e-kur = ekurru). 
^ <<Jg = -temen-an-ki. 

(gü ) = -temen-nl-guru bzw. -f;ur-ru. 
^ I R ^ = -kar-za-gin-na. 
( prTf ) = -babbar(-ra), -bars-ra. 

Ii = -ud-gal-gal. 
iftT (̂ >Tf ) = -babbar (-ra), -barfi-bar6(-ra). 
ÜT<HA. = -UD-UL. 

\-A >^T»4i-S = -hi-li-an-na. 
\-A P i ^ = -iär-ra. Auch ^-lar^{^ )-ra (Borger OrNS 28 
E - ^ M W r t H ^ = -bur-sag-kalam-ma. \ _ 3 7 5 ) 

E - ^ Mlrt̂  (^^ ) ^ Y p y i = -bHlZgagz(Ealz)kur-kur-ra. 
t ^ « ^ = -hur-sag-sikil-la. 

| _ < ^ >^ll = -kis-nu-gäl. 
E- = -gifi-pär. 
E- = -ul-la. 
E- <P?̂  ^ = -ul-mas. 
E- <V ^ ^ = -igi-kalam-ma. 
E - 4 ^ ^ = -u.-nir. 
E- <lff ^ ffifT tf = -di-kud-kalam-ma. 
E--^pi<Wrnli = -ki-bi-kü-ga. 
E - ^ 3^ ft ̂  = -ki-tus-garza. 
E- = -ninnu. 

file:///_375
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= -engur-ra (Borger + Lambert OrNS 27 IU9) . 

E- Wtf ^ = -me-läm-an-na, 

I- V JM ̂  = -me-te-ur-sag. 

fe-JBPf = -tus-a (Weissbach Hauptheiligtum 72ff.). 

h - j m M = -büi-boi. 

I - I ^ »fl = -gu-la. 

E-j^ffl = -sikil. 

E - J I t (1«-)^ = -uru-(me-)imin-an-ki. 

E - ( t :T)7t f ffif^^e = -(g^^)nig-gidru-kalam-ma-sum-ma 

(RLA II 2 8 l a ) . 

e, Haus, "Relativsatz" einleitend Poebel §271 f. 

Lw. nir; när (n.). 

NIR = tarägu, richten. 

nir = tukultu, Zuversicht (N.P. , Meier AfO 1 2 2U5 Anm. 3 U ) . 

- nir-gäl = etellu, Prinz, Herr, adlig. 

= nir-gäl = takälu, vertrauen. 

) r ^ ^ ^ = NIR-GAL-BÜR = anduhallatu, eine Art Eidechse 

esi6 = Zahl 3 -

limmuu = Zahl U. 

£i./eit (üw. a. ); qi_/eu_ (a. ). [Akk.Syll. ki^ lies kie« ] 

[ g i n ~ taru, zurückkehren.) 

1 

Lw. KIRJ (ass. n.). 

3 2 7 siehe n 1 0 7 . 

3 2 8 ^ 

( 1 7 8 ) ^ 

Lw. ra. Kult, ebenso. 

(ra = barämu, siegeln.} 

ra = mabägu, schlagen; mibgu. Schlag. 

ra = rabägu, überschwemmen; ribgu, Überschwemmung. 

ra = zaqätu, stechen. 

^ = Ra-sil (Krückmann TMH 2 / 3 pUo). 

^ = ra-si = resu, Kopf (Gelb OrNS 39 53Iff. ) 
lü •-*--w 

= ra-gaba = rakbü, reitender Gesandter. 

»̂ T*̂  ̂  siehe n 7 9 . 
-ra- < *-e-r-a-, 45/i/ß, Gragg 81ff. 

= Abi. "Infix, 49/5, Gragg 93ff. 

( ^ ) 

329 

1 7 9 ) 

3 2 9 a 

330 FS#-

(180) R W -

P^ 
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( 1 8 2 ) 

-ra = Dat.-Postp., 38f.; für die Bedeutung "unter, in (einer 

Gruppe}" cf Poebel OLZ 18 134f., Jacobsen AS 16 89; 

isolierende Postposition, Krecher ZA 57 22f. 

Lw. dül. 

sür = ezezu, zürnen; ezzu, zornig. 

DÜL = gulülu. Schirm (N.P. Kult.; cf n13 an-dül). 

P f l W W = sür-dü = surdu, Falke. /^gurbungÜ. ] 

^ ^ I t f ^ = iür-bun-gä, cf Ungnad AfO lU 263f. [AHw: 

ia© = Zahl 5 . 

Man kann die Form usw. als LÜ* von der Normalform LÜ 

unterscheiden. 

Lw. lu. In bestimmten Fällen empfiehlt es sich, LÜ als sa-t 1 

zu umschreiben, siehe nllO, I I I , V I 5 , 3 5 ^ , hhO und U86 (cf 

Landsberger MSL 12 93 1: lü = sä-a). 

lü = aw/milu, Mensch. Determinativ vor Berufs- und Völkerna

men, lü-a-nu amila-a-nu, eine Pflanze. 

= lü-uie/ui9-lu = aw/milu, Mensch; lullü. 

do. ^Iü-uia/ui9-lu = amilänu, eine Pflanze. 

^ siehe n 5 7 . 

KSP ^ siehe n69-

K I T - lü-mas = lumäsu, Stern, Konstellation. 

^ " ^ m - Lü-iäi. 

= dui4(LÜ-NE) = gältu, Kampf. 

^ ^ 4 . ^ (Tf ) = Lü-bus(-a) = LubuiÜ (CAD L 2U0a) . 

KJP «^T / ^ JSI = nam-lü-ui8/ui9-lu = aw/milütu, 

Menschheit. 

Tf JS ^ ^ ^ ^ ^ siehe n579 

lü, Mensch, "Relativsatz" einleitend Poebel §271 f.; jemand, 

Poebel §253. 

Man kann die Form als §E§* von der Normalform SE§ diffe
renzieren. 

Lw. sis; sig/z (n.); sas/g (n.); sas (bab. n.); sis/s (n.); 

ab (bab. n.); äba (bab. n.). 

ses = abu, Bruder. Akk. aha. St. cstr. ab., abi. 

SE§ = annü, dieser. Plural annütu häufig ohne -mes geschrie

ben. §E§-ti - annü-ti. 
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13 und 1 8 3 ) -

^ ^ - - u ' ^ - j - / -i-'A-j. ^ p̂'inusen ses, ses^= mararu, bitter s./w,; marru, bitter, ses = 
marratu, ein Vogel (nach A.Salonen Vögel 227 Lockvogel). 
, gis-V sim , (° ) ses = murru, Myrrhe. 

üru = nagäru, schützen, üru-ti usw. = nigir-ti, Geheimnis. 
MUNUS-üru siehe n55U. ^üru-inim-sa = Usur-amät-sa. 

s-ba-na/nam o.ä., Keuschbaum (Thomp
son DAB 2 9 8 ) . 

(''^'')ßSfJ r3^/W[ = Ori/Urim (gsg-UNUG) bzw. Uris/Urims 
(§E§-AB) = Urums/Uruiu, Urim/Uri, Uram/Urais bzw. Urumg/ 
Urui5, Urims/Uris, Cram/Uraie» Ur (T1K). 
FrtTK = ses-gal = sesgallu, auch abu rabu, ein hoher 
Priester. 

- Uri-gal bzw. Nergal (vWeiher Nergal 100, Thu
reau-Dangin RAcc 1 1 6 Anm. 2, Weidner AfO 3 1 5 8 3, King AKA 
3 0 3 2 5 , 30U 2 7 , 3 6 1 5 2 , Smith III R 7 UU). 

•̂"•/̂ KSM = üri-gal = urigallu. Standarte. 
= Nanna(SE§-KI; vSoden Nänna), nur sumer. (akkad. 

Sin). ^§ES-KI-(na-)ru/ri = ̂ nanna(bzw. '^nän-na)-ru/ri, AHw 
731b (Mond). i7^§E§-Kl(-na) und i.-§ES-ria siehe n lU2 . 

•^^^ijppj^ ̂  = ses-gu-la = sesgulü, wie "^^ses-gal, siehe oben 

3 3 1 a asg = Zahl 6 . 

331b imin = Zahl 7 . 

331c üssu = Zahl 8 . 

331d m ilimmu = Zahl 9 . 

3 3 le 
18U) 

tun 
Auch wie 

n 1 5 2 . 

Deimel §L 
und La
bat sub 
n 1 5 2 . 

Lw. sar (n.); sar. Kult. sar. 
A — — 

( )SAR = (w)arqu. Pflanze (cf Landsberger JCS 21 lUlf., da
nach SAR hier nisig oder nissa zu lesen). SAR Determinativ sar ) . nach Kräutern (konventionelle Umschrift 

SAR = gullubu, rasieren. 
SAR = babätu, rauben; bubtu, Raub. 
^^^kirie = kirü, Garten. •«• = ^^^kirie-mab = kirimahu, 

Park. Siehe auch n 7 5 . 

SAR = mus/sarü, ein Flächenmass ( 3 6 qm. V i00 iku). 
mü = napäbu, anzünden, blasen; nipbu, das Aufleuchten. 
SAR = qatäru D, räuchern. 
SAR = sabätu, fegen. 

II Zeichenliste 
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332 
1 8 5 ) 

säbar = sa/ubarru, sa/ubarratu, porös(es Gefäss)? Cf n55 und 
3U9. 

§ar- in §ar-ta-ri-bi siehe n 2 1 2 . 

sar = satäru, schreiben. 
sar = surrü, einsetzen (Weidner AfO 1 7 7 1 ) , 

zag/k/q; sake (? n,), 
zag = asirtu, Heiligtum (Labat CBII p l U 8 f . ) . 

zag = imnu, imittu, rechte Seite; imittu, Auflage, Stütze, 
Schulter, Schulterfleisch. Als Körperteil ̂ ^^zag bzw. 
^^iu^ijgj ^ zag-LU. zag-LU = imittu auch in der Bedeu
tung Auflage usw. 

zag = pätu, Grenze, Gebiet. 
zag = pütu, Front usw. (PI. patu, cf Borger BAL III 1 0 7 f . ) . 

Auch Lautwerte pütu, bütu usw. (ass.' n.); siehe n62 und 
III. 

ZAG = tamitu. Orakelanfrage. 
= zag-muk = zagmukku, Neujahrsfest. 

^ 3 >̂  ^ JS = zag-til-la-bi-se =(?) ana pät gimrisu, 
vollständig (Hunger BÄK p l 8 l b ) . 

= zag-dua = sippu, Pfosten, Laibung. In der neu
babyl. Schrift das Zeichen GAB, nicht DUg. 

= zag-ga = kanzüzu, Kinn. 
^ 4 (Tf f^^ = zä-bi-li(-a) = sablu, Brunnenkresse, 

siehe oben. 
ß ^ ^ ^ ^ J ^ = zä-mi = sammü, ein Saiteninstrument (Leier? 

Harfe?). 
= enku(ZAG-öA), eny-kuc = mäkisu, Einnehmer. 

^ 0 ^ = zag-gar-ra = asirtu, Heiligtum. 

3 3 3 ^ 

( 1 8 6 ) 

33U 

( 1 8 7 ) 

( I 8 7 a ) -

Lw. ^ (üw. a.); ̂ ; kar (a.). Kult, ebenso 

Lw. i/ed/t/1; ä. Kult, i/ed/t/^. 
ä = abu. Arm, Seite. Mit Dualzeichen = abi"̂ .̂ St. cstr 

abs. abi. Extisp. ä id = abs näri. 
. musen / .-n r, • mul . musen . tiB = a/eru, Adler, Geier. tia , Aquila (Gossmann 

ä = emüqu, Kraft. \_n2). 
a = idu, Arm, Seite, Lohn. Mit Dualzeichen ^^JTT = idä"̂ "̂ . 

St. cstr. id, idi. ä-mes = idätu, Vorzeichen (von ittu, cf 
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n U 5 2 ) . 

^ = ä-gäl = leju, können; leju, tüchtig. 

>Tf1ĵ  ) = ä-zi(-da) = imnu, imittu, rechte Seite. 

®1 1?̂ ^ = ä-güh-bu = sumelu, linke Seite, 

( ß i s j ^ = askud, ä-suku5 (Ä-MU§) = askuttu, Keil. 

>Sl = ä-kär = unütu, Gerät. 

^ ^ = ä-gü-zi-ga = seru. Morgen. 

= ä-tab = re?u, Helfer. 

^ ^ = ä-ag-gä = tertu, Weisung. 

= ä-zäg bzw. äzag = asakku, ein Dämon; auch asakku, 

^ = usu(Ä-KAL) = emüqu, Kraft. \j:ab\x. 

S = ä-äs - gibütu, Wunsch. 

1! t J j = ä-uu-te-na = lilatu. Abend (Borger BiOr 

3 2 7 2 b ) . 

^ ^ rtS^ usw. = ä-ki-tum (CAD A/I 2 6 7 f f . ) • 

Jltr - ä-tuku = nemelu, Gewinn. 

3 3 5 siehe nach n 3 3 8 . 

336 

( 1 8 8 ) 

Lw. Iii (n. ). 
lü, . 

.1 

Idiotin. 

1 1 _ T 4 m • 4. munus, . Iii = lillu, Idiot. Iii (bzw. munus-lil) = lillatu. 

3 3 7 

( 1 8 9 ) 

murub£+, müru = qablu, Mitte, Kampf; qablü, mittlererv 

nisag = sakkanakku, Statthalter. ^ 

urudu ^ ^ ^ MURU-EZEN(glR)-EZEN(§iR) = 

serserra/etu, Kette. 

Nachtwache. 

Siehe auch n 1 9 5 . 

= en-nun-muruba-ba = qablitu, mittlere 

3 3 8 

( 1 9 0 ) 

muruba, als "Präp," 40. 

Hmun, ^Umum = Mummu (K 2 7 2 7 + Z. 7 * ) . 
lü 

( )simug = nappäbu, Schmied, 

de = sasü, rufen. 

(lu^ p ^ n = DE-A, cf Birot ARMT 1 2 p 1 0 5 und lU p 2 2 7 . 
335 m 
( 1 9 1 ) P H 

m 

Lw. da; ia. Kult , da, ia, ta. [Akk.Syll.3 le^ lies leio (n.).] 

da als PräpoGition in altbabyl. Urkunden wechselnd mit i-ta 

(Schorr UAZP n l 8 , 1 9 , 1 8 2 und 2 0 8 , Pinches CT 6 2 2 9 1 - 5 - 9 , 

3 6 5 ) und mit üs-sa-DU (Jean TCL 10 nh^ A und B Z. 3 f . ) , 

II Zeichenliste 
lUl 

( ^ l ) 

339 ff 

( 1 9 2 ) 

also wohl ita = neben zu lesen (cf auch Landsberger MSL 13 

kh 1 0 7 ) ; daneben kommt tefai in Frage (cf Ranke BE 6 / 1 n8 

kf. te^-bi, und Keiser BIN 2 n78 2 f . [tê l̂-fai neben i-ta). 

In späteren Texten kommt da zusammen mit üs-sa-DU vor 

(King BBS nXXVIII Rs. 7 f f . , Messerschmidt + Ungnad VS 1 

n 3 5 9 f f . , n37 IV 2 5 - 3 8 , Strassmaier Nabon. n327 8 f . , 

Thureau-Dangin RA 16 1 2 7 I Uf., Ungnad VS 3 n 1 7 8 2f. , VS 

U n6k 5 ) , daher wohl immer tebi o.ä. zu lesen. Für ina da 

(King BMS n^2 1 1 - 1 5 , Thureau-Dangin RAcc 90 I 8 , 100 I 1 1 

usw.) kommt ausser ina idi auch ina tehi in Frage. 

da = le*ü, können; le*ü, tüchtig (N.P. ). 

^^^DA = le'u, Schreibtafel. 

DA = lü, Stier (in ^^^H ̂  .= is le, CAD I/J l 8 8 f . ) . 

da = te^ü, sich nähern. 

k u s ^ / { ^ = da/dä-e-sir, Schuhsohle? (Postgate 

BSOAS 3 3 UU5, cf AHw 1 0 5 U b ) . [BAM III 23U 16 ^^^da-e-sir.] 

(N= = da-nüm (CAD D 9 2 f f . ) . + -ti/tim: da-nu^-ti/tim. 

-da- = Element des Kom.-Infixes, 49/4, F. I §68, auch des 

Abi.-Instr.-Infixes, 49/6; cf Gragg 39ff. 

-da = Kom.-Postp., 39/g, 56; auch Ahl.-Instr.-Postp., 39; 

Infin.-Endung, 43/§25/2, Edzard ZA 62 25ff. 

-da(-) = -(e)d mit folgendem a-Laut, 43/§25/l, 43/§25/3, 

45/§30/d, 45/§31/b. 

V Tf = -da-nu-me-a, ohne, Poebel §339ff. und 380. 

Lw. as (üw. n.); äs/g/z (üw. a.). Kult . as. Im Westland täs. 

ff als Massangabe = 3 ^ (sütu), gimdu, Umschrift banes 

oder 3(b). ^^®banes = gindü, Messgefäss dieser Grösse, 

äs = arratu, Fluch, 

äs = gibütu, Wunsch. 

fif M:T = Äg(ztz)-AN-NA (iragaga?) und ^ Tf = A§(ZIZ) 

A-AN (imgaga?) = kunäsu, Emraer. Siehe auch n2 lU . 

^ff MTf̂  = Äg-KA-GA = ararü, eine Pflanze (Oppenheim 

Dreams 3 1 6 IV x + 1 9 f . ! ) • 

ff P M = äs-gi^-gi^ und ff IT = äs-gi-gi = 

asgiku, ein Stein. 

^ T T siehe oben. 

S R HP siehe oben. 



3H2 

( 1 9 3 ) 

Lw. ma; was (bab. n., cf Brinkman WZKM 62 2 9 7 ) . Kult. ma. 
pes = tittu, Feige(nbaum). 

^ = ma-mit, auch ma-mitu(us) usw.? Nach AHw 599b "jünger 
wie Wortzeichen gebraucht". 

^ ^ = ma-na = manu, Mine C12 kg; 60 siqlu, V60 biltu). 
^Cf Postgate GPA p 1 2 2 . 

^•""S^ = ma-nu = eru, e*ru, ein Baum (Landsberger Date 
palm 26 mit Anm. 7 7 ) . 

extisp. = ma-sit o.ä. , siehe nIO GIR = masitu o.ä. 
= ma-mü = suttu, Traum. ^Ma-mü, Traumgott/göttin 

(Oppenheim Dreams 232). 
S ^FI = ma-da = mätu, Land. 
ß^^^lj tf = pes-bäd-a = uribtu (? uliltu??), getrocknete 

Feige (Landsberger MSL 1 1 85 2 3 5 ) . 

( ^ ^ ) ^ < P = ma-sä-ab = masabbu, Korb. 
= MA-DAM = bigbu, (reicher) Ertrag. 

ma- < *mu-?-a-, 46, 48/1/a, Gragg 84f.; cf 48/1/^, 

-ma- < *-b-a-, 48/1/y, siehe auch - '̂ff ̂  = im-ma-
-ma, und, Poebel §415, Sjöberg Mondgott I 38. 

^ = -ma-\:a < *-b-ta-, 49/6/a, F. I p216. 

^ = ma-ra- < *mu-e-r-a-, 48/1/S. 

^ = -ma-da- < *-b-da-, 49/4/6, F. I p213. 

^ <]>- = -ma-si- < *-b-se-, 48/3/6, F. I p211. 

Ilt2 ! 
) J^mtiÄ ^ siehe n55U. 

-äs = Term.-Postp. mit vorausgehendem a-Laut, 39/f, siehe 
]ä = -se\ 

3'iO Massangabe, = U ̂  (sütu), Umschrift banlimmu oder U(b). 

3!tl m Massangabe, = 5 ̂  (sütu), Umschrift bania oder 5(b). 1 

3U3 Lw. gal; qal; käl (a.). Kult, ebenso, [räp zu streichen.] 
(19U) GAL = käsu, Becher. /~gal auch = rabu, untergehen (Sonne usw.). 

gal = rabu, gross s./w.; rabu, gross, gal-gal-mes = rabbütu, 
lü 

PI. zu rabu (cf n^hh TUR-TUR-mes). gal = rabu. Grosser 
usw. (St. cstr. rab). Hf" siehe n 1 3 . 

•-•^t = usumgal(GAL-BUR) = usumgallu, Drache. Cf n 3 2 5 

Schluss. 
= gal-ukkin-na = mu * irru, Oberster der Bürger-

Ii Zeichenliste 1U3 

iPr ) 

3kk 

( 1 9 5 ) 

Schaft (so AHw 6 6 7 a u.a.). Die Lesung ist freilich nicht 
gesichert, siehe Landsberger MSL 3 139 1 2 5 , MSL 1 2 96 

llOff. (in Z. 1 1 0 besser GAL-UKKIN zu umschreiben!) und 
MSL 13 2 1 1 5 3 (cf Sjöberg CSTH p 9 6 f . ) . Vielleicht ist doch 
einfach rab pubri zu lesen (cf AHw 9 3 8 a ) , obwohl MSL 1 2 96 

1 1 7 dafür nur das Logogramm gal-zu-ukkin-na bietet, gal-
zu-ukkin-na Figulla UET 5 2U7 case 6 ist AHw 6 6 7 a , wohl 
versehentlich, unter mu'erru notiert (cf Wilcke CRRA 19 

1 8 2 und 1 9 9 ) . In sumerischem Kontext ist GAL-UKKIN kingal 
zu lesen; gal-ukkin-na kommt nur in altbabyl. Urkunden und 
Briefen vot-. 

1̂  Ĥ ffiff = ükur(GAL-§UBUR) = täbifau, Schlächter. 
1 ' ^ ^ ^ W siehe n 1 1 5 . 
l u g ^ ^ ^ 3iehe n2 lU. 

lu^>- ppi _ gg^i^^^ - räb bäni o.ä. , Bauinspektor? Cf Cocque-
rillat WO 7 96f. und 1 2 6 f f . , Ehrenkranz Beiträge 2 9 f f. Die 
bei Figulla UET h n3 37 und Siegel, Strassmaier Camb. 26 

3, Cyrus 92 1 , Nabon. 259 7 belegte Schreibung • ^ ^ G Ä N ( ^ ) -
dü sowie die Schreibung "^\al-GÄN-dü bei Strassmaier Cyrus 
2 3 3 2 gehören nach Cocquerillat WO 7 1 2 6 f . und 1 3 3 hier
her. 
^ = santana, sandan (GAL-Nl) = s/sandanakku, Ober
gärtner. 

l^^t»-^ = tirum(GAL-TE) = tiru, ein Palastbeamter. 

bära, barag = parakku, Kultsockel, Heiligtum, 
d; Jara. 
bära = sarru, König (Oppenheim Dreams 293 Anm. 1 8 U ) . 

= bära-mab = paramabu, Heiligtum o.ä. 
= titab(BÄRA-MUNUu) = titapu, eine Art Malz. 

^ 0 W ffll^ = bära-si-ga = barasigü o.ä. , eine Art Kult
sockel, 

uru ("^^)^^JgJ = Bära/Bär-sipa/sipa, Borsippa (Borger 
JNES 19 U 9 f f . ) . 

ifflt = bära-ga = hal§u, ausgepresst. 
^ 9 <^^^ ̂ 1 = bära-sigs-ga = barasigü o.ä. , eine Art 

Kultsockel. 
ŜF U ^ = bära-sig-ga, do. 



3U5 

( 1 9 6 ) 

3U6 

( 1 9 7 ) 

3U7 

( 1 9 8 ) 

3U8 N 

3U9 

( 1 9 9 ) 

3 5 0 
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lü = daläbu, trüben. 

[Akk.Syll. usw. kuk lies kuk.] 

Lw. îr.; CLir; kir; £is; £is (n.); £Üs (n. ); bis (n.); bis 

(n.). Kult. kir. 

GIR = aplu oder märu, Sohn. [Wohl pes, vgl. pes7 = TUR (DUMU), 

gir^^® = sabü, ein Fisch. \_Landsberger MSL 2 69 U 6 8 . ] 

= GIR-GAL = aplu oder märu, Sohn. [Wohl pes-gal.] 

SIS _ pes-gisimmar = libbi gisimmari, Palmblatt 

= GIR-GIG = kuräru, Pustel o.ä. 

o.a. 

Lw. mir (n.). 

aga = agü, Krone, 
lü . . 
nimgir = nagiru, Herold usw, 

= aga-silig = agasalakku, Axt o.ä. 

= aga/uku-us = redü, Soldat. 

= mir-ses = burbäsu, Fieberschauer. 

lü: : : — 
nimgir = nagiru, Herold usw. 

giS 

DUN4 = niru, Joch (Thompson AAA 20 85 1 0 6 ) . Ebenso DUN^ in 

extisp. Texten (Nougayrol RA kh 12f.)? (AHw l 6 7 a , cf Goetze 

JCS 1 1 lOU, extisp. DUN4 = depu.) 
Lw. bur; pur. Kult, ebenso, 

bur = naptanu, Mahl. 

bur = püru. Schale, Topf, i bur = saman püri, Topföl. 

^ = BUR-BAL = burubalü, Grundstück o.ä. 

dug ̂  ='b̂ ĵ,_2i = pur situ, Opferschale o.ä. Für folgen

des SAR siehe n 3 3 1 e . 

^ d u g j ^ f̂j-y = bur-zi-gal = burzigallu, grosse Opfer

schale o.ä. Für folgendes SAR siehe n 3 3 1 e . 

W = bur-sag-gä = bursaggü, eine Art Opfer. 

^ ^ = bur-su-ma = pur sumu, Greis, ein Beruf (CAD K 

l4 l9b , Goetze JCS 1 8 1 0 7 , Renger ZA 59 2 0 1 ) . 

( " ) ^ < ^ $ I = bur-gul = pa/urkullu, Siegelschneider. 

gasan - beltu, Herrin; sarratu, Königin. ^ = 

Belti-ias/ia/iä (Zimmern Festschrift Haupt 28lff.). 

( V ^ ) = GASAN-GARZA(-MEg) = Belet-pargi. Wechselt 

mit ̂ NIN-GARZA(-ME§). 

II Zeichenliste 
1U5 

( ^ ) ^ = garrat-kid-mu-ri (cf n32U bit kid-mu-ri). 

d p C j ^ * ^ siehe n366. [Flächenmass "GA§AN" siehe nUll.] 

3 5 1 

( 2 0 0 ) 

• f r 

4 K . 

Jjü Westland Zahl 1 0 0 0 0 (CAD L 1 9 8 a ) . Gilgames Yale-Tafel III 

1 6 und V lU mit Landsberger RA 62 1 1 3 (gegen Ungnad ZA 3k 

1 8 ) 1 su-si zu lesen. 

sig7 = (w)aräqu, grün-gelb s./w.; (w)arqu, grün-gelb; urq,u, 

grün-gelber Fleck. 

'̂ '̂  = SIG7-igi = sür ini, Augenbraue. 

3 5 2 

2 0 1 ) u. 

Lw. tüb/p (n.); ^üb (n.). 

balag = balaggu, eine Art Harfe, eine Art Klagelied. 

3 5 3 

( 2 0 2 ) 

m 

Lw. sa. Kult, ebenso. 

(̂ •'"̂ )na5 = pitnu, Kasten. 

^Ara = Usmü (Falkenstein Topographie 1 1 , Frankena Täkultu 8)^ 

sa- = affirmatives Präform., SO/h, Falkenstein ZA 48 69ff., 

Edzard ZA 61 222. 

35U 

(203) 

Lw. su; qad/t (n.). Kult. su. [Akk.Syll. kate lies kat7.] 

Su = Wiederholungszeichen in zweispaltigen Vokabularen (z.B. 

sukkal-mab // SU-Jiu, d.h. sukkalmabu^^). [Krecher ZA 62 1 5 9 J 

SU = gimillu, Vergeltung (N.P.; cf Stamm Namengebung 2 6 3 ) . 

und SU = qätu, Hand. Mit Dualzeichen jjSlT = qätä"̂ ^ oder gätu"̂ "̂  

(Lautwert qäd/t, n. , Akk.Syll. n20 i+) . Für ̂  v̂ Tf = ig.(gis) 

qäti"̂ ^ (isqäti) cf CAD I/J 2 0 5 f• , Landsberger Date palm 2 8 . 

kĴ T = gu-an-na bzw. Bäbilu (Babel). 

> g H ^ ^ ( t r ^ ) = su-^Innin(-na), eine Krankheit (Weir LAP 

UlOf.; mit -na K 5U09A 9 ) . [AHw: suinannakku.] 

^ PiST = su-dingir-ra = sudingirraku, eine Krankheit 

(Weir LAP HiOf.). 

lu fefTp^^^ siehe unten n35U Schluss. 

siehe p l U 7 

Z. 3 bzw. 

(lü) (Tf ) = gU-siLA-DUb(-A) = säqü, Mundschenk. Siehe 
lü 

auch n 6 2 . Wohl hierher Grayson ABC p lU8 ^Su-GAB-A, Harper 

ABL 7 5 5 + 1 3 9 3 6 und 1 6 '''̂ räb-gU-GAB-A-MEg (cf AHw 9 1 1 a ) und 

Landsberger MSL 1 2 2 3 8 I 5 "''̂ gu-DUÖ (Klauber LSS 5/III 7 3 ) . 

^ extisp. = su-bat, Borger BiOr lU 1 9 3 , Goetze JCS 1 1 9 7 -

>-Xf< = su-ti = leqü, nehmen. 

t»-̂ ^ Tf = su-ti-a = melqetu, Einnahme o .a . ; nambartu, do. 

Cf Edzard Teil ed-Der p l U 9 f . 

file:///_Landsberger
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"^ •̂̂  ^ P>?T = su-bar-ra = subarrü. Freigelassener. 
J S ^B^feS^^^B = SU-nam-er im-ma, auch su-nam-JÜ] (rim)-ma, 

- sunamerimmaku, eine Krankheit (Weir LAP 352 und UlOf.). 

^ »Wi? •tfiTT P = 5u-na»-l'u-uis/u„-lu, eine 
Krankheit (Weir LAP UlOf.). [AHw: sunamlullukku?] 

(IC) ^ • - . munuS'' . / = su-gi = sibu, Greis usw. su-gi (bzw. 
mul-

munus-su-gi) = sibtu, Greisin. su-gi, Perseus (Gössmann 
lü lü 

n 3 T 8 ) . [sibu auch su-gi-a und su-git»-a geschrieben. ] 

= su-gi = sugitu, eine Priesterin. (munus) 

su-gi-na = suginak:ku, Barbier (AHw 1 2 6 2 b ) . 

i^^TTf = su-ri-a = mislänü, Halbanteil. 

^ - su-gur = unqu, Ring. 

W = su-si = ubänu, Finger; Zoll (V30 ammatu, neubabyl. 

/2k ammatu). su-si = ubänu auch extisp. ; + mur murub/. = 

ubän hasi qablitu. f~68 9 1 f . ) . 

'Ŵ Tt: = su-si-ig = susikku, Tierschinder (cf Hirsch RA 
= su-i = naglabu, Hüfte. 

1' 

= su-i = galläbu, Barbier. + -gi-na wie ^su-gi-na 

(suginakku, oder suiginakku). 

^I^te = tu5(Su-NAGA) = ramäku, sich waschen; rimku, Bad. 

{ ' ^ ^ ^ ( f f ) siehe oben (^S^^fä^t^ {|? ) . 

^•'"^tS P̂ yi'*̂ '*̂  = su-ür-min = surmenu, Zypresse? 

> S ^ I T H F = su-bi-Ag-äm, ditto (in Omentexten usw.). 

= su-bi-GIN-nam, siehe nUUo. 

mulfcyj^ = gu-PA, Gössmann n 3 8 5 . 
= gu-lak (Frankena BiOr 1 ? ITUa). 

(t^/A^ ) u.ä. = su-il-lä(-kam/kam) = suillaku 

(nis qäti), Handerhebung, Gebet (AHw 1 2 6 2 b ) . 

= su-nir = surinnu, Emblem. [Oder su-ris.] 

M KT = SU-LU = Mzü, ein Vogel. 

= SU-SAR = pitiltu, Strick. 

^ = su-l3a6, wie ff< , siehe unten. 

^ iSi^ ^/f~ = gu-bu-la/lä (cf Landsberger JCS 9 1 2 1 ) . 

^eMiT^S (f^) = su-ut-sag(-mes), süt resi/i, cf Borger 
BAL I pLXXVIa und siehe auch oben n 1 1 5 LU sag. 

A = su-du7 = suklulu, makellos. 

^ ^ ^ ^ T = su-des, sa|}ab(gu-Dlg) = medilu, Riegel (Sjöberg 

AfO 2k 3 8 ) . 

35Ub 

( 2 0 5 ) 

35Ub 

( 2 0 6 ) 

3 5 5 

( 2 0 7 ) 

3 5 6 

( 2 0 8 ) u.a. 

3 5 8 
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•@ = SU-läl = lupputu, bespritzt. Siehe auch n59T nlg-

dära-su-läl. 

JI = su-nigin = napbaru, Summe. Ligatur . In Kültepe 

= su-nigin, do. Ligatur ,̂ 3̂ ^ . \ istenis, insgesamt. 

^ J 5 ^ ^ ^ = su-gidim-ma, eine Krankheit. Siehe CAD E UOOb. 

(̂ )̂ J@ fH = su-ba = bä'iru, Fischer, Jäger, eine Art Soldat. 

( S f H ^ T ^ T = su-ba-bäd-da = subadakku, Fischdörrer (A.Sa

lonen Fischerei U 6 f f . ) . [Cf AHw 1260b suhaddäku und -ütu.] 

^ A-»^ = LÜ gesb/pu(gU-BULUG) = sau umäsi, ̂ Athlet. 

su- wie sa-, 50/h usw. 

? ^ p i = tukum-bi, wenn, Poebel §423 (akkad. summa;. 

Lw. kad/t^ (bab. n.); qats (bab. n.; cf vSoden ZA 61 6 3 , aber 

King BBS nV II 7 eher Su-KÄD = gate" zu lesen?). 

Lw. kad/ts (n.). Siehe auch oben zu n 3 5 U b ( 2 0 5 ) . 

Für KADi+ und KAD5 cf Thureau-Dangin Homophones pU3f. 

Lw. lul (n.); lib/p; lub/p (n.); £ab (n.); £ub (n.); bäb (n.; 

Labat h^); nar (n.). LUL in neubabyl. N.P. cf CAD L 2 0 5 b . 

^Dünga. 

(•̂ )̂nar = näru, Musiker. °̂ ^̂ ^̂ nar (bzw. munus-nar) = närtu, 

Musikerin. Für °̂ "̂̂ L̂UL-tum/ti in Eheverträgen cf AHw TU8a 

s.v. närtu und CAD B IT^a. 

LUL = parrigu, lügnerisch, Rechtsbrecher; sarru, do (LUL-tj^ = 

sarti, Täuschung, Umschrift sar7-ti). 

^ = nar-gal = nargallu, Obermusiker. 
^ munus, /, 1 

= kas-a = selebu, Fuchs. kas-a (bzw. munus-kas" 

a) = selebtu, Füchsin, "̂ "̂̂ kas-a, Gössmann n 2 0 5 . 

lü 

Lw. sae (a. ). 

sae, sae, sags, sige = damäqu, gut s./w.; damqu, gut. 

(^^^)gisimmar = gisimmaru, Dattelpalme (cf Landsberger Date 

palm). •̂̂ ĝisimraar-Dilmun̂ '''/-na = asnu, D. aus D/Tilmun. 

S^^pSffil ̂  (^ ) = giiimmar-tur bzw. -TUR-TUR = suhusiu 

oder tälu, junge Dattelpalme. 

JŜflJ ̂ P>Tf = gisimmar-kur-ra = gurummaru, Berg-
Dattelpalme (Aro OLZ 66 U6T, Dossin u.a. ARMT 13 p l 6 5 ) . 

iHl siehe n381+. 

alam, alan = länu, Gestalt. 
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( ̂ ^ ^ t Ö . ) alam, alan = galmu, Bild, Statue. 

j a t ^ 4 ^ < $ a i ^ ^ = alam-dlm-mu-ü, usw. (CAD A/I 332b) 

359 

u.a. 

362 \ 

2 1 0 ) 

363 \ 

366 ^ 

(211) 

. /ki 
mät Uri( ) = mät Akkadi (< *Akkade-i; Akkad, Nordbabylonien) 

mät Tilla = mät Urarti (Ararat, Armenien). 

Lw. jgajn (n. ); ̂ ain (n. ); gumi» (n. ); gur (n. ). 

GAM = kamäs/gu, knien, 

gur = kanäsu, sich beugen. 

GAM = kepu, beugen, 

gür = kippatu, Kreis. 

GAM = mätu, sterben; mitu, tot. Neubabyl. sind GAM und üs 

(BAD, n69) u.U. schwer zu unterscheiden. 

GAM = paläsu, durchbohren; pilsu. Loch. 

Trennungszeichen (wie n3T8; Umschrift : ). 

siehe n208. 

^ = GAM-ma = gumlalü, eine Parfümpflanze. 
sim AA AJ , , , / \ 

= gur-gur = kuk(u)ru, eine Parfümpflanze. 
aT X ^ r.iehe n38l. 

ilimmuu = Zahl 9 (nicht 3!). 

Trennungs- und Wiederholungszeichen (Umschrift mit Parpola 

LASEA pXX : ). 

Lw. kur; jäur (a.); mad/t/t; nad/t (n.); lad/t/t (n.); äad/t/t; 

sad/t (n.); £in (n. ); kin (n., CAD K 3 T 3 - 3 T 5 , Seux IeRAS 

2 8 0 , cf Tadmor Iraq 35 lU6). Kult, kur, guns» 

kur = ekallu, Palast. 

kur = kasädu, erobern, erreichen; kasdu, erfolgreich, kur-tum 

usw. = kisit-tum, Eroberung, Beute. 

kur = mätu, Land. Cf Schott ZA UU 1 7 7 Anm. 2 . Determinativ 

vor Ländernamen; oft jedoch mitzulesen, z.B. mät Assur, 

Assyrien, mät Akkadi, (Land) Akkad. Auch Lw, mätu usw. (n.). 

kur = napäbu, aufgehen (Sonne usw.); nipbu, das Aufgehen. 

ff4 = GASAN-KUR-ba wohl §arrat-nat-ba, nicht 

garrat-nipba(kur-ba) zu lesen (cf Schroeder AfK 1 3 9 f f . , 

Frankena Täkultu 95 n98 und dazu BiOr 1 8 2 0 5 b , vSoden ZA 

6U 1 9 0 ) . 

^KUR = Raman (Freydank FB lU 1 8 , Petschow MRWJ p 9 2 f . ) . 

( ^ ) 

36T V-
(212) 
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lU9 

kur = sisü, Pferd (abgekürzt aus anse-kur-ra, n 2 0 8 ; auch kur-

ra). MUNUS-KUR =(?) uritu, Stute (Postgate Taxation pU08) . 

kur = sadü, Berg (gewöhnlich mit phonetischem Komplement). Cf 

"Schott ZA UU 1 7 7 Anm. 2. Determinativ vor Bergnamen. kur-
na/+ 

na = Sadä-na (Deller + Saporetti OrAnt 9 5 3 f f . ) • 

= sadä-nu, Hämatit (cf n 1 5 ̂ ^'^KA-gi-na). 

^ ^ ^ V ^ ^ » ^ = Kur-ba-il (Parpola NAT 2 1 7 f . ) . 

= KUR-TI = Parsä(?), siehe Moran OrNS 29 1 0 3 f . 

kur-nu 

me 

V« P>T[A (If ) = Kur-nu-giu(-a), "Land ohne Rückkehr" (Un

terwelt ). 

C^^) = KUR-ZI = saminu, eine Pflanze. 

^ "̂ ^̂ ^̂  = kur-gi = kurkÜ, Gans. 

^ / f l \A = kur-gi-^in(rin)/rin-na = kurkänü, ei 

Pflanze. 

d ^ HT<T = gat-ri (Thureau-Dangin RAcc 112f., Oppenheim JAOS 

6U 19Ua). 

= kur-ra nach Pflanzen oder Tieren u.U. unklar (CAD K 

133b, Oppenheim Dreams 3lU II 6 und Iraq 31 l6l Rs. I 12') 

bab. ^ * W tr? = sad-da-qäd, voriges Jahr. 

^ = Kur-gal = Amurru. 

- KUR-KUR = atä'isu, eine Pflanze. 

Yl f ]f = Mad/t-a-a, Meder (Parpola NAT 230f.). 

(lu^^Y = kur-gar-ra = kurgarrü, ein Priester o.ä. 

rinp 1 6 ̂  siehe n3l8. 

Ig i^ ^ siehe n536. 

Lw. se. 

niga, nigu = maru, gemästet. fCf AHw 1306a s.v. takbäru.] 

se = se*u, Gerste, Getreide. Determinativ vor Getreidearten. 

Statt se finden sich auch die Pseudo-Logogramme se-um, 

se-im und se-am (ohne Rücksicht auf Kasus), 

se = uttetu, V20 g ( V18O siqlu). 

rum. 

-j^ = se-ba = ipru, Gerstenration. 

^^"^^ = se-li = kikkiränu,^Pinien- oder Wacholdersamen? 

^ usw. siehe n 6 0 , 3 3 f f . [̂ ^̂ î  AT If = ie-na-a = sunü, 

^ siehe n 7 2 . \_Keuschbaum. ] 

1^ = §E-MAg/BAR = uttetu, Gerste (RLA III 3 1 0 ) . 

•̂̂ '̂̂  ̂  = se-nu = sunü, Keuschbaum. 

file:///_Keuschbaum
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) ^ ^ ,usw. siehe n 6 0 , 3 3 f f . 

^ ^ siehe unten zu ^ 

^tSlf = se-sa-a = laptu oder labtu, Röstkorn; qalitu, do. 

se-gur, cf Borger BAL III 103 zu Kodex Hammurapi 

^ ^ = se-gün-nu = segunü, scheckige Gerste. 

= se-sag = .jarahhu, eine feine Gerstensorte (AHw 

U)2a zu berichtigen nach CAD I/J 3 2 5 a ) . 

( ^ ) ^ ^ S = ge-rig, cf n29T. 

y siehe n lU8. 

^ ^̂ Ŝ̂  = se-lillan (oder ^^lillan) = lillanu, Halm mit 

reifer Ähre (Borger Festschrift Böhl 5 3 K 366U+ l 6 ) . 

= Nisaba, Nidaba (gE-NAGA), Getreide(göttin), cf 

n l 6 5 ; nissabu, Getreide. 

^ PF = gE-GAG =(?) babburu, Spross (dann gE-GAG = benbur). 

Cf CAD ö 1 5 b , CAD Z-. 1 2 T b . 

^ = se-er-zi = sarüru, Strahlenglanz. 

^ = se-gis-i = s amas sammü, Sesam (Kraus JAOS 88 

1 1 2 f f . ) . Auch se-i-gis. 

se-estub = arsuppu, eine Gerstenart. 

= se-ga = mitgäru, günstig; magir, ist günstig (auch 

abgekürzt se); semü, günstig; semü, hören. In Hemerologien 

auch ab-se-ge-da, ist günstig; nu-(un-)se-ge-da, ist un

günstig. 

-̂ ^ ̂  MTSJUB = se-il = zabbilu, Träger von Korngarben (Figul

la UET 5 6Q2 U). Auch -^^ie-il-il. 

i ^ ) ^ KJf (̂ ^̂ ) = gE-LÜ = kisibirru, Koriander. 

^ = se-mus5 = sigusu, eine Pflanze (Wicke?). Cf 

Landsberger MSL 3 1 3 8 . 

^ fflt = se-se-ga = mitguru (Landsberger MSL 1 3 180 

1 2 ' ) und mitanguru (Leichty gumma izbu 2 1 3 3 3 ) , Einver-. 

ständnis (AHw 66Ib mitgurtu). 

- Asnan(gE-TIR, Ezina), Getreide(göttin). 

"̂ '*("̂ )gE-TIR = pindü, eine Steinart (cf CAD A/II U 5 1 f . ) . 

y A ^ «̂f̂T K T = se-bir-bir-re-da = sebirbirredü, 

Getreidehaufen o.ä. 

y^Aff = SE-ÖAR, cf Thompson DAB 323. 
gis V ^ ^ H ^ TS _ ^e-nü-a = sunü, Keuschbaum. 
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siehe nkkS. 

gis ^̂.JgJ Jg _ ^e_^_sub5 = terinnatu, Tannenzapfen. 

<T = gE-PAD, Gerste, Getreide (se*u? RLA III 3 1 0 ) . 

^ M l ^ = se-KIN(gurio?)-TAR(ku5?) = egedu, ernten. Ernte 

= se-gin - simtu, sindu, Farbstoff. 
(ku§ j 

Lw. bu; £u; sir (n.); sir (n.); gid/t/t (n.); gid/t (n.); sud 

(ass. n.); (ras zu streichen, Borger WO 5 1 7 0 ) . Kult, bu, 

pu. 

gid und = gid-da = aräku, lang s./w.; arku, lang; 

auch müraku, Länge? 

•̂"•̂ kim/gimv = büepu, Weidenbaum. 

gid und ÎT = gid-da = sadädu, ziehen, "̂ ĝid-da = 

saddidu, Treidler. 

( i m ^ ^ ^ = gid-da = gittu, längliche Tontafel, im-gid-da 

auch = imgiddü, do; liginnu, Schultafel o .a . ; u*iltu, Ta-
kus 

fei, Urkunde. gid-da = gittu, Pergamenturkunde. 

V V - <P(1 = bu-bu-ul = bubu*tu. Beule. 

^ - A - ^ ^ = Arik(gid)-den(di)-ili(dingir) (CAD A/II 2 8 5 b ) , 

3 7 1 a m Sirsir (Landsberger WO 1 3 6 2 f f., MSL 3 1 0 6 ) . 

3T2 •̂ •fr 
(2 l l t ) ^«^T 

Lw. us/g/z. Kult, ebenso. 
„^musen „ . 
UZ = usu, Ente. 

^ l ^ T ^ = UZ-TUR = paspasu, Ente, 

3 7 3 

( 2 1 5 ) 

Lw. sud/t/t (n.); sir (n.). 

SUD = edefau, bedecken, mit Flecken versehen (Borger Fest

schrift Böhl pUO UU und p U 3 ) . 

sü = rasu, jauchzen. 

sü, sud = rügu, fern. Auch rigu, leer; rägu, leer s./w. 

sü, sud = saläbu, besprengen. 

37U 

( 2 1 6 ) 

Lw. mus; gir; zir (auch AHw 28la s.v. ganzer). Kult, mus, gir 

(N.P. I-sü-MUg lies I-sü-gir, nicht I-sü-(a)rik, gegen AHw 

^ g = Nir ah, gäban (Wohl ANES 5 UU3f. ) . \ _ 3 6 5 a usw. ). 

mus = geru, gerru, Schlange. mus, Hydra (Gössmann n 2 8 U ) . 

^ n a ^ ) ^ ^ p̂ f̂sJTT = mus-GIR = muss aru, ein Stein (Landsberger 

file:///_365a
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(Vffî  ) JCS 2̂1 152ff. ). 

= mus-mab = musmabu, mythische Schlange. 

M4 Lambert JSS lU 250f. (mus-idim? mus-mit?). 

= mus-tur = niräbu, eine Schlange. 

bzw. fS = mus-lab5 bzw. mui-labu = 

muslabbu, Schlangenbeschwörer. 

- mus-sä-tür = basmu, eine Schlange. 

= mus-bus = musbussu, Schlangendrache, 

•̂ ffî  "̂ SIT ÖI^ AT = mus-dim-gurun-na = piz/galluru, Gecko. 

'î ÎfK JH usw. = mus-tas-nin-tum (extisp. ). 

siehe n36T. 

1375 

217) 

Lw. tir; tirs. 
gis tir = qistu, Wald. 

t4T = Tir-an-na = Manzat, Regenbogen (AHw 6 0 5 b ) . 

375, 5 
U5 

ninnis = aslu, eine Art Gras, Binse, 

376 

( 2 1 8 ) ^ 

Lw. te; TI7; teu (üw. a.); tig (a.); det» (a.). Kult . t_e. 

mul = kakkabu, Stern. Determinativ vor Sternnamen (siehe auch 

n129a). 

te = letu. Backe. 

temen = temennu, Fundament. 

"te = JTL§b5» sich nähern. 

(neuassyr. auch ^ geschrieben) = unu(TE-

UNUG bzw. TE-"MURU") = usukku. Backe (Kraus TBP p33f., 

Landsberger MSL 3 78, Falkenstein OrNS 35 239f.). 

'̂ T = gals-lä = gallu, ein Dämon. 

3 7 6 * 

( 2 1 9 ) m 
Lw. kar. 

kar = arbu, flüchtig, kar-tum usw. = arbu-tum, Flucht, Ver

wüstung. 

kar = ekemu, wegnehmen. Cf AHw 368a ikimtu und 776a nekemtu. 

kar = eteru, wegnehmen; bezahlen. 

kar = ezebu g, retten (N.P.; -kar-da = -süzubu-ile * *i, Moore 

NBBAD p363b sub ^Nabü-kär-li', cf CAD L 15Ub). 

kar = käru, Kai. 

II Zeichenliste 
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3 7 7 

( 2 2 0 ) 

kar = masä'u, rauben. 

tug ^ KAR-ZI = karballatu, eine Mütze (cf Postgate 

Iraq 32 1 5 8 ; Belege für zi = balätu, woraus ballatu ent

standen wäre, sind mir freilich nicht bekannt). 

(munus j ^"j^ _ _ ̂ arimtu, Prostituierte. 

Lw. Iis (n.! ); lis/z (n.). 

(^^^)dilim, dili = itquru, Löffel, Kelle. 

gis _ ̂ -̂|.im-tur = nalpattu. Schale o.ä. 

^ JSäXpĈ  = dilim-i-ses = napsastu, Salbschale, 

gis-̂ -Y GFR- _ (ĵ 2.im-gal = mäkaltu, Schüssel. 

3 7 8 Trennungszeichen (wie n 3 6 2 ; Umschrift : ). 

3 7 8 a Zahl VU (nur Kültepe). Cf n 3 9 5 a . 

siehe nU06 (nach n 3 9 8 ) . 

3 8 1 Lw. ud/t/t; UFI (besonders in ümu: ug-mu, ug-um usw. ; cf Good-

( 2 2 1 ) ^ nick Westenholz JNES 3 3 Uli); taiii; ̂ am (üw. a.); taĝ  (üw. 

n. ); SAI6 (ass. n. , Sai6~gab usw. ; Labat sais); tu (n. ); 

pir; bir (n. ); £ar (n. ); lab (n. ) ; l i b (n. ) ; b i l (n- ). 

Kult, ud/t/t, (besonders in û -̂ma-am, heute, und UT^-ra-

am, morgen), 

ud, U4 = i/enüma, als, wenn. 

babbar = pe?ü, weiss (s./w.); pü?u, weisser Fleck, das Weisse 

(im Auge); pugü. Weisses (Postgate GPA p 9 0 ) . Für Ü UD siehe 

n 3 l 8 . 

S t u = Samas, Sonne(ngott), samsu, Sonne. Auch Lw. samas (n., 

AHw 1 1 5 5 a ) . -mes =(?) samsätu, Sonnenscheiben (AHw 

1 1 5 8 b ) . In N.P. n i f f f = tl-tam-mes oder Sam-mes 

(Lewy HUCA 19 U28 , Pinches RT 19 I O 5 ) ; auch ohne AN (Tam-

mes, Tallqvist APN 2 2 9 b , Dougherty GCCI II p5Ub usw.). 

ud, UI* = summa, wenn. 
ud, UZ. = ümu, Tag. Auch ud-1-kam (Borger BiOr 30 l 8 2 a ) . 

_ "babbar-dili = pappardilü, ein Stein (cf Yalvac AS 

16 3 3 6 ) . ^^**nir(-)babbar-dili cf AHw 7 9 3 b . 

^naa^AY^ _ "babbar-mins = papparminu, ein Stein (Caplice 

OrNS Uo 1 5 2 f . , Labat BiOr 30 5 8 a , cf Yalvac AS 16 3 3 6 s.v. 

pappardildillu). "^'*nlr(-)babbar-min5 cf AHw 7 9 3 b . 

= ud-ba = adannu, Termin. 
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( T ) 5 , H f » ^ I R H ^^ä. = (I) enüma Anu ̂ -»-En-lil, die astro

logische Serie (cf Parpola Iraq 3 ^ 2 6 ) . 

IT >^JfcJ ^ = zabar(UD-KA-BAR) = siparru, Bronze. 

(l^)iT ^ zabar-dah(-ba) = zabardabbu, ein 

Beamter. 

mulf[ ^ ud/uz.-ka-dub-a, Gössmann nlUU. 

tT ^^JtJ rs ud-dug£.-ga = adannu, Termin. 

dlT«^1lT M I = UD(Utu? Uta?)-UIA-lu (Caplice OrNS UO l 6 l , 

vSoden BiOr 1 8 7 1 a ) . 

^ J M = ud-kur-se = ana matima, zukünftig immer. 

AT ^ TF ̂  = ud-sa^-äm = üm masil. Mittag. 

USW. = Ut-napisti(zi), cf Borger in Paulys Realency-

clopädie der Classischen Altertumswissenschaft, zweite Rei 

he, achtzehnter Halbband ( 1 9 6 7 ) 2 1 3 5 f f . 

I L ^ = tam-ri-irtu usw. (Borger WO 5 1 6 9 ) . 

A T > W T = Adab(UD-NUN) = Utab (Reiner OrNS 30 3 2 1 ' ergänzt 

nach 8 2 - 5 - 2 2 , 5 5 9 Ü-tab und W 2 2 7 6 2 / 2 U-ta-ab, Ebeling ArOr 

2 1 385 30 Ü-tab^; cf vDijk UVB I8 k6 Anm. 9 5 , Falkenstein 

SGL I 1 1 2 , Jacobsen JCS 2 1 lOOf., Sjöberg CSTH p 1 2 l ) . 

(^^^)iT>TNI A T = UD-nun-na (auch UD-nu-na usw. geschrieben; 

Parpola NAT 2 7 3 unten, Borger BAL II 8 0 , cf Postgate GPA 

p 2 7 7 links oben). 

I T ' • T T T = Sirara(UD-MÄ-NINA-^^) (Stephens YOS 9 n80 

AT tt-T = ud-es-es = essesu (es-es do), ümu essesu, ein 

Festtag. 

AT ^ Ä <Wt = u4-bü-bü-ul = bubu*tu. Beule. 

= Ararma(UD-UNUG) = Larsa, Larsam (Landsberger 

MSL 1 1 1 2 Section 2 6 , cf Matous ArOr 20 2 8 9 f.; nicht 

Zararma). 

= bad-du = abälu D, trocknen; ablu, trocken; auch 

säbulu, do? (cf Landsberger Date palm 3 8 und MSL 3 I 8 8 ) . 

AT = e, ed (UD-DU) = (w)a?ü, hinausgehen. Für S t u -

e(-a) siehe unten. 

AT = e = barü, prüfen. 

iT = UD-DU = sakäku, aufreihen. 

IT musen ^ arai.(UD-DU)-bu = arabü, ein Vogel (Kormo

ran?). 

II Zeichenliste 
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= Zimbir(UD-KIB-NUN) = Sippar, Sippir (Letzteres 

Birot ARMT ^k p 2 U 2 , Edzard Teil ed-Der p l U 6 ; Weidner AfO 

1 8 3 5 1 U5 mit Variante wohl Si-pir zu lesen). 

J3 ^ (=9 ^ ^ = '^Suranun(UD-KIB-NUN)^^ und Tf J & 

tTMf = ^Suranun(UI>-KIB-NUN)-na = Purattu, 

Purantu (Euphrat, N I Q ) . Cf Bottero + Finet ARMT 1 5 p 8 5 ; 

Ha 
id 

Harris Ancient Sippar 380f. (zu ̂ ^UD-KIB-NUN^^-(ri-)tum = 

l ki 

Zimbir -(ri-)tum = Sippiritum). 

I T ^ (^0 / ^ " ^ J I ) siehe unten en-nun-ud-zal(-la/le). 
iT WF= = ud-al-TAR = dapinu, Planet Jupiter (Gössmann 
n137). 

AT " u^-sakar = a/uskaru, Mondsichel; nannäru, Mond (Bor

ger AfO 23 11, Lambert JNES' 33 2 9 5 f., Zimmern BBR II n26 

III 5 3 // King BMS nl 1 // Caplice OrNS hO )6'J 1 3 ' ' ) . 

•̂ ^ AT ^ = u4-sakar-se-ga = Sin-mägir, Simmägir, 

I X W , ein Beamter (AHw 10U5a , Weippert GGA 22l+ 1 5 8 f . ) . 

^ I = bad-da = ablu, trocken, usw. (wie b̂ L̂'̂ iu, siehe 

oben). 

N ^ ! T = ud/ui.-da = setu, Glut. 

= ud/ui.-da = ud(d)ü, Unheil o.ä. (Caplice Festschrift 

Oppenheim 6 2 f f., dazu Berger ZA 6k 2 1 3 oben zu Z. 1 9 ; 

UD-DA-a-tum usw. jedoch tam-ta-a-tum, von tarntitu, Min

derung), rud-da-zal (CAD A/I 100b DT I 8 ) ? 

4T Ö L S ^ / T = ud-da-zal-la/lä = uddazallü, Datum. Auch 

AT ^ T f ^ ^ J I = ud-da-gid-da = uddagiddü, in Ausfall kom

mender Tag. 

i l (^ ) = Ui.-gal(-la) = ugallu, Sturmdämon o.ä. 

TT B' = ud-gurum-ma = qiddat ümi, Nachmittag. f tam-lis?] 

AT ^ jl^<<PTt = U4-bu-bu-ul = bubujtu. Beule. [ ATT '*T = 

^ = dadag und tT T̂ WTT̂  = dadag-ga = ebebu, rein s./w. 

ebbu, rein. 

I T AT ̂  = UD-UD-AG = Larag/k (Lay-rä-ag?). Auch UD-UD^^ 

= Larag/k. Cf Parpola NAT 22kf., Knudsen Iraq 29 6 2 . 

^^T ^ T ^ ^ (Tf ) = ̂ Utu-e(-a) = git samsi, Sonnenaufgang, Osten 

A T 4 . (̂ ®'̂ ) = babbar-tji = papparbü, Portulak? 

AT A ^PTH = Ui*-bi-in = uhinnu, unreife Dattel. 

AT "^J^^SlIf ( H P ) = ud-nä-äm bzw. ud-nä-a = (ümu) bubbulu, 

Neumondstag. 
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^ T < W ^ l^R = ud-ul-dü-a = sätu, Kommentar. 

;tT<VJM (^ ) = u£.-bul-gäl(-e) = uhulgalÜ o.a., Unglücks

tag (CAD L 122b). Schreibung mit -e (oder -e?) Borger 

Asarh. §68 II II 3, Harper ABL 23 21. 

<W-4^ = ud-15-kam, auch = sapattu, Vollmond. F25Tb. 

f[ « ^ ud-20-kam, in N.P. cf CAD E 368a und 3T0a, AHw 

= ud-1-kam = üm(u)ak(k)al, ganztägig, alltäglich. 

Siehe auch oben zu ud = ümu. 

= "̂ Utu-sü-a = ereb samsi, Sonnenuntergang, Westen, 

siehe n 3 9 1 . 

I? = bäd-a = abälu D, trocknen; ablu, trocken; auch säbulu, 

do? (cf Landsberger Date palm 38 und MSL 3 1 8 8 ) . 

AT T = per/pir-niq-qu (extisp.). 

«4111 -ti ^ = en-nun-ud-zal(-la/le) = iät urri, 

Morgenwache. 

? tT P?T siehe n59T. 

ud, \it^, Tag, im Temporalsatz 40, Poebel §435f, 

4 ^Tf = ud-da, U4-da, wenn, Poebel §422. 

Lw. pi/e (üw. n.); wa/e/i/u (üw. a.); a/e/i/uw (a., Gelb OrNS 

39 5 3 9 ) ; amz (a., Dossin RA 6 l 1 9 ff•); a; ja/e/i/u (west

semitisch. Gelb OrNS 39 53T und 5 3 9 f.; vSoden iaa, je_, ji, 

iu; Labat ya/e/i/u im Anschluss an Thureau-Dangin, auch 

von Gelb gebilligt; vgl. die oben n lU2a notierte Umschrift 

des Zeichens IA durch Parpola LASEA pXV, die mit der von 

Gelb vorgezogenen Umschrift PI = ja/e/i/u kollidiert); täl 

(cf Sjöberg JCS 26 ITO); tala (? n.). Kult, wa/e/i/u, auch 

am7 (cf Hecker OLZ 65 1 ^ 5 zu n 2 2 3 ) ? [paia cf Kraus AbB k 

^naa^^j^ siehe n 3 8 l . \j ) 1 0 2 , vSoden JNES 2T 2 1 5 . ] 

PI = pänu, pars/siktu, Scheffel (6 sütu, also 6o — später 

36 — 1 (^)). Siehe auch T ( n U 8 0 ) , } ( n 5 8 5 a ) , Tf 
( n 5 8 5 c ) und ff ( n 5 8 6 ) ; 5 PI = 1 kurru(gur). 

gestu, gestug = uznu, Ohr. Mit Dualzeichen = uznä"̂ "̂ . 

^ AĴ - ̂ d ^ 4 ^ 4 ' ^ = ä-ta-wi-si, cf CAD A/II U80f. (Oppenheim 

Dreams 3^0 unten x+5' // Ebeling KAR 2 5 2 III 1 9 ) . 

^ = täl-täl = uränu, eine Pflanze. 

-PI- (d.h. -neda- ?), 49/4/1,, Falkenstein AfO 18 94f. , Poebel 

AS 2 16ff. 

) 

38U ^ 
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-bi, -bee wie ̂  = -bi, -be. ["bi- statt -V^- Kärki 156.] 

Lw. ia; lib/p (n.). [(̂ '̂ )̂sä = irru, Darm.] 

sä, sagi. = libbu, Herz, Inneres. Plural sä-mes = libbü (Bor

ger BAL III 1 1 2 f . ) , aber wohl häufiger = gerbü (Landsber

ger MSL 9 8 T f . ) . Kult, sä-ba = ina libbisu, darin. 

^fn iM?JT = gä-zu = Marduk. 

munus^ = ̂ ä-zu = s/tabsütu, Hebamme. 

(̂ )̂iIIT i^i = iä-bal-bal = li£(i) lipi, liblibbi. Nach

komme. 
^ psrR = sä-bal-bala = sabalbalü o.ä. , eine Krankheit 

(Ungnad AfO ̂ k 2 6 0 ) . 

(̂ ^ )̂iI!T ̂  = gÄ-URU = Libbi-äli bzw. Assur (Müller MVAG 

Ul/III U6, Parpola NAT 1+1-5^). 

= sä-mab = samahu, Dickdarm. 

= Sa-mas. 

= sä-mud = gilittu, Schrecken; pirittu, do. 

= sä-zi-ga = nis libbi, geschlechtliche Begier

de (Landsberger JCS 21 l6lf.). 

>TlÄ pSff = sä-gi-guru6 = sagigurü, Herzenswunsch, frei

williges Opfer. Thompson AAA 20 81 l6 sä-gi-gurug-a? 

T̂H » ^ * T T = sä-tür = sassüru, Mutterleib. 

AÜI P C M = sä-dub-ba = sandabakku, Rechnungsführer o.ä. 

Siehe auch n233 GÄ-dub-ba (mit Literatur). 

AIH ̂ ^ ( " * ^ ) = sä-si-si(-ke) = gummirätu, Wünsche. 

(^^) l : fnr t t = sä-gui. = kullizu, Rindertreiber. 

^ ^ ^ 4 n ffll^ = sä-ga-dü = sakattü, ein Gewand, 

m f = sä-kal = sakkullu, eine Weidenart. 

(l-)^l = sä-e-gal = ekallu, Höfling. "^^"^^sä-e-gal 

(bzw. munus-sä-e-gal) =(?) ekallitu, Palastdame o.ä. 

(Landsberger Festschrift Baumgartner 200f., Borger BAL II 

6 3 31, siehe auch oben n312). 

^ = sä-gal = ukullü, Nahrung. 

^'*"^*51T jS^ffi'f = sä-gisimmar = libbi gisimmari, Palmblatt o.ä 

(Landsberger Date palm 13ff.). 

^ = gÄ-SUD =(?) nusurru, Minderung (AHw 8 0 6 b , auch 

Labat CBII 1 6 6 §83 9 ) . 

AITT "î flf = gÄ-SUD = sügü o .a . , Bedeutung unklar (Landsberger 

Date palm 13b oben und 60b unten, MSL 5 120 329 und MSL 11 
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^ 8 6 1 2 6 2 ) . 

(•^^)4n AT = sä-tam = satammu, Verwaltungsdirektor o.ä. 

AHI T̂ü = sä libbi-sä, ihre Leibesfrucht (CAD L 1 T 5 f . ) . 

^^^ATH < ^ S 4 = sä-gig = sagiqqu, Milz o.ä. 

A]Tf<fl« ,̂3S = sä-igi(giB)-guru6 = sagigurü, Herzenswunsch, 

freiwilliges Opfer. 

^ H T ^ ^ = sä-bul = lumun libbi, Kummer. 

41T f j l = sä-nigin = irrü sähirütu, tiränü (extisp. ). 

Â nr J M I siehe n 1 3 dingir-sä-dib-ba. 

^ T F I I ^ ^ = sä-bül-la = büd libbi, Herzensfreude. 

^^ ^ AU I = sä-ba = sabbü, ein Leintuch. 

J7T ^ = sä-gar = bubütu, Hunger; auch sagarü, do? 

sä, als "Präp." 40. 

siehe n68. 

390 

3 9 1 

pesa = a/j§IM» schwanger s./w. "̂ ^̂ ^̂ pes.. (bzw. munus-pes£.) = 

a/eritu. Schwangere. 

PE§4 = bigsüru, Scham (Köcher BAM III 2 1 3 2 5 ' ) . ^^AM/^J^ 
tljjte = PEg^/gA-ANgE = biggür atäni, Muschel o.ä. 

"^'*PEga(iskila?) = isqillatu, Muschel o.ä. 

;'̂ '̂*)algames (o .a. , UD-MUNUS-gÜB) = algamesu, eine Steinart 

392 i l H 

( 2 2 5 ) 

Lw. üb.. 

üh = ru*tu, Speichel. + nf |f (= ̂ Id = itû ., itiü) = 

ru*titu, grün-gelber Gips o.ä, 

Üö^^ = Uu-küsu = Aksak und Upi (Opis). Cf Brinkman PHPKB III, 

vDijk AfO 2 3 Tif., Gragg AfO 2h TOff., Stairan Namengebung 

9 1 f f . 

3 9 3 « 

( 2 2 6 ) < 1 

Lw. gab/p (n.); zab/p (n.). 

zälag = naw/märu, hell s./w.; naw/mru, hell (cf Schramm OrNS 

3 8 1 2 6 f . zum Lande Namru); nüru, Licht, auch Lautwert nüru 

^usw. (n.). ̂Nüru wie ^izi-gar (nl72,^dazu Literatur). 

( ")erin, erim = gäbu, meist PI. gäbü°̂ ^̂  oder gäbü^^, Gruppe, 

Truppe. [Auch eren und erem möglich.] 

erin, erim = ummänu (erin-bä kann Singular sein, cf Messer

schmidt KAH I 30 I 2 7 , Thureau-Dangin TCL 3 Z. IO8 und 

U 2 1 , Norris I R U3 30), PI. ummänü oder ummänätu (erin-bä, 

erin-bä-mes, auch erin-bi-mes), Heer. erin-(hä-)man-da = 

II Zeichenliste 
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ummän-man-da (cf Baltzer WO 7 9 0 f f., Borger Asarh. p 5 1 , 

Cornelius Iraq 2 5 l 6 7 f f., Delitzsch HWB 8 7 b , Landsberger + 

Bauer ZA 37 8 l f f., Liverani Storia di Ugarit 1 2 1 f f . , Nou-

'gayrol RA hh 2 0 f ., Parpola NAT 3 6 7 . Speiser JAOS 7 2 lOOf.). 

"̂ "̂ zälag = zalaqu, eine Steinart (auch Borger BiOr 2 8 6 I 5 ' , 

10 Assur III 1 0 ' usw.). Yalvag AS 16 336b liest ittamir 

(cf CAD I/J 3 0 2 ; offenbar ittamir von naw/märu abgeleitet). 

= ^rin-täb = ne/äräru, Hilfe (nur ass., üw. in N.P.). 

Daneben Ä = erin-tab (Thompson CT I8 U8 III 1 8 , 

Handcock CT 3 1 28 3 . 1 2 . 1 7 ; bab. Clay BRM h n 1 2 U2, Thureau-

Dangin TCL 6 nl Rs. 5 5 ) . 

siehe n 2 9 6 . 

^ = MUNUS-ERIM =(?) sekretu-, "Abgesperrte", eine Frauen

klasse (cf Landsberger Festschrift Baumgartner 2 0 1 , auch 

bei Kinnier Wilson Wine lists n3 I 1 0 , U l 6 f . , 6 6 usw.). 

3 9 3 ^ 

2 2 7 ) 

Lw. £ir (ass. n.); bir (ass. n., vSoden Akk.Syll. sub n 2 2 6 ) ; 

pars (ass. n.; Weidner AfO I8 3 5 1 ^5 wohl Si-pir, Wiseman 

Iraq 3*7 16O I 3 1 lies [k]ib-ru); lab (ass. n.); li^ (ass. 

n.); bis (ass. n.). 

Cf n39U. 

39U 2? (̂ *̂*)nunuz = erimmatu, eiförmiger Stein, 

nunuz = lipu. Nachkomme (N.P.). 

nunuz = pelü, Ei (St.cstr. pelg). 

nunuz = per'u, Spross (nicht per-bi). 

1^1 ^ ^^^^^ doch wohl = pels paspasi, Entenei, nicht 

(mit AHw 7 1 5 b ) nabtu, Vogeljunges. 

39ltti labtan = labtanu, Bierfass. 

39ltc ^ A < ^ 
kuS 
( )üsan - qinnazu. Peitsche. 

395 Lw. zib/£ (n.); gib/p (n.); si£ (n.). 

( 2 2 8 ) "̂ •̂'•ZIB-me = zibbätu (Gössmann n 1 7 5 , CAD Z 1 0 2 ) . 

3 9 5 a Zahl V6 (nur Kültepe). Cf n 3 7 8 a . 

396 A 
( 2 2 9 ) 

Lw. lil/e; iä (a. ). Kult, ebenso. 

dug, duio, häufiger = düg-ga, = tabu, gut s./w.; 

tabu, gut; tübu, Wohlbefinden, dug-tü usw. = tüb-tü, 

Freundschaft. 

A = bi-li = kuzbu. Fülle. 
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396 A 
( 2 3 0 ) 

397 
(233) 

II Zeichenliste 
kus >A fcte-

^ - dug-gan = tukkannu, Tasche. 
^^f- = ii 1-sarru, er wird reich. 

als Glosse geschrieben Schreibervermerk fae-pi, ist ab 
gebrochen (in der Vorlage), oder bi-pi, Bruch (in der Vor
lage). Auch + es-sü/su, neu, rezent. 

sar = bi~is = faassü, Salat. 
A\ = düg/duio-GAM = kamäs/gu, knien; kim/ngu, Unterschen

kel. 
A A = be-be = balälu, vermischen. 
AA = m-öl (duio-duio?) = barägu, blitzen. 
^^^A A = Gebirge He-fae (Cagni Epopea p 2 U 3 ) . 

A A ^ = î  1-sär-rü, er wird reich. 
A A pS^^ = iii-sär-ru6, er wird reich. 
^ = ii1-sarru, er wird reich. 
-^ff = bi~a, ba, Pluralzeichen. Öfter ist ein mit \^i-a. ver

sehenes Wort singulärisch zu lesen (z.B. Thureau-Dangin 
TCL 3 Z. 3 5 2 ) . Ass. statt \}i-a. auch bi, besonders in 
Kültepe. Auch pleonastisch bi'a-mes und bi~mes. [§L nUoU.] 

= hi-a, ba = mädu, ma'du, zahlreich. 
T = Ql-gar = bärtu. Aufstand; bäru, sich empören, 

^ ^ k i _ D^^^_gg^ = Damru (Landsberger MSL 9 1 7 I ) . 

A l f = -bi-a, -bä = "Pluralendung", 37. 

Man kann die Zeichenformals KISIM5 andeuten (SL nUoU*) 
Lw. sar (üw. n.); sär (n.). 
Altbabyl. Flächenmass gAR ( 0 ) ^ ^ ^ , = 60 buru, 3888000 qm. 
sär = kissatu, Gesamtheit, Welt. 
sär(KISIM5) = säru, sär, Zahl 36OO. Siehe auch n l 6 6 Schluss. 
^ A ^ ^ = gär-gaz. 
^A^TTW / J U r = gär-ür/urg. 
^ A siehe n13 und 212. 

396 A Lw. dl (ass . a.); j^/^ (ass.). Kult, ti/e, di, des. 
• 

( 2 3 1 ) A Bab. a. i-A -nam = i-din-nara (nU65. siehe auch n 1 U 2 ) . 

U05 A^ sür = barru , Bodensenke, Wasserlauf. 
45 sür = süru. Wassergraben. 

Lw. a/e/i/ul; Ja/e/i/u (n.), Kult, a/e/i^. 
n397 und 3 9 8 werden alt noch nicht differenziert. 
Alef am Wortanfang, oft auch im Wortinnern, unbezeichnet 

II Zeichenliste 1 6 1 II Zeichenliste 

(A^) Für neubabyl. A' am Wortende cf CAD A/I 1 , Aro StOr H6 Ilff., 
Hyatt The treatment of final vowels in early Neo
Baby lonian und Rimalt AfO 9 1 2 5 f • 

398 

(23U) 

U06 A ^ 
(235) ^ 

399 A^ 
( 2 3 6 ) 

Lw. a/e/i/ub. Kult, a/e/ib» 
n398 und 397 werden alt noch nicht differenziert. 
ub = kalmatu, Laus; nach Mitt. Köcher auch matuqtu, ± do? 
AHÄ V = guduu, güda (Ag-ME) = pasisu, ein Priester. In 

den Kültepe-Texten = kumru, ein Priester. 
A*^ V- >^ ^ = gudu4/güda-abzu(ZU-AB) = gudapsü, ein 

Priester.. 

Cf Thureau-Dangin RA 6 135 (und oben n l U 3 ) . 

Man kann die Formen A^ und 1^ als gl-BAD bzw. glxBAD diffe
renzieren, oder als KAM bzw. KAM*. Parpola LASEA pXX um
schreibt dagegen als KAM*. 

Lw. kam; gäm (a.); gäm (n.). Kult, ebenso. 
-kam, eine Art Determinativ nach Zahlen, besonders Ordinal

zahlen, 
('̂ ^̂ )ütul = digäru, Topf. Statt ütul auch = utulv 
KAM = eresu, verlangen (N.P.). KAM-tum usw. = eriss-tum. Ver

langen (auch extisp.). 
tU7 = ummaru, Suppe? Schale für Suppe? (CAD D 1 5 9 a , CAD § 

208a s.v. girpetu). 
= KAM-KU(bzw. gE)-DA = rab iku, ein Absud (Köcher 

BAM II 12U I 2h nach AHw 9 3 5 a , cf Civil JNES 3 3 3 3 8 h), 
-kam = -(a)k (Gen.) + -äm fif *^ , enJclit. Kop., 43/§26), 38, 

F. II p32-35; nach Zahlen, 41. 

A^ 1>- ^ = -kam-me-en, Falkenstein ZA 50 77. 

Lw. i/em; sarg (n., cf Borger OrNS 2 8 3 7 5 und oben n l 6 6 

Schluss). Kult . i/em. 
^Iskur = Adad, Addu usw. (Hadad; cf Bottero + Finet ARNfT 15 

p 8 6 , Schlobies MAOG 1/III). 
ki 

IM = Karkara usw. (cf Renger AfO 23 7 3 f f . ) . 

ni = ramä/anu, selbst. 
IM (im, tui5, tumu, cf Landsberger MSL 9 1 1 9 f f . ) = säru. 

Wind. Determinativ vor Winden. A^ f?- ~ IM-limmu-ba 
~ särü erbetti o.ä., die vier Winde. 

DIE VIER WINDRICHTUNGEN (cf Sachs JCS 6 ]h6f.): 
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S. I M - ' ^ y » J S (uio/ui»-lu), auch IM T , = sütu; 
N. I M - M I ^ (si-sä), auch IM Tf , = jg/ltänu; 
0. IM- ̂  (kur-ra), auch IM TU , = sadü; 
W. IM- (mar-tu/du), auch IM T , = amurru, 

eine 

-na 

im = tidu, titu, Ton, Lehm. Determinativ vor Gegenständen aus 
Lehm usw. 

im = tuppu, Tontafel; siehe n 1 3 8 . 

= ni-zu/zü = sarräqu, Dieb. 
= IM-zu-ub = zabbu, Ekstatiker. 

^ = IM-BAD, cf AHw 1050b s.v. siru I. 
T̂fA = IM-GI = bammä*u, Rebell. 

•IK If = iM-fi-a = kimtu, nis/sütu, salätu, Familie u.ä. 
Dreimal IM-ri-a = stereotype Reihe k. n. s. 

Afl- >IK Tf = IM-ri-a = sibit säri. Fegen des Windes, 
Krankheit (Trachom?). 
tSÄ̂  = im-gü = qadütu, Schlamm u.ä. + «^ AI = -en-i 

qadüt sikäni, Flussschlamm o.ä. 
- im-gu-la = girginakku, Bibliothek. 

Afl MITf = dungu(lM-DIR) = erpetu, urpatu, Wolke, Gewölk. 
A^ *̂ Tlf = im-sa5 = sarsarru, rote Paste o.ä. Für den 

Ortnnamen e-im-sas = Bet-sassiri cf Postgate GPA p60 . 
Afl- {^S?^ P>Tf = im-sa^ar-nau-kur-ra = gabü, Alaun. 
A'ff P^l^i^ ^•IT = im-sabar-babbar-kur-ra = alluharu, ein 

weisser Farbstoff. 
- im-sabar-gee-kur-ra = qitmu, ein 

schwarzer Farbstoff. 
^ I ^ = im-dü-a = pitiqtu, Lehmziegelwerk. 
^ = dalbamun(IM-glTA) = asamsütu, Staubsturm. 
t S « ^ = im-gä-li (bzw. ^Va-li) und Aflf tflf = 

im-kal-la (bzw. ^\al-la) = kalü, eine gelbe Paste o.ä. 
siehe n 3 2 2 . 

4^ 5-3^ = im-ses-tum = marratum^^, Regenbogen (AHw 
6 l 2 b ; cf Norris II R h l II 3 7 f . [i]m(! )-ses und [*̂ ]Man( I ) -
za-at = ̂ Tir-an-na, Strassmaier AV n 8 9 5 3 ) . 

Alff ^ siehe n 6 l . 

= im-ma-(an-)na = immanakku, ein Stein. 
A ^ ^ ^ L ' ^ L - im-sig7-sig7 = da'matu, eine Paste o.ä. 

^ ( ]tJ - im-su-rin-na oder ''"''̂ su-rin-na = tinüru. 

II Zeichenliste 1 6 3 

(Aifl- ) Ofen, ̂ ^im-su-rin-na cf Gössmann n 1 9 8 . Weidner AfO 19 

lOTf. 
A ^ ^ Ö l siehe n 3 T 1 . 

AI = im-babbar = gaggu, Gips. 
= im-gee = ? , eine Paste o.ä. (Gurney AAA 22 6U 6 , 

Reiner OrNS 30 3 32' usw.; gegen Gurney nicht kubbu, cf 
Landsberger MSL 7 105 5 0 3 ) . 

= muruadM-DUGUD) = imbaru, Nebel? Wetterwolke? 
Unsicher Virolleaud ACh A nXXVIII. 

musen = Anzu = AnzÜ? oder = IM-DUGUD = Zu? 
mythischer Vogel (cf Civil JAOS 92 2 7 1 , Cooper JCS 26 1 2 1 , 

Lambert OrNS 36 1 3 0 , A.Salonen Vögel 1 2 1 f f . , Wilcke Lugalb 
p 6 l f f . ) . 

A ^ 4 ^ J H = im-bul = imbullu, böser Sturm. 
-Afl^-^^ItA = im-KUG-GI, ein roter Farbstoff (illür päni? 

sarsarru? cf Meissner MAOG 11/I-II 7 5 f • , Oppenheim Glass 
pUO A 7 8 , p 5 2 Anm. 58 und p80 Anm. 1 0 1 , Thompson DACG U6) . 

AT[-<W siehe nhl^, 
m 

A^ T CT siehe nU80. 

\ = im-sü = imsukku, ein Tongefäss o.ä. (CAD I/J 1 3 8 f . , 

Lambert AfO l 8 2 9 3 5 0 ) . 

fc = ni-tuku = nadu, preisen (N.P.). 
AfT If HF = IM-seg = zunnu. Regen. 
(-)im- = hkk,-Infix Sg. 3. sächl. mit vorausgehendem i-Laut 

(z.B. Konj.-Präfix i-), 47. 

im- < *i-b-e-, 48/2/6. 

-IM- nach be- lies -em- . 
-im = enklit. Kop. -am flf ^ ) nach i-Laut, 43/§26/b; nach 

be- lies -em. 
= im-mu-, cf Postgate JCS 26 23f. 

= im-ta- < *i-b-ta-, 49/6/a. 
= im-ma •< i-ma- (n231), F. I p21 und 203, Poebel 

§613ff., Postgate JCS 26 19f. , Gragg 

68ff. , vSoden AS 16 103ff. 

= im-ma-ta- < *i-b-ta-, 49/6/a. 
^ ^ = im-ma-da- < *i-b-da-, 49/4/6. 

A ^ ^ 4 ^ - = im-ma-si- < *i-b-se-, 48/3/6. 
^ = im-da- < *i-b-da-, 49/4/6. 
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= im-mi- < i-mi- (n231), 48/2/6, F. I p21 und 209, 

Poebel §590ff., Postgate JCS 26 

20ff. , Gragg 68ff. 

im-si- < *i-b-se-, 48/3/6. 

1+00 
237) 

Hol 

(238) 

Lw. bir (n.); pir (n.). 
ellag = kalitu, Niere, "̂ "̂̂ ellag, cf Gössmann n 5 6 , 

bir = sapäjju, zerstreuen. 
"̂ ^̂ BIR = ta/ukpitu, nierenförmiger Stein? (Bottero ARMT 7 

p3P1f.). 
^"^"BIR" lies "̂"̂ düg-gan ( n 3 9 6 ) . 

Lw. bar; bur; bir (n.); mur; urs (n.); kin (n.). Kult. mur. 
^AR = Bunene (cf Birot ARMT lU p2U0, Deimel Pantheon•» nlUoU) 
"^'*ur5 = eru, unterer Mühlstein. 
bur = eseru, zeichnen. Für siehe n296 . 

mur = basü, Lunge. Delitzsch HWB U89a. 

bar = sew/meru, Ring. Gegen AHw 999a nicht auch saja/eru, cf 
urs = sü, sein(ig)er. ur5(-tü/tum) = suätu(m), diesen usw. 
/ U Z U v >K 

( )ur5 = tertu, Orakel. 
ära = tenu, mahlen; tenu, gemahlen. 

1}AR( ) cf Fales CEC p 1 0 2 , Parpola Iraq 3^ 2 9 . 
uzu r"")A^ ^ = urs-üs = ttrtu, Orakel. 

'vTf^ C^^) = gAR-SAG (bzw. Ü-gAR-SAG) = azupiru, eine 
Pflanze. Dieses Wort auch bei Oppenheim Dreams 3 3 1 x+15 

gemeint? bur-sag = sadü, Berg scheint nur in den Randge
bieten vorzukommen. gAR-SAG bzw. U-gAR-SAG = azukna? 

A^ F̂HB̂  ^ ^ = Hur-sag-kalam-ma. 
^-^S ff-= mur-dü-dü = murdudü, eine Pflanze. 

= urs-ra = bubullu, verzinsliche Schuld. 
P'^n = är-ra = tenu, gemahlen. 

A f t A^ = är-är = ararru, Müller. Cf CAD A/II 2 3 3 . 
= QAR-ÖAR = eru, unterer Mühlstein. 

/s ar\ 
( ) = QAR-gAR = basu, eine Pflanze. 
= gAR-gAR (är-är? arag?) = tenu, mahlen. 

A^ = urs-gim = kiam, so. 
AS^ ^ ^ M ^ = QAR-LUM-BA-glR, cf AHw und CAD s.v. 

babrü und barmunu. 

naa 
u 

ur» = Pron. Sg. 3 , sächl., 3 4 r Poebel §^189f. und 2 3 4 . 

1+02 

2 3 9 ) 

h03 

2kO) 
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Lw. bus (n.). 
bus = ezezu, zürnen. 
A < ^ l f = bus-a = bus sü, rus sü, rot glänzend o.ä. (Landsber-

"ger JCS 21 l U 9 f . ) . 

Lw. sub nur bei Delitzsch BA 6 / 1 ^hh 29 bezeugt {A^^A. ). 
A ^ S Ä subur^^® = purädu, bizz-Karpfen. 

subur = qimmatu, Haarschopf, Wipfel. 
sub = tesü, Verwirrung (cf n569 sub), Ebeling KAR kh6 9 f . und 

h^k 3 1 ( Ä ^ - A iDZV.A^A ; wäre nach vSoden Akk.Syll. 
A^^^A nZkO die ältere assyr. Form des Zeichens SUg). 
u.ä. "SUgUR" = tebi, neben. Für die Herkunft dieses Pseudo-Logo

gramms ( < altassyr. te-bi) und für die verschiedenen 
•Formen siehe Saporetti OrNS ^5 2 7 5 f f . 

A^^A ^^lA {^^^) = subur-mäs = subur mäsu, "Ziegenfisch" (Ziê  
genprotome mit Beinen und einem Fischleib, Seidl BagM k 
1 7 8 f f . ) . "^^"^subur-mas®, Capricornus (Gössmann n3UU) , cf 
oben n76 °̂ ^̂ MAg. 

1 ^ A < ^ ^ r~ = subur-lä = kezru. Mann mit einer bestimmten 
Haartracht. Fem. 
kezretu, kezertu 

^^^^subur-lä (bzw. munus-subur-lä) = 

kok A l f siehe n 3 9 6 ( 2 2 9 ) . 

{2h^) 

U05 At- siehe nach n 3 9 6 . und siehe n350 bzw. 3 5 1 . ] 

1+06 A H ^ siehe nach n 3 9 8 . [nl+07 ^ siehe n 5 U 6 , 6 . ] 

1+11 < Lw. u (altbabyl. nicht für die Konjunktion u. und). Nicht in 
(21+2) Kult. (Hecker OLZ 65 1 ^ 5 ) . 

602x10, ^^/6o , u = Zahl 1 0 ; die Ziffer steht auch für 60xlO, 602x10, ^^/6o , 

^^/3600 usw. Auf dem linken Rande einer Tontafel häufig 
jede zehnte Zeile andeutend (cf Krecher ZA 63 I 6 5 ) . 

< und I^TJ^ < (nam-u) = usurtu, Zehnergruppe (CAD A/I 
2 7 9 a ) . 

•^\äb-< -ti(eser-ti, usurs-ti), Dekurio. 
(̂ )X = Adad, Addu usw. (cf n399 ^Iskur). 
umun = belu, Herr. 
bür^^^ = buru, bur, 6I+8OO qm ( 1 8 il^, 3 eblu). 

^ - Altbabyl. Flächenmass "GAgAN"(BÜR-gunü, % u.ä.)^^^, = 10 
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h^2 < 

{2k3) 
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büruj 6U8000 qm (CAD B 3 3 9 , Deimel n 3 5 0 1 und 8 , Powell 

ZA 6 2 21Iff., Thureau-Dangin TCL 7 n 1 7 und h9), 

giguru = gigurü, "Winkelhaken". 

bur = palsu, durchbohrt; pilsu. Loch. 

bur = silu (extisp.). 

^ - ubänu (extisp. ); + mur murubi. = ubän faasi qablitu. 

bab. ^ ^ < * ^ ,'^>^ =(?) U-MUG/ZADIM = ? , ein Beruf (Deimel 

§L nl+11 1U6 , Tallqvist NN 2 1 5 a , Meissner MAOG 11/I-II 

p 1 5 f . , Ungnad NRVU Beiheft p 1 5 3 s.v. sandänakku). Aus 

Messerschmidt + Ungnad VS 1 n70 II 1 7 und 3 3 (Kopie durch 

Photo bei Peiser KAS bestätigt) geht hervor, dass 
lü 

MUG/ZADIM von ZADIM getrennt werden muss. Nach Meissner, 
l' l' 

a.a.O., wäre ^-MUG/ZADIM mit n 1 0 U , 6 %sgab identisch 

(unwahrscheinlich!). 

< ^ = u-bar = ubaru, Metöke, Fremdling, musen u-bar(-rum), 

Zugvogel (A.Salonen Vögel 2 0 2 ; Gadd CT h^ p 3 , t2U III 5 ) , 

^< < = X-umun = Adad-milki (Deller OrNS 3 ^ 3 8 2 f . ) . 

< V ({^ ) = u-me-(ni-) siehe h ( ^ ) = ü-me-(ni-) 

siehe n 3 7 8 . 

Lw. mub (n.). 

ugu = eli, auf. Auch Lw. eli (n., in %li-kul-la und me/meg-

eli) und ele (n., in ele-nu, Borger Festschrift Böhl U 3 ) . 

ugu = mubbu, Schädel, Oberseite. Nach adi, ana, ina, istu und 

sa ist ugu nicht eli, sondern mubbi zu lesen. 

<>^|d ^~ = ugu-»dili = ugudilü, Fleck o.ä. 

"^^<>qy ^ T T = ugu-as-gi-gi und ^ ^ ^ < i ^ ^ ^ ^ = 

ugu-äs-gia-git», Türkis (so Vallat Syria i+8 58 akkad. Fas

sung Z. 1 3 ; cf CAD A/II U27b, Thompson DACG 5 6 f . ) . 

<'^^y / < M = ugu-dul/duls-bi = pagu, Affe (bab. 

ugu-dul-bi, ass. gewöhnlich ugu-dule-bi). In einsprachig . 

sumerischen Texten: ugu-dul5(KU)-bi, ügu(A-KA)-dul5(?)-bi 

(Falkenstein ZA U9 6l l6) und ugU3^( ? A-UGU)-dul5-bi, cf 

Sjöberg JCS 2\ 1 1 0 , wo statt duls vielmehr ugui. gelesen 

und ugu als phonetisches Komplement zu ugUi» gedeutet wird. 

Auf diese Weise wird die Verbindung mit uqüpu, Affe her

gestellt; die zahlreichen ass. Belege für ugu-dul/dule-bi 

(niemals ugu-KU-bil) sprechen jedoch dagegen. 

II Zeichenliste 
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ugu, als "Präp." 40. 

U13 2^®s/sibir, ̂ ^^usbars = sibirru und usparu, Stab (Landsberger 

u.ä. ,MSL 3 1 2 5 , cf K 11797+ Z. 9' ̂ ^^glBIR // Streck Assurb. 281+ 

(cf n5H) 9 S^^us-bar). "^^sbars = u/iiparu, Weber (CAD I/J 2 5 U a ! ) . 

U15 udun = utünu, Ofen. 

Ul6 eakkul = kakkullu. ein Gefäss. Statt gakkul(U-MUN) alt auch 

gäkkul(U-DIM). 

Ul7 "̂ U-GUR = Nergal (cf W.Lambert BiOr 30 356b). [<ÄJj u.ä. nl+13.] 

1+18 (^)lsa/As-tär/dar bzw. (̂ )Istar (Gelb OrNS 39 5 2 H , Landsber

(cf 209) ger MSL 9 1 5 0 55). Als Stern Venus (Gössmann n13U). 

Für ^ISB-tar-ZA-AD in Kültepe cf Hirsch Altass.Rel. p25f. (und 

Edzard CRRA 1 5 5 3 ) . 

Ul9 (̂ ^̂ )sagsu = kubsu, Kopfbinde (auch extisp.). 

1+20 4= 
21+1+) 

Lw. lid/t/i; rim (nur rem belegt? n., cf Deller OrNS 31 23); 

reme (?*n., in remenü); ab/£. (üw. a.) . Kult . ab/^. [Ii/es 

(̂ '̂*)äb = arbu, litu/littu, Kuh. V(ass. n. ). 

äb^^® = dädu, ein Fisch. 

< P = äb-mab = bürtu, (junge) Kuh. 

^ ^ ^ ^ usw. = äp-ru-su, eine Pflanze. 

< P = äb-ri-ri-ga, cf AHw s.v. salquttu. 

<{Z fr|]|f f:̂  = äbrig(AB-NUN-ME-DU) = abriqqu, ein Priester. 

^ < P ^ = AB-DUÖ (nach Köcher BAM IV nl+05 lU' DUg, nicht 

GAB) = kamantu, eine Pflanze. 

4^ A l f = AB-GUa-QA = lätu (PI. zu litu), Kühe; sugullu, 

Rindvieh (Deller OrNS 3 ^ 2 7 3 , Goetze JCS 17 8 5 ) . 

< C l ^ = äb-mäb = bürtu, (junge) Kuh. /Ibangin Homophones 51 

<̂Pffl5̂  (King AKA 2 5 7 I 9 ) lies ilu remenü(ÄB-ü), cf Thureau 

41 ^ ] ^ = äb-zä-mi = apsamikku, cf CAD A/II s.v. 

<p: = äb-gal = litu/littu (auch bürtu?), Kuh. 

<$::J!g = utul, ünu (AB-KU) = utullu, Hirte, Herdenaufseher, 

^munusj^^ ff = äb-za-za = apsasÜ, Sphinx o.ä. 

1+21 ' ' ^ ^ ^ Siehe n297 gu^-alim. 

Cf King CT 2l+ p 2 0 . 

1+22 liliz = lilissu, Pauke. 
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U23 Lw. ki*r6 (ass. n.); qire (ass. n. ); identisch mit nU2U kir. 
(2U5) Auch wie nUsU geschrieben. Vgl. nUsUa. 

u.ä. Cf Thureau-Dangin RAcc U8 Anm. 6. 

U2U Lw. kir (ass. n.); identisch mit nU23 kir^. 
(2U6) üb = uppu, eine Art Pauke. 

Cf Thureau-Dangin RAcc li8 Anm. 6. 

1425 

(2l4T) 
< ^ Lw. kis/s (n.; nicht kig, Landsberger MSL 9 9 8 ) ; qis/s (n.). 

... ̂ ki Kis 
kis = kissatu, Gesamtheit, Welt; kissütu, Macht. 

U26 meze = manzü, eine Art Pauke. 

U2T < ^ 

(2U8) 

Lw. mi; me; gil (üw. a. ). 
gee, gie» gig = müsu, musitu, Nacht. Auch Lw. müsu usw. (n., 

AHw 6 8 l a und 1 l 6 0 b ) . 

gee usw. = galämu, schwarz s./w.; galmu, schwarz; gulmu, 
schwarzer Fleck, Pupille, ̂ ^ff "**W>- (ffll^ ) = sag-ge6(-ga) 
= galmät qaqqadi, die "Dunkelköpfigen" (d.h. die Men
schen). Siehe auch unten . 

MI = gillu. Schatten (N.P., cf n296 Gig-Ml). 
gee usw. = taräku Stativ, verfärbt sein o .a . ; tirku, Verfär

bung, Fleck o.ä. Siehe auch unten 
(•̂ )̂<ft̂  P>I = gee-DU-DU = bä'itu, Nachtwächter. 
"̂ f̂f- Rff = gie-pär = giparu, eine Art Wohnraim. 

(ass. auch geschrieben, siehe n 2 2 9 ) = 

Ml-pär = lipäru, ein Baum. 
= gee igi = galäm (oder gulum) päni, Verfinsterung 

der Miene (Borger AfO I8 U l 8 f ., cf AHw s.v. galämu G 1 e 
und gulmu CAD $ 2 U l a);<^'fl^ = gulum ini"̂ "̂ , Pupille. 
Für MI IGI in CT 28 2 ? 3 U f f . cf Landsberger JCS 2 1 ^kk, 

= gee-sä-a = kagatu, früher Morgen (Nougayrol RA 6? 

-^^<JtW t S K ? = gee-a-DU-DU = bä*itu, Nachtwächter. \_^9^) 

HF 4 ^ siehe n 1 3 . 
PT<tP siehe n 2 9 6 . 

-mi- < * -b-e - , 48/2/6, siehe auch A n f < f P = im-mi- . 

"̂ t̂̂  = mi-ni- < *mu-n-e-, 48/2/y, 46, cf Postgate JCS 26 

21f. 

< *mu-b-e-, 48/2/6, 46, cf Postgate JCS 26 
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(<»^) 21f. 

U+28 "̂ ^̂ sagan = sikkatu, Napf o.ä. 
(lu ^ < ^ f" = iknan-lä = samallü, Lehrling. Auch ^ < R ^ 

f = saman-DIR(mä.l)-lä. 

\k29 

\{2h9) 

< ^ Lw. gul (n.); ̂ ül; kül (cf Deller + Saporetti OrAnt 9 U 9 f f . ) ; 

sün (n.); sün (n.; Miliard Iraq 30 107 2 2 , Thompson AAA 20 

gul = abätu, zerstören. T5) . Ku l t . ^ , kul. 
sün = rimtu, Wildkuh. [^^«<« < H = ̂ / e n u ^ ^ usw. ] 

U30 gira = kiru (oder giru? Borger BAL III I I T f O , Ofen. 
^ < ^ < « = GIRa-KUG = Nergal. Auch ^rfIn<W^tf = E-GIRa" 

KUG (Tallqvist ZA T 2 T U f . ) -

siehe n 3 9 6 ( 2 3 0 ) . 

U31 

( 2 5 0 ) 

Lw. nä (n.); nü (n.). 
•̂'•̂ nü/nä = er SU, Bett. [Statt ^^^nü/nä lies gis-nü/nä.] 
nü, nä = nälu, sich hinlegen; rabägu, do. 
^ < P ^ W = Ni-nä-a oder Ni-nü-a? (Ninive, cf n 2 0 0 ) . 

<E^t? (HT) siehe n 3 8 l . 

siehe nl+6l. 

1.33 4 ^ 
(251) < 3 

Lw. nim; niy (n.); num; nü (n.); tumg (n.); tua (n.). Kul t , 

nim, ni7, num, nü, näm (Labat sowohl näm wie namg). 
s i s 

dib ~ baltu, eine Dornpflanze. 
C^^^ bzw. kur = mät) Elam̂ '*', häufiger "̂ "p̂  ^ - Elam-ma, 

Elamtu (Elam). 
nim = elu, oberer. 
nim = haräpu. früh s./w.; barpu, früh (cf n 5 3 7 udu-nim). 
nim = saqü, hoch s./w. 
nim = zumbu. Fliege. + ̂^̂ÄI = nim-läl = nübtu, Biene. 
"̂{--T H»^^ = nim-gir = birgu. Blitz. 

U3U 

( 2 5 2 ) 

l+3Ua 

(253) 

Lw. tmn (n.). Siehe auch nU23. 
tum = (w)abälu, tragen, bringen; tabälu, wegnehmen 

Lw. kiTi (ass. n., cf nli23 kir& ̂ nd nU2U kir). (tumvL nach 
Farber Diss. zu streichen.) ^ ^ ^ ^ 

1^35 Lw. lain. Kul t , ebenso. 
(251+) < ^ ^̂ <̂5:1̂  ̂  = lam-tur = tur azu, ein Baum. 

ß^^<^::^ ̂tr- = lam-gal = bututtu, Pistazie. 
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(25Ua) 
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r^)^] m = LAMxKUR-RU = Süru/ippak. 

i+37 <5=i 
( 2 5 5 ) 

Lw. zur (n.); gur. Kul t . gur. 
(̂ '̂*)ajnar = büru, Kalb. 
^AMAR cf Tallqvist NN 2 7 9 a . Auch Smith JRAS 1 9 2 5 UU 2 8 ! 

^ ^ = amar-mas-dä = (b)uzälu, Gazellenjunges. 
4 4 = Marad-da, Mar-da = Mar ad. 
^<WiT = Amar-Utu = Marduk. 

U38 

U39 < ^ 

( 2 5 6 ) < ^ 

( J S )'*̂ î = (̂ *̂ )̂siskur = niqu, nicju, Opfer. 
= siskur(SISKUR-SISKUR) = ikribu. Gebet, Segen; 

karäbu, do (N.P. ). 
( ̂  ) ) ^ < ^ = (̂ ^̂ (-"'̂ ^̂ ))siskur = niau, niqü, 

Opfer; in den Mari-Briefen geschrieben AMAR-AMAR-re (nU37) 

Lw. pan (n. ); ban (n.). 
pan = qastu, Bogen. LU (̂ ^̂ )pan ebenfalls qastu zu lesen? 
oder im Anschluss an CAD A/II 52b sau (̂ "'"̂ )qasti? Bogen
schütze, pan cf Gössmann nU7. 

pan-tag-ga = mähigu, Schlächter 
o.a. 

UUO < ^ 
2 5 7 ) < ^ 

Lŵ . jgim; gjjn (n. ); kirn (n.); dim (n. ); iim (n. ). 
(•''̂ )sitim = itinnu, Baumeister (cf CAD B 9 5 ) . 

gim u.ä. = kima, wie. Nach Deller OrNS 36 8 l auch = küm, 
statt. 

= GIM-nam in su-bi-GIM-nam (Deimel §L 35U 2 3 8 und 
UUO 2 5 ) , wie su-bi-A§-äm, n35U. Siehe unten -gin7-nam.<— 

< 3 T [ ^ ^ = dim-ma-kür, siehe n 1 5 dim(m)a-kur-ra. 
= sitim-gal = sitimgallu, Oberbaumeister. 

-gim, -gin7, -gii8 = Äqu.-Postp., 39f., Heimpel Tierbilder 

24 ff. 

<55n *^T^ = -gin7-nam, ist wie, F. I p229, Poebel §353 (Be

lege Landsberger MSL 4 60 871, 4 

128 4', 4 159 II 3, 13 207 215, 

Kramer AJA 53 9 93, Szlechter RA 51 

72, Falkenstein ZA 49 64f. usw.). 

UUl <PTt 
2 5 8 ) 

Lw. ul. Kul t , ebenso. 
ul = kakkabu, Stern. Determinativ vor SLernnamen (siehe auch 
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(<Wt ) n129a). 
du7 = nakäpu, stossen. Cf nUUla. 
< ^ 1 ^ ̂  ^ ^ = ul ia/iu-ut-tu-un, cf die Wörterbücher 
' s.v. jä*u und Biggs gä.zi.ga 38f. 

siehe n35U. 

UUli ^̂ "̂  = nakkäpu, stössig. Cf nUUl. 
dU7 

UU2 <ffll sitaa, in = nam-sita..} . In der CAD-Sammlung fra
gend s.v. sangütu, Priestertum eingeordnet (Belege Faust 
YOS 8 130 2, Jean Teil Sifr lU U und 25 U). Da sitaz. u.U. 
mit sita wechselt, erscheint die Lesung pasisütu erwägens
wert, siehe die zu n233,22 zitierte Literatur. 

UU3 ütu = diktu, ein Molkereiprodukt, 

UUU < ^ 
259) 

gir = kudanu, Maulesel (abgekürzt aus AN^E-gir-nun-na, n208). 
^GIR = Nergal (Leichty Summa izbu 7 8 ) . 

Säkkan bzw. Sumuqan (Viehgott), 
gir, giri = sepu, Fuss. Mit Dualzeichen < ^ (oder ̂  ) = 

sepä"̂ "̂ . Für gir = sep, verbürgt von o.ä. cf Leemans SLB 
1/III p 1 0 7 f., Bottero ARMT 7 p 1 7 U f f . gir-rt/ti = sepi-it/ 
ti, Fussende. 

<5E t-^t = oiR-BAL = ribgu, Überschwemmung. 
(•'•̂ )<̂  = GtR-ARAD/NtTA(saggin? sakkane oder sakkanae??) 

= sakkanakku. Statthalter (Edzard bei Labat MDP 57 p29). 
< ^ ^ = pirig-tur = nimru, Leopard, Panther. 

= gir-si/sige/sigs "ga = 
girsiqqü, ein Bediensteter. 

= Ne-eriii-gal = Nergal. Cf pU03 unten! 
"̂̂  P>I = gir-gub = kil zappu usw. , Fussbank. 

< ^ ^ v r - ^ = pirig(? üg?)-gal-le-e, cf AHw 8 6 5 b . 

< ^ <Y tiSf /^IT - gir-pad-du/da - egemtu, Knochen. 
<^<^ ^ / ^ \ 0 ^ = gir-pad-du/da-lügud-da = kur itu, 

Wadenbein (Landsberger MSL 9 2U, cf CAD K 5 6 9 b ) . 

siehe nU21 . 

UU5 < ^ 
(259a) < ^ 

dugud = kabätu, schwer s./w.; kabtu, schwer; nakbatu, Masse 
o.ä. 

IM-DUGUD siehe n399. 
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UU6 < ^ Lw, «ig (n.); qiq (n.). 

( 2 6 0 ) 

< ^ 

GIG = bir§u. Abgeschnittenes. 

gig = kanaktu, e m Baiim. 

(̂ )̂gig, auch (^^)<^A = gig-ba, = kibtu, Weizen. 

In Kültepe jedoch gig = arsätu. 

gig = marägu, krank s./w.; margu, krank; mur§u, Krankheit. 

gig = simmu, Wunde o.ä. 

T <^rA = nig-gig = ikkibu, Tabu; marustu, Unheil (mr^). 

UU7a In ̂ Pa^-nig-gar-ra ( n 6 0 ) . 

« , < « usw. siehe nU7.1ff . 

hh9 

( 2 6 1 ) 

Lw. ii; se2o (cf Riemschneider ZA 57 1 2 9 ) ; ijgi; lim; li (n.); 

pan (n.). Kult, lim, Ii, lum, lams; si nur als phonetisches 

Komplement nach utu = samsi. 

igi = amäru, sehen. Siehe auch unten "̂ V̂ . 

igi = inu, Auge. Mit Düalzeichen "̂ T*̂  = inä"̂ "̂ . igi und 

auch Lw. inu und enu bzw. inu und enu"̂ "̂  usw. (n. ; 

Akk.Syai.2 n26l ina/i/u bzw. n 2 6 l a inig). "̂ "̂ igi und 
naa. .II _ . ^ - „ 

igi = m u , Augen stein, Gemme. 

IGI = limu, lim, 1000 ( < = 1 0 , V = 1 0 0 ) . 

igi = mahäru, empfangen; mahru, Vorderseite; mahar, vor (zur 

Lesung von IGI vor Zeugennamen cf San Nicolo BR 8 / 7 p 3 ) ; 

mabrü, vorderer. = igi-et = mifare-et, gegenüber. 
igi = natälu, schauen. 

igi = pänu, Vorderseite, Gesicht, PI. pänü, Gesicht; pänu, 

vorderer. , 
lü 

( )IGI = sibu, Zeuge (cf Postgate GPA pl46). Zur Lesung von 

IGI vor Zeugennamen cf San Nicolo BR 8 / 7 p 3 . 

'̂ '̂  ̂  = igi-bar = paläsu N, ansehen; naplastu (extisp.). 

^ ^ = igi-nu-du8, blind (Ebeling KAJ I 8 0 , cf Gelb JNES 

3 2 8 7 ! ) . 

<Ch = igi-nu-tuku, blind, cf Borger AfO 2 3 1 0 . 

<̂ >- = igi-gäl = igigallu, Weiser, Weisheit. 

<y - X - ^Plt = igi-x-gäl = V x . 

<V iJwI = igi-KAR(kär? gurue?) = barü, prüfen. 
4 ^ = igi-tab = barü, prüfen. 

4 ^ f- = igi-tab = naplastu (extisp., Goetze YOS 10 p 5 f . ) . 

<̂ >- = igi-dus = amäru, sehen. (Tf ) = igi-duol-a) 
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= tämartu, Beobachtung, Lektüre. Cf für igi-due auch Kraus 

AbB k p 1 7 zu n22 1 1 . Neubabyl. igi-GAB(-a). 

<V 1^ = IGI-DU (igi-du, igistu, gestua, palil) = älik päni, 

Führer, -palil in N.P. nach AHw 8 l 6 a (ist) Wächter, cf auch 

Edzard ZA 55 1 1 7 mit Anm. 1 0 . ̂ IGI-DU = Nergal (in neubab. 

N.P., vWeiher Nergal 9 3 f., Freydank SWU p 7 6 ; auch anders

wo?); anderswo von Nergal unterschieden, dann Palil oder 

Igigtu (Tadmor Iraq 3 5 1 ^ 7 , Weippert ZDMG Spl. 1 2 1 1 ) ? 

gis<C[^{|: ^ ̂ -̂L̂ ^ dalla (IGI-GAG) = .gillu. Dorn, Nadel. 

gis<]fr-^ = sukur( IGI-GAG) = sukurru, Lanze. 

na4<̂ fr- ^ _ igi-sags/zäg-gä = egizaggü, ein Stein. 

= U6(IGI-E)-nir = ziqqurratu, Tempelturm. 

naa<ffir ̂  ^ ^ igi-zag-gä/ga = egizaggÜ, ein Stein. 

4 ^ ^̂ I-'̂ pjl- = igi-sig7-SIG7 = amurriqänu, Gelbsucht. 
<!V4^ = bads-bads = abiktu, dabdü, Niederlage u.ä. (cf die 

Wörterbücher); auch tahtü (Delitzsch HWB)? Cf n69 bad-bad. 

= IGI-IGI in extisp. Texten nach Goetze JCS 1 1 97 = 

gabu D, nach Nougayrol JCS 2 1 2 2 2 Anm. 2 5 jedoch amäru N. 

^ < V < V = imbur(igi)-lim, eine Pflanze. 

<V <W = igi-sä = igisü, Gabe. 

^ < J ^ « = imhur(igi)-esrä(nis), eine Pflanze. 

igi-lä = amäru, sehen; tämartu, Beobachtung, Lektüre. 

"<T*̂  r" X = igi-lä-sü = ba*attu oder baj( j )attu, Ohnmachts

anfall (Landsberger WO 3 U 8 f f . ) . 

A"^ ^ = igi-nigin-na = süd päni, Schwindel? Nerven

zuckung im Gesicht? (Lambert AfO 1 8 2 9 5 ) . 

igi, als "Präp." 40. 

si- wie = sa-, 50/h usw. Cf n411 < V • 
-si- = Element des Term.-Infixes, 48/3, F. I §67, Gragg 16 ff. 

<^>- - X - = igi-x-gäl, Bruchzahlen, 40. 

1(50 4-$ni Lw. £ä (n.). 

( 2 6 2 ) (pä, päd = tamü, schwören.) 

U51 Lw. ar. K u l t , ebenso. 

( 2 6 3 ) ^ ^ = ar-za-na = arsänu, eine Art Grütze. 

- a r = Dat.-Postp. mit vorausgehendem &-Laut, 38f. 

U52 (•'"^)aÄriK - abarakku, Hausverwalter o.ä. (auch masennu?). 
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M m 
munus . . V 

Tagrig (bzw. munus-agrig) = abarakkatu. 
giskim (oder iskim) = ittu, Vorzeichen (PI. ittätu, cf n33U; 

cf KXein JCS 2 3 1 2 2 Anm. 3 7 , Landsberger MSL 1 3 1 6 9 , 

Landsberger WO 3 6 2 f f . ) . 

giskim (oder iskim) = tukultu, Zuversicht (N.P.). 
siehe nUUp. 

sigs = damäqu, gut s./w.; damqu, gut; dumqu, Gutes. MUNUS-
sigs siehe n55U. Kult , auch dammuqu, gut. 

1+55 4 ^ 
(26i i) < ^ 

Ii 56 

( 2 6 5 ) 

gis 

Lw. ü. Kul t , ebenso. 
U = annu, dieser (Borger BiOr 17 1 6 5 b , auch King AKA 289 1 0 1 ; 

cf n l 4 6 l , 2 8 0 ) . 

U als Wiederholungszeichen (wie kimin, n U 6 l , 2 8 0 ) cf Köcher 
BAM I pXV zu n l 8 . 

= ü-tu = (w)alädu, gebären. 
^ = ü-sub = nalbantu, Ziegelform. 

^ Ä < P 5 1 : = a-bu-bu-ul = bubuHu, Beule. 
= libir-ra = labäru, alt s./w.; labi/iru, alt. 

<T̂ J@I H = ü-ma = irnittu, Wunsch, Sieg. 
<VJSI = a-bu-bu-ul = bubujtu. Beule. 
< I > ^ 4 # = u-DI = küru, Ohnmacht. 
giB<lT.̂ öT ^ . >-suös = asüM, Tanne. 

musen ^ , , , . _ . >^ = u-ku-ku-ba-us = ittil-imut, 
Moorhenne? 

ü, undr Poebel §408f. 

ü- = Prospektivpräform., 50/e ("wenn du ... getan hast", Fu

turum exactum, auch Imperativ). 

A^^SiV' (^ ) = ü-me-(ni-), Falkenstein LSS NF 1 58f. , Jestin 

I 108ff. und III 38f., Gragg 

79 (Imperativ). 

V ^ = ü-me-te-, Poebel §510. 

Lw. bul (n.). 
bul = lapätu zerstören; salputtu, Ruin, 
bul = lemnu, böse; lumnu. Böses. MUNUS-bul siehe n55U. 

<>5H <^^A = bul-gig = zeru oder ziru, Hass. 
siehe n 3 8 l . 

= nlg-bul = lemuttu^ Böses. 

U57 

2 6 6 ) IS 
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Lw. di/e; Ü/e; sul (n.). Kul t . sa. 
di = dinu, Rechtsfall usw. 
silim, salim = salämu, freundlich s./w.; salimu, Freundschaft. 
' <W usw. kann sowohl sül-mu wie salimu"̂ ^ bedeuten, 
silim, salim = salämu, heil s./w. (auch 4 # S = si/alim-

ma); salmu, heil; sulmu, Heil (auch extisp.). 
sä = sanänu, gleich sein, gleichkommen (Thureau-Dangin TMB 

p2U0f.) siehe n230 GAG-DI. 
= di-bala = dib/palü, Rechts Verdrehung o.ä. 

4 # ^ = di-kud, di-kus = dinu, Rechtsfall. (•̂ )̂di-kud = 
daj(3)änu, Richter. Si-kud = Ma(n)dänu (Lambert JSS 1I+ 
2 U 9 ) . 

^ = di-kud-gal = dikugallu o.ä. , Oberrichter. 
«»^^ = sä-duga = s/sattukku, regelmässiges Opfer; auch 
ginü, do? (Habil. Kümmel). 

A^ ^] /A, = DI(di?)-bu/bi (extisp.), cf s/zibbu (Nougayrol 
RA 65 83f. und 66 9 5 ) . 

S ^ = gül-ma-nu; auch ^Si/alim-ma (Saporetti Ono
mastica I l+67f f . ) . 

4 * A siehe M . 
4 ^ = sä-sä = kasädu, erreichen (Landsberger MSL 13 208 

2 6 3 mit Glosse sa-sa; dagegen Edzard OLZ 69 2 5 6 sä-di). 
^ 4ft = sä-sä = sanänu, gleich sein, gleichkommen, riva

lisieren. 
-di- wie ^ = -da-, 49/4, Jestin I 359ff., Gragg 40ff. 

-di in zusammengesetzten Verben ("Hilfsverbum", vgl. oben 

nl5 -dugu, -dunJ cf Edzard ZA 62 2ff. 

1.58 <n Siehe n55U MUNUS-LAGAR = mürub. 
LAGAR bei Virolleaud ACh A nXIX Uo und U6 unklar. 

— m siehe n5U8, 

U59 

( 2 6 7 ) 

Lw. dul (n.); tul (n-)• §L kombiniert mit n U 5 9 a . ] 

dul = katämu, bedecken; kutmu (extisp.). 
In Assyrien nach Assurnasirpal II. auch logographisch häufig 

statt nU59a. 

Cf Borger BiOr 32 7 1 f . 

U59a < t g Lw. tU2i (a., in Tuai-tub^^, Gelb OrNS 39 5 2 9 f . ) ; dule (ass. 
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( 2 6 8 ) (<fB ) 

( 2 6 8 a ) -* 

U6l 

( 2 6 9 ) 

<3S 
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n.); t'uls (ass. n.). [in kombiniert mit n U 5 9 . ] 

due = mülu, Höhe. 
due = tillu, Ruinenhügel (St. cstr. til). 

= eii, ed (DUe-DU) = (w)aradu, hinabsteigen; elu, 
hinaufsteigen. 

< M < f f = du6-kü, "Heiliger Hügel" (vBuren OrNS 1 3 2Uf f . , 

Sjöberg CSTH p 5 0 f . ) . 

Lw. ki/e; qi/e. Kul t , ki/e, qi/e, gig. 
Determinativ nach Länder- und Ortsnamen, 
ki = asru. Ort; asar, wo. 
ki = ema, wo (Mitt. Biggs). 

= ergetu, Erde. <yö ^XP" = KI-TIM statt ergetim̂ "̂̂  bzw. 
ergeti nach Deller Festschrift vSoden U8 neuassyr. 
qaqqar- (qaqquru usw.) zu lesen, 

ki = itti, mit; Kul t . isti. 
KI (ki? gagar?) = qaqqaru, Erdboden; siehe auch oben zu ki = 

= KI A§ (extisp., Nougayrol RA 62 kjf.). \_ ergetu. 
= absin(KI-A§-A§), Virgo (Gössmann nU ). 

'lu-üb-gar, 

mul 

T = KI-SU-LU-g^-NlG = ki-
ugnim, umman = ummänu, Heer. 

= ki-bal = nabalkattu, Überschreitung, Aufstand 
(Graynon ABC p 7 3 f . und 2 8 1 ) . 

Ĥ - A M = ki-Stu-kam, eine Gebetsgattung (CAD K 
H7r)r.). 

H^-Afl = KI-AN-IM(^ISKUR) = qudru o .a . , eine Pflanze, 
äf - ki-inim-ma (bzw. lu-ki-inim-ma) = sibu. 

u 
lü 

Zeuge. 
^ ] = dakkan(KI-GI§GAL) = dakkannu, Türöffnung? 
>^^X ~ ki~mal3 = kimabu, Grab. 
(^^^ = ki-sub-ba = kisubb/ppü, Bauland (Borger ZA 6 l 

7 9 ) ; niditu, do. 
>f4]t = ki-gäl = kik/gallü, Brachland. 

<3L&t>JX / r ^ W ' ^ ^ ^ W = Ki-en/in-gi-sag-6 = Jamutbalu 
(Stephens YOS 9 n35 1 0 5 , Oppenheim Dreams p 2 6 8 ) . 

V N F F = KI-SAG, cf Borger BAL III 1lU zu VI 1 3 . 

^ 1^ = igira(KI-SAG-MUNUS) = igirü, Reiher. 
= ki-ta = saplu, supalu, Stelle unterhalb; sapal, 

supal, unter; sapälu, unten sein; saplu, supalu, unten be

ll Zeichenliste 1 7 7 

(<Jg) 
tÜff • ^ — 

findlich; saplis, unten; saplänu, do. ki-ta = supalitu, 
Unterkleid, ki-ta-mes = saplätu, Unterwelt. 

<<Jg ^ ^ 1 = ki-si-ga = kispu, Totenopfer. 
= dinig, nimur (KI-NE) = idränu, Pottasche. 
{^M^ ) = KI-NE(-NE) = kinünu, Kohlenbecken. Cf CAD 

rii^ ) = ki-äg(-gä) = ramu, lieben. NJC 3 9 5 f. kinünu. 

u 

fyl = ki-gub = mazzäzu, Standort (auch extisp.). 
R 3 t i 3 = ki-du-du = kidudü, Ritus. 

= ki-us = kabäsu, treten; kibsu. Tritt. 
= ki-be-gar = pübu. Tausch. 

^ = sur7(KI-GAG) = birütu, Anhöhe o.ä. (Borger JCS l 8 5 ^ ) . 

fflf = bada(KI-KAL) = dannatu, Not, Festung (auch 
extisp.); dunnu (extisp.).' 

f̂lf = kankal(KI-KAL) = kankallu, eine Art Brachland; 
nidutu, unbebauter Zustand, Brache; terigtu, leere Fläche 

= qi-liP (AHw 9 2 1 a ) . \^{oäeT te/iriktu?). 
^ = KI-KAL = sassatu. Gras. 

^^ÖffA»^ = KI-KAL-bi-ri/ri-in = lardu, eine 
Pflanze, bi-ri/ri-in Glosse zu KI-KAL = bi^in? 

= karas, gäras (KI-KALxBAD) = karäsu, Feldlager. 
= ki-gal = kigallu, Sockel. 

<JÖ ^ = ki-su-pe/iss = mäbäzu, Kultstätte o.ä. (Coo
per OrNS h3 8 3 f f . ) . 

IT = kislab(KI-UD) = maskanu, Tenne; auch nidutu, unbe
bauter Zustand, Brache? ^ = KI-UD-BA, cf Reiner 

"^^JSA = Ki-gär. \_§urpu p 5 6 a . ] 

(ßi^)<^ < ^ = ki-nü/nä = mai(l)älu, Bett. 
= KI-LAM(ganba? ki-lam?) = mabiru, Marktwert. 
= ki-bul = kibullü, Trauerritus o.ä. 

-flÄ = ki-sä = kisü, Stützmauer. 
1^ = ki-lä = suqultu, Gewicht. 
] ^ = ki-tus = subtu, Sitz (auch extisp., Borger BiOr ̂ k 

1 9 3 ) ; nicht auch müsabu. Auch ki-dür = kitturru (Deller 
OrNS 3 3 lOOf.)? 

X = ki-sü = kilu, Haft. 
<J@Xf-̂  ) ̂  ki-sü-bi(-im) = kisubü, Schlussteil eines 

Hymnus. 
|>- = KI-MUNUS in extisp. Texten cf CAD K Ul9a und CAD Z 
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(<M) l|47b, Nougayrol JCS 2 1 2 2 1 Anm. 2 2 . 
munus^<Jg^ = ki-sikil = (w)ardatu. junge Frau. Cf n 3 1 3 . 

= pisio(KI-A) = kibru, Ufer (auch extisp.). +^lf J9r 
(= ̂ id = itug, itig) = kibritu, Schwefel. 
1^ = ki-duru5 = rutibtu, Feuchtigkeit. 

^ = ki-za-za = sukenu, sich niederwerfen; muskenu, Un
tergebener, Armer (CAD A/II 2 1 2 a ; anders AHw 1 2 8 8 b ) . 

? = ki-gar = kullatu, Tongrube o.ä. (Borger BiOr 30 l 8 2 a ) . 

ki, als "Präp." 40, "Relativsatz" einleitend Poebel §271f. 

U 6 1 , 

280 

( 2 6 9 a ) 

kimin, ki-min, Wiederholungszeichen. Für die Lesung asarsani 
cf Köcher BAM IV pXXXII. 

Ass. n. manchmal u^ (statt u, nU55) und annu, dieser (eben
falls statt nU55; King AKA 2 7 8 69 Var., 289 101 Vax., 
Brinkman PHPKB 3 8 U f . ) . 

U62 babrud = burru, Erdloch. 
Cf n78 und 7 9 a (nach n 8 0 ) . 

U65 

( 2 7 0 

Lw. tin (n.); ten (n.); din (cf n 3 9 6 ( 2 3 l ) ) . 

^ tin = balätu, leben; bultu, Leben (Civil JNES 33 336) . 

"̂ D̂IN = itinnu, Baumeister (Deller + Parpola RA 60 5 9 f f . ) . 

^l^tW^ = Tin-tir = Bäbilu (Babel). 
^ ^ ^ ^ ^ (̂ ^̂ ) = gamun(DIN-TIR) = kamünu, Kümmel. 
^ ^ 5 ^ l W < t = ^ (̂ ^̂ ) = gamun-gee = zibu, "schwarzer Kümmel" 

^ fr-SI = lu-kürun-na = säbü, Wirt. 

siehe n592. 

U67 

( 2 7 1 ) 

Lw. sul (n.); sul (n.); dun (n.; cf Deller + Saporetti OrAnt 
9 U 9 f f . ) ; sa^ (ass. n.). 

S5J<^> '̂̂ ]f = gul-ud/tulg-a (Landsberger MSL 2 1 0 6 f . ). 

^̂ f̂ ffif ^ T̂fvT ("R ) = §ul-pa-e(-a) (cf Leichty gumma izbu 
p 3 8 , Gössmann n 3 8 3 ) . 

^^pf̂ -Ä ~ gi-sul-bi = qan saläli u . a . , eine Rohrart 
(AHw 8 9 8 a ) . 

U68 <ff Lw. kü. [Akk.Syll. kuk lies kuk.] 
( 2 7 2 ) kü, kug = ebebu, rein s./w., Stativ ebi (cf Borger BiOr 30 

1 7 5 a ) . Wohl ausschliesslich missbräuchlich für ebi, ist 
dick, verwendet (Nougayrol JCS 2 1 2 3 1 Anm. 6 7 , CAD E l 6 a ) ; 

die Gleichung kü = ebebu ist demnach nicht eindeutig be-

(<«) 

k69 

( 2 7 3 ) 

U70 
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^ = kü-
zeugt, aber vgl. kü = elelu, ellu. 

kü, kug = elelu, rein s./w.; ellu, rein (auch 
ga). 

Icü = kaspu, Silber (besonders in Kültepe-Texten). 
<'R ^ = KUG-AN = amütu, (Meteor)eisen? Luppe? (Kültepe; cf 

Maxwell-Hyslop AnSt 2 2 1 5 9 f f . ) . /"(Thompson EG p69 5 9 - 6 6 ) . 

= azag(KUG-AN) = asakku, Tabu; auch asakku, ein Dämon 
= KUG-GI(kü-gi, guskin o.ä.) = hurägu, Gold. [Cf Ci-
= qu5-täru(GI, tarus), AHw 930b. V^Ü JCS 28 l 8 3 f . ] 

^ = Guskin(o.ä. )-ban-da. 
= kü-dim, siehe unten ku-dim. 

vJ-iT = qu5-täru(GUR, taru/i), AHw 9 3 0 b . 

= KUG-GAN = lulü, Antimon. 
= Kü-sü (Krecher SKLy 133f., Borger BiOr 30 1 7 5 b ) . 

1^ ̂ ü-bu/bi/be (Römer Festschrift Böhl 31 Off. ). 
- kü-babbar = kaspu, Silber. 

(l )̂<(ff = kü-dim/dim = kutimmu, Gold- und Silber
schmied. 

<ff <JÖ = kü-ki = burägu, Gold (Kültepe; cf oben KUG-GI). 
<ff ^ tvl = kü-pad-du = sibirtu, Metallblock. 
^Ty<ff siehe n 7 9 . 

Lw. pad/t/t (n.); sug/k/q (n.). 
suk, suku, kurume = kurummatu, Kost, Ration. 
päd = kusäpu, Brot o.ä. 
< ? ^ ^ (Ligatur >rf7T ) = nidba(PAD-^§/INNIN bzw. 

-^+MU§/INNIN) = nindabü, Brotopfer o.ä. 
siehe n 3 6 7 . V [GI-PAD siehe n 8 5 . ] 

siehe n 5 7 9 . 

Zahl 15 (u-iä o.ä.). 
XV = imnu, imittu, rechte Seite (cf Labat AS 16 2 5 8 f f . ) . 

^XV = Istar. 
tT < ^ A ^ siehe n 3 8 l . 

1+71 « 

(27U) 

Lw. man (n.); mam (n.); min (n.); mim (n.); nis_ (n.); niŝ  
(n.); nas (n. ). 

nis, nes = Zahl 2 0 . 

MAN = puzru, Geborgenheit (N.P.; extisp. Nougayrol JCS 2 1 

2 2 6 f . ) . 
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(̂ )XX̂ = Warnas, Sonne(ngott). Cf n U l 1 ^ < < . 

MAN(nin? Leichty Summa izbu 2 1 2 1 7 ) = sanü, anderer; sanü, 

sich <ändern. ^ ausser mam-ma und mim-ma auch sanüm-ma, 

anderer. "̂ "̂''MAN-ma = sanum-ma, Mars (Gössmann n 3 7 U ) . 

XX = sarru, König (Umschrift sarru, St. cstr. sarg; auch Laut-

wert sarru, n.). 

^sim/gi§/u-sim^<^< ̂  ^ ^ Holunder? Ebenso 

^/^^^A^« ̂  = IM-MAN-DU? Cf Landsberger MSL 1 0 1 0 5 

2 2 8 . 

lu <(4 <(y^ <^]^ _ j,jâ ĵ _(ji_(j3̂  = mädidu, mandidu, Mess-Beamter 

(Pseudo-Logogr amm). 

Lw. es\ is; e_s (n.); iss (ass. n.); sin (n.); ba (n. ). Kul t . 

usu = Zahl 30. \_ el, is, 

bä = amütu, Leber, Omen. 

ES =(?) martu, Galle. 

es = pasäsu, salben. 

(̂ )XXX = Sin, Mond(gott). 

« < t>|- = es-bar = purussu, Entscheidung. 

^ ^ < u.ä. = ̂ Sin-ma-gir, siehe n 3 8 l u^-sakar-se-ga. 

«< IP = bä-ri (Hunger BÄK p 1 5 9 b ) . 

-es siehe Aö = -es, Kärki 85; 

= Personenzeichen Prät. und Norm. PI. 3., 44f.; 

Akk.-Suff. PI. 3 . , 47. 

« < ^ = -es-e, wie = -se, -es, Falkenstein SGL I 88. 

hl3 
<« 

nimin, nins = Zahl UO. 

SL = Ea. 
"^JM = Ur-sänabi (wechselt mit Su-ur-su-na-bu). 

U75 ninnu = Zahl 5 0 . 

L̂ = Enlil, Ellil, Illil (N.P.). 

Lw. dis (n.); tis (n.); tis (n.); tiz (n.); das (n.); täs 

(n.); £1 (n.); ana (n.); santakg (n., Thompson Archaeolo-

gia 79 nkh l6 Var.). lis/x (CAD L 1 5 7 a ) zu streichen. 

dis = Zahl 1 ; ges, gis = Zahl 6 0 . Die Ziffer steht auch für 

6 0 ^ , 6 0 ^ usw. sowie für / 6 0 , / 3 6 0 0 usw. 

T ^ , «flj = 1-en, isten^". /~[Cf AHw 1 2 9 0 b s.v. süsu'ü. ] 

T J 3 (Ligatur JM , wie n 5 3 6 , cf Thureau-Dangin RA 27 7 8 ) 

II Zeichenliste 
I 8 l 

( T ) = LX-su, sussu^, 6 0 . [gL 5 3 6 , 5 8 ; auch King BBS nIX.] 

I <V = LX-si, sussi^^ (auch 1 lim = 1 0 0 0 ) . 

I - 1-nis, istenis , iste-nis, zusammen. 

Determinativ vor (zumeist männlichen) Personennamen (cf Kre

cher ZA 6 3 l 6 l f f . ) , Umschrift , ̂  oder ̂ . Fehlt öfter vor 

Königsnamen (San Nicolo OrNS 1 7 2 8 3 f . ) . Für die akkadischen 

Personennamen siehe die bei Borger HKL III § 1 2 5 und l i i3 

aufgezählten Publikationen, namentlich Stamm Nameng., 

Ranke EBPN (altbab.), Clay CPN (mittelbab.), Tallqvist NN 

(neubab.), Stephens PNC (Kültepe), Saporetti Onomastica 

(mittelass.) und Tallqvist APN (neuass.). 

Für DIS zur Bezeichnung eines Absatzes o.ä. cf Krecher ZA 6 3 

l 6 3 f f . Siehe auch unten zu'Dlg =(?) summa. 

In den Kültepe-Texten wird ein senkrechter Keil als Worttren-

ner gebraucht. 

T = nigida = 1 PI ( n 3 8 3 ) , Umschrift l(n). Für folgendes gE 

u.ä. cf Postgate NRGD p 7 9 f . 

Dig = ana, nach, zu. Cf Deller OrNS 31 I88 Anm. 1 . 

^LX = Anu. Spätbabyl. Ligatur nfl- u.ä. (Fossey p 3 1 und I I O 8 ) . 

Sig = Ea. 
Dig = ginü, regelmässiges Opfer; ginä, ständig. 

Dig = ilu, Gott (Borger Asarh. p 3 l ) . 

Dlg(dis? Leichty gumma izbu 2 l 6 1 1 9 ) =(?) summa, wenn (in Omi-

, na). Cf Weidner AfO lU 1 7 7 , Nougayrol RA UO 5 8 f f . und kh 7 , 

Kraus OrNS 16 1 7 6 f f . , Pettinato Ölwahrsagung I p I l U ; vgl. 

auch n 3 8 l (I) UD ̂ +En-lil. 

T siehe n l 6 6 . 

T ffllt siehe n 3 l 8 . 

( n 3 7 l ) . 

siehe oben zu nigida. 

A ^ T ^ = ^ V - d a = ^ittu, wie ( ^ ^ ) ^ 

I481 f-

( 2 7 7 ) 

Lw. lal (n.); lä. Kul t . lä. 

LAL = asqulälu, eine Pflanze. 

LAL = batü Stativ, fehlerhaft sein. 

lal = bätu, blicken (Landsberger WO 3 5 5 f f • ) ; ba*attu oder 

baj (j )attu, Ohnmachtsanfall (ib i+8ff. ) . 

L̂ .L = ispalurtu, eine Lichterscheinung? (Reiner Festschrift 

Güterbock 2 5 8 f . ) . 

lal = kamü, binden; gebunden. 
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lal = matü, gering (s./w.); mutü. Fehlendes (Postgate GPA 
p l 6 5 ) « X lal y = X minus y (AHw 6 3 6 a unten). 
= ka lal-a = pä matä^, Demütigung o.ä. (Leichty Summa izbu 
P 5 9 ) . 

lal = nabäsu, zurückweichen, 
lal = qalälu, leicht s./w. 
lal = gamädu, anschirren; gimittu, Gespann; nagmattu, Verband, 
{lal, lä'= saqälu, wägen.) 
LAL = saqu, hoch (s./w.). [lal = suqallulu, hängen, schweben.] 
LAL = taqänu D, in Ordnung bringen (N.P.). 
lal = tarägu, richten. [Auch AHw ta.rägu II.] 

W = LAL-GAG = la(l)'u7, 1 * " ^ = LAL-NI = la(l)'u6 und 
- lal-u, lä-u = ribbatu, Rückstand, zu ersetzender 

Fehlbetrag. Cf nU82. 

t ^ g p a ^ r siehe n20T. 

T~ siehe n296 . 

T' siehe nU6l . 

= nig-lal = gimdu oder riksu, Bauverklammerung? (Lands
berger MSL 13 96 2i+f. , Labat CBII p86f. ); gimittu, Ge
spann; nagmattu, Verband. 

U82 I f 

( 2 7 8 ) 

( 2 7 9 ) -* 

Lw. läl (n.). Kult. las. 
läl = gamädu, anschirren; nagmattu, Verband. 
^Kurnun (gewöhnlich f ^ , n 5 8 5 b , Deimel 5 8 5 * ) = Tasmetu. 
] f - üku(LAL-DU) = lapänu, verarmen; lapnu, arm; lupnu, 
'Armut. 

= LAL-dAG =la(l)*ua= ribbatu, Rückstand, zu ersetzen
der Fehlbetrag. Cf nU8l und unten (nU82). 

siehe n579 A-LAL-SAR = A-surg. 
t f^-ATf = LAL-yi-A = la(l)'u^^ = ribbatu, Rückstand, zu er

setzender Fehlbetrag. Cf oben nl48l und U82. 

K , siehe n53U. 

U83 

( 2 8 0 ) 

tT 

Lw. kil (n.); qil (n.); gil (n.); kir (n.); qir (n.); rim 
(n.); reme (? n., in remenü); rin (n.); ri/e (n.); bab/p 
(n.). 

guru, kura = ba*älu, lichtstark s./w. 
]U - al-bab-ba = bi *su, stinkend (Oppenheim Dreams 

3 2 3 II x+6) . 
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( H ) V b = büsänu, wilder Wein? (Kinnier Wilson RA 60 51ff.). 
bab = büratu, Gerber-Sumach (Diss. Farber, Landsberger JCS 
21 l 6 9 f f . ) . 

nigin = law/mü, umgeben, 
gis 

LAGAB = puquttu, eine Dornpflanze, 
lagab = sibirtu. Klumpen, lagab munu^ = sibirti buqli. 
•̂"""̂ ab = tu/iru, Tannenharz? 

Pî lT = gur^-ra = kabru, dick, 
j n - lügud-da, gude-da = karü, kurz s./w.; kurü, kurz 

(Landsberger MSL 2 8 7 , Thureau-Dangin Syria 12 21+9 oben). 
Siehe auch oben nkhk Schluss (gir-pad-du/da-lügud-da). 

HW^PI siehe n 7 9 . 

siehe n35U. 
U81+ JH 

U86 0 

Nammu (cf Falkenstein SGL I 8 9 ) . 

Für ENGUR(?)-A in altbabyl. N.P. cf Stamm Nameng. 2 2 8 . 

siehe n 5 7 9 . 

^^^gigir = narkabtu, Wagen; auch mugirru, do? LÜ ̂ ^^gigir 
im Anschluss an CAD A/II 52b sau ^^^narkabti bzw. mugirri 
zu lesen? Folgendes GAB/DUg unklar, cf A.Salonen Landfahr
zeuge 55 (und Kinnier Wilson Wine lists p 5 3 ) . "̂ "̂"""̂ ^̂ gigir 
cf Gössmann n89. [Parpola JSS 2 1 1 7 2 LU ^^^gigir = susänu. 

U87 H Tf J 3 siehe n 5 7 9 . 

U88a Nur Arnaud RA 66 l6Uf f . 9 , unklar. 

U91 

( 2 8 1 ) 

Lw. zar; gar (n.). 
3 ® ff^ ̂  usw. = Zar-pa-ni-tum (Goetze JCS 17 8Uf. , 

Knudsen Iraq 29 5 2 Anm. 1 1 ) . 

h9h 

( 2 8 2 ) , 

m Lw. ü' (n.; Thureau-Dangin und Labat ü*); Ufl (n.). 
surun, surim - kabü, kabütu, Kot. 

auch 
U93 

Sabar . 
/ udu X 

( )ue/us5 = labru, Mutterschaf. 
JSI^ JBI-ATf = uss-udu-bä = usduba = genü, Schafe und Zie

gen (Goetze JCS 17 8 5 , Landsberger MSL 2 30 Anm. 1 ) . 
5 1 0 bun = nappabtu. Blase o.ä. Cf n 3 0 . [MSL 9 2 6 : ellappubu.] 5 1 0 bun = nappabtu. Blase o.ä. Cf n 3 0 . [MSL 9 2 6 : ellappubu.] 

5 1 1 Lw. pü (n.); tül (n.); tul; bäb/]^ (n.). 



( 2 8 3 ) (J3) 

5 1 3 

5 1 5 

(28U) 

5 2 2 ^ 

( 2 8 5 ) 

528 JH 

529 

( 2 8 6 ) j!:j:j 

5 1 5 , 9 

532 F 
287) f-
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pü = bürtu, Zisterne; büru, do. 
JS' (T" ) = tül(-lä) = kalakku, Keller. 
^J^f" = tül-lal, eine Pflanze (vgl, n58). 

garim(LAGABxKUG) = tämirtu, Teich o.ä. (nicht garin, cf Lands
berger MSL 2 39 57, Lautwert garim = ENGUR zu streichen; 
auch dagrim?). Nach Ebeling NBU p88 auch = raqqatu. Cf 
für täw/mirtu Landsberger MSL 8/II 90 unten. 

Lw. bul (n.); pul (n. ). 
tukua, tuku = nasu, beben, 

siehe nach n 5 2 9 . 

Lw. suk/^ (n.); zuk/q (n.). Altbabyl. manchmal SUG statt nhQk 
ambar, sug = appäru, Röhricht, Sumpf. 
S^^^ ^ = bugin/bunin-tur = sussullu, Kasten. 
(ß^B)jßl ] ^ = asa-lum = aslu, eine Elle (Messrute?). 

ninindu, nindu, inda^ (LAGABXNIG) = tinüru, Ofen (Civil JCS 
2 5 1 7 H f., A.Salonen BagM 3 lOlff.). 

nigin = law/mü, umgeben. 
nigin = pabäru, sich versammeln. 
nigin = sabäru, sich wenden, nigin-ti = sibir-ti, Umkreis 

(extisp. Borger BiOr lU 1 9 2 a ) . 

nigin = gadu, sich drehen. 
^^^NIGIN-tu usw. =(?) Sabri-tu (Brinkman PHPKB 1 5 1 , cf AHw 

U l 7 a , CAD K U5b und Tallqvist NN 2 9 3 b ) . 

JS J*T^ siehe n35U. 

nenni = annanna, fem. annannitu, N.N. , soundso. 

Lw. me; ini; sib/^ (n.); sib/p (n.); ines (n.). Kult, me, mi. 
me, mes, Pluralzeichen, 
isib = isippu, ein Priester. 
ME = meat, me, 1 0 0 . 

^^^f-^^ = me-be = bimgu, Fettgewebe. 
(''̂ '')>-r̂  = ME-ZE = isu, Kiefer. 

= me-läm = mele/ammü, Schreckensglanz. 
V- ^ = ME-NI = bäb ekalli (extisp.). 
V<>^JtJ = me-eli. Farber ZA 6 3 5 9 f f . 

y- < ^ = me-dim = binatu, Glieder. 

5 3 3 

( 2 8 8 ) T^^ 

II Zeichenliste 1 8 5 

V = ME-ME = Gula (Frankena RLA III 6 9 5 , Tallqvist NN 
2 U H f . ) . 

V I? = ME-A = qibu, Spruch, Diagnose. 
^ V siehe n35h. 
me, sein (to be), 45/§31/c, 43/§26, Jestin II 337ff.; 

interrogatives Element, Poebel §241 ff. 

me-, V ffl = me-e-, 48/2/e, Gragg 84. 

-me- = pronominales Element der dimensionalen Infixe PI. 1., 

4 7-49; 

< *-b-e-, 48/2/6. 

-me, unser, 33; 
= "Pluralendung", 37; 

enklit. Kop. Sg. 1. , 2.', PI. 3., 43, 33; 

das Verbum e, sprechen, mit vorausgehendem m < b, cf 

-Bl(be), n214. 
^ = -me-en = enklit. Kop. Sg. 1. , 2., 43, 33. 

f ^ = me-zl-en, V ^ ^ = me-en-ze, h 
= me-en-ze-en, ihr (you), 33. 

y SSff ^ = me-de-en, ^ = me-en-de, h 
= me-en-de-en, wir, 33. 

y ^ = me-da- < mu-e-da-, 49/4 / 3 , 
< *mu-me-da-, 49/4/e. 

Lw. mes; mis (n.). 
mes (me+es), Pluralzeichen. Gewöhnlich nur nach Logogrammen. 

Nach Verbalformen iterativ (Schott ZA kk 2 9 6 f f . ) . Manchmal 
bedeutungslos (Müller MVAG Ul/III 2 1 f . ) . Spätbabyl. Schrei-

mes V _ . , , mes .̂  ̂  , - mes bungen wie su-bat = subati, du-ak = illaku, gur-ru 
= iturrü. Mittelassyr. bei pluralischen Substantiven mit 
Pronominalsuffix öfter erst nach dem Suff., z.B. qu-ra-
di-ia"̂ ^ . mes wird auch für den Dual gebraucht. 

mes = mädu, ma*du, zahlreich. Plural geschrieben mes, mes-ti, 
mes-tim. Cf Landsberger MSL k plO*, Edzard RLA III 6 l 5 a . 

-mes = "Pluralendung", 37; beim Verbum cf Poebel §456ff.; 

enklit. Kop. PI. 3., 43. 

53U T< r 
Dlg(Gl:/1:g)+U = Anunnakü, auch Igigü (Göttergruppen, cf Kien 

ast AS 16 l U 2 f . ) . 

DiS+U = nagiru, Herold usw. 
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ge/is-hu = neru, ner, 600. 

5 3 5 

(289) 

Lw. i/eb/p, Kult, ebenso. 
tug. 

Uras. 

(''"'̂ )dära = nebettu, eine Binde (Postgate GPA p l 6 6 ) . 
d. 

(- )ib- wie pm =(-(-)ib- . 
5 3 6 

(290) 

Lw. ku; £u (üw. a. ); dur (n.); (n.); tur? (bab. n.); 

tus (n. ); tukul ( in tukul-ti ) . Kult, ku, gug. 

dur, düru, durun, tus = (w)asäbu, sich setzen. 

"̂"•̂ tukul = kakku, Waffe (auch extisp.). S auch Lautwert 
/ . gis 
(m ° tukul-ti, ass. n.; vSoden Akk.Syll. n l 5 9 liest statt 
ff i s 

tukul-ti vielmehr tükul-ti). 

dür = suburru, After. 

KU und KU-KU vor Pflanzen, Getreide, Bäumen, Steinen, Metallen 

usw. häufig mit der Bedeutung Pulver, Körnchen o.ä. Vor

geschlagene Lesungen: 

siktu, Biggs gä.zi.ga p23, cf CAD L 9Ta und Caplice OrNS 

ko ^3kl 

uttatu, vSoden Iraq 31 89 (nach Deimel SL n536 2 T 5 a , dann 

Zeichen n536(290))i 

zu, CAD Z 1 5 1 b (dann Zeichen n536(29l))i 

für qemu (erwogen CAD Z 1 5 1 b ) spricht der Umstand, dass 

bei Köcher BAM II n12U III kk-^k / / n 1 2 5 1-22 eine Auf

zählung von KU's als napbar ^6 ZI-DA-MEg zusammenge-

fasst wird (dann Zeichen n 5 3 6 ( 2 9 l ) ) . 

^ = KU-AN (tukul-dingir? mitum?) = mittu, Götter

waffe, Keule. 

^ = tus-bat, du lässt über Nacht stehen (CAD B 1 7 2 f . ) . 

^ = ku-nu = Cjerebu, sich nähern. 

^ MIK = KU-nu-LUg-ba = tiätu, eine Art Asa foetida. 

^ ^ ^ J ^ VnS^f = tukul-sag-nau = butpalü, Streitkolben (Bor
ger BiOr 30 182). 

3̂  KÄP-^ = ku-siru usw. (CAD K 5 9 9 ) . 

' ' ^ ' • J ^ < ^ = dür-mi-na = turminÜ, Breccia. + ^ 5 3 1 = 
-bän-da = turminabandü, do. 

[1 = ku-dini, CAD K U 9 1 , Deller OrNS 31 2k n2T0. 

= dür-gig = suburru margu bzw. durugiqqu, After

krankheit (Köcher AfO I8 8 6 ) . 

u 
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( J B ) JB Jfijrt^^ ^^^^^ = ku-ku-ba-üs = ittil-imüt, Moorhenne? 

5 3 6 JH 

usw. 

cf ( 2 9 1 ) 

IS. 
äzlag = asläku, Walker, Wäscher, 

tüg, tug = subätu, Kleid (cf CAD S 2 2 5 b ) . Determinativ vor 

Kleidungsstücken. Cf Landsberger Date palm 20 und 38f. 

•̂̂ T̂UG = taskarinnu, Walnussbaum? [TUG = ta/iskarin n.ä.] 

usu, umus, näm = temu. Verstand, Befehl. (Zeichen TÜG!) 

JM = tüg-ba =(?) lubüsu, Textilration (oder nalbasu?). 

^^J@ ^ Ĵd = tüg-KA-kesda = käg iru, ein Textilhersteller. 

= tüg-duB(-a) =(?) kämidu, ein Textilhersteller. 

•^^JS W (ffl? ) = TÜG-KAL(-KAL) = mukabbü. Näher. 
Jg[ ^ S?v^ = TÜG-KUR-RA, cf Borger OrNS 26 7 , Falkenstein 

UVB 1 5 k3. Sack Amel-Marduk plll (nach CAD ? 2 2 5 b wäre 

tüg sad-ra zu lesen, schwerlich richtig!). 

^ = azlag(TÜG-UD) = asläku, Walker, Wäscher. 

= TÜG-gl-A = lubäru, Kleid; auch lubustu? 

= muu-mua = labäsu Gt, sich bekleiden, und D, be

kleiden. 

= tüg-sik = sisgiktu, Mantelsaum. 

lü 

5 3 6 

( 2 9 1 ) usw. 

Lw. isa (bab. n.); üb/p (n., nur nach lu-); zi (n.); bun 

(bab. n.). Kryptographisch sig (Borger BiOr 28 1 7 ) . 

se = ana, nach, zu (Borger BiOr 2 8 6 5 b ) . 

zi, zid = qemu, Mehl (häufiger J@' = zi-da). Determinativ 

vor Mehlarten. Cf oben n 5 3 6 ( 2 9 0 ) . 

se = zu, Kot. [Statt se lies seio, Zeichen KU, n 5 3 6 ( 2 9 0 ) ! ] 

•'•Jö H^rin^ = Hun-zu-ü (nicht Ku-zu-ü)./Tzu munu^ usw. p 6 9 ! ] 

zi-munua = isimmänu, simmänu, ein Braumalz

präparat (wohl nicht in der Bedeutung Reiseproviant, siehe 

unten zu zi-kaskal); = se-munu^ = ze buqli, Abfall von 

Malz (auch semunü? Landsberger MSL 9 1 5 1 6 7 e ) . Bei Thureau-

Dangin RAcc ^k 23 und I8 10 ist die fragliche Zeichengrup

pe offenbar zi-munu^ = gem buqli, Malzmehl, zu lesen; die

se Lesung dürfte auch anderswo öfter erwägenswert sein (cf 

CAD Z 1 5 1 b ) . [Statt se (= ze) lies seio, siehe oben.] 

^ = zi-sur-ra = zi surrü, magischer Mehlkreis. 

= zi-sag = takkasü o . a . , eine Mehlart (Landsberger 

MSL 1 1 7^ h 7 mit Anm.). 

Jlä ̂?1in̂ ?̂  ( H Ö / ' ^ ) = zi-dub-dub(-ba/bu) = zidubdubbÜ, 
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(iB ) Mehljiaufen o.ä. 
zi-kaskal = giditu, Reiseproviant (CAD S 1 9 5 a , Post

gate GPA p l 8 5 ) . 

JM = zi-kum = isqüqu, eine Art Mehl. Siehe auch zi-gu. 
l^M ÖtT v ' ^ .̂ mul(-lü)^ 

1̂*3 HH = bun-ga = agru, Mietarbeiter. b^n-ga und 
bun, Arles (Gössmann n l 8 9 , 190 und 2^). 

- es-gär = iskaru, Pensum, Serie. 
= zi-da = qemu, Mehl. 

Bf̂fiftS = zi-ma-ad-gä, siehe unten zi-mad-gä. 
IF^ H = zi-güg-gal, Lesung unbekannt (gug = kukku, eine 
Art Brot, CAD K i+98, Römer SKI 1 8 U ) . 
^ SPI = zi-mad-gä (auch zi-ma-ad-gä) = magbatu, Röstmehl, 
^ = dabin(§E!/zi-§E) = tappinnu, grobes Mehl? 
r~ = es-lä =(?) summannu. Leitseil (Thureau-Dangin RAcc 
10 ll+, \k 26.31, 18 2 5 f f . ) . 

iPJ = se-gura = anzüzu, eine Spinne. = es-dam = astammu, Wirtshaus. 
= zi-gu, eine Art Mehl. Nach Birot ARMT 12 p i l gegen 

CAD I/J 203a nicht mit zi-kum = isqüqu identisch (cf auch 
Edzard Teil ed-Der p l 6 U ) . Etwa ziqu o.ä. zu lesen? Liegt 
bei den Vokabularangaben Landsberger MSL 10 UUf. Z. 203f. 
und MSL 11 TU h 5 f - Verwechslung vor? 

M ^ ^ siehe n 5 7 9 . 

se- wie p̂l = sa-, 50/b. 
-se- = Element des Term.-Infixes, 48/3, Sollherger 82-85. 

-se, -es = Term.-Postp., auch adverbial, 39/f, 53, Poebel 

§389ff. und 435f. 

-es = Personenzeichen Prät. und Norm. PI. 3., 44f.; 

Akk.-Suff. PI. 3., 47. 

= 60 siehe nU80. 

5 3 7 

(292) 
Lw. lu. Kult, ebenso. 
udu = immeru, ass. emmeru, Schaf. Determinativ vor Oviden. 

= LU/UDU-ARAD/NITA = immeru, Schaf, Widder, Hammel; 
su'u, Schaf. Cf ni+38. 
j S T ^ = udu-idim = bibbu, Planet; + ^ siehe 
n 1 1 5 , + W^̂ T siehe n297 (Gössmann n139-lUl). 

= udu-ti-la = udutilu, lebendiges Schaf o.ä. 

mul 

(PU ) 
II Zeichenliste 189 

= udu-nim = buräpu, Frühjahrslairan (bei Wiseman Iraq 
. . . V munus . /, 20 69 5 5 1 wechselt udu-nira mit m m ) . m m (bzw. munus-

nim) = buräptu (Iraq 20 69 5 5 1 auch "^^^^udu-nim bzw. 
munus-udu-nim). 

siehe nl+38. 
J S 4 ^ = lu-lim = lulimu, Hirsch, "̂ "̂""lu-lim, Andromeda 

(Gössmann n 2 U 8 ) . 

= lu-üb = laptu, Rübe. 
= lu-üb = luppu, Ledertasche. kus 

= LU-LU = saräru N, ? (CAD B 3 l U ) . 
j K T X ^ = gukkal(LU/UDU-öÜL) = g/kukkallu, Fettschvmnzschaf, 

5 3 7 

2 9 3 ) usw. 
Lw. dib/p (n.); tib/p (üw. n.); tib/p (n.); dab/p (n.). 
dib = bä'u, entlanggehen (Labal Sumer 8 3 5 ) . 
dib = etequ, passieren, 
dib-ti = kimil-ti, Zorn. 
dab, dib = kullu, halten. ( )dab-( )PA-mes = mukil appäti, 

Wagenlenker. 
(Gegen CAD-L 69b und 70b ist dab = law/mü nicht belegt; mit 

dem Z e i c h e n i s t offenbar' nigin gemeint, Thureau-
Dangin TCL 6 nUl Rs. 1 1 und nU2 Rs. 8 . ) 

dab, dib = gabätu, greifen, nehmen; gabtu, gefangen (nach 
sadänu, Hämatit, dab-ba = gabtu, matt, Landsberger JCS 2 1 
1 5 2 ) ; gibtu, das Greifen. 

5 3 7 , 6 5 3̂ 1 
+ 5 3 7 * 

U.a, 

(•'•̂ )äd(LUxBAD) = pagru, Leichnam (Le Gac Assur-nagir-aplu 
3 f f . I 1 0 9 , II 3 6 . U l . 5 5 Var. und IIU Var., Leeper CT 3 5 

5 1 , Clay YOS 1 n 5 3 1 6 6 ; Landsberger MSL 1 3 1 2 3 3 1 0 ohne 
Kopie). 

5 3 8 J g i 
(29U) JdX 

M 

Lw. kin (n.); qin (n.); qi/e (ass. n.). 
^^^^^IN(gurio?) = niggallu, Sichel, 
l̂ ih = sapäru, schicken; sipru, Meldung, Werk. 
(̂ ^̂ )kin = tertu, Orakel. 

lü 
= KIN-GESTIN = isbunnatu, Weintraube. 

J^^TlA I? = kin-giu-a = mär sipri, Bote. 
^*-ff = KIN-GAL-UD-DA = muttillu, ? (AHw 6 9 0 a , 

Landsberger MSL 13 211 5 U ) . 
<p!üf = kin-nim =(?) seru. Morgen (oder kagätu, kagäta?) 

http://36.Ul.55
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539 

( 2 9 5 ) 

5Uo 

5Ul 

II Zeichenliste 

(MI) m \ = kin-kin = se*ü Gtn, suchen. 
= kin-sig = kinsig/ku. Abend; lilatu (lilata, 

lilatan), do; naptanu, Mahlzeit (Torczyner ATR p 9 2 , Lands
berger MSL 1 3 2 1 0 2 7 ) . 

Lw. sik/q (ass. n.). 
sik, siki = särtu, Haar, behaarte Haut. 
sik, siki = sipätu (Kültepe sapätu), Wolle. Determinativ vor 

Wollstoffen. [Gegen AHw schwerlich auch SIG ( n 5 9 2 ) . ] 

- sik-ba = lubüsu, Wollration (auch lubustu?). 
•"•̂ JŜ ^ = sik-bar-ra = sik(i)barü o.ä. (AHw 1 0 3 9 b , cf 

CAD L 239 s.v. luhsu), Mann mit losem Haar. 
= sik-sag = argamannu, Rotpurpur (Landsberger 

JCS 2 1 l 6 0 f . ) . 

J S J ^ ^ F T I T ^ = sik-üz = särtu, Haar (Kraus Viehhaltung 23 
Anm. 5 , vSoden ZA U3 l6 U 2 ) . Auch särat enzi, Ziegenhaar. 

= sik-sab = musätu, ausgekämmtes Haar. [Oder 
siehe n 3 l U ( l 6 7 ) . Vö^J^anzer, Falkenstein ZA 1+5 25« 

p̂Tiff KI = sik-igi-sag-gä, sortierte Wolle (Lands
berger MSL 10 1 2 9 29f. , Frankena TLB 1+ n72 2 1 , Waetzoldt 
Textilindustrie 1 + 1 ) . 

JSI^WY^ siehe n586 . 

siehe n 5 3 6 . 

daraa = da*mu, dunkel. 

( ^ )eren, erin = erenu, erinnu, Zeder. 
gisit^t^ ^ ^ eren-BAD = s/supufaru, altes Zedernholz? 

u.a. 

5I+2 JSĴ ^̂WV̂  gurv, karag = karü, Getreidehaufen, Speicher. 
u.a. 

5U3 ]g3Pf5l̂ «<̂ SIK-LAM-SUeUR. (Ohne LAM munsub. ) 
ass = ettütu, Spinne, 
munsub = särtu, Haar. 

u .a. 

II Zeichenliste 1 9 1 

5i+l+ ses = pasäsu, salben. 

usw. siehe n5U3. 

5I45 I 
2 9 6 ) 4s 

Lw. SU (n. ). 
SÜ = erepu, sich umwölken. 
(•̂ )̂gÜ = kalü, Kultsänger. §U = galae? 
äu(? BAR?) = kidennu, Privileg, Schutz (N.P. ; Brinkman OrNS 

1+2 3 l 8 f . , Saporetti Onomastica II 1 3 0 f . ) . 

sü = kissatu, Gesamtheit, Welt; kissütu, Macht. 
= Marduk. 

sü = rabu, untergehen (Sonne usw.). 
SO = rabu, beben. 
ĝ X̂Tf = §Ü-A = littu, Schemel, 
^fl IT̂  siehe n 3 8 l . 

51(6 M en = siptu, Beschwörung. 

51(6 ,6 Kes^^ (Edzard OrNS 1+3 1 1 2 f . , Sjöberg CSTH p 1 5 9 f f . ) . 

51(7 P^ siehe n208. 

5I48 m Kibil = q,alü, verbrennen; maqlütu, qilütu, Verbrennung; 
saräpu, verbrennen. 

51(9 ^•^^sudun, sudul (SÜ-DUNu/DULu) = niru, Joch, "̂ "̂""sudun, Bootes 
(Gössmann n379 und 3 2 9 ) . 

5 5 0 

( 2 9 7 ) u.ä. 
Lw. Ijül (n. ). 
, /.musen , >̂  • n bibra/i = bibru, ein Vogel. 
bül = hadü, sich freuen; bül-mes = bidätu, Freude. Cf n381+. 

ükus(^^^) = qissü, Gurke. [Auch kus8(^^^).] 
(̂ )r̂  ^ ^ bzw. n usw. = ükui-ti-gi-li/ 

gil-la = tigilü, Koloquinte? (̂ )r̂ n = Ükui-LAGAB = irrü, do? 

N.B. Die Gruppe 
sar III 

^ hat auch die Form , bei Assurnasirpal II. und Salmanas-

55U ^ 

( 2 9 8 ) 

Lw. sal (n.); sal; rag/k/q (n.); mim (n.); mäm (n.). In be
stimmten Fällen empfiehlt es sich vielleicht, MUNUS als 
sai2 zu umschreiben, siehe n32l+ und 5 5 8 ; vgl. n 3 3 0 zu LU = 
sai 1. 



1 9 2 

) 

5 5 5 

( 2 9 9 ) 

556 ^ 
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munus, mi = sinnistu, Frau. Determinativ vor weiblichen Per-

munus mi sonennamen, Berufen und Tiernamen (Umschrift 
sal f 

oder ; für die Personennamen siehe nU80) . Deutet u.U. 

auch eine Fem.-Endung an: 

MUNUS- ̂  (kür) = nukurtu, Feindschaft; 

M U N U S - ( k a l a - g a ) = dannatu, Not; 

MUNUS- K5SA (üru) = nigirtu, Geheimnis; 

M U N U S - ( s i g s ) = damiqtu, Gutes; 

M U N U S - ( b u l ) = lemuttu. Böses. 

"^^ ^ = MUNUS-la =(?) mustasbip(t)u, ein Stein. 

^ ^ ^ ] ^ >~^ = MUNUS-la = raqqatu, dünnes Gewand. 

= MUNUS-la = ruqqu, dünne, schmale Stelle (extisp.). 

^ - gal£*-la = üru, weibliche Genitalien. 

- eme5(MUNUS-ÖUB) = atänu, Eselin; ebenso emes-anse? 

emes auch = uritu, Stute? Ebenso eme5-anse-kur-ra, emes-

kur-ra, emes-kur und kur-eraes? Cf CAD A/II UBiff., Birot 

ARMT 1U p 2 2 5 , Fales Assur 1/III ( 1 9 7 ^ ) p 5 f f., Oppenheim 

JNES 1 1 1 3 5 a . 

^ R ^ ^ ^ = MUNUS-U§-DAM(nita-dain, git/dlam, nit/d(a)lam) = 

^ fflTI siehe n32U. \_ fairtu, Gattin. 

= MUNUS-Ä§-GÄR = "̂ ^̂ ^̂ äs-gär oder ̂ ^'^^^sgar = uniqu, 

weibliches Zicklein. Lesung nach Civil; Landsberger MSL 8 / 1 

i+0 las zeb. Nach CAD L l 8 8 f . ist MUNUS-GAR-gub( "zeb "-gub; 

MUNUS-Ag-GÄR-gub nicht belegt?) lillittu, geschlechtsreife 

siehe n 5 5 8 . \_Ziege, zu lesen. 

= mürub(MUNUS-LAGAR) = £Ü, Wortlaut (Hunger BÄK p l 7 l ) . 

= lukur, lägar (MUNUS-ME) = naditu, eine Art Priesterin, 

Nonne. Altbabyl. Ligaturen Fossey n 3 3 l 8 l f f . 

ĵ Ĵ  siehe nach n 5 6 2 . 

^ musen _ ĵ ĝ/ĵ -ĵ ĝ g/ĵ  - laqlaqqu, raqraqqu, Storch. 
(MUNUS-TUK) wie n 2 3 1 (Landsberger MSL 2 6 6 ) . 

munus, mi, Frau, "Relativsätze" einleitend Poebel §271f. 

Lw. zum; ̂ um; süm (a.); ̂  (n.); rig/k/q (n.). Kul t , gum, 

sum. 

zum = hälu, (Flüssigkeit) austreten lassen. 

j f ^ S n siehe n55U. 

Lw. nin; nim (n.); min^ (n.); ins (bab. n.; Labat ine); eris 

II Zeichenliste 
1 9 3 

( 3 0 0 ) ( ) (in eris-tu usw.) 

nin = abätu, Schwester. Cf Landsberger MSL 2 65 (alt ning). 

Cf unten nin = beltu, Herrin. Cf Landsberger MSL 2 6 5 . 

n55U,8U. "^^^^(r^ - N in-z ad im (gegen CAD Z 10b nicht auch ^in-MUG). 

^ f ^ ^ ^ = N i n - g i r - s u . 

^ ^ H F ( P ^ ) = nin-dingir(-ra) = entu, eine Priesterin; 

ugbabtu, gubabtu, do. Auch nin (Waterman BDHP n35 und Uo)? 

(PvTI ) = Nin-subur(-ra), Il(i)abrät (Borger 

BiOr 30 l82f., Goodnick Westenholz JNES 33 Ul2f., Hirsch 

Altass.Rel. 25, vSoden OrNS 26 3lU). 

= Nin-mab. Als Stern cf Gössmann n32U. 

= Nin-siu-an-na (Kraus RA 65 30f. , Soll

berger BAC pl66). Als Ster» Venus, Gössmann n320. 

^ ; ^ 8 ^ = Nin-UG(pirig?) (Finkelstein RA 67 lllff. ). 

^^^p^ffi = Nin-EZENxGUu (Tallqvist AGE k02, Hallock AS 7 

P 5 6 ) . 

= Nin-zä-dim (Thompson AAA 20 82 3 6 , Smith JRAS 

1 9 2 5 kh 2 8 ; sonst ^in-zadim geschrieben). 

^ l ^ ^ V S I t-fl = Nin-men-na. 

= Nin-giz-zi-da (Falkenstein ZA U5 3 6 ) . 

^^^ffi*"^ = Nin-MAR-KI (Edzard + Farber-Flügge Repertoire 

II U6f. ; Riftin SVJAD nk6 21 e ̂ in-MAR-KI). 

^j^fi'fflT = Nin-Iii. [^Jt^^ld' = Nin-sar oder Nin-mü, nicht 

= Nin-ä-gal. V Nin-ezen. ] 

= Nin-gal. 

= Nin-imma (Sollberger JEOL 20 6 8 ) . 

= Nin-sün. 

^ = Nin-si-kü (AHw 7 9 6 b ) . 

= Nin-ildu (Landsberger MSL k 7 , Farber 

WO 8 120; den Gott ^Nin-ildu, Deimel SL IV/1 n921 5 0 6 , 

gibt es nicht!). 

^ Nf«̂  = Eres-ki-gal. 

^"j^ <Ii p^Bl fflli^ = Nin-tin-ugs-ga. 

"^j^ H f = Nin-urta (cf Tadmor lEJ 1 5 233f.). 

"^t^^R = Nin-girim (Biggs Sä.zi.ga pH3 und JCS 

20 80f., Sjöberg CSTH p 9 9 ) . 

JJi^ = Nin-kilim bzw. sikkü, Mungo. + P ^ = 

Nin-kilim-edin-na bzw. aj( j )agu, Wiesel. + ^̂ Mffi = 

file:///_Ziege


(302) 

560 

(303a) 

561 ĵ <̂  

gu = £u, Hanf, Faden (auch extisp.). 
d'feA p ^ mul 

J^^A 1=1 = Gu-la. gu-la, Wassermann (Gössmann n 8 l ) . mul 

^Gu-la cf Gössmeinn n82 . 

^̂ ^̂ A ^ = gu-iur = gusüru, Balken. 

^ siehe n 1 5 gü-sum. 

^ RJJ = gu-du/di = qinnatu, After. 

(̂ ^̂ )PIFF = gu-za = kussu. Thron (auch extisp.). 
f~ = gu-za-lä = guzalu, Thronträger. 

Doppeltes GU = n 5 6 9 . 

Lw. alla (n., in alla-nu, Landsberger MSL 8/II 9h). 

^Alla (Lambert BSOAS 32 595). 

('̂ )̂nagar = nagäru, Zimmermann. 

Für "̂ -̂""NAGAR cf AHw s.v. kusü, Cohen JCS 25 203ff. , Gössmann 

n29U und besonders Weidner Gestirn-Darstellungen 3Uf. 

• ' " ^ ) ^ = nagar-gal = nagar gallu. Ober Zimmermann. 

tugul = gilsu, Hüfte o.ä. (Landsberger MSL 9 20, Sm 70+ II 

21+', Köcher BAM III n212 31 // 213 2l+'). 
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( t ^ ) 
Zahlreiche weitere mit Nin- beginnende Götternamen bei Deimel 

gL IV/1 n921. 
! 

556A 
l 

557 Lw. dam; ̂ am; täm (üw. a., auch Kö L 86); da^ (bab. n.); tag 

(301) (bab. n.). Kul t , dam, tam, täm, tumio (Labat tumg). 

dam = assatu, Ehefrau; mutu, Ehemann. 

P& P - >̂ äf = dam-tab-ba = §erretu, Rivalin; tappätu, Neben-

(•̂ )̂Ĵ B̂SL. = dam-gär = tamkäru, Kaufmann. \ frau. 

-dam = d (zumeist -(e)d, 43/§25/l, 43/§25/3, Edzard ZA 62 

29ff.) + -ämcl?^ , enklit. Kop., 43/§26). 

558 gerne = amtu, Magd; auch ^^^geme. geme auch Lw. amat (in Ti-

(303) amat , n. ). 

GEME = amütu, Vorzeichen (CAD A/II 97A). 

MUNUS-kur (SAI2 ekalli o.ä.) siehe n32l+ MUNUS-e-cal. 
MUNUS-kur, Stute, siehe N366. 

559 Lw. fiu; £u (a.). Kul t . £u. 
« 

55H,8I+ 
+556,8 

562 JM 
(301+) 

5 6 3 W 
( 3 0 5 ) 

56U M 
(306) 

565 ^ 
( 3 0 7 ) 
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Lw. ^ ( K u l t . , Hirsch ZA 58 97ff.). 

^ siehe n55U • 

567 iN* 

egi, egir = rubätu, Fürstin (Tallqvist AGE 1 7 1 , Gordon JCS 12 

7 3 f . ). (egi/egir = MUNUS-EGI/gE.) Mittelass. wie N556PW? 

Lw. nig/k/q (n.). 

nig = kalbatu, Hündin. 

1^ = nik-käs, AHw 7 8 9 a . 

Lw. el; ils (a.). Kul t , ebenso. 

%ikil, eine Pflanze, und "^'*sikil, eine Steinart, beide 

sikillu o.ä. zu lesen. 

Lw. Ijmi; luii.; num (a. ) ; £um (n. ) ; Ijum (n. ) ; kus /£ (n. ). Ku l t . 

lum. 

murgu, mure = büdu, Schulter (Goetze YOS 10 n36 I 3 U f f . und 

III 1 2 ) . 

^j^^^wrfT = Hum-ba-ba (Thureau-Dangin RA 2 2 23ff. , Feigin 

Festschrift Deimel 9 1 f f . ) • 

^ i ^ t ^ ( » - i ^ / ^ ) = Hum-hum(-IA5/ia) (Borger Asarh. p8U 

1+1+ und p l 2 2 oben, King CT 3h h^ 7, Feigin Festschrift Dei

mel 9 1 f f . , Landsberger BBEA 5 5 ) . 

^^^j^H = guz-za =(?) illuku, Prachtgewand (Limet RA 65 

1 5 f . , AHw und CAD s .v . i*lu und illuku). 

^ g i S ^ u ) ^ ^ ^ _ LUM-gA = barirätu, Sagapenum? 

"LUM", als "Präp." 40, Finkelstein JCS 22 75 und 82 (dort 

lum als Wiedergabe von Sollberger's LUM2 Missverständnis, 

cf Hirsch WZKM 65/66 313), Sollberger BAC pl49, Veenhof 

Aspects 212). Statt LUM Jbesser MURGU. 

murgu, MUR7 = büdu, Schulter (auch bei Leichty Summa izbu 

3h 3 3 f . so zu lesen, mit AHw 1 3 6 a ) . 

^Kulla (Ziegelgott), 

sign = libittu. Lehmziegel. 

•TT^ = SIG4-ZI = igäru. Wand. 
pl ^ >^ PTTI = sig..-tab-ba-TU(ku^?)-ra = 

urubätu, Ziegelschicht o.ä. 

^^^1 FJII \jr^] plTf = sig^-al-ür-ra = agurru, gebrannter 
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( i ^ ) Ziegel, Backstein. 

568 ^̂ gul)su(|̂ '̂*-gÜ) = gubsü, Rohraltar. 

569 Lw. sab^ (n. ). 
(308) sub = esü, verwirren; tesü, Verwirrung. 

Cf nU03. 

— siehe n53U. 

5 7 0 TT min = Zahl 2. 
(308a ) Dualzeichen (Umschrift '̂̂  oder " ^ ^ ^ ) . 

min, Wiederholungszeichen, 
lü 
min-u/ü usw. = sanü, "Zweiter". Für Verwechslung mit sänü, 
Kurier, cf Borger AfO 23 2hf, (und oben n202). 

5 7 1 susana = V3. 

5 7 2 Jü sanabi = ̂ /3. 

5 7 3 ]ä kingusili = ^ / 6 . 

57U Lw. tug/k/q (n.); dük (n. ); ras (bab. n.). 
(309) tuku, tuk = isü, haben; rasü, bekommen, "^tuku-si-dingir = 

Rasi •'•-ilu. "^\uku = räsü, Gläubiger. Unsicher, n h t n k n i n 

N.P. auch basü S gelesen werden kann. 
dui2 = zamäru, singen. 

5 7 5 Lw. ur; lig/k/q; tas; tas/§/z (n.); te/is (n.); tis/̂ /̂z (n.): 
(310) das (n.). K u l t , ur, lik/q. 

tes = ba'äsu, bäsu, sich schämen (cf Borger BiOr 2 8 6 6 a ) : 

bästu, Schönheit, Würde o.ä. [CAD B lUUa: auch dütu.l 
^UR = Nabü. /~mab cf Gössmann n l 6 8 . 

(310a) -* IM = ur-mab = nesu, Löwe; urmabhu, Löwenkoloss. "̂ "̂̂ ur-
JH ^ «̂ Tfl JÜ = ur-mab-lü-ui8/ui9-lu = 

urmablilu, urmablullu, "Löwenmensch". 
JH ^ = ur-idim = ur(i)dimmu, toller Hund (Lambert AfO 1 8 

112). "̂ •̂''ur-idim cf Gössmann n l 6 3 . 

I H = ur-bar-ra = barbaru, Wolf, "̂ "̂̂ ur-bar-ra cf 
Gössmann n l 6 l . 

IH ^rt- = ur-sag = qarrädu, Held. 
m musen _ ̂ _gg^g _ arsänu, Wildtaube, Turteltaube. 
JtJ = ur-tur = miränu, junger Hund. 
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= ur-bi = istenis, zusammen. [Oder tes-bi.] 
(•^^)JH ̂  = UR-GAM = mukabbü. Näher (E.Salonen StOr i+2 

309f.) ist zu streichen, lies ( ̂ )tas-lis (richtig bereits 
Ebeling GINB 2 5 0 ) . 

^JH^V^^ = ur-täl-täl = uzun lall, Wegerich. 
JH*«^ = ur-KI = kalab urgi, Dachs. 
•'•JWi^ =s Ur-sänabi (wechselt mit Su-ur-su-na-bu). 
JH V" = ur-ME = säsu. Motte. 
J H J ä ) = ur-gi7/giri5(-ra) = kalbu, Hund, """"-̂ ur-giv, 

Hercules (Gössmann n l 6 7 ) . Für kalbatu siehe n 5 6 3 ; auch 
"^^^^^ur-gi7-ra (bzw. munus-ur-giv-ra; Birot ARMT ^k n 2 5 3 ) . 

(lü) JH ] ^ = UR-MUNUS = assinnu, ein Priester o.ä. 
J H P ^ > ^ = ur-gu-la = urgulü, Löwe(nfigur). "̂ "̂̂ ur-gu-la, 

Leo (Gössmann n l 6 2 ) . 

JH I? = ur-A = nesu. Löwe (cf CAD K 6 l b s.v. kalab me; auch 
Borger BiOr 28 8 II 9 ) . "̂ "̂̂ ur-A, Leo (Gössmann n l 6 0 ) . 

siehe nU82. 

5 7 6 JM"*̂  u.ä. gidim = etemmu, Totengeist. 

5 7 7 udug, utug = utukku, ein Dämon. Auch wie n 5 7 6 ; dann gidim^ 
u.ä. zu umschreiben. 

5 7 8 a IT«< Zahl 2 , 3 0 (d.h. 2 ^ ^ / 6 0 , 1 5 0 usw.). 
sumelu, linke Seite (Labat AS l6 2 5 8 f f . 

579 1^ 
(311) ^ 

Lw. a. a u.U. statt Kul t , ebenso, mes siehe unten mes-eli 
a = aplu. Sohn; märu, do. "^^-kin/sip-ri = mär sipri/sip-ri, 

Bote. 
a und a-mes = nm, Wasser. [Für durus = ratbu siehe n l 6 7 . 

R = a-ba = abu, Vater (in ^ 1 ? = e-a-ba = bit 
abi. Vaterhaus, Familie). 

("̂ )̂T? - a-ba = ;t3iEiMI2i» Schreiber. 
-'-^Tfp^'V = a-ba kur =(?) tupsar ekalli. Palastschreiber (cf 

Ungnad bei Weidner Teil Halaf p 5 8 . Deller Festschrift Vol-
terra VI 6 5 1 f . ) . 

(•̂ )̂T̂  = a-zu = asü, Arzt. Nach CAD A/II 3U7b auch (wie 
a-ba) tupsarru, Schreiber. [̂ ^̂ a-zu = asu, Myrte.] 

•̂ 1̂? = a-bal = dälü. Was s er schöpf er; sepiru, Übersetzer-
Schreiber. 
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(Tf) 

1(312) -
= -äm(A-AN), steht nach Zahlen (cf ^a-äm, n139). Als 

Labtwert am (üw. a. ) und a.,. (bab. n. , cf CAD A/I s.v. 
a (or ä), sowie A/II s.v. arha und I/J s.v. istena). 

= seg(A-AN) = zunnu. Regen. 
H = a-la-mü/mau-a = alamu, eine Pflanze. 

I? = a-mab = butugtu, Dammbruch. 
ß i s ] ^ ^ ^ ^ ^ ^ Isal(A-TU-GAB-Llg) = sarbatu, Euphrat-

Pappel (in der neubabyl. Schrift sowohl mit GAB wie mit 
DUQ geschrieben), 

(dug)]^ tr^Tp^^ = a-güb-ba = a/egubbü. Weihwasserbecken, 
d]^ , ̂ ^ - ^ = A-§IR, wohl A-sür (Hirsch Altass.Rel. 

6 , Weidner lAK 3). 
Pp i^T"^ = a-U5 ka = liq-pt, Gaumen. 
id|^ «̂ «̂  = A-RAD = Purattu (Euphrat, IIIQ). 
1^ ffll^ = a-zi-ga = milu, Hochwasser. 
1 ? ^ 1 = a-ri-a = Jiarabu» wüst s./w. 
Pf = a-ri-a = naw/mü, Weidegebiet. 

1^ = a-ri-a = rihütu, Erzeugnis. 
^If t^T = A-nun-na = Anunnakü (Göttergruppe, Kienast AS 

1 6 l U 2 f . ) . 

1^ = a-sur = asurrü (extisp.). 
^ M ^"^^ = a-kär-kär = agargarÜ, ein Fisch. 

Tf = a-ab-ba = tamtu, Meer; öfter a-ab-ba zu lesen 
(CAD A/I s.v. a.iabba, Wiseman Iraq 37 l60 38). 

^Vi ̂  = E^-rua, auch jSI/ = E^TUs-ue, 
T̂f I? = Eu-ru6-ü-a usw. , Eru(a) (= Zarpanitu, 
Tallqvist AGE 2 8 6 ) . Cf n l 6 8 . """"-̂ Eu-rue cf Gössmann n 1 2 6 . 

^ ^ ^ l ^ P ^ f = unmiu, ummud (A-EDIN-LAL) = nädu, Schlauch. 
(̂ ^̂ )lf P^ = ildag(A-AM) = adäru, ein Baum; ildakku, do. 
R XM^ = a-bil = apillü, ein Beruf. 

= a-rä = alaktu, Gang, Weg. 
tf x(-|u) = a-rä(adi) x(-su), x-fach. 
If a-rä = aru, Multiplikation. 

= a-gestin-na = täbätu, Essig. 
T̂f S = a-zal-lä = azallü, eine Pflanze. 
^̂ T̂f = a-gä-lä = narüqu, Ledersack (Sollberger BAC 

P98). 
If = A-kä-de (Akkad). 
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(If ) 

312a) -

(313) 

Tf ̂  = illu(A-KAL) = bilu, Flüssigkeit, Harz (Landsberger 
MSL 9 8 U f . ) . 

If ^ = illu(A-KAL) = milu, Hochwasser. 
^If fflH = Mär-biti(e), siehe nlUU. Nicht zu verwechseln mit 

T̂? ̂  = A-ba^ (altakk., cf Nougayrol Ugaritica V p 2 2 5 ) . 

a-ra-zu = tes/glitu. Gebet; unninu, do (Pohl 
AnOr 9 n3 62 Sin-leq(i)-unnini). 

If Bi. = a-gär = ugäru, Feld, Flur. 
^̂ Îf ^ > ^ ^ I /jn = a-da-gur5(URUxGU, auch KAxGU)/gur4 = 

adagurru, ein kultisches Gefäss (Köcher BAM IV pXII). 
Tf ^ ^ • - ^ = A-da-pä (Borger JNES 3 3 l 8 6 , Foster OrNS 1+3 

3UUff., Lambert JCS l6 7 3 f . ) . 

If 0" ̂  = a-ma-ru = abübu, Sj.ntflut. 
If ^ 3 /^ä = a-bär/gars = abäru, Blei. 
dug|^-^t^ = a-sü = maslabtu, Sprenggefäss. 

If il̂ f̂fff = esa(A-TIR) = s/sasqü, eine Art Mehl. 
If = a-sä/sagi* = eqlu, Feld. 
Tf tIII<^ = a-sä-suku = suküsu oder eqel suküsi, Lehnsfeld. 
1? T̂IT T . ^ ^ = a-sä-gar-ra = täm/wirtu, Teich o.ä. (Stol). 
(*̂ )If < = Apil-Addu (in N.P. ; cf Borger HKL I U66 zu Schiffer 

OLZ Beih. 1 , Rainey bei Aharoni Beer-Sheba I 6 l f f . ) . 

If = mes-eli, AHw 61+3b, Farber ZA 6 3 5 9 f f . 

Tf < ^ = er(A-IGI) = bakü, weinen; bikitu. Beweinung; dimtu, 
Träne; taqribtu (oder takribtu), ein Ritus; unninu. Gebet 
(""•̂ XXX-ti-er = Sin-leq( i )-unnini, vDijk UVB 18 p 5 0 f . ) . 

a-igi-duß = sekiru. Schleusen- und Dammbauer. 
If flu = er-sä-bun-gä, Busspsalm (AHw 2i+5f. , 

Kunstmann LSS NF 2 i+i+f. , Landsberger MSL 1 3 232 1 5 ) . 
If 4 ^ < ^ /"^^K ^ = er-sem/semi.-ma, eine Art Klagelied 

(AHw 2U6a, Krecher SKLy 2 1 f . ) . 

If <V<̂ 31̂ in W = er-seraz.-sä-bun-gä, AHw 2U6a oben. 
^^If <̂ l̂f = a-SIGs = mär sipri, Bote. Vgl. n}kh "̂ d̂umu-SIGs 

lü lü und dumu-SIG, sowie n579 a-SIG. Belege bei Kinnier 
Wilson Wine lists p 5 0 f f . und 6 l f., Landsberger MSL 1 2 239 
V 10 (Saggs Iraq 2 8 I87 zu Z. 10 Missverständnis!), Post
gate Taxation 1+23, Pritchard ANET^ 567 Anm. 7 - Deller OrNS 
36 81 und Klauber LSS 5/III 7 3 lesen statt SIG5 vielmehr 
si-pir; doch spricht dagegen der Wechsel von SIGs und SIG. 
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Die Lesung von a/dumu - SIG5/SIG als mär sipri ist nicht 
mit'Sicherheit nachgewiesen! [Cf Parpola JSS 2 1 1 7 2 . Deller 

R I*~ = a-lä = alu, ein Dämon. \_liest jetzt mudammiqu. 1 
TFl^'^d = A-sur4 (Hallo JNES 15 22Uf. , Powell OrNS U3 

3 9 9 f f . ) . 

1? JS" = id(A-ENGUR) = näru, Fluss (auch extisp.). Determina
tiv vor Flussnamen u.ä. id-tu usw. = när-tu, Graben. 
Für A-ENGUR(?) in altbabyl. N.P. cf Stamm Nameng. 2 2 8 . 
^ID = Flussgott I d oder Näru (AHw 36Ua, CAD I/J 8 [dazu 
CAD A/I 1 5 0 f . ], Lambert Iraq 27 Ii). '̂ ID̂ ^ (Bottero + Finet 
ARlyrr 15 P91 unten und p 1 2 6 ) und ^^^ID (Schramm BiOr 27 
1 5 0 f . Z. 5 9 . 6 0 . 6 1 ) wohl ^Itu/i/as^^ und ^^^Itu/i/ag zu 
lesen, cf Weidner ITN p59 au n71 Z. 8 , Parpola NAT p l 7 9 

s.v. Itu und p l 7 2 s.v. Idu (Hit am Euphrat). Der Name 
•̂ Tam-mar-ID (Akk. Syll. n3lU und bei Thureau-Dangin Homo
phones pU9 als Beleg für den Lw. ID = id/t angeführt, cf 
auch Streck Assurb. p 7 2 5 ) lautet "^Tam-mar-itu/i/a^. Cf 
Akk.Syll. nlU ^ID = itu/i^, belegt in den Wörtern pappasitu 
( n 5 ) , ru*titu ( n 3 9 2 ) , kibritu (nU6l) und agargaritu ( n 5 7 9 ) ; 

man kann statt itu/LB. auch ^itu/is umschreiben. 
^If j!9 im i5& = ID-LU-RU-GU, Flussgott (Sjöberg CSTH 

p60f. , cf AHw i i 71a s.v. kibritu). 
If = esir(A-ESIR) = ittu, ittu, Asphalt. 
I? 0 ^ ( p S ) I f = esir-UI>-(DU-)A = kupru, Asphalt. 
•^^If 3@j^>^T< = A-SE-BA-TI-LA, cf Lambert JCS 1 1 U. 

^If J@I = a-kin = mär sipri, Bote. 
If = a-dam - naw/mü, Weidegebiet. 
•^^If H = a-SIG = mär sipri, Bote (siehe oben zu """̂ a-SIGs)? 
If ? ? = a-gar-gar = piqqannu, Kot. + ^ If JS" (= *̂ id = 

itun, itig) = agargaritu?, schwarzer Gips o.ä. 

a- = Konj.-Präfix (ähnlich wie n231 i-), Sollberger 118f., 

Jacobsen AS 16 75f. ; 

Prospektivpräform. vor ba-, 50/e/a. 
-a in Lehnwörtern 15, Gelb MAD 2^ 141f.; 

= Gen.-Postp. , 38; 

Lok.-Postp., 39/d; 

Nominalisierungssuff., 35, 40, 44, 52; im "Relativsatz", 

Poebel §268ff.; im abhängigen Satz, Poebel §429ff.; 
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im Typ mes-an-ne-pä-da, 54, F. I pl35f. und II p53ff. , 

Edzard ZA 62 lOff. ; 

Infin.-Endung, 43/§25/2; 

Partiz.-Endung, 43/§25/3 (passives Partiz. transitiver 

Verba und Partiz. intransitiver Verba), cf Kaneva MIO 

16 541ff. und Edzard ZA 62 lOff.; 

< -ämclf , enJclit. Kop., 43/§26) z.B. in ^ W = fee-a 
(akkad. lü), Poebel §427, Kärki HO; 

im Imperativ, 51/§35/OL, Jacobsen AS 16 76. 

If ^ = a-ba, wer?, 34f.; 

-a-ba , nachdem (auch ud oder mu . . . - a - b a j . Kramer AS 

10 31ff. , Jestin Abrege 97. 

If ^ = am - , ähnlich wie n399 im- , Jacobsen AS 16 75f. und 

80ff.; 

-am- , nach ga- statt -im - ; 

-äm(A-AN) = enklit. Kop. Sg. 3., 43, 33, F. I pl79^ 

und II p32-35, Edzard ZA 62 29ff. 

(dort auch Fälle, wo -a-ame zu lesen 

ist). 

If = -a-ka siehe nl5 -ka. 

If = a-na, was?, 34f.; 

-a-na = Suff. Sg. 3. pers. + -a(k) (Gen.) oder -a 

(Lok.), 33, 38f. 

If trül V If = a-na-me-a-bi, alle(s), 35, Poebel §262. 

If ^ A S ^ = a-ne, er , 33; 

-a-ne = Personenzeichen Prät. PI. 2., 44. 

Tf W ^ f S S ? = a-ne-ne, sie (they), 33; 
-a-ne-ne, ihr (their), 33; 43f./§27/l und 

Edzard ZA 62 14ff. (pron. Konj.); 

Suff. Sg. 3. pers. (33) + Plural

dung -ene (37), F. I p73. 

If = a-rä, bei Multiplikationen, 41. 

Tf ^ = - a - b i , u.a. pron. Konj. Sg. 3. sächl., 43f./§27/1 

und Edzard ZA 62 14ff. 

If ^ = -a -n i /ne , sein (his), 33f.) 43f./§27/l und Edzard ZA 

62 14ff. (pron. Konj.); nach der Zahl 1 

Poebel §309; -a-ne auch < -a -n i + -e 

(Ag. - oder Lok.-Term.-Postp. ). 

file:///_liest
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-a-kei* siehe n313 -ke** 
= -a-ke^-es siehe n313 -kê -̂es. 

= a-ga, hinter, Delitzsch §81, CAD A/II 278, 

= -a-da = Inf in,-Endung, 43/§25/2/a, Edzard ZA 62 

25ff, 

= -a-kam siehe n406 (nach n398) -kam. 
= -a-mes = enklit, Kop. PI, 3,, Poebel §193 und 195a 

5T9a PfR 

( 3 1 5 ) 

Lw. ar:a, 1)§,/e/i/u, oder ax(x)a/e/i/u (Gelb OrNS 39 537 und 
5U0ff. ; vSoden ai, aiia, ai.je, ai.ji. aiiu; Labat a-a,. aia, 
ai im Anschluss an Thureau-Dangin); i.i(.1 )a/e/i/u oder 
iz(ü:)a/e/i/u (n., Gelb OrNS 39 537, Parpola LASEA pXV; nur 
ass.?). ar̂ a u.U. statt a ^ oder _Va. Kul t , a-a, a.j (.j )a/e/i/ 
u oder ay(y)a/e/i/u. [Cf Delitzsch AG^ §20-23.] 

-A-A nach Zahlen x-fach, Borger OrNS 35 U30, Parpola LASEA 
n129 1 8 , vgl. ib n3U3 Rs. 6. 

^A-a, A.ja o.ä. (Gattin des Sonnengottes). 

5 8 3 M eduru(AxA) = aplu, Sohn. 

5 8 5 a } nimin = 2 PI ( n 3 8 3 ) , Umschrift 2(n). Cf Landsberger WO 1 31h. 

5 8 5 b siehe nU82 ^Kurnun. 

— usw. siehe n 5 6 9 . 

5 8 5 c nies = 3 PI ( n 3 8 3 ) , Umschrift 3(n). Cf Landsberger WO 1 31h. 

586 

3 1 6 ) 

Lw. za; ̂ ; sa (üw. a. ). Kul t , ebenso, 
limmus = Zahl h. 
nilimmu = U PI ( n 3 8 3 ) , Umschrift h{n). Cf Landsberger WO 1 31h. 

= za-ba-lam = supälu, Wacholder. 
= za-na = münu, Larve, Raupe; passu, Puppe, 

n a ^ l ^ ^ j ^ = iuba(ZA-MU2) = subu, ein Stein, 
ff /^^l = ZA-MÜ§/MÖ§-UNUG = Zabalam, Zabala bzw. 

Zäbalam, Zabala (cf Edzard + Farber-Flügge Repertoire II 
2 U l f . , Sjöberg CSTH p 1 1 5 f . ) . [= Zugal, Anbar RA 69 1 2 U . ] 

?f ^ ffil = Za-ba^-bau (Farber BiOr 30 U 3 5 , Goodnick Westen
holz JNES 3 3 U l 2 , Roberts Earliest Semitic pantheon 5 6 ) . 

naxt̂  ^ _ za-gin = uqnu, Lapislazuli. 
ff = za-gin-na = uqnätu, farbige (blaue?) Wolle 
(Landsberger JCS 2 1 1 5 5 f f . und 1 7 1 f . ) . 

ff MIT? = za-gin-sag = argamannu, Rotpurpur. 

(^) 

589 ^ 

3 1 7 ) 
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s i k ^ ^ ^ ^ 3 1 _ ;ja-gin-kur-ra = takiltu, Blaupurpur. 
s l k ^ ^ ^ P P ^ ̂ a-gin-MI, do. 
nai.̂ P̂f _ za-gin-duru5 = zaginduru, eine Art Lapislazuli 

(Landsberger JCS 2 1 l 6 5 f . ) • 
na4lp[<|̂  3ig^e n 5 9 1 . T 3 5 2 0 8 , Postgate GPA p 1 7 l ) . 

ff j j f^ = za-ljum = sä/ibu, eine Schale oder Kanne (Deller OrNS 
ff f f * ^ ^ = za-ba-tin = suhatinnü, ein Zwiebelgewächs. 
^^^ff J IM = nir(ZA-GIN) = hulälu, Chalzedon? Achat? Cf n 3 8 l 

nauS; ^ nlr-ziz = sä§3i» ein Stein, xß"^ mid^^ . 

-za = Suff. Sg. 2. + -a(k) (Gen.) oder -a (Lok.), 33, 38 f. ; 

statt -ze (nl47), F. I pl52. 

ff ^ = za-e,^ = za, du, 33. 

Lw. b§.- Kul t , ebenso. 
kU6, kua = nünu, Fisch. Determinativ nach Fischnamen. Auch 

Lautwert nun (n., Postgate GPA n22 30 und n95 6 ) . Für die 
Fischnamen siehe A.Salonen Die Fischerei im Alten Mesopo
tamien, "̂ •̂'"kue, Piscis Austrinus (Gössmann n 2 l 8 ) . 

SA (bzv. ü-kue) = uränu, eine Pflanze. [AHw simru, Fenchel.] 
ff< = ba-la = zittu, Anteil. Auch extisp. (CAD Z IU7 und 

K l+19a, Borger BiOr lU 1 9 1 ) ; e ba-la wird von Nougayrol 
JCS 2 1 2 2 1 Anm. 2 2 nicht bit zitti, sondern pit-ha-la 
gelesen. 

ff< -̂ij = Qa-na = Hanü (Kupper Nomades Iff. ). 
gis^^4^ _ ba-sur = basüru, wilde Zypresse? 
f̂f<5p[: = Ha-iä (Jacobsen JCS 7 3 8 Anm. 1 7 ) . 

^< ̂  ĴTTI J S = kU6-lü-uiB/ui9-lu = kulilu, kulullu, 
"Fischmensch". 

^ ^ ^ f f < J l I J @ = ba-lu-üb = haluppu, Eiche? 
f f<f f = zäb(HA-A) = baläqu, zugrunde gehen; balgu, verloren; 

näbutu, fliehen. 
-tu = *au-ku6-ku6-tu, CAD A/I 2 8 5 . 

YfK^<>:^Pr = nig-ba-lam-ma = sabluqtu, ̂ Vernichtung. 
ba- = Prekativpräform., 50/d; Beteuerungsform, Kärki 319ff., 

Edzard ZA 61 2Uff. 

591 

( 3 1 8 ) 

Lw. gug/q (n.). 
gug = guqqü, monatliches Opfer, 
gug = pindu, Brandmal. 
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592 

(320) <l 

593 

^̂ '̂*gug = sämtu, Karneol o.ä. 

'̂ â ff̂ Ĉ :̂  >^>^ - gug-zü = sämtu surränitu (oder nur 

surränitu?), ein Stein. 

kasanitu?), ein Stein. 

gug-gazi = sämtu kasanitu (oder nur 

Lw. sig/k/q (n.); sig/k/q (n. ); zik/q (n.); si (a.); pik/q 

(n.)i bik (n.). [Akk.Syll. siie (bah. n. ) lies sijj_. ] 

SIG = (w)edu, einzig (Otten + vSoden Vokabular pi?)? (w)edü. 

bekannt (Landsberger BBEA p U 2 ) ? ? 

sig = ensu, schwach (N.P.). 

SIG = ipqu. Gnade? freundliche Umfassung? (N.P.). 

sig = naspu, Bezeichnung einer Bierart. 

sig = qatänu, schmal s./w.; qatnu, schmal; qutnu (extisp.). 

sig = uppulu, spät s./w.; uppultu, Spätling (Landsberger AfO 

3 1 6 8 , Stamm Nameng. U9 und i42f. ; N.P.). 

ess = Zahl 3. 

3-sü = salsu, "Dritter" (dafür auch sal-sü). 

3-U5, Lesung unsicher. Nach Landsberger MSL 12 

239 V 8 offenbar •̂ 3̂-iü und •̂ 3̂-U5 identisch, vgl. auch 

Harper ABL 211 h neben Rs. 10. Gegen die vorgeschlagene 

Lesung taslisu (Frankena OLZ 51 13^) sprechen die Schrei-
lü 1 

bungen 3-|u-Us (Postgate GPA n82 l 6 ) und 3-SÜ-U5 (John 

ADD n l 8 5 Rs. U, daneben Rs. 15 und nU9U 9 ''•̂ 3-U5-sü). Nom. 
lü. 

und Akk. mit Suff. 1 . Ps. Sg. lauten 3-U5-ia/ia (Harper 
ABL 3U2 Rs. lU, 539 Rs. lU, 705 Rs. h). Der Plural lautet 
lü 

3̂-U5-mes (Harper ABL 6 8 3 Rs. 1 1 , Saggs Iraq 2 8 I86 

nLXXXIX 1 0 ) . [Cf AHw 1 3 3 9 a . ] 

5 9 3 , 

8-9 

issebu, essaba(? Glosse bei Thompson RMA I91 7 etwa es-sä-b[a 
20 

ZU lesen?) = Zahl 3 , 2 0 (d.h. 3 / 6 0 , 200 usw.). 

sarru, König (Labat AS 16 259 f• , Nougayrol RA 66 9 6 ) . 
59U uru = aräru, Krampf haben o.ä. (Landsberger MSL 9 2 1 3 f f . ) . 

(321) uru-uru = bammütu, cf Freydank SWU D78 und lU7a. 

Siehe auch n 2 5 2 . 

595 

(322) 
w 

m 
Lw. tu (n.); pusi. (bab. n.). 

gin oder tun = päsu. Beil. 

gin = siqlu, Scheqel; 8V3 g ( V 6 0 manu); 0 , 6 qm ( V 6 0 
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musaru). Siehe auch n2U9. rBiggs RA 63 1 6 7 ) . 
(̂ ^̂ )tün = takältu, Magen? Bauchspeicheldrüse? (auch extisp., 

^ = tun-bar = sapsapu, Unterlippe. 

T̂TT = tün(o.ä. ) sä = supulti libbi, Unterleib? 

J M T " = tün(o.ä.)-lä = muspalu. Tiefe. 

596 D pe/is = bumgiru, Maus oder Ratte; kiss, kisis, kisib = piazu. 

auch UK^P^ = pes-sila-gaz = ĵ ulu, Spitzmaus. 

i+61* ^ = pes-tur = perurutu, Hausmaus. 

XIKH V = pes-tüm-tüm-me = asqüdu, ein Nagetier (cf 

n 2 0 6 ) . 

m ĵK W f̂lA = pes-ßis-ffi = (u)summu, eine Art Maus (Lands-

berger Fauna 1 0 7 f., Lie Sargon annals p78 9 nach Kopie 

Botta, Thureau-Dangin RAcc 7 8 16 und 7 9 2 8 ) . 

(PT ) pY^g^^ = pes-(gis-)ür-ra = arrabu, Sieben-

schläfer? 

IH"̂  4"JH = pes-bul = bulü, Spitzmaus. 

' ^Tül = pes-a-sä-ga = barriru, Wühlmaus. 

5 9 7 , 9 ^ limmu = Zahl k. 

597 ^ r Lw. sä (n. ; a. Logogramm nig = sä); nig/k/q (n. ); £ar (n. ). 

(323) 

r 
Längenmass ninda (= nindakku? oder nindanu?), 6ra (12 ammatu. 

spätbab. 1U ammatu). Cf AHw 26b und 7 9 0 b , CAD A/I 2 U 5 a , 

Thureau-Dangin JA 1909/I 8 3 f f• und 9 7 f f•, Weissbach Haupt

heiligtum 5 0 f f . 

nig-, ni- bildet Abstrakta. Siehe n5 nig-ba, 6 nig-zu, 80 

nig-gäl(-la), 81+ nig-zi, 85 nig-gi-na, 97 nig-ak-a, 1 1 2 

nig-si-sä, 16I+ nig-sum-mu, 1+1+6 nig-gig, I+56 nig-^ul, U8I 

nig-lä, 589 nig-Jja-lam-ma. Weitere Beispiele unten, 

ninda = akalu, Brot; kusäpu, do. Determinativ vor Gebäck

arten (AHw s.v. pannigu). 

gar = sakänu, setzen; siknu, Art (auch extisp., Borger BiOr lU 

1 9 1 ) . "^^ar = saknu, Statthalter. Für ' ' " ^ 1 0 (oder lü-NIG; 

lü-ninda?) mit der Bedeutung Bäcker o.ä. cf CAD A/I 2 U 5 a , 
lüŵ L̂i , munus 296 und K l+3a. Siehe auch unten gar (bzw. 

munus-gar) = sakintu, eine Verwalterin von hohem Rang. 
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(Y ) s nig-kud-da = miksu, eine Abgabe. "^Sig-kud-da 

(baw. lü-nig-kud-da) = mäkisu, Einnehmer. 

= nig-ka = nikkassu, Abrechnung (Kültepe; cf unten 

nig-ka©). 

= ninda-KA-du/dü = kukku, eine Art Gebäck 

(Caplice OrNS 36 3h 6 ^ OrNS UO I 5 6 5 , Thompson AMT T / 8 9 

bzw. Zimmern BBR II n6T 8 und n68 k). 

Y (̂ ®̂) = nig-bün-na = seleppü, Schildkröte. 

= nig-gU7 = mäkalü? ukultu?, Speise. 

= nig-na = nignakku, Raucherbecken. 

^ ^ Jt" = nig-nu-tuku - lapnu, arm. 

T ^ T ^ ^ = nig-gäl-la = niggallu, Sichel. 

T = nig-zi-gäl-edin-na = naimnasse geri, 

Getier des Feldes (Thompson RMA 88 Rs. U, Virolleaud ACh A 

nXIX ho und ACh SS nXV 8 ; AHw s.v. siknät/sikin napisti). 
ü/gir 

/ " " f = nig-gän-gän = (e)gemgiru usw., Rauke. 

? ffl^jIM = nig-sag-ila = nigsagilü o.ä. , Stellver

tretung. Vgl. = nu-sag-ila = nusagilü 

o.ä. (Zimmern BBR II n30 V 2 [Reiner JNES IT 2 0 5 a oben], 

K 2 3 8 T + Rs. 2 1 f f . // K 5 0 2 2 + Rs. 2 6 f f . ) . 

tüg ̂  ^ ^ ^ ^ balla(NlG-SAG-IL-EZEN-U§) =( ? ) 

illuku, Prachtgewand (Ebeling KAR 3 8 2 1 0 , Gadd CT kO 3 6 U3; 

cf Landsberger MSL 10 1 3 2 1 U 9 - 1 5 I und ^h2 T 3 ) . 

? P-" = nig-tab = nagraptu (extisp. ). 

= nig-tab-tur-ra = ̂ uluppaggu, eine Pfanne. 

dug^^^|yj>J _ nig-ta-kurt» = kur kurru, ein Opfergefäss. 

? r ^ ^ Y ^ = ninda-dim - pannigu, ein Gebäck. Auch ninda-

dim/dimio-me (Caplice OrNS 3'+ 1 2 6 10 Var. bzw. Thompson 

AMT 8 8 / 2 ^k) und ninda-dimii-ma (Caplice OrNS UO 1 5 6 U»). 

= ninda-kaskal = giditu, Reiseproviant. 

= nig-läm = lamajjussu, ein kostbares Gewand; 

lubüsu, Bekleidung. [T^SS*?'^^f*^= ninda-ne-mur-ra = akal 

Y = nik-käs, AHw T89a . \_ tumri, Holzkohlenbrot.] 

y PjyiR^ ̂  = nig-ür-lim-ma = bülu, Vieh. 

? tf̂ T = N1G-DU = kudurru, Grenze. ''̂ NlG-DU-nu = Kudurra-nu. 

Y ^ = NIG-DU = naptanu, Mahlzeit. 

tug^ j ^ l ^ = Nio-ib-lä = bugannu, Leibbinde. 

(kuSjXp _ nig-na^ = kisu, Beutel. 

II Zeichenliste 
20T 

( ^ ) = nig-gag-ti = namzägu, Schlüssel (AHw lOlOf. und 

lOUlb). 

? If ) - ninda-i-de-a bzw. -de-äm = mirsu, 

Rührkuchen o.ä. 

g i s ^ ^ siehe n 2 9 5 . 

^ VjJI = nig-ka» = nikkassu, Abrechnung (cf oben nig-ka). 

= nig-silaii/silag-gä = lisu, Teig. 

? ffll^ = nig-GA = makküru, namküru, Eigentum. Cf Kraus Vieh-
^^Tffll^ ^ = Gar-ga-mis (K/^ßDID). \_baltung lOff 

Uli = nig-kala-ga, cf AHw T8Tb , Reiner RA 6 3 ITOf. 

= gar-ra = sukunnü oder säkinütu, Pflege der Dattel

palme (Landsberger Date palm 5 6 f f . ) . 

Y ^̂ ?T = gar-ra = ufafauzu, überzogen (Delitzsch HWB U 3 ) . 

= nig-de-a = biblu, Hochflut. 

urudu 

lü 

- nig-su = büsu, busü, Eigentum. Altbabyl. jedoch sä 

gät, zur Verfügung von (Bottero + Finet ARMT 1 5 p92). 

SOi^m^ = nig-su-tag-ga = lipit gäti, Händewerk, ritu

elle Handlung (K 5U09A Z. 3 ) . 

= nig-su-lulj-ba = nemsü, Waschbecken. 

= gar kur = sakin mäti, Statthalter (cf Borger AfO 2 3 

9 f., Frankena OLZ 5 1 1 3 U , Henshaw JAOS 8T 5ITff. und 88 

l+6lff. , Rainey OrNS 3 5 U 2 T ) . Niemals Pseudo-Logogramm 

sä-kin; bei King BBS nVI I 5 2 lies sakin mäti Na-mar. 

Plural gar kur-kur = sakin mätäti (Scheil MDP 2 89 III 5 ) 

oder gar kur-mes, do (Streck Assurb. kO IV IOU, Lie 

Sargon annals p 1 2 T 9 , Winckler Sargon t 3 1 n66 3 T ) . Bei 

Andrae Stelenreihen n39 2 und n^T k (Ungnad RLA II U39b) 

lü 

lies sakin(gar) mätät(kur-kur) Na-*i-ri/Na-i-ri• 

T ^Tt^ = nig-e(UD-DU) = litu, Macht, Sieg. 

^iTIT = kädra(NtG-gÄ) = ta'tu, Bestechung (Si 8 3 2 // Lambert 

BWL 1 3 2 9 8 f . ) . Für kadra(NlG-§Ä-A) cf Sjöberg OrNS 39 8 I , 

Landsberger MSL 13 9T 5 0 , 1 1 3 1 2 ' und I I 6 U 2 , CAD K 32b. 

? i^" = nig-gestu =(?) uznatu (extisp.; Klauber PRT p6o). 

= nig-är-ra = mundu, Feinmehl. 

(^^^)?<l^ = nig-gul = akkullu, Picke o.ä. 

T *$3T <S£3I > ^ < usw. = nig-dim-dim-mu-u, AHw T8Ta. 

= nig-pä-da = mukallimtu, Kommentar. 

= nig-ki = nammassu, Getier, oder zermandu, Gewürm 

file:///_baltung


208 II Zeichenliste 

( T ) (Oppenheim Dreams 3lU II U, cf 6). 
= nig-nigin-na, nach AHw 892b = adattu, Vogelnest. 

= ninda-kurt+-ra = kirgu, abgekniffener Teig? 
(CAD K Uli, A/I 2kh, Landsberger MSL 1 1 l6 31, Oppenheim 
Dreams 309 oben x+T). 

Tl*^? = NIG-ME-NIG = isdibu, Gewinn, [nig-me-gar?] 
tugXyjjJ^I^ _ nig-dära-SU-läl = uläpu lupputu o .a . , schmut 

zige Binde o.ä. (CAD L 252f., cf Landsberger MSL 10 136 
301ff., 1U2 T 8 f f., Landsberger + Gurney AfO l 8 331 2 9 T f . ) . 

^̂ S''?̂ Ĵ  - nig-mui* = lubüsu, Bekleidung. 
lu^Jg _ _ ̂ äkin__tend, ein hoher Beamter (AHw 1139b). 
dug^ Jg< _ n5̂ g-̂ {iP_-5̂ j, = namzitu, Maischbottich. 

^ = ninda-^/3-sila = Icamänu, ein Kuchen (K 2001 + 
I l 8 ) . Zu der Aussprache gidesta siehe CAD K 110b. 
^ = nig-tuku = sarü, reich (s./w.); masrü, Reichtiam. 

) = nig-gar(-ra) = sukunnü oder säkinütu, Pflege 
der Dattelpalme (Landsberger Date palm 5 6 f f . ) . 

ni, nig, etwas (akkad. mirma), Poebel §253; "Relativsatz" ein

leitend, Poebel §271 f. 

ni-, nig- jbildet Abstrakta, Poebel §119. 

^ y = ni-na-me und ̂  = ni-nam, alles, 32 unten. 

598a 

(32U) 

Lw. iä (n.; Parpola LASEA pXV ja) , 

iä = Zahl 5 . 

^YfTT = i-gi-gi (Göttergruppe, Kienast AS l6 l U 2 ) . 

H^T^ ̂  = nam-5 = bamistu, Fünfergruppe. 

598b 

( 3 2 5 ) 

Lw. äs (in der kassit. Endung -iä-äs). 
äs = Zahl 6. 

siehe n598e . 

598c f 
1 
m 

imin = Zahl 7. 
^ 9 {-̂  = Imin-bi = Sebettu, Siebengottheit (nicht Sibî ''"; 

Frankena BiOr l8 2 0 6 b , Fitzmyer Sefire p 3 6 f . ) . 

598d 

m 
ussu = Zahl 8 . 

598e 

i 
ilimmu = Zahl 9« 

Siehe auch n 3 6 3 . 
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ERSTER ANHANG: Lautwerte mit überhängendem Vokal. 

Für die neuassyrischen K-V-K-V-Zeichen (cf oben pU?) siehe Deller, OrNS 31 
7-26 und 3U U73, sowie Parpola, Iraq 3U 2Uf. 

Für "Lautwerte des Typs VKV", "Schreibungen VK statt KV", "Schreibungen KV 
statt VK", "Schreibungen V+KV statt VK" und "Schreibungen KVK statt der Laut
verbindung KKV" siehe Deller, OrNS 31 186-196, zu "VK statt KV" auch Parpola, 
Iraq 3U 23f. Ausser den VKV(d.h. 'VKV)-Werten lassen diese Schreibungen sich 
praktisch nicht in einer Zeichenliste buchen. 

Die folgenden Lautwerte mit überhängendem Vokal sind im allgemeinen in mei

ner Hauptliste nicht verzeichnet. 

afaa = Aö, 3 9 8 . 
ä^a und ä^a siehe unter Zweiter Anhang. 
aka = AG, 97 (OrNS 31 I 8 6 ) . [ala = AL, I60 (OrNS 31 1 8 7 , nicht in Akk.Syll.).] 
ana = AN, 13 (OrNS 31 I 8 6 ) . 
aga = AG, 97 (OrNS 31 I 8 6 ) . [ära = UB, 306, nach OrNS 31 I 8 7 , nicht in Akk. 

V S y l l . ] [arae' = AR, U5I , nach OrNS 31 l 8 T f n i c h t in Akk.Syll.] 
asa = AZ, 131 (OrNS 31 I 8 6 ) . 

asa = A§, 339 (OrNS 31 I 8 7 ) . 

bäba siehe unten Zweiter Anhang. 
bala = BAL, 9 (OrNS 31 8f.). 
bata = BAD, 69 (OrNS 31 11 und 3h U 7 3 , nicht bei vSoden, Akk.Syll.). 
biri = BIR, UOO (OrNS 31 21, nicht in Akk.Syll.). 
biti siehe unten Zweiter Anhang. 
buru = BUR, 3U9 (OrNS 31 1 9 ) . 
bute/i/u siehe unten Zweiter Anhang s.v. pütu. 
däna = KAL?, 322 (OrNS 31 17, dort versehentlich dana, nicht in Akk.Syll.). 
däpa = TAB, 12U (OrNS 31 lU). 
dibi = DIB, 5 3 7 (OrNS 31 25). 
dili = A5, 1. 
dini = DIN, U65 (OrNS 31 2U). [ele'= EL, 56U, nach OrNS 31 I 8 8 , nicht in 
gaba = GAB, I 6 7 (OrNS 31 1 5 ) . \_Akk.Syll.] 
gada = GAD, 9 0 . 

galae = GAL, 3̂ 3 (OrNS 31 1 7 f . und Akk.Syll. versehentlich gala). 
gäma = KAM?, U06 (OrNS 31 21, nicht in Akk.Syll.). 
gara = NIG, 5 9 7 -

gili = LAGAB, U83 (OrNS 31 2U). 
gimi = GIM, hhO (OrNS 31 23). 
giri = GIR, 3U6 (OrNS 31 I 8 ) . 
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gulu = 
guru = 
güru = 
haba = 
bala = 
bara = 
bata = 
buru = 
kala = 
kama = 
kana = 
kara = 
kara = 
kasa = 
käta = 
kele = 
kiri = 
kirig 
kulu = 
kunu = 
laka = 
lama = 
lata = 
libi = 
limi = 
liti = 
liti = 
lubu = 
lulu = 
lumu = 
lutu = 
lutu = 
maba = 
mala = 
mana = 
mara = 
mere = 

GIR, 10 (OrNS 31 9 f . ) • 
GUL, k29 (OrNS 3 1 2 3 und 3h 1 + 7 3 ) . 

GUR, I I I (OrNS 3 1 13). 
GAM, 3 6 2 (OrNS 31 1 9 ) . 
LAGAB, U83 (OrNS 31 2l+). 
8AL, 2 (OrNS 31 8 und 3U U 7 3 ) . 
QAR, 1+01. 

PA, 2 9 5 (OrNS 3 1 1 6 , nicht in Akk.Syll). 
ÖAR, 1+01 (OrNS 3 1 2 1 ) . [isi = lg, 2 1 2 (OrNS 31 I 8 7 ) . ] 

KAL, 322 (OrNS 31 1 7 ) . 
KAM, 1+06. 

GAN, II+3. 

KAR, 3 7 6 * (OrNS 31 20 und 3h 1 + 7 3 ) . 

KAR, 1 0 5 II. 
KASKAL, 166 (OrNS 31 1 5 ) . 
KAD, 6 3 c (OrNS 31 1 0 , nicht in Akk.Syll.). 
LAGAB, i+83. 

GIR?, 3h6 (OrNS 31 1 9 ) . 
= KIR?, I+2I+ (OrNS 31 23 versehentlich kiri, nicht in Akk.Syll.) 
NUMUN, 7 2 (OrNS 3 1 1 1 , nicht in Akk.Syll.). 
KUN, 77 (OrNS 3 1 1 1 ) . 
§ID, 3^h (OrNS 31 I 6 ) . 
LAM, 1+35. 

KUR, 366 (OrNS 3 1 2 0 , nicht in Akk.Syll.). 
LUL, 3 5 5 (OrNS 3 1 1 9 , nicht in Akk.Syll.). 
IGI, 1+1+9 (OrNS 3 1 23). 
AB, 1+20 (OrNS 3 1 2 2 ) . 
AB, 1+20 (OrNS 31 2 2 ) . 
LUg, 321 (OrNS 3 1 1 7 ) . 
LUL, 3 5 5 (OrNS 31 19 und 3U U 7 3 ) . 
LUM, 5 6 5 (OrNS 3 1 2 5 ) . 

DUG, 309 (OrNS 31 I 6 , nicht in Akk.Syll.). 
DUG, 309 (OrNS 31 I 6 , nicht in Akk.Syll.). 
MAÖ, 5 7 (Thompson, EG p l 5 V 3 8 ) . 
GA, 233 (OrNS 31 I 6 ) . 

MAN, 1+71 (OrNS 31 2 U , nicht in Akk.Syll.). 
MAR, 307 (OrNS 3 ^ 1+73, nicht in Akk.Syll.). 
MIR, 3i+7. 
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mili =» lä, 2 1 2 (Porada, Corpus n 5 7 2 , cf Gelb, OrNS 39 5 1 7 ) . 

miri = MIR, 3U7 (OrNS 31 1 9 ) . 

muru = HAR, hO^ (OrNS 31 2 1 f . ) . 

nata = KUR, 366 (OrNS 31 1 9 f., nicht in Akk.Syll.). 
palai» = BAL, 9 (OrNS 31 8 f . und Akk.Syll. versehentlich pala). 
päpa siehe unten Zweiter Anhang s.v. bäbu. 
para = UD, 3 8 l (OrNS 31 2 0 ; Akk.Syll. pära). 
pära = BAR, 7^ (Akk.Syll. pära). 
pata PÄD, U69 (OrNS 3 1 2l+, nicht in Akk.Syll.). 
pisa = GIR, 3U6. 
puru = BUR, 3h9 (OrNS 31 1 9 , Iraq 3̂ + 2l+) . 

pute/i/u siehe unten Zweiter Anhang. 
qära = NIG?, 597 (OrNS 31 2 5 , nicht in Akk.Syll.). 
qata = Su, 3 5 ^ . 

gili = GIL?, 67 (OrNS 3 1 1 0 , nicht in Akk.Syll.). 
giri = GIR, 3h6 (OrNS 3 1 l 8 f . ) . 

qutu = TAR, 1 2 . 

rama = AG, l 8 3 (OrNS 31 1 5 ) . 
rata = §ITA, 8 3 (OrNS 31- 1 2 f. , nicht in Akk.Syll.). 
reme = LAGAB, 1+83. 

reme = AB, U20 (OrNS 31 2 2 f . ) . 

ruqu = äEN, 8 (OrNS 31 8 , nicht in Akk.Syll.). 
sala = MUNUS, 5 5 ^ (OrNS 3 1 2 5 ) . 
sata = KUR, 366 (OrNS 3 1 2 0 , nicht in Akk.Syll.). 
sapa = ERIM, 3 9 3 (OrNS 3 1 2 1 , nicht in Akk.Syll.). 
sara = ZAR, 1+91 (OrNS 3 1 2 5 ) . 
sibi = ZIB, 395 (OrNS 3 1 2 1 ) . 
guru = AMAR, 1+37 (OrNS 3 1 23). 
gaba = SAB, 295k (OrNS 3 1 1 6 , nicht in Akk.Syll.). 
saba = äUBUR, 5 3 (OrNS 3h 1+73, nicht in Akk.Syll.). 
garay = SAR, 3 3 1 e (OrNS 3I+ 1+73 versehentlich sara, nicht in Akk.Syll). 
sata = KUR, 366 (OrNS 31 2 0 , nicht in AKk.Syll.). 
sumu = MU, 61 (OrNS 31 1 0 , nicht sumu zu lesen). 
sumu = TAG, 1 2 6 (OrNS 31 ^h, nicht in Akk.Syll., nicht sumuj). 
taba = TAB, 12l+ (OrNS 3 1 1I+) . 

taba = DAH, 169 (OrNS 31 1 5 ) . 
taka = TAG, 1 2 6 (OrNS 3 1 ̂ h). 

tala = RI, 86 (OrNS 31 13). 



212 II Zeichenliste 

tala = PI?, 3 8 3 . 

tana = KAL, 3 2 2 (OrNS 31 IT und 3U UT 3 ) . 

tapa = TAB, ^2h (OrNS 31 1 U ) . 

tara = TAR, 1 2 (OrNS 31 10 und 3h UT 3 ) . 

tära = DAR, 1 0 0 . 

tasa = UR, 5T5 (OrNS 31 2 5 ) . 

tubu = DUO, 16T (OrNS 31 1 5 ) . 

tura = TUR, ^hh (OrNS 31 lUf.). f~Akk.Syll.] 
turu = TUR, ^hh (OrNS 31 ^hf.). [ubuUuB, 306,nach OrNS 31 1 8T, nicht in 
ujiu = ug, 3 9 2 . [usu = U§, 211,nach OrNS 31 1 8T, nicht in Akk.Syll.] 
ziqi = ZIK, 190 (OrNS 31 1 5 , nicht in Akk.Syll.). 
ziri = NUMUN, T2 (OrNS 3 ^ UT 3 , nicht in Akk.Syll.). 

ZWEITER ANHANG: Wortzeichen in rebusartiger Verwendung. 

Zahlreiche akkadische Lautwerte sind, unter Abfall der Endung, aus der akka
dischen Lesung sumerinchcr Wortzeichen entstanden, z.B. bit < bitu (e), dan < 
dannu (kalag), id < idu (ä), mad < mätu (kur) und sad < sadü (kur). In Akk.Syll 
bezeichnet vSoden diooo Lautwerte mit B (Spalte h der Hauptliste, cf pXXVII). 

Daneben gibt es eine Anzahl Fälle, wo solche akkadischen Lesungen, mit oder 
ohne Endung, rebusartig verwendet werden, offenbar als graphische Spielerei. In 
meiner Hauptliste habe ich diese spielerischen Lautwerte häufig zum einschlägi
gen Logogramm gebucht, nicht unter den normalen Lautwerten. 

Wenn die fraglichen Wörter einen langen Vokal enthalten, kann man am besten 
diese Vokallänge auf die übliche Weise andeuten, z.B. a-mätu, ma-mitu, zi-bitu. 
Determinative sollten dabei in der Umschrift angegeben werden, also statt 
La-sutu (so Akk.Syll.) lieber La-^^^sütu. Statt pappasi-itug usw. dürfte sich 
pappasi-^itus usw. empfehlen. 

abu (ad), IU5 , Lautwerte ab und ap (äba wohl unnötig). 
ahu (pap), 6 0 , Lw. ̂ ja. ̂ ^u (ses), 3 3 1 , Lww. ab und äba 
älu (uru), 3 8 ; vSoden ala/i/u. 
amilu (na), TO. amilu (lü), 330. 
amtu (geme), 5 5 8 , namentlich Lw. amat. 
arba*u, erbe (limmu), 12U,)42 (Zahl vier), Lww. arba, arrap, erba. 
aru (pa), 2 9 5 , Lww. aru, äri. 
bäbu (kä), 1 3 3 ; vSoden bäba. Hierher der Lw. päpa (Deller, OrNS 31 lU) . 

biltu (gun), 1 0 8 * . 

bitu, betu (e), 32U; vSoden biti und beti. 
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bütu siehe unten zu pütu. 
eli, ele (ugu), 1+12.^ 

ilu (dingir), 13, Lww. ila, ili., ilu, il-
inu, enu (igi), 'hhg-, vSoden ina/i/u, daneben für igi noch ini^. 
irtu (gaba), I6T. 
ita/i/us (id), 5 T 9 ; für ita/i/u^ siehe oben p200 . 

kalü (dü), 230, Lw. käl. 
lä (nu), T 5 , Lw. lä. 
larü (pa), 2 9 5 , Lw. lar. 
le*ü (da), 3 3 5 , Lw. leio (Akk.Syll.^ versehentlich leg). 
märu (dumu), lUU; vSoden maru (besser marus) und mär (Versehen, lies mar5); 
mätu (kur), 3 6 6 . \_oben nicht verzeichnet. 
mitu (üs), 6 9 . 

mu (a), 5 T 9 , Lw. meg. 
müsu (gee), h21vSoden mus9 und musi. 
nünu (kue), 589• 

nüru (zälag), 3 9 3 ; vSoden nuri/u. 
pänu (igi), hh9, Lw. pan. 
patru (gir), 1 0 . 

pit/tru (dub), 1 6T. 
pütu (zag), 3 3 2 , auch bütu; vSoden putu/i und butu/i; cf Deller,OrNS 3 1 IT 

re'ü (sipa), 295m; vSoden re'e/i. 
sütu (ban, Tl+,100 und 2 9 6 ) ; vSoden ^^%a.n = sutu (GI§-BAR). 
gadü (kur), 3 6 6 ; vSoden sada/i. 
samas (utu), 3 8 1 . 

garru (lugal), 1 5 1 . garru (XX), UTl, Lw. sarru. 
säru (IM), 3 9 9 , Lw. sars. 
siru, seru (uzu), I T I , Lw. siru, seru, vSoden auch sira/j/um. 
sizbu (ga), 3 1 9 . 
sumu (mu), 6 I , Lw. sumu siehe oben p 2 1 1 . 
täru (gi), 85 und täru (gur), III, siehe p1T9 nU68; vSoden taru^ bzw. taru/i 

DRITTER ANHANG: Das Umschriftsystem von Delitzsch. 

Das von Delitzsch in HWB und AL verwendete Umschriftsystem, das bis 1 9 2 6 

ziemlich allgemein benutzt wurde, weicht vom heutigen, auf der Arbeit Thureau-
Dangin' s beruhenden System häufig ab. Thureau-Dangin hat sich in erster Linie 
nach der altbabylonischen Orthographie gerichtet (cf Landsberger, OLZ 3 1 UTT); 
dieses Kriterium hatte Delitzsch bei der Ausarbeitung seines Systems praktisch 
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noch nicht zur Verfügung gestanden. Um die Modernisierung älterer Textbearbei
tungen (z.B. Weidner, lAK) zu erleichtern, stelle ich hier die Abweichungen 
bei Delitzsch zusammen. 

Delitzsch Thureau-Dangin (Delitzsch) (Th 
as as rin rin 
äs an rü rui» 
bir bir se se, s 
däg/k däg/k sib sib 
däö dab sun sün 
dap däp sa sa 
dim dim sä sa 
dub düb säm sam 
düb/p dub/p si/er si/er 
e e sir sir 
es es sir siru 
gl gl SU SU 
gil gil sü SU 
gil gil täb tab 
kad/t käd/t taq täq 
käd/t käd/t täq taq 
käs käs tes tes 
k m kin7 tük/q tük/q 
kir kir tum tum 
kir kir tum tumu 
kum küm tup tüp 
kur kür tar tar 
kür kur tär tar 
min min te te 
pä pä tim tim 
pär pär tüb/p tup 
pir pir tür tür 
pir pir 
pus pus 
qät qät 
qul qül 
qül qul 
rem, rim rem, reme 
rin rin 

VIERTER ANHANG; Emesal-Wörter. 

1 5 

U3 

59 

61 

61 

6l 

61 

61 

61 

61 
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Cf Falkenstein, Das Sumerische 2 9 - 3 1 , Poebel, Grundzüge der sumerischen 
Grammatik § 7 5 - 8 ? , Landsberger, MSL U l-UU und Krecher, Heidelberger Studien ... 
Falkenstein 87-IIO. Meine Umschrift ist konventionell. 

p- ^ = as-tar — ^ ^ ^ ^ = en-tar (sälu, fragen). 
>- ̂ T / ^ = as-te/ti *-*$^^ff = gu-za (kussu. Thron). 
•^JtJ >̂fil /p^f3^§' = ka-nag/na-äg fflff = kalam (mätu, Land). 

= üru *-* ̂  = uru (älu, Stadt). 
••^Jlt^^ = li-bi-ir — = nimgir (nagiru, Herold). 
t ^ ( ^ ) = mu(-ui) = gis (isu, Holz), mu-us auch —T = ges ( 6 0 ) . 

KTf = Mu-bar-ra ^ ̂  ^ 3̂1 = Gis-bar-ra (Feuergott Gira). 
^ p i S ^ = mu-du-ru = gidru (batt̂ u, Szepter). 
^^R^JM^V = müitu(6), "^^-^^-^'^e/^^Wu(g) ̂  M r̂̂  = gegtu(g), 

ges-tüg/tU9g^^^^(gj (uznu, Ohr). 

fr^ft = mu-durue ^ = gidru (faattu, Szepter). 
> ^ ffl rilfe^HfR = mu-un-ga-ar *^ > ^ = engar (ikkaru, Landmann). Auch 

mu-un-gär(5^ ) und mu-un-gar(^ ). 
t̂ T̂v̂ T = mu-ud-na ̂  ^ = git/dlam und = git/dlam 

(hä'iru, Gatte und Hirtu , Gattin). 
^ ^ 4 5 5 ^ 1 ^ = Mu-ul-lil — ^ « ^ ^ = En-lil. 
f^<^^-A(HI ) = mu-gib und mu-gii7-ib <̂ -̂A = nu-gig (istaritu, 

gadistu, Kultdirne o.A.). 
/ JBI = mu-nuio/nui2 <̂ Ĵ  = ünu, utul (utullu, Hirte, Herden

aufseher) . 
^V'JSI = mu-lu = lü (aw/milu, Mensch). 

f ä ^ ^ = gil-le-em/li-im *-* fH't^T = ba-lam (haläqu, zugrunde 
= na-äm = nam (simtu, Geschick; Abstrakta). \_gehen). 

~ na-ma *-* ^M^ - = naga (ubülu, Alkali). 
^ = nu-nus * - * P = munus (sinnistu, Frau). 

61 

61 

61 

67 

70 

70 

7 5 

7 8 a Ĥ T̂  = Us ^ = i (samnu, Öl, Fett). 
85 ^ = gi/e sikil ((w)ardatu, junge Frau). 
102f . ^ J @ / > ^ ^ = müg/mül-ga *-* ^t&/«^t>I = müs/müs-tüm (naparkü, aufhören). 
1 1 2 = si-mar — = si-gar (sigaru, Türschloss). 
1 3 9 fälT = ta, was?, Falkenstein, Das Sumerische 3^+. 

1U2 Ötl = i-bi —* = igi (inu, Auge; pänu, Gesicht). 
1I47 f̂ T = ze-em, zi-im — - sum (nadänu, geben). 
1U7 ]HI = ze-eb, zi-ib 4& = düg (TABU, gut; birku. Knie). 
II50 = diffl-me-̂ r = dingir (ilu,. Gott). 

file:///_gehen


2 1 6 II Zeichenliste 

170 
172 

= Am-an-ki *— = En-ki. 
= de- = fee-, Falkenstein, Das Sumerische 50/d, Delitzsch, 

Grundzüge § 1 5 6 . 
1 7 2 Für NE in Emesal-Texten cf auch Krecher, a.a.O. 9 9 f f -

1 8 3 ^ ^ F ^ = äm, em oder im = nig (mimma, etwas; Abstrakta). 
I9U ^ f S l = URUGAL (ABxGAL) in Emesal-Texten irigal zu lesen (vDijk, SGL II 

2 5 f . ) . 

206 P^ = -men ^ = -me-en, Falkenstein, Das Sumerische U 3 / § 2 6 , Poebel, 
Grundzüge § 1 9 3 , Krecher, a.a.O. IOU. 

206a ^ = su8-ba *-* ff^JMI = sipa (re*ü, Hirte). 
2 3 2 = ir = tum ((w)abälu, bringen). 
233 W = -gä (Suff. Sg. 1 . + -a(k) (Gen.) oder -a (Lok.)) in Emesal-Texten 

-mä zu lesen?, Krecher, a.a.O. 9 2 f . 

307 HT*" = mar ? = gar (sakänu, setzen). 
307 ffl"^ ff = mar-za *-* = garza (pargu. Kultbrauch). 
308 tf? >TW = e-ri — >W = arad ((w)ardu, Knecht). 
308 tf? = e-ze *- J B J = udu (genü, Kleinvieh; immeru, Schaf). 
308 tfT ^̂ SÄf̂  ^ ^ k ^ S = e-ne-em *-* = inim (aw/mätu, Wort). 
308 tf? = e-lum * - * < i ^ K l = alim (kabtu, schwer). 
3 1 9 Ö T T A ' ^ T * ^ = ga-sa-an = nin, eres (beltu, Herrin). 

= Ga-sa-an-( an-)na = Inanna. 
32k tfTITtfV = e-mar ^ j ^ ^ = e-gara, ingar (gattu, Gestalt). 
326 ^ ^ T Ä . ^ : ^ ^ = giu-in = geme (amtu, Magd). 
3 3 5 ^IT = da- — tfTÄ = ga-, Falkenstein, Das Sumerische 50/d. 
3 3 5 ^[Iff = da-ma-al *-* \jr^ = dagal (rapsu, breit). 
3h2 ^ = ma ^ (tf? ) = gä(-e) (anäku, ich). 
3h2 ^ - ma *— > ^ = gä (bitu, Haus). 
3h2 ^ PjSl = ma-al >Wt = gäl (basü, sein). 
3h2 ^ ^ ^ ^ ^ = ma-al-tag/ki. >Wi = gäl-tag/k^ (petü, öffnen). 
3U2 01 = ma-ma — = gä-gä (sakänu, setzen). 
350 = gasan = nin, eres (beltu, Herrin). 

= Inanna. 3 5 0 ^ ^ H " = Gas an-an-na *— 
35U ^ l^vlir {̂ >3IT = su-um-du-um ̂  ^ ^ j S l = nundum (saptu, Lippe). 
367 ^ >^>^!feffTtAT = nn-cn-bün-na — ^ »^jjSlÜf V^T = nig-bün-na (seleppü, 

Schildkröte). 
367 ^ P P Ö r J U = se-or-ma-al — ffl? = nir-gäl (etellu, Prinz). 
367 - se-eb —* ^=1=^ = sigu (libittu, Lehmziegel). 
376 ^ 1 = te, was? , Faikenstein, Das Sumerische 3I*. 
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38U ^ITf ö=? = sä-ab :^11T = sä, sagu (libbu, Herz). 
399 A^ = IM mit der Bedeutung säru. Wind in Emesal-Texten mer, mir zu lesen? 
Uli ^ = umun = en (belu, Herr) bzw. = lugal (sarru, König). 
1*27 "̂ f?- = gi/ee *— 

= ki-sikil ((w)ardatu, junge Frau). 
kkg <y = si HTŜ  = zi (napigtu, Seele). 

<T>JS ^ tff? = ü-mu-un — ^ = en (belu, Herr) bzw. = lugal 
(sarru, König). 

U57 <T# f Ö T f / M I / ^ = di-ta/id oder it/da T = dis (Zahl I). 
i+57 A^ P ^ B " = -de-em oder -di-im '^^^Tl = -gim u.ä. (kima, wie), Poebel, 

Grundzüge § 3 5 ^ . Ist demnach in Emesal-Texten -GIM vielmehr -dim oder 
-dem zu lesen? 

1+61 ^ (^T^ ) ^ ^ ^ & = ki-(ig-)ga-äg/äm = ki-äg (ramu, lieben) 
532 T«̂  (tf? ) = me(-e) (tf? ) = gä(-e) (änäku, ich). 
5 3 2 / S S = me-ri/er p-^OT = gir (patru, Messer) und < ^ = gir 

(sepu, Fuss). 
5 3 2 = me-er ^ I M = mer (ezezu, zürnen). 
532 y = me-er-me-er/ri *-* = IM-mer-ra (mefaÜ, 

Sturm). 
57U JSt = TUK — = dugu, duii (qabü, sprechen). 
5 7 5 JT»-T = ur A^ ~ urs , Falkenstein, Das Sumerische 3h. 

579 I? = a-ba ̂  ]? tfH^ = a-ga ((w)arki, hinter). 
579 Ifi^5ff = a-se-er 1? ffl? = a-nir (tänifau, Mühsal). 
595 GIN-mu — = dumu (märu, Kind), cf Krecher, Festschrift 

vSoden (AOAT I) 1 7 5 -
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III A L P H A B E T I S C H E L I S T E D E R S U M E R I S C H E N U N D A K K A D I S C H E N L A U T W E R T E 

VORBEMERKUNGEN: 
§ 1 Cf zum Folgenden im allgemeinen Borger, ZA 67 20-Ul: Zur Bezeichnung der 
sumerischen und akkadischen Lautwerte. 

§2 Die Umschrift der akkadischen Lautwerte ist durch die Arbeiten von 
Thureau-Dangin und besonders vSoden (Akk.Syll.) auf erfreuliche Weise festge
legt. Akk.Syll.2 (und ^) braucht nur in verschwindend wenigen Fällen ergänzt 
oder geändert zu werden. 

3̂ Dagegen sind die Probleme bei der Umschrift des Sumerischen bislang 
nicht befriedigend gelöst worden. Das sogenannte System Thureau-Dangin (Homo
phones, 1929), das in Wirklichkeit nur den Kern eines Umschriftsystems deir-
stellt, wurde zu einem richtigen System ausgebaut von Deimel, erstmalig in 
§L 1 2 (1930), zum zweiten Male in ̂ L III/l (ziemlich häufig von §L I^ abwei
chend), zum dritten Male (ohne Berücksichtigung von SL III/1) in SL I^ (193U 

bzw. I9I+7). Bei aller Anerkennung für Deimel's grosse Verdienste muss man doch 
mit Bedauern feststellen, dass die Qualität dieser "Systeme Deimel" sehr zu 
wünschen übriglässt; besonders das Alterswerk SL I^ weist nicht die zur "Kano
nisierung" erforderlichen Qualitäten auf. Die beste, wenn auch keineswegs feh
lerfreie und in gewissen Punkten etwas unpraktisch eingerichtete Fortführung 
des "Systems Thureau-Dangin" und der Deimel'sehen Systeme in SL I^ und III/1 

bot Labat, Manuel''"'* (19^48 usw.) p2l+8-288. Labat's System hat sich nicht all
gemein durchgesetzt, wohl hauptsächlich weil vSoden in Akk.Syll. für die auch 
in akkadischen Texten belegten Lautwerte oft andere Indizes vorgeschlagen hat, 
vielfach im Anschluss an ÖL Î -, Abstimmung mit Labat's Manuel war vSoden lei
der nicht möglich. Dadurch wurde SL I^ über Gebühr aufgewertet. Ein gelungener 
Versuch, die Vorzüge von Akk.Syll. mit denen des Manuel zu kombinieren, liegt 
noch nicht vor (zur posthumen fünften Auflage des' Manuel cf ZA 67 2 6 f f , ) . Die 
(mit vSoden, Akk.Syll. p2 und Akk.Syll.^ pXVIf. , vgl. auch das Vorwort zum 
Supplement in Akk.Syll.^) "dringend erforderliche systematische Überprüfung 
der sumerischen Homophone", ohne die ein befriedigendes neues UmschriftSystem , 
nicht entwickelt werden kann, wurde zwar vor etwa zehn Jahren in Angriff ge
nommen (civil, Sumerian graphemics), konnte jedoch noch nicht endgültig abge
schlossen und veröffentlicht werden (cf Civil, OrNS U2 2 1 Anm. 1 ) . Selbstver
ständlich hat von da an anderswo kaum noch systematische Erforschung der su
merischen Schrift stattgefunden. Civil's "Graphemics"-Manuskript enthält u.a. 
eine nach den Zeichen geordnete Zusammenstellung der sumerischen Lautwerte 
hauptsächlich auf Grund der publizierten und unpublizierten lexikalischen 

Texte. Das Buch wird für die Sumerologie die gleiche Bedeutung haben wie die 
einschlägigen Arbeiten Thureau-Dangin's und vSoden's für die Akkadistik. Die 
Indizierung der Lautwerte war als letzte Arbeitsphase vor der Drucklegung ge
dacht. 
§U Als F.Ellermeier die Materialsammlung für sein Sumerisches Glossar im we
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sentlichen abgeschlossen hatte, ergab sich - ähnlich wie das früher bei De
litzsch (Sumerisches Glossar, 191'+) und bei Deimel der Fall gewesen war - zwin
gend die Notwendigkeit, die Probleme der Transliteration des Sumerischen zu lö
sen; die ziemlich chaotischen Verhältnisse auf diesem Gebiet standen einer be
friedigenden Darbietung des Wortschatzes allzu sehr im Wege. Es war dabei leicht 
feststellbar, dass die ca 50000 Karten Ellermeier's - wohl als einzige ein
schlägige Sammlung - sehr gute Möglichkeiten boten, auf der Grundlage der alten 
Systeme ein neues Umschriftsystem aufzubauen, das für die im Kontext belegten 
sumerischen Lautwerte alle berechtigten Forderungen erfüllen würde. Ellermeier 
und ich haben daher bei unserer gut einjährigen gemeinsamen Durchsicht seiner 
Kartei nicht nur die schlimmsten Fehler und Inkonsequenzen der sumerologischen 
Fachliteratur zu beheben versucht, sondern auch gleichzeitig auf dem Gebiet der 
sumerischen Umschrift für geordnete Verhältnisse gesorgt. Es traf sich dabei 
besonders glücklich, dass diese Phase in der Arbeit Ellermeier's zeitlich zu
sammentraf mit der Ausarbeitung des vorliegenden Buches, das ja die Nachfolge 
von Labat's Manuel antreten soll und daher auf eine neue Liste der sumerischen 
wie der akkadischen Lautwerte kaum verzichten kann. Zahlreiche falsche Laut
werte haben wir ausgemerzt, sehr viele "x-Werte" (siehe oben pU8f.) mit norma
len Indizes versehen. Unsere Zusammenstellung der sumerischen Lautwerte wird 
unter verschiedenen Gesichtspunkten sowohl in Ellermeier's SG I wie im vorlie
genden Buch bekanntgegeben. (Siehe auch Ellermeier's Broschüre Alttestamentli-
che Wissenschaft und Sumerologie, grundlegende Arbeit: Sumerisches Glossar, 

Nörten-Hardenberg 1 9 7 7 . ) 

Der Gebrauch von zwei neuen Systemen, einerseits Civil's System, das auch in 
das von Sjöberg, Civil u.a. vorbereitete Pennsylvania Sumerian Dictionary ein
gehen würde, andererseits das Göttinger System, nach dem Ellermeier's Sumeri
sches Glossar und das vorliegende Buch aufgebaut werden, müsste zwangsläufig 
zu heilloser Verwirrung führen. Civil und ich haben daher vereinbart, gemeinsam 
auf Grund seiner "Graphemics" und meines vorläufigen Manuskriptes der Kapitel 
III und V des vorliegenden Buches ein neues einheitliches Umschriftsystem zu 
erstellen. Da Civil's Manuskript namentlich die lexikalischen Texte voll er
schöpft und da in der gemeinsamen Arbeit von Ellermeier und mir der Wortschatz 
der sumerischen Literatur weitgehend berücksichtigt ist, waren die Voraussetzun 
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gen für die Entstehung eines guten umfassenden UmschriftSystems gegeben. In 
zweiwöchiger Arbeit (Chicago Mai/Juni 19TT) haben Civil und ich nun für sämt
liche u.E. indizierungswürdige Lautwerte die Indizes festgesetzt, wobei die in 
Göttingen ausgearbeiteten Indizierungen mit wenigen Ausnahmen beibehalten wer
den konnten. Vom reichen Wissen Civil's habe ich bei dieser Zusammenarbeit sehr 
profitiert. Die Entstehung des neuen "BCE-Systems" wurde übrigens erleichtert 
durch den Umstand, dass wir uns einig waren in der Ablehnung von SL I^ und in 
der Anerkennung von (Thureau-Dangin und) Labat ^\ [Ebenso Sjöberg, ZA 65 I 6 U . ] 

Die ausschliesslich in (publizierten und unpublizierten) Vokabularen beleg
ten Lautwerte sollen in Civil's Buch verzeichnet werden, mit dessen Erscheinen 
nunmehr in nicht zu ferner Zukunft gerechnet werden darf. [Cf jedoch p223f.!] 

Begründungen für die einzelnen Lautwerte brauche ich hier nicht zu geben, 
da man dazu alles Nötige bei Civil und/oder Ellermeier finden wird. Ellermeier 
zählt auch die von uns gestrichenen, berichtigten oder geänderten Lautwerte 
sowie zahlreiche "x-Werte" auf. Die Arbeiten von Civil und von Ellermeier sowie 
das Akk.Syll.2 und ^ werden neben meinem Buch unentbehrlich sein bzw. bleiben. 

§5. Nach wie vor muss ein Umschriftsystem gleichermassen für das Sumerische 
und für das Akkadische verwendbar sein. Diese These Thureau-Dangin's wurde be
stritten von Parpola, Festschrift Salonen (StOr k6) 239ff.; ich kann mir je
doch nicht vorstellen, dass seine Vorschläge sich werden realisieren lassen. 

§6 Es war natürlich unmöglich, die Tradition ganz abzuschütteln und ein völ
lig neues Umschriftsystem aufzubauen. Das BCE-System stellt eine Verbesserung 
und Vervollständigung der bisherigen mehr oder minder auf Thureau-Dangin beru
henden Systeme dar. Die von vSoden vorgeschlagenen Indizierungen, obwohl teil
weise mit SL I^ übereinstimmend und daher gelegentlich von Thureau-Dangin ab-
weichend, wurden fast immer beibehalten. Ansonsten sind wir auch von Thureau-
Dangin 's Indizierungen nur sehr selten abgewichen. Wenn keine vSoden'sehen In
dizierungen uns daran hinderten, haben wir uns für die sumerischen Lautwerte 
im allgemeinen an Labat gehalten, d.h. also an die älteren Systeme von Deimel 

1 9 3 0 und 1 9 3 U ) , so wie sie von Labat revidiert und erneut in Einklang mit 
Thureau-Dangin gebracht worden waren. Nur in ganz wenigen Fällen haben wir 
sumerische Lautwerte aus SL I^ den entsprechenden Vorschlägen Labat's vorge
zogen. Immerhin registriere ich die Abweichungen vom BCE-System sowohl für 

1 ) Die kürzlich in WZKM 68 88 f . vorgetragene Argumentation, warum man Labat's 
Liste alphabetique des valeurs ignorieren sollte, wird bei etwas genauerem Zu- ' 
schauen kaum jemanden überzeugen können. In diesem Zusammenhang sei hervorgeho
ben, dass Labat sich sehr treu an Thureau-Dangin's Vorschläge gehalten hat, im 
Gegensatz zu Deimel, der für SL III/l und I^ offensichtlich Thureau-Dangin's 
Homophones nicht erneut zu Rate gezogen hat (cf Sollberger, BAC p 6 f . ) . 
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SL I^ (im Folgenden einfach als "Deimel" bezeichnet) wie für Manuel"""** (einfach 
mit "Labat" angedeutet). 

Die Erstellung eines nicht allzu unharmonischen Systems auf der Grundlage 
der älteren Systeme"erwies sich als eine recht schwierige Aufgabe. Beschlüsse 
assyriologischer "Vollversammlungen", theoretische Betrachtungen und die Grün
dung internationaler "Lautwerte-Kommissionen" erwiesen sich als wenig hilf-
reich bzw. als Fehlschläge (cf Actes du XX Congres International des Orienta-
listes p 3 8 und llUf,, dazu Atti del XIX Congresso Internazionale degli Orien-
talisti pllO sowie Follet, BiOr 8 85*, Actes du XXI^ Congres International des 
Orientalistes plU8f . - , CRRA 2 8 5 f f• ; OrNS 2 1 I 0 6 ; OrNS 39 5 1 5 ) . Die wirklichen 
Probleme werden offenbar erst dann erkannt und wesentliche Fortschritte erst 
dann erzielt, wenn einzelne Fachvertreter die Ausarbeitung der erforderlichen 
umfassenden Handbücher ernstlich in Angriff nehmen. 
§7 Die folgende Liste der Lautwerte ist nach dem Alphabet geordnet, das den 
neuen Wörterbüchern AHw und CAD zugrunde liegt. 

Deimel's Listen benutzen im Anschluss an Strassmaier das hebräische Alpha
bet, wobei mit H der Vokal a kombiniert wird, n durch e ersetzt ist, und u und 
i mit 1 bzw. ' kombiniert werden. 

Die Keilschrift unterscheidet am Silbenende nicht zwischen b und p, zwischen 
d, t und t, zwischen g, k und q, sowie zwischen s, ? und z. Daher muss im Prin
zip die gleiche Indizierung benutzt werden für V(okal)b wie für Vp usw., so 
dass man ohne Indizierungsprobleme ab/p, ad/t/t, ag/k/q, as/§/z usw. umschrei
ben kann. In den Listen von Thureau-Dangin, Labat und vSoden sind dementspre
chend Werte wie ap unter ab eingeordnet, at und a^ unter ad, usw., also jeweils 
unter dem im Alphabet zuerst erscheinenden Buchstaben der Gruppe. Die fragli
che Regel ist freilich bislang ziemlich häufig nicht beachtet worden (so z.B. 
kas ̂  ka§, kug ̂  kuk, lid ̂  lit, tag^ = taks, zig ̂  zik). Ich habe hier mehr
fach die erforderliche Konsequenz hergestellt. Deimel hat Silben wie ab und ap 
an verschiedenen Stellen eingeordnet, und ich bin in dieser Hinsicht seinem 
Beispiel gefolgt. Diese an und für sich praktische strikt alphabetische Anord
nung hat allerdings Fehler bei der Zuweisung neuer Indizes erleichtert. 

Im Prinzip können die akkadischen Lautwerte vom Typ K(onsonant)iK ohne wei
teres auch KeK gelesen werden (oben pU9f. § 7 ) . vSoden hat daher die akkadischen 
KeK-Werte in seiner alphabetischen Liste im allgemeinen nicht aufgeführt, und 
auch ich habe das im allgemeinen unterlassen. Für das Sumerische lässt sich da
gegen dieses Verfahren nicht verwenden. Thureau-Dangin und Labat haben sich 
mehrmals bemüht, i-haltige und e-haltige Lautwerte aufeinander abzustimmen, 
und diese dann in der alphabetischen Liste zusammen aufgeführt. Deimel trennt 
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sie dagegen - ebenso das vorliegende Buch - und kümmert sich offenbar wenig um 
Parallelität der e-haltigen und i-haltigen Lautwerte (vgl. z.B. bei ihm die 
Reihen ges und gis, ser und sir). Der letzten Spalte im Hauptteil von Akk.Syll. 
kann man entnehmen, dass vSoden in Bezug auf die e-haltigen Lautwerte gewöhn
lich Deimel's Ansicht nicht teilt. 

Thureau-Dangin und auch Labat haben häufig Reihen mit paralleler Indizierung 
aufgestellt (z.B. bur usw. // buru usw., ir... // er... // iri... // eri..,). 
Deimel hat bei der Einführung neuer Lautwerte öfter dieses System durchbrochen; 
infolgedessen ist das auch einige Male bei vSoden der Fall. 

§8 Meine Liste enthält zahlreiche Lautwerte mit "überhängenden" Vokalen, die 
namentlich von Falkenstein und seiner Schule aus grammatischen Gründen einge 
führt worden sind. Ich habe sie ohne viel Überzeugung aufgenommen, weil sie 
in den letzten Jahrzehnten häufig gebraucht worden sind und sich kaum je als 
falsch erweisen lassen (cf ZA 6T 3 9 ) . Ihre Anzahl liesse sich beliebig erhöhen. 
Cf oben p 2 0 9 - 2 1 2 zu den neuassyrischen Lautwerten mit "überhängendem" Vokal. 

§9 Manchmal sind sumerische Wörter in der Umschrift gleichlautend mit akkadi
schen Wörtern, was u.U. bei der Indizierung der sumerischen Werte berücksich
tigt werden muss. So hat z.B. Thureau-Dangin wegen des akkadischen Wortes ar^u 
(St.cstr. ara^) das Zeichen GÄx^E als arab3 eingeordnet. Ähnlich kann man wegen 
akkad. siknu (St.cstr. sikin) nicht länger DUG als sikini umschreiben. Wegen 
akkad. kibru (St.cstr. kibir) muss GIBIL als kibir umschrieben werden. Für 
A-EDIN-LAL kommt wegen ummu (ama) und ummu (küm) nur die Umschrift ummu in 
Frage. 

§ 1 0 Zahlreiche Lautwerte und abweichende Schreibweisen sind in den Listen von 
Civil, Ellermeier und mir nicht indiziert worden, neue Lautwerte und Varianten 
werden künftig vorgeschlagen werden. All diese Lautwerte und Varianten sind 
konsequent mit dem Index — zu versehen und in Klammern durch den "Zeichen-
namen" (siehe Kap. V) zu definieren. Also z.B. ab (? NUN), tukumbi (§U-NIG-
TUR-BI-LAL). Im Laufe der Zeit werden die massgeblichen Listen ergänzt werden 
müssen. 

§11 Die folgende Liste enthält alle bei vSoden, Akk.Syll.2 und ^ im alphabe
tischen Register verzeichneten Lautwerte. Wenn sie in Kap. II meines Buches 
nicht aufgeführt sind, habe ich sie eingeklammert. 

il2 Mit Hilfe der Sammlungen Civil's könnte man die Anzahl der indizierten 
sumerischen Lautwerte sehr stark erhöhen. Die Tradition der Vokabulare und die 
syllabisch geschriebenen sumerischen Texte bieten uns für viele sumerische 
Wörter mehrere variierende Wiedergaben (cf z.B. Civil, JNES 32 5 9 f f . ) . In der 
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Praxis benutzt man bestimmte Formen, die sich eingebürgert haben, zumeist weil 
sie als erste bekannt wurden, und die nicht unbedingt die besten zu sein brau
chen. Civil ist in seinem Buch bemüht, für jedes Wort jeweils nur eine bestimm
te Lesung, möglichsl: die beste, als massgeblich zu notieren. Indizierung sämt
licher Varianten hält er, m.E. mit Recht, für weder erforderlich noch erwünscht. 
Ellermeier und ich können uns an dieser Reform nicht in gleichem Masse beteili
gen. Uns geht es darum, den Schlüssel zur bisherigen Praxis zu liefern, wobei 
nur wirklich fehlerhafte Wiedergaben sumerischer Wörter getilgt werden. 
§13 Als mein Manuskript praktisch schon druckfertig war, habe ich entgegen 
meiner ursprünglichen Absicht noch ein Supplement zu meiner alphabetischen 
Liste der Lautwerte ausgearbeitet und eingeschoben. Dieses Supplement enthält 
die nicht in meiner Hauptliste der Lautwerte vorkommenden, aber von Thureau-
Dangin, Homophones, Labat, Manuel und Deimel, SL III/l gebuchten sumerischen 
Lautwerte, soweit sie nicht falsch, sinnlos oder unnötig sind. Wenn die Laut
werte bereits bei Thureau-Dangin vorhanden waren, habe ich das durch Beigabe 
von (T) angedeutet. In SL III/l vorhandene Lautwerte, die Labat nicht übernom
men hat, sind durch (D) gekennzeichnet. Auch SL IV/1 p127-132 (Glossen in Göt
ternamen) wurde gelegentlich berücksichtigt. Ausschliesslich in §L I^ gebuchte 
Lautwerte wurden nicht aufgenommen, da Deimel dafür kein Belegmaterial bietet. 
Während in SL I^ ziemlich viele gute Lautwerte aus SL III/l übersehen sind, be
finden sich unter den zusätzlichen Lautwerten von SL I^ offenbar nur sehr weni
ge richtige. Was sich hier bewährt, wird in Civil's Buch in Erscheinung treten, 
das daneben mehrere hundert von uns erstmalig indizierte, aber nicht in meine 
Liste aufgenommene Lautwerte enthalten wird. Bei der Ausarbeitung des Supple
ments ging es mir im wesentlichen darum, in knappster Form die älteren Systeme 
nach kritischer Durchsicht zusammenfassend und vereinheitlicht darzubieten, so
weit das mir in Göttingen möglich war. Die Hauptliste (± hkOO sumerische und 
akkadische Lautwerte) und das Supplement (± 1200 sumerische Lautwerte) zusammen 
ersetzen Thureau-Dangin's Homophones (abgesehen vom Belegmaterial, das jedoch 
bald durch Civil's Arbeit überflüssig sein wird) und Labat, Manuel p 2 U 9 - 2 7 7 ; 

§L III/l bleibt natürlich unentbehrlich, aber es lassen sich jetzt beim Ge
brauch Missgriffe in Bezug auf die Indizierung, die nicht selten unnötig von 
Thureau-Dangin abweicht, leichter berichtigen. Den ± 5600 sumerischen und akka
dischen Lautwerten in meiner Liste stehen in SL I^ ± kJOO Lautwerte gegenüber 
(davon schätzungsweise über 10^ zu streichen), bei Labat ± UOOO (auch darunter 
viele Lautwerte, die sich nicht bewähren). Thureau-Dangin registriert ± l800 

sumerische und akkadische Homophone. (vSoden, Akk.Syll.^-3 enthält ± 1700 Laut
werte, von denen etwa zwei Drittel nur in akkadischen Texten vorkommen.) Das 
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Material des Supplements wird auch in Ellermeier's SG I aufgenommen und dort 

in die Hauptliste integriert. Die von mir ausgeschiedenen falschen Lautwerte 

werden in SG I als solche gebucht unter Angabe des nötigen Belegmaterials. 

§lU Das etwa Mai 1 9 7 7 erschienene Buch von S.Lieberman, The Sumerian loan

words in Old Babylonian Akkadian I (HSS 2 2 ; Missoula, Montana) enthält auf 

p 7 5 - 8 l einen Abschnitt "System of transliteration of Sumerian" und im Hauptteil 

eine sehr umfangreiche Liste der in Wörtern, die als Lehnwörter im Altbabyloni

schen weitergelebt haben, vorkommenden Lautwerte. Landsberger's Rekonstruktio

nen der lexikalischen Serien konnten dabei benutzt werden. Erstmalig werden 

hier nicht nur g, sondern auch o, r und z in einer Liste der Lautwerte verwen

det. Lieberman erkennt ausschliesslich die Indizierungen Thureau-Dangin's an, 

bloss durch vSoden's Akk.Syll.^ und einige von ihm selbst auf p 7 5 f f - indizierte 

Lautwerte ergänzt; die Systeme von Deimel und Labat werden dabei nicht einmal 

erwähnt. Alle sonstigen Werte werden von Lieberman mit den Indizes — , — . 
X' x+1 

usw. (bis —x+lU^ versehen. Da Thureau-Dangin und vSoden zusammen kaum die 

Hälfte der erforderlichen sumerischen Lautwerte gebucht haben und da Lieberman 

für die von ihm behandelten Vokabeln sämtliche auffindbare Wiedergaben in den 

Vokabularen und aus den Lehnwörtern im Akkadischen erschlossene Formen mit In

dizes dieser Art versieht, bringt sein Buch es auf die stattliche Anzahl von 

schätzungsweise eineinhalbtausend "x-Werten"; es enthält wohl mehr "x-Werte" 

als normale Werte. Es liegt auf der Hand, dass auf diesem Wege ein brauchbares 

und allgemein anerkanntes Umschriftsystem niemals erzielt werden kann. Es wäre 

kaum sinnvoll, das "System Lieberman", das in der vorliegenden Form ebensowenig 

wie Thureau-Dangin's Homophones zur Umschrift eines sumerischen Textes ausrei

chen dürfte, durch Einbeziehung der ausserhalb seines Materials vorkommenden 

Lautwerte zu einem vollwertigen System auszubauen. Welche Schwächen den ein

schlägigen Arbeiten von Deimel und auch von Labat im einzelnen anhaften mögen, 

so enthalten sie doch eine Fülle von richtigen Erkenntnissen und durchaus emp

fehlenswerten Indizierungen, die zu Recht seit mehreren Jahrzehnten Gemeingut 

sind. Es mag zunächst leichter erscheinen, die Listen von Deimel und Labat ein

fach über Bord zu werfen als sie zu revidieren; wirkliche Fortschritte lassen * 

sich jedoch m.E. in diesem Fall nur durch kritische Auseinandersetzung mit dem 

bereits Vorhandenen erzielen. Als ich August ' 7 7 durch die Freundlichkeit M. 

Stol's in Leiden die "x-Werte" aus dem (in Göttingen noch nicht zugänglichen) 

Buche Lieberman's abschreiben konnte, wurde es mir endgültig klar, dass die 

Listen von Labat und von Deimel (SL III/I) SO bald wie möglich auch für die 

"Vokabular-Werte" durch eine kritische Neufassung ersetzt werden mussten. Auf 

xiiese Weise ist das in § 1 3 beschriebene Supplement p 2 8 8 - 3 0 0 entstanden.[Cf p287. 
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ab = AB, 1 2 8 . 

Vorbemerkung: 2±> Ik Ü = ̂ H bei ab = AB, k20. 

Labat und Deimel (§L I^) wurden von ab = AD, 1 ^ 5 . 

vSoden zu Recht gestrichen. Labat ab^ = UNUG, 1 9 5 -

und Thureau-Dangin benutzen für aba = AB, 1 2 8 . 

Uo; Deimel bietet statt dessen ̂  = (aba = AD, 11+5 zu streichen?) 

Aö, von vSoden ebenfalls zu Recht aba^ = UNUG, 1 9 5 -

gestrichen, dafür bei Labat _2u. vSo- äbba = ABXAS, 1 2 8 * * = 2 0 0 a . 

den und Deimel buchen auch aj., £ 1 , abbar = SUG (LAGABXA), 5 2 2 . 

1 1 und û . = Ag (Labat a^, £ 1 , V_ und ab gal = NUN-ME, 8 7 -

ul), cf Akk.Syll.2 pXXII; mit Thu- abgal = NUN-ME-PÜ, 8 7 . 

reau-D., Syllabaire n20U halte ich abrig = NUN-ME-DU, 8 7 . 

diese Werte für entbehrlich (cf Bor- äbrig =.AB-NUN-ME-DU (oder abrig), 

ger, BAL pIlO, dort auch zu 

und *U5 = 8U). 

a = A', 397. 

'ä = E, 32H.) 

Va^ = ÖA 

aa, = ÖA, 589 (Labat anders). 

e = A', 3 9 7 . 

Ii = A', 3 9 7 . 

Ii = gl, 3 9 6 , Labat anders.) 

u = A*, 3 9 7 . 

j;u = Ua, k9k, Labat Ju. ) 

*uu = A. 5 7 9 , Labat ^us- ) 

»Us = QU, 7 8 , Labat anders.) 

A 

a = A, 5 7 9 . 

a = A, 33U. 

a = PI, 3 8 3 . 

= A-AN, 5 7 9 . 

as = AG, 9 7 . 

ag. = U, Uli. 

ax = ÖA, 5 8 9 . 

= UD, 3 8 1 . [a^ = ITI, 5 2 . ] [ a ^ = ad^u = U-GlR(GIRgunü), 3 l 8 . 

U20 (Deimel anders). 

absin = KI-A§-A§, U 6 1 . 

absin = APIN, 5 6 . 

abul = KÄ-GAL, 133. 

abzu = ZU-AB oder ZU+AB, 6 . 

ad = AD, IU5. 

ad = GIR (GlRgunü), 1 0 . 

ad = ÄD (LUxBAD), 5 3 7 , 6 5 + 5 3 7 * . 

adu = ADu (ZAtenu), 3 7 9 ^ . /"ders). 

ads = U-GiR(GlRgunü), 3 1 8 (Deimel an-

adc = LÖxBAD und LU-BAD, 330^, auch 

LUsessigxBAD, 3309. 

ada = AD, 1 U 5 . 

adab = UD-NUN, 3 8 1 . 

adama = BAD-MI, 69 . 

ädame/in = KIB, 2 2 8 . 

adda wie adg. 

adda = AD (LUxBAD), 5 3 7 , 6 5 + 5 3 7 * . 

adda = Ü-GiR(GlRgunü), 3 l 8 . 

addau = GIR (GlRgunü), 1 0 . 

addir = A-PA-GISAL-PAD-DIR, 5 7 9 . 

a' = A', 3 9 7 . 

(äl = Aß, 3 9 8 . ) 

(ä* = E, 3 2 U . ) 

\_E, 3 2 U . ] addu = GIR (GlRgunü), 1 0 . [addû . = ADu 

a£= AG, 9 7 . XJZAtenÜ), 379=^.] 

a^ = ÄG (NINDAxNE), I 8 3 . 
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aga = MIR, 3^7. 

äga = ÄG (NINDAxNE), 1 8 3 . 

äga = GIN, 595. 

agam = AGAM (AxBAD), 580 (Deimel 

agama). 

agargara = NUN (NUNtenu), 87 II. 

äksak = ITI-KU§U, 52 (oder aia-kusu). 

aktum = A-SU, 579. 

äktum = SU-A, 7. 

al = AL, 298. 

äl = ALAM, 358. 

ale = MAß, 57 (Deimel anders). 

agarim = AMA-AN-MUg (AMA-'^INNIN)?, 237. (alg. = URU, 38, oder äl. ) 

ägarin = AMA-GIN, 237. 

agarinu = AMA-glM, 237. 

agarins = AMA-glMxNIG, 237. 

agrig = AGRIG, U52. 

agrun = E-NUN, 32)+ (oder e-garg) 

aü. = Aö, 398. 

äji = gE§, 3 3 1 . 

(abu = A', 3 9 7 ; Labat anders.) 

abs = A, 33k. 

aba = Aö, 3 9 8 . 

äba = §Eg, 3 3 1 . 

äba = PAB, 60. 

abi = äEg, 3 3 1 . 

abi = A, 33U. 

ai = A-A, 5 7 9 a . 

aia = A-A, 5 7 9 a . 

M ^ W ^ / i / u = A-A, 5 7 9 a . 

ak... // aka... 

ak = AG, 9 7 . 

äk = SlD, 3^k. [aka... // ak...] 

aka = AG, 9 7 . 

aka = ÄG (NINDAxNE), 1 8 3 . 

aka = §ID, 3 l U . 

akau = KA, 1 3 3 . 

akan = UBUR (DAG-KISIMßXGA), 2 9 1 . 

äkan = KA, 1 3 3 . 

akani = UBUR (DAG-KISIMs^GA), 2 9 1 . 

akkil = AKKIL (GAD-KID-SI), 9 2 a . 

äkkil = AD-KID, 1U5. 

ala/e/i/u = URU, 3 8 , m.E. besser älu 

usw. 

(äla = URU-MEg, 3 8 . ) 

ala = AL, 298 (Deller). 

alad = ALAD (KALxBAD), 323 (bisher 

älad). 

älad = KAL, 322. 

älad siehe alad; Wert nicht neu zu be

legen. 

alag = ALAM, 3 5 8 . 

alal = UMBISAG (giDxA), 3 1 7 . 

älal = §ID, 3 1 U . 

alam = ALAM, 3 5 8 . 

alammus = LAL, 109 (Deimel und Labat 

anders)-

alan = ALAM, 3 5 8 . 

algames o.ä. = UD-MUNUS-QUB, 3 9 1 . 

alim = ALIM (GIRx A-IGI, alt GIRxIGI), 

1 | 2 1 . 

alima \̂ ie alim. 

alla = NAGAR, 5 6 0 . 

älu usw. = URU, 3 8 . 

am = AM, I 7 0 . 

am = AG (NINDAXNE), I 8 3 . 

am = A-AN, 5 7 9 . 

amu = AMAu (GÄXGAG)?, 2 5 1 . 

ams = ARÖUä (GAxMUNUS), 2 7 1 . 

am6 = AN, 13. 

rküsu). am7 = PI, 383. 
aksaJt = U8 (UD-KUgu), 392 (oder aia- ama = AMA (GÄXAN), 237. 

a-̂ sak = A-KUSU, 579 (oder a-kusu). ama = AM, 170. 
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amau = AMAu (GÄXGAG)?, 251. 

amas = ARßUg (GAxMUNUS), 2 7 1 . 

ära = ÖAR, UOI. 

arau = UD-DU, 38l (oder ai2-rä). 

ara«, = ÖAR-ßAR, UOI. [arag = DU??, 206 . ] 

amalu = AMA-AN-MÖS'(AMA-^INNIN), 237. arae = AR?, U5I (Deimel anders; Deller). 

amar = AMAR, U37. arab = UD-NUN, 38l. 

amag = LAGABxAN, l+8Ua. 

amas = AMA§ (DAG-KISIM5X LU-MAS), 293. arad = ARAD, 50. 

amaia = AMAS (DAG-KISIMS>< LU-MÄS), 2 9 3 . ärad = ARAD (ARADxKUR), 5 1 . 

amat = GEME, 5 5 8 . arabit = ̂ -uS-BU-DA, 32k. 

ambar = SUG (LAGABxA), 5 2 2 . arali = E-KUR-BAD, 32k. 

ame/i = AMA (GÄXAN), 237. ararim = URUxA, I46*** (Civil). 
äme/i = ARgug (GAxMUNUS), 2 7 1 . [amilu ararma = UD-UNUG, 3 8 1 . 

amtu = GEME, 5 5 8 . \_^sw. = LU, 330.] ärarma = UD-AB, 3 8 I . 

amus = AxMUg, 5 8 0 a . aratta LAMxKUR -RU, k36. 

an 

ana = Dig, U80 (Deimel ana^). 

amusa = AxMUg, 5 8 0 a . /duran und turan.] arba = LIMMU, 1 2 U , U 2 . 

= AN, 1 3 . [an = KIB?, 2 2 8 , vgl. arbus = ARÖUg (GAxMUNUS), 2 7 1 . 

ärbus = giLAM (NUN-LAGARxMUNUS), 87b 

arbusu = AMA (GÄxAN)?,237. 

(ana = Ag, 1 . ) [anbar wie ambar.] äri = PA, 2 9 5 (Deimel anders). 

angur = ENGUR?, U8U; oder UET 8 n l6 8 (aris = PA-MEg, 2 9 5 wohl unnötig.) 

äna = AN, 13 (Deimel anai). 

anse = ANgE, 2 0 8 . \_an-gur22 zu lesen? (arig = SUM, l6i+. ) 

ansu = ANgE, 208 (Deimel anders). arina = JJ|j|x A-NA (a-rie-na), 3 7 l + , 8 l f . 

arrap = LIMMU, 1 2 l | , U 2 . 

aru = PA, 2 9 5 (Deimel und Labat anders) 

anzu = AN-IM-DUGUD?, 13. 

änzu = AN-IM-MI?, 13. 

anzud = AN-IM-DUGUD?, 13. 

änzud = AN-IM-MI?, 13. 

a£ = AB, 1 2 8 . 

ä£ = ÄB, 1+20. 

ä£ = AD, 11+5. 

apin = APIN, 5 6 . 

aĝ  = AG, 9 7 -

aga = AG, 97 . 

ar = AR, 1+51. 

är = UB, 3 0 6 . 

är = ÖAR, 1+01. 

(ars = GAM, 3 6 2 . ) 

arg = DU??, 2 0 6 . 

ara = gA, 353. 

ära = UB, 306.(Deller). 

as = AZ, 1 3 1 . 

äs = Äg, 3 3 9 . 

äs = Ag, 1 . 

asu = SUG (LAGABxA), 5 2 2 . 

ass = giR, 7 1 . 

asg = öl (oder gÄR)xDlg, l+09e. 

asa = AZ, 1 3 1 . 

asal = ASARI, 1+1+. 

äsal = A-TU-GAB/DUÖ-Lig, 5 7 9 . 

asar = ASARI, 1+1+. 

äsar = A-TU-GAB/DUÖ-Lig, 5 7 9 . 

asari = ASARI, 1+1+. [asi = A-TIR, 5 7 9 - ] 

asil, asila, asilal = ASILAL (EZENxLÄL), 

1 5 6 . r 1 5 8 . 

asil, asila, äsilal = ASILAL (EZENxA), 

file:///_an-gur22
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asilg, asilau, asilalg = ASILAL^ 
(EZENx A-LÄL), l 60 . 

asils, asilag, asilals = SIL7 (EZENx A- at = GIR (GIRgunu), 1 0 . 

aste = Ä-glTAi., 33U. [äste = SUG (LAGABx 
at = AD, IU5. \ _ A ) , 5 2 2 . ] 

LAL) siehe sily. 
aslag usw. siehe azlag usw. 

= AZ, 1 3 1 . 

äg. = Äg, 3 3 9 . 

(ä§_ = Ag, 1 . ) 

(as = Äg, 3 3 9 . ) 

as = Ag, 1 . Cf unten Kap. V zu nUl8. 

äs = Äg, 3 3 9 . 

äs = Äg, 598b . 

astt = Agz. (TAB-TAB-TAB), 1 2 5 c . 

aSs = MUNSUB (SIK-LAM-SUQUR), 5U3. 
asfe = SEg (SIK-LAM), 5^4^ (Deimel und 

Labat anders). ^wie hier 
asT. = giR, 7 1 (Deimel anders; gL III/l azlag = TUG-UD, 5 3 6 . 

as8 = öKoder gÄR)xDlg, U09e (Deimel äzlag = TÜG, 5 3 6 . 

(ate = LUxBAD, 330«.) 
at = AD, 1U5 . 

at = GIR (GIRgunu), 1 0 . 

aw = PI, 3 8 3 . 

aî (x)a/e/i,/u = A-A, 5 7 9 a . 

az = AZ, 1 3 1 . 

az = Äg, 3 3 9 . 

(äz = Ag, 1 . ) 

azag = KUG-AN, U68. In alten Umschriften 
azag = KUG, cf Zimmern, ZA 3U I 9 2 f f . 

azag = Ä-PA, 33U (oder ä-zäg). 
azak = KUG-AN, U68. 

azalag usw. siehe azlag usw. 

anders). 
asĝ  = Agg (Egi6-Egi6), 3 3 1 a (Deimel 

anders) 
asio = Dig, U80. Cf unten Kap. V zu 

nUlS. 

asa = Ag, 1. 
äsa = Äg, 3 3 9 . 

asa = Äg, 598b. 

asas = GÄN, I05 I. 
asag = GÄN, IO5 I. 

äzlag = Gig-TUG-PI-KAR-DU, 296 (Deimel 
und Labat aslagi)• 

a-zlagg = Gig-TÜG-KAR-DU, 2 9 6 . 

azlaga = Gig-TÜG-PI-KAR, 296 (Deimel und 
Labat aslagi). 

azlagfi = Gig-TÜG-KAR, 2 9 6 . 

azu = AZU (NINDAxNUN), 1 8 I . 

aziüma = QAR-SAG, U0I bzw. Ü-gAR-SAG, 
3 1 8 ? 

asgab = AgOAB, 1 0 U , 6 . 
-* . as Statt asgi besser ass/asy-gi/giu, 

ase/asfl-gi/giu usw., cf Biggs, JCS 
2U If. 

aski = NUMUN (^J-LAGAB), 66C. ZI 

B 

askud = Ä-MUg, 3 3 ^ (oder ä-sukus)» 
äskud = Ä-MUg, 33U (oder ä-sukue). 
aslag usw. siehe azlag usw. 
asnan = gE-TIR, 3 6 7 . 

ässa = Äg, 5 9 8 b . 

ba = BA, 5 . 

bä = PA, 2 9 5 . 

bä = Eg, 1+72. 

bau = GÄ, 2 3 3 . 

baa = BUN (KAxiM), 30 wohl zu strei-
^ " 3 1 8 . Nochen (Civil). 
ba7 = BAR, 71+. 

baa = BÄD ("EZEN"xBAD), 1 5 2 « . 

bai_i = (KAxKÄR und KAxgu), I 9 + 2 6 . 
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bai2 lies bai 1; Wert nicht neu zu be
legen. 

bai3 = ME, 5 3 2 
(baiu = PAB, 6 0 . ) 

bab = PAB, 60 . 

bäba = KÄ, 133, m.E. besser bäbu usw. 
(Labat bäba). 

babar und babbar = UD, 381 (Labat unge
nau). 

bäbar und babbar = UD-UD, 3 8 l (Labat 
ungenau). 

babilim = KÄ-AN, 133. 
bäbilim = KÄ-AN-RA, 133. 
babilima = KÄ-AN, 1 3 3 . 

bäbilima = KÄ-AN-RA, 1 3 3 . 

bäbu usw. = KÄ, 1 3 3 . 

bad = BAD, 69 . 

bäd = BÄD ("EZEN"xBAD), 1 5 2 ^ . 

badu = KI-KAL, U6I . 

bads = IGI, UU9. 
bäda = BÄD ("EZEN"XBAD) , 1528. 

bag = ÖU, 7 8 . 

bab = ÖU, 7 8 (Labat anders). 
bäb = LUL, 3 5 5 (Labat bafai). 
bäbar = DUG-SILA-BUR, 3 0 9 ; alt fast 

wie EDIN, siehe Kap. V zu n l 6 8 . 

bäbar = U-EDIN(d.h. das fast wie EDIN 
aussehende Zeichen), Ul i . 

babaru = BAR-EDIN(d.h. das fast wie 
EDIN aussehende Zeichen), Ik. 

bak = ÖU, 7 8 . 

bal = BAL, 9 . 

(bäl = BUR, 11.) 
bala = BAL, 9-
balag = DUB (BALAG), 3 5 2 , 
baliba = ILLAT (KASKAL-KUR), l 6 6 b . 

balla = NIG-SAG-IL-EZEN-Ug, 5 9 7 . 
bälla = NIG-SAG-IL-EZEN-MUNUS, 5 9 7 . 

(ballatu = ZI-MEg? , 8 U . ) 

ban = PAN, U39. 

ban = BÄN, 7 U , 1 0 0 . 

bän = TUR, lUU. 

(banu = GAG, 2 3 0 . ) 

bända = BÄN, 7 U , 1 0 0 . 

banda = TUR, lUU (Deimel bandai). 
banes = "Äg", 3 3 9 . 

bania = "Äg-Jj", 3 U 1 . 

banlimmu = "Äg-U", 3U0. 

banmin = "PA", 295 . 

bansur, bansur = BANgUR, Ul. 

bap = PAB, 6 0 . 

bappir = glMxNIG, 2 2 5 . 

bäppir = giM, 2 1 5 . 

bäppir = BIxNIG, 2 lUc. 

bappira = glMxNIG, 225 . 

bäppira = giM, 215 . 

bappira = BIxNiG, 2lUc. 

bag = ÖU, 7 8 . 

bar = BAR, 7U. 

bar = BÄRA, 3UU. 

bär = DAG, 2 8 0 . 

bar& = UD, 3 8 l (Labat barn). 
bar7 = NE, 172 (Deimel und Labat an

ders). 
bare = BURUi^ (ENXKÄR), 5U. [bara = 
bära = BÄRA, 3UU. V B A R , 7U.] 

bära = DAG, 2 8 0 . 

baray = gÄRA (LAGABXSIG7), 50O. 

barag = BÄRA, 3UU. 

bärag = DAG, 2 8 0 . 

(bas = MAg?, 7U. ) 

bat = BAD, 69 . 

(bat = PÄD, U 6 9 . ) 

(bat = BÄD ("EZEN"XBAD), 1 5 2 8 . ) 

(bat5 = IGI, UU9.) 
bata = BAD, 69 (Deller). 
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bat = BAD, 6 9 . 

be = BAD, 69 . 

be = BI, 2 1 U . 

bext = BA, 5 (Deimel anders). 
be& = PI, 3 8 3 . [ber7 wie bilz. ] 
betu usw. = E, 32k. 

bi = BI, 21I+. 
bi = NE, 1 7 2 . 

bi = PI, 3 8 3 . 

biu = BAD, 69 . 

bis = BIL, 1 7 3 . 

big = BA, 5 . 

bibra = gUL, 5 5 0 . 

bibri = gUL, 5 5 0 . 

bik = SIG, 5 9 2 . 

bil = NE, 1 7 2 . 

bil = BIL, 1 7 3 . 

bil = BIL (Glg-BIL), 2 9 6 , 6 6 . 

^ ^ 1 ^ = BILa (Gig-NE), 2 9 6 , 6 5 a . 

biltu usw. = GUN, 1 0 8 * . 

biluda, billuda u.ä. = PA-AN, 2 9 5 b . 

bin = APIN, 5 6 . ) 

bir = BIR, hOO, 
bir = UD, 3 8 1 . 

bir = ERIM bzw. PIR, 3 9 3 . 

birg = EDIN, I 6 8 . 

birs = NAM, 79 -

birs = BIRe (gAx U-A), 3 8 8 . 

bir7 = PESu (gÄxA), 3 9 0 . 
bire = A-SUD, 5 7 9 . 

birg = NE, 1 7 2 . 

biri = BIR, kOO (Deller). 
bis = GIR, 3i46. 

bis = GIR, 3h6, 

brb = E, 32U. 

bit = BAD, 69 . 

biti = E, 32I4, m.E. besser bitu usw. 
biz = BI, 2}k. \_ [bit = E, 32U 
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bur12 = BU, 3 7 1 . 
bur 13 = BULUG?, 6 0 , 3 3 f f . (Labat bunu). dabda = IGI-IGI?, UU9. 

buriu = BURU1U (ENxKÄR), 5^ (Labat an- däbda = BAD-BAD?, 69 . 

buranun = UD-KIB-NUN, 3 8 1 . \_^ers). dabin = gE-gE, 5 3 6 . 

jburu... // bur. .. 
buru = BUR, 3U9. 

büru = BUR, 1 1 . 

büru = U, Uli. 
buruu = giR-BUR ,71 . 
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dabas = KU, 5 3 6 . 

burus = BURUs (gU-ERIM, gU-SE-ERIM, 
auch wie NAM), 7 9 a . 

buru7 = GURUN, 3 1 0 - 3 M 

burue = gAL, 2 . 
buruiu = BURUiu (ENXKÄR), 3k. 

bus = KASKAL, 1 6 6 . 
(büs = GIR, 3k6i Labat anders). 
bute/i/u = ZAG, 3 3 2 , m.E. besser bütu 

usw. 
buzuru = pü-zura, siehe Kap. IV s.v. 

puzru. Unnötig? 
buzurs = PÜ (KAxKÄR), 1 9 , siehe auch 

Kap. IV s.v. puzru. Unnötig? 

da = DA, 3 3 5 . 

da = TA, 1 3 9 . 

da = GAG, 2 3 0 . 

dau = DAM, 5 5 7 . 

das = URUDU, 132. 
dae = TAG, 1 2 6 (Deimel ungenau). 
da7 = UD, 3 8 1 . 

(daio = gl, 3 9 6 . ) 

dai2 = KA, 1 5 (Civil). 
dab = DIB, 5 3 7 . 

dab = TAB, 1 2 U . 

dabu = DUB, 1 3 8 . 

dabs = KU, 5 3 6 . 
dab6 = URUDU, 1 3 2 . 

dad = KID, 6 3 d . 

dadag = UD-UD, 3 8 l (gL 13 ungenau, III/] 
richtig). 

dag = DAG, 2 8 0 . 

dag = UD, 3 8 1 . 

dag = DÄG (NAu), 2 2 9 . 

dagu = KISAL, 2U9. 

dags = KA, 1 5 (Civil). 
dagal » AMA (GÄxAN), 237. 
dagala = AMA (GÄxAN), 237. 
daggan = KI-GlgOAL, U61 

dagrim = GARIM (LAGABxKUG)?, 5 1 3 . 

dab = DAg, 1 6 9 . 

dak = DAG, 2 8 0 . 

dak = DÄG (NAu), 2 2 9 . 

dakkan = KI-GlgOAL, U 6 1 . 

dal = RI, 8 6 . Auch wie gU, 7 8 ; Umschrift 
(dal = Ag, 1 . ) \_dal("gU"). 
dala = IGI-GAG, UU9 (gL III/l dala^). 
dalbamun = IM-glTA, 399 (Civil), [d.5 
dalla = IDIGNA, 7l+,238f. V^iehe p 2 8 9 . 

dalla = IGI-GAG, UU9. 

dam = DAM, 5 5 7 . 

dam = UD, 3 8 I . 

dam = TUM??, 2 0 7 . 

dama = DAM, 5 5 7 . 

dan = KAL, 3 2 2 . 

dan = MEN (GÄX ME-EN), 2 7 0 . 

dan = DAN (GÄXKID), 2 U 1 . 

danu = DANu (GÄXKÄR), 2U8. 

(dans = DIN?, U 6 5 . ) 

dana = KASKAL-BU, l66. 
däna = KAL, 322 (Deller). 
danna = KASKAL-BU, I 6 6 , 

bizem = UMBISAG (giDxA), 317. 
bu = BU, 3 7 1 . 

bu = KASKAL, I 6 6 . 

bu = PU (KAxKÄR und KAxgu), I 9 + 2 6 . 

buu = TUL (LAGABxU), 5 1 1 . 

bus = BUL (LAGABxEg), 5 1 5 ^ 

bus lies bu; Wert nicht neu zu belegen 
bU7 = KU, 5 3 6 . 

buii = U, 3 1 8 (Labat bug.). 
(bui2 = U, Uli.) 
bui3 = BUN (KAxIM), 30 (Civil). 
bubbu = NENNI (BUL+BUL), 5 1 5 , 9 . 

bugin = SUG (LAGABxA), 5 2 2 . 

(bub = LUL, 3 5 5 . ) 

buk = MUG, 3 . 

bul = BUL (LAGABxEg), 5 1 5 . 

bul = BUR, 1 1 . 

bul = BAL, 9 . 

bul^ = BUN (KAxIM), 30 (Civil). 
bulug = BULUG, 9 6 . 

bulug = BULUG, 6 0 , 3 3 f f . 

bulugu = NAGAR, 56O (Deimel und Labat 
anders). 

bulug^ = DUB (BALAG), 3 5 2 (Deimel und 
Labat anders). 

bulub = gAL, 2 . 

(bum = PU (KAxKÄR und KAxgu), 1 9 + 2 6 . ) 

bum = DUB (BALAG), 352. 
bun = BUN (LAGABxiM), 5 1 0 . 

bun = BUN (KAxIM), 30. 
bunin = SUG (LAGABxA), 522. 
jbur... // buru... 

bur = BUR, 3U9. 

bur = BUR, 1 1 . 

bür = U, Uli. 
buru = giR-BUR , 71 . 

burs = BURUs (gU-ERIM, gU-gE-ERIM, auch 
.] wie NAM), 7 9 a . 
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dap = DIB, 5 3 7 . 

däp = TAB, I2U. 

däpa = TAB, 12U. 

dag = DAG, 2 8 0 . 

däg = DÄG (NA^), 2 2 9 . 
dar... // dara... 

dar = DAR, 1 1U. 
dar = IB, 5 3 5 . 

dar = DAR, 1 0 0 . 

darg = DARAi., 5U0. 

(dars = TAR, 1 2 . ) [dara... //dar...] 

dära, däri, däru = IB, 5 3 5 (Deimel 
V- daria anders) dära = DÄR, 1 0 0 . 

darau = DARA^, 5^0 . 

(das = UR, 5 7 5 . ) 

das = UR, 5 7 5 . 

das = Dig, 1+80. 

(das = Äg, 3 3 9 ; Deimel und Labat an-
dat = KID, 6 3 d . \ ders.) 
de = DI, U57. 

de = DE, 3 3 8 . 

de = NE, 1 7 2 . 

dea = TE, 376 . . 

des = RI, 8 6 . 

deg = DU, 206 . 

des = TI, 396 (bzw. DIN, 1465) . 

(deg = TI, 7 3 . ) 

del = Ag, 1 . 

del = Lig, 3 7 7 . 

dele = Ag, 1. 
dellu = DIMGUL ("MÄ-MUG"), 1 2 2 a . 

delmun siehe dilmun. 
dem = GIM, hko. 

den = DIN, U65. 

dergul = DIMGUL ("MÄ-MUG"), 1 2 2 a . 

des = Dig, U80. [des = Ag, 1 . ] 

di = DI, U57. 

dl=Ti, 396 (bzw. DIN, U 6 5 ) . 

di = TI, 7 3 . 

diu = TUR, lUU. 

dis = RI, 8 6 . 

die = DU, 2 0 6 . [dir = NE, 1 7 2 . ] 

(diii = DIM, 9I+. ) 
(dii2 = TE, 3 7 6 . ) 

dib = DIB, 5 3 7 . 

dib = KU, 5 3 6 . 

dibi = DIB, 5 3 7 . 

dibira = URUDU-NAGAR, 1 3 2 ; alt DUB-
NAGAR, 1 3 8 . 

dida = BI-Ü-SA, 2 1 U ; oder ̂ ^^dida? 
dida = Bl-Ug-SA, 2 1 U ; oder ̂ ^^dida? 
didli = "ÖAL" (Ag-Ag), 2 (I). 
didnu u.ä. siehe tidnu. 
dig = NI, 231. [digir = AN, 1 3 . ] 

dib = DUB, 1 3 8 (vgl. 1 3 U ) . 

dib. = UM, I3U (vgl. 1 3 8 ) . 

dib = NIM, U33 . 

dik = NI, 2 3 1 . 

dil = Ag, 1 . 

dili = Ag, 1 . 

dili = Lig, 3 7 7 . 

dilib = DILIB (SAGxgiD), 1 1 7 , vgl. I I 8 , 

dilim = Lig, 3 7 7 (Deimel dilimi). 
dilmun = NI-TUK (bzw. MUNUS-TUK), 2 3 1 

(bzw. 33h). 

dim = DIM, gk. 

dim = GIM, hkO. 

dim = DIM, I50 (assyr. "RAB-GAM", 
neubabyl. "LUGAL-KAM"; dazu "LU+ 
GAM", "LUsessig+GAM" usw.) 

dimu = BULUG, 6 0 , 3 3 f f . 

dims = DUB, 3 5 2 (Deimel und Labat an
ders ). 

dims, dims, dimio und dimi1 siehe oben 
plOO n 1 5 0 . 

dima = KA-gl, 1 5 . 
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dimgul = DIMGUL ("MA-MUG"), 1 2 2 a . 

dimma, dimmu und dimu wie dima. 
din = DIN, U65. 

(din = KAL?, 3 2 2 . J 

dingir = AN, 13. 
dingira = AN, 1 3 . 

dini = DIN, U65. 

dinig = KI-NE, U6I (Deimel diniga). 
dip = DIB, 5 3 7 . 

dig = NI, 231. 
dir = DIR, 123. 
dir = DAR, 1 1 U . 

(diru = TIR, 3 7 5 . ) 

dirgul = DIMGUL ("MÄ-MUG"), 1 2 2 a . 

diri = DIR, 1 2 3 . 

dirig = DIR, 123. 
dis = Dig, hQO. 

dis = Ag, 1 . 

disa = Dig, hdO. 

du = DU, 2 0 6 . 

du = TU, 5 8 . 

du = GAG, 2 3 0 . 

(duu = TUM, 2 0 7 . ) 

dus = GIN, 5 9 5 . 

dug = DUe, U59a. 

du7 = UL, UUl. 

du8 = DUO, 1 6 7 . 

du9 = BUR, 1 1 . 

duio = öl. 3 9 6 . 

duii = KA, 1 5 . 

dui2 = TUK, 31h. 

dui3 = TUR, lUU. 

duiu = LU-NE, 330; auch LUxNE, 330'"". 
duis = KAM, U06. 

dui7 = NE, 1 7 2 . 

du2u = gUL, U67. 

du25 = ANgE-ARAD, 2 0 8 . 

dub = DUB, 1 3 8 . 

Ja 

düb = DUB, 3 5 2 . 

duba = DUB, 1 3 8 . 

düba = DÜB, 3 5 2 . 

dubad = KI-KAL, U 6 1 . 

dubur = BIR, UOO (Deimel ungenau). 
dübur = gÄRxU, U09. 

dud = PA-UZU, 2 9 5 . 

düd = TU, 5 8 . 

duda = PA-UZU, 2 9 5 -

dudda = DUO?, l 6 7 . 

duddu = TUK-TUK, 5 7 ^ (oder duia-duia). 
dug = DUG (BIxA), 309 . 

düg = 9 1 , 3 9 6 . /"anders; cf p U l l ) . ] 

dugu = KA, 1 5 . [dugs = GIN?, 595 (Deimel 
dugin = EZENxGIN, l 6 2 . 

dügin = EZENxMIR, ̂ 3h&. 
dugina = EZENxOiN, 1 6 2 . 

dügina = EZENxMIR, ^3hai. 

dugud = DUGUD, UU5. 

di^ = DUO, 1 6 7 . 

duk = DUG (BIxA) ,309-

dük = TUK, 31h. 
dul = DUL, U59. 

dül = TÜL (LAGABxU), 5 1 1 . 

dul = DÜL, 3 2 9 . 

dulu = DUNu. 3U8. 

duls = TÜG, 5 3 6 ; auch KU (in sa-duls). 
dul6 = DUg, U59a (Labat anders). 
dul7 = SAG, 1 1 5 . 

dule = DIB, 5 3 7 . 

dulg = URsessig, 5 7 5 b ; wo die Form 
URxA oder URxMIN vorliegt, ist das 
anzugeben. 

dum = TUM, 2 0 7 . 

(dum = DAM?, 5 5 7 . ) 

(dumu = DIM, 9h.) 
dumgal = giMxA, 22U. 

dumu = TUR, lUU, 
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dun = gUL, U6T. 

dun = GIN, 595 

duni^ = DUNu, 3h&. 

duns = BUR, 1 1 . 

duns = KAL, 3 2 2 . 

dunga = LUL, 355-

düssa = AI'JSE-ÖCLIBIR), 2 0 8 . 

dusSU = 11, 320 (nicht GI-IL). 

dusu = iL, 320 (nicht GI-IL). 

dusu = ANgE-U(LIBIR), 2 0 8 . 

(dus = KU, 5 3 6 . ) 

(düs = DI§, U80 . ) 

dungu = IM-DIR, 399-

dup = DUB, 1 3 8 . 

(düp = DÜB, 3 5 2 . ) 

dug = DUG (BIxA), 3 0 9 . 

E 

dur. .. // duru... 

dur = DUR, 1 0 8 . 

dür = KU, 5 3 6 . 

dür = ANSE-ARAD, 2 0 8 . 

durs = A, 579 

dur7 = BU?, 3 7 1 . 

(dura = BÄD ("EZEN"XBAD), 1 5 2 ^ , urar-

täisch.) 

dura = SUL, U67. 

dur10 = gEN (SUxA), 8 . 

d u m = TU, 5 8 . r 1 0 8 , vgl. an 

durah = DÄR, 1 0 0 . [duran = DUR-KIB?, 

durgul = DIMGUL ("MÄ-MUG"), 1 2 2 a . 

duru... // dur... 

düru = KU, 5 3 6 (gL III/l duruj.)-

düru = ANgE-ARAD?, 2 0 8 . 

durus = A, 5 7 9 . 

durue = PA, 2 9 5 . 

duruQ = gUL, U67. 

durun = KU, 5 3 6 . 

dürun = gu-LAGAB-NA, 35^+; oder besser 

gu-LAGAB (dann gU-LAGAB-na = dürun-

na)? 

duruna = KU, 5 3 6 . 

düruna = BUN (LAGABxiM), 5 1 0 . 

düruna = gu-LAGAB-NA?, 35'4. 

dusi = IL, 320 (nicht GI-IL). 

düsi = ANgE-Ö(LIBIR), 2 0 8 . 

e = E, 3 0 8 . 

i = 6, 32U. 

e = UD-DU, 3 8 1 . 

eä, = A, 5 7 9 . 

ea = NIN (MUNUS-TUG), 5 5 6 ; vgl. ej^. 

62 = KA, 1 5 (Deimel anders; Civil). 

eii = DUe-DU, l4 5 9 a . 

exz = DUe-KAgu, U59a. [ei3 = NIN (NIN9, 
±1 = A', 397.\MUNUS-KU), 5 5 6 ; vgl. e^. 

(il = Aö, 3 9 8 . ) 

(11 = E, 3 2 U . ) 

eb = IB, 5 3 5 . 

] eb = TUM, 2 0 7 . 

ebib = EN-TI, 9 9 . 

ebib = gE-MAÖ, 5 3 6 . 

(ebur erschlossener Lautwert für 

BURU1U.) 

ed = A, 33h (Deimel eda). 

ed = UD-DU, 3 8 1 (Deimel edi). 

ed = DUe-DU, l+59a. 

edUj, = DUe-KAgu, U59a. 

eden = EDIN, I 6 8 . 

edin = EDIN, I 6 8 . 

eduru = EDURU (AxA), 5 8 3 . 

e£ = IG, 80 . 

es = E, 3 0 8 . 

e£ = ÄG (NINDAxNE), I 8 3 . 

ega = A-MI-A, 579 (oder e^-gaia-a). 

egar = 6-SIGu, 32U (oder e-garg). 

ege/i = gi, 5 3 6 . 
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ege/i = tGl (MUNUS-gs!), 55h,Öh + 5 5 6 , 8 emee = ANgE-MUNUS, 208 (Deimel emea). 

(neuassyr. Form bei Deimel ungenau). emedu = AMA-TU, 237 (besser eme^-dü). 

ege/ir = EGIR, 2 0 9 . emedu = AMA-A-TU. 237 (besser eme^-e^-dü 

äge/ir = g^, 5 3 6 . oder ama-e^-dü). 

ege/ir = toi (MUNUS-g^, 55^4,8U + 5 5 6 , 8 emma = KAxUD, 2 8 . 

(neuassyr. Form bei Deimel ungenau). emma = NAG (KAXA), 3 5 . 

ege/iru = TUM, 207 (Labat egir = emme/in = KAxUD, 2 8 . 

egir,). emme/in = NAG (KAXA), 35 

ege/irs = "LUM" (MURGU)?, 5 6 5 . en = EN, 9 9 . 

ege/ir6 = SIGu (MURGU)?, 5 6 7 . en = EN (gu-AN und gu^-AN), 5 ^ 6 . 

egi usw. siehe ege usw. en = LI, 5 9 . 

egir usw. siehe eger usw. en^ = KA?, 1 5 . 

eb = Aö, 3 9 8 . eng = PA-TE?, 2 9 5 (Deimel anders). 

(eb = A», 3 9 7 . ) en§ = IN, 1U8. 

Ib. = KU-KU, 5 3 6 . eny = ZAG, 332. 

ebe (ebi) = Ä-UD-DU, 3 3 ^ . euß = gA, 3 5 3 . 

ehehhe = KU-KU-KU, 5 3 6 . endi/ub = EN-ME-MU, 99 -

ek = IG, 8 0 . enegi = IM, 399 

el = EL, 56U. engar = APIN, 5 6 . 

el = IL, 2 0 5 (Labat el). engiz = EN-ME-GI, 99 (nicht engima). 

el = AN, 13 (Labat el). engiz = ENME(ENxME)-GI, 9 9 c ; auch ME-

elal = ÜMBISAG (giDxA), 3 1 7 . [elal = EN-GI, 532. 

elam = NIM, U 3 3 . V-^ID, 3^h.] engur = ENGUR, U8U. 

elama = NIM, h33. enim = KA, 1 5 . 

ele = UGU, U l 2 . enim = NIM, U 3 3 . 

ele = EL?, 56U (Deller). enkar = BURUiu (ENXKÄR), 5h. 

eli = UGU, h^2. enkara = BURU 14 (ENxKÄR), 5^+. 

eliramu = ILIMMU, 5 9 8 e . enku = ZAG-ÖA, 3 3 2 ; auch enkud? 

ellag = LAGAB, U83. enkum = EN-PAB-SIG7-NUN-ME-UBARA(EZENx 

^llag = BIR. Uoo. [ellil = EN-KID, 99.1 KASKAL), 99 (oder en-küm). 

em = IM, 3 9 9 . enme = ENME (ENxME), 9 9 c . 

em = ÄG (NINDAxNE), l 8 3 . enmen = KAxUD, 2 8 . 

em^ = EME (KAxME), 3 2 . enmen = NAG (KAxA), 3 5 - /"anders). 

eme = EME (KAxME), 32. /und UM-ME, 13^. ennigi = IM, 399 (Deimel ennigia; Labat 

eme = MES/UM xME, 3 1 5 ; auch UM+ME, 13Ua ennigi = EN-NUNUZ-GIM, 99-

eme = MUNUS-ANgE, 55h (und 2 0 8 ) (Deimel ennigi = EN-GIM-GIG?, 99 (Deimel an

erneu = AMA (GÄxAN), 237. V^nders). ders ). 

emej = MUNUS-gUB, 55h (Deimel anders). ensi = EN-ME-LI, 9 9 . 
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ensi = PA-TE-SI, 2 9 5 . 

ensi = ENME(ENxME)-LI, 9 9 c . 

ensada/u = NUSKA (PA-TUG), 2 9 5 1 . 

enu usw. wie inu usw. 

e£ = IB, 5 3 5 . 

e£ = TUM, 2 0 7 . 

ea = IG, 8 0 . 

er... im allgemeinen // eri..., vgl. 

auch ir... und iri... 

er = IR, 232. 

er = A-IGI, 5 7 9 -

er = ARAD, 5 0 . 

en. = URU, 3 8 . 

eri3 = LÜxgE und LÜxgu, 330^0. 

era = A-IGI, 579 (Deimel anders). 

erba = LIMMU, 1 2 U , U 2 . 

erem = ERIM, 3 9 3 . 

eren = EREN, 5 ^ 1 . 

eren = ERIM, 3 9 3 . 

erena = EREN, 5 U 1 . 

eres = NIN, 5 5 6 . 

eres = NAGA, 1 6 5 . 

eresg = APIN, 5 6 . 

eress = GAL-AN-ZU, 3^3. [i.a. // er.. 

eri = URU, 38 (Labat eria). [eri... 

ê îg siehe eri; Wert nicht neu zu be

legen. 

eri11 = UNUG, I 9 5 . 

eri12 = AB, 1 2 8 . 

eri 13 = LÜxgE und LÜxgu, 330"^^. 

erib = ASGAB, 1 0 U , 6 . 

erida = NUN, 8 7 . 

eridu = NUN, 8 7 . 

eridug = NUN, 8 7 . 

erim = ERIM, 3 9 3 . 

erim = NE-RU, 1 7 2 , 5 1 f f . 

erim = ERIM (URUxNIG), 1*9. 

erimi. = ERIMa (GÄXUD), 2 6 2 (Deimel un

genau). 

erims =,UNUG, 1 9 5 . 

erime = URU (URUxUD), l i3. 

erima = NE-RU, 1 7 2 , 5 1 f f . 

erin = EREN, 5 U 1 . 

erin = ERIM, 3 9 3 . 

erin = î RIM (URUXNIG)?, U9. 

ering = ERIM.. (GÄXUD)?, 2 6 2 (Deimel 

erins. ungenaue Zeichenform), 

erins = UNUG?, I95 (Deimel und Labat an 

ders). 

erine = URU (URUxUD)?, h3. 

eriny = NE-RU, 1 7 2 , 5 1 f f . 

erina = EREN, 5 U 1 . 

erinae wie arina. 

eris = NIN, 5 5 6 . 

erisg = APIN, 5 6 . 

E R I S 6 = KAM, U06. 

E R I S 7 = KAM, IU3 . 

erug = A-EDIN, 579 (oder eg-rug). 

erus = EDIN, 1 6 8 . 

erua = A-EDIN, 5 7 9 -

erua = EDIN, 1 6 8 . 

] es = Gig, 2 9 6 . 

es = Eg, U72 . 

es = AB, 1 2 8 . 

(ess = lg, 2 1 2 . ) 

esag = ESAG (GAxgE), 2 6 I . 

esi = KAL, 322. 

esig = KAL?, 3 2 2 . 

esir = A-ESIR, 5 7 9 . 

esir = &SIR, U87. 

essad siehe essad. 

essadu siehe essadu. 

^ = Gig, 2 9 6 . 

(!§. = AB, 1 2 8 . ) 

es = Eg, U 7 2 . 

es = gE, 5 3 6 . 
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es = AB, 1 2 8 . 

eSi» = Dig, U80. Cf unten Kap. V zu 

nUl8. 

es5 = Egs (Dig-Dig-Dig), 5 9 3 . 

es6 = Egg (Ag-Ag-Ag), 2 a . 

ese = KASKAL, I 6 6 . 

egg = A-IGI, 5 7 9 . 

essad oder essad = ZAG-gA, 332. 

essadu oder essadu = AB-ÖA-ZAG-DUg-ÖU, 

1 2 8 . 

esSana (? oder essaba?) = Zahl 3 , 2 0 , 

5 9 3 , 8 - 9 . 

estub = GUu, 2 9 7 . 

et = Ä, 33U. 

esis = lg, 212^(Labat es^-,\ gL III/l an-ei = 33k. 

\_ders). ew = PI, 3 8 3 . 

Ag 

egig = E G I 6 ( J ) , 3 2 5 a . 

(esi7 = MEg, 5 3 3 ; Labat esie. ) 

esie = G E 2 3 , 360 bzw. Ag, 1 . Cf unten 

Kap. V zu nUl8. 

esi9 = Gig, 296 (Labat es 1 g ) . 

es2o = Ag, 1 neben esie wohl unnötig. 

cf Gelb, OrNS 39 52U. 

eS2i = Eg2i (TAB-Ag), 12l+a. 

e s 2 2 = LAMxKUR, U36. 

esa = A-TIR, 5 7 9 -

esa = AB, 1 2 8 . 

esas = Egs (Dig-Dig-Dig), 5 9 3 . 

ez = Gig, 2 9 6 . 

ez = AB, 1 2 8 . 

ezem = EZEN, 1 5 2 . 

ezen = EZEN, 1 5 2 . 

ezena = EZEN, 1 5 2 . 

ezim = gE-TIR, 3 6 7 . 

ezin = EZEN, 1 5 2 . 

ezin = gE-TIR, 3 6 7 -

ezina = gE-TIR, 3 6 7 . 

ezina = TIR, 3 7 5 -

ezinu = gE-TIR, 367 (Deimel und Labat 

ezinui). 

eida = glTA ("GÄ-Gig"), 233,UO + 230*. ezinu = TIR, 375. 

eida = glTA ("GÄ"), 233,22. 

ese = Eg, U72 . 

ese = g^, 5 3 6 . 

ese = BAD, 69 . 

eseg = A-TIR, 5 7 9 . 

eselal (esela?) = LÜxgE und LÜxgu, 

3307C; später LUx gE-LAL̂ , 3307ci; 

noch später LÜ-g^-LAL ("^^se-lal), 

3 3 0 (bzw. 5 3 6 ) . 

eseme/in = KI-E-NE-DI, U61 . 

ga = GA, 3 1 9 . 

gl = GÄ, 233. 

ga = GÄN, 105 I. 

(gag = NIG, 5 9 7 . ) 

(gas = SILA, 6 2 . ) 

gag = IL, 320. 

gai2 = MI, i427. 

gai4 = KA, 1 5 . . 

eseme/in = KI-E-NE-DI-AN-MUg (KI-E-NE- gab = GAB, I 6 7 . 

gab = KAB, 8 8 . DI- INNIN), i+61. 

esgar = Äg-GÄR, 3 3 9 (und 5 5 ^ ) . 

esg/kiri = giBIR (U-BURUm), U13 . 

gaba = GAB, l 6 7 . 

gaba = KAB?, 8 8 . 

eslug = LU-LAGAB und LUxLAGAB, 330 bzw. gabar = PA-DAG-KISIMs^GAG, 2 9 5 -

330*7̂  (Deimel und Labat unrichtig), gabar = DAG-KISIMs^GAG??, 29kf . 
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gad = GAD, 90 . 

gada = GAD, 9 0 . 
gajnar = NI, 2 3 1 . 

jgajnbi (richtig?), gammu und gamu = 

fiaes = GA-KASKAL, 3 1 9 ( 3 1 9 a ) , besser MUNUS-U§-DI, 33k. 

f̂ "̂ ^̂ '. gamun = DIN-TIR, U65. 
gäes = KASKAL-GA. I 6 6 . ' * gamun = TIR, 3 7 5 . 

^ = • ^ ^ ' ^ 6 1 . £an = G M . 1 ^ 3 . 

fiagi = GÄxGI,?. 2 5 6 . £aa = G M , 1 0 5 1 . 

fiagia = GA.GU, 2 5 6 . ^ana = GAB, 1 U 3 . 

^ - ^''^xOll, Mna = GAU, 1 0 5 I. 

£ais = GA-KASKAL, 3 1 9 ( 3 1 9 a ) , besser gana« = Us (LAGABx^"" = "LAGABxSüM -ZIB" 

GU£+ ' ga-is 

gäis = KASKAL-GA, 1 6 6 . 

gakkul = GAKKUL (U-MUN), U l6 . 

gäkkul = MUN, 9 5 . 

gäkkul = GÄKKUL (U-DIM), U l 5 a . 

gal = GAL, 3U3 . 

gäl = IG, 80 . 

gäl = GISGAL, hg*. 
gali. = MUNUS, 33h. 

gals = TE, 3 7 6 . 

auch LAGABxGUu, siehe ganas), hgh. 

ganag = LAGABxGUa, U93 , wohl entbehr

lich, siehe gana^. 

ganag = DARA*., 3hO. 

ganam,.. // gan.,. usw. 

ganam^ wie ganâ ». 

ganäms wie ganas» 

ganamg wie ganag. 

ganba = KI-LAM, U6I . 

Statt ganmus (Labat) oder gang/zera 

galo = UD?, 381 (wenn man in CT 1 2 6 II (Deimel) = TAxMI, lUo und gänmus 

hgf. KI-KAL zu KI-UD emendieren darf, (Labat) oder gang/zeri» (Deimel) = 

vgl. CAD A/II 1 7 1 a Z. h und K 1 5 2 b TAgunü, lUla lies mit Landsberger, 

Z. 2Uf. ). ^ MSL 3 1 3 8 : 

galp = KAL, 322. ) gansis = TAgunü bzw. TAxMI, lUla und 

gala = US-KU, 2 1 1 (vSoden anders). IUO. 

Mlaa = gü, 5I15 (wohl nicht LÜ-gü). ganun = GANUN (GÄXNUN), 2hh. 

= IG, 80 . ganze/ir = IGI-KUR-ZA, hhg. 

Esl^ = GAL, 3U3 (vSoden gala,). . NE_DIj,^ ^ ^ 2 . [ganze/ir = IGI-

fialajn = GALAM, 190k. - TAB 1^7 v ~ ~ , . . 

. , - GAB, 1 6 7 . \_KUR, hhg.] 

fialga = GALGA (GAXNIG), 2 7 8 . gäp = KAB, 8 8 . 

£aaia = TE-LAL, 3 7 6 , bosnor gals-lä gar... //gara. .. 

sm - GAM, 3 6 2 . V b z w . gül-iä. gar = NIG, 5 9 7 . 

£ k = GÄR, 3 1 9 , 9 ; vgl. gar^. 

gam = GAM (PAB-NA), 60*. ^ . GAR, 3 3 3 . 

^ = KAM?, 1+06 (Deller). ^ = ̂ ^^^ 2 9 7 . 
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gars = GÜG, 3U5. 

garg = NUN,' 8 7 . 

gar7 = MAR, 307 

gara = SIG*., 5 6 7 . 

gara = GA, 3 1 9 

gät = KAD, 6 3 c . 

gaz = GAZ (KUMxgE), 1 9 2 . 

gaz = KUM, 1 9 1 . 

gaz = DUBxgE, 1 3 8 a (so Civil, RA 60 9 2 ) 

gaza = GAZ (KUMxgE), 1 9 2 . 

gar 10 = GAR10 (GA-NI), 3 1 9 , 5 3 ; vgl. gär, gazi = SILA.. (GÄXPA), 2 5 2 ; älter GÄxÄg, 

(gar14 = KAR, 3 7 6 * . ) 2 5 7 . 

(garia = KÄR, 1 0 5 II.) gäzi = GÄxSAR, 2 5 0 b . 

gara... // gar... gazum = ZUM??, 5 5 5 Zeichenform B. 

gara = NIG, 597 (Deimel anders). gäzum = ZUM??, 5 5 5 (Zeichenform A). 

gära = GÄR, 3 1 9 , 9 - ^ = Gl, 8 5 . 

gara = GÄR, 3 3 3 (Deimel anders). ge = KID, 313. 

garag = GU.., 2 9 7 - ge = Dig, 1+80. 

garaa = SIGi.?, 5 6 7 . geî  = GI4, 3 2 6 . 

/̂ arag = GA, 3 1 9 . ge^ = KI, U61 . 

gara 10 = GAR10 (GA-NI), 3 1 9 , 5 3 . ge^ = MI, 1+27. 

garadin siehe karadin. gev = gE, 5 3 6 . 

(garak = KÄR, 105 II.) ge^ = IGI, I4U9. 

(garaks = NIG, 5 9 7 . ) geĝ  = NE, 1 7 2 . 

gäras = KI-ALAD(KALxBAD, sehr selten geio = BIL, 1 7 3 . . 

KAL-BAD), i+61. g e i 2 = GEME, 5 5 8 . 

gäras = GA-KASKAL, 3 1 9 ( 3 1 9 a ) , besser geis = Ag, 1 . 

ga-ras. geig = GIL, 6 7 . 

garasu = KASKAL-GA, 1 6 6 . gei7 = GIG, 1+1+6. 

gar ig = ZUM?, 5 5 5 Zeichenform B. geia = GIM, l+l+O. 

gärig = ZUM, 5 5 5 (Zeichenform A). geig = PEg, 5 9 6 . 

Sarim = GARIM (LAGABxKUG), 5 1 3 (Deimel g e ^ = G E 2 2 , 3 6 l (Labat g e ^ ) . 

und Labat anders). ^ . GE^^^ 3^0 (Labat ge^^). 

garza = PA-AN, 2 9 5 b . ^ . ^ 3 3 . 

garza = PA-LUGAL, 2 9 5 c c . ^edim = GIDIM, 5 7 6 . 

£as = GAZ (KUMxgE)?, 1 9 2 . ^ = GIL, 6 7 . 

^ = ^ 9 1 . ^ / i =TUg (KAxLl), 1 6 . 

^ = GAZ (KUMxgE), 1 9 2 . geltan = PI, 3 8 3 . 

^ = 2 ^ ^ - gern = GIM, 1+1+0. 

gasam = NUN-ME-TAG, 8 7 . gern = G^ME, 5 5 8 . 

fiasa^ = GAgAN, 3 5 0 . ^ . GEME, 5 5 8 (vSoden, Akk.Syll.-

= GAD, 9 0 . „3G3 Ĝ Ê ̂  ^^^-^ Versehen); da gerne : 

£ät = KAD, 6 3 a . ^j^US, 55l+ entfällt, ist der Akzent 
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im Grunde überflüssig. 
gen = DU, 2 0 6 . 

gen7 = GIM, UUO. 

gena, genna = TUR-DlS, lUU. 

ger15 = §E, 5 3 6 . 

geres siehe giris. 
ges = Gig, 296 (Deimel gesa). 
ges = Dig, U80. 

ges = Ug, 2 1 1 (Deimel anders). 
gesg = Ag, 1 (Deimel gesi). 
gesb/pu = Gig-RU (oder nur RU?), 296 

(bzw. 6 8 ) . 

gesb/pu = gU-BULUG, 35U. 

gespa = Gig-RU?, 296 (vgl. gesb/pu). 
gespu usw. siehe gesbu usw. 
gestin = GEgTIN, 2 1 0 . 

gî .?_ = DUGUD?, kk3, 

giaz = BU?, 3 7 1 (Labat anders), 
fiib = GIL, 6 7 . 

gib = KIB, 2 2 8 . 

gib = GIG, hh6. 

gibil BIL, 1 7 3 . 

gibil = GIBIL (gÜ-Äg), 5U8. 

gibilg = NE, 1 7 2 . 

gibilfi = NE-GI, 1 7 2 . 

gibila = BIL, I 7 3 . 

gibi.r = GIBIL (gu-Äg), 5U8. 

giburu = U, 1+11. 

ßid = BU, 3 7 1 . 

gidg = GAD??, 9 0 . 

(gicle = KID, 6 3 d . ) 

gida = BU, 3 7 1 . 

BMiu. ̂  = PI 383 (Dei^elanders). gidar = PA, 295. T [Deisel ungenau.] 
gestu, gestug = Gig-TUG-PI, 296 (oder gidesta (WsiLA, Vs-SILA. ^/6-siLA) 

siehe p208 zu ninda-^/3-sila). 
Kidim = GIDIM, 576 (Deimel gidima). 
Siäim = GIDIM, 7 l + , 3 3 5 (Deimel gidimi). 
gidimg = UDUG, 5 7 7 . 

gidim7 = GUa?, 2 9 7 . 

.gidlam usw. siehe gitlam usw. 
^idru = PA, 2 9 5 (gidri nicht belegt). 
gig = GIG, 1+1+6. 

^ = MI, 1+27. 
gig4 = GIN?, 5 9 5 . 

giggi = MI, 1+27. 

gigi = GIGI, 3 2 6 a . 

gigi = MI, 1+27. 

• 
gigir = GIGIR (LAGABxBAD), 1+86. 

gigir = TUL (LAGABxU), 5 1 1 . 

ßifiira = GIGIR (LAGABxßAD), i+86. 

gigira = TUL (LAGABxU), 5 1 1 . 

gig^i = SUgug-SUÖUg, 201 (oder gir«-
girg). 

ßigri = KAgg-KAgi., 2 0 2 (oder girs-gim). 

ges tug/tu9^^g^^(^^^ Deimel anders). 
gestu, gestug = Gig-PI-TÜG, 296 (oder 

gesg^(^)tug/tua. ̂ ^̂ ^̂ ^ 

mel). 
gestug = IGI-DU, hh9 (Doimel gestui). 
gestugi-3 siehe gestui-3. 
gez = Gig, 2 9 6 . 

gi = Gl, 8 5 . 

gl. = KID, 3 1 3 . 

gl = Dig, 1+80. 

gUL = Gig, 3 2 6 . 

gis = KI, 1 + 6 1 . 

gi& = MI, 1+27. 
gi7 = gE, 5 3 6 . 

gig = IGI, UU9. 

gin = GIN??, 5 9 5 . 

gil2 = GEME, 5 5 8 (Deimel anders). 
giid = GIL, 6 7 . 

gil 7 = GIG, 1+1+6. 

giiB = GIM, 1+1+0. 
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giguru = U, 1 + 1 1 . 

gikki = MI, 1+27. 

E J L l = GIL, 6 7 . 

gil = LAGAB, 1 + 8 3 . 
(gil = iL, 320.) 
gilgames = Glg-olN-MAg, 2 9 6 . 
gilgames = Gig-BiL-GA-MES, 2 9 6 . 

gilgames = Gig-NE-GA-MES, 2 9 6 . 

gili = GIL, 6 7 . 
gili = LAGAB, U83. 

gili = TUe (KAxLI), 1 6 . 

gilili = PEg, 5 9 6 . 
fiilim = GIL, 67 (Deimel anders). 
gilim = P^g, 596 (Deimel gilimi). 
gilin = PEg, 5 9 6 . 

gillim = GIL, 6 7 . 

gim = GIM, 1+1+0. 
gim = GiN, 5 9 5 -

gira = GEME, 5 5 8 . 

gimg = KAgg, 2 0 2 . 

gims = SUHUg, 2 0 1 . 

gimg = DU, 2 0 6 . 

gim7 = BU, 3 7 1 . 

gimi = GIM, 1+1+0. 

gin = DU, 2 0 6 . 

gin = GIN, 5 9 5 . 

gin = KUR, 3 6 6 . 

ging = Gl, 85 (Labat ginz)-
ß^iny = GIM, 1+1+0 (Labat anders). 
(gine = ÖAR, UOl.) 
gina = TUR-Dig, lUU. 

gina = KUR, 3 6 6 . 

ginna = TUR-Dig, II+I+. 
gip = KIB, 2 2 8 . 

gir... // giri. . . 

gir = GIR, 31+6. 

gir = GiR, 1 0 . 

gir = GIR, 1+1+1+. 

Elljt = GIRg, I 4 3 0 . 

gî ig = KAgg, 2 0 2 . 
gir^ = SUgUg, 2 0 1 . 
(gira = LAGAB, 1+83. ) 

gi^iQ = NE, 1 7 2 . 

gi^n = EZEN (KEgDA), I 5 2 . 

g H j u = SiD, 311+ . 

gi^l^ = ÖA, 5 8 9 . 

g i ^ r ? = gE, 5 3 6 . 

gi^^i^ = GIRxKÄR, 1423. 
gi^iy = KA, 1 5 . 

gira = Gig-BAR, 2 9 6 . 

gira = NE-GI?, 1 7 2 . 

gires siehe giris. 
giri... // gir. .. 
giri = GIR, 31+6 (Deimel anders). 
giri = GIR, 10 (Deimel girii). 
giri = GIR, kkk. 
giris = KAgg, 2 0 2 . 

girig = SUHUg, 2 0 1 . 

giriii = EZEN (KEgDA), 1 5 2 . 

giri 1 6 = GIRxKÄR, 1+23. 
giri17 = KA, I 5 . 

girid = EZEN (KEgDA)?, 1 5 2 . 

girid = GIRxKÄR, 1+23. 
girim = LAGAB, I+83. 

girim = KAgg, 2 0 2 . 

girim = A-ÖA-TAR-DU, 5 7 9 . 

girin = LAGAB, i+83. 

girin = A-ÖA-TAR-DU, 5 7 9 . 

giris, gires (Deimel anders) und geres 
= BIR, I4OO, 

^irum = GAM, 3 6 2 . 

girza = PA-LUGAL, 2 9 5 c c . 

gis = Gig, 2 9 6 . 

gisal = GISAL (BI-Gig), 2 2 6 . 

giskim = AGRIG, 1+52. 

gissu = Gig-MI, 2 9 6 . 
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£ 1 5 . = GI§, 2 9 6 . 

gis = Gig, 2 9 6 . 

gis = Dig, 1+80. 

gis = ug, 2 1 1 . 

gisbun = KI-BI-NIG, U6I. 

gisgal = GigGAL, kg*. 

gisimmar = SAg, 3 5 6 . 

giskim = AGRIG, U52. 

gisnimbar = S A g , 3 5 6 . 

gista*e/i = ZA-KUR, 586 (Civil). 

gub = KAB, 8 8 . 

gubs = KID??, 3 1 3 . 

gubalag (Civil) und gublaga = EZENxLA, 

1 5 2 » . 

gubru(m) usw. lies liru(m) usw. 

gubu = KAB, 88 (Deimel gubua). 

gud... im allgemeinen // gudu... 

jgud = GUg, 2 9 7 . 

güd = U-KI-SUM-GA, 3 1 8 . 

git = KID, 3 1 3 . 

git = BU, 3 7 1 . 

git/dlam = MUNUS-Ug-DAM, einfacher 

nita-dam, 55k (Deimel und Labat 

guds = GALAM, 190k* zu streichen, Wert 

nicht neu zu belegen. 

guda = LAGAB, U83. 

güda = AÖ-ME, 3 9 8 . 

gudu... im allgemeinen // gud... 

nit(a)lami, Deimel auch gitlama). gudu = GUg?, 2 9 7 . f182.] 

git/dlam = ug-DAM, einfacher nita-dam, gudug = Ag-ME, 3 9 8 . [gudujy. = SUMAg-ME?, 

2 1 1 (Deimel und Labat gitlajm). gudug = Ag-ME, 3 9 8 . [güdug wie gudun.] 

git/dlam = ug-MUNUS-DAM, 2 1 1 (Deimel gug = GUG, 5 9 I . 

und Labat gitlama). güg ̂  GUG, 3U5. 

£it/dlajn̂  MUNUS-Ug, 55k (Deimel und gugg = NÖMUN (^^-LAGAB), 6 6 c . 

Labat nitlama). 

git = BU, 3 7 1 . 

giz = Gig, 2 9 6 . 

gizal = GISAL (BI-Gig), 2 2 6 . 

glzal wie gizzal. 

gizkim = AGRIG, k52. 

gizzal = Gig-TUG-PI-H/giR-siLA, 2 9 6 . gum = KUM, I 9 I . 

ZI 

guge = KA-GAG, I5 (Deimel anders), 

guüsu = GUggu (SIG;;-SU), 5 6 8 . 

gukkal = LU-gÜL, 5 3 7 , 1 5 0 . 

gul = GUL, U29. 

gul = NUMUN, 7 2 . [gul = TE, 3 7 6 . ] 

gulu = GUL, k2g. 

gizzu = Gig-MI, 2 9 6 . \_(Deimel giszal). güm = LUM, 5 6 5 . 

gu = GU, 5 5 9 . g ^ = NE, 1 7 2 . 

gü = GÜ, 106 . gumg = GAM, 3 6 2 . 

gu = KA, 1 5 . gun... // gunu... 

GUIT = GUa, 2 9 7 . gun = GUN (GU-UN), IO8*. 

gua = KU, 5 3 6 . gün = GÜ, 1 0 6 . 

gU2 = GU7 (KAxNIG), 3 6 . gOn = DAR, I IU. 

(gua = KUM, 1 9 1 . ) gung = UNUG, 1 9 5 . 

GULQ. = MU, 6 1 . gunag = UNUG?, I 9 5 . 

gub = DU, 206 . günin = SUG (LAGABxA), 5 2 2 . 

gHk = LI» 5 9 . gunni = KI-NE, U6I . 

III Lautwerte 2U3 

gunu... // gun... 

gunug = UNUG, 1 9 5 

gup = DU, 2 0 6 . 

güp = LI, 59 zu streichen, 

gug = GUG, 591 

gur... im allgemeinen // guru. 

gur = GUR, I I I . 

gür = GAM, 3 6 2 . 

gur = IL, 320. 

gurg = LAGAB, U83. 

gurs = URUxGU, k6\ auch KAxGU, 3k. 

gurg = KAR, 105 II. 

gur7 = GUR7, 5k2. 

gure = TU (GURe), 5 8 ; hierher auch gL 

13 P I 9 I + N k2. 

gurg = NINDA, 1 7 6 . 

gur10 = KIN, 5 3 8 . 

GURII = GA, 3 1 9 

GURI2 = PAB, 60 . 

gur16 = KUR, 3 6 6 . 

(guruia = U, I4II.) 

GURUI7 = Gigtenü, 296'' (Deimel gurua 

und gurug). 

guruig = NUN(NUNtenu)-KI, 87 II. 

guruao = GURUN, 310-311 (Deimel und La

bat gurui). 

guruai = E-TUM, 308. 

gurud = NUN(NUNtenü)-KI, 87 II. 

gürud = LÜ-KI, 330. 

gurum = GAM, 3 6 2 . 

gürum = SIG5 (IGI-ERIM), k5k, auch 

IGI-NIG, kkg,2kk (Deimel anders). 

gurun =.GURUN, 310-311 (hierher auch 

Deimel's gurung und guruns). 

gurung = DIN, k65-

gurun7 = DUG (BIxA), 309. 

gurus = KAL, 322. 

gürus = KU7, 110 (Deimel und Labat an

ders ). 

gurus = URUxGU, U6. 

gur 17 = Gigtenü, 296'' (Deimel anders), gurusda = KU7, 110 

gurig = NUN(NUNTENU)-KI, 87 II (Deimel gus = SU, 7-

GURI7). guskin = KUG-GI, U68. 

f^UR2I = E - T U M ? ? , 3 0 8 . [guraa = ENGUR?, gusur = ÖR (GÄxNIR)??, 2 5 5 . 

gura = GUR, I I I . \kQk', gL III/l gur i g . ] guz = LUM, 5 6 5 . 

guraa = TU (GURa), 5 8 . zza = KU-NIG, 5 3 6 . 

gurdub = GÄXGI, 2 ^ 3 . 

gürdub = GÄxGIg?, 2 5 6 . 

gurin = GURUN, 310-311. 

guru... im allgemeinen // gur... 

guru = GUR, I I I (Deimel und Labat an

ders ). 

güru = GAM, 3 6 2 . 

G Ü R U = 11, 3 2 0 . 

UU 

iia = gA, 5 8 9 . 

^ = gl-A, 396 (und kok). 

]ia = U, 1 + 1 1 . 

bas = UD, 3 8 1 (Deimel anders). 

hag = GIR, 31+6. 

bab = LAGAB, I+83. 

gurus = URUXGU, 1+6; auch KAxGU, 3I+ (bei ̂ ab = TÜL (LAGABxU), 5 1 1 . 

Deimel gurui 1). baba = LAGAB, 1+83. 

gurug = KÄR, 105 II. babrud und babruda = HABRUD, 1+62. Dif-

guru7 = GUR7, 5I+2. ferenzierung zwischen babrud(a) 1 = 
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KIxU und babrud(a)^ = KIxßAD er
scheint nicht sinnvoll. 

had = PA, 2 9 5 . 

bäd = UD, 3 8 1 . 

bäda = UD,' 3 8 1 . 

bal = ÖAL, 2 . 

bala = ÖAL, 2 . 

bi = GAN, IU3. 

hibis/z = TUR-DI§, lUU. 
hilib = IGI-KUR, kkg (Deimel binar). 
bir = EZEN (KE^DA?), I 5 2 . 

bir = ÖAR, hOU 
birim = KI-KAL, U6I . 

birin = KI-KAL, U6I (SL III/l anders). 
bis = UD, 3 8 1 . 

bis = ZIK, 1 9 0 . 

bis = PIR, 3 9 3 . 

(bis4 = ÖUS, U 0 2 . ) 

] bü = QU, 7 8 . 

bu = U, Uli. 
bar = ÖAR, U0I. [̂ ara... // har. .. ] (bus = ™ , 5 6 5 . ) 

bara = ÖAR, U0I . /"(nicht 2 9 3 ! ) . buk = ÖUB (HUBXUD), 89 (Deimel ungenau). 

balib = IGI-KUR, UU9. 

bamanzer = SIK-SAB, 5 3 9 . 

banburuda wie babrud(a). 
bänis = LUGAL, 1 5 1 . 

bap = LAGAB, U83. rh ara. 
bäp = TUL (LAGABxU), 5 I I . [ijar. , . // 

baras = Klgig (DAG-KISIM5X U-GIR)', 290 iiub = ÖUB, 8 8 . 

barub = Klgig (DAG-KISIM5X Ü-GIR), 2 9 0 . bubur = MUD (NUNUZ-ÄB/KISIM5XBI), 39Ud 

bas = TAR, 1 2 . 

bäs = PA, 2 9 5 . 

bag = TAR, 12. 

bä? = PA, 2 9 5 . 

bas = TAR, 12. 

bäs = ZIK, 1 9 0 . 

(bäs = UD, 3 8 1 . ) 

basg = ZUM, 5 5 5 . 

basbur = ÖASÖUR, IU6, 

hat = PA, 2 9 5 . 

bata = PA, 295 (Deller). 
bat = PA, 295 

baz = TAR, 1 2 . [jjäz = PA?, 2 9 5 . ] 

lie = öl, 3 9 6 . 

]3i = GAN, IU3. 

benbur = GAG, 230 
benbur = ̂ E-GAG, 3 6 7 . 

bendur = PA, 2 9 5 . 

ber = EZEN (KE§DA?),152. 

bess = LÜxKÄR und LÜ-KÄR, 330*^ und 330. 

bi = 3 9 6 . 

(§L III/l anders). 
hud = PA, 2 9 5 . 

bug = SE, 5 3 6 . 

bul = HUL, U56. 

hül = öUL, 5 5 0 . 

bül = KIB, 2 2 8 . 

bulg = ÖUL4 (iGI-URsessig), U56a. 

bula = ÖUL, U56. 

büla = ÖUL, 5 5 0 . 

bulub = LUÖ, 321. 

bum = LUM, 5 6 5 . 

bun = §E, 5 3 6 . 

bup = ÖUB (öUBxUD), 89 (Deimel ungenau). 
büp = ÖUB, 8 8 . 

bur = ÖAR, U0I . 

buru = ÖAR, UOI. 

bus = LUM, 5 6 5 . 

bus = öu§, U02. 

hüs = GIR, UUU wohl nur Landsberger, MSL 
3 29 2 2 2 . 

busa = ÖU§, h02. 

III Lautwerte 2U5 

buz = LUM, 5 6 5 . 

1 = 1 , IU2. 

1 = IÄ, 5 9 8 a . 

i = NI, 231. 
iy, = NAg, 2 2 9 . 

= KA, 1 5 . 

= A-ENGUR, 5 7 9 . 

(iiQ = UD-DU, 3 8 1 . ) 

i n = HI, 3 9 6 . 

iig = MU, 6 1 . 

(iis = E, 3 0 8 . ) 

(ii6 = PI, 3 8 3 . ) 

i* = A', 3 9 7 . 

(11 = Aö, 3 9 8 . ) 

la = IA, lU2a. 

iä = IÄ, 5 9 8 a . 

1 1 = NI, 2 3 1 . 

jag = NAu, 2 2 9 . 

ias = MU, 6 1 . 

ia7 = IA7 (TAB-TAB-AS), 1 2 5 b . [ias sie-
iag = IA9 (E§16-TAB), 3 2 9 a . \_he ja.] 
iaio = A, 5 7 9 . 

Ib = IB, 5 3 5 . 

ib = TUM, 2 0 7 . 

ibila = TUR-U§, lUU. 
I d = Ä, 33U. 

id = A-ENGUR, 5 7 9 . 

idg siehe itg. 
id^ = A, 5 7 9 . 

idfl = ITI, 5 2 . 

Ida = A-ENGUR, 5 7 9 -

i d i = Ä, 33I+. 
idi = DA, 3 3 5 . 

idigna = IDIGNA, 7 l + , 2 3 8 f . (Deimel's 
idignaa und idignaa zu streichen). 

idim = BAD, 69 . 

idin = BAD, 6 9 . 

le = IA, lU2a. 

lg = IG, 80 . 

ig = E, 3 0 8 . 

ig = ÄG (NINDAXNE), 1 8 3 . 

iga = IG, 80 (Deimel und Labat anders), 
igar = fe-SIGg, 32U (oder e-gare). 
igestu = IGI-DU, UU9. 

igi = IGI, UU9. 

igira = IGI-BU?, UU9 (besser igi-ras?) 
igira = KI-SAG-MUNUS, U6I . 

igiru = KI-SAG-MUNUS, U6I. 

igistu =. IGI-DU, UU9. 

Ib. = Aö, 3 9 8 . 

(ib. = A', 3 9 7 . ) 

il = IA, lU2a. 

ll(l)a/e/l/u = A-A, 5 7 9 a . 

Ik = IG, 80 . 

iku = GÄN, 105 I. 
1 1 = IL, 2 0 5 . 

il = IL, 320. 

il = AN, 1 3 . 

(ilg = DI§, U8O.) 

ils = EL, 56U. 

(ile = ILxKÄR, 2 0 5 a . ) 

(ils = LIL, 3 3 6 . ) 

ila = AN, 1 3 . 

ila = IL, 320. 

ilar = RU, 6 8 . 

ildag = A-AM, 5 7 9 ; auch AMxA, 1 7 0 a . 

ildagg = GESTINXKUR, 2 1 0 a . 

ildu(m) = IGI-g^-DU-ERIM, UU9 (Deimel 
äh 1^ und Labat ungenau, §L III/l 
korrekt). 

ildu(m) = IGI-NAGAR-BU, UU9. 

ildu(m) = NAGAR-BU, 56O. 

ildum(m)a wie ildu. 
ildum(m)a wie ildu. 
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ili = AN, 1 3 (Deimel ilii», Labat ili). 

ili = IL, 320 (Deimel ilia). 

Ulis = EL, 56U. ) 
(ilis = Dig, kQO.) 

(iliT. = AN-MEg, 1 3 , Akk.Syll.3 n l 2 a ) . 

ilimmu = ILIMMU, 5 9 8 e . 

ilimmu = ILIMMU (TAB-TAB-TAB-TAB-AS), 

1 2 5 f . 

ilimmu = ILIMMU (Egie-Egig-Egis), 3 3 1 d . 

ilimmug = ILIMMU4 (3mal GE23), 363. 
illag = LAGAB, U83. 

illar = RU, 6 8 . 

illat = ILLAT (KASKAL-KUR), l 66b . 

illil = EN-KID, 99 (Deimel SL IV/1 II 

P 1 2 9 illila). 

illu = A-KAL, 5 7 9 . 

illulu = RU, 6 8 . 

illuru = RU, 6 8 . 

ilu = AN, 1 3 (Labat ilu). 

im = IM, 3 9 9 . 

im = KAgg, 2 0 2 . 

im = ÄG (NINDAxNE), I 8 3 . 

img = DU, 206 (Labat anders). 

ims = SUQUg, 2 0 1 . 

imgaga = Äg-A-AN, 339. 

imgaga = Äg-AN-NA, 3 3 9 . 

imgaga = Äg-AN, 339. 

imi = IM, 3 9 9 . [imi = AMA (GÄxAN) , 237-] 

imin = IMIN, 5 9 8 c . 

imin = IMIN (TAB-TAB-TAB-Ag), 1 2 5 d . 

imin = IMIN (Egi6-EgiB-Ag), 331b. 

imina usw. wie imin unw. 

imma = KAxUD, 2 8 . 

imma = NAG (KAxA), 3 5 . 

imma = SIG7, 3 5 1 . 

immal = IMMAL (NUN-LAGARxBAR), 8 7 a a . 

immal = giLAM (NUN-LAGARxMUNUS), 8 7 b . 

imme/in = KAxUD, 2 8 . 

imme/in = NAG (KAxA), 3 5 . 

in = IN, IU8. 

ing = EN, 9 9 . 

ins = NIN, 5 5 6 (Labat irvg.). 

ine = Ag, 1 (Labat in). 

ina = Ag, 1 . 

ina/i/u = IGI, UU9, m.E. besser inu 

usw. 

inanna = MUg, 1 0 3 . 

inda = NINDA, I 7 6 . 

indag = NININDU (LAGABXNIG), 5 2 8 . 

indagra o.ä. = NINDAxGUg, I8U. 

ingar = E-SIGt., 32U (oder e-gara). 

iniu = IGI-MIN, UU9, m.E. besser inu 

usw. 

inim = KA, 1 5 . 

(inna = Ag, 1 zu streichen.) 

innin = MUg, 103. [insi usw. wie ensi 

inu usw. = IGI, UU9. \_usw.] 

inu"̂ "̂  usw. = IGI-MIN, UU9. 

iß = IB, 5 3 5 . 

!£_ = TUM, 2 0 7 . 

ig. = IG, 8 0 . 

ir... im allgemeinen // iri..., vgl. 

auch er... und eri... 

ir = IR, 232. 

ir = A-IGI, 5 7 9 . 

ir = ARAD, 5 0 . 

int = URU, 3 8 . 

ir7 = KASKAL, I 6 6 . 

iro = GIR, UUU. 

irio = DU??, 2 0 6 . 

irii = ÄRAD (ARADxKUR), 5 1 . 

iri3 wie eri3? 

ira = A-IGI, 5 7 9 . 

irda = ARAD, 5 0 . 

iri... im allgemeinen // ir... 

iri = URU, 38 (Labat iriu, wie erig). 
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iri11 = UNUG, 1 9 5 (Deimel iriz). 

iri12 = AB, 1 2 8 (Deimel irig). 

irib = AgGAB, 1 0 U , 6 . 

irigal = URUGAL (ABXGAL), 19^+. 

irina wie arina. 

irtu usw. = GAB, I 6 7 . 

is = Gig, 2 9 6 . 

is = lg, 2 1 2 . 

is_ = AB, 1 2 8 . 

isg. = Eg, U72 . 

isi und isi siehe isimu und isimu. 

zu nUl8. 

iss = gE, 5 3 6 . 

(isio = ug , 2 1 1 . ) 

(isn = LAMxKUR, U36. ) 

isi = Ig, 2 1 2 . 

isib = ME, 532. 

isin = PA-gE, 2 9 5 . 

iskila/i = PEgg?, 3 9 0 . 

iskur = IM, 399-

issebu = Zahl 3 , 2 0 , 5 9 3 , 8 - 9 . 

istaran = KA-DI, 1 5 -

it = Ä, 33U. isib = ME, 532 (Deimel und Labat izib). 

isim und isim = GUL, U29 bzw. GIRg, U30.rt = A-BNGUR, 579 nicht belegbar. 

isima = PAB-SIG7, 6 0 . 

isimu = PAB-SIG7, 60 . 

isimu und isimu = GUL, U29 bzw. GIRg, 

itg = UD-AN-gEg-KI (UD- NANNA), 381. 

U3O; oder vielmehr GUL-SAR und GIR4-
SAR = isi(m)-mü bzw. isi(m)-mu? 

Deimel und Labat anders. 

isimug = PAB-SIG7-NUN-ME, 60 (ähnliche 

Schreibungen Gragg, AfO 2U 6 8 , Far

ber-Flügge, Inanna und Enki 8 f . ) . 

isin = PA-gE, 2 9 5 -

isis = lg, 2 1 2 . 

isis = A-IGI, 5 7 9 . 

isis = AxIGI, 5 8 1 . 

iskim = AGRIG, U52. 

is = Gig, 2 9 6 . 

i^ = lg, 2 1 2 . 

1 2 . = AB, 1 2 8 . 

.(is_ = lg, 2 1 2 . ) 

ii = lg, 2 1 2 . 

is. = KASKAL, I 66 . 

is = Eg, U72 . 

ilg = Dig, U8O; cf Kap. V zu nUl8. 

ise = Gig, 2 9 6 . 

is7 = AB, 1 2 8 . 

isa = GE23, 360 bzw. Ag, 1 ; cf Kap. V 

itag = AN-A-ENGUR ( ID), 5 7 9 -

itas = A-ENGUR, 5 7 9 . 

iti = ITI, 5 2 . 

iti = ITI (ITIxBAD), 5 2 * . 

itig = AN-A-ENGUR (^ID), 5 7 9 -

itis = A-ENGUR, 5 7 9 . 

itig = UD-AN-gEg-KI (UD-^NANNA)?, 3 8 l 

iti7 = ITI-AN-gEg-KI (ITI-^NANNA)?, 

5 2 . 

itid = ITI, 5 2 . 

itid = ITI (ITIxBAD), 5 2 * . 

itim = ITIMA (GÄXMI), 2 6 5 . 

itima = ITIMA (GÄXMI), 2 6 5 . 

itu = ITI, 5 2 . 

itu = ITI (ITIxBAD), 5 2 * . 

itug = AN-A-ENGUR (^ID), 5 7 9 . 

itus = A-ENGUR, 5 7 9 -

itud = ITI, 5 2 . 

itud = ITI (ITIxBAD), 5 2 * . 

iturungal siehe turungal (und 

suruengal). 

= Ä, 3 3 U . 

iu = IA, lU2a. 

(iü = PI, 3 8 3 , bei mir ju.) 

file:///_usw
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iw = F:, 3 8 3 . 

i:Z(z)a/e/i/u = A-A, 5798-. 

iz = GlS, 2 9 6 . 

iz = I§, 212. 
iz = AB, 1 2 8 . 

izen = EZEN, 1 5 2 . 

izi = NE, 1 7 2 . 

izi = KI-NE, U61 . 
izin = EZEN, I 5 2 . 

izkim = AGRIG, 1+52. 

ja usw. siehe ia usw. Jedoch: 
ja/e/l/u = PI, 3 8 3 (vSoden iag. statt 

ja). 
iji - IA, l U 2 a , bei mir i_i. ) 
(ji = E, 308 . ) 

ka = KA, 1 5 . 

kä = KÄ, 1 3 3 . 

kä = GA, 3 1 9 . 

kag = SILA, 6 2 . 

kas = LUL, 3 5 5 . 

kag = §ID, 3 1 U . 

l̂ aio = LUL-A, 3 5 5 unnötig; Wert,nicht 
neu zu belegen.) 

kaii = KAR, 3 7 6 * . ) 

(kai3 = KAM, I4O6. ) 
(kai4 = ZU, 6. ) 

(kais = GAG, 230.) 
kab = KAB, 8 8 . 

kabar = PA-DAG-KISlMs^GAG, 2 9 5 . 

käbar = DAG-KISIM5XGAG??, 29Uf . 

kabta = TAgunü, lUla bzw. TAxMI, IUO, 
kad = GAD, 90 . 

kad = KÄD, 6 3 a . 

kad = KÄD, 6 3 c . 

kadg = KADu, 35l+b. 
kads = KADs, 35Ub. 

kadra = NIG-gÄ-A, 5 9 7 . HIII/l kagi.] 
kädra = NIG-gÄ, 5 9 7 . [käg = KA, 1 5 ; ^L 
kak = GAG, 230. [käk = KA, 1 5 ; Labat 
kakkul = GAKKUL (U-MUN), Ul6.\_anders.] 
käkkul = MUN, 9 5 -

käkkul = GÄKKUL (U-DIM), U l 5 a . 

kakra/u = IM, 399-

kal = KAL, 322. 
käl = GAL, 31+3. 

käl = GAG, 230. 
kalg = MUNUS, 5 5 ^ . 

kala = KAL, 322. 
kalag = KAL, 322. 
kalaga = KAL, 322. 
kalam = UN, 3 1 2 . 

kalama = UN, 3 1 2 . 

kalga = KAL, 322. 
kam = KAM, U06. 

kam = KAM, IU3. 

kam = KADg/s. 35l+b. 
kamg = GÄM, 6 0 * . 

kama = KAM, U06. [kan,., // kana,,.] 

kan = GAN, 1 U 3 . 

kan = GÄN, 105 I. 
kan = KÄN (SAGxMI), I I 9 . 

kang = KÄ, 1 3 3 . 

kan5 = KAxMI, 3 1 (Deimel anders). 
kan^ = PU (KAxKÄR), I 9 . [kana,.. // 

kana = GAU, 1 ^ 3 . \_ kan..^] 

käna = GÄN, 105 I. 
kana = KÄN (SAGxMl), I I 9 . 

kanas = KAxMI, 3 1 . 

kanag = PU (KAxKÄR), I 9 . 

kankal = KI-KAL, U 6 1 . 

kap = KAB, 8 8 . 

kapar siehe kabar. 

III 2h9 
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(kaptu = DUGUD, kh^. ) käs = KÄg (ugxA), 2 1 1 b . 

kaq = GAG, 2 3 0 . kasg = KA§g, 2 0 2 . 

kar... im allgemeinen // kara... kass = DU, 206 (Deimel anders). 
kar = KAR, 3 7 6 * . (kasg = GAZ (KUMxgE)?, 1 9 2 . ) 

kär = KÄR, 105 II. kasbir = BI-A-SUD, 21U (oder kas-bire) 
kär = GÄR, 3 3 3 . kat = GAD, 9 0 . 

(karg = GIR, 3h6. ) kät = KÄD, 6 3 a . 

(karg = NIG, 5 9 7 . ) kät = KÄD, 6 3 c . 

kara,. . im allgemeinen // kar... kat̂ t = KADg, 351+b. 
kara = = KAR, 3 7 6 * . kat5 = KADs, 35l+b. 
kära = = KÄR, 105 II. (katv = gu, 35I+; vSoden versehentlich 
karag = KADg/s, 35Ub. katg.) 
karag = GUR7, 5I+2. käta = K«ÄD, 6 3 c (Deller). 
Statt karadini_g usw. ist besser ke = KI, U6l . 

karadin zu lesen, wobei in Klammern ke = Gl, 85 (Deimel und vSoden ke). 
die jeweilige Zeichenform zu um- M = AG, 97 (Deimel und vSoden anders) 
schreiben ist, also: karadin(gE-BUR), keg = KID, 3 1 3 . 

^. ,U-SUR. , ^. ,U-PA-NiGv , Karadin(y_gyj^), karadin(^ ^̂ ^̂ ) kes = GIM?, kkO. 
usw. Ebenso garadin. Cf CAD K 5 7 2 b , kel = LAGAB, U83. 

Civil, OrNS k2 3 3 , Landsberger, 
MSL 9 1 1 7 . 

karas = KI-ALAD(KALxBAD, sehr selten 
KAL-BAD), U6I . 

karkar, karkara = IM, 399 (Deimel an
ders ). 

kas = KASKAL, I 6 6 . 

käs = BI, 2 1 U . 

käs = GAZ (KUMxgE), 1 9 2 . 

kasg = KAgg, 2 0 2 . 

kass = SUgug, 2 0 1 . 

kasg = KUM, 1 9 1 . 

kas7 = giD?, 3 1 U . 

kasa = KASKAL, I66 

kaskal = KASKAL, 1 6 6 . 

käg = GAZ (KUMxgE), 1 9 2 (vSoden usw. 
ka§i). 

kas = BI, 2 1 U . 

käs = KASKAL, I66 (Civil). 

kel = NIGIN, 529 (Deimel kel). 
kele = LAGAB, U83. 

kes... // kis... // kesi... // kisi... 

kes = EZEN (KEgDA), 1 5 2 . 

kes = KEg (EN-gÄRxGAD), 5 ^ 6 , 6 . 

kesg = Klgig, U66. 

kesa = Klgla (DAG-KISIM5XGIR), 2 8 l a . 

kesg = Klgig (DAG-KISIMsx Ü-GIR), 2 9 0 . 

kesda = EZEN (KEgDA), 1 5 2 . 

kese = EZEN (KEgDA), 1 5 2 . 

kesi... // kes... usw. 

kesi = EZEN (KEgDA), 1 5 2 . 

kesi = KEg (^N-gÄRxGAD), 5 ^ 6 , 6 . 

ki = KI, U 6 1 . 

kl = Gl, 8 5 . 

kl = AG, 9 7 . 

kig = KID, 3 1 3 (vSoden versehentlich 
anders). 

kis = GIM?, hko. 
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(kig = ZU, 6 . ) 

(kiy = GAG, 2 3 0 . ) 

(kie = Gig, 3 2 6 ; vSoden versehentlich 
kig.) 

kib = KIB, 2 2 8 . 

kibir = GIBIL (gu-Ä§), 5H8 (Deimel und kin7 = DU, 2 0 6 . 

kimin = KIMIN (KI-MIN), U 6 l , 2 8 0 + kSh. 

kin = KIN, 5 3 8 . 

kin = ÖAR, UOI. 

kin = KUR, 3 6 6 . 

kins = UKKIN??, kO. 

Labat kibiri). 
kid = KID, 3 1 3 . 

kid = KID, 6 3 d . 

kid = AG, 9 7 . 

kids = KADg, 35'+b. 
kidg = KADs, 35Hb. 

kidy = IMxKID, auch IM-KID, 399,5Iff. 
kidg = GAD, 9 0 . 

kidjo = BU, 3 7 1 . 

kig = KIN, 5 3 8 . 

(kik = GIG, kh6. ) 

kinda = KINDA, 9 I . 

kinda = URI, 3 5 9 . 

kindagal = GAL-KINDA, 3U3 (Deimel an
ders ). 

kindagal = GAL-URI, 3U3 . 

kinga = KIN?, 5 3 8 . 

kingal = GAL-UKKIN, 3U3 . 

kingusili u.ä. = KINGUSILI, 5 7 3 . 

kip = KIB, 2 2 8 . 

kir = GIR, 3h6. 
kir = KIR (ÄBxgÄ), k2k. 

kikke/in = ÖAR, U0I (Deimel anders, La- kir = LAGAB, U83. 

bat mehrdeutig). kiri» = KA, I 5 . 

kikke/in = ÖAR-gAR, U0I (Deimel anders, kir« = KIRg (ÄBXKÄR), 1+23. 
Labat mehrdeutig). 

kikla = KI-KAL, I+6I. 

;cil... //kili... // kilib. 

kil = LAGAB, 1+83. 

kil = GIL, 6 7 . 

kil = NIGIN, 5 2 9 . 
kili... // kil... usw. 

kili = LAGAB, 1+83. 

kili = NIGIN, 5 2 9 . 

kilib... //kil... usw. 

kilib = LAGAB, I+83. 

kilib = NIGIN, 5 2 9 . 

kilim = PEg, 5 9 6 . 

kiJin = PEg, 5 9 6 . 

kirn = GIM, 1+1+0. 

kirn = BU, 3 7 1 . 

kimg, kims und kimg wie gimg, gims 
und gimg. 

kir7 = KIR7 (NIMx NIG-KAR), l+3l+a. 
(kira = KAR, 3 7 6 * . ) 

(kira. = QA, 5 8 9 . ) 
(kino = GIR?,1+1+1+. ) 

kir 11 = MUNUS-SILAg, 2 5 2 ( 5 5 I + ) . 

kiri = GIR, 3I+6. 

kiri = KA, 1 5 . 

kirig = BIRg (gÄx u-A), 3 8 8 (Deimel und 
Labat PEgg = gÄxA). (Häufig verse
hentlich kirig statt kiri = kirg ge
lesen.) . 

kirig = SAR, 33le (nicht mit Deimel und 
einem grossen Teil der Fachliteratur 
kirig = Gig-SAR; Gig ist Determina
tiv). 

kiri7 = EZEN (KEgDA), 1 5 2 . 

kiria = giD, 31I+. 

kirig = KIR (ÄBxgÄ), I+2I+ (Deller). 
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kirid = EZEN (KEgDA), 1 5 2 . 

kiris = EZEN (KEgDA), 1 5 2 . 

kis = Kig, 1+25. 

kis = Gig, 2 9 6 . 

kisal = KISAL, 2I+9. 
kisig, kisiga = EZENxKUG, 1 5 2 16 

kisim = Klgig (DAG-KISIMsX U-GIR), 2 9 0 . 

kisim = DAG-KISIM5XSI, 2 8 5 . 

kisim = AMAg (DAG-KISIMsX LU-MAg), 2 9 3 . 

kisims = KISIM5, I+0I+* (bzw. 3 9 6 ) . 

kislab = KI-UD, 1+61. 
kissa = KI-gEg-GAG, 1+61 (KI-gEg-GAG-A = 

kissa-a). 
kig = Kig, 1+25 nicht belegt. 
kis... // kes... usw. 

kis = Kig, 1+25. 

kiss = PEg, 5 9 6 . 
kisa = U-GtR(GIRgunu), 3 l 8 . 

kisa = GIR (GIRgunu), 1 0 . 

kisag = EZENxKUG, 1 5 2 ' ' « . 

kiseg/k = U-GtR(GlRgunü), 3 l 8 . 

kiseg/k = GiR(GiRgunü), 1 0 . 

kiser = GIR-BAR, hkk. 
kisi... // kes— usw. 

kisi = Kig, 1+25. 

kisi = EZEN (KEgDA), 1 5 2 . 
kisi = Kfig (EN-gÄRxGAD), 5l+6,6 (Deimel 
kisig = Klgig, 1+66. \_ kisiig). 
kisis = PEg, 5 9 6 . 

kisig = gEGg, 5 5 1 . 
kisie = Klgla (DAG-KISIMSXGIR), 2 8 l a . 

kisig = Klgig (DAG-KISIM5X U-GIR), 2 9 0 . 

kiiijg = U-GiR(GlRgunü), 3 l 8 . 

kisiiT. = GIR (GlRgunü), 1 0 . 

kisib = MES, 311+. 

kisib = PEg, 5 9 6 . 
kisib = DUB, 1 3 8 wohl unnötig (trotz 

Thompson, CT 1 1 3 3 K 1 0 0 7 2 [dazu 

Meissner, SAI pll+1 Anm. I ] , CT 1 2 lU 

I 20 und Langdon, Babyl. 7 tVII II 
1 0 , cf auch Landsberger, MSL 3 220 

oben). 
kisig/k = Ü-GiR(GlRgunü), 3 l 8 . 

kisig/k = GtR (GtRgunü), 1 0 . 

kit = KID, 3 1 3 . 

kit = KID, 6 3 d . 

KITG = GAD, 9 0 . 
(KITIQ = BU, 3 7 1 . ) 
kitim = GIDIM, 5 7 6 . 

kit = KID, 3 1 3 . 

(kot = GAD?, 90 zu streichen.) 
ku = KU, 5 3 6 . 

ku = GU7 (KAxNIG), 3 6 . 

kü = KUG, 1+68. 

kug = TU (KUg), 58 (nicht mit vSoden 
Akk.Syll. n30a GURa). 

kus = TAR, 1 2 . 

kug = ÖA, 5 8 9 . 

ku7 = KU7, 1 1 0 . 

kua = GU, 5 5 9 . 

kuio = MI, 1+27. 

(kui3 = KUM, 1 9 1 . ) 

(ku-,g = KUN, 7 7 . ) 

kuis = GUg, 2 9 7 . 

kuig = NE?, 1 7 2 (oder NE-BA?). 
kua = ÖA, 5 8 9 . 

kuar = ÖA-A, 5 8 9 . 

küar = A-ÖA, 5 7 9 -

kuara = ÖA-A, 5 8 9 . 

küara = A-öA, 5 7 9 -

kub = DU, 2 0 6 . 

kubg = KID??, 3 1 3 . 

Statt kubabbar lies kü-babbar. 
kud = TAR, 1 2 . 

kuds = KU7?, 1 1 0 . 

(kudg = KÄD, 6 3 c . ) 
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kug = KUG, U68. 

(kuk = KUG, hSQ'y vSoden kuk. ) 

kuk = GUG, 3U5 (vSoden usw. kuki). 

kukku = KU7-KU7, 1 1 0 (oder ku7-ku7). 

kukku = MI-MI, I427 (oder kuio-kuio). 
kukkus = MI, U2T. 

kul = NUMUN, 7 2 . 

kül = GUL, U29. 

kulla = SIGa, 567 

kulu = NUMUN, 7 2 (Deller). 

kum = KUM, 1 9 1 . 

küm = NE, 1 7 2 . 

küm = PAB-SIG7-NUN-ME-UBARA(EZEN'x 

KASKAL), 60 (Labat ungenau). 

kujng = UD, 3 8 1 . 

kun = KUN, 7 7 . 

kün = PA, 2 9 5 . 

kün = KUM, 1 9 1 . 

kung = I-LU/DIB, IU2. 

kuns = TUR-gE, lM+ 

kune = MAS, 76 (Labat kuns). 

(kung = NE, 1 7 2 ; Labat kun7.) 

(kumo = KIN?, 5 3 8 . ) /und Labat anders). 

kunga/i = KUNGA (gu-MUL), 5^+7 (Deimel 

künga/i = BAR-AN, 7̂ ^ bzw. gU-AN, 5U6 

(cf Krecher, ZA 63 2 ) | 6 ) . 

kungal = LU-ÖUL, 5 3 7 -

kungi usw. siehe kunga usw. 

künin = SUG (LAGABxA), 5 2 2 . 

kunu = KUN, 7 7 -

kup = DU, 206 . 

ku£ = HUB, 8 8 . 

kupg = KID??, 3 1 3 

kur... // kuru..., 

// kurum. . . 

kur = KUR, 3 6 6 . 

kür = PAB, 6 0 . 

kür = GUR, III. 

im allgemeinen auch 

kurg = LAGAB, 1 | 8 3 . 

kurs = TAR, 1 2 . 

kur6 = PÄD, U69. 

kurz = SIGg (IGI-ERIM), auch IGI-

NIG, kh9,2kk. 

kura. = TU (KUg), 58 (Deimel und Labat 

meinen GURe, wegen Landsberger, MSL 

6 9 5 1 3 8 ; offenbar entbehrlich). 

kurii = NUN(NUNtenü)-KI, 87 II. 

(kuria ~ URUxGU, i+6.) 

kurig = E-TUM??, 3 0 8 . 

kürku = KA-AN-NI-SI, 1 5 . 

kurnun = LAL, U82 und 5 8 5 b . 

kuru... // kur... 

küru = PAB, 6 0 . 

kurus = TAR, 1 2 . 

kuruz = SIG5 (IGI-ERIM), I15U, auch IGI-

NIG, kk9,2kk. 

kuruj1 = NUN(NUNtenü)-KI, 87 II. 

kuru 13 = GUR7, 5I42. 
kuruig = E-TUM?, 308 (Civil). 

kurud = NUN(NUNtenu)-KI, 87 II. 

kurum... im allgemeinen // kur... 

kurumĝ  = PÄD, I469 (Deimel SL III/l 
kurumg, nicht in §L I^). 

kHIBSZ = SIG5 (IGI-ERIM), U5I+, auch IGI-

NIG, UU9,2UU (Deimel kurum^). 

kurun = BI-DIN, 2 l U . 

kürun = DIN, U65. 

kurun = DUG (BIxA), 3 0 9 . 

kurune = GURUN, 3 1 0 - 3 1 1 . 

kurus = KU7, 1 1 0 . 

kurusda = KU7, 1 1 0 . 

kus = SU, 7 . 

kus = LUM, 5 6 5 . 

küg = LUM, 5 6 5 . 

kus = SU, 7 . 

kus = DUL, 3 2 9 . 

küi = U, 3 1 8 . 

kusg = PA-AN, 2 9 5 b . [kus5 wie kusu.] 

kug6 = KU7, 1 1 0 . 

kus7 = i S , 212. 
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kuie = ÖUL, 5 5 0 . [kusu = KUSu, UU8.] 

küiu = KuSu, 5 6 2 . 

küsu = Ug (UD-KÜ§U), 3 9 2 . 

kusug = DUL, 3 2 9 . 

kut = TAR, 12. 
(küt = GAD, 90 zu streichen.) 

kuz = SU, 7 . 

la = LA, 5 5 . 

lä = LAL, U81 . 

l ä = NU, 7 5 . 

las = LAL, U82. 

lae = KAL, 322, 

laz = UD, 3 8 1 . 

laio = §ID, 3 1 U . ) 

(lai2 = LAM, U 3 5 ; Labat lau - ) 

lab = KAL, 322. 

(lab = LUL?, 3 5 5 . ) 

lad = KUR, 3 6 6 . 

lag = §ID, 3 1 U . 

lagab = LAGAB, U83. 

lagal = LAGAR, U58. 

lagar = LAGAR, 1+58. 

lägar = MUNUS-ME, 55l+ 

lagas, lagasa, lagas, lagasa = S l R -

BUR-LA, 7 1 . 

lab = UD, 3 8 1 . 

lab = PIP. 3 9 3 . 

l a b = LUÖ, 321 

labg = LAHg (̂ |{), 2 0 6 a . 
DU 

labs = DU-DU, 206 (Deimel anders). 

labe = DU, 2 0 6 . [Iab7 = KAgg, 2 0 2 . ] 

labag = LAÖg (^u^*» 206a . 

lahas = DU-DU?, 2 0 6 . 

labar = Ue, I+9I+. [läfaar = DARAg, 5 U 0 . ] 

labtan = LAgTAN (NUNUZ-ÄB/KISIM5XLA), 

391+b. 

labtan = LAÖTAN (NUNUZ-ÄB/KISIM5XSILA), 

391+b• (Deimel anders). 

Für abweichende Zeichenformen (labtan ) 

cf Waetzoldt, WO 6 17 Anm. 1 1 1 sowie 

gL 2 8 2 (DAG-KISIM5XLA, traditionelle 
Umschrift lahta, cf Landsberger, MSL 

2 1 1 7 ) . 

lak = giD, 3 l i+ . 

laka = 6 I D , 31I+. 

lal = LAL, 1+81. 

läl = LÄL, 1+82. 

läl = LÄL, 1 0 9 . 

lalah = LAÖg ( ^ { j ) . 2 0 6 a . 

lälab = DU-DU, 2 0 6 . 

l§(l)lü = LÄL, i+82. 

lä(l)Ju = LÄL-A, 1+82 (Deimel lalu,). 

I K D I M = LÄL-NI, 1+82 (Deimel lalua). 

l§ i(l)^ = i^AL-OkO, 1+82 (Deimel lalua). 

la(l)Jus = LAL-A, I+8I (Labat anders), 

lad) 'UQ = LAL-NI, i+8l. 

i§:(i)_!li7 = LAL-GAG, 1+81. 

lam = LAM, 1+35. 

lam = NE, 1 7 2 . 

lamjj, = LIMMU (TAB-TAB), 12l+,l+2. 

lam^ = IGI, 1+1+9. 

(Iam7 = LAMxKUR, 1+36 . ) 

lama = LAM, 1+35. 

läma = NE, 1 7 2 . 

lama = KAL, 322 (häufig läma umschrie

ben) , 

lamar = KAL?, 3 2 2 . 

lamga = NAGAR, 56O. 

lamma = KAL, 322. 

lanunar = KAL?, 3 2 2 . 
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lainmu = LIMMU ("NIG"), 5 9 7 , 9 . lid = AB, k20. [lid = NI, 2 3 1 . ] 

laji"»u = LIMMU (TAB-TAB), 12U,U2 (Deimel lig = UR, 5 7 5 . 

anders). 
lap = KAL, 322. 
lag = giD, 3 1 U . 

lar = PA, 2 9 5 . 

larag = UD-UD-AG, 381. 
lärag = UD-UD, 3 8 l . 

larsa = UD-UNUG, 3 8 1 . 
lärsa = UD-AB, 3 8 l . 

larsam = UD-UNUG, 381. 
lärsam = UD-AB, 3 8 1 
lat = KUR, 3 6 6 . 

lata = KUR, 366 (Deller). 
lat =. KUR, 3 6 6 . 

la'u usw. siehe lal'u usw, 
l e = LI, 5 9 . 

le = NI, 231. 
leg = AN, 1 3 . ) 

leg. = AB, U20. 

leg = NE, 1 7 2 . 

Igjo = DA, 3 3 5 (vSoden versehentlich 
leg). 

lemg = NE, 1 7 2 . 

Ii = LI, 5 9 . 

Ii = NI, 231. 
Ii = IGI, hkg. 
1 1 5 = gA, 3 5 3 ( D e i m e l utul L a b a t a n 

d e r s ) . 

l i e = GAN, IU3. 

lija = AB, U20. 

lig = NE, 1 7 2 . 

lib = LUL, 3 5 5 . 

lib = KAL, 322. 
lib = gÄ, 38U. 

libi = LUL, 3 5 5 (Deller). 
libir = Ü (LIBIR), U55 . 
libis = LIBig (ÄBxgÄ), k2h 

ligidba = giM-AN-NIN-IB (glM-^IN-URTA), 
2 1 5 . 

ligidba = giM-AN-MAg (glM-^g), 2 1 5 . 
Ü b = UD, 3 8 1 . 

lih = PIR, 3 9 3 . 

lib = LUÖ, 321. 
(liba = Lig?, 3 7 7 . ) 
lik = UR, 5 7 5 . 

(lik = giD, 3 1 U . ) 

Iii = LIL, 3 3 6 . 

Iii = KID, 3 1 3 . 

lila = KID, 3 1 3 . 
lilib = IGI-IGI, hhg. 
lilis/z = LILIZ (ÄBxDÜB), 1+22. 
lillan = LUGAL, 1 5 1 . 
lim = IGI, 1+1+9. 

lim = LIMMU (TAB-TAB), 12l+,l+2. 
lim = LAM?, 1+35. 
lima = IGI, 1+1+9. 

limi = IGI, 1+1+9. 

limmu = LIMMU ("NIG"), 5 9 7 , 9 . 

limmu = LIMMU (TAB-TAB), 12l+,l+2 (Deimel 
anders). 

limmug = LIMMUg (Egie-Ag), 3 2 5 b . 

limmus = LIMMU5 ("ZA"), 5 8 6 . 

limu usw. siehe limmu usw. 
lip = LUL, 3 5 5 . 

lip = KAL, 322. 
lip = gÄ, 38U. 

lipis = LIBig (ÄBxgÄ), 1+21+. 

li^ = UR, 5 7 5 . 

(lig = giD, 3 1 I + . ) 

liCL = A-Us, 5 7 9 . 
dir = NIR, 3 2 5 . ) 

liri, liru, lirum = gU-KAL, 35I+ (Deimel 
gL 13 pl+6* und 7 * gubrua und 
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gubrumi, Labat gubrui; gL III/l 
Iis = Lig, 3 7 7. V liru2 und liruma). 
Iis = Lig, 3 7 7 . 

lit = ÄB, 1+20. 

liti = ÄB, 1+20. 
lit = ÄB, 1+20. 

(lit = DUG (BIxA)?, 3 0 9 ; Deimel und La-
liti = ÄB, 1+20. \pa.t lid = NI, 2 3 1 . ) 

liz = Lig, 3 7 7 . 

lu = LU, 5 3 7 . 

lu = LU, 330. 
lu = GUG, 31+5. 

lug = LUM, 5 6 5 . 

lümgi = glMxNIG, 2 2 5 (Deimel und Labat 
lumgi1). 

lumu = LUM, 5 6 5 . [lun = PA, 2 9 5 . ] 
lunga = giM, 2 1 5 . 
lünga = giMxA, 22l+. 

lünga = glMxNIG, 2 2 5 . 
lup = LUL, 3 5 5 . 

lut = DUG (BIxA), 3 0 9 . 
lutu = DUG (BIxA), 309 (Deller). 
lut = DUG (BIxA), 3 0 9 . 
lutu = DUG (BIxA), 309 (Deller; Deimel 

anders). 

lus = LUL, 3 5 5 . M 
IU7 = GigGAL, 1+9* (Deimel lug.). 
lua = URU, 3 8 (Deimel anders), [lug = 
lub = LUL, 3 5 5 . 2 9 5 . ] 

lud = DUG (BIxA), 3 0 9 . 

lug = LU, 5 3 7 . 

l ü g = PA, 2 9 5 . 

lugal = LUGAL, 1 5 1 . 
lugala = LUGAL, 1 5 1 

lugud = BAD-UD, 6 9 . 
lügud = LAGAB, 1+83. 

lub = LUÖ, 321. 
lubu = LUÖ, 321 
lukur = MUNUS-ME, 55l+. 

lul = LUL, 3 5 5 . 

lulim = GIRx LU-IGI, 1+2la (Deimel gL 
III/l anders). 

lulima = GIRx LU-IGI, 1+2la. 
lulu = LUL, 3 5 5 . 

lum = LUM, 5 6 5 . 

lüm = IGI, 1+1+9. 

luma = LUM, 5 6 5 . 
lumgi = giM, 2 1 5 (Deimel und Labat an

ders ). 
lümgi = giMxA, 221+. 

ma = MA, 3l+2. 
ma = MÄ, 122. 
ma = GÄ, 233. 
mag = SAR, 331e. 
mas = KAxgE, 33 (Deimel ungenau). 
mag. = ME, 532. 
(ma7 = MAg, 7I+. ) 

mag. = KAxSAR, 2 1 . 

(mag = PI, 3 8 3 . ) 

mad = KUR, 366. 
mab = MAÖ, 5 7 . 

mäb = AL, 298 (Deimel und Labat an
ders ). 

(mab = UGU?, 1+12.) 
maba = MAÖ, 57. 
maba = AL, 298. 
(mak elamisch = KUR, 366 nach Hinz bei 

vSoden, Akk.Syll.- pXXXVI, unsicher, 
mal = GÄ, 2 3 3 . 

mal = DIR, 123. 
(malg = Lig?, 3 7 7 . ) 

mala = GÄ, 233. 
malba lies ganba. 
malga = GALGA (GÄXNIG), 278. 
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mam = MAN, U?1. 
mäm = MUNUS, 55l|. 
man = MAN, i+71. 

man = MUNUS?, 55)1. 
mana = MAN, U7I (Deller), 
mangaga = SUe (KAxSA), 10*, auch KAx 

"E§", 31**. 
manu usw. wie munug usw.? 
mar - MAR, 307. 
mär = AMAR, U3T (Akk.Syll. versehent

lich mär = TUR, müsste mit Labat 
mar5 sein, lUU). 

(mar^ = gAR, U 0 I ; besser r,o als mar^ 
in Akk.Syll.3. ) 

mara = MAR, 3 0 7 . 

mära = AMAR, U37 (Oel.lor; Deimel an
ders ). 

mar ad = AMAR, )|37 (Labat mär ad, offen
bar Versehen). 

märu = TUR, lUU (cf oben p 2 1 3 ) . 

mas = MAS, 7I4. 
massa siehe Kap. V zu n 2 9 1 . 

mâ . = MAg, 7̂ +. [(mas = MAg, 7^.)] 
mas = MAg, Ih. 
mäs = MAg, 7 6 . 

masg = PA, 2 9 5 . 

masda = MAg-GAG, 7I+, besser mas-dä. 
mäsda = MAg-EN-GAG, 7U. 

mäsda = MAg-GAG-EN, 7U. 

masdag =EN-MAg-GAG, 9 9 . 

maskim = MAgKIM (PA-KAgg), 2 9 5 e . 

mäskim = MAgKIM (PA-SUgUg), 2 9 5 d . 

maskim = MAgKIM (PA-DU), 2 9 5 e e . 

mat = KUR, 3 6 6 . 

(mät = BAD, 6 9 . ) 

(mät = MUD, 8 1 . ) 

mat = KUR, 3 6 6 . 

me = ME, 532. 

me = MI, U27. 

me = ME (AGxERIM), 9 8 , auch KAxERIM, 
2 9 * , weiter nach Mitt. Civil AGxglTA 

(meg = BAD, 6 9 . ) 

mes = A, 5 7 9 . 

meg = AG, 9 7 . 

(mee = PI?, 3 8 3 . ) 

meio = IM??, 399 (cf Falkenstein, Gram
matik Gudea I p 2 8 ) . 

medda/u und medda/u siehe mitum und 
mitum. 

megida, megidda = MEGIDDA ("TAB-TI"), 
1 2 5 . 

megida, megidda = MEGIDDA ("TAB-KUN"), 
1 2 5 . 

mehida/i/u = MU, 6 1 . 

mel = lg, 2 1 2 (Deimel und Labat an
ders ). 

mel = TUg (KAxLI), I 6 . Vgl. mele/i. 
mel = KI-NE, i|6l (Deimel und Labat 

meli). 
mele/i = TUg (KAxLI), I 6 , nach Mitt. 

Civil besser gele/i. 
men = MEN (GAx ME-EN), 2 7 0 . 

men = ME, 532. 
men = DU, 2 0 6 . 

mens = MAN, U 7 I . 

mer = MIR, 3U7. 

mer = IM, 3 9 9 -

mere = MIR, 3 ^ 7 . 

mes = MES, 31U. 

mes = DUB, 1 3 8 wohl unnötig (trotz 
Thompson, CT 1 1 3 3 K 1 0 0 7 2 [dazu 
Meissner, SAI plUl Anm. I] und CT 
1 2 1U I 1 7 ) . 

(mes=MEg, 5 3 3 . ) 

mesa = MES, 31U. 

mes = MEg, 5 3 3 . 
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mes = ME, 532. 
mes = MES, 3lH. 
[mete = METE (TE+ME), 3 7 6 a . 

metta/u und metta/u siehe mitum und 
mitum. 

mez = MES, 31U. 
meze = MEZE (ABx ME-EN), U26. 

mezem = UMBISAG (giDxA), 3 1 7 . 

mi = MI, U27. 

mi = MUNUS, 55^+. 

mi = ME, 5 3 2 . 

mia = PI?, 3 8 3 . ) 

mid = BAD, 6 9 . 

midda/u und midda/u siehe mitum und 
mitum. 

mib = MAÖ, 5 7 . 

mil = lg, 212. 
mili = lg, 212. 
mili = TUg (KAxLI), 16 (Deimel ungenau), 

nach Mitt. Civil besser gili. 
milla = lg, 212 (Deimel und Labat an

ders ). 
mim = MUNUS, 55^+. 

mim = MAN, U 7 I . 

min = MIN, 5 7 0 . 

(min = MUNUS, 5 5 ^ . ) 

min = MAN, U 7 I . 

ming = NIN, 5 5 6 . 

mins = "QAL" (Ag-Ag), 2 (bzw. I). 
ming = TAB, 12U. 

mina = MIN, 5 7 0 . 

mina = MAN, U 7 I . 

mir = MIR, 3^7. 
mir = IM, 3 9 9 . 

miri = MIR, 3^7. 
mis = MES, 3 1 

misal wie gizzal. 
mig = MES, 31I+. 

mis = MES, 3 1 U . 

mis = MEg, 533. 
mit = BAD, 6 9 . 

mitta/u und mitta/u siehe mitum und 
mitum. 

mitu usw. = BAD, 6 9 . 

mitum = KU-AN, 5 3 6 . 

mitum = KU-BAD, 5 3 6 . 

mit = BAD, 6 9 . 

mizem = ÜMBISAG (giDxA), 317. 
mu = MU, 6 1 . 

mu = SAR, 331e. 
mu = KA'xgE, 33. 
raug = TÜG, 5 3 6 . 

mug = PA, 2 9 5 . 

mu7 = TUg (KAxLl), 1 6 . 

mua = Gig, 296 wohl unnötig. 
muio = MUNUS, 5 5 4 . 

mujjL = KAxSAR, 21 (Deimel anders). 
(mui2 = MUD, 8 1 . ) 

muia = KAxgA, 2 5 c (Civil, vgl. mu^). 
mua = PA, 2 9 5 . 

muati = PA, 2 9 5 . 

mud = MUD, 8 1 . 

müd = BAD, 6 9 . 

mud = MUD (NUNUZ-ÄB/KISIM5XBI), 39Ud. 

mud5 = giM, 2 1 5 . 

muclfe = SAR?, 331e (Deimel anders). 
mudra... // mudru... 

müdra = BU, 371. 
mudra^ = SIK-BU?, 5 3 9 . 

mudrag. = MU-BU, 6 1 , oder mu-dury bzw. 
"̂ m̂üdra (Deimel gL III/l und Labat 

mudru... // mudra... \_ mudrai) 
mudru = PA, 295. 
mudru = BU, 3 7 1 (Deimel und Labat an

ders ). 
mudrua = SIK-BU?, 539 (Deimel ungenau. 
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aber III/l richtig). 

mu mudru. 
mug = MUG, 3. [muga = MUG, 3.] 
mub = UGU, 1+12. 

mubaldim, mufaaldima = MU, 6L. 
muk = MUG, 3. 
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mura = "LUM" (MURGU), 5 6 5 . 
bzw. mur-jQ = TUG, 5 3 6 . 

murgu = SIGg (MURGU), 5 6 7 . 
murgu = "LUM" (MURGU), 5 6 5 . 
mürgu = KAxNE, 22*. 
(muri = MURU, 3 3 7 . ) 
muru... // mur... usw. 

mul = MUL, 1 2 9 a . 

mül = TE, 3 7 6 . 

(mulg = UL, I+U1. ) 

mulu = MUL, 1 2 9 a . 

mum = D^?, 3 3 8 . 

mumun = TU6(KAxLI)-TU6, I6 (oder muy-
mu7). 

mun = MUN, 9 5 . 

mün = DE?, 3 3 8 . 

mün = DIM?, gk. 
mung = §E§, 331. 
munsub und munsub siehe munsub bzw. 
MUNSUB. 

munsub = USAN, I07. 
munsubg = USAN??, 327-

munsub = MUNSUB (SIK-SUgUR), 5I+3. Cf 
Kap. V zu n5U3. 

MUNSUB = MUN§UB (SIK-LAM-SUyUR), 5I+3. 
munu = MUN, 95. 
munug = MUNUg, 6 0 , 3 3 f f . 

m u n u s / s i e h e oben p69. 
munus = MUNUS, 55I+. 
munuz = MUNUS, 55)4. 
munze/ur = KI-AN-gEg-KI (KI-SANNA), 

I46I. 
mug = MUG, 3. 

// murum... mur... // muru.. 

mur = ÖAR, Uoi. 
mur = MURU, 3 3 7 . 

mur = IM, 3 9 9 . 

mur7 = SIGg (MURGU), 567 (SL III/l 

muru = gAR, 1+01. 
müru = MURU, 3 3 7 . 

müru = IM, 3 9 9 . 

IMNIUÄL = URx U-A§, 20l4b (Deimel anders). 
murus = MUNUS-UD-EDIN, 55̂  (oder 

mi/muiQ-ug-rUff). 
muruo = IM-DUGUD, 3 9 9 . 
m^rui1 = NINDAx u-Ag, I85 (Deimel 

murug). 

"i^rma = KID?, 313 (Civil). 
muruia = UDgunü?, 337*. 
mürub = MUNUS-LAGAR, 55I4. 
murubg = MURU, 337. 
murubs = MUNUS-U§-DAM, 55I4. 
murubfi = UDgunü?, 337*. 
murum... // mur... usw. 

mirrnui^ = URx u-A§, 20l4b (Deimel anders)., 
murums = MUNUS-UD-EDIN, 55I4 (oder 

mi/muiQ-ug-rUff: SL III/l murumi). 
murumi1 = NINDAx U-Ag, I85 (Deimel 

murumg). 
mussa = MUNUS-U§-SA/DI, 55I4 lies 

mi/muio-üs-sa/sä. 
musub usw. wie munsub usw. 
musur = KI-AN-gEg-KI (KI-^NANNA), U6I . 

mus = MUg, 31h. 
müs = MUg, 102. 
müs = MUg, 103. 
muss = gEg, 331. 

rmurg). mus7 = Dig, I48O. 
musa = gu, 78. 
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muso = MI, U27, cf oben P213.) 
musda, musdama, musdamma = GIM, l+l+O. 
musen = gU, 78. 
musena = ßU, 78. ' 
musi = MI, 1+27, m.E. besser müsu usw. 
mustu = PI, 3 8 3 . 
müstu = MU-Ug-TUG-PI, 61 (oder 

mu-us-tug^^g^^)^ ̂ g^^ 

mustug = PI, 3 8 3 . 
müstug = MU-ug-TUG-PI, 6I (oder 

mu-ug-tüg^^g^^^)^ ^gl^ ^ 1 ^ , 

müsu usw. = MI, 1+27. 

mut = MUD, 8 1 . 

(müt = BAD, 6 9 . ) 

mut = MUD, 8 1 . 

N 

na = NA, 70. 
nä = NÄ, 1+31. 
nä = AG, 9 7 . 

nag = NAg, 229. 
NAG = gA, 3 5 3 . 

(nag = LU, 330.) 
(nax = NAM, 7 9 - ) 

naa = NAG (KAxA), 35 (gL III/l anders) 
nab = NAB, 129. 
näb = AN-AN, 13 (Labat anders). 
nad = KUR, 3 6 6 . 

näd = NÄ, 1+31. 
nag = NAG (KAxA), 3 5 . 

(nag bei vSoden, Akk.Syll.^ N115A als 
"Zeichenname" statt naga.) 

naga = NAGA, I65. 
näga = NAG (KAxA), 3 5 . 

näga = GAZ (KUMxgE), 192. 
nagag = KUM, I9I. 
nagal = LAGAR, I+58. 
nagar = NAGAR, 56O. 

nagara = NAGAR, 56O. 

nagga = AN-NA, 13. 
nagiri = KAx AD-KUG, 2 0 . 

(nah elamisch = LUg, 321.) 
(näh = gE, 5 3 6 . ) 

nak = NAG (KAxA), 3 5 . 

(näk = NAGA, l 6 5 ; Deimel anders.) 
nam = NAM, 7 9 . 

näm = TUG, 5 3 6 . 

nam = NIM, 1+33 (Labat nam und namg). 
namma, nammu = ENGUR, 1+81+. 

nan = gEg, 331. 
nän = gEg-KI, 331 (vSoden anders). 
(nan = Eg, I+72. ) 

nanga = LÄL-LAGAB, 1 + 8 2 , 2 0 . 

nänga = LAL-LAGAB, I+8I , 7 3 . 

nänga = LÄL-SAR, 1 + 8 2 , 1 5 . 

nanga^ = LAL-SAR, 1 + 8 1 , 5 8 . 

nangas = AN-NA, 13. 
nanga« = NAGA, 1 6 5 . 

nangar wie nagar? 
nanibgal = AN-NAGA, 13. 
nänibgal = AN-gE-NAGA, 1 3 . 

nanna = gfig-KI, 3 3 1 (Deimel, Labat und 
vSoden anders); auch gEg+KI. 

(nänna bei vSoden besser zu streichen. 
nanse = NINA (ABxgA), 2 0 0 . 

nap = NAB, 1 2 9 . 

(näp = MUL, 1 2 9 a ; Labat na^.) 
nag = NAG (KAxA), 3 5 . 

nar = LUL, 3 5 5 . 

när = NIR, 3 2 5 . 

nas = MAN, 1+71 . 

nasse = NINA (ABxgA), 2 0 0 . 

nat = KUR, 3 6 6 . 

nat = I, 11+2. 

nata = KUR, 366 (Deller). 
nazi = NINA (ABxgA), 2 0 0 . 
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ne = NE, 1 7 2 . 

ne = NI, 2 3 1 . 

ne = GIR (PIRIG), hhkx. Cf Kap. V zu 

nhkh. 

(nes = BIL, 1 7 3 . ) 

neda = PI?, 3 8 3 . 

nem = NIM, 1+33. 

nemur = KI-NE, l i6l . 

nen = NIN, 5 5 6 . Cf Kap. V zu n 5 5 6 . 

neng = NIN, 5 5 6 . Cf Kap. V zu n 5 5 6 . 

nenkum = NIN-PAB-SIG7-NUN-ME-UBARA 

(EZENxKASKAL), 5 5 6 (oder nen-küm). 

nenna = NENNI (BUL+BUL), 5 1 5 , 9 . 

nenna = BUL (LAGABxEg), 5 1 5 . 

nenni = NENNI (BUL+BUL), 5 1 5 , 9 . 

nenni = BUL (LAGABxEg), 5 1 5 . 

"^nnig = NINNI5 ( ™ ) , 3 7 5 , U 5 . 

ner = NIR, 325 (Deimel anders). 

nergal = GIR(PIRIG)-UNUG-GAL, hkk. Cf 

Kap. V zu nl+l+U. 

nesag = MURU, 337-

nesag = giD (SAG5), 31H (337**). 
nesag = UDgunü??, 337*. 

nes = MAN, 1+71. 

nesa = UR-MAg, 5 7 5 . ) 

rn = NI, 2 3 1 . 

ni = IM, 3 9 9 . 

ni = NIG, 5 9 7 . 

nig = NIN, 5 5 6 . 

nis = NE, 1 7 2 . 

niT. = NIM, 1+33 (Labat nie), 

(nie = LI, 5 9 . ) 

nig. = NIGIN, l+l+7a. 

niiQ = LAGAB, I+83 (Deimol und Labat 

nini = NIGIN). [nin = ITI-KID, 5 2 . ] 

nibri = EN-KID, 9 9 . 

nibru = EN-KID, 9 9 . 

nid = ug , 2 1 1 (Deimel anders). 

nida = NUNUZ, 39^+ (oder GÜ-NUNUZ, 

106? Civil). 

nidaba = gE-NAGA, 3 6 7 . 

nidaba = NAGA, 1 6 5 . 

nidalain usw. siehe nitalam usw. 

"i<iba = PAD-AN-MUg (PAD-^INNIN, PAD-

^+INNIN), 1+69. 

nidba = PAD-MUg, I+69. 

nidlain usw. siehe nitalam usw. 

nies = NIEg, 5 8 5 c . 

nijg = NIG, 5 6 3 . 

nig = NIG, 5 9 7 . [nige = NIGIN, l+l+7a. ] 
niga = gE, 3 6 7 . 

nigar = NfciN?, l+i+7a. 

ni£gi = AN-NA, I 3 . [nigi wie nigin, 

nigida = Dig, 1+80. V nigi wie nigin. 1 

nigin = NIGIN (LAGAB+LAGAB), 5 2 9 . 

nigin = LAGAB, 1+83. 

"igin = NIGIN (U-UD-KID), l+l+7a. 

"ifiins = LÄL-LAGAB, 1+82 ,20 . 

nijginz = LAL-LAGAB, I+81,73. 

"iging = LÄL-SAR, 1 + 8 2 , 1 5 . 

nißins. = LAL-SAR, i i 8 l , 5 8 . [nigim^ = 

nigir = MIR, 3I+7. \_ITI-KID, 5 2 . ] 

nigir = DUNg, 3U8 (Deimel anders). 

nigru = KAx AD-KUG, 20 (Deimel ungenau) 

nigu = gE, 3 6 7 . 

nik = NIG, 5 6 3 . 

nik = NIG, 5 9 7 . 

(niks = NAG (KAxA), 3 5 . ) 

nilimmu = NILIMMU ("ZA"), 5 8 6 . 

nim = NIM, I+33. 

nim = NIN, 5 5 6 . 

(nimg = LUM, 5 6 5 . ) 

nima = NIM, 1+33. 

"nimbar" siehe gisnimbar. 

nimen = LÄL-LAGAB, 1+82 ,20 . 

nimen = LAL-LAGAB, 1 + 8 1 , 7 3 . 
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nimeng = LAL-SAR, 1 + 8 2 , 1 5 - nir = ZA-GIN, 5 8 6 . 

nimens = LAL-SAR, I+8I , 5 8 . [nimgin usw. niry = ZA-MIR, 5 8 6 . 

nimgir = MIR, 3l+7. \_wie nigin usw.] nira = NIR, 325. 

nimgir = DUNg, 3 I+8. ' nira = ZA-GIN, 5 8 6 . 

nimin = NIMIN, 1+73. nirah = MUg, 37I+. 

nimin = NIMIN, 5 8 5 a . nis = MAN, 1+71 . 

nimina = NIMIN, 1+73. nisaba = gE-NAGA, 3 6 7 . 

nimur = KI-NE, I+6I. nisaba = NAGA, 1 6 5 . 

nin = NIN, 5 5 6 . Cf Kap. V zu n 5 5 6 . nisag = MURU, 337 (Deimel ungenau). 

nins = NIMIN, 1+73. \_ [nin = MUg, 103.] nisag = giD (SAG5), 3ll+ (337*"). 

niriT. = NENNI (BUL+BUL), 5 1 5 , 9 -

ning = NIN, 5 5 6 . Cf Kap. V zu n 5 5 6 . 

nimo = MUNUS-SIK?, 554 - Cf Kap. V zu 

n 5 5 6 . 

nina = NINA (ABxgA), 200. 

nina = NIN, 5 5 6 . 

ninag = NIMIN, 1+73-

ninda = NIG, 597-

ninda = NINDA, 1 7 6 . 

nindu = NININDU (LAGABxNIG*), 5 2 8 . 

ningi = giM, 215 (Deimel und Labat an- nita = MUNUS-ug, 55l+ (Deimel und Labat 

ders). nitali... //nita... \_anders) 

ningi = giMxA, 22l+. nitafa = ug , 211. 

nisag = UDgunü??, 337*. 

nisi = SAR, 331e (Deimel anders). 

nisig =*SAR, 331e. 

nissa = SAR, 331e. 

nis = MAN, 1+71. 

nis = Gig, 2 9 6 . 

nit = ug , 2 1 1 . 

nita. . . // nitajj. . . 

nita = ug , 2 1 1 . 

nita = ARAD, 5 0 . 

ningi = glMxNIG, 2 2 5 (Deimel und Labat nitafa = ARAD, 50 (Deimel und Labat an-

ningii). [ningin usw. wie nigin usw.] ders). 

ninindu = NININDU (LAGABxNIG), 5 2 8 . nitafa = MUNUS - ug , 55l+. 

ninkum = NIN-PAB-SIG7-NUN-ME-UBARA 

(EZENxKASKAL), 5 5 6 (oder nin-küm! 

ninna = NENNI (BUL+BUL), 5 1 5 , 9 . 

nit/d(a)lam = MUNUS-ug-DAM, einfacher 

nita-dam, 55l+. 

nit/d(a)lam = ug-DAM, einfacher nita-

dam, 211 (Deimel und Labat anders). 

TIR 

ninnis = NINNIs (TIR̂ » 375,1+5. [ninnie = nit/d(a)lam = ug-MUNUS-DAM, 211. 

ninnie = TIR, 375. \_MUg, 103.] nit/d(a)lamg = MUNUS-ug, 55l+ (Deimel 

ninna = BUL (LAGABxES), 515. 

ninnu = NINNU, U75. 

ninnu = NENNI (BUL+BUL), 5 1 5 , 9 -

nintab usw. wie nitab usw. (Civil). 

nig = NIG, 5 6 3 -

nig = NIG, 5 9 7 -

nir = NIR, 325-

und Labat nitlama). 

nitlam usw. siehe nitalam usw. 

nit = ug , 211. 

nu = NU, 7 5 . 

nu = NÄ, 1+31. 

nü = NIM, 1+33. 

file:///_ITI-KID
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nu4 = LUM, 5 6 5 . 

nu6 = NUN, 8 7 . 

nuio = KU, 5 3 6 . 

nuii = giR, 7 1 . 

rmxsL = DIB, 5 3 7 -

nud = NÄ, 1+31. 

num = NIM, 1+33. 

num = LUM, 5 6 5 . 

numdum und numdun = NUNDUM (KAxNUN), 

numu Ä NUMUN, 7 2 . 

numun = NUMUN, 7 2 . 
-» - 7.1 

numun = NUMUN (^^-LAGAB), 66c. 

nun = NUN, 8 7 . 
nun = QA, 5 8 9 . 

nuna = NUN, 8 7 . 

nundum und nundun = NUNDUM (KAxNUN), 

1 8 . 

nungi = §IM, 2 1 5 . 

nüngi = giMxA, 22l+. 

nüngi = glMxNIG, 2 2 5 . 

nünu usw. siehe oben nun. 

nunus = NUNUZ, 39H. 

nunuz = NUNUZ, 39^. 

nura/i/u = ERIM, 3 9 3 , m.E. besser 

nuru usw. 

nüru usw. = ERIM, 3 9 3 . 

nus = NUNUZ, 39^+ (nicht nüs). 

nuska = NUSKA (PA-TUG), 2 9 5 1 . 

nüska = SIPA (PA-LU), 295m. 

nusku = NUSKA (PA-TUG), 2 9 5 1 . 

nüsku = SIPA (PA-LU), 295m. 

(nusSU = BUL (LAGABXES), 5 1 5 . ) 

nuz = NUNUZ, 39^^ (nicht nüz). 

£a = PA, 2 9 5 . 

£a = BA, 5 . 

£a = PÄD, 1+50. 

^ = PAB, 60 . 

Pa^ = PAB-E, 60 . 

£aa = PAB-lg, 6 0 . 

J&az = gu , 7 8 . 

(paia = PI?, 3 8 3 . ) 

pab = PAB, 6 0 . 

päd = PÄD, 1+69. 

päd = BAD, 69 . 

1 8 . £äd = PÄD, 1+50. [pads und ̂ ad^ wie ^ 

^ = 8U' T 8 . 2^7] 

] ^ = LUL, 3 5 5 . 

gu , 7 8 . ) 

£ak = gu , 7 8 . 

pal = BAL, 9 . 

pala = NAM-LUGAL, 7 9 . 

päla = NAM-EN, 7 9 . 

päla = NAM-NIN, 7 9 . 

£alaa, = BAL, 9 (vSoden versehentlich 

Palai). 

palil = IGI-DU, 1+1+9. 

pan = PAN, 1+39. 

pän = IGI, 1+1+9. 

pana = PAN, 1+39. 

pap = PAB, 6 0 . 

päpa = KÄ, 1 3 3 . 

jm. = UU, 7 8 . 

par = UD, 3 8 1 . 

pär = BAR, 7I+. 

pär = DAG, 2 8 0 . 

£ant = KISAL, 2l+9 (Deimel anders; cf 

oben p i 1 9 f . ) , 

pars = PIR, 3 9 3 . 

(para = BÄRA, 3I+I+. ) 

para = UD, 3 8 I (Labat ^ara^). 

£ära = BAR, 7I+ (vSoden und Deimel pära, 

Labat parai). 

£ara = DAG, 280 (Deimel und Labat an

ders; vSoden paraig). 
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parag = KISAL, 2l+9. 

(paraiQ = BÄRA, 3hk\ vSoden, Deimel 

und Labat pära.) 

pat = PÄD, 1+69. 

pät = BAD, 6 9 . 

pata = PÄD, I+69 (Deller; Deimel an

ders ). 

patru usw. = GIR, 1 0 . 

pat = PÄD, 1+69. 

pät = BAD, 6 9 . 

£6 = PI, 3 8 3 . 

£6 = BI, 21I+. 

£6 = BAD, 6 9 . 

(yet* = KA, 1 5 zu streichen. 

pes = NE, 1 7 2 . 

£el = NE, 1 7 2 . 

pel = BIL, 1 7 3 . 

pels = NUNUZ, 39h. 

pes = GIR, 31+6. 

pes = PES, 5 9 6 . 

pes = MA, 31+2. 

pesg = PEgg (§ÄxA), 3 9 0 . 

pess = KADg, 351+b. 

pesfi = KADs,. 351+b. 

pes 11 = gA, 5 8 9 . [pesi3 = gÄxTUR, 381+a; 

pesse = MA, 3l+2. \_auch §Ä-TUR, 381+?] 

£i = PI, 3 8 3 . 

£1 = BI, 2li+. 

£1 = BAD, 69 . 

pig = KA, 1 5 . 

pis = NE, 1 7 2 , 

pid = E , 321+. 

(pib = LUL, 3 5 5 . ) 

pifau = BI-U-SA-KA-GAG, 211+. 

pik = SIG, 5 9 2 , 

pil = NE, 1 7 2 . 

pil = BIL, 1 7 3 . 

(pil = BIL (GI§-B1L), 2 9 6 , 6 6 . ) 

ijälsL = BILg (Gig-NE), 2 9 6 , 6 5 a , rekon

struiert. ) 

pin = APIN, 5 6 . 

£ia = SIG, 5 9 2 . 

pir = UD, 3 8 1 . 

£ir = PIR, 3 9 3 . 

pir = BIR, 1+00. 

(pire = NAM, 7 9 . ) 

Pirig = GIR (PIRIG), 1+1+1+. 

Pirig = UG, 1 3 0 . 

pis = GIR, 3h6. 

pisan = GÄ, 233. 

pisan = SlD, 31I+. 

pisan = UMBISAG (giDxA), 3 1 7 . 

pis = GIR, 31+6. 

pis = peS, 5 9 6 . 

Piss = KADg, 35Ub. 

Pisg = KADs, 35hh. • 
gî .tft = KI-A, 1+61 (Deimel und Labat an

ders ). 

pisa = GIR, 31+6. 

pit = 32i+. 

pit = BAD, 6 9 . 

pitru = DUg, 1 6 7 . 

Jaii = E, 321+. 

£u = BU, 3 7 1 . 

£Ü = TUL (LAGABxU), 5 1 1 . 

£u = PU (KAxKÄR und KAxgu), 1 9 + 2 6 . 

£u^ lies pü; Wert nicht neu zu belegen. 

PUs siehe p61+ unten. 

£Ufe = GIGIR (LAGABxBAD), 1+86. 

(puii = U, 318. ) 

£ub. = LUL, 3 5 5 . 

puk = MUG, 3 . 

pul = BUL (LAGABxEg), 5 1 5 . 

pül = BÜR, 1 1 . 

pul = BAL, 9 . 

(£um = PU (KAxKÄR und KAxgu), 1 9 + 2 6 . ) 
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= gu, 7 8 . ) 

pur = BUR, 3U9. 

Puri3 = BULUG?, 6 0 , 3 3 f f . 

puru = BUR, 3U9. 

(pus = GIR, 3h6,) 

püs = PAB-gAL, 60,2l|ff. 

Ipüs = GIR, 3U6. 

!pusg = GIN, 5 9 5 . 

Mta/e/i/u = ZAG, 332, in.I';. besser 

pütu usw. 

pütu usw. = ZAG, 332. 

P^^-urg = pü-zurn, niolip Kn.p. IV s.v. 

puzru. 

£uzurs = PÖ (KAxKÄH), niehe auch 

Kap. IV s.v. puzru. 

9. 
£a = SILA, 6 2 . 

= GA, 3 1 9 . 

= KA, 1 5 . 

(q.ag = §U-MIN, 35U. ) 
(g^ = GAG, 230. ) 
gab = GAB, 1 6 7 . 

gab = KAB, 8 8 . 

gad = gu , 35I+. 

gäd = gu-MIN, 35h. 
qäd = GAD, 9 0 . 

(qade = KAD, 6 3 a . ) 

qal = GAL, 3 U 3 . 

gäl = GISGAL, hg*. 

(qal^ = KAL, 3 2 2 . ) 

qajn = GAM, 3 6 2 . 

gäm = KAM, h06. 

gan = GAN, li»3. 

gän = Gl, 8 5 . 

gap = GAB, 1 6 7 . 

gäp = KAB, 8 8 . 

(qaptu = DUGUD, HH^.) 

aacL = GAG, 230. 

SM. = GAR, 3 3 3 . 

(gär = KAR, 3 7 6 * . ) 

(gär = Nfo, 5 9 7 . ) 

aara = NfG?, 597 (Deller). 

gat = gu , 35h. 

gät = gu-MIN, 35U. 

gät = GAD, 9 0 . 

a a t a = KADg, 35i+b. 

(gat6 = KÄD, 6 3 a . ) 

( g a t 7 = KÄD, 6 3 c . ) 

qatft = KADs?, 35Ub. 

qata = gu , 35h. 

( a a t i = gu-MIN-MEg, 35h zu streichen.) 

a e = KIN, 5 3 8 . 

a i = KI, U6I . 

a i = Gl, 8 5 . 

asit = Gig, 3 2 6 . 

(gerg = GÄR, 3 3 3 . ) 

a i = KIN, 5 3 8 . 

a i = KI, U 6 1 . 

a i = Gl, 8 5 . 

a l ü = Gig, 3 2 6 . 

( a i a = KID, 3 1 3 . ) 

( a i a = GAG, 2 3 0 . ) 

gib = KIB, 2 2 8 . 

a i d = KID, 3 1 3 . 

ail = BU, 3 7 1 . 

a i d ü = GAD??, 90 (Deimel gid). 

gil = LAGAB, U83. 

gil = GIL, 6 7 . 

a i i i = GIL?, 67 (Deller). 

aim = GIM, hhO (Deimel qinia). 

gin = KIN, 5 3 8 . 

a i ß = KIB, 2 2 8 . 

gig = GIG, hk6. 

a i l = GIR, 3h6. 

air = LAGAB, hS3 (Labat anders). 

III Lautwerte 
2 6 5 

aiLfe = KIRe (ÄBxKÄR), ̂ 23 (Labat gjr^) 

(gir7 = GIR, KHH.) 

giri = GIR, 3H6. 

gis = Kig, i+25. 

aii = Kig, i+25. 

ait = KID, 3 1 3 . 

a i t = BU, 3 7 1 . 

git = BAD, 6 9 . 

a u = KUM, 1 9 1 . 

aiL = KU. 5 3 6 . 

M = GU, 5 5 9 . 

qug = KUG, K63. 

gug = GU, 1 0 6 . ) 

gub = DU, 2 0 6 . 

gud = TAR, 1 2 . 

qul = NUMUN, 7 2 . 

gül = GUL, U29. 

gum = KUM, 1 9 1 . 

(gum = NE, 1 7 2 . ) 

(güm = LUM, 5 6 5 ; Labat anders.) 

(gun = KUN, 7 7 . ) 

gup = DU, 2 0 6 . 

(güp = gUB, 89 Z.U streichen.) 

qur = GUR, III. 

gür = KUR, 3 6 6 . 

(gür = GAM, 3 6 2 . ) 

(gurg = PAB, 6 0 . ) 

gut = TAR, 1 2 . 

gutu = TAR, 1 2 . 

ra = RA, 3 2 8 . 

rä = DU, 2 0 6 . 

rä = UD, 3 8 1 . 

(rag = glTA, 8 3 . ) 

ras = BU, 3 7 1 . [rag. = AG, 9 7 - ] 

rab = RAB, IU9. 

räb = GAL, 3^3. 

räb = LUGAL, I 5 I zu streichen, cf Kap. 

V zu n lU9 . [(rabg = KAL, 3 2 2 . ) ] 

rad = glTA, 8 3 . 

rag = MUNUS, 55^+. 

rab = LUg, 321. 

rak = MUNUS, 5 5 ^ . 

(räk = das Zeichen Weissbach, KA pLXXXI 

n 9 6 , elamisch, cf Hinz bei vSoden, 

Akk.Syll.2 pXXXVI, Hallock, OIP 9 2 

p85 sub SAL+BAR.) 

ram = ÄG (NINDAxNE), 1 8 3 . 

(ram = Ag, 1 . ) 

rama =»ÄG (NINDAxNE), 1 8 3 . 

raman = KUR, 3 6 6 . 

rap = RAB, IU9. 

(IM = GAL, 3h3 zu streichen.) 

rag = MUNUS, 35h. 

ras = KASKAL, 1 6 6 . 

ras = KASKAL, I 6 6 . 

ras = TUK, 5 7 U . 

rat = glTA, 8 3 . 

rata = glTA, 8 3 (Deller). 

rat = glTA, 8 3 . 

re = RI, 8 6 . 

re = URU, 3 8 . 

re = LAGAB, hQ3. 

reg = DU, 2 0 6 . 

rez = LAgg ( ^ | j ) , 2 0 6 a . 

(reig = GAG, 230; Labat rij^. ) 

re*e/i = SIPA, 295m (Deimel ri*u). 

reme = LAGAB, ii83. 

reme = ÄB, h20. 

ri = RI, 8 6 . Auch wie gU, 7 8 ; Umschrift 

ri = URU, 3 8 . \_ri("gU"). 

ri = LAGAB, 1+83. 

ris = NIR, 3 2 5 . 

riß. = DU, 2 0 6 . /~ders). 

Ila = Ria (^|), 3 7 i + , 8 l f f . (Deimel an-
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Vgl. arina, erinaa und Irina, 

rig. = LÜsessig, 330^ (l)pimol anders). 

(rii2 = GAG, 230; Labnb rija.) 

rib = KAL, 322. 

rid = MES, 3^h. 

(rit = glTA, 83.) 

rijfe_ = MES, 3lU. 

ru = RU, 68. 

ru = GAG, 230. 

ru = Ag, 1 . 

rU4 = URU (URUxUD), U3. 

rus = UL, UUl. 

rue = EDIN, l68. 

ruo = URU, 38. 

rig£ = ZUM??, 5 5 5 Zeichenform B (Deimel ruio = TU (GURa)?, 58. 

rig = SIM, 2 1 5 . 

rig = ZUM, 5 5 5 

rig = glTA ("GÄ-Gig"), 233,Uo + 230*. 

rig^ = RI, 86 . 

und Labat anders). 

rig7 = PA-gÜB-DU, 2 9 5 c . 

rigs = PA-ÖUB, 2 9 5 . 

rigo = HUB-DU, 8 8 . 

liSSz, rigea und rigeo wie rigy, riga 

und rigg? 

rib = LUÖ, 321. 

rik = giM, 2 1 5 . 

rik = ZUM, 5 5 5 -

(rikg = gEN (SUxA)?, 8 . ) 

rim = LAGAB, U83. 

rim = AB, U20. 

rim = NE-RU, 1 7 2 , 5 1 f f . 

rimg = KAgg, 2 0 2 . 

(ruii = URUxKÄR, U 3 . ) 

ruus^ = EN, 9 9 . [rui3 = BURUig?, 5 U . ] 

(rub = KAL, 322.) 

rud = glTA, 8 3 . 

rüg = gEN (SUxA), 8 . 

(rub = LUQ, 321.) 

ruk = gEN (SUxA), 8 . 

rum = Ag, 1 . 

(rum = NE-RU, 1 T 2 , 5 1 f f . ) 

ru£ = gEN (SUxA), 8 . 

rugu = gEN (SUxA), 8 (Deller). 

rus = Qug, U02. 

rut = glTA, 8 3 . 

rims = Ag, 1 . ) 

rin = LAGAB, U83. 

rin = ERIM, 3 9 3 . 

rin = NIGIN, U83.) 
MUg 

sa = SA, lOU. 

sa = DI, U57 . 

sa = ZA, 5 8 6 . 

l l n i t = Ria ( j ^ g ) , 3Tlt ,0lr . (Deimel an- sâ , = SAg, 8 2 . 

ders). Vgl. arina, er Irma und irina. sag = DIR, 123. 

rjns = LUsessig, 330«. sag. = SAe, 3 5 6 . 

rina = ERIM, 393- sajr = SIG7, 3 5 1 . [(saj. = AN, 1 3 . ) ] 

rip = KAL, 3 2 2 . sag. = MAg, ik. 

rig = giM, 2 1 5 . saio = gÄM, 1 8 ? . Siehe p 1 0 6 . 

rig = ZUM, 5 5 5 - sai2 = SAG, 1 1 5 . 

ris = SAG, 1 1 5 . sai3 = SIG5, h5h (Deimel anders). 
ris = SAG, 1 1 5 . saia = KAL, 322 (Deimel anders). 

rit = MES, 3 1 U . (sais = NIG, 5 9 7 ; Labat sai.q.) 
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sai6 = UD, 3 8 1 (Labat sais). 

saia = BI, 2 1 U . 

(sai9 = gA, 3 5 3 . ) 

sab = gAB, 2 9 5 k . 

sad = KUR, 3 6 6 . 

sag = SAG, 1 1 5 

säg = PA-GAN, 2 9 5 . 

säg = PA, 2 9 5 . 

sala = MUNUS, 55^+. 

salau = SILA, 6 2 . 

salim = DI, U57 . 

sam = U, 3 1 8 . 

säm = gÄM, 1 8 7 . Siehe p 1 0 6 . 

samag— // sumug... 

samag = DUB, 1 3 8 , alt URUDU, 132 (Deimel 

und Labat samaga). 

sämag = UMxU, 1 3 5 a (alt URUDUxU) (Deimel 

und Labat anders). 

saman = gE-SUD-NUN-gE-TU, 5 3 6 . 

säman = gE-BU-NUN-gfi-TU, 5 3 6 . 

säman ̂  gE-gE-NUN-BU, 367 (in alten 

Texten mit willkürlicher Anordnung 

der einzelnen Zeichen, cf Edzard, 

rsanga usw.] SRU p36 sowie gL 8 7 , 3 9 und 3 6 7 , 

sagdu = SAGxDU, 1 2 1 « . [sagga usw. wie 8 1 . 8 2 ) . 

sags = giD (SAGs), 3lU ( 3 3 7 * * ) . 

sag7 = GAN, IU3. 

saga = KAL, 3 2 2 . 

sagg = SAe, 3 5 6 . 

sagio = SIGs, I+5I+. 

sagn = KIN, 5 3 8 . [Auch sagan.] 

sagia = SIG7?, 3 5 1 . 

saga = SAG, I I 5 . 

sagi = sfLA-gu-DUÖ, 6 2 . Siehe auch p lU5 samang = gAGAN, U28. 

sagsu = SAGgu, U19 . \__unten. (san = SAG, 1 1 5 " . Labat anders.) 

sab.= KID, 3 1 3 . (san = gEN (SUxA)?, 8 ; Labat sani. ) 

sabi* = SUÖ, 5 6 9 . (san = gÄM (NINDAxAN), 1 7 8 a a . ) 

sabe = 8A-A, 5 8 9 . sanga,.. // sanga... 

sab7 = ZÄÖ (AxgA), 58U. sanga = giD, 3 lU (Deimel anders). 

s^b^e = 8A-A, 5 8 9 . sänga = 1L-MÄ-DÜB, 3 2 0 (Deimel sangai). 

saba7 = ZÄH (AxgA), 58U. sänga = tL-MÄ-SIG7, 320. 

sabab = gu-Dig, 3 5 ^ . sanga^ = IL-DUB, 320. 

säbab = gu-DI-Eg, 35^+ (Civil). sangas = GA-MÄ-DÜB?, 3 1 9 (neubabyl.; 

saban = MUg, 3 7 ^ . oder GA-MÄ-KASKAL-SIG7?). 

sabar = lg, 2 1 2 . sangae = GA-MÄ-SIG7, 3 1 9 . 

säbar = SAR, 33le (Deimel und Labat un- Statt sanga usw. kann auch sangu usw. 

genau). gelesen werden, [santa usw. wie 

sak = SAG, 1 1 5 . santag/ku = Dig, U80. \_ santag/k usw.] 

s ^ = PA, 2 9 5 . santana = GAL-NI, 3̂ +3. 

sake = ZAG?, 332. sa£ = gAB, 2 9 5 k . 

sakar = SAR, 3 3 1 e (Deimel und Labat an- (säp = ERIM, 3 9 3 . ) 

ders). (sä£ = SIPA, 2 9 5 m . ) 

sal = MUNUS, 55U. sag. = SAG, 1 1 5 . 

salg = SILA, 6 2 . sar = SAR, 3 3 1 e . 
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sär = §ÄR, 3 9 6 . 

(sarg = SUD, 3 7 3 . ) 

(sars = MUg ("RI"), 1 0 3 , urartäisch.) 

(sars = ZAR (LAGABxSUM), U9I zu strei

chen bzw. noch nicht nachgewiesen.) 

sar7 = LUL, 3 5 5 -

sare = SUM, I6U. 

sara = SAR, 331e. 

sat = KUR, 3 6 6 . 

sata = KUR, 366 (Deller). 

se = SI, 112. 

se = ZI, QU. 

se = SUM, I6U. [seg = DI, h y i . ] 

seg = SED (MLjgx A-DI), 103b. 

seii = SIG, 5 9 2 . 

sei2 = SIG7, 3 5 1 . [seis = SAR? , 331e; Dei-

se20 = ?'i , 1U7 .\mel + Labab 5. anders . ] 

seai* = MUgxA, 103a, auch A-Mtlil, 5 7 9 -

se2s = MUg-DI, 1 0 3 . 

se26 = A-MUg-DI, 5 7 9 . 

se27 = MUg, 1 0 3 . 

se2e = MÜg, 102. 

sed = SED (MUgx A-DI), 103b. 

sed = MUgxA, 103a, auch A-MUg, 5 7 9 -

sedu = MUg-DI, 1 0 3 . 

seds = A-MUg-DI, 5 7 9 • 

seds = MUg, 1 0 3 . 

sed7 = MUg, 1 0 2 . 

sedi wie sed. [seg ur.w. wio n i.g \inw. J 

ses = gEg, 3 3 1 . 

si = SI, 1 1 2 . 

si = ZI, 8U. 

si = SUM, I6U. 

siu = SUu, 1 1 3 . 

517 = DE, 3 3 8 . 

sig. = DI, U57 . 

siii = SIG, 5 9 2 (vSoden und Deimel 

sii2 = SIG7, 3 5 1 . [siis wie seis. 1 
sii6 = SIG, 592 lies sin ; Wert nicht 

neu zu belegen-, gL III/l sijs = ME-LI 

(sii7 = IGI?, hkg.) \_in en-siis = ensi. 

siie = KAxLI, I6 bzw. KAXDÜB(BALAG), 

25b offenbar zu streichen. 

sii9 = KAxUD, 2 8 . 

si2o = zi, IU7. 

si2i = KAL, 322. 

s i 2 2 = Gl, 8 5 . [si29 = PA, 2 9 5 . ] 

sib = ME, 5 3 2 . 

siba = SIPA, 295m. 

sibad = SIPA, 295m. 

sibir = giBIR (U-BURUiu), U 1 3 . 

sibir = BURUiu, 5h. 

sid siehe sed. 

sid = giD, 3^h. 

sig = SIG, 5 9 2 . 

sig = SIK, 5 3 9 . 

sig = PA, 2 9 5 . 

sigu = SIGu, 5 6 7 . 

sigs = SIG5, h^k. 
sigs = SAs, 3 5 6 . 

sig7 = SIG7, 3 5 1 . 

sigg = SI, 1 1 2 . 

sigjo = SUM, I6I4. 

sign = PA-GAN, 2 9 5 . 

sigiu = KAxLI, 16 bzw. KAxDUB(BALAG), 

25b offenbar zu streichen; Labat 

sigjs = KAL, 322. V sigiu = gSGg, 5 5 1 . 

sigjs = GAN, IU3 . 

sigi7 = Gl, 8 5 . 

sigiB = KIN, 5 3 8 . [Auch sigaip.1 

siga = SIG, 592.(gL III/l anders). 

sih = gUBUR, 5 3 . 

sib = KID, 3 1 3 . 

(sibu = MÜg, 1 0 2 . ) [sibs = SÜg, 5 6 9 . ] 

sik = SIG, 5 9 2 . 
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sik = SIK, 5 3 9 . 

siki = SIK, 5 3 9 . 

siki = UD, 3 8 1 . 

sikil = EL, 56U. 

S i l . . . // sila.. 

sil = TAR, 12. 

sil = NUN, 8 7 . 

sil = SILA, 6 2 . 

sils = ASILAL (EZENxA), I 5 8 . 

sil7 = SIL7 (EZENx A-LAL, ASILALs), 

1 5 9 . 

sipa = SIPA, 295m. 

sipa = gAB, 2 9 5 k . 

sipad = SIPA, 295m. 

sipar = UD-KA-BAR, 3 8 1 nach Civil zu 

streichen. 

sig = SIG, 5 9 2 . 

sir = SUD, 3 7 3 . 

sir = BU, 3 7 1 . 

sir = EZEN, 1 5 2 . 

siru = giR, 7 1 . 

Sirs = NU, 7 5 . 

silg = ASILALu (EZENx A-LAL), I60 (Dei- sirara = NINA (ABxgA), 2 0 0 . 

s i l a . . . / / S i l . . . 

sila = TAR, 1 2 . 

\ mel anders), sirara»= UD-MA-NINA-glR/ M \ 3 8 1 . 

sila = SILA, 6 2 . 

silau = SILAu (GÄXPA), 2 5 2 . 

silaii = giD, 3^h. 

silag = giD, 3 1 U . 

s i l i g . . . / / s i l i g . . . 

silig = ASARI, hh. 

siligs = BANgUR, U1. 

silim = DI, h51. 

silim = KAL, 3 2 2 (Civil). 

sirara = UD-MA-NINA-TAG, 381. 

siraras = UD-MA-NINA-KI-TAG, 3 8 l . 

siras = giM, 2 1 5 (Deimel und Labat an

ders ). 

siras = giMxA, 22h. 

siras = glMxNto, 2 2 5 (Deimel und Labat 

sirasi). 

siris = giM, 2 1 5 -

siris = giMxA, 22U (Deimel anders). 

siris = giMxNIG, 2 2 5 (Deimel anders). 

silima = DI, U57 (Deimel und Labat an- sirsir = SIRSIR, 3 7 1 a . 

sis = gEg, 3 3 1 . ders). 

silima = KAL, 322 (Deimel und Labat 

silimai). 

sim = NAM, 7 9 . 

sim = SUM, I6U. 

(sims = ZUM, 5 5 5 . ) 

simug = DE, 3 3 8 . 

sin = Eg, U72 (Labat ungenau). 

sin = NAM, 7 9 . 

sisi = ANgE-KUR-RA, 2 0 8 . 

siskur = SISKUR (AMARxgE), i+38. 

siskur = SISKUR-SISKUR, U38. 

sis = gEg, 331. 

SIT = giD, 3 1 U . 

siu = DE, 3 3 8 . [sizkur usw. siehe 

SU = SU, 7 . \_ siskur usw.] 

sü = ZU, 6 . 

(sin = giD?, 3ll+i bei Civil sin = ZUEN su = SUD, 3 7 3 . 

si£ = ME, 5 3 2 . \_(EN-ZU), 9 9 . ) su^ = SUu, 1 1 3 . 

(sip = SIPA, 2 9 5 m . ) sug. = SUs (KAxSA), I 8 * . 

sip = ZIB, 3 6 3 . SU7 = SU7, U60. 

sipu = gAB?, 2 9 5 k . 
DU. 

SUB = LAgu (^^), 2 0 6 a . 
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SU2_ = SUg-A?, 1 1 3 (cf Landsberger, JCS suJi. = SUgUR, U03. 
5^11 = KA, 1 5 . \_?.] lin Anm. 1 1 ) . suj}. = SÜg, 5 6 9 . 

suii = SUM, I6U. ( s u i 2 = DIR, 123 bei subu = KID, 313. 
Deimel und vSoden zu streichen.) subs = KU, 5 3 6 . 

SUI3 = BU, 3 7 1 (Deimel anders). sube = SUguS, 201. 
(suift = ZUM, 5 5 5 ; Labat anders. ) suhio = MÜS, 103. 

= BI, 21h. /iTieho Kap. V zu n 5 9 5 . ] suf^ub... // sû ui?. . . SU 

sujLfi.= BÜR, 11. [suiz = gUL?,H67.] [suia sübub = MUL, 129a. 
sub = KAxGA, 25 (Landsberger, MSL 8 / 1 

3h). Offenbar auch KAxKAR, I9 

(vDijk, AcOr 27 5 3 und SGL II 9 0 ) , 

KAxKU/§E (gL 33,3.6 = Thompson, CT 
1 8 30 IV 2 5 f . , Deimel subg) u.ä. 

s\ibub = gu-Dig, 35h (Civil). 
sububg = gu-DI-Eg, 35h (Civil). 
subur = SUgUR, U03. 

subus = SUgUg, 2 0 1 . 

suk = SUG (LAGABxA), 5 2 2 . 
sub = KAxgu (Thureau-Dangin und La- sük = GlgOAL, U9*. 
bat) nicht belegt? 

sub = LAgu ( ^ { j ) , 206a . 

sub = USAN, 1 0 7 . 

subu siehe sub. 
subs = MUNgUB (LAK n 6 7 2 ) , 5^3. 
SUB6 = TAG, 1 2 6 . 

SUB7 = RU, 68 (Civil). 
suba usw. wie suba usw. 
subi usw. wie suba usw. 
sud = SUD, 3 7 3 . 

süd = glTA, 8 3 . 

sud = SU-KUR-RU, 7 . 

sudu = BU, 3 7 1 (gL 13 PI9I4 N U 1 , dort 
Jacobsen, AS 11 p103 zu lesen). 

suen = EN-ZU, 99 . 

suena = EN-ZU, 99. 

sukal = LUg, 321. 
sukkal = LUg, 3 2 1 . 

sukus = MUg, 102 (Deimel sukua). 
sukus = MUg, 1 0 3 . 

sukud = CALAIS, 190k. 

sükud und sukud wie sukus und sukue. 
sul = gUL, h6l. 

sul = SUe (KAxSA), I 8 * . 

sulu = SU7, h60. 

sullat.,. // sullat... 

süllat = PA, 2 9 5 . 

sullim = BURU1U, 5h . 

suluhu... // zuluhu . 

sulubu = SIK-SUD, 5 3 9 . 

sülubu = SIK-BU, 5 3 9 . 

sulummar = KI-SAG-DU, h 6 l . 

sum = SUM, I6U. 

süm = ZUM, 5 5 5 . 

(sum = SU, 7 zu streichen.) 

// ZULUITIÖI.. 

sug = SUG (LAGABxA), 5 2 2 . 

sug = LAgu (^y), 206a . 

sugu = SUD, 3 7 3 . 

sugs = GIN?, 595 (Deimel sug7; cfpUll). sumu = SUe (KAxSA), 1 8 * . 

suge = SU, 7 (Deimel anders). (sume = TAG, 1 2 6 . ) 

SUG7 = TUe (KAxLI), I6 (Deimel anders), sumas = SUMAg, 1 8 2 . 

suga = SU7, h60. sumu = SUM, I6U. 

suji = MUg, 1 0 2 . sumug... // samag... 
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sumug = DUB, 1 3 8 , alt URUDU, 132 (Dei
mel und Labat sumug2 und sumug1). 

sumug = UMxU, 135a (alt URUDUxU) (Dei
mel anders). 

sumugan = GIR, hhh. 
sumukan = cfp, hhh. 
sumun = BAD, 69 . 

sümun = GUL, h29 (Deimel anders). 
sümuna = GUL, h29. 
sümunu = GUL, h29. 
sumuqan = GIR, hhh. 
sumur = DUL, 329. 
sümur = SUgUR, h03. 
sümur = MUNgUB (LAK n 6 7 2 ) , 5^3. 
sun = BAD, 69 . 

sün = GUL, 1+29. 

sün = SUM, 16h . 

sunu = SUe (KAxSA), I 8 * . 

suns = BUR, 11 (Deimel anders). 
(sune = gEN (SUxA), 8 . ) 

sun7 = KAL, 322. 
suna = BAD, 69 . 

süna = GUL, h29 . 

(süp = LAgu ( ^ } j ) , 2 0 6 a . ) 

suq = SUG (LAGABxA), 5 2 2 . 

sur = SUR, 1 0 1 . 

sür = DUL, 3 2 9 . 

sür = SUR, U05. 

Surs = LAL, U8I . 

sur6 = KI-GAL, h 6 l . 

SUR7 = KI-GAG, h 6 l . 

sura = SUR9 (MA-KASKAL-SIG7 u . a . ) , 
1 2 2 d . Cf CAD A/I 3 3 8 b . 

sur10 = SUR10 (MA-SIG7 u . a . ) , 1 2 2 d . 

Cf CAD A/I 3 3 8 b . 

sur11 = KU, 5 3 6 . 

sur12 = SU7, h60. 

sura = SUR, 1 0 1 (Deimel und Labat an

ders ). 
surag wie surg (Deimel und Labat surai) 
suraio wie sur10 (Deimel und Labat 

surai). 
surai2 = SU7, U60. 

surai3 = gE-KA, 5 3 6 . 

SURRAI3 = gE-KA, 5 3 6 . 

surru wie surg. 
sürru wie sur1p. 
surus = LAL, h8l (gL III/l surui). 
suruen = EN-gEg?, 99-

suruengal = UD-NUN, 381. 
sus = MUg, 102. [süs = MUg, 103.] 
susbu = MÜg-BU, 1 0 2 . 

süsbu = MÜg, 102. 
süsbu = MUg-BU, 1 0 3 . 

susbuu = MUg, 1 0 3 . 

sütu = BAR, 7h,100 und 296, cf p213. 
suz usw. und suzbu usw. siehe sus usw. 

\ und susbu usw. 

^ = ZA, 5 8 6 . 

(^ = AN, 13. ) 
gab = ERIM, 3 9 3 . 

gab = NE, 1 7 2 . 

(gab = KID, 3 1 3 ; Deimel und Labat an
ders . ) 

(gak = ZAG, 332.) 
gal = NI, 2 3 1 . 

gap = ERIM, 3 9 3 . 

gapa = ERIM, 3 9 3 (Deller). /AMAR, h 3 7 . ) 

gar = ZAR (LAGABxSUM), h 9 1 . [(gär = 
gara = ZAR (LAGABxSUM), h 9 1 . 

^ = ZI, l h 7 . 

.56 = ZI, 8h. 

(geb = gUBUR, 5 3 ; Labat gib.) 
geb = NE, 1 7 2 (Labat gibi). 
5l = zi, Ih7. 



272 III Lautwerte 

5 i = 

gib = 

(5lb 
s ibi 

S i l . = 

Sil = 
(gim 
(gin 

gir = 

^ = 

gum = 
gur = 
(sür 
guru 

ZI, 8U. 

• SI, 112. ) 

= SE, 5 3 6 . ) 

ZIB, 3 9 5 . 

= ZIK, 1 9 0 . ) 

= ZIB, 3 9 5 . 

NUN, 8 7 . 

MI, U27. 

AN-DUL, 13 (Läbfib nnders) 
= ZUM, 5 5 5 . ) 

= ES, U 7 2 . ) 

= ZIB, 3 9 5 . 

= MUg, 31h, 
= BAD, 6 9 . ) 

ZUM, 5 5 5 . 

ZU, 6 . 

•• ZUM, 5 5 5 . 

= AMAR, I437. 

= MU§, 3TU; Labat anders.) 
= AMAR, U3T. 

(sa = SA, IOU.) 
(sa = DI, ii5T. ) 

(sar = SAR, 331e.) 
(se = SI, 112.) 
(se = SIG, 5 9 2 . ) 

(Ii = SI, 112. ) 
(si = SUg, 1 1 3 . ) 

(Ii = SIG, 5 9 2 . ) 

(sim = NAM, 7 9 ; statt donnen Edzard + 
Farber-Flügge, Repertoire II 1 7 5 f . 

sin, in Su-sin = Susa.) 
(|u = SU, 6 . ) 

(sü = SU4, 113.) 
(|u = SUD, 373.) 
(sum = TAG, 1 2 6 . ) 

(süm = SUM, 16I4. ) 

(sur = SUR, 1 0 1 . ) 

(sür = DUL, 3 2 9 . ) 

im 
sa = gA, 3 5 3 . 

sa = NIG, 5 9 7 . 

ia = gA, 38U. 

sag = DU, 2 0 6 . 

sas = AG, 9 7 . 

sae = SAe» 3 5 6 . 

(saio = SA, IOU.) 
sai1 = LÜ, 3 3 0 (Deimel anders). 
s a i 2 = MUNUS?, 35h (Deimel anders), 
sai3 = GÄ??, 233 (Deimel anders). 
sais = SIG5?, h3h (Deimel anders). 
(sai7 = U?, U 5 5 ; Labat sa19.) 
saai = BI, 21U. 
s a 2 2 = SAu, 8 2 . 

(sa23 = BÄRA, 3hh.) 
( sa2u = SAG, 1 1 5 . ) 

sab = gAB, 2 9 5 k . 

(sabg = ME, 5 3 2 . ) 

sab5 = SIPA, 295m. 

(sabe = das Zeichen Hallock, OIP 9 2 

p86 sub X, elamisch, cf Hinz bei 
vSoden, Akk.Syll.2 pXXXVI.) 

saba = gAB, 295k (Deller). 
sabra usw. siehe sapra usw. 
sad = KUR, 3 6 6 . [sad = MU, 6 I . ] 

sada = KUR, 3 6 6 . 

sadi = KUR, 3 6 6 . 

sag = SAG, 1 1 5 . 

(säg = PA, 2 9 5 . ) 

sagu = gÄ, 38U. 

sags = SAe, 3 5 6 . [sage siehe zu sake.1 
saga = LÜxKÄR und LÜ-KÄR, 330^ und 330 

(Deimel anders). 
sagan = gAGAN, U28. 
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sagar = GU7 (KAxNIG), 3 6 . 

saggin, saggina o.ä. = GIR-ARAD, hhh. 
sab = gUBUR, 5 3 . 

sab = gUL, U67 (nur in neuassyrischen 
Texten). 

sab = KID, 313 (Deimel und Labat an-

sanabi = gANABI, 5 7 2 . 

sänabi = NIMIN, 1+73. 

sandan = GAL-NI, 3^+3. 

sanga usw. und sangu usw. wie sanga usw 
sangai = SAe bei Deimel und Labat 
ist zu streichen, lies vielmehr 
sanga7 = PA-SAe (gL III/l sanga^). ders). 

saba = gUBUR, 5 3 (Deller), [sabab usw. sap = gAB, 2 9 5 k . 

säban = MUg, 37^+. \_wie sab ab usw.] saps = SIPA, 295m (Deimel und Labat 
sak = SAG, 1 1 5 . 

(sake = SIG?, 5 9 2 ; Labat sage =^ ÄBx 
gÄ, wegen der von Sollberger, 
Systeme verbal p99 ( 1 8 7 ) und p 1 5 3 

Anm. 1 zitierten Stellen?) 
sakan = gAGAN, 1+28. 

säkan = otP, 1+1+1+. 

sakar = SAR, 331e. 
sakir = URUxGU, 1+6; auch KAxGU, 3I+, 

bei Labat sakir^. 
säkir = gÄKIR (cf Kap. V zu nl+2), 1+2 

(Deimel sakir2). 

sakira wie sakir. 
säkira wie säkir. 
säkkan = GIR, 1+1+1+. 

sakkane, sakkanae o.ä. = GIR-ARAD, 1+1+1+. 

sal = MUNUS, 55I+. 

säl = SILA, 6 2 . 

sallam = giLAM (NUN-LAGARxMUNUS), 87b 

(Deimel und Labat anders), 
sallam = IMMAL (NUN-LAGARxBAR), 87aa 

(vgl. Deimel und Labat sallami). 
sam = Ü, 3 1 8 . 

säm = gÄM, 1 8 7 . Siehe p 1 0 6 . 

säm = gÄM (NINDAxAN), 1 7 8 a a . 

(samg = NAM?, 79; Labat Versehen.) 
säman = gAGAN, 1+28. 

samas = UD, 3 8 1 . 

san = gÄM (NINDAxAN), 1 7 8 a a . 

s a p 2 ) . 

(sape wie sabe.) 
sapra = PA-AL, 2 9 5 f • 

säpra ='PA-E?, 2 9 5 -

sag = SAG, 115• 
saga o.ä. = BI-LUL, 2l l+. 

sar = SAR, 331e. 
sär = gÄR, 3 9 6 . 

sär = LUGAL, 1 5 1 . 

sarg = MAN, 1+71. 
sars = IM, 399. 
( sarj. = TAR, 12. ) 
sara = BÄRA, 3I+I+. 
sära = gÄRA (LAGABXSIG7), 500 (Thureau-

Dangin und Labat versehentlich GÄx 
SIG7). 

sarae = gÄR, 3 9 6 . 

sara7 = SAR, 331e (Deller). 
sardis und sardisi = gARxDig, l+09e 

(Falkenstein, Grammatik Gudea I p 1 9 , 

Wilcke, Lugalb. p 2 1 0 , Deimel) zu 
streichen. gL l+09e = Thompson, CT 12 
2I+ II 6 lies Sarges. Siehe auch 
Kap. V zu nl+09. 

sarru usw. = LUGAL, 151. 
särru usw. = MAN, 1+71. 

saru = gÄRxU, 1+09 (Labat anders). Siehe 
auch Kap. V zu nl+09. 

sas = gEg, 331. 
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sag = SES, 331. 
sas = ̂ ES, 331. 
sat = KUR, 3 6 6 . 

sata = KUR, 366 (Deller). 
sat = KUR, 366. 
se = gE, 36T. 
se = SI, 112. 
se = gE, 5 3 6 . 

seg = SED (MUgx A-Dl), 103b. 
see = NE, 1 7 2 . [sey = A-AN, 5 7 9 . ] 

sea = gEg, 3kk. 

sedi^ = KAxDÖB(BALAG), 25b (KAxLI wohl 
nicht belegt). 

sedi6 = SIGi., 5 6 7 . [sedi7 = KA?, I 5 . ] 

seg = A-AN, 5 7 9 . 

segs = URUxTU, 3 9 ; auch KAxTU, 1 5 * * . 

segfi = NE, 1 7 2 . 

seg7 = IM, 3 9 9 . 

sega = gEGa ("gÜ-NAGA"), 5 5 1 (Deimel 
segg). 

sega. = ^EGo ("gu-gE-KU-GAG"), 5 5 1 (Dei
mel sega). 

seio = KU, 5 3 6 (Deimel gL I^ Versehen). segio = KAxgiD, 2k. 
sei2 = MUgxA, 1 0 3 a , auch A-MUg, 5 7 9 . segn = KAxDÖB(BALAG), 25b (KAxLI wohl 
sei3 = DU, 206 . nicht belegt). 
sejMj. = giD, 3^k. legi2 = SIGg, 5 6 7 . [segia = KA?, I 5 . ] 
sei7 = MUg-DI, 1 0 3 (Deimel anders). segap wie segg. 
seia = A-MUg-DI, 579 (Deimel und La- seg9(sega)-bar nicht segbar zu lesen. 

bat anders). Lautwert senbar = gEG© zu streichen, 
(sei9 = SUM, I6H; Labat 8621.) (selg = MUNUS, 5 5 ^ . ) 

se2o = IGI, kkg (Labat anders). sem = giM, 2 1 5 . 

5621 = SAa, 82 (Labat seia). sem = KIR (ÄBxgÄ), k2k. 
se22 = EREN, 5*+1 (Labat anders). semg = MEZE (ÄBx ME-EN), U26. 

se23 = Mug, 1 0 3 . sems = KIRe (ÄBXKÄR), U23. 
se2u = MUg, 1 0 2 . sema = UB5 (ÄBXKID), U20 ,8. 

se25 = KAxgiD, 2k. sembi usw. siehe simbi usw. 
se26 = KAxDÜB(BALAG), 25b (KAxLI ĵ ohl sembirida siehe simbirida. 

nicht belegt). 
se27 = SIGg, 5 6 7 . 

se28 = KA?, 1 5 

sembizi siehe simbizi. 
sen = gEN (SUxA), 8 . 

sen = NAM??, 7 9 . 

se2a = LUXKÄR und LO-KÄR, 330^ und 330. senbar = gEGg, 551 zu streichen. 
sed = giD, 3 1 U . sennur = KIB, 2 2 8 . 

sed7 = SED (MUgx A-DI), 103b. ser = BU, 3 7 1 (Deimel geri). 
sedg = MUgxA, 103a. ser = EZEN, 152 (Deimel ser2, ungenaue 
sed10 = MUg-DI, 103. Zeichenform). 
sedn = A-MUg-DI, 5 7 9 - serg = UZU, 171. 
sed12 = MUg, 103. (serg = SAR, 331e wohl unnötig.) 
sedi3 = MUg, 102. gern = GIR-BAR, kkk. 
sed^u = KAxgiD, 2k. seru usw. «UZU, 1 71. 
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ses = gEg, 331. 
sei = gEg, 5kk. 
gesu = EREN, 5̂ +1. 
li = IGI, kkg. 
si = SI, 1 1 2 . 

si = SIG, 5 9 2 . 

sig = gE, 5 3 6 . 

sia = KU, 5 3 6 . 

(sie = SIM, 215; Labat anders.) 
(si7 = SIG7, 351; Labat anders.) 
sib = ME, 532. 
(sib = gAB, 2 9 5 k . ) 

sibir = giBIR (U-BURUig), k^3. 
sibir = BURUig, 5H. 

sid = giD, 3^k. 
sid = KÄD, 6 3 a . 

sid = KID, 6 3 d . 

sidim = GIM, kkO. 
sig = SIG, 5 9 2 . 

simbi = glMxSIG7, 2 1 9 * . 

simbi = giM, 2 1 5 . [simbi = BIXSIG7, 
simbirida = Ö-KUR-RA, 3 l 8 . \_2il4a.] 
simbizi = giM, 2 1 5 . 

iin = gEN (SUxA) , 8 . 

(sin = MIN, 5 7 0 . ) 

(sina = MIN, 5 7 0 . ) 

iinig = giNIG (GAD-NAGA u . a . ) , 9 3 . 

sip = ME, 5 3 2 . 

(sip = gAB, 2 9 5 k ; Labat anders.) 
sig = SIG, 5 9 2 . 

sig = SIK, 5 3 9 . 

(sigg =*KAxglD, 2k.) 
sir = giR, 7 1 . 

sir = BU, 3 7 1 . 

sir = EZEN, 1 5 2 . 

sirg = UZU, 1 7 1 . 

(sira = SUD, 3 7 3 ; vSoden und Deimel 

sigs = URUxTU, 39; auch KAxTU, 1 5 * * . (sirg = SAR, 331e wohl unnötig.) 
sib = gUBUR, 5 3 . (sirio = MUg, 37^.) 
(sib = KID, 313.) sira/i/um = UZU, I 7 I , m.E. besser 
sik = SIG, 5 9 2 . siru usw. 
sik = SIK, 5 3 9 . 

sika = LA, 5 5 . 

siru usw. = UZU, 1 7 1 . 

sig = gEg, 3 3 1 . 

sikangu = AgOAB, 1 0 U , 6 (nicht sikanga). sis = gfig, 3 3 1 . 

Wegen akkad. sikin = NIG (St. cstr. zu sit. = giD, 31U. 
siknu) muss DUG als sikin (nicht sita = glTA ("GÄ"), 233,22 (Deimel 
sikini) lomschrieben werden, gEg als sitai und sitae) . 
sikin (nicht sikina). sita = glTA ("GÄ-Gig"), 233,UO + 2 3 0 * . 

Sil = TAR, 1 2 . Sita = glTA, 8 3 . 

silam = giLAM (NUN-LAGARxMUNUS), 8 7 b . sitag = glTAg (U-KID), kk2. 
silam = IMMAL (NUN-LAGARxBAR), 87aa. sitas = giD, 3 l U . 

silig... // silig... siti = giD, 3^k. 
silig = ASARI, kk. sitim = GIM, kkO. 
siligs = BANgUR, Ul. si^ = giD, 3 l U . 

| i m = g l M , 2 1 5 . siz = gEg, 3 3 1 . 

(sim = NAM, 7 9 . ) sizbu usw. = GA, 3 1 9 . 
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SU = §U, 351+. 

SU = gü, 5I+5. 

sü = §E, 5 3 6 . 

sug = U (gUa ), )i 11. 

sug = PÄD, U69. 

gub = MÜg, 102. 

(sub = gUBUR, 5 3 . ) 

suliub. . . // suliub. .. 

SU7 = NIG?, 597 (Civil; Deimel und La- gubub = KUNGA (gÜ-MUL), 5U7. 

-bat anders). gübub = MUL, 129a. 

(suiA = MU, 6 1 . ) |uk = PÄD, U69. 

^suil = SU, 7 . ) (sük = MUG, 3; Labat sük.) 

gui2 = PU (KAxgu), 26 (Doimel anders). (gOk = SUG (LAGABxA), 5 2 2 ; Labat an-

Snia = BI, 2 1 U . ders.) 

sujjt = TAG, 1 2 6 . gukal = LUg, 321. 

(suia = ZUM?, 5 5 5 . ) sukkal = LUg, 321. 

su(m/w)äti = MU-MKg, 6 I . guku = PÄD, U69. 

" ^ö- gukur = IGI-GAG, kkg. 

(sub = gAB , 295k.) gükur = PÄD?, U69. 

sub^ = MUNgUB (LAK n 6 7 2 ) , 5^3. gul = gUL, U67. 

suba = giD?, 31H. sul = DI, U57 . 

suba = ZA-MÜg, 5 8 6 . gullat... // sullat... 

suba = ZA-MUg, 5 8 6 . güliat = PA, 2 9 5 . 

suba = MUg-ZA und MUgxZA, 103c. gum = TAG, 1 2 6 (Labat ungenau). 

guba^ = MUg?, 103. [inbnjji = RU?, 6 8 . ] güm = SUM, I6U. 

i^iibxil = AN, 13 y.n ntroiclion. ) sum = MU, 6 1 . 

subun (SL III /D lion üinlmn. gym^ = BAD, 6 9 . 

subur = gUBUR, 5 ^ . su(m/w)äti = MU-MEg, 6 I . 

subur = ARAD, 50 (Civil). sumu = MU, 6I (Akk.Syll.2 p7 sümu, p 7 2 

gubura = guBUR, 5 3 . , besser gumu^). 

= SUD, 3 7 3 . sOnju = SUM, I6U. 

süd = BU, 3 7 1 . gumu = TAG, 1 2 6 (Deller), 

gud = PU (KAxgu), 2 6 . sun = gEN (SUxA), 8 . 

sude = PU (KAxgu)?, 2 6 . gOn = GUL, 1 |29 . 

.gudu = PÜ (KAxgu), 2 6 . sun^ = SUM, I6U. 

s^dug usw. siehe gutug usw. gu£ = RU, 6 8 . 

sudul = gUDUN (gÜ-DUNa), 5^9 . (güp = Ag, 1 ; Labat süp.) 

sudul = DUL (gUu-DULs), 1 .59 . (süp = gAB, 2 9 5 k ; Labat anders.) 

sudul = gÜ-URgeggig, 5 5 0 a (gL III/l an-gug. = PÄD, U69. 

sudulg = DUNa, 3I+8. \_ders). gur = SUR, 1 0 1 . 

sudul5 = URgeggig, 5 7 5 b . gür = DUL, 3 2 9 . 

sudun usw. wie gudul usw. gür = giR?, 7 I . 
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gurg = LÄL-SAR, 1 + 8 2 , 1 5 . 

gurs = LAL-LAGAB, 1 + 8 1 , 7 3 . 

gure = LÄL-LAGAB, 1+82 ,20 . 

tas = UD, 3 8 1 . 

tae = KID, 6 3 d ; Deimel und Labat anders 

(ta7 = PI, 3 8 3 . ) 

gurim = Ua (LAGABx̂ ^̂ * = "LAGABxSUM - (tan = gl, 3 9 6 . 

ZIB", auch LAGABxGUg, siehe sürim), tab = TAB, 12l+. 

I+9I+. tab = GIR (GlRgunü?), 1 0 . 

gür im = LAGABxGUg, 1+93, im allgemeinen taba = TAB, 12l+. 

tabira = URUDU-NAGAR, 1 3 2 ; alt DUB-

NAGAR, 1 3 8 . 

suru und güru wie gurim und gurim. tad = KID, 6 3 d . 

wohl entbehrlich, siehe gurimi. 

surmin = gu-ME-EREN??, 351+. 

gurum/n und gürum/n wie gurim und gurim. tag = TAG, 1 2 6 . 

guru/ip(p)ak = SU-KUR-RU, 7-

güru/ip(p)ak = LAMxKUR -RU, 1+36. 

sug = U (gUg), 1 + 1 1 . 

güg = gü, 51+5. 

gugana = gugANA, 5 7 1 . 

sugin und gugina = MUg-EREN, 1 0 3 . Die 

p86 n102 und 103 gebuchten abwei

chenden Schreibungen sind jeweils in tak = TAG, 1 2 6 . 

tag = DAG, 2 8 0 . 

tagg = KID, 6 3 d . 

taga = TAG, 1 2 6 (Deimel und Labat an

ders ). 

tab = DAÖ, 1 6 9 . 

täb = DUO, 1 6 7 . 

taba = DAJJ, 1 6 9 . 

Klammern beizugeben, 

gusinak wie susin. 

sut = SUD, 3 7 3 . 

gutug = GI-PAD (oder besser PÄD?), 85 

bzw. 1+69 (Deimel gutuga). 

gütug = Ag-ME, 398 (Deimel sutugi). 

sutul usw. wie sudul usw. 

gutum = GI-NA-AB-UL, 8 5 . 

sütum = GI-NA-AB-TUM, 8 5 . 

sutur = MAg, 5 7 . 

gut = SUD, 3 7 3 . 

gu(w/m)äti = MU-MEg, 6 I . 

(guz = SUD?, 373.) 

ta = TA, 1 3 9 . 

T 

tä = DA, 3 3 5 . 

tä = TAG, 1 2 6 . 

(tag = DAM?, 5 5 7 . ) 

täk = DAG, 2 8 0 . 

täk = DÄG (NAg), 2 2 9 • 

takg = KID, 63d (vSoden und Labat taks, 

Deimel anders). 

tak^ = KID, 63d lies takg; Wert nicht 

neu zu belegen. 

taka = TAG, 1 2 6 (Deimel anders). 

takag = KID, 63d (Deimel takai). 

tal = RI, 8 6 . 

täl = PI, 3 8 3 . 

tala = RI, 86 (Deimel anders). 

täla = PI?, 3 8 3 (Deimel talai). 

tam = UD, 3 8 1 . 

täm = DAM, 5 5 7 . 

täm = DIM, 91+. 

(tamg = TUM?, 2 0 7 . ) 

(tams elamisch = PIR, 3 9 3 , Hinz bei 

vSoden, Akk.Syll.2 pXXXVI.) 

(tarne elamisch = GIM, 1+1+0, Hinz bei 

file:///_ders


2 7 8 III Lautwerte 
vSoden, Akk.Syll.2 pXXXVI.) 

tan = KAL, 322. 
tan = MEN (GÄx MI<;-EN), ? r̂O. 

tan = DAN (GÄXKID), 2U1 (tan = UR, 5 7 5 

bei vSoden, Deimel und Labat zu 
streichen oder durch tane zu er
setzen) . 

tang = DANg (GÄXKÄR), 2U8. 

tana = KAL, 3 2 2 . 

tap = TAB, I2I+. 
tapa = TAB, I2I4. 
taq = TAG, 1 2 6 . 

täq = DAG, 2 8 0 . 

täq = DÄG (NAg), 2 2 9 . 
tar = TAR, 12. 
tär = DAR, 1 1 1 | . 

(tars = Gl, 8 5 . ) 
tara = TAR, 1 2 . 

tära = DÄR, 1 0 0 . 

taru/i = GUR, III (oben p 1 7 9 nU68) . 

tarus = Gl, 85 (oben p 1 7 9 nU68) . 

tas = UR, 5 7 5 . 

taskarin o.ä. = TUG, 5 3 6 . 

tag. = UR, 5 7 5 . 

tas = UR, 5 7 5 . 

täs = Dig, ii80. 

täs = ÄS, 3 3 9 . 

tasa = UR, 5 7 5 . 

taskarin o.ä. = TUG, 5 3 6 . 
tat = KID, 6 3 d . 

taz = UR, 5 7 5 . 

te = TE, 3 7 6 . 

te = TI, 396 (bzw. DIN, h 6 5 ) . 

te = NAGA, 1 6 5 . 

(teg = NE, 1 7 2 . ) 

tee = Ä, 33h (Deimel anders). 
teo = TI, 7 3 . 

(teia = DI, 1 + 5 7 . ) [tifi = TE, 3 7 6 . ] 

tegi usw. wie tigi usw. 
telmun siehe dilmun. 
temen = TE, 3 7 6 . 
ten = TE, 3 7 6 . 

ten = DIN, U65. [ter = TIR, 3 7 5 . ] 

(terg = DIR, 1 2 3 . ) 

tes = UR, 5 7 5 (Deimel tesi). 
teslug = LÜ-LAGAB und LÜxLAGAB, 330 

bzw. 330"^^) (Deimel und Labat unge
nau) . 

ti = TI, 7 3 . 

ti = TI, 396 (bzw. DIN, U 6 5 ) . 

ti = DIM, 9h. 

(tig = DI, U 5 7 . ) 

(tis = BAD, 6 9 , Labat jbie.. ) 
t i T . = TE, 3 7 6 . 

tia = Ä, 33h (vSoden Ä-MUSEN). 
(tig = NE, 1 7 2 . ) 

tib = DIB, 5 3 7 . 

tibir = TAG, 1 2 6 . 

tibir = TAG-gu und TAGxgu, 1 2 6 c . 

tibirs = TAG-BI und TAGxBI, 1 2 6 a . 

tibira = URUDU-NAGAR, 1 3 2 ; alt DUB-
NAGAR, 1 3 8 . 

tidnu u.ä. = GIR(PIRIG)-GiR(PIRIG) 
o . a . , kkk. [tigg = TI, 7 3 . ] 

tigi = DÜB(BALAG)-LUL, 3 5 2 . 

tigi = LUL-DÜB(BALAG), 3 5 5 . 

tik = GÜ, 1 0 6 . 

til = BAD, 6 9 . 

til = DUe, l+59a. 

til = TI, 7 3 . 

tile = NUMUN, 7 2 (Labat anders). 
tilg = MAg?, -Jk. 
tila = TI, 7 3 . 

tilla = URI, 3 5 9 . 

tilla = AN-Ag-AN, 1 3 . 

tilla = AN-Dig-AN, 1 3 (Deimel ungenau) 
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tillag = AN-Ag-A-AN, 13. [tillas = AN- tuia = GIN, 5 9 5 . 
tilmun siehe dilmun. \_U-AN, 13-] tu-ig = TUR, lUU. 

tim = DIM, 9h. 

tim TUM, 207 (Lab'at tim^). 
tin DIN, H65. 

tip = DIB, 5 3 7 . 

tiq GÜ, 1 0 6 . 

tiq = NI, 2 3 1 . 

tir = TIR, 3 7 5 . 

tir TAR, 1 2 . 

(tir = DAR?, IIU; Deimel ter^, Labat 
tera und tira. ) 

tiru und tirum = GAL-TE, 3 ^ 3 . 

tis = UR, 5 7 5 . [tiskarin = TÜG, 5 3 6 . ] 

tig = UR, 5 7 5 . 

tis = Dig, kQO. 
tis = UR, 5 7 5 . 

tiskarin = TÜG, 5 3 6 . 

tispak = MÜg, 1 0 2 . 

titab = BÄRA-MUNUg, 3kk. 

titab = GÜG-MUNUg, 3 ^ 5 . 

tiz = Dig, i+80. 

tiz = UR, 5 7 5 . 

tu = TU, 5 8 . 

tu = UD, 3 8 1 . 

tu = DU, 2 0 6 . 

t u g = TUM, 2 0 7 . 

tus = gU-NAGA, 35k. 

t U f i . = TUe (KAxLI), I 6 . 

t U 7 = KAM, kOG. 
t u a = NIM, i+33. 

tug = TÜG, 5 3 6 . 

tuio = gUB (gÜBxUD), 8 9 . 

tuii = gÜB, 8 8 . 

t u i 2 = TUK, 51k. 

t u i s = IM, 3 9 9 . 

tuie = DÜB?, 3 5 2 . 

t u i 7 = A-gu-NAGA, 579 (Deimel anders), tule = DUNg, 3kS. 

(tuao = GAG, 230.) 
t U 2 i = DUe, U59a (nicht DUL). 
t U 2 2 = NAGA, 1 6 5 (Civil). 
t U 2 3 = NAGAxgutenü, l 6 5 b . 

tub = DUB, 1 3 8 . 

tub = DÜB, 3 5 2 . 

tud = TU, 5 8 . 

tüd = PA-UZU, 2 9 5 . 

tug/k/q... // tuku... 
tug = TUK, 51k. 
tug = TÜG, 5 3 6 . [tug = DUG (BIxA), 3 0 9 . ] 

tugg = BUL (LAGABxEg)?, 5 1 5 . /~Civil). 
tugul = TUGUL, 561 (Labat tufaul; tugul 
tub^=DUg, 1 6 7 . [(t%=DAg, 1 6 9 . ) ] 

tubu = DUg, 1 6 7 . 

tuk = TUK, 51k. [tuk = TÜG?, 5 3 6 . ] 

tuk - DUG (BIxA), 3 0 9 . 

tukg = BUL (LAGABxEg), 5 1 5 (Deimel an
ders ). 

tuku... // tug/k/q... 

tuku = TUK, 51k. [tuku = TÜG?, 5 3 6 . ] 

tukug = BUL (LAGABxEg), 5 1 5 -

tukul = KU, 5 3 6 . 

tükul = Gig-KU, 296 und 5 3 6 , m.E. bes-
si s 

ser tukul. 
tukula = KU, 5 3 6 . 

tukum = gu-NIG-TUR-LAL, 35^+ (Deimel an
ders ). 

tukumbi = gu-NIG-TUR-LAL-BI, 35^+. 

tukun wie tukum. 
tukunbi wie tukumbi. 
tükur = KAxgE, 2 7 . 

tul = DUL, 1+59. 

tül = TÜL (LAGABxU), 5 1 1 -

tuis = DUe, 1 .59a . 
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tul7 = URsessig, !375b; wo die Form URxA 

oder URxMIN vorlin/>;l,, int dar, anzu

geben, [tuln = G\V,\\\ (LAGARxBAD), 

tum = TUM, 2 0 7 . Vt86.] 

tum = DU, 206. 

tum = TUM (NIMxKAR), k3h, 

tumg = NIM, U33 . 

tumg = DIM, gh. 

tumg = IM, 399 (Labat tiimip). 

tumio = DAM, 5 5 7 (Labat tumg). 

(tumii = KIR7 (NIMx NIG-KAR), h3ha. zu 

streichen-, Wert nicht neu zu bele

gen. ) 

tumia = TU, 5 8 . [tumi3 = EGIR?, 2 0 9 . ] 

tuma = DU, 2 0 6 . 

tumu = IM, 3 9 9 . 

tumu = DU, 206 . 

tumu = TUM (NIMxKÄR), k3h. 

tumug = NIM, k33. 

tun = ÖUB (ÖUBxUD), 89 . 

tun = HÜB, 88 (rekonstruiert?). 

tun = GIN, 5 9 5 . 

(tung = gUL, U 6 7 . ) 

tuna = GIN, 5 9 5 -

tunur = BUN (LAGABxiM), 5 1 0 . 

tup = DUB, 1 3 8 . 

DÜB, 3 5 2 . 

TUK, 51h. 

DUG (BIxA), 3 0 9 . 

TUR, ̂ hh. 

tür = DUR, 1 0 8 . 

tur = TUR (NUN-LAGAR), 8 7 a . 

turu = KIB, 2 2 8 . 

turs = TU, 5 8 . 

tur7 = KU, 5 3 6 . 

turs = BU?, 3 7 1 . 

tura = TUR, ]hh. [turan = DUR-KIB?, 

turu = TUR, ]hh. V G 8 , vgl. an.] 

turungal = UD-NUN, 3 8 I . 

tus = KU, 5 3 6 . 

tusu = KU, 5 3 6 . 

tüp 

tug 

tüg 

tur 

ia = 

ia = 

il = 

iait 

tab 

(täb 

iaji. ̂  

(tak 

tal = 

tam : 

täm : 

(tan 

iäE = 

tar = 

tär : 

tar = 

tat = 

te = 

ü = 

te = 

iea. = 

(ies 

= 

±i = 

ii = 

Iis = 

tib = 

iil = 

(til 

tim = 

DA, 3 3 5 . 

TA, 1 3 9 . 

gl, 3 9 6 . 

= DAM, 5 5 7 . 

= TAB, I2U. 

= DIB, 5 3 7 . ) 

= DAg, 1 6 9 . 

= DUg, 1 6 7 . 

= DAG, 2 8 0 . ) 

= RI, 8 6 . 

= DAM, 5 5 7 . 

= UD, 3 8 1 . 

= KAL, 3 2 2 . ) 

= TAB, I2U. 

= TAR, 1 2 . 

= DAR, IIU. 

= DÄR, 1 0 0 . 

= KID, 6 3 d . 

DI, 1+57. 

TI, 396 (bzw. DIN, U 6 5 ) . 

NE, 1 7 2 . 

= TE, 3 7 6 . 

= DE, 3 3 8 . ) 

= TI, 7 3 . 

DI, U57 . 

TI, 396 (bzw. DIN, U 6 5 ) . 

TI, 7 3 . 

= TE, 3 7 6 . 

•• NE, 1 7 2 . 

• DIB, 5 3 7 . 

Ag, 1 . 

= BAD, 6 9 . ) 

DIM, 9h (Deimel anders). 

III Lautwerte 

tim = GIM, hhO. uie = GigGAL, U9*. 

(tin = DIN, U 6 5 . ) ui9 = URU, 3 8 . [U22 = ITI, 5 2 . ] 

t̂ ip = DIB, 5 3 7 . u» = A', 3 9 7 . 

iir = DIR, 123. (ü' = Ag, 3 9 8 ; Labat ü'.) 

tir = TAR, 1 2 . ü* = Ua, h9h (Labat ü*)-

(t̂ ir = SUR, 1 0 1 . ) (u*4 = Üg (UD-KÜgu), 3 9 2 ; Labat an

(tir^ = DAR, I IU.) ders.) [ua = Ua, h9h. uä = DARAu, 

^irg = TIR, 3 7 5 . ub = UB, 3 0 6 . V5l^0.] 

iis = Dig, hQO. üb = gE, 5 3 6 . 

tu = GIN, 5 9 5 . üb = KIR (ÄBxgÄ), h2h. 

iü = TU, 5 8 . ub^ = TÜL (LAGABxU), 5 1 1 . 

tu = DU, 2 0 6 . ubg = UBs (ÄBxKID und ÄB-KID), U20 ,8 

(tu^ = TUM, 2 0 7 . ) (Deimel und Labat anders). 

tüb = DÜB, 3 5 2 . uba = UB, 306 . 

tub = DUg, 1 6 7 . üba = gE, 5 3 6 . 

tul = TÜL (LAGABxU), 5 1 1 . uba^ = UBs (ÄBxKID und ÄB-KID), U 2 0 , 8 . 

(tül = DUe, l+59a; Labat tül = DUL.) ubara = UBARA (EZENxKASKAL), 152^*. 

tum = TUM, 2 0 7 . ubda = UB?, 3 0 6 . 

tup = DUB, 1 3 8 . ubi = GALAM, 190k . Cf Kap. V zu nl90k 

tur = DUR, 1 0 8 . und U03. 

tür = KU, 5 3 6 . ubisag usw. wie umbisag usw. 

iür = TUR, ]hh. übu = UB, 306 (Deller). 

iur^ = KIB, 2 2 8 . ubur = UBUR (DAG-KISIMs^GA), 2 9 1 . 

(turg = A, 5 7 9 . ) 

U 

übur = ÜBUR (DAG-KISIMs^LU), 2 9 1 . 

ubur = ÜBUR (DAG-KISIM5x"IR"), 2 9 1 . 

uburu = UBURu (DAG-KISIM5X "IR"-LU), 

u = U, U l i . 291 -

ü = Ü, 3 1 8 . ud = UD, 3 8 1 . 

u = U, U55 . ud^ = ÜZ, 1 2 2 b . 

\xn = UD, 3 8 1 . UDgunü, 3 3 7 * ("Zeichenname"). 

U£ = Us, 7 8 a . udag = ÜZ, 1 2 2 b . 

u^ = Ue (IGI-E), U U 9 , l U 5 f f . ud(i)nim = EZENXSIG7, 1 5 5 -

U7 = KIMIN, U 6 1 , 2 8 0 + h6h. udra = Äg-A-AN, 3 3 9 (Deimel und Labat 

U9 = Ua, h9h. üdra = Äg-AN-NA, 3 3 9 - \ lafara). 

Ug = BÄD (UGs, EZENxBAD), 1 5 2 « . [uio = udra = Äg-AN, 3 3 9 . 

Uli = ÖU. 7 8 . VDARAU, 5hO.] udu = LU, 5 3 7 . 

ui^ = UM, 13U, siehe oben p82 n86. udub = UDUB (LAGABxNE), U95. 

(ui7 = PI, 3 8 3 . ) üdub = glTA ("GÄ-Gig"), 233,Uo + 230* 
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(Civil). 

uduK = UDUG, 5 7 7 . 

üduK = SITA ("GÄ-GI§"), 233,UO + 2 3 0 * . 

udul usw. wie utul usw. 

udun = UDUN, U15 . 

ug = UG, 1 3 0 . 

ug = GIR (PIRIG), UUU. 

ug = UN, 3 1 2 . 

ugg = UD, 3 8 1 . 

ugg, = BÄD (UGs, EZENxBAD), 1 5 2 ^ . 

U R y = BAD, 69 . 

uga = LUsessig?, 330^ (nach Mitt. Civil 

entfällt Landsberger, MSL 2 7 8 6 3 3 

als Beleg für die Aussprache ug). 

uga = U-NAGA-GA (̂ AGA*̂ ""), 3 l 8 . [uga = 

(ugar = A-GÄR, 5 7 9 . ) V.A-KA, 5 7 9 . ] 

ugnim = KI-SU-LU-gß-NIG, U 6 1 . 

ugu = UGU (u-gu), U 1 2 . 

ugu = A-KA, 5 7 9 . 

uguu = KU, 5 3 6 . 

ugus = DUL, 3 2 9 . Siehe Kap. V zu n 3 2 9 . 

ugula = PA, 2 9 5 . 

ugur = U-GUR, U 1 7 , besser u-gur. 

ügur = SIG7, 3 5 1 . 

ujj_ = Aö, 3 9 8 . 

uJi = Üö (UD-KUSU), 3 9 2 . 

ub = KUgu, 5 6 2 . 

ubiL = Ugii (KAxRAD), 1 7 . 

(ubs = A', 3 9 7 . ) 

übu = Ug (UD-KUgu), 3 ' ; 2 . 

uk = UG, 1 3 0 . 

ukdin = SIG7-ALAM, 3 5 1 . 

ukkin = UKKIN, Uo. 

uktin = SIG7-ALAM, 3 5 1 . 

uku = MIR, 3U7. 

üku = LÄL-DU, U82. 

uku = UN, 3 1 2 . 

ukus = LÄL-DU-DU, U82 (Deimel anders). 

ükur = GAL-gUBUR, 3U3 . 

ükur = LÄL-DU, U82. 

ukurg = LÄL-DU-DU, U82. 

ukus = MIR-uS, 3 U 7 , besser uku-us (aga-

us). 

ükus = ÖUL, 5 5 0 . 

ul = UL, UUl. 

ül = NU, 7 5 . 

ul = KIB, 2 2 8 . r(Deimel anders).] 

ulg = GIR (GIRgunu), 1 0 . [ula = UL, UUl 

Uli = EME (KAxME), 32; oder EME-GI? (Ci

vil), 

ulu = GI§GAL, U9*. 

uluu = URU, 3 8 . 

uludim/n usw. siehe ulutim/n usw. 

ulusin = BI-ÄS-A-AN, 21U; oder 
kas , „ 

ulusin? 

ülusin = BI-Ä§-AN-NA, 2 1 U ; oder 
kas^ T - • o ulusin? 

ülusin = BI-Ä§-AN, 21U; oder ^^^ülusin? 

ulutim = KI-KAL, U6I . 

ülutim = SIG7-ALAM, 3 5 1 . 

ulutin = KI-KAL, U6I . 

ülutin = SIG7-ALAM, 3 5 1 . 

um = UM, I3I+. 

(um = UD, 3 8 1 . ) 

umbin = UMBIN (GAD-KID-ÜR, GAD-ÜR), 

umbisag = giD, 31U. \ _ 9 2 b . 

ümbisag = UMBISAG (§IDxA), 3 1 7 -

umma = GI§-KU§U, 2 9 6 . 

umman = KI-SU-LU-SE-NIG, U6I . 

ummu = A-EDIN-LAL, 5 7 9 . 

ummud = A-EDIN-LAL, 5 7 9 . 

umum = DE, 3 3 8 . 

umun = U, Ul i . 

ümun = DE, 3 3 8 . 

umun7 = IMIN, 5 9 8 c . 

umune - IMIN (TAB-TAB-TAB-AS), 1 2 5 d . 

III Lautwerte 
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umuno = IMIN (E§i6-Egi6-A§), 331b (Dei

mel und Labat anders). 

umus = TUG, 5 3 6 . 

un = UN, 312. 

un = BÄD (UGs oder "EZEN"xBAD?), 1 5 2 » . 

unu = UBARA (EZENxKASKAL), 152'». 

unkin = UKKIN, UO. 

unu = UNUG, 1 9 5 . 

ünu = TE-UNUG, 3 7 6 . 

ünu = ÄB-KU, U20. 

unue = TE-AB, 3 7 6 . 

unu7 = TU(GURa = TEgunü)-UNUG, 5 8 

(Deimel und Labat anders). 

unug = UNUG, 1 9 5 . 

ünug = TE-UNUG, 3 7 6 (Deimel anders). 

ünug = TE-AB, 3 7 6 . 

unugg = TU(GURa = TEgunü)-UNUG, 5 8 . 

u£ = UB, 3 0 6 . 

Ü£ = SÖ, 5 3 6 . 

ua = UG, 130. 

(uqs = BÄD (UGs, EZENxBAD), 152^; Dei

mel uga. ) 

ur = UR, 5 7 5 . 

ür = UR, 203. 

ur = UR (GÄxNIR), 255. 

urg = UR/., 59I4. 

urs = ÖAR, 1+01. 

ure = UL, UUl. 

ur7 = NINDAx U-AS, I 8 5 . 

ura = DU?, 2 0 6 . 

uro = URx U-Aä, 20Ub. 

urio = URI, 3 5 9 . 

u m = APIN, 5 6 . 

uri2 = TU (GURa), 5 8 . 

ura = UR, 5 7 5 . 

ura = UR (GÄxNIR), 2 5 5 -

urag = URu, 59I+. 

uras = ÖAR, 1+01. 

urais = SES-UNUG, 3 3 1 . 

urai6 = SES-AB, 3 3 1 . 

uram = SES-UNUG, 331. 

üram = §Eg-AB, 3 3 1 . 

uras = IB, 5 3 5 . A"ders). 

urda = ARAD, 50 (Deimel und Labat an-

ürda = ÄRAD (ARADxKUR), 5 1 (Deimel und 

Labat urdaj_). 

urdu = ARAD, 5 0 . 

ürdu = ÄRAD (ARADxKUR), 5 1 . 

ürgu = KAxNE, 2 2 * . [uri... // urim...] 

uri = URI, 3 5 9 . 

uri = gfig-UNUG, 3 3 1 . 

uri = §Eg, 3 3 1 . 

uris = §E§-AB, 3 3 1 (Deimel und Labat an

ders), [urim... // uri...] 

ürim = §E§-UNUG, 331 (Deimel urimi). 

uri ms = §E§-AB, 3 3 1 . 

urin = §ES, 3 3 1 (Deimel anders). 

urta = IB, 5 3 5 . 

uru = URU, 3 8 . 

üru = ÜRU (URUxUD), U3. 

üru = §E§, 3 3 1 . 

urug = APIN, 5 6 . 

urus = TU (GURa), 5 8 . 

urufi = NINDAX Ü-A§, 1 8 5 . 

uru7 = ÜRx Ü-AS, 20Ub. 

u r u i 2 = ÜR (GÄxNIR)?, 2 5 5 . 

uru14 = §E§-UNUG, 331. 

uruis = §E§-AB, 331. 

uru16 = EN, 9 9 . 

urui7 = GISGAL, U9*. 

uruiB = URUxA, U6***. [urud wie urudu.] 

uruda = URUDU, 1 3 2 , alt auch DUB, 1 3 8 . 

urudu = URUDU, 1 3 2 ; alt auch DUB, 1 3 8 . 

ürudu = DUB, 1 3 8 wohl unnötig (trotz 

Thompson, CT 1 2 lU I 1 1 ) (Civil). 

urugal = URUGAL (ABxGAL), 19I+. 
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urugal = UNUG, 1 9 5 -
urum = NINDAx U-AS , I 8 5 . 

üruin = URx U-A§, 20l4b (IJteimel und Labat 
uruniB = SES-UNUG, 331. V^nders ). 
uruiTis = SE§-AB, 3 3 1 . 

uruniT = URUM7, UH3a. Nicht ganz sicher. 
urutamga = URUxKAR, h3 (Civil). 
ürutamga = ÜRU (URUxUD), h3 (Civil). 
US = UZ, 3 7 2 . 

US = ug , 2 1 1 . 

(us = UZ, 122b (Akk.Syll.2) offenbar zu 
streichen, lies mit Akk.Syll.^ uts; 
auch Deimel's Lautwert us = GiS ent
fällt. ) 

uss = Ue, hgh, 
üsa = U§, 2 1 1 . 

usan = USAN, 1 0 7 . 

usan = ÜSAN, 3 2 7 . 

usan = ÜSAN (NUNUZ-Al^K I !> I MsxA^GAB) , 
39hc. 

usans = gu? , 7 8 . 

usar usw. wie unar unw. 
usduba = Ue-LU-UI-A, hgh (Deimel und 

Labat usbafaa). 
ussa usw. wie ussu usw. 
ussu = USSU, 598d . 

üssu = ÜSSU (TAB-TAB-TAB-TAB), 1 2 5 e . 

üssu = ÜSSU (Egi6-Egi6-TAB), 3 3 1 c . 

usu ̂  Ä-KAL, 33U . 

usu = ug , 2 1 1 (Deller). 
usug usw. wie uzug usw. 
usur usw. wie usur usw. 
US = UZ, 3 7 2 . 

u^= ug , 2 1 1 . 

u§g = AZ?, 1 3 1 . [(us = ug , 2 1 1 . ) ] 

US = ug , 2 1 1 . 

üs_ = BAD, 6 9 . 

usg = TÜG, 5 3 6 . 

US7 = TUe (KAxLI), I6 (Deimel ungenau). 
use = APIN, 56 (civil; Deimel anders). 
(usio = UZ, 3 7 2 ; Labat us11.) 
US 11 = Ugii (KAxBAD), 17 (Labat US12, 

mit den wohl fehlerhaften Varianten 
US 13 = KAxÄg und usiu = KAxPI; die 
Werte usia, US13 und usig nicht neu 
zu belegen), 

usar = LÄL-SAR, l i 8 2 , 1 5 . 

üsar = LAL-SAR, 1+81,58. 

üsar = LÄL-LAGAB, U82,20. 
USarg = LAL-LAGAB, U 8 l , 7 3 . 

US bar = ÜRXNUN , 201+ . 
üsbar = AZU (NINDAxNUN), I 8 I . 

US bar = ÜRx Ü-Ag, 20lib. 
usbars = giBIR (U-BURUig), U 1 3 . 

USbar6 = NINDAx Ü-Ag, I 8 5 . 

usbar7 = ÜRxÜ, 20l+a. [usbur usw. wie 
ustu(g) = PI, 3 8 3 . \_ usbar usw.] 
üstu(g) = Ug-TÜG-PI, 2 1 1 (oder 

us-tug/tüg^g^^^^^^^ ^g^^ müitu(g). 

usu = BÜR, 1 1 (Labat ungenau). 
usu = Eg, 1+72. 

usum = BÜR , 1 1 . 

usumgal = GAL-BÜR, 3U3. 

usur = LÄL-SAR, 1 + 8 2 , 1 5 . 

üsur = LAL-SAR, 1 + 8 1 , 5 8 . 

usur = LÄL-LAGAB, 1+82,20. 
usurg = LAL-LAGAB, 1 + 8 1 , 7 3 . 

usurs = U, 1 + 1 1 . 

ut = UD, 3 8 1 . 

uts = ÜZ, 122b. 
Utah = ÜTU (U-GA), 1+1+3. 

uttu = TAG-TÜG und TAGxTÜG, 1 2 6 f und 1 9 3 -

uttuku = NIG-glD, 5 9 7 . Keine Kontextbe-
utu = UD, 3 8 1 . \_legel 

ütu = ÜTU (U-GA), 1+1+3. 

utua = UTUA (DAG-KISIMs^ug), 2 8 7 . 
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utug = UDUG, 5 7 7 . 
ütug = glTA ("GÄ-Gig"), 233,1+0 + 230*. 
utul = ÄB-KU, 1+20. 
ütul = KAM, 1+06. 

utulg = PA-AMAg, 2 9 5 . 

utuls = UTULs (DAG-KISIMsxGUg), 2 8 9 . 

utul7 = KAM, II+3. 

utul 10 = ÄB-DIB, 1+20 (gL III/l utuli). 
utul 12 = Fossey p l 0 8 5 f . n352l+l+ff.? 
u;̂  = UD, 3 8 1 . 

uw = PI, 3 8 3 . 

uz = UZ, 3 7 2 . 

ÜZ = ug , 211. 

(we = PIxE, hethitisch.) 
wi = PI, 3 8 3 . 

(wi = PIxI, hethitisch; Labat anders), 
(wig = MI, 1+27. ) 

(wis = GEgTIN, 2 1 0 , hethitisch.) 
(wir = GIR, 1+1+1+. ) 

(wis = MEg, 533.) 
wu = PI, 3 8 3 . 

(wü = PIxU, hethitisch.) 
(wu = PIxÜ, hethitisch.) 
(wug = MU, 6 1 . ) 

(wuk = MUG, 3 . ) 

(wus = Mjg, 37I+.) 
ÜZ = UZ, 122b. 
uzg = AZ?, 131 (Deimel uzs)• m 
uza = UZ, 3 7 2 (Deimel und Labat an

ders ). 
uza = ÜZ, 1 2 2 b (Deimel und Labat uzai). 

Za/e/i/u = PI, 3 8 3 . 

uzu = UZU, 1 7 1 . 

üzu = AZU (NINDAxNUN), I 8 I . 

üzu = UZ, 3 7 2 . 

uzud = UZ?, 122b. 
üzug = Ü-KA, 3 1 8 , oder ü-züg. 
üzug = SAGxÜ, 1218, auch Ü-SAG, 3 l 8 

(Deimel ü-züg). 
uzugs = KAxÜ, 2I+* (Labat anders) 

W 
wa = PI, 3 8 3 . 

wä = BA, 5 (Labat anders). 
wä = Ü, 3 1 8 (Deimel anders). 
(wag = PIxA, hethitisch.) 
wae = MA, 3l+2. [(wan = MAN, 1+71. ) ] 

war = BAR, 71+. 

war = MAR, 3 0 7 . 

(war = ARAD, 50.) 
(was = MAg?, 7I+. ) 

we = PI, 3 8 3 . 

za = ZA, 5 8 6 . 

za = NAg, 2 2 9 . 

za = ZAG, 332. 
(zas = AN, 1 3 . ) 

za7 = Fossey p 1 0 9 1 n35l .27 (LAK n798) 

(Deimel und Labat anders), 
zab = ERIM, 3 9 3 . 

zabala(m) = ZA-MÜg-UNUG, 5 8 6 . 

zäbala(m) = ZA-MÜg-UNUG, 5 8 6 . 

zäbala(m) = MUg-UNUG, 103. 
zabala(m)g = MUg-ZA-UNUG, 103. 
zabala(m)5 = MUg-AB, 103. [zabala(m)^ = 
zabar = UD-KA-BAR, 3 8 1 . \_AB-MÜg, 1 2 8 . ] 

zäbar = KAxUD -BAR, 28 (und 2 9 ) . 

zadim = ZADIM, 1+. 
zag = ZAG, 3 3 2 . 

zag = PA, 2 9 5 . 

zag = giD (SAGs), 3ll+ ( 3 3 7 * * ) . 

zab = NE, 1 7 2 . 

zab = gA-A, 5 8 9 . 
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zab = ZÄg (AxgA), 58U. 

zäba = ÖA-A, 5 8 9 . 

zäba = ZÄÖ (AxöA), 58U. 

zak = ZAG, 3 3 2 . 

zäk = PA, 2 9 5 . 

zal = NI, 2 3 1 . 

zäl = ZAR (LAGAnx.SUM), »19 1 . 

zala = NI, 2 3 1 . 

zalag = UD, 3 8 1 . 

zälag = ERIM, 3 9 3 . 

zap = ERIM, 3 9 3 . 

(zäp = KU, 5 3 6 . ) 

zag = ZAG, 3 3 2 . 

zag = PA, 2 9 5 . 

(zaqg = ZIK, I9O; Deimel zaga.) 
zar = ZAR (LAGABxSUM), U9I . 

(zär = NI, 2 3 1 . ) 

zär = SUM, I6U. 

(zarg = NUMUN, 7 2 . ) 

zars = BAD, 69 (Civil). 
zaras = BAD, 69 (Deimel zarai, Labat 

zarag; Deimel's z a r a 2 = Labat's 
zaras = BAD-AS, 69 jetzt zars und 
zaras). 

zarab = SAG-PA-LAGAB, 1 1 5 -

(zaz = BAD, 6 9 . ) 

ze = ZI, 8U. 

ze = ZI, 1U7. [zeb = SUBUR?, 5 3 . ] 
zer = MU§, 3 7 ^ . 

zi = ZI, 8I4. 

zi = ZI, II47. 

zi = §E, 5 3 6 . 

zie = KAL?, 3 2 2 . 
zib = ZIB, 3 9 5 . 

zib = ZIK, 1 9 0 . 

(zibu = KA, 1 5 . ) 

zid = ZI, 8U. 

zid = gE, 5 3 6 . 

zig = ZIK, 190 (Deimel und Labat ziga). 
zig = SIG, 5 9 2 . 

zig = ZI, 8U (Deimel und Labat zigi). 
zik = ZIK, 1 9 0 . \_[ziiL= SUBUR?, 5 3 . ] 

zik = SIG, 5 9 2 . 

(zik elamisch = GISGAL, hS*, Hinz bei 
vSoden, Akk.Syll.^ pXXXVI zu strei
chen; es handelt sich um zwei 
Schreibungen des Zeichen ZIK, cf 
Hallock, OIP 92 p86 sub ZIG(1) und 
ZIG (2 ) . ) 

zikum = ENGUR (ZIKUM), U8U. 

zikum = SE-UD, 5 3 6 lies zi-kumg. X 
zil = NUN, 87. \ [zikuma wie zikum.] 
zil = TAG, 1 2 6 . 

zimbir = UD-KIB-NUN, 3 8 1 . 

zip = ZIB, 3 9 5 . 

(zip elamisch = SIPA, 295m, Hinz bei 
vSoden, Akk.Syll.2 pXXXVI ist zu 
streichen.) 

zipab = MAS, ih (Deimel und Labat 
zipaz). 

zig = ZIK, 1 9 0 . 

zig = SIG, 5 9 2 . 

zigi = ZIK, I90 (Deller). 
zir = NUMUN, 7 2 . 

zir = SE-KA, 5 3 6 (SL III/l richtig, SL 
zir - MUS, 31h. ungenau). 
ziri = NUMUN, 7 2 (Deller). 
zis = BAD, 6 9 . 

ziz = BAD, 6 9 . 

ziz = ÄS, 3 3 9 . 

zu = ZU, 6 . 

zu = KA, 1 5 . 

(zu = ZUM, 5 5 5 . ) 

zus = AZU (NINDAxNUN), I 8 I . 

zus = SUD, 3 7 3 . [Cf p300b.] 
ZU7 = SUL?, U67. 

III Lautwerte 287 

zue = GÄM?, 6 0 * . 
zub = GÄM, 6 0 * . 

(züb = ZIB, 3 9 5 . ) 

zubi = GÄM, 6 0 * . 

[Die auf p22U usw. erwähnte Arbeit 
von Lieberman, Sumerian loanwords konn
te ich kurz vor der Drucklegung meines 
Buches noch genau durcharbeiten. 

Einige Zusätze und Verbesserungen in 
zubud = ZUGUD (öAtenü), 590 (Deimel und meinem Manuskript stammen aus dieser 

Quelle. Eingehendere Verwertung musste 
für Ellermeier's Sumerisches Glossar 

zuena = EN-ZU, 99- Band 1 / 1 aufgehoben werden.] 

zubu = GÄM, 60* (Deimel ungenau). 

Labat zubud2). 
zuen = EN-ZU, 9 9 . 

zug = SUG (LAGABxA), 522 (Deimel und La
bat anders, vgl. Deimel zug2). 

züg = KA, 1 5 (Deimel und Labat zugi). 
züg siehe zu üzug. 
zugu = TUs (KAxLI), 1 6 . 

zugud = ZUGUD (ÖAtenü), 590 (Deimel 
zugudi und zugud2). 

zub = KA, 1 5 . 

zuk = SUG (LAGABxA), 5 2 2 . 

zukum = NUMUN (^^-LAGAB), 66C. 
zuluhu... // zulumlii... // sulul^u... 

zulubu = SIK-SUD, 5 3 9 . 

zülubu = SIK-BU, 5 3 9 . 

zulumöi... // zululiu... usw. 
zulumbi = SIK-SUD, 5 3 9 (Deimel mehr

deutig) . 
zulumbi = SIK-BU, 5 3 9 . 

zum = ZUM, 5 5 5 . 

zum = ZUM, 5 5 5 Zeichenform B, Lesung 
und "Zeichenname" unsicher. 

zug = SUG (LAGABxA), 5 2 2 . 

zur... // zuru... 
zur = AMAR, h31. 
zur wie sura. 
zur wie surip. 
zuTs = LAL, U 8 I . 

zura = gA, 3 5 3 . 

zuru... // zur... 
zurus = LAL, U 8 I . 
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SUPPLEMENT (cf oben p 2 2 3 f . ) : 

ag. = UR, 5 7 5 ( T ) , besser (mit Civil) 
aia, a.ja. » 

aa = SUG (LAGABxA), ^ 2 2 (T), besser 
(mit Civil) aia^ , a.iag. 

aio = SAß?', 3 5 6 . 
aii = AN, 1 3 (§L IV / 1 aj^) wohl unnö

tig. 
ä'a = SUG (LAGABxA), 5 2 2 (D) besser 

aiag, aja^. 
abba = AB, 1 2 8 (D). 
ablal = LAGABx A-LAL, 5 2 5 (T). äblal = SUG (LAGABxA), 5 2 2 (T). 
äblal = LAGABx u-A, 5 1 2 (T). 
äbni = KI-NE, H6l (Deimel und Labat 

abnii). 
absin = AB-NAM, 1 2 8 (T) unnötig, lies 

ab-sin. 
adame/in = GIGAM (LU-QT), 3 3 0 , 6 0 f.(T). 
ädame/in = LUGAL - ' lVüm, 1 5 1 (T). 
addug = ADg, 3 7 9 ^ (D adtu und adus wohl 
adkin = SES, 5'.''• \_so z.u verbessern). 
äg = giD, 3 1H (T) nicht bolegbar? 
agar = A-GÄR, 579 (T) unnötig, lies 

a-gar. 
ägar = gÄRA (LAGABXSIG7), 500 (T). 
ägar = LAGABx A-NIG, 526 (T). 
agarin = AGARIN (ABxGIN), 199 (T). 
ägarin = ÄGARIN (ABxKÄR), I98 (T). 
agu = MIR, 3U7 (D). 

= UD, 3 8 1 (T). 
ahud = Umal IM, 3 9 9 * * (D). 
äia, ä.ia = UR, 5 7 5 (stalt a p ) . 
aiag, a.jag = SUG (LAGABxA), 5 2 2 (statt 

ag). 
akar = giLAM giLAM' 87c-, auch ,|,|̂;̂, gL 6 3 , 2 7 . 

äl = GÄN?, 105 I ( D ) , vgl. UIQ. 
als = UD, 3 8 1 . 
al'al siehe älal. 
äl*al siehe alajg. 
älal = KIB (R&C 1 7 0 = Fonnoy n l 6 5 2 5 f f . ) , 

2 2 8 (T al*al). 
alalg = KIB (REC I 7 I = Fossey 

n l 6 5 9 1 f f . ) , 2 2 8 (T äljal). 
alala = ALAM, 3 5 8 . 
alamu wie almu. 
älamu wie älmu. 
alap = GUg, 297 (Labal, al.ah). 
alba = GA, 2 3 3 (D). 
al(a)rau = ÜMBISAG (gll)xA), 3 1 7 . 
äl(a)mu = giD, 3l'i (SL IV/1 al(a)mui). 
ama = GI-LU, 85 (T) v.w nl.foichon. 
amagi = SED (MÜgx A-DI), l()3b (Doimel 

und Labat amnm, ann^i). 
ämagi = A-MÜg^nF, 5 7 9 . 

ämagi = ZA-MÜg-DI, 586 (Deimel und La
bat amagi1 und äsugi). 

amedu = AMA-A-TU, 2 3 7 (Labat), besser 
ama-eg-dü. 

amma = KUR, 3 6 6 . 
amna = UD, 3 8 1 . 
äjima = MAN, U 7 1 . 
aniku = NA?, 70 oder AN-NA?, 1 3 (D). 
ansi wie anse (Hauptliste). 
anu = AN, 1 3 (D). 
anubu = KUR, 366 (D). 
anzalub = GI-gÄ-GI, 85 (D). 
ara7 = UD, 3 8 1 (D) unnötig? 
arad = LAMxKUR^ U36 (D) unbewiesen. 
ärab = 6SAG (GAxgE), 26 l (T). 
arala wie arali (Hauptliste). 
arda = ARAD, 50 (D). 
ärhus = IMMAL, 87aa (T). 
ari = URI, 359 (T). 
äri = BAD, 69 (T). 
asaru = ASARI, UU. 
asila, äsilal = giM, 2 1 5 (T); auch 

äsilla (Deimel asillai). 
ass = AB, 1 2 8 (T) ZU streichen. 
assa = Ag, 1 . 
ässa = GAD-KID, 9 2 (Deimel und Labat 

ungenau). 
asta wie ässa. 
asugi (T) lies amagi. 
äsugi (T) lies ämagi. 
attu siehe Hauptliste äddu (D). 
atum = NAa-KU, 229 (gL III/l alum und 

änum). 
a*u'u = A-PA-GISAL-PAD-DIR, 579 (D). 
aza = AZ, 1 3 1 (D). 
azad = Ü-A-ESIR-MÄ-gÜ-A, 3 1 8 und 5 7 9 

(D, verbessert nach Mitteilung Ci
vil). 

bag = BAD, 69 zu streichen? 
baio = PAN, U39 zu streichen? 
bäb = UD, 3 8 1 . 
badi = IGI, UU9. 
baes siehe Hauptliste banes. 
babar = GUg, 297. 
bakiru(m) = U-SAR, Uli (D). 
bamin siehe Hauptliste banmin (D). 
bandag = BAD, 69 (T). 
bandas = SIGg-BAD, 5 6 7 . 
bandilisa = KU7, HO (Deimel banlisda). 
bänsur = BÄNgUR, 2 2 7 . 
bänsur = KAD5, 35l+b (T). 
barg = NAg, 229 wohl zu streichen. 
bars = SIGg, 5 6 7 . 
barag = BAD, 69 (T). 
baras = LAGABxEN, U88b (T). 
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barae = LAGABx ME-EN, 5 1 7 (T). 
baraa = LAGABXKID, U85 (T). 
barag = LAGABxLUL,-502 (T). 
b a r a i o = GÄXSIG7, 26O (T). 
bargi siehe masgi 
batu = Eg, U72 . 
be = NI, 231 (T). 
bes = KU, 5 3 6 (T). 
be7 = NE, 1 7 2 (Labat bea). 
belili = ALAM, 3 5 8 . 
bijz. = KU, 5 3 6 (T). 
big = Aö??, 3 9 8 (D). 
bibad oder bibe = UZ-TUR, 3 7 2 . 
bid = KU, 5 3 6 (T). 
bua = BÜR, 1 1 (D; Labat anders). 
bUg = BULUG?, 9 6 . 
buiQ = BÜLUG, 6 0 , 3 3 f f . 
bube = KU7, 1 1 0 . 
bugin = NININDU (LAGABxNIG), 5 2 8 (T). 
bügin = LAGABxME?, 5 l 6 (T). 
buging = LAGABx U-A, 5 1 2 (T). 
bula = KU-NU?, 5 3 6 (cf CAD B 3 1 3 b und 

SL III/l p 3 1 b ) . 
bu lug = BÜR, 1 1 (T). 
bulugg und bulugs (T) zu streichen, cf 

oben p69. 
bünin wie bügin. 
bünin wie bügin. 
buning wie buging. 
bure = KISAL, 2U9 (T) zu streichen, 

lies mit Civil bur(u)6 = KID, 3 1 3 . 
bure = ÖAL. 2 (D). b u r i o = BUL (LAGABxEg), 5 1 5 (T). 
b u r i i = KI-EN-GAG, U6I (T). 
burufi siehe zu burs (Deimel anders). 
burug = BÄNgUR, 2 2 7 (T). 
burui1 = KI-EN-GAG, U61 (T). 
buruis = giR-IR?, 7 1 (Deimel und Labat 

sirru-, gL I^ giR-IR, III/l und Labat 
versehentlich Gig-glR). 

burunun wie buranun (Hauptliste). 
buzur = U, Uli (T) unnötig? 
büzur = MAN, U7I (T) unnötig? 
büzur = U-ZAG, Uli (T) unnötig? 
daa = DAG, 280 (T). 
dag. = D!I, 3 3 8 (T). 
däb = öl» 396 (T) zu streichen? 
daban = K U 7 , 1 1 0 . 
dadrum o.ä. = DADRUM, 1 5 1 a . 
dal = IDIGNA?, lh,23Qf, 
dalt)amun usw. statt ribamun usw. bei 

Deimel und Labat. 
dälbamun = 2mal EN, 9 9 a , 1 . 
dälbamun = 2mal EN + 2mal IM, 9 9 a ,2. 
dalbamun^t = DALgAMUNg (Umal AN-NAGA), 

1 6 5 a . [dalbamuns = AN-NAGA-VOVN-NV , 
damu = TUR, lUU (T). \ _ 1 3 und 1 6 5 . ] 
dämu = IGI, UU9 (T). [dapar = GUg, 2 9 7 . ] 
daras, daris, darus = KIB, 2 2 8 (Deimel 

und Labat darii, darUj). 
darum = IB, 5 3 5 (Deimel und Labat 

darumi). 
dasg = DAR?, IIU (Deimel und Labat 

d a s ) . 
debi = BAD, 69 (Deimel und Labat dibi; 

vgl. tebi). 
debi = UM, I3U (vgl. tefai). 
dis = UR?, 5 7 5 (D). 
dessu = Äg, 339 i oder durch udessu zu 

ersetzen? 
die = D̂ » 3 3 8 wohl zu streichen (AHw 

709b* Z. 5 Glosse wohl gu-de). 
dibur = AN, 1 3 (D). ̂  
digbir = KI-NE-AN-MÜg, U6l (Deimel dig 

und d i gs a). 
digi = NI, 2 3 1 . 
digir wie dingir (Hauptliste) (D). 
dibi usw. siehe debi usw. 
dilib = giD, 3 1 U . 
dilib = KAxgiD, 2U. 
dilim = BUN (LAGABxiM), 5 1 0 (T). 
dilina = BUN (LAGABxiM), 5 1 0 (D). 
dime = DE, 3 3 8 (T) zu streichen. 
dim7 = BAD, 69 (T). 
dimir = AN, 1 3 (D). 
dira(m)us = Ü-Glg-MI, 3 l 8 (U27) (D). 
dimsar o.ä. = DIMSAR, hh9M (D). 
dinig = LÜ-ME-EN, 330 (oder ME-EN, 532) 

(T; Deimel dinigi). 
dipar = GUg, 2 9 7 . 
dir wie dingir (Hauptliste). 
diri = IB?, 5 3 5 (D). 
dui6 = ITI, 5 2 (T) zu streichen. 
dui9 = D&, 3 3 3 . 
du2o = DA, 3 3 5 . 
düb = öl» 396 (T) zu streichen? 
dubba = DUB, 1 3 8 . 
dubul = gu-BU, 3 5 I . . 
dugs bei Labat siehe Kap. V zu n 5 9 5 . 
dugu = öl» 396 (D). 
dügud = MI, U27 nicht nachgewiesen. 
dunga = SAG, 1 1 5 -
durg = KIB, 2 2 8 (T) nicht nachgewiesen. 
durba = ÖAgöUR, 1̂ +6 (Deimel und Labat 

durku). 
duri = giR?, 7 1 . 
durug = KIB, 2 2 8 (T). 
durum = KU, 5 3 6 (Deimel durumi). 

O T T 

= gl;, 7 (T), nicht SU-SU. 
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ea = A, 579 (D). 
eazag siehe ga^azag. 
ebla = A-TAR-A-AN, 5 7 9 . 
ehurra siehe gaburra. 
edakua = GAx A-DA-gA, 2 7 3 . 
edakua = LAGABx A-DA-QA, 52U. 
edi = GAxDI?, 2 6 8 (D). 
edim = BAD, 69 . 
ejella siehe gasikilla. 

auch ^j]^, gL 6 3 , 2 7 (T). 
egara = GALGA (GÄXNIG), 2 7 8 (D). 
egia (D) lies gagia (Hauptliste). 
egirsu siehe gagirsu. 
eballa siehe gaballa. 
ebili siehe gabili. 
eki = E, 308 (D). 
ela = A-KAL, 5 7 9 (oder eg-las). 
elamkus = BUN (LAGABxiM), 5 1 0 (T). 
elamkus = LAGABxLU, 5 1 8 (T). 
elamkus = LAGABxgA, 5 2 7 (T). 
elajnkusg = SUG (LAGABxA), 5 2 2 (T). 
elilla siehe galilla. 
ella = LAGAB, U83 (so SL I^; III / l 

ellai, wegen des akkadischen Wortes 
ella = kug nicht empfehlenswert), 

ellamkus usw. wie elamkus usw. (D). 
emedub = GAxDUB, 250 (T). 
emedub = GAxglD, 252^ (T). 
emes = MUNUS-LAGAR, 55'i. 
emes = ^IMES (NEXUD), 17̂ 1 (Deimel emes). 
endibdim o.ä. wie gadibdim. 
eni = EN, 99-
enna = NAg-EN, 229 (Deimel und Labat zu 

berichtigen). 
ennin = MUS, 1 0 3 . 
enten(a) = ENTEN (NExA), 1 7 5 (SL III/l 

und Labat entemena, SL I^ richtig), 
enu = EN, 99-
epig = SIG, 5 9 2 (T). 
epig = DUG (BIxA), 309 (T) zu strei

chen? 
epir = DUG (BIxA), 309 (T). 
epir = BI, 2lU (T). 
era = ARAD-RA, 5 0 , besser er-ra. 
era = MEN (GÄx ME-EN), 270 (D). 
erag = SILAg (GÄxPA), 2 5 2 (Deimel era). 
erad = ARAD, 50 (D) zu streichen (Civil). 
erbura = KID, 63d (Deimel und Labat 

sasirra; Delitzsch, Sumerisches 
Glossar 230 sabura). Auch eribura. 

ere 14 wie erin». 
eres = IR, 2 3 2 (T). 
erii4 = IR, 232 (Deimel eri). /erig). 
eri15 = MEN (GÄx^ME-EN), 2 7 0 (Deimel 
eri 16 = SILA/4 (GÄxPA), 2 5 2 (Deimel 
eru = ARAD, 50 (T). \ erig). 
eru = SAG-MUNUS, 1 1 5 (T). 
eru = SAGxMUNUS, 120 (T). 
erum = ARAD, 5 0 . 
erum = SAG-MUNUS, 1 1 5 . 
erum = SAGxMUNUS, 120 (Deimel erum). 
erumg = A-EDIN, 579 (Deimel erum) wohl 
esag - AxSAG, 5 8 5 . \_zu streichen. 
eses = A-IGI, 5 7 9 . 
esibir siehe gasibir. 
esikilla siehe gasikilla. 
esir = KAD5-KAD5, 35'+b (T). 
esirba, esirhia = LAGABx NUMUN-gl-A, 

U88. 
es7 = BAD, 69 (T). 
esio = A, 579 (T). 
esii = RI, 86 (T). 
e s i 2 = &MEg (NExUD), 17^+ (T). 
esi3 = ENTEN (N^XA), 1 7 5 (T). 
esa = Eg. U72 . 
e§da = glTA-KU, 2 3 3 ,UO (bzw. k2). (gL 

I^ esda lies es-dam oder es-dag.) 
eseme/in = gfi-ÖÖL, 5 3 6 (Thureau-Dangin 

usw. berichtigt nach CAD K 3 1 2 a ) . 
eseme/ing = ABxIMIN, 200d (T). 
eseme/ins = "BI", 2lU (T). 
esgal = URUGAL (ABxGAL), ̂ 9h. 
essa = gü, 5I+5 (Deimel und Labat essai). 
essa = Gl, 85 (Deimel und Labat essa)• 
essu = AN, 1 3 (Deimel und Labat essui), 

in CAD A/II lU6a s.v. antu A offenbar 
nicht anerkannt. 

etam = ERIMi. (GÄxUD), 2 6 2 (Deimel 
egamtu, cf CAD E 2 a ) . 

ga7 = IG, 80 (Deimel anders), vgl. Dei
mel's Lautwert gagal = IG-IG. 

gaii = ÖAR??, UOI (D). 
gai5 = GAB?^ 167 (gL IV / 1 ) . 
ga*azag = GAx KUG-AN?, 269 (Deimel 

eazag, Labat gazag). 
gaburra = GÄx BUR-RA?, 2 5 9 (Deimel 

eburra). 
gadibdim o.ä. = ÖAR, hO^ (D), vgl. 

endibdim und gudibdim. 
gadu wie gada (Hauptliste). 
gadub = GAxDUB, 2 5 0 (cf AHw 1 1 2 5 a s.v. 

saduppu und oben pl l 6 f . ) . 
gagal siehe jgaj. 
gagazu = GAL-ZU??, 3 ^ 3 (D). 
gagig = ITIMA (GÄxMI), 2 6 5 . 
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gagirsu = GÄx GIR-SU?, 2 3 6 (Deimel 

egirsu). 
gagri = Gli., 3 2 6 . , 
gaballa = GÄx gAL-LA?, 2 3 5 (Deimel 

eballa). 
gabili = GÄX ÖI-LI?, 2 6 3 (Deimel 

ebili). 
gala = MUNUS-LA, 55^+ ( T ) , besser 

gala = TUL (LAGABxU), 5 1 1 (T). 
galag = LAGABxAL, U98.(T). 
galas = LAGABxKI, 3}h (T). 
galilla = GAx LIL-LA?, 252' ' (Deimel 

elilla). 
gamg = GAN?, IU3. 
gän oder gäna = KAgg, 202 (Thureau-

Dangin usw. fassen gäna als KAgg-A 
auf; cf AHw 2 5 3 a s.v. e§id pän 
me). 

ganu = giBIR (U-BURUig)??, U l3 (D). 
gapi siehe Kap. V zu n27U. 
gar11 = GA-A, 3 1 9 (T). 
gar12 = GA-Dig, 3 1 9 (T). 
gar 13 = TU (GURa = TEgunü), 58 (Thureau-

Dangin usw. TE; cf Landsberger, MSL 
2 62 zu Z. 3 8 9 a und MSL 3 2 0 1 f . ) . 

garas = GÄxKAB, 2U5 (T). 
garzu wohl wie garza (Hauptliste). 
gasibir = GAxBURUiu?, 239 (Deimel 

esibir, gL I^ esibir). 
gasikilla = GÄx EL-LA?, 2 7 2 (oder 

esikilla? Deimel e'ella). 
gasmu = GASMU. 9 9 b , 3 (D). 
gasSU nach Deimel = NUN-ME-TAG, 8 7 , 

nach Delitzsch, HWB 2 8 5 a = NUN-ME-
TAG-GA, nach CAD ö 1 2 8 a oben, d.h. 
AfO 1 8 83 2 0 6 , NUN-ME-N1G-TAG-GA. 

gazag siehe ga'azag. gäzi = GÄxSUM, 2 5 0 c (gL I^, vgl. gL 
III / l ) . 

gazibu = BU^ 3 7 1 
gazigal = GAx Äg-GAL, 2 5 8 (D). 
gazimbi = BU, 3 7 1 (D). 
gazinbi = BU, 3 7 1 . 
gazinbu = BU, 3 7 1 . 
geil = GIN, 5 9 5 (T) zu streichen. 
gei3 = DU, 206 (T) zu streichen. 
Sej^ = U, Uli (T). 
geaa = GA, 3 1 9 (T). 
ge2i = KUR, 366 (T) zu streichen. 
ge2u = ÄRAD (ARADxKUR), 5 1 . 
geme = ÄRAD (ARADxKUR), 5 1 (Deimel und 

Labat amme). 
gen = KUR, 366 (Deimel gen). 
geres usw. wie giris usw. 

gesdu usw. (Labat) wie gestu usw. 
gesnu usw. wie gisnu usw. 
gesta = Dig, U8O (D; gL I^ gesta). 
ELS. = NE, 1 7 2 (T) und giip = BTL, 1 7 3 

(T) nicht belegbar? Vgl. geg bzw. 

gibil = KI-NE, U61 (T). 
gibils = GALAM-GALAM, 190k. 
gidi = BU, 3 7 1 (T) (Deimel gidi). 
gidifi = UD-GAN, 3 8 1 (Deimel gidi). 
gidim = BU, 3 7 1 (T) (Deimel gidim). 
gig = GIL, 67 nicht belegbar. 
gigajn = GIGAM (LÜ-fJl und ^ ^ ) , 330,60f. 

Nachzutragen zu p2U0. 
gigir = LAGABxLig, 5 0 3 (T). 
gigir^ =»DUfi-DU. U59a. 
giguru = GIDIM, 7 1 4 , 3 3 5 (T). 
giguru = KAxgiD, 2k. 
gilugu = ENGUR (ZIKUM), kQk (D). 
gime = SIGa (GAD-KtD-Glg)??, 9 2 c (D). 
ging = NÜMUN, 66C (T). 
ginan wie gina (Hauptliste). 
gingira = GINGIRA, U0U*,2 (D). 
g ir7 = DU, 206 (T). 
girg = KtR (ÄBxgÄ), k2k (T). 
g i r i 2 = IN, IU8. 
gira = U-MAg-KAB o.ä., Ul i . 
gireS usw. wie giris usw. fgires1). 
ĝ iriS = ÄRAD (ARADxKUR), 51 (Deimel 
giru = Gfp, UUU (Deimel girui). 
gisbar oder gismas = ALxGig, 3 0 1 . 
gishar = GigxBAD, 296^ (Deimel und Labat 

gishar). 
gisbur = KADg/KADs, 35l+b (Deimel und La

bat gisbar1). 
gismas siehe gisbar. 
gisnu = giR-Gig, 7 1 (gL III / l "gis-

J i r s " ) . 
gisnu = giR-IR, 7 1 (gL I^ gissir). 
gista'e/i = GigTA'E (Umal ZA xKUR), 

^531. 
gisturu = PA, 2 9 5 . 
gitlam und gitlam bei Thureau-Dangin 

lies gitlam bzw. gitlam. 
gU6 = NAG (KAxA), 35 (T) wohl zu strei

chen. 
gUg = NUMUN, 7 2 (T) nicht überprüfbar, 

cf Landsberger, MSL 2 U7 zu Z. 1 7 7 . 
gUig = K I , U6I . 
guis = LUM, 5 6 5 (D). 
gui6 « KÄ?, 133 (gL IV/1 guis). 
guana = ÜZ-KASKAL, 1 2 2 c . 
gubg = NI, 2 3 1 (T). 
güd = SAGxUR, 121 (T). 

ea = UD, 3 8 1 . 
eio = NAGAR, 56O. 
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Rudg = TAR, 12. [frude = LUM, 5 6 5 . ] 
gudy = KU, 536 (Deimel unfl Labat gumus). 
gudibdim o.ä. wie gadibdim? 
gudibir = KID, 6 3 d . 
güdibir = KUR-ami, 3 6 6 . [gudma = GU 
gudu = SAGXUR, 121 (T). \ _ 2 9 T (D).] 
gudus = SAxgÜ, 389 (T). 
gugg = LUGAL - a v ü f n , 1 5 1 
gugarid = GUg, 297 (D). 
gügu = Umal UBARA, 152^* 
gukin = LAGABxKIN, 5 1 9 -

(T). 

gükin = ÖIxKIN, UIO (Deimel und Labat 
tikkin, Deimel erwägt auch ikkin 
und gugur). 

LUM f. gumgum = ^yj^, 5 6 5 a (D). 
(D). 
(T). 
(T). 
(T). 
(T). 
(T). 

3 

gumu = LUM, 565 
fiuns = LUM, 565 
gunu = DAR, 11U 

= NI, 231 
guri4 = gAR, )i01 

59I* 
(so 

gur13 = URg, 
f̂ urie = KA, 15 1)1.1 und LahaL. we

gen Driver, AfO 10 3 6 2 ? ) . 
gurui bei Thureau-Dangin jetzt 
gürun = BAD-IGI-BAD, §L 6 9 ^ , 2 (T) zu 

gurum gehörig? 
gürun = LAGAB, U83 (T) zu streichen. 
gürus = ug , 2 1 1 (T) zu streichen. 
gurusg = TAG, 1 2 6 (T; Labat ungenau). 
gurusti = DI-x, U57 bei Deimel unklar; 

lies gurusti = KU7, 1 1 0 ? 
guz = BU, 3 7 1 (T). 
Ijag, = gl, 3 9 6 . 
bas = gtTA ("GÄ-Gig"), 233,Uo + 230*. 

Vgl. Deimel gisba. Wohl fehlerhaft. 
bäd = SAe, 3 5 6 (T). 
haia = NAGAR, 56O (D). 
bäl = ZUM, 5 5 5 (T). 
balba/i/u = SED (MÜgx A-DI), 103b (T) 
hälba/i/u = ZA-MUS-DI, 586 (T 
bälba/i/u = ZA-MUg, 586 (T; Labat unge

nau 
balba/i/ug = LAL-gAL, U82 (T). 
balba/i/us = LAL-GlgGAL, U82 (T). 
balubba = GAx gA-LU-gfi, 2 7 7 -
banis = BAD, 6 9 . 
bänis = PA, 2 9 5 (Deimel und Labat 

baman). 
bär = GUg, 297 (T). 
bära = LÜ-LAGAB und LÜxLAGAB, 330 bzw. 

3307b (T). 
barag = DAG-KISIMs^BI, 288 (T). 
baru wie barag (besser barug). 
hegal = AMA (GÄxAN)??, 237-

benzer = IGI-DIM, UU9. 
bes = UD, 3 8 1 (D). 
bes = ZIK, 1 9 0 . 
bibira = ALxgA, 3 0 5 . 
bibis/z = ALxUS, 300 (T). 
bilibu = gILIBU, 3 0 8 a . 
blrin = KU7, 1 1 0 (Deimel birini). 
bu = TU??, 58 (T). 
büd = UD, 3 8 1 (T). 
büd = KAM, U06 (T). 
budg = SAe, 3 5 6 (T). 
budus = TU (KUg oder TU/DÜ?), 58 (D). 
bulum = DAG-KISIM5XLUM, 29Ua (D). 
bumu = LUM, 565 (D). 
bunin = DAG-KISIMgXgA, 29hd. Civil liest 
ifi. = KU, 536 (T). V hülum! 
io = ENGUR, U8U (T). 
ig. = glTA-KU, 233,Uo (bzw. U2) (T). 
ibbi = IB, 5 3 5 (D). 
ibira = KAxKIB, 23-
id = ENGUR, U8U (T). 
ide = A-ENGUR-GAL, 5 7 9 -
id7 = A-ENGUR-DI, 579 (D). 
idg. = ITI, 5 2 (D). 
iddir wie addir (Hauptliste) (D). 
idi = ITIMA (GAxMl), 2 6 5 . 
idignu wie idigna (Hauptliste) (D). 
igi = SIG7, 3 5 1 (T). 
igu = IGI, UU9 (D). 
iku = IKU, 23U (T). 
ile = ALxgE, 30U, vgl. (D). 
ilba = GÄ, 233 (D). 
ildag = gfTA, 8 3 (T). 
ildag = AM, I70 (T). 
illamma, wenn richtig, wie elamkus 

(BUN = LAGABxiM, nicht mit Deimel 
und Labat KAxIM; cf Meissner, MAOG 
11/I-II 1 0 9 ) . 

ilumer = IM, 399 (Deimel ilumir, gL 
IV/1 ilumer2, nicht bei Labat). 

ilumer = ASARI, UU (Deimel ilumer1 
nicht bei Labat). 

ilumer = LUL, 3 5 5 (gL IV / 1 ) . 
immeli = NAG (KAxA), 3 5 nach vSoden, 

AHw 1 2 3 2 b durch immen (emmen) zu er* 
setzen; die Orthographie der fragli
chen Glosse im-me-LI(en?) wäre frei
lich eigenartig. 

immindu = BUN (LAGABxiM), 5 1 0 (so Civil; 
Deimel immandu, Labat nimandu). 

inda = LAGABx A-TAR, 5 2 3 (T). 
inda = NIG, 597 (T). 
ini = IN, IU8. 
inna = DARAg, 5^+0. 
innana = MUg, 1 0 3 . 

III Lautwerte 2 9 3 
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ireig wie eriig. 
irie = BAD, 69 (T). 
iriig wie eriig. 
irib = LAGABxLUL, 5 0 2 (T). 
isi = lg, 2 1 2 . 
ishara = GALGA (GÄxNIG), 2 7 8 (T). 
isbara = gÄ-LAGAB, 38U (T). 
ilbara = NIGIN, 529 (T) ZU streichen? 
igbarag = SILAg (GÄXPA), 2 5 2 (T). 
i§buru = GALGA (GÄxNIG), 2 7 8 (T). 
isburu = ASARI, UU JT). 
isburu, isburum = GÄN, 105 I (T) (Dei

mel isburumi). 
igbur(u)g = SILAg (GÄxPA), 2 5 2 (T) 

(Deimel isburi). 
isburug, isburums = GÄx ig-gU-AS, 2 5 0 i 

(T) (Deimel i s b u r u m 2 ) . 
isi = KUNGA, 3^1 (T). 
iti = tTI (KASKAL-ITI!), 1 6 6 a . 
itima = ITIMA (UDXMI), 3 8 2 . 
izu wie izi (Hauptliste). 
izun = EZEN, 1 5 2 . 
kaa = PEg, 596 (T). 
ka7 = KAgg, 202 (T). 
kas = BI, 21U (T). 
kade = ZIB, 3 9 5 (T). 
kads = gÜgUR, 3 6 5 . 
kagar = IG??, 80 (D). 
kakkuda = KU7, HO. [kaku = KAgg, 2 0 2 . ] 
käla = MUNUS-LA, 55^4 (T nach Landsber

ger, MSL 1 3 213 II 22), wohl besser 
galg-la. 

käla = TÜL (LAGABxU), 5 1 1 (T). 
kalag = LAGABxAL, U98 (T). 
kalas = LAGABxKI, 51I+ (T). 
käl am = BIR, UOO (T) zu streichen. 
kamas = KAgg, 2 0 2 . 
kamus = GUg, 2 9 7 . 
kanam = UN, 312. 
karadin (T) siehe Kap. V n375,l+6. 
karadin (T) siehe Kap. V n369 . 
k a r a d i n (T) siehe Kap. V n 3 7 0 . 

karading = ̂ ^^-NIGIN, 375,i+5 (T; gL 
3 7 5 , 1 + 8 und 8 5 , 3 8 7 ) . Cf oben p2U9. 

karadins = NIGIN, 529 oder GI-NIGIN, 
85 (T). 

kar adi ne = NINNI5 (TIR)» 3 7 5 , 1 + 5 (T) zu 
streichen. 

kar am = ERIMg (GÄxUD), 2 6 2 (D). 
kasseba/i = LUGAL, 1 5 1 . 

kässeba/i = ALAM, 3 5 8 . 

kässeba/i = KÄggEBA (̂ [̂ "̂ -LUGAL), 3 5 7 
LrUg 

(Deimel kassebi1). 
kazs = SÜR, U05 (Deimel und Labat kazi), 
kaz9 = UD-gAR??, 381 (Deimel und Labat 
kazab = Ü̂ , 3 l 8 . \ käz). 
kazabu = Ü^ 3 1 8 . 
kazabur = Ü, 3 l 8 . 
kazaza =^SÜR, U05. 
kazbi = Ü, 3 1 8 (Deimel und Labat kasbi) 
kes = Kig, U25 (T). 
kes7 = DAG-KISIM5XGI, 28U (T). 
keSiB = Üg, 3 9 2 (Deimel kesa) Überlie

ferungsfehler? Nachzutragen zu p2U9. 
kidg = giD, 31U ( T ) ; in AHw 656b unten 

emendiert. 
kids = MUNUS-KID??, 55l+. 
kilibu = Ü, 3 1 8 . 
kilim = GI-GAG?, 85 (vgl. gL IV/1 

nikilim, Deimel, Pantheon n 2 U 6 5 ) . 
kirn = KADg/KADs, 35l+b (T). 
king = NIGIN, 529 (T). 
kinbur = LAGABx A-LAL, 5 2 5 . 
kingusili u.ä. = NINNU, U75 . 
kirs = BAD, 69 (T). 
kiras = ÄRAD (ARADxKUR), 5 1 (Deimel und 

Labat kibas). 
kirasi = Äg-A-AN, 3 3 9 . 
kiri = KÄR, 105 II (T). 
kirim = Klglg (DAG-KISIMSXGIR), 2 8 l a , 

in AHw 1 2 3 2 a s.v. sibu III emen-
diert (D). 

kisi = KÄg (ugxA), 2 1 1 b . 
kisimg = Klgla (DAG-KISIMS^GIR), 2 8 l a 

(T). r [Nachzutragen zu p 2 5 1 . ] 
kisime = GA-LAGAB, 3 1 9 (Deimel und La

bat nach CAD K U21b verbessert). 
kis im7 = UBUR^(DAG-KISIM5XGA), 291 

(Deimel kisimi). 
kislab = KIxUD, U63. 
k i s i 7 = DAG-KISIM5XGI, 28U (T). 
kisiio = KUgu, UU8 (T). 
kisi 1 1 = BÄNgUR, 2 2 7 (T). 
k i s i i 2 = NUN-gE, 87 (T). 
kisii3 = Ag-KASKAL, 398 (Deimel und La

bat nach CAD K 502a verbessert). 
kisiis = KASKAL-Ag, I66 (Deimel und La

bat nach CAD K 5 0 2 a verbessert). 
ku9 = NUMUN, 7 2 (T). 
kuii = KI, U6I (T). 
kui2 = DAG-KISIMgxDfi?, 29Uc. Civil DAG-

KISIM5XMÜRU!? = luio (MSL 2^90 858«y 
küa = Üg, 3 9 2 (vgl. Deimel "gis-ku-u-

a"). 

irs = gAR, UOI (T). 
ire = AxIGI, 5 8 I (T). 
irbura siehe erbura. 
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kud = KU, 5 3 6 . 
kuia, ku.ja = Üg, 392, weniger gute Va

riante KÜSu, 562^(Ci^il, cf CAD I/J 
209a s.v. issür säri). 

kukku = KI-KI, 1|61 (odor kun-kun). 
kukkuda = KU7, 1 1 0 . 
kukkug = ig, 2 1 2 (statt, küksu bei Dei

mel und Labat). 
kuksu = TAR, 1 2 . 
kulkul = KAxGA -SAG?, 25 (D). 
kunigara = AN-BÄRA, 1 3 (SL 579,^+30). 
künigara = AN-MUS, 1 3 (SL 5 7 9 , ^ + 3 1 ) . 
kunigara = AN-TU, 1 3 (SL 579,^32). 
kunigarag = M-JJ[Jg, 13 (SL 5 7 9 , ^ . 3 3 ) . 
kunin = feSIR, U87 (T). 
künin = LAGABxBI, U96 (T). 
kurs = GU7 (KAXNIG), 36 wohl sicher zu 

streichen. 
kurku = ME-AN-gE-NAGA, 532. 
kurug = LAGAB, U83. 
kuruda = NUN(NUNtenu)-KI, 87 II. 
kurums = TAR, 1 2 (gL III/l kurumi). 
kurum10 = DUG (BIxA), 309 (gL III/l 

und Labat kurum). 
kuslug = KI-NE, U6I . 
kusum = BI-LUL, 2 l U . 
küsum = GUg, 297 (Deimel und Labat 

sukum). 
kutu = TAR, 1 2 . 
kütu = RA-RA?, 3 2 8 . 
kuzbi/u = Ü, 3 1 8 (D). 
lag = LAgg, 206a (T). 
las = EDIN, 168 (T). 
lafaa = LUg??, 3 2 1 (Deimel lafaai). 
labbusu = GUggu, 568 (D). 
labra siehe Hauptliste udra. 
labrum = Us, kgk. 
läbrum = DARAg, 5^.0 (Deimel und Labat 

anders ). 
labta = DAG-KISIM5XLA, 2 8 2 . Cf p 2 5 3 b 

zu labtany. 
lalla = LAL, U82 (T). 
lälla = IGI-IGI, kk9 (T). 
lallal = LÄL, ke>2 (D). 
la(l)'us = LÄL-U, U82 (T) lies las-u 

oder läl-u. 
lam = DAM, 5 5 7 (T) siehe Hauptliste 

git/dlami-3 und nit/d(a)lami-3. 
ZI 

lamabug = NÜMUN (^j-LAGAB), 66C. 
lambi siehe salambi. 
lammus = ENGUR, kQk (Deimel lämmu und 

Labat lammug = Us, kgk). Fehlerhaft? 
lel = KID, 3 1 3 (gL III/l leli). 

lelg = KISAL, 2U9 (T) wohl zu streichen. 
lelle/i = IGI-IGI, kk9 (D). 
Ii7 = UR, 575 zu streichen? 
libg = IGI, UU9 (T). 
libs = DILIB (SAGxUM), I I 8 (T) zu strei 

eben. 
libit = BA, 5 (D). 
lidda = glTA, 233,UO + 230*. 
lidda = gÄ-Dig, 38U. 
lidim = ALxGIM, 302. 
liki = UR, 5 7 5 (D). 
Iii = LIL, 5 5 3 (T). 
Iiis = LIL5, 5 5 2 (TI). 
Iiis = GÜ, 106 (T) zu streichen? 
lillu = DUG-SILA-BUR, 309. 
limmu = NIMIN, U73 . 
liri, liru, lirum = Ag, 1 (gL III/l 

liruj, I^ gubruj, Labat gübru). 
liri, liru, lirum = KIB, 2 2 8 (gL III/l 

liruirn , I^ und Labat gübru). 
1U6 = UR, 5 7 5 . [luio siehe zu kuia«] 
lubun = EZENxLU, 1 5 7 . 
luga = PA-GÄ,^295 lies lug-gä, lüg-gä 

oder lun-gä. 
lügud = LÜGUD ( ™ P ) , 566b (T). 
lubsa/u = Ag-ME-U, 3 9 8 . 
lubum ̂  LUM-LUM, 565 (D). 
lubummu = Gig-MI, 2 9 6 . 
lum = DUG (BIxA), 309. 
lumba = DÜB (BALAG), 352. 
mabi = SED (MÜgx A-DI), 103b. 
mäbi = A-MÜg-DI, 579 (Deimel und Labat 

anders). 
mäbi = ZA-MÜg-DI, 586 (Deimel und Labat 

mäbi, Labat ungenau). 
madal = BU, 371. 
madla = BU, 371 (D). 
madlu = BU, 371. 
mäbar = U-SAR?, Uli (D). 
mak(k)as = Dig, U80 (T makkas). 
mäk(k)as = Ag, 1 (T makkas). 
malla = BU, 371 (D). 
mammi = SEDjMÜgx A-DI), 103b. 
mämmi = A-MÜg-DI, 579 (Deimel und Lab&.t 

anders). 
mämmi = ZA-MUg-DI, 586 (Deimel und La

bat mämmi, Labat ungenau), 
man = "HAL" (Ag-Ag), 2(1). 
mär = NIG, 5 9 7 -
märad = AMAR-DA, U37 offenbar unnötig. 
mässa = DAG-KISIM5X A-MAg, 29klD (Deimel 
mäs = MAg-PA, ik (T).\_+ Labat maganza) 
masaku = MÄg, 76 (gL IV/1). 
masammi = Ü, 3 l 8 (D). 

III Lautwerte 2 9 5 

(SUPPLEMENT) 

me7 = GÄxKASKAL, 250d (T). 
mea = PI, 3 8 3 . 
meg = LAGABxglTA, U97. 

mäbulug = M!:NBULUG (ßuLUG^' 96a (Civil; 
Thureau-Dangin simbulugi, Deimel 
ebenso und mebulugi, Labat 
sembulugt). 

meng = LAGABx ME-EN, 5 1 7 (T, dort mens 
offenbar Druckfehler). 

menari = NIG, 597 (D). 
menbulug = URUDU, 132, UM, 13U oder 

DUB, 1 3 8 (Civil). 
mänbulug = MflNBULUG (^"^"p), 96a (Ci

vil), 
mer = GIR, 1 0 . 
merg = giD?, 3lU (D). 
meri = GIR, 10 (Deimel merii). 
mer(i)mer(i) = 2mal EN, 99a ,1 (Deimel 

mermeri). 
mer(i)mer(i) = Umal EN, 99b, 1 (Deimel 

mermer). 
mer(i)mer(i) = 2mal IM, 399* (Deimel 

mermeri1). 
mer(i)mer(i)g = Umal IM, 399^* (Deimel 

mermeri). 
mer(i)mer(i)^ = MERMERs, 99b ,2. 
mig = MEN (GAx ME-EN), 270. 
midra = PA, 295 , 
migir und migir wie nigir und nigir, 

siehe die Hauptliste (T). 
mim = MÜg?, 1 0 3 (T). 
min7 = MEN (GÄx ME-EN), 270. 
mis = Gig, 296 (T). 
mus = NI, 231 (T). 
mua = NIG, 597 (T). 
mudg = LAGAB-U-GAG, U83 (T). 
mudla = BU, 371 (D j. 
mudlu = BU, 371. 
mudru = EN-TÜG-A, 99; oder TÜG-A = mug-

durug, 5 3 6 ? [mudrug = slK-Ag?, 5 3 9 . ] 
mudul = BU, 371. 
mug = MUNUS-LA, 55̂ + (T). 
müh = SAGxGAG, 1 1 6 (T). 
müb = SAGxUB, 1217. Civil: SAGxDU-, 
mül = SÜR, U05. \_121«. 
mulla = TE-LAL,376 (D) lies mül-lä. 
mulla = BU, 371 (Deimel mülla). 
mulug = GÄN, 105 I (CAD K U6a KÄR, 

105 II) (T). 
münu = KI-NE, U61 (T). 
münu = GÄxMUN, 2U6 (T). 

mure = KI-EN-GAG, U6I . 
murim = IM?, 399 (Deimel murin). 
murue = KI-EN-GAG, U61 (T). 
murub = MUNUS-LA, 55U (T). 
mürub = EN-ME-LAGAR, 99 (T). 
murume = KI-EN-GAG, U6I (gL I^ murumi). 
musg = SUR, U05 (T). 
mus6 = BULUG?, 9 6 . 
mussagana = LAGABxMUg, 5 0 7 . 
müssagana = LAGABxglTA, U97. 
mustaptin = DUG-stLA-BUR, 309,22ff. 
muzer, muzir = MÜNgUB, 5^3 (Deimel 

mugir). 
nanam = gÄxNE, 3 8 5 . 
nari = LUL?, 3 5 5 . 
neg = LIL5, 5 5 2 (T). 
nes = KI-NE, U61 (T). 
nes = NA, 70 (T). 
nib = NIB (̂ otRxKAL, d.h. PIRIGxKAL), 

131a. GfR-KAL nicht belegt. 
nigginaku o.ä. = NIGIN, 529 (gL III/l 

nigginakku, I^ niggina). 
nigi = NIGIN, 5 2 9 . 
nigi = LAGAB, U83. 
niging = NIGINg (U-UD), UU7. 
nigine nach Thureau-Dangin ABxLAGAB, 

SL 12 n200'' = 13 n 3 9 3 . Landsberger, 
MSL 2 5 3 2 8 8 , in MSL 3 1 7 3 und 1 9 5 
zu NINA (ABxgA), n200 verbessert. 
Nach Civil dürfte jedoch ABxLAGAB 
richtig sein. gL I^ auch nimin. 

nigir = 2mal EN, 9 9 a , 1 . 
nim = NIGINg, UU7. 
nimen = LAGAB, U83. 
nimgigri und nimgirgirri = 2mal EN, 

9 9 a , 1 (Deimel nur nimgigri). 
nimgigri und nimgirgirri = 2mal EN + 

2mal IM, 9 9 a , 2 (Deimel nur 
nimgirgirri1). 

nimgin = NIGIN, UU7a (Deimel nimgin1). 
nin = NIGIN, 529 (T). 
ning = LAGAB, U83 (T). 
nine = NIG, 597 (D). 
nina = DARAg, 5̂ +0 (T), 
ninagal = D t , 3 3 8 . 
ninda = BUN (LAGABxiM), 5 1 0 (T). 
ningin = NIGIN, UU7a (Deimel und Labat 

ningim ). 
ningin̂ i = NIGINg, UU7 (Deimel und Labat 

ningin). 
nini = NIGIN, 5 2 9 , besser niip-niip. 
ninmus = LAGABxKID, U85 (D). 
ninni = NIGIN, 529 (T). 
ninni = NIG, 597 (T). 
ninnig = BUL (LAGABxEg), 5 1 5 . 

masgi = MAgGI, U7U (D); oder bargi? 
massam = Ü, 3 l 8 (D). 
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ninnimg = BUL (LAGABxEg), 5 1 5 (Deimel 

ninnimi) » 
nir = ZA-NIM, 586 (T). 
nirg = ZA-SU, 586 (T). 
nirs = ZA-IB, 586 (T). 
n J T e = KAL, 322 (Labat) mir nicht be

legbar. 
nitag = NIG, 597 (Deimel und Labat 

nita). 
nitahu = ug , 2 1 1 - , cf jedoch AHw 2 1 1 a 

unten. 
nitlam bei Thureau-Dangin lies nitlamg. 
nus = NUMUN, 7 2 (T). 
NU7 = UNUG, 1 9 5 (T). 
nug = NA, 70 (T). 
nug. = LI?, - 59 . 
nug = giMxMUG, 2 1 6 (T). 
nug = giMxDIN, 2 2 1 (T). 
nunpe = NUN (NUNtenu), 87 II (D). 
nunu = NUNUZ, 39H (D). 
nunurra/u = DUG-SILA-BUR, 309 (D). 
nunuzzi = EN-NUNUZ-ZI-AN-UD, 99 (D). 
nur = NIR, 3 2 5 . 
nurra = LUGAL, I 5 I (D), 
pae = giD, 3^h (T). 
pag = SAe, 3 5 6 (T). 
paio = IGI, kk9 (T). 
padg = IGI, UU9 (T). 
palil = IGI-gE-DU, h)i9 (Deimel und La

bat pallili). 
pan = LUL??, 355-
pära bei Thureau-Dangin \inw. (SL III/l 

parai) lies paraip. 
paras = LAGABxEN, H88b (T). 
parae = LAGABx MIC-EN, 5 1 7 (T). 
paray = gÄRA (LAGAßxSIGy), 500 (T). 
parae = LAGABxKID, U85 (T). 
parag = LAGABxLUL, 502 (T). 
parag = BÄRA, 3hk (D). 
parim = PA-KAgg, 2 9 5 ; oder pa-rimg. 
PES7 = TUR, ^hk (T). 
pese = gU-GAN, 35^+ (T) zu streichen. 
pesg = UD-A, 381 (T) y.u streichen. 
PI7 siehe Kap. V zu n27'i. 
pie = BU?, 3 7 1 . 
pibu = MÜD (NUNU'/.-ÄB/KIf'IMsxBl) , 39Hd 
pibu = KA-GAG?, i ' V ) . V(T). 
PIL7 = GIR (PIRFG), 'l'l'l (Df^mel pil). 
pirig = UD, 381 (T). 
piru siehe Kap. V zu n2Y'i. 
pisjo = MES, 3l'i (T) zu streichen. 
puzur = U, Uli (T). 
püzur = MAN, 1+71 (T). 
puzur = U-ZAG, )| 11 (T). 
qadmu = TAR, 1 2 (Deimel, cf AHw 8 9 1 b ) . 

gudma (bzw. kudma) = TAR, 1 2 (cf Tall
qvist, AGE 1 + 3 7 ) . 

gudmu = TAR, 1 2 (Deimel, cf AHw 9 2 6 a ) . 
raba = RAB, IU9. 
rabita = EDIN?, 1 6 8 . 
räb = PA, 3 2 8 unbewiesen. 
rapigu = DAG-KISIMsxMUNUg, 2 8 2 a (gL I^ 

räpigu), cf AHw 9 3 5 a (nicht rapil). 
räpigu = BAD, 69 (gL I^ rapiguj, cf 

SL IV/1) . 
rasu = KUR, 3 6 6 . 
razu = KUR, 366 (D). 
rig = ZUM, 5 5 5 (T). 
riip = EDIN??, 1 6 8 . 
rigii = MES-RU, 3ll+ (vgl. Deimel 

imrig). 
RU7 = UR, 5 7 5 (T). 
ruo = LÄL?, 1 0 9 . 
rüg = entweder NAM-SU oder SU, 79 bzw. 

7 (Civil; gL III/l rugi = I^ rüg = 
^SU). 

rusb/pan = GUg, 297 (Deimel rugaban). 
sau = SUg, 1 1 3 (T). 
sai7 = gEGg, 5 5 1 (Labat anders). 
sabad = GÄxU, 261+ (T) . 
SABad = GÄxBAD, 2U2 (T). 
sabad = GÄXSIG7, 260 (T). 
sabar = gEGg-BAR, 5 5 1 (Deimel) lies 

sai7-bar. 
sabu = DIR-BÜR, 1 2 3 (Deimel) lies 

sas-bue. 
säd = GÄXU, 26I+ (T). 
sad = GÄxBAD, 2U2 (T). 
sadg = GÄXSIG7, 260 (T). 
sagg = LUGAL, I 5 I . 
sagdudu = LAGABxglTA, 1+97. 
saggar = SAG, 1 1 5 -
säggar = HAR, 1+01. 
sagma/in = MÄg-MAN, 7I+ (Civil). 
sagmas = BAD-KASKAL, 69 . 
sagtag/k usw. wie santag/k usw. 
sagus = UD-DU, 3 8 I . 
sab = gUBUR (gAö), 5 3 (T). s.^ = gUL, 

1+67 unnötig. 
sabar dub = lg, 2 1 2 (Deimel; Labat 

sabarpes). 
sakkan siehe säkkan (Hauptliste). 
SÄL = DI, U57 (T). 
säl = NI, 2 3 1 (T). 
salugub = Ag, 1 . 
sälugub = Dig, U8O. 
sämag = UMxgÄ, 1 3 5 (Deimel und Labat 

anders). 
samagg = UMx U-LAGAB, alt URUDUx 

U-LAGAB, Kap. V zu n 3 l 6 . (Deimel und 

III Lautwerte 297 

(SUPPLEMENT) 
Labat anders). 

samags = UMxLAGAB, alt URUDU-LAGAB, 
1 3 6 und 3 1 6 (Deimel und Labat samagi 
und samagg, Thureau-Dangin samagi). 

samag^ = SIG7, 3 5 1 (Deimel und Labat 
g amags). [santa usw. wie santag/k 

santag/k = Ag, 1 . \_ usw.] 
säntag/k = G E 2 2 , 3 6 1 . 
säntag/k = GE23, 3 6 0 . 
sär = NI, 231 (T); oder sarp. 
seio = ZA-MÜg-DI, 586 (T). 
seds = ZA-MÜg-DI, 5 8 6 . 
sis = Ü (LIBIR), 1+55 (T). [sie = LU, 
SII3 = NAM, 79 (T). \ _ 5 3 7 (T).] 
siig = DUG (BIxA), 309 (T). 
sidug, sidugga = LAGABxDAR, I+89. 
sige = SIGe (GAD-KID-Glg), 9 2 c (T). 
sigga = gEGg, 5 5 1 (Deimel sigga). 
sigga = PA, 2 9 5 (Deimel siggai). 
sils = UBARA (EZENxKASKAL), 152^*. 
silaku = SILAg (GÄXPA), 2 5 2 (Deimel, 

Pantheon n l 6 0 6 ) . 
silig = TAG-UD, 126d (T). 
silig = UTTU, 1 2 6 f (T). 
siligg = TAG-GUg, 126b (T). 
sim = DI, 1+57. 
simed = Ag, 1 . 
simig usw. wie samag / sumug' usw. 

(Hauptliste und Supplement). Deimel 
simik = DAR, llU lies' simig = UMxU, 
1 3 5 a . 

sirarag = UD-MÄ-NINA, 38I (T). 
siraras = UNUG, 1 9 5 . 
sirim = EZEN, 1 5 2 . 
siru(m) = giR, 7 1 . 
sus = KU, 5 3 6 (T). 
suio = MÜg, 1 0 2 (T). 
suig bei Labat siehe Kap. V zu n 5 9 5 ; 
subar = gUBUR, 5 3 . \_wäre jetzt suia« 
subu = TAG, 1 2 6 . 
subur = gUBUR, 5 3 . 
sugg = NUNUZ?, 39I+ (gL 13 und IV/1 

SUGFE). 
sugin = BAD, 69 . 
sub7 = MU, 6 1 . 
subul = KUNGA, 5I+7. 
sukug = KI-GigGAL, I+61. [sukus = MÜg, 
sul = NI, 231 (T). \103 (gL 12 und 13).] 
sul gar = KUNGA, 5l+7. 
sullat = BAD, 69 . 
sulu = TAR, 12 (D). 
sulug = LUL, 3 5 5 (nach Civil besser 

zulug). 
sulubu = NÜMUN (^^-LAGAB), 66C. 

sums = ZIB, 3 9 5 . 
sumug = UMxgÄ, 1 3 5 (Thureau-Dangin usw. 

sumugi). 
sumugg = UMx U-LAGAB, alt URUDUx 

U-LAGAB, Kap. V zu n3l6. 
sumugs = UMxLAGAB, alt URUDU-LAGAB, 

1 3 6 und 3 1 6 . 
sumugga = GiR, 1+1+1+ (D). 
sungin = BAD, 69 (Delitzsch, Sumeri

sches Glossar 2 l+9) . 
surg = PEgg (gÄxA), 390 (T). 
sure = ZAR (LAGABxSUM), 1+91 (T). 
surum = TÜR, 8 7 a . 
sus lug o.ä. = gu-LUL, 35I+. 
sus = KU, 5 3 6 (T). 
süs = NP, 231 (T). 
süs = BU, 3 7 1 (T). 
SA7 = RI, 86 (T). 
sag. = SAR, 331e (T). 
sag = KUM, 1 9 1 (T). 
sai6 = gß? , 5 3 6 . 
sabalbal = NUMUN, 72 (Deimel libbalbal) 
saban = KUR, 3 6 6 . 
säkan = ANgE, 208 zu streichen? 
sakang = ANgE-AN, 2 0 8 , lies G^R-AN, 

1+1+1+? 
sakans = ÜSAN (NUNUZ-ÄB/KISIMsxAgCAB), 

39I+C (so nach Civil das Zeichen zu 
ergänzen). 

säkira = KI-AN-UD, I+6I (T). 
sakkan ...) Weitere Schreibungen CT 29 

1+6 10-lU? Hierher auch Deimel's 
Lautwert säkkan = GIR-SILAg-A-AN. 
Cf Deimel, Pantheon n28l2, Tall
qvist, AGE l+50f. 

säl = NI??,^231 (T). 
salambi = gÄ-SAR, 381+ (oder sä-lambi). 
sänabaku = NIMIN, 1+73 (gL IV/1, dort 
sän = TAG, 1 2 6 . \_ sanabakui). 
santag/kg = Dig, I+80 (Deimel und Labat 

santaki). 
säqa = glMxLUL-, 2 1 9 . 
saqu = BI-LUL, 2ll+ (Deimel anders). 
säqu = KUM, I9I (Deimel saqui). 
saqum siehe saqu. 
sare = BÄRA, 3I+U. 
sare = NI, 231; oder sär. 
sära = LAGABXKID, I+85 (T). 
sarag = Ue, I+9I+ (T). 
saras = IM, 399 (T). 
sarae = gÄR, 396 (Hauptliste) auch 

statt Deimel säd = Labat säd. 
saran = DAG-KISIMsxDÜB, 292. 
sargad(u) = gÄRxGAD, 1+07 (D). 
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saski/u = BU, 3 7 1 (vgl. *Deimel 
gissaski/u). 

sat(t)am = LUL, 355-
ses = ZA-MÖg-DI, 586 (T). 
seg = 5U6 (T). 

(SUPPLEMENT) 
sarin = Klglg (DAG-KISIM5X Ü-G1R), 2 9 0 . gindilimma = KU7, 1 1 0 (Civil; Deimel 

sinlisba(n)). 
sirs = NU, 7 5 (T) unbewiesen. 
sir« = TUR, lUU. 
siten = KI-DU-GAG, U6I . 
sitim = SID, 3 1U unbewiesen. 
sus = LAGABxgÖ, 520 (T). 
sus = LAGABx SÜ-SÜ, 5 2 1 (T). 
subtu = KASKAL-LAGAB, l66e (D). 
sudulu = gUDUN, 5U9 (Deimel GAG-§UDUN). 
sugbar (oder sugmas) = Su-KAL, 35^+ (D). 
sugur = LUGAL?, I 5 I (D). 
sukra = gu-KÄR, 33h (D). 
sums = BUR, 1 1 (gL IV/1 und Tallqvist, 

AGE U68 sumg). [sumun = BAD, 6 9 . ] 

seii = LUL, 3 5 5 (T). 
sebg = SIGg, 567 (Deimel sebi). 
sed = KID, 63d (T). 
sedg = KAD, 6 3 c (T). 
seds = KADg/KADs, 33hh (T). 
seds = KU, 5 3 6 (T). 
seda = ZA-MUg-DI, 586 (T). 
sedu = KAL, 322. 
sedu = UDUG, 5 7 7 -
sedu = AxDUs, 5 8 2 . sumunda = EĤ -gE-SAR, U59a. sedur = LAGABx KAR-SU-NA, 508 ( Labat " ̂' DUs 
gegg = A-gÜ-NAGA, 579 (T). \ ungenau), gun = MUL, 1 2 9 a (T). 
Jfl.„ _ TTT3TTT\TT -1 T/-> / m \ sen = URUDU, 132 (T). 
seng = DUB?, I 3 8 . 
sennu = EN-ME-AD-KUG, 9 9 . 
ser7 = NIR, 325 (Deimel ser). 
Serba = Ua, hgU (cf Tallqvist, AGE U6U; s 

Deimel Ug-ALAM). 
serid = TAG, 1 2 6 . 
serim = TAG, 1 2 6 (T). 
serim = ZAR (LAGABxSUM), )|91 (T) (Dei

mel serin, Labat serim und serin). 
serimsur = LAGABx gE-SlfM, )+92 (Civil; 

Deimel und Labat nori nnur). 
serrida = UD-AN-UD, 3Tn' (Deimel und La

bat sirridg; cf Frank, ZA H1 I 9 8 ) . 
sesag = gE-LUGAL, 367 (D) lies ne-sagg 
ses = AxIGI, 581 (T). 
seslam = gEgLAM, 6 5 . 
sessed = KID-KID, 63d (D); oder sed-sed. 
sib = RU?, 6 8 . 
sidi = GIM, khO, 
sikabara = GUggu, 568 (D). 
sikin = DUG (BIxA), 309 und sikin = gsg. 

3hh cf oben p 2 7 5 . 
sil = U, Uli (T). 
simbulug = MENBULUG {^^^^^ BULUG ) , 96a (T) zu 

streichen. 
simbulug = giMxMUG, 2 l 6 (T). 
simbulug = giMxIGI, 220 (T). 
simbulugg = giMxBAL, 2 1 7 (T) offenbar 

zu streichen, 
si/emesal = gIMxMUNUS, 222. 
simmesla = gIMxMUNUS, 222 (Deimel und 

Labat semlilla). 
simmug = giMxBULUG, 218 (Deimel und La

bat anders). 
sindilib = KU7, 110. 

suring = DAG-KISIMs^NE, 286 (T) (gL 
III/l surim ). 

surins = Klgig (DAG-KISIM5X Ö-GIR), 
290 (T) (gL III/l sürin). 

süru = LAGABXKID, U85 (T). 
sürun = LAGABXKID, U85 (T). 
surung = DAG-KISIMsxNE, 286 (T). 
suruns = Klgig (DAG-KISIMsx Ü-GIR), 
^ ^290 (T). 
sus = lg, 2 1 2 (T) zu streichen. 
susg = TAG, 1 2 6 (T). 
süss = LAGABxgÖ, 5 2 0 . 
süss = LAGABx gü-gü, 5 2 1 (Deimel an

ders ). 
süsana = MAN, U 7 I . 
süsanaku = MAN, U71 (gL IV/1 susanakui, 
^cf Tallqvist^ AGE U 6 8 ) . 

susbar (oder susmas) = ALxUg, 3 0 0 . 
susur = gugUR, 36U. 
süsur = gtJgUR, 3 6 5 . 
sussub (oder susru) = PAB-PAB-Umal BAD, 

6 0 . 
täl = Ag, 1 (T). 
talg ̂  Dig, U80 (T). 
tals = KADs-KADs, 35Ub (T). 
taltal = TALTAL, 3 8 3 a . 
targul = DIMGUL ("MA-MUG"), 1 2 2 a . 
tes = TÜG, 5 3 6 (T). 
tes = giD, 31U (T). 
tebiru wie tibira (Hauptliste). 
tebi = UM, 13U (T) (vgl. debi). 
tebi = BAD, 69 (T) (vgl. debi). 
tesub = IM, 399 (so offenbar statt seru 

bei Deimel und Labat). 
tibir = TAG-ERIM, 1 2 6 e (T) bzw. TAG-UD, 

1 2 6 d . 
tibirg = UTTU, 1 2 6 f (T). 
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tibira = KAxKIB, 23 (T). 
tibnu = TI, 7 3 . 
tilg = Ag, 1 (T). -
tils = Dig, U80 (T). 
tils = KADs-KADs, 35Ub (T). 
til7 = PI, 3 8 3 . 
tila = URI^ 3 5 9 (D). 
tilbar = GAxBAD, 2U2 (Deimel til*, La

bat tila). 
tinur = BUN (LAGABxiM),^510. 
tirs = PAN, U39 (statt seis bei Deimel 

und Labat). 
tirigi = SAG-AN?, 1 1 5 (statt timud = 

SAG bei Deimel). 
tui3 = BUL (LAGABxEg), 5 1 5 (T). 
tuig = giD, 31U (T). 
tuba = ME, 5 3 2 . 
tüba = A-ÖA, 5 7 9 . 
tubasin = KU7, 1 1 0 . 
tuga bei Labat siehe Kap. V zu n 5 9 5 . 
tugir = TÜG-KAgg, 5 3 6 (D) lies tug-girs 
tukus = TAG, 1 2 6 (T). 
tukus = LAGAB, U83 (T). 
tukur = LAGAB, U83 (T). 
tulg = TUR, lUU unbeweisbar. 
tums = KU, 5 3 6 (T). 
tuma = KU, 5 3 6 . 
tunda = PA-UZU (!), 2 9 5 wohl besser 

dunda, wie duda (Hauptliste). 
turs = LAGAB?, U83. 
tuse = A-DU, 5 7 9 . 
tutki (Deimel tudki) = BUL-BUL, 5 1 5 

bzw. NENNI (BUL+BUL), 5 1 5 , 9 (cf AHw 
7 6 2 a ) . Nachzutragen zu p280 . 

U12 = UN, 3 1 2 . 
Uia = Aö, 3 9 8 . 
uig = ÜTU??, UU3. 
uag = AMAg (DAG-KISIM5X LU-MAg), 2 9 3 

(statt uag = LU, 5 3 7 in gL III/l). 
ubi = SUÖUR?, U03 (Civil; Deimel und 
ubi IIa = Gig-BiL, 2 9 6 . V^abat ugab). 
übilla = Gig-MI, 2 9 6 . 
ubisaga (? Deimel ubinigga) = UBigAGA, 
ubri = IGI-GAG, UU9 (D). \ _ 1 2 5 a . 
ubu = Ag, 1 (wohl nicht GE23, 3 6 0 ) . 
ubudil(i) wie ugudil(i). 
uburu = G E 2 2 , 3 6 1 . 
ud (oder üt) = Äg, 3 3 9 (T). 
udg (oder \^) = UTTU, 1 2 6 f (gL 1 2 6 f , 

d und Meissner, BAW II 80 I 8 ; an
ders Landsberger, MSL 3 1 0 3 8 0 ) . 

udessu siehe dessu. 
udul usw. wie utul usw. 
üga = A-KA, 5 7 9 . 
u^an = MÜRU??, 3 3 7 (D). 

ugra = LAGABx Ü-Ag, U99. 
ugu = A-SAG, 579 (T). 
ugudil(i) = NINDAX Ü-Ag, I 8 5 . 
ugulu wie ugula (Hauptliste). 
ugun = U-DAR, U18 ( T ) , besser u-gün. 
ügun = GAgAN, 3 5 0 (T). 
ugunu = U-DAR, U18 ( T ) , besser u-günu. 
ügunu = GAgAN, 350 (T). 
ubbur = IGI-BI, UU9. 
übbur = IGI-GA, UU9. 
übbur = IGI-A, UU9. 
u ^ = Aö, 398 (T). 
uia = XV, U70 lies u-iä. 
ukug = UG, 130. 
ukum = lg, 2 1 2 . 
ukur = GiR?, 1 0 . 
ukurrim* = EN-ME-AN-MÜg, 9 9 . 
uls = UBARA (EZENxKASKAL), 152"* (T). 
uls = UD, 3 8 1 (T). 
UI7 = gu-BU, 35k (T). 
.ula = GÄN?, 105 I (D), vgl. äl. 
ula = GÄxU?, 26U (Deimel ulai). 
ulal = BAD, 6 9 . 
ulil = G E 2 2 , 3 6 1 . 
ullu = UL, UUl. 
ulu = UL, UUl. 
ülu = AÖ-ME-U, 398 (so Deimel und Labat 

nach Civil zu berichtigen). 
ulul = KIB (RfiC 1 7 0 = Fossey n l 6 5 2 5 f f . ) , 

2 2 8 (T ullul). 
ülul = KIB (REC 1 7 1 = Fossey n l 6 5 9 1 f f . ) , 

2 2 8 (T ül*ul). 
uma = G E 2 2 , 3 6 1 . 
umab = LAGABx U-A, 5 1 2 . 
uman = Ag?, 3 9 8 . 
umbara wie ubara (Hauptliste). 
ummeda = UM-ME (!), 13U. 
ümmeda = UMx ME-DA, 1 3 7 (so gL I^ und 

13; gL III/l und Labat ungenau). 
umu = UM, I3U. 
ümun = Aö, 398 (T). 
umung = A', 397 (T). 
umuns = LAGABx U-A, 5 1 2 (T). 
umuns = LAGABxAÖ, 509 (T). 
umun11 = SUG (LAGABxA), 5 2 2 . 
umunai2 = LAGABxUD, 505 (Deimel 

umunai; umun12 bei Deimel und La
bat zu streichen). 

un = U, Ul1 . 
unug = UN, 3 1 2 (T). 
unus = AB, 1 2 8 (T). 
unua = ug, 2 1 1 . 
unug = KADg/KADs, 35hh. 
unuii = ZA-MÜg-UNUG, 586 (Civil; Deimel 

panu). 
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ürsub = KAL, 322. 
ursa = ̂ AR-DU, UOI (D) lion urs-sag. 
urug = UR, 203 (T). 
urug = SIGu-BAD, 56? (T). 
urujo = DtLIB (SAGxill D), ] V( (T). 
urui3 = UR, 5 7 5 . 
urum = DILIB (SAGxglD), 1 1 7 . 
urzub usw. (Labat) wio urnub usw.? 
usang = SUg, 113 oder DAR, iDi (T). 
usud = GÄX AN-GAG-A, 238 (Deimel usutu). 
USug wie uzug. 
usuü = MUNUS-LAGAR, 55l+. 
usun (oder uzun?) = ÜSAN (NUNUZ-ÄB/ KISIMSXASGAB) , 391+C. 
US = ARÖUg (GAxMUNUS), 2 7 1 (T). 
US5 = giLAM (NUN-LAGARxMUNUS), 87b (T). 
US6 = IMMAL (NUN-LAGARxBAR), 8 7 a a (T). 
usg = Dig?, U8O. 
usbarg = SUMAS??, 1 8 2 . Cf Kap. V zu 

n l 8 2 . 
usera = LAGABx Ü-AS , 1+99. , 
ussa = SÜR, 1+05. 
usu = NIGINg (U-UD), UU7 (T). 
usub = DIR, 1 2 3 . 
usus = GANUN (GÄxNUN), 2hh (Deimel 

ükus). 
üt siehe üd. 
utg siehe udg. , 
Uta = UD, 381 (D). Nachzutragen zu p28l+? 
utag/k = G E 2 2 , 361 (Deimel und Labat 

ungenau, ein utag/k = AS gibt es 
nicht). 

ütima = ITIMA (UDXMI), 3 8 2 (Deimel und 
Labat utimai). 

utte = KI-KI, 1+61. 
üttu = giD, 311+ (Deimel und Labat üttu 

und üttu). 
uttug = ZADIM, 1+? Wohl besser MUG, 3 . 
uttus = Ug-BAR, 2 1 1 . 
utu = MAN, 1+71. 
utug = KI-KI, 1+61. 
ütua = AMAg (DAG-KISIM5X LU-MÄg), 2 9 3 . 

uzalag/k = GE22> 361 (Deimel üzalak; 
ein uzalag/k = Ag gibt es nicht). 

uzus = NIGINg (U-UD), 1+1+7. 
uzug = ZAG-AN, 3 3 2 (T). 
uzugg = Ü-KUR-NI-TUK-KI, 3 1 8 (T). 
zag = NUN, 87 (T). 
zäbar = gugUR, 361+. 
zadri/u = giD, 3ll+. 
zagga = NI, 2 3 1 . 
zägga = ZA, 586 (D). 
zaban = ÜTU-Hi, 1+1+3. 
zäban = ÜTU, 1+1+3. 
zalli = NI, 2 3 1 . 
zamin = UB-RI, 306 (D). 
zanaru = MÜg, 103. 
zanbur = BAD-KASKAL, 6 9 . 
zanga = NI, 2 3 1 . 
zansur = BUL (LAGABxEg), 5 1 5 . 
zarib = ZAR (LAGABxSUM)?, 1+91. 
zig = ABxgEg, 200c (T; Deimel gig). 
zi7 = KI-NE, 1+61 (Deimel gis). 
zib = GUg, 2 9 7 . 
zibin = DAG-KISIMsxKID-, 2 8 3 (T). 
zibin = Klgig (DAG-KISIM5X Ü-G1R), 290 

(T). 
zig/kara/u = 2mal IM, 3 9 9 * (D). 
zikura = ZIKURA (KASKAL-Äg), l 6 6 f . 
zilulu = PA-GlgGAL, 2 9 5 . 
zipab = MAg, 7I+ (Deimel und Labat 

zipaz). 
zirru = EN-NUNUZ-ZI-AN-gEg-KI, 9 9 . 
ziz = SÜR, 1+05 (T). 
zizg = GigxBAD, 2962 (T). 
zizs = TAG-TAG?, 1 2 6 ; oder TAG? 
zizanu = KUR, 3 6 6 . 
2 i z n a = ZIZHA ("A', 
zug = BAD, 6 9 . 
zus = SUD, 3 7 3 (statt gL I^ und IV/1 

ezu, lies dort A-SUD = eg-zus). 
zubur = gugUR, 361+. 
zülubu und zulumbi vie sülubu. 
zurg = ZAR (LAGABxSUM), I+9I (T) zu 

streichen. 
zurug = BAD, 6 9 . 
zurujo = BAD-Ag, 69 (Deimel züru). 
zurzub = DUG (BIxA), 309 (Deimel 

surgub). 
zurzub = KAL, 322 (Deimel gürgub). 
zusu = gfTA, 8 3 (Deimel und Labat 

zusu). 
utuki = UTUKI, 60a . 
ütul = AMAg (DAG-KISIM5X LU-MÄg), 2 9 3 . 
utuls = UTUA (DAG-KISIMsxUg), 2 8 7 -
uzaglal = GE23, 360 ( D ) . 
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VORBEMERKUNGEN: 
Die assyrisch-^babylonische Schrift enthält ausser den homophonen Lautwerten 

auch zahlreiche homophone Wortzeichen. Einer korrekten Umschrift sollte man im 
allgemeinen entnehmen können, welches Wortzeichen jeweils vorliegt. Dieses Ziel 
lässt sich auf verschiedene Weisen erreichen: 

J_) Man kann die Wortzeichen statt mit ihrer akkadischen Lesung vielmehr mit 
ihrer sumerischen Aussprache wiedergeben. 

2 ) Man kann der akkadischen Aussprache in runden Klammern die sumerische 
Schreibung hinzufügen. 

3) Man kann die Wortzeichen mit ihrer sumerischen Aussprache wiedergeben 
und in runden Klammern die akkadische Lesung hinzufügen. 

k) Man kann die Logogramme akkadisch umschreiben und dabei nach Bedarf 
durch Indizes oder Akzente andeuten, welches Logogramm jeweils vorliegt ^\ 

Zu 1) Es handelt sich hier um die sogenannte "Chicagoer bzw. Gelb'sehe 
Transliteration", die z.B. von Biggs, gä.zi.ga, Laessj6e, Bit rimki, Leichty, 
gumma izbu, Oppenheim, Dreams und Reiner, gurpu verwendet wurde. Dieses Ver
fahren ist beschrieben in zwei Privatdrucken von Gelb: Memorandum on trans
literation and transcription of cuneiform (Chicago I9I+8) , und Standard oper-
ating procedure for the Assyrian Dictionary (Chicago 1951+), S. 6 3 f f . (hier 
mehrfach revidiert). In der eigentlichen Fachliteratur liegt nur die Beschrei
bung durch Krecher, OLZ 6 5 , Sp. 3 5 2 vor. 

Dieses Verfahren ist für private Zwecke ideal, für Publikationen jedoch m.E. 
im allgemeinen nicht zu empfehlen. Der Textbearbeiter schiebt von ihm selbst zu 
leistende Arbeit auf die Benutzer seiner Publikation ab, oder er lässt sie die
se Arbeit wiederholen. Sie müssen also mit der Keilschrift wenigstens ebenso 
vertraut sein wie der Textbearbeiter. So wird die Assyriologie eine esoterische 
Disziplin, die das profanum vulgus, inklusive Vertreter der Nachbardisziplinen, 
fernhält. Wir haben für weitaus die meisten Textgruppen die Möglichkeit, im 

1 ) Eine sachliche Stellungnahme zu diesen Möglichkeiten findet sich bei 
Gelb, OrNS 39 ( 1 9 7 0 ) , S. 5 2 9 f.; vgl. weiter Krecher, OLZ 65 ( 1 9 7 0 ) , Sp. 3 5 2 f f . 
und die kurzen Bemerkungen vSoden's, ZA 60 ( 1 9 7 0 ) , S. 2 1 5 . Gelb beschreibt, 
in welchen Fällen s.E. die verschiedenen Systeme sich empfehlen oder Schwierig
keiten ergeben, und er empfiehlt mit Recht, "a great amount of leeway to be 
exercised in the selection of one method as against the other". Weniger tole
rant und m.E. nicht sonderlich durchdacht sind dagegen die Darlegungen von 
Kraus, Vom mesopotamisehen Menschen ( 1 9 7 3 ) , S. 1 1 3 f . , wo ein Standpunkt "plus 
Gelb que Gelb" vertreten wird. Krecher's von Kraus so vehement attackierte 
Stellungnahme, die ich offenbar nicht hätte zitieren dürfen, erscheint mir 
nach wie vor durchaus vernünftig. Transliterationen können übrigens, auch wenn 
sie einigermassen einwandfrei sind, Kopien oder Photos kaum je ersetzen. 

unugi = ABXSIG7, 196 (T). 
ünugi = URUGAL (ABxGAß), 19^ (T). 
urbi(n)gu = URBINGU, 5 T 5 a (Deimel 

urdabbu)• 
urgu = ÖAR-GÜ7, 1+01 lies ur5-gU7. 
urig = BAD, 69 (T). 
urrub = DUG (BIxA), 309-
urrub = KAL, 322 (nicht urrub). 
ursub = DUG (BIxA), 309-
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grossen und ganzen TonI,zustellen, wie die akkadischen Schreiber ihre Texte ge
lesen haben, und wir sollten in unseren Transkriptionen diesem Umstand Rechnung 
tragen. Eine Transliteration muss wenigstens die Feststellung erlauben, an wel-r 
che akkadische Lesung des Logogramms der Bearbeiter gedacht hat, so dass man 
immerhin das fragliche Wort in den Wörterbüchern nachschlagen kann, ohne endlos 
oft auf eine Zeichenliste angewiesen zu sein. Hat der Bearbeiter eines Textes 
nicht gewusst, welches akkadische Wort oder welche grammatische Form vorliegt, 
so sollte er sein Unwissen nicht hinter der Transliteration verstecken. Die 
"Chicagoer Transliteration" ist im Grunde nicht eine Entzifferung, sondern die 
Umsetzung der Keilschrifttexte in eine neue Verschlüsselung, zu Nutzen der Spe
zialisten, die dieser Umsetzung ohnehin wenig bedürfen. Merkwürdigerweise hat 
kein Benutzer dieses Verfahrens bislang dazu einen Schlüssel geliefert. Dabei 
reicht in vielen Fällen weder Labat's Manuel noch auch Deimel's SL zur Ent
schlüsselung aus. [Cf auch W.G.Lambert, BWL pVf.] 

Es empfiehlt sich nicht, zusammengesetzte Zeichen in ihre Bestandteile auf
zulösen, statt die korrekte oder annähernd korrekte sumerische Aussprache nie
derzuschreiben. Schreibungen wie KAxGAR statt guy, U+MU statt udun oder DUL+DU 
(gemeint DUe+DUl) ntatt en sind sinnlos bzw. falsch. Dieses Verfahren ist 
nur dann richtig, wenn wir die Aussprache eines zusammengesetzten Zeichens 
nicht mit Sicherheit kennen, z.B. EZENXSIG7. Natürlich enthält keine alphabe
tische Liste der Lautwerte Angaben wie KAxA siehe nag oder siehe satü. Gelb 
hat zu diesem Punkt seinen ursprünglichen Vorschlag (Memorandum §U6) in SOP 
nicht wiederholt, aber das Verfahren ist trotzdem noch mehrmals benutzt worden. 

Die Determinative müssen nach den Vorschriften-'Gelb's hochgestellt werden: 
•̂'"̂ GU-ZA usw. Es ist unter Umständen nicht leicht feststellbar, ob wirklich 
ein (nicht ausgesprochenes.) Determinativ oder ein Logogramm bzw. ein Teil eines 
Logogramms vorliegt. Um auch in Bezug auf die Determinative die Entscheidung 
auf den Leser abzuwälzen, wird häufig GiS-GU-ZA usw. umschrieben; wenn ein De
terminativ vor einem syllabisch geschriebenen Worte steht, bietet man dann so
gar z.B. GiS ku-us-sü. Solche unverbindlichen Wiedergaben sind nur verhältnis
mässig selten wirklich notwendig. Die Schreibungen GiS-GU-ZA und GlS ku-us-sü 
sind auf jeden Fall als fehlerhaft abzulehnen. 

Bei der Chicagoer Transliteration werden die Logogramme gewöhnlich mit 
Majuskeln geschrieben, ohne Rücksicht auf die Frage, ob die sumerische Ausspra-i 
che bekannt ist oder nicht. 

Zu 2 und 3) Vorfahren 2 , vorgeschlagen von Thureau-Dangin, AfO 6 , S. 2 9 7 , 

habe ich - wohl erstmalig - in BAL konsequent verwendet, Verfahren 3 wird z.B. 
in BiOr 2 0 , S. 3fT. praktiziert. Die beiden Methoden sind, konsequent benutzt, 
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praktisch gleichwertig. Wenn man Verfahren 3 mit Verfahren k kombiniert, ist 
das Ergebnis freilich nicht recht befriedigend; Verfahren 2 lässt sich besser 
mit Verfahren U koitijpipieren. Eine gewisse Schwierigkeit ergibt sich bei Verfah 
ren 2 aus dem Umstand, dass nicht selten Sumerogramme akkadisch durch eine 
Kombination von Wörtern wiedergegeben werden, z.B. Dingir-ma^ durch Belet-ili, 
sä-^ul durch lumun libbi, ka-lug-gu-da und ka-lu^-ü-da durch mis pi, usw. 
In solchen Fällen muss man entweder die akkadischen Wörter in der Parenthese 
wiederholen, z.B. miqit same (miqit same = an-ta-sub-ba), oder - m.E. empfeh
lenswerter - die akkadischen Wörter durch Pluszeichen miteinander verbinden, 
also miqit-<-same( an-ta-sub-ba). Verwechslung mit der Bezeichnung für Ligaturen 
(̂ +EN, i+na usw., oben S. 50 §11) kann dabei nicht eintreten. 

Es empfiehlt sich, die akkadischen Wörter und die sumerisch wiedergegebenen 
Logogramme deutlich voneinander abzuheben. Beim Typendruck sollte man über
haupt für das Akkadische kursive Typen benutzen, für das Sumerische normale 
Typen (Antiqua), für Zeichen, deren korrekte sumerische oder akkadische Aus
sprache nicht feststeht, Majuskeln (keine kursiven Majuskeln). Für Offsetdruck 
nach maschinenschriftlichen Vorlagen kann man die Kursive durch Unterstrei
chung ersetzen. Wenn das nicht möglich ist, kann man Logogramme generell mit 
Majuskeln umschreiben (so in meinen BAL, den Vorschriften Gelb's entsprechend); 
man hat dann freilich nicht mehr die Möglichkeit, korrekte sumerische Lesungen 
der Logogramme von behelfsmässigen Wiedergaben zu unterscheiden. Bei normalen 
Schreibmaschinen kann man Logogramme auch durch Sperrung abheben; bei Schreib
maschinen mit Randausgleich (und beim Typensatz, siehe die Reihe AbB) wird dann 
freilich die Klarheit zu wünschen übriglassen. 

Zu k) Diese Methode, zuerst vorgeschlagen von Delitzsch, BA 3 , S. 3 9 0 f f . , 

vgl. auch Weissbach, KA, S. XXXVII, Landsberger, OLZ 31, Sp. U77 und vSoden, 
CRRA 2 , S. 9 0 , wurde verwendet von San Nicolö, BR 8 / 7 und BR 6 (S. IXf. bzw. 
XVf.), Borger, Asarh. (S. X) und Grayson, ABC (S. 2 7 3 f . ) , sowie von Nougayrol 
in seinen Ugarit-Publikationen (PRU III, PRU IV, PRU VI und Ugaritica V). Die 
ausführlichste Liste findet sich bei vSoden + Röllig, Akk.Syll.2, S. XLf. und 
7 5 f. ; sie ist freilich m.W. noch keiner grösseren Textbearbeitung zugrunde ge
legt worden. vSoden verwendet in AHw häufig dieses Verfahren, ohne sich dabei 
grundsätzlich nach Akk.Syll.^ zu richten. Es ist offenbar notwendig, hier einen 
neuen Anfang zu machen. 

Wenn man die logographisch geschriebenen akkadischen Wörter zusammenstellt, 
ergibt sich, dass in weitaus den meisten Fällen für diese Wörter praktisch oder 
überhaupt nur ein einziges Logogramm in Frage kommt. Die korrekte akkadische 
Wiedergabe erfüllt demnach in diesen Fällen durchaus die Forderungen, die man 
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an eine Transliteration stellen kann, vorausgesetzt dass eine Liste der logo
graphisch geschriebenen Wörter vorliegt, der man diesen Sachverhalt entnehmen 
kann. Diese Liste muss yeiter Indizierungen für die Wörter enthalten, die mit 
mehr als nur einem Logogramm geschrieben werden können, und Vorkehr\ingen tref
fen, damit bei Homonymen (vgl. ahu, ellu, girru, imittu, gibtu usw.) keine Ver
wirrung entsteht. Es erweist sich freilich als unmöglich, auf diesem Wege ein 
geschlossenes Umschriftnystem für alle Logogramme in allen Gebieten und Zeiten 
zu entwickeln. System h muss daher durch Angaben nach System 2 ergänzt werden; 
man kann zwar sehr oft auf Angabe der Logogramme verzichten bzw. die Logogramme 
mit Hilfe von Indizes andeuten, muss jedoch in vielen Fällen die erforderliche 
Eindeutigkeit der Transliteration durch Beigabe der sumerischen Aussprache er
zielen. Auch diese Fälle müssen sich der fraglichen Liste irgendwie entnehmen 
lassen. Man kann dabei ohne Schaden nach Belieben die Anzahl der in der Liste 
indizierten Logogramme beschränken und statt dessen entsprechend häufiger die 
sumerische Aussprache in Klammern beigeben. Aus drucktechnischen Gründen muss 
man bei der Indizierung von Logogrammen auf die Verwendung von Akut und Gravis 
verzichten. Die Anzahl clor Indizes muss möglichst niedrig gehalten werden. Es 

ki 
vereinfacht zwar die Umschrift, wenn man statt Bäbilu(Ka-dingir-ra) , Bäbilu kl 1 kl kl kl (Tin-tir) und Bäbilu(E) einfach Bäbilu , Bäbilua und Bäbilua schreiben 
kann, aber es lohnt sicli kaum, noch ein halbes Dutzend weitere Indizes für we
niger häufig oder ausgesprochen selten belegte Schreibweisen von Bäbilu einzu
führen; hier empfiehlt es sich entschieden, nach System 2 vorzugehen. Wenn man 
pro Wort höchstens drei Indexziffern vergibt - d.h. nur die Indizes 2 und 3 , 
da der Index 1 im allgemeinen entbehrlich ist -, kann auch keine Verwechslung 
mit der Bezeichnung d(̂ r akkadischen und sumerischen Lautwerte entstehen, für 
die wir ja nur die Indexziffern 4 , 5 usw. verwenden. Die oben beschriebenen 
Schwierigkeiten bei Syntom 2 in Fällen wie Dingir-ma^ = Belet-ili, sä-gul = 
lumun libbi usw. gell,(Mi auch für System U; die Umschrift Belet+ili ist hier 
obligatorisch, wonn maji nicht auch hier auf Belet-ili (Belet-ili = Dingir-mag) 
usw. ausweichen will. 

In der folgenden Liste habe ich versucht, diese Desiderata zu erfüllen. Sie 
lässt sich für alle vier Systeme benutzen, aber zahlreiche Angaben beziehen 
sich nur auf System h (und u.U. auf System 2 ) . Die von mir für System k vorge
schlagenen Indizes werden durch die Ziffern [1] , § und |̂  angegeben. Wenn nur 
ein einziges Logogramm gebucht ist, gilt automatisch die Ziffer [j]. Wenn mehr 
als ein Logogramm gebucht ist, aber die eingerahmten Ziffern zum Teil oder 
überhaupt fehlen, ist für die nicht mit [1] , § oder Q bezeichneten Logogramme 
Verwendung von System 2 erforderlich. Der Index 1 ist, wie gesagt, im allgemei
nen entbehrlich, ebenso wie das bei den Lautwerten der Fall ist. 
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ababdü, ein Beamter, ab-ab-duv, 128, 

abälu, wäbälu, tragen, bringen, tum, k3k. 
abälu, trocken s./wr, D trocknen, ̂ äd-du, 3 8 1 ; gäd-a, 381. 

Um Verwechslungen zwischen den beiden Verben abälu zu vermeiden, ist immer 
das Logogramm anzugeben. 

abarakkatu, Hausverwalterin o . a . , "^^"^^agrig, i+52. 

abarakku, Hausverwalter o . a . , ("̂ )̂agrig, 1+52. 

abäru, Blei, a-bär, 579 0 ; a-gars, 579 i . 
abatu, zerstören, gul, 1+29. 

abiktu, Niederlage, bads-badg, I+I+9. 

ablu, trocken, {jäd-du, 3 8 1 ; ijäd-da, 3 8 1 ; gäd-a, 3 8 1 . 
abnu. Stein, nag, iag, zä, 229. 

abriqqu, ein Priester, äbrig, 1+20. 

abru, Holzstoss, izi-^a-mun, 1 7 2 . 

absahurakku, ein Fisch, ab-su^ur^^®, 1 2 8 . 

absinnu, Saatfurche, ab-sin, 1 2 8 . 

abu, Vater, ad, 11+:? Q ; {ad-da}, ll+5i a-ba, 5 7 9 . 
iti abu, 5 . Monat, NE, 5 2 [1 rn i t i NE-NE-gar, 5 2 

iti vorhanden ist, ist Verwechslung mit abu, Vater unmöglich, 
abübu, Sintflut, a-ma-ru, 5 7 9 . 

. Da immer das Determinativ 

abukkatu, eine Pflanze, li-tar, 59 g ; li-dur, 59 R] 
abullu, Stadttor, kä-gal, abul, 1 3 3 . 
abunnatu, Nabel, li-dur, 5 9 . 

aburru, Rückseite, sa-dul/dul5(-bi), IOI+. 
Adad, Addu usw., ̂ Iskur, 399 Q i ( ^ ) X , 1+11 

d- . d ^ /~milki(umun). 
Adad-milki, ̂ X-umun, 1 + 1 1 . Zu umschreiben: Âdad(X)-m_i]Lki( umun) oder ^Adado-
adagurru, ein kultisches Gefäss, ^^Vda-gurs, 579 0 ; ^""Vda-gurg, 579 
adamatu, dunkles Blut, adama, 6 9 . 

adannu, Termin, RI, 8 6 ; ud-ba, 3 8 1 ; ud-dugg-ga, 3 8 1 . 
adäru, ein Baiim, (̂"""̂  )ildag, 5 7 9 . 

adäru N, in Unruhe geraten, KAxMI, 31 . [adattu, Vogelnest, nig-nigin-na?, 5 9 7 . ] 
_ad/tbaru, ein harter Stein (Basalt?), ("̂"̂  )ad-bar, II+5 
addaru, 12. Monat, ̂ ^^se, 52 rn i t i -se-KIN-TAR, 5 2 

adi, bis, nebst, en, 99 0 ; a-rä, 579 
a/idirtu, Trübsal, KAxMI, 31 . 

a/edurü, Dorf, e-durus, 32l+. 

agälu, ein Equide, düsu, düssa, 208. 

agargaritu, schwarzer Gips o . a . , a-gar-gar-itua(^itu^)?, 5 7 9 . 
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(aha); ses bzw. ses*, 3 3 1 OJ (ab, aha, ahi)» ahu 
^"^ses-gal, 3 3 1 . 

agargaru, ein Fisch, a-kär-kär ®, 5 7 9 . 

agarinnu, Maische, Mutter, agaring, 237; agarins, 237« 
agasalakku, Axt o .a . , aga-silig, 3 ^ 7 . 

lu 
agru, Mietarbeiter, \}\m-ßk, 5 3 6 . 

agü, Krone, aga, 3^7« f agü, Flut wird fast niemals logographisch geschrieben, 
a/egubbü, Weihwanserbccken, (^^^)a-güb-ba, 5 7 9 . V ^ f CAD A/I 1 5 7 f . ] 

agurru, gebrannter Ziegel, Backstein, sigg-al-ür-^ra, 5 6 7 . 

abätu, Schwester, nin (ning), 5 5 6 . 

ahhäzu, ein Dämon, ̂ dimQ_i1/dim-me-LAGAB, 1 5 0 . In assyrischen Texten ist das 
abitu, Unheil, abi(bar)-tum usw., 7 ^ . Vgl. abu. \_Logogramm anzugeben. 
abu, Bruder, pap, pau, 60 

rabu, ein hoher Priester, 
abu. Arm, Seite, ä, 3 3 ^ (abi). Um Verwechslungen mit abu, Bruder zu vermeiden, 

ist im allgemeinen rlan Logogramm anzugeben. 
abü, fremd, bar, 7̂1 • Vgl. agitu. 
aj abba, Meer, a-ab-ba, 579. 
aj (j )akku. Heiligt,um o./l, , e-on-na, 32k. 
a j (j)alu, Hirsch, dära-man, 1 0 0 . 

aj(j)artu, Muschel, C^'^'^)VA, 295. 
aj (j )aru, 2 . Monat, "'''̂ gua, 52 [l] ; •'"̂ '̂ guu-si-sä, 5 2 § . 

aj(j )agu, Wiesel, ̂ Nin-kilim-edin-na, 5 5 6 . Das Logogramm ist anzugeben. 
akalu, Brot, ninda, 5 9 7 . akal tumri, Holzkohlenbrot, ninda-ne-mur-ra, 5 9 7 , Um-
akälu, essen, gU7, 3 6 . ' \_schrift akal+tumri. 
Akkadu, Uri(^^), 3 5 9 -
akkullu, Picke o . a . , ()nig-gul, 597 -

lü 
(w)aklu, Aufseher, ( )ugula, 295.. (w)akil amurri, Oberst o .a . , ugula-mar-

tu/dü?, 2 9 5 . 

Aksak, Üĝ ^ = Ua-küsu^^, 3 9 2 . aladlammü, Stierkoloss, ̂ alad-^lamma, 323« 

(w)alädu, gebären, ü-tu, ^ 5 5 . 

alaktu, Gang, Weg, a-rä, 5 7 9 . 

aläku, gehen, du, gin, rie, rä, 2 0 6 . 
- d ^ Alammus, LAL, I O 9 . 

alamu, eine Pflanze, a-la-mü/ma^-a, 5 7 9 . 

aldu, Kornmenge, al-dü, 2 9 8 . 

algamesu, eine Steinarb, naa )algames (o .a . ) , 3 9 1 -

älik päni, Führer, IGI-DU (igi-du, igistu, gestut», palil), UU9. 

allänu, Eiche, ^al-la-an, 2 9 8 . 
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allu, Hacke, ̂ ^^al, 2 9 8 . 

allubappu, ein Netz, ein Dämon, ̂ ^al-bab, 2 9 8 . 

alluharu, ein weisser Fak-bstoff, an-nu-ba-ra, 1 3 [l] ; im-sabar-babbar-kur-ra, 
3 9 9 . 

alluttu, Krebs, al-LUL, 2 9 8 . 

almattu, Witwe, nu-mu-su, 7 5 ; "^^^^nu-küs-ü, 7 5 . 

alpu, Rind, gUz., gud, 297 Q ; GUi.-ARAD, 297 i . alpu (w)arkü und alpu sa 
(w)arka, Rind, das beim Pflügen hinten ist, gU4-(ä-)ür-ra, 2 9 7 , Umschrift 
alpu-»-(w)arkü und alpu-t-sa+ (w)arka, unter Angabe des Logogramms, alpu taptiru, 

alü, ein Dämon, uiß-lu, U9*; a-lä, 579 0 . \_Ochse, gu^-NINDA, I 7 6 . 

alü, Himmelsstier, gu^-an-na, 2 9 7 . Um Verwechslung mit alü, Dämon zu vermeiden, 
ist das Logogramm anzugeben. 

alü, eine Trommel, kus-gUi+-gal?, 7 . Das Logogramm ist anzugeben. 
ki 

älu, Stadt, uru, uru , 3 8 . 
amäru, sehen, igi, i+1+9 0 ; igi-dua, kk9\ igi-lä, kk9. 
amasmü, eine Steinart, "^'*amas-mü/maa-a, 2 9 3 . 

amaspü, eine Steinart, amas-pa-e, 2 9 3 . 

am/wätu, Wort, inim, 1 5 . 

amilänu, eine Pflanze, lü-uie/uig-lu, 330; na-a-nu, 7O; lü-a-nu, 330. 
am/wilu, Mensch, na, 70 | ; lü bzw. lü*, 3 3 0 0 ; lü-uio/uig-lu, 330. 
am/wilütu, Menschheit, nam-lü-Uie-lu, 330 0 ; nam-lu-Uig-lu, 330 | . 
ammatu, Elle, kus, 3 l 8 0 ; 1-küs, 3 1 8 . 

amtu, Magd, (^^^)geme, 5 5 8 . 

amurdinnu, Brombeerstrauch, ^"^^gestin-gir, 2 1 0 . 

amurriqänu, Gelbsucht, igi-sigy-sigy, hk9. 
Amurru (Land, Gott), Mar-tu/dü, 307 0 ; Gott auch ^KUR-GAL, 3 6 6 . Windrichtung 

Amurru, Westen, IM-mar-tu/dü, 399 i ; IM-limmu, 3 9 9 . 
amütu, Leber, Omen, bä, kl2 0 ; GEME, 5 5 8 . 

amütu, (Meteor)eisen? Luppe?, KUG-AN, U68. Nur in Kültepe, wo amütu, Leber, 
Omen nicht in logographischer Schreibung zu erwarten ist. 

ana, nach, zu, NAM, 7 9 ; ta, 1 3 9 ; DlS = ana, U8O; se, 5 3 6 . 

anduhallatu, eine Art Eidechse, eme-glD-zi-da, 3 2 ; kun-dar-gurun-na, 7 7 ; NIR-
GAL-BÜR, 3 2 5 . 

andullu. Schirm, an-dül, 1 3 0 ; an-duly, 1 3 . 

angubbü (?), Bedeutung unklar, AN-gub-ba, 1 3 . 

anhullu, eine Pflanze, ̂ an-bül(-la), 1 3 . 

annaku, Zinn, an-na, nagga, 1 3 . 

annanna, N.N., nenni, 5 1 5 , 9 . 
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annu, dieser, ne, 1 7 2 ; gEg, 3 3 1 ; Ü, U 5 5 ; kimin, U6l ,280+U6U. 

anqullu, eine atmosphärische Erscheinung, NE-AN-NE (izi-an-bary/hirg?), 1 7 2 . 
antasubbü, Fallsucht, nn-ta-sub-ba?, 1 3 . 
Arm, An, 1 3 Q ; '̂ .X, »lOo || . Anu-rabu, An-gal, 1 3 . 
anu, das Zeichen AN, n.ri, 13. 
Anunnakü, S l g+U, 53'i; ''A-nun-na, 579» 

anzabhu, eine Art Glan, n.n-zajj, 13. 
Anzu (?), mythischer Vognl, Anzu(AN-IM-DUGUD), 3 9 9 . 
anzüzu, eine Spinne, no-guri», 5 3 6 . 
apillü, ein Beruf, a-bil, 5 7 9 -
apkallu, Weiser, abgal(NUN-ME), 8 7 . 
aplu, Sohn, Ag, 1 || ; ibila, lUU | ; GIR?, 3 ^ 6 ; GIR-GAL?, 3^+6; a, 5 7 9 Q ; 

eduru, 5 8 3 . 
aplütu, Erbschaft, ibila?, ̂ Uk. 
appäru, Röhricht, Sumpf, ambar, sug, 5 2 2 . 
appatu, Zügel, ( )PA, 2 9 5 -
appu, Nase, kira, I 5 . 
apsamikku, Bedeutung unklar, äb-zä-mi, U20. 

/ V ^ , . .. / munus apsasu, Sphinx o.a., ( )ab-za-za, U20. 
apsü, Wassertiefe, abzu(ZU-AB), 6 . 

aptu, Fenster, ab, 1 2 8 . 
apu, Röhricht, gis-gi, 2 9 6 . 
(v)aqäru, kostbar s./w., kal», 322. 
arabü, ein Vogel (Kormoran?), arau-bu^^^^'^, 3 8 1 . 
(w)arädu, hinabsteigen, o n , ed, H59a. 

arabsamna, 8 . Monat, "''̂"'"apin, 52 , [l| ; •''apin-dus-a, 52 § . 
aräku, lang s./w., gid, 3 7 1 i ; gid-da, 3 7 1 [3 . 
(w)aräqu, grün-gelb s./w., s i g 7 , 3 5 1 . 

lü 
ararru, Müller, ar-är, hOI. 
ararü, eine Pflanze, ''Äg-KA-GA, 3 3 9 . 
aräru, Krampf haben o .a . , ura, 59'*. 
arbu, flüchtig, kar, 3 7 6 * . 

arbütu, Flucht, Verwüstung, kar-tum usw., 3 7 6 * . 

ardadillu, eine Pflanze, as-täl-täl, 1. 
(w)ardatu, junge ['>au, ('"'̂"̂^ )ki-sikil, U6I . (w)ardat lili, eine Dämonin, ki-

sikil-lil-lä, 3 1 3 [1] ; ki-sikil-ud-da-kar-ra, 3 1 3 i; Umschrift (w)ardat 
lili bzw. (w)ardat-H il 1 2 . 

(w)ardu, Knecht, (•'-̂ )arad/ir, ̂ ^^arad/ir, 50 [l] ; auch statt ARAD: ARAD ( 5 1 ) ; 
ir, 2 3 2 H (nur Kültepe). 
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argamannu, Rotpurpur, sik-sag, 5 3 9 ; "'̂ '"za-gin-sas, 586 
(w)arbu, Monat, iti, itu, 52 0 ; iti-1-kam, 5 2 ; iti-kam, 5 2 . 
arbu, Kuh, (̂ '̂*)äb, k20. Um Verwechslung mit (w)arhu, Monat zu vermeiden, emp

fiehlt es sich, das Logogramm anzugeben; für die altbabyl. Zeit ist das 
jedoch unnötig. 

musen ) , 7 9 a ; uga musen , 31i 

[(w)arki, nach usw., egir, 2 0 9 . ] 

aribu, Rabe, Krähe, burua , 7 1 ; burus( 
äribu, ein Fisch, uga^^®, 3 1 8 . 
/ -o. o i_ munus -a/entu. Schwangere, pesa, 3 9 0 . 

(w)arka, nachher, egir, 2 0 9 . 
(w)arkatu, Rückseite usw., egir, 2 0 9 . 
(w)arkitu, Zukunft, egir, 2 0 9 . 

arku, lang, gid, 3 7 1 1 ; gid-da, 3 7 1 0 . 
(w)arkü, künftig, egir, 2 0 9 . 

ßi s 
armannu, ein Baum, ̂  b̂ slĴ ~̂l̂ ^̂ ~ra, IU6. 
arnu, Sünde, nam-tag-ga, 7 9 . 
(w)arqu, grün-gelb, sigv, 3 5 1 . 
(w)arqu. Pflanze, (̂ )SAR, 331e. Wenn das Determinativ fehlt, ist das Logogramm 

anzugeben. 
arrabu, Siebenschläfer?, pes-ür-ra, 596 0 ; pes-gis-ür-ra, 5 9 6 . 
arratu, Fluch, äs, 3 3 9 . 
arsänu, eine Art Grütze, ar-za-na, 1+51. 
arsuppu, eine Art Karpfen, gua-ud^^®, 2 9 7 . 
arsuppu, eine Gerstenart, se-estub, 3 6 7 . 
arsätu, Weizen?, gig, hk6 (nur Kültepe). 
aru, Blatt, Laub, pa, 2 9 5 (aru, äri). 
aru, Multiplikation, a-rä, 5 7 9 . 
a/eru, Adler, Geier, tie"'''̂ '̂', 33^+. 

Verwechslung von aru, Multiplikation und a/erü, Adler, Geier ist nicht mög
lich, weil letzteres immer mit Determinativ geschrieben wird. 

aru, sich erbrechen, burue, 2 . 
a/eru, schwanger s./w., pesa, 3 9 0 . 

Bei mehrdeutigen Verbalformen wäre das jeweilige Ideogramm anzugeben. 
asakku, ein Dämon, ä-zäg, äzag, 33h. 
asakku, Tabu, azag, U68. Um Verwechslung mit asakku, Dämon zu vermeiden, ist 

das Logogramm anzugeben. Logogrammverwechslung kommt vor. 
a/uskaru, Mondsichel, Ua-sakar, 3 8 l . 
askupp(at )u, Platte, Schwelle, "̂ **kuna( I-LU/DIB) oder '̂ '̂*i-dib, li+2. 
aslu, eine Elle (Messrute?), ()asa-lum, 5 2 2 . 
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ki asnu, D/Tilmun-Dattel, zü-lum-ma-Dilmun , 1 5 1 ; zü-lum-Dilmun, 1 5 ; 

i s ki D/Tilmun-Dattelpalme, "̂''̂ gisimmar-Dilmun "̂ /-na, 3 5 6 (das Logogramm ist 
anzugeben; feelege CAD A/II 3 3 8 a Z. 2 3 f . und TCL 7 n l 6 5 ) . 

asqüdu, ein Nagetier, tüm-tüm-me, 2 0 6 ; pes-tüm-tüm-me, 5 9 6 . 

assinnu, ein Priester o.a., ( ̂ )UR-MUNUS, 575« 
gis /Sim /°^"^)az, 1 3 1 ; ®^^-zu, 5 7 9 . asu, Myrte, ̂ "̂̂ GIR, 10 0 ; ( 

asu, Bär, az, 131. Um Verwechslung mit asu, Myrte zu vermeiden, ist das Logo
gramm anzugeben, 

lü 
asu, Arzt, ( )a-zu, 5 7 9 . 

asurrü, extisp. , a-sur, 5 7 9 -

(w)agäbu, hinzufügen, ta^, I69 . Um Verwechslung mit esepu, verdoppeln zu ver
meiden, ist das Logogramm anzugeben. 

(w)agü, hinausgehen, e, ed, 3 8 1 . 

*agu, gering s./w., siehe magu. 
(w)asäbu, sich setzen, dür, düru, durun, tus, 5 3 6 . 

asägu, eine Akazienart, (̂  )kisii6, 3 1 8 . 

asamsütu, Staubsturm, dal-ga-mun, 8 6 ; dalgamun, 399« 

asar, wo, ki, H6I. 

asaredu, erster, man, 7'» 3 ; sag, 1 1 5 § ; sag-kal, 1 1 5 1 . 
(a)sarmadu, eine Pflanze, ̂ /^^^GURs-uS, k6. 

asarsani, anderswo, ebenso, kimin, ki-min, U6l ,280+U6U. 

asgiku, em Stein, ( ^)as-gi-gi, 1 ; as-gi^-gia, 3 3 9 ; as-gi-gi, 3 3 9 -
• >^ 

asibu, Mauerbrecher, gUa'-si-AS, 2 9 7 . 
lü lü 

(w)äsipu, Beschwörer, ka-pirig, 1 5 ; ka-pirig, 1 5 ; muy^uy, 1 6 ; ( )mas-mas, 
asirtu, Heiligtum, e-dingir(-mes), 32U; zag, 3 3 2 ; zag-gar-ra, 3 3 2 0 . 

lü 
askäpu, Lederarbeiter, ( )asgab, 1 0 U , 6 . 

askuttu, Keil, (^^^)askud, (^^^)ä-suku5, 3 3 ^ . 

ailäku. Walker. Wäscher, ^̂ 'azlag. 536 0 ; ̂ "azlag. 536 i . 

aslu, eine Art Gras, Binse, ninnis, 375 ,^+5 . 

aslukkatu, Vorratskammer, E-uS-BU-DA, 32U. 
Asnan, ̂ Ezina, 3 6 7 . 

asqulälu, eine Pflanze, LAL, h 8 l . 

asru. Ort, ki, ) | 6 1 . 

assatu, Ehefrau, dam, 5 5 7 . 

assu(m), wegen, weil, mu, 6 I . 

Assur, Ag, 1 I ; Bal-til^^, 9 ; AN-SAR, 1 3 0 ; (̂ ^̂ )GÄ-URU, 38U. Weiter 
As-sur, lU; A-sür(? S l R ) , 5 7 9 ; A-surg, 5 7 9 . 
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astammu, Wirtshaus, es-dam, 5 3 6 . 

astapiru, Gesinde, sag-geme-arad, I I 5 . 
Äl s 

asühu, Tanne, ̂  ü-sugs, ^+55. 

asustu, Trübsal, diri, dirig, 1 2 3 . 

atä'isu, eine Pflanze, ̂ KUR-KUR, 3 6 6 . Cf n383 ä-ta-wi-si. 
atänu, Eselin, eme, 208 [ij ; emes, 53k\ eme 5-anse?, 55l+-
(w)atäru, hervorragen, diri, dirig, 123. 
atbaru siehe adbaru. ______ ________ 
atkuppu, Rohrarbeiter, ( )ad-KID, 1 U 5 . 

(w)atru, Zuschlag, SI, 112; hervorragend, Zuschlag, diri, dirig, 123 0 . 
attalu, Verfinsterung, an-ta-lü, 1 3 ; AN-MI, 13 h 

lü )diri-ga, 1 2 3 . (w)attaru, Reservist, 
atü, Pförtner, \l-GAB, 2 3 1 . 

azallü, eine Pflanze, a-zal-lä, 579. 
azaru, Luchs, sa-a-ri-ri, IOU. 
azupiru, eine Pflanze, ̂ HAR-SAG, UOI. 

ba'älu, lichtstark s./w., gur^, kur^, I+83. 

ba*äsu, bäsu, sich schämen, tes, 5 7 5 . 

'ki 
Ici kl kl Bäbilu, Babel, Babylon, NUN , 8 7 ; Kä-dingir , 1 3 3 ; Kä-dingir-ra 0 ; Kä-

Bäbilu, Bäbili), 133; Kä-Dlg^^, 133; Kä-Dlg-DI§^^ (Bäbilu, 
,ki ; gu-an-na^^, 35^+; Tin-tir^^, i+65 

dingir-mes 
Bäbili), 1 3 3 ; E""-", 308 

bäbtu, Stadtviertel, dag-gi-a, 2 8 0 ; dag-gi^-a, 2 8 0 . 

bäbu, Tor, Tür, kä, 133. bäb ekalli, extisp., kä e-gal, 1 3 3 ; ME-NI, 532 (Um
schrift bäb+ekalli). bäbu kam/wü, Aussentür, kä-Ag-A-AN und kä-AN-Ag-A-AN, 
1 3 3 , Umschrift bäbu+kamü bzw. bäbu+kamüa• 

bahru, dampfend, siedend heiss, NE, 1 7 2 . 

bä*iru, Fischer, Jäger, eine Art Soldat, (•^^)su-l3a, 35̂ + 1 ; ('̂ )̂su-ba6, 35^. 
bakü, weinen, er, 5 7 9 . 

balaggu, eine Art Harfe, eine Art Klagelied, balag, 3 5 2 . 

balälu, vermischen, ge-ge, 3 9 6 . 

balätu, leben, Leben, ti, til, 7 3 || ; ti-la, 7 3 0 ; tin, U65 

B a l i s a , Ba/eli^-Fluss, ^ KASKAL-KUR^ l 6 6 b ; ^ KASKAL-KUR-A, l 6 6 b . 

ballukku, ein Baum, ^^"WG, 3 i ; ̂ "̂̂ BAL, 9 

baltu, eine Dornpflanze, di^, 4 3 3 . 

baltu, lebend, ti, til, 7 3 § ; ti-la, 7 3 R 

balu, ohne, nu-me, 7 5 ; nu-me-a, 7 5 . 

baluhbu, ein Baum, ^"""^ulub, 2 . 
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banduddü, Eimer, (^^"V^'')ba-an-dua-duo, 5 . 

banü, bauen, erzeugen, du, 2 3 0 . 

banü, schön (s./w.), dTi, 2 3 0 . 

bappiru, Bierbrot, bäppir, 2 1 5 i ; bappir, 2 2 5 []] . 

bägilu, Mälzer, munû -fiAR, 6 0 , 3 3 f f . (munug-SAR, munua-SAR). 

barämu, siegeln, {ra}, 3 2 8 . 

bar äqu, blitzen, U^-UT ( ( luio-duio? ) , 3 9 6 . 

baräritu, erste Nachtwn.cli.s en-inui-AN-usan, 1 0 7 + 3 2 7 Q ; en-nun-AN-üsan, 1 0 7 + 

3 2 7 H ; en-nun-usan, 1 0 7 + 3 2 7 ; en-nun-üsan, 1 0 7 + 3 2 7 . 

barasigü o . a . , eine Art Kultsockel, bära-si-ga, 3kk |l] ; bära-sigg-ga, 3kk', 

bära-sig-ga, 3hh. 

Bar(a)sipa sioho Harjv'pa. 

barbaru, Wolf, ur-bar-rn,, 5 7 5 . 

barirätu, Sagaponum, (^''7^)LUM-ÖA, 5 6 5 . 

Barsi£a, Borsippa, ('''̂ '')nÄD-SI-AB-BA, 1528. Zumeist ('''''')Bär(a)-si£a, wesent

lich seltener ( )Här(a)-sipa, beides 3hk. 

bärtu. Aufstand, JJI-gar, 3 9 6 . 

barü, schauen, prüfen, mäs, 76 [1] ; e, 38 l || ; igi-KAR, kkg 
lü 

; igi-tab, UU9. 

bärü, Opferschauer, ^al, 2 0 ; mäs-iu-gid-gid, 7 6 | ; azu, üzu, I 8 I . 

bäru, sich empör(Mi, U^-^Vif, 3 9 6 . 

bärütu, Kunst dor OpfofMchauer, nam-azu/üzu, I 8 I . 

basälu, kochen, Hogo, I72 | ; sogg-gä, 1 7 2 0 ; al-segg-gä, 1 7 2 | . 

ballu, gekocht, H.'g«, 172 g ; segc-gä, 1 7 2 0 ; al-segß-gä, 1 7 2 @ . 

basmu, eine Scbln.ngo, inuM-sä-tur, 37)1. 

bästu, Schönheit, Wür'<l<' o . a . , tos, 5 7 5 . 

basü, sein, gäl, OO ij . basü g,,ins Dasein rufen, ausser gäl auch til, 69 und 

vielleicht tuku, 57'i. [Für i-gäl = ibaggi ist das Logograiran anzugeben.] 

bäsu siehe ba*äsu. 

batültu, junge Frau, MUNUS-KAL-TUR, 3 2 2 . 

batülu, junger Mann, ba-tul, 5 ; ( ̂ )KAL-TUR, 322 0 . 

battu o . a . , das Zeichen BAD, 69 . 

bä'u, entlanggehen, dib, 5 3 7 . 

Bei, SAD, 69 i ; Sn, 99 E . 
Belet-ili, Dingir-ma)}, 1 3 (Umschrift Belet+ili). 

beltu, Herrin, en, 99 3 ; gasan, 350 0 ; nin, 5 5 6 

belu, Herr, BAD, 69 i ; en, 99 0 ; umun, Uli 

belu, beherrschen, BAD, 69 ^ ; en, 99 0 . 

beru, Meile, danna, 166 0 ; 1-danna, 1 6 6 . 
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beru, auswählen, bar, ik. 

bibbu, Planet, ̂ '̂'"udu-idim, 5 3 7 -

biblu, Hochflut, nig-de-a, 5 9 7 -
" muSen 

bibru, ein Vogel, bibra/i , 5 5 0 . 

bikitu. Beweinung, er, 5 7 9 -

billatu, Bestandteil des Bieres, Bier, dida, 21U. 

biltu, Last, Tribut, Talent, gü, IO6 H ; gun (gü-un), IO8* 0 . 
binätu, Glieder, me-dim, 5 3 2 . 

binu, Tamariske, ^^^sinig, 93. [Neubab."GAD*-Su-NAGA", ohne Determinativ.] 

biritu, Zwischenraum, dal-ba-an-na, 86 0 ; dal-ba-na, 86 g . 

birmu, mehrfarbiger Stoff, gün, llU. 

birqu. Blitz, nim-gir, U33. 

birtu, Festung, ̂ al-gu, 2. 

biru, Opferschau, mäs, 7 6 . 

biru, junger Stier, junge Kuh, gu^-NINDA, I 7 6 . Um Verwechslung mit biru, Opfer

schau zu vermeiden, ist das Logogramm anzugeben, 

birütu, Anhöhe o . a . , sur7, 1+61. 

bis/sru, eine Lauchart, ga-ras-sag ?, 3 1 9 -

biggüru, Scham, PE§a, 3 9 0 . bisgür atäni, Muschel o . a . , ^̂ "̂ PESa-ANSE und 

^^'*gÄ-ANgE, 3 9 0 , Umschrift biggür+atäni bzw. biggür+atäni2» 

bi*su, stinkend, al-^ab-ba, U83. 

bitu, Haus, e, 32U. bit kunukki, versiegelter Speicher?, e-kisib-ba, 32U, Um

schrift bit+kunukki; daneben e-kisib = bit kunukki und e-"^^kisib = bit 

'^^^kunukki. bit tuppi/tuppäti. Schule, Archiv, Sekretariat, e-dub-ba und 

e-dub-ba-a, 32U, Umschrift bit+tuppi bzw. bit+tuppia-

bubbulu (oder ümu bubbulu), Neumondstag, ud-nä-a, 38I g| ; ud-nä-äm, 38I 0 . 

bubu*tu. Beule, bü-bü-ul, 1 6 6 ; bu-bu-ul, 3 7 1 ; u^-bü-bü-ul, 381; u^-bu-bu-ul, 

3 8 1 ; ü-bü-bü-ul, U 5 5 ; ü-bu-bu-ul, 1+55-

bubütu, Hunger, sä-gar, 38U. 

büdu, Schulter, mürgu, mura, 5̂ 5 § ; murgu, murv, 5^7 0 • 
fii2 

bukänu, Stössel, gan-na, l U 3 . 

bultu, Leben, ti, til, 7 3 1 ; ti-la, 7 3 0 ; tin, U65 @ . 

bülu, Vieh, mäs-anse, 76 0 ; nig-ür-lim-ma, 5 9 7 -

Bunene, ̂ Q̂AR, UOI. . 

bünu, Antlitz, dü, 2 3 0 . 

buqämtu, geschorenes weibliches Lamm, kirn-UZ, 252; kir1i-URa(?), 252. 

buqämu, geschorenes Lamm, sila^-UZ, 252; silaa-URa(?), 252. 

buqlu, Malz, munu^ (verschiedene Formen), 60,33ff. 
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gun -a, 111+ I . 

bugümu, Schur, zu-si-ga, 1 5 ; SiD-si-ga, 3^k, 
bür siehe büru. 
^ T T V. -. 1 gis.. sim_ . gis-sim,. __, burasu, Wacholder, Ii, Ii, Ii, 5 9 . 
burrumu, mehrfarbig, gün, IlH [l] ; gün-gün, llU 
bursaggü, eine Art Opfer, bur-sag-gä, 3l+9. 

bürtu, (junge) Kuh, äb-ma)}, 1+20; äb-mäb, ^ 2 0 ; äb-gal?, 1+20. Um Verwechslung mit 
bürtu, Zisterne zu vermeiden, ist das Logogramm anzugeben, 

bürtu, Zisterne, pü, 5 1 1 . 

büru, bur, 61+800 km, bür^^^, 1+11. "GA§AN" = 10 buru, Uli ( 3 5 0 ) . 

buru, Rohrmatte, ^^kid-mab, 3 1 3 ; ^^kid-mä-mab, 3 1 3 ; ^^kid-mä-sü-a, 3 1 3 . 

büru, Kalb, (̂ '̂*)amar, h T J . 

büru, Zisterne, pü, 511. Um Verwechslung mit büru, Kalb zu vermeiden, ist das 
Logogramm anzugeben; CAD B Irosb pü immer bürtu. 

burubalü, Grundstück o./i,., BUR-BAL, 3)»9. 

burzigallu, grosse Opfernchale o .a . , (^^^)bur-zi-gal, 3l+9. 

bussurtu, (Freuden)botschaft, KA, 1 5 i (cf CAD B 3l+Ta und BiOr 1 1 8 9 ) ; KA-
dü-a, 1 5 Q . 

büsänu, Skorbut, kir^-bab, 1 5 ; wilder Wein?, ̂ ab, 1+83. Da das Wort in der Be
deutung wilder Wein immer mit Determinativ geschrieben wird, braucht man 
keine besondere Indizierung, um feststellen zu können, ob mit büsänu kir«»-
bab oder bab gemeint ist. 

bustitu, ein Insekt, AN-TI-BAL, 1 3 . 

büsu, busü, Eigentum, nig-gäl, 8 0 ; nig-gäl-la, 8 0 ; nig-su, 597 0 . 

butuqtu, Dammbruch, a-mab, 5 7 9 . -

bututtu, Pistazie, "̂'"̂ lam-gal, U 3 5 . 
« 

dabäbu, prozessieren, dun-dun, 1 5 . 

dabdü, Niederlage, bad-bad, 69 i ; bads-bads, 1+1+9 Q . 
dadänu, eine Akazienart, ^^^U-GIR-LAGAB(kisi1e-feab?), 3 l 8 . 

dädu, ein Fisch, äb , ) |20. 

daj( j )änu, Richter, ("̂ ^̂ )di-kud/ku5, 1+57-

dakkannu, Türöffnung?, dakkan, 1+61 . 

däku, töten, schlagen, gaz, 1 9 2 . 

daläbu, trüben, lü, 3 ^ 5 . 

dalilu, Lob, ka-tar, 1 5 . 
daltu, Tür, ̂ ^^ig, 8 0 . 

lü 
dälü, Wasserschöpfer, a-bal, 5 7 9 . 

damäqu, gut s./w., sigis, sizi, 3 2 2 
; sa6, sa6, sags, sige, 3 5 6 § ; sigs. 
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da*matu, eine Paste o . a . , im-sig7-sig7, 3 9 9 . Das Logogramm ist anzugeben, 
damdagunu, Maultier,-anse-nun-na, 2 0 8 . 

damiqtu, Gutes, siehe damgu; bei der Schreibung MUNUS-sigs, 55I+ ist das Logo
gramm anzugeben, wenn man nicht "̂ ^̂ ^̂ damigtu umschreibt. 

dammugu, gut, sigs, I+5I+. 

damqu, gut, sag, sae, sags, sige, 3 5 6 g ; sigs, 1̂ 51+ 0 . Siehe auch damigtu. 
Damru, Duio-gar^^, 3 9 6 . 

dajmu, dunkel, mud, 8 I ; dara^, 5I+O. Siehe auch da'matu. Das Logogramm ist anzu
geben. 

dämu, Blut, üs, müd, 6 9 . 

danänu, stark s./w., kal, kala, kalag, 322 0 ; kala-ga usw., 322 | . 
danänu, extisp., kal, kala, kalag, 322. 
dannatu, Not, Festung, bad^, 1+61 | ; MUNUS-kala-ga, 55l+ (Logogramm anzugeben 

, munus^ ^ , , 
oder dannatua zu umschreiben). Siehe auch dannu. 

dannu, stark, kal, kala, kalag, 3 2 2 0 ; kala-ga usw., 322 | . Siehe auch 
dannatu. 

dapinu, Planet Jupiter, "̂ "̂'"ud-al-TAR, 3 8 1 . 

dassu, Bock, mäs-nita?, 7 6 ; mäs-gal?, 7 6 . 

dekü, Nachtwächter, ^zi-zi, 81+. 
depu, extisp., DUN^?, 3I+8. 

Deru, (^^^)BÄD-AN^^, 1 5 2 ^ . 

dib/palü, Rechtsverdrehung o . a . , di-bala, I+57. 

dikmenu, Asche, de, I 7 2 . 

diktu, ein Molkereiprodukt, ütu, 1+1+3. 

diktu, Gemetzel, gaz, 1 9 2 . 

dikugallu o.ä. , Oberrichter, di-kud-gal, 1+57. 

Dilmun, NI-TUK^^, auch MUNUS-TUK^^, 2 3 1 bzw. 55l+. Wo letztere Schreibung vor
liegt, ist das in Klammern anzugeben. 

dimmakurrü o . a . , Wahnsinn, dim(m)a-kür-ra, 15 0 ; dim-ma-kür, 1+1+0. 
dimtu, Turm, AN-za-gär, 1 3 . 

dijntu, Träne, er, 5 7 9 . Um Verwechslung mit dimtu, Turm zu vermeiden, ist das 
Logogramm anzugeben. 

dingirgubbü (?), Bedeutung unklar, AN-gub-ba, 1 3 . 

dingiruggü, toter Gott, dingir-ugs-ga, 1 3 . 

dinu, Rechtsfall, di, 1+57 i ; di-kud, di-kus, 1+57 [1 . 

dipalü siehe dibalü. 
dipäru, Fackel, izi-gar, 1 7 2 . 
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digäru, Topf, (''''̂)ul,u I , I|06 Q ; (̂ ^̂ )̂utul7, 1^+3 i . 
digdiggu, Zaunkönig?, /i.I-l.l-ri-gn.'"̂ ^̂ "̂, 2 9 8 . 
diri , Schaltmonal,, difil»;̂  ' j2 . 
dispu, Honig, lal, 1 0 9 . 
disu. Gras, ü-bara, 3 1 8 . 

dubsu, dusu, eine Art Leder, ̂ ^^du^-si-a, 1 6T, selten ^^^du^-si (dann ist das 
Logogramm anzugeben); eine Art Stein, ("̂ **)dub-si-a, 1 6 ? . 

dumqu, Gutes, sigs, k^h. 
dunnu, extisp., bad^, ii6l || . [du/apränu, Wacholder o . a . , ^^^dub-ra-an, 1 3 8 . ] 

V ki düru, Mauer, bäd, bäd , 1 5 2 ^ . 
durugiqqu, Afterkrankheit, dür-gig, 5 3 6 . 
dusu siehe dufasü. 
Du'üzu, k. Monat, "'"̂•'"su, 5 2 0 ; """̂ ''"su-numun-na, 5 2 

5 2 . 

iti-
su-gar-numun-na, 

Ea, Sdim, 69 Q ; ̂ XL, l i 73 ; "^DlS, U80. Gewöhnlich S-a. 
ebbu, rein, dadag, 381 l ; dadag-ga, 381 § . 

ebbübu, Schalmei, gi-gid, 8 5 . 

ebebu, rein s./w., dadag, 38I 0 ; dadag-ga, 38I H . 

ebertu, jenseitiges llfor, bal-ri, 9-

Ebib, EN-TI, 9 9 . 

eblu, 2 1 6 0 0 qm (6 iku), ose^^^, 6 9 . 2 eblu = "BI", 2 l U . 

ebu, dick s./w., KUG (missbräuchlich), U68. 

ebüru, Ernte(zeit), buru 14, bun'a, 5!+. 

edakku, Seitenflügel, r̂ -da, 3 2 ) | . 

edebu, bedecken, mit Flecken vergehen, SUD, 3 7 3 . 

edelu, verriegeln, tab, 12U. 

edesu, neu s./w., gibil, 1 7 3 -

edu, wissen, zu, 6. 

(w)edü?, bekannt?, SIC?, 5 9 2 . 

(w)edu, einzeln, einzig, dili, 1 . 

(w)edü, einzig, SIG?, 5 9 2 . 

edu?, eine Art Asa foetida?, AS, 1 . 

eduru siehe adurü. 
(e)gemgiru usw. , Rauke, ̂ /^"^^nig-gän-gän, 5 9 7 . 

egirrü, Leumund, inim-gar, is-gar, 1 5 . 
>«. • n . • naii. . / x A \ \ ^ naa. . ^ \ \ ̂  naa. 

egizaggu, em Stein, i gi-sags/zag-ga, UU9; igi-zag-ga, UU9; igi-zag-
ga, UUg. 
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ekallu, Palast, e-gal, 32k 0 ; kur, 366 MUNUS-e-gal = saia ekalli?, Kö
nigin, Palastdame; MUNUS-kur = saia ekallia?, do; beides 32k. 

-i > 

ekallu, Höfling, ( )sä-e-gal, 3Qk. 
ekemu, wegnehmen, kar, 3 7 6 * . 

ekurru, Tempel, e-kur, 32i+. 
ekütu, Waise, nu-sik, 7 5 . 

Elamtu, Elam, Elam^^, k33 i ; Elam-ma^^, k33 0 . 
elatu, Oberwelt, an-ta-mes, 13. elät same, Zenit, an-pa, 2 9 5 , Umschrift elät+ 

same. 
elelu, rein s./w., kü, kug, k6Q. 
elenu, oben, an-ta, 1 3 . 

eleppu, Schiff, ^^^mä, 1 2 2 . 

eli, auf, ugu, U l 2 . 

elis, oben, an-ta, 13. 
elitu, Oberkleid, ^^^an-ta, 13. 
elitu, extisp., nu-um-me?, 7 5 . Das Logogramm ist anzugeben. [ellappubu, 
ellu, rein, kü, kug, ii68 0 ; kü-ga, 1+68. \_Blase o .a . , bun, 5 1 0 . ] 

ellu, Öl, i-gis, 2 3 1 . Um Verwechslung mit ellu, rein zu vermeiden, ist das Lo
gogramm anzugeben. 

elpetu, Haifa-Gras, ̂ nümun, 66C. 
elu, oben befindlich, oberer, an-ta, 1 3 0 ; nim, k33. 
elü, hinaufsteigen, e n , ed, U59a . 

Iti kin, 5 2 elünu, elülu, ulülu, 6 . Monat, 
ema, wo, ki, U61 . 

emedu, anlehnen usw., us, 2 1 1 . 

ememu, heiss s./w., küm, 1 7 2 . 

emmu, heiss, küm, 1 7 2 . 

emgu, sauer, bil-lä, 1 7 2 0 ; bil-lä, 1 7 3 . 

emüqu, Kraft, ä, 33k 0 ; usu, 33k | . 
engis/sü, eine Steinart, ' ^ ^ ' * e n - g i - s a 6 / s a 6 , 9 9 . 

•"•̂ •""kin-̂ Innin-na, 5 2 JH . 

En-lil, 99 ( E ); SLN-LIL-LÄ, 9 9 ; SN-LIL-LAS, 9 9 ; ^AB, Enlil, Bad, 69 

1 2 8 @ ; L, U75 . Statt Enlil kann man auch Ellil oder Illil lesen. Die 
zweite Schreibweise kann sowohl SN-LIL wie SNL il/Ellil/Illil umschrieben 
werden. 

ensu, schwach, sig, 5 9 2 . 

egubbü siehe agubbü. 
ebzu, eine Art Axt, ̂ ^^^^GIN-MUNUS, 5 9 5 . 

ekallitu, KöniginPalast dame , MUNUS-E-GAL?, 32 i i ; "^^"^^sä-e-gal, 38U 
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; nin?, 5 5 6 . entu, eine Priesterin, nin-dingir, 5 5 6 |ll ; nin-dingir-ra, 556 

enu, Fürst, hoher Priester, en, 99-

enu, ändern, bal, 9 . 

enüma siehe inüma. 

enzu, Ziege, üz o .a . , 1 2 2 b . 

ep(£)ru, Erde, Staub, sa^ar, 2 1 2 . 

epesu, machen, ak, aka, as, 97 § ; du, 230 [l] . 

epinnu, Saatpflug, ( ")apin, 5 6 . 
lü lü 

epis ipsi, eine Art Teppichweber, SU-tag-ga, 7 , Umschrift epis+ipsi. 

eppesu, erfahren, dü, 2 3 0 . 

epru siehe eperu. 

epsu, gemacht, dü, 2 3 0 . bitu epsu, bebautes Hausgrundstück, e-dü-a, 230 und 

eqbu, Ferse, mud, 8 l . V_32U, Umschrift bitu+epsu. 

eqlu, Feld, asas, asag, gän, gäna, 105 I H ; a-sä/sag^, 579 [ll . 

eqü, einreiben, mar, 3 0 7 . 

erbu USV7. , Heuschrecke, burus, 7 9 a . 

(erebu) ereb samsi, Sonnenuntergang, Westen, -sü-a, 3 8 1 , Umschrift ereb+ 

Samsi. 

erebu, eintreten, kut>, kurg, 5 8 . 

erenu, erinnu, Zeder, (^^^)ere/in, . Vgl. n38 eri-inu, ere-enu. 

erepu, sich umwölken, sü, 5U5. 

ereqqu, Lastwagen, ( ' ")mar-gid-da, 307 -

eresu, verlangen, uru/*, apin, 56 § KAM, U06 Qj . 

eresu, (Feld) bestellen, uru4,'apin, 5 6 . 
lü 

erib biti, "Tempelbetreter", ( )kua-e, 5 8 . 

Eridu, Eridu(NUN)^^, 8 7 . Häufig Eri^duj^, 3 8 . 

erimmatu, eiförmiger Stein, (""''*)nunuz, 39*+. 

eristu. Verlangen, auch extisp., KAM-tum = eris7-tum, l U 3 ; KAM-tum = eriss-

tum, U06; NTN-tum = eris-tum, 5 5 6 , usw. 

erpetu, Wolke, Gewölk, dungu, 399-

ergetu, Erde, ki, hC)\, • 

er SU, Bett, gis-nü/nä, l i 3 1 . 

eru siehe aru. 

eru, Adler, Geier, siehe aru. 

eru, Kupfer, urudu, 1 3 2 . Da eru, Adler, Geier und eru, unterer Mühlstein immer 

mit Determinativ geschrieben werden, ist Verwechslung unmöglich. 
erÜ, unterer Mühlstein, "^\irs, hO^ [l] ; """"̂ HAR-ÖAR, UOI 

eru, e *ru, ein Baum, ^ ma-nu, 3^2. 
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Eru(a), *̂ EDIN (Erus, ̂ rua), 1 6 8 ; Sg-rue, ^u-rus-ua, Sg-rue-ü-a usw. , 5 7 9 . ——— —~ . ^ 
gis 

esittu, Mörser, näga, 1 9 2 . 

egedu, ernten. Ernte, se-KIN(gur10?)-TAR(ku5?), 3 6 7 . 

egemgeru, Rückgrat, gü-LUM(mürgu? mura?), IO6; gü-SIGa(murgu? murv?), IO6 [l] . 

egemtu, Knochen, gir-pad-du, kh2 1 ; gir-pad-da, kk2 g| . 

egepu, verdoppeln, tab, 12H. Um Verwechslung mit (w)agäbu, hinzufügen zu ver

meiden, ist das Logogramm anzugeben. 

egeru, zeichnen, b^r, UOI. 

esertu, Zehnergruppe, u-ti, X-ti, Uli. 

eseru, in Ordnung sein/kommen, si, 1 1 2 - , si-sä, 1 1 2 jl] ; GlS, 296 g) . 

esgallu, grosser Tempel, es-gal, 1 2 8 . 

esrü, zwanzigster Monatstag, ud-20-kam, 3 8 2 . 

essesu, ein Festtag, ud-es-es, 3 8 l § ; es-es, 38I 2 - ümu essesu, do, ud-es-

ei, 3 8 1 . 

essu, neu, gibilg, 1 7 2 ; gibil, 1 7 3 [l] . 

esü, verwirren, sü^, 5 6 9 . 

etellu, Prinz, Herr, adlig, nir-gäl, 3 2 5 . 

etequ, passieren, dib, 5 3 7 . etequ S, (Stössel) hinübergeben, {bal}, 9 . 

ettütu. Spinne, as, 1 ; ass, 5 ^ 3 . 

et emmu, Totengeist, gidim, 7 l + , 3 3 5 ; g^u, gidimv*, 2 9 7 ; gidim, 5 7 6 [iJ ; gidim^, 

5 7 7 . 

eteru, wegnehmen, bezahlen, SUR, 1 0 1 g| ; kar, 3 7 6 * [1] . 

etlu. Mann, ( )gurus, 322. 

ezebu, verlassen, tag/ki+, 63d [l] . ezebu S, retten, kar, 3 7 6 * g| . 

ezezu, zürnen, sür, 3 2 9 IJ ; b^s, U02. 

ezzu, zornig, sür, 3 2 9 . 

gabarabbu, Rebellion? Verzweiflung?, gaba-rab, I 6 7 . 

gab(a)rü, Kopie, Gegner usw., gaba-ri, 1 6 7 . 

gabü, Alaun, im-sabar-na^-kur-ra, 3 9 9 . 

gadalalü, eine Art Leinengewand, (^^^)gada-lal, 9 0 . 

gad(a)mabu, Pracht-Leinengewand, gada-mab, 9 0 . 

gagü, eine Art Frauenkloster, gä-gi^-a, 233. 

galät/du, zittern, b^lub, 321. 
lü 

galläbu, Barbier, ( )su-i, 35^+. 

gallu, ein Dämon, gals-lä, 3 7 6 . 

galmabu siehe kalamabu. 

gamäru, vollenden, til, 69 . 
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gamlu, Krummholz, ̂ ^^zubi, ̂ ^^gäm, 6 0 * . 

gammalu, Kamel, M§E-gam-mal, 2 0 8 . Das Logogramm ist anzugeben. 
gamru, vollständig, bil, ()9. 
ganünu, Vorratsraum, gä-nun, 2 3 3 i ; gä-nun-na, 2 3 3 [j] . 

gaggu, Gips, im-babbar, 3 9 9 . 

gemgiru siehe egemgiru. 
gidu. Sehne, Muskol, ̂ '̂''̂ n̂n,, lOU. 
gigurü, "Winkelhaken", giguru, h^^. 
gihlü, Trauerriten o . a . , gi-^ul, 8 5 . 

Gilgameg, .^GlS-GIN-MAg, 296 [j] ; abgekürzt ^GI§, 296 | . 

gilittu, Schrecken, sä-mud, 38H. 

gilsu, Hüfte o . a . , tugul, 5 6 I . 

gimillu, Vergeltung, su, 3 5 ^ . 

gina, ständig, Dig, U80. Das Logogramm ist anzugeben. 
ginü, regelmässiges Opfer, gi-na, 8 5 ; sä-dug^?, U5T; Dig, U80. 

giparu, eine Art Wolmraum, gie-pnr, ' i 2T . 

girginakku, Bibliobhek, iiri-gü-la, 3 9 9 . 

girru. Weg, kaskal, kank/il'', I 6 6 . 

girru, Feuer, ̂ V.ibilfl, \'(',' ; ^\\-]ra, 296 [l] . 
Da girru, Feuer immer mib Doberminativ geschrieben wird, ist Verwechslung 
"̂ i"̂  girru. Wog unmöglich. 

girsiqqü, ein Bediensteter, ()gir-si-ga, kkk 0 ; (•^^)gir-sig6-ga, kkk\ 
(•'•^)gir-sig5-ga, kkk. 

girsänu, eine Lauchart, ga-ras-sag«^^^?, 3 1 9 . 
G* kl ^ ̂  
irsu, Gir-su , 1 0 . 

girtablilu o.ä., "Skorpionmensch"gir-tab-lü-Ui8-lu, 1 0 . 

gisallu, Ruder, gisal, 2 2 6 . 

gisburru, Plan, Zeichnung, gis-bur, 2 9 6 . 

gisimmaru, Dattelpalme, (̂""̂̂  )gisimmar, 3 5 6 . 

giskanakku , ein Teil der Tür, gis-kä-na, 2 9 6 . 

gisnugallu, Alabaster, "^^gis-nun-gal, 2 9 6 . 

gisrinnu, Waage, gis-erin(rin), 2 9 6 . 

gistarü o . a . , das Zeichen PA, 2 9 5 . 

gittu, längliche Tontafel, (̂ "̂ )gid-da, 3 7 1 Ii 

deutung Pergamenturkunde gid-da, 3 7 1 11 

gizillü, Fackel, gi-izi-lä, 8 5 . 

gubabtu siehe ugbabtu. 
gudapsü, ein Priester, gudu^/güda-abzu, 3 9 8 . 

TTi im gi-da, 1+80 In der Be-
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lü, gugallu, Kanalinspektor, ('̂ ")gü-gal, 1 0 6 . 

gubasSU, Draht, gü-bas, 1 0 6 . 

gublu, Antimon, sim-bi-zi-da, 2 1 5 . 

gubsü, Rohraltar, "̂̂ gubsu, 5 6 8 . 

g/kukkallu, Fettschwanzschaf, gukkal, 5 3 7 . 

Gula, 'W-ME, 532. Gewöhnlich ^Gu-la. 
gullubu, rasieren, SAR, 331e. 
gumabu, Edelrind, gu^-mab, 2 9 7 . 

guqqü, monatliches Opfer, gug, 5 9 1 . 

g/qurg/qurru, Metallarbeiter, ti/abira, 132. 
gurummaru, Berg-Dattelpalme, ^'^^gisimmar-kur-ra, 3 5 6 . 

gusüru, Balken, gis-ür, 296 ]lj ; ̂ ''"̂ gu-sur, 5 5 9 . 

guzalü, Thronträger, gu-za-lä, 5 5 9 . 

ba'attu oder ba.i(j)attu, Ohnmachtsanfall, igi-lä-sü, kk9\ lal, U81 . 

babagiränu, ein Stern, "̂ "̂̂ en-te-na-bar-LUM, 9 9 . 

babätu, rauben, SAR, 33le. 
lü 

babbatu, Räuber, sa-gaz, lOU. 
babburu, Spross, gE-GAG, benbur?, 3 6 7 . 

badü, sich freuen, bül, 5 5 0 . 

bä'itu, Nachtwächter, ( )ge6-DU-DU, U27 0 ; ^e^-a-DU-DU, U27 . 

ba.i(.i )attu siehe bä*attu. 
baläqu, zugrunde gehen, zäb, 5 8 9 . 

ballu, Oberschenkel, das Zeichen ÖAL, Jjal, 2 . 

ballüru, Erbse, gü-gal, I 0 6 . 

balqu, verloren, zäb, 5 8 9 . 

balsu, ausgepresst, bära-ga, 3kk. 
balu, (Flüssigkeit) austreten lassen, zum, 5 5 5 -

haluppu, Eiche?, ̂ ^^ba-lu-üb, 5 8 9 . 

bamätu, brennen, eilen, tab, 12 l+ . 

bamistu, Fünfergruppe, nam-5, 5 9 8 b . 

bammä'u, Rebell, IM-GI, 3 9 9 . 

bammütu, Bedeutung unsicher, ur^-ur^, 59^+. 

öanü, ga-na, 5 8 9 . 
lü 

bapiru, Fremdling, Metöke o . a . , sa-gaz, IOU. 
baräbu, wüst s./w., a-ri-a, 5 7 9 . 

baräpu, früh s./w., nim, U 3 3 . 

barbu, Umbruchpflug, (̂"""̂  )apin-TUG/gu( ? )-KIN , 5 6 . Das Logogramm ist anzugeben. 
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barimtu, Prostituierte,(^"^^^^)kar-kid, 3 7 6 * . 

barpu, früh, nim, U33 . 

barränu. Weg, kaskal, kaskal'̂ "'', l 6 6 . 

barriru, Wühlmaus, pes-a-sä-ga, 5 9 6 . 

barru, Bodensenke, Wannorlauf, sür, U05. 

bassü, Salat, ̂ b̂i-a a""'̂ '. 3 9 6 . 

bag ab tu. Schale, (̂^̂^̂ n̂ i Im, 5 5 . 

bagbu. Schale, ('̂''̂)n Ikn., 5 5 -

bas älu, zerstoanon, ktim, 191 [j] ; gaz, 192 \ 
basbüru, Apfel (bäum), ^'"basbur, lli6. 

baslu, zerstossen (Adj.), kum, I 9 I . 

basü, Lunge, mur, U01 . 

basü, eine Pflanze, ̂ AR-gAR^^^, 1|01 . Durch die Determinative ist Verwechslung 
mit basü, Lunge unmöglich. 

basüru, wilde Zypresse?, b^'^ur, 5 8 9 . 

liaüu, Szepter, ^^^gidru, 295 0] ; ̂ ^^nlg-gidru, 295 i . batti re't, ein Un
kraut?, %ig-gidru, 2 9 5 , Umschrift VTTI+re'i; ̂ nig-gidru-sipa (Umschrift 
VTTI re'i), 2 9 5 . 

batü Stativ, fehlerhaft sein, LAL, U8I . 

bätu, blicken, lal, I+8I. 

häzÜ, ein Vogel, GU-LÛ "̂ ^̂ ", 35»+. 

begallu, Überfluss, be-gäl, 1I+3. 

bepü, zerschlagen, gaz, 192. 
bidätu, Freude, b^l-mes, 5 5 0 . 

bilepu, Weidenbaum, ^^^kim/gim7, 371. 
bilu, Flüssigkeit, Harz, illu, 5 7 9 . 

bimetu, Butterschmalz, i-nun, 231 i ; i-nun-na, 231 [1] . 

bimgu, Fettgewebe , ^^^me-be, 532. 
bimtu, Fieber, tab, I2J4. 

bipu, Bruch, gaz, 192. 
biqu, Dünnbier, kas-birn bzw. kasbir, 2 l U . 

birgu. Abgeschnittenes, GIG, I4I46. 
birtu, Gattin, MUNUS-Ug-DAM(nita-dam, git/dlam, nit/d(a)lajn), 55U. 

bigbu, (reicher) Ertrag, MA-DAM, 3^2. 

bittu, Türsturz, ()gan/be-dU7, 11+3. 
bitu, Fehler, PA, 295. 
bubtu, Raub, SAR, 331e. 
bubullu, verzinsliche Schuld, urs-ra, U0I. 
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büd libbi, Herzensfreude, sä-bül-la, 38U. Umschrift büd+libbi. 
bulälu, Chalzedon? Achat?, '^^^ir, 5 8 6 . 

bullänu, Decke, ̂ ^^gü-lä, I O 6 . 
bulü, Spitzmaus, pes-sila-gaz, 5 9 6 ; pes-bul, 5 9 6 . 

bülu. Weg, kaskal, kaskal, 1 6 6 . 

bulubbu, eine Art Glas, an-zab-babbar, 13. 
buluppaqqu, eine Pfanne, nig-tab-tur-ra, 5 9 7 . 

bummuru, verkümmert, kud-kud, 1 2 ; kud-kud-du, 1 2 . 

humgiru. Maus oder Ratte, pes, pis, 5 9 6 . 

buppü, Weber, (•̂ )̂büb-bi, 8 8 ; (•'"̂ )büb-bu, 8 8 . 

buräptu, weibliches Frühjahrs lamm, kirn-nim, 2 5 2 ; "^^^^^nim, 5 3 7 ; "̂ "̂̂ ^̂  udu-nim, 
5 3 7 . 

* 

buräpu. FrühJahrslamm, sila^-nim, 2 5 2 ; nim, 5 3 7 ; udu-nim, 5 3 7 . 

burägu, Gold, KUG-GI (kü-gi, guskin o . a . ) , U68 [T] ; kü-ki, k6ö 
(nur Kültepe). 

\_ [Statt guskin besser kü-siaa.] büratu, Gerber-Sumach, bab, U83 . 

burbäsu, Fieberschauer, mir-ses, 31+7« 

burru, Erdloch, babrud, h62. 

busannu, Leibbinde, ̂ ^^IG-ib-lä, 5 9 7 . 

busabbu, Hungersnot, su-gU7, 7 . 

bussü, russü, rotglänzend o . a . , bus-a, U02. 
Äl S 

butpalü, Streitkolben, ^ tukul-sag-na^, 5 3 6 . 
gi s 

butäru. Zweig, Stab, ^ gidru, 2 9 5 . 

(b)uzälu, Gazellenjunges, amar-mas-dä, h31> 
lamutbalu, Ki-en-gi-sag-6, 1+61; Ki-in-gi-sag-6, U 6 1 . 

iarabbu, eine feine Gerstensorte, se-sag, 3 6 7 . 

ia'u o . a . , das Zeichen NI, 231. 
ibilu, Dromedar, anse-a-ab-ba, 2 0 8 . 

ibissü, Geldverlust, i-bi-za, l U 2 . 

ibratu, Kultnische, ub-lil-lä, 3 0 6 . 

ibrü, gesiegelte Urkunde, kisib-ib-ra, 311+. 
Idiqlat, Tigris, ̂ IJAL-gAL, 2 § ; ̂  Idigna, 7l+,238f. [1 

idirtu siehe adirtu. 
idränu, Pottasche, dinig, nimur, U6I . 

idu. Arm, Seite, Lohn, ä, 33»+ (idi) |l] ; da, 3 3 5 (idi) [ 
igäru. Wand, iz-zi, 296 § ; e-zi, 32l+; e-garg, 32l+ 0 ; SIG^-ZI, 5 6 7 . 

igigallu, Weiser, Weisheit, igi-gäl, I+U9. 

Igigü, Sun-gal, 8 7 ; Sun-gal-mei, 8 7 ; SIG+U, 53»+; ^I-gi-gi, 5 9 8 a . 
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illuku, Prachtgewand, '"^guz-za?, 5 6 5 ; ̂ ^^alla?, 5 9 7 . tüf 

illüru, Blume, ̂ N̂INDA, I 7 6 . illür päni, ein roter Farbstoff, im-KUG-GI?, 3 9 9 , 
Umschrift illür+päni. 

iltu, Häcksel, in-RI, 1)»8. 

ilu, Gott, dingir, 1 3 0 ; Dig, h80. 

imbaru, Nebel? Wetterwolke?, murug, 3 9 9 . 

imbu' tämti, Koralle(nkalk), KA-a-ab-ba, I 5 . 

imeru, Esel, anse, 208 0 ; dür, 208 § . 

imgiddü, längliche Tontaf'el, im-gid-da, 3 7 1 . 

imbullu, böser Sturm, im-bul, 3 9 9 . 

imbur(igi)-esrä(nis), eine Pflanze, kkg. 
u. imbur(igi)-lim, eine Pflanze, kkg. 
imittu, rechte Seite, zag, 3 3 2 0 ; ä-zi, 3 3 ^ ; ä-zi-da, 3 3 ^ | ; XV, U70 

imittu, Auflage, Stütze, Schulter, Schulterfleisch, zag, 332 0 , als Körper
teil ^^^zag; zag-LU, 3 3 2 , als Körperteil ^^^zag-LU, 332. Da zag = imittu, 
rechte Seite und zugleich = imittu, Auflage, Schulter usw., kann man zag i» 
beiden Fällen ohne Risiko mit imittu ohne Indexziffer angeben. ^^^zag-LU 
kann man mit ^̂ îjrnit̂tiijĵ, wiedergeben, da ^^^ä-zi-da nicht vorkommt, imittu = 
zag-LU ohne Determinativ muss immer mit dem Logogramm versehen werden. 

immanakku, ein Stein, ( )im-ma-an-na, 3 9 9 ; ('̂ ^̂ )im-ma-na, 3 9 9 . 

immeru, Schaf, Widder, linmmel, udu, 5 3 7 0 ; LU-ARAD, 5 3 7 § . 

imnu, rechte Seite, /,i,r, 332 0 ; ä-zi, 3 3 ^ ; ä-zi-da, 3 3 ^ 1 ; XV, U70 g 
imsukku, ein Tongefänn o . a . , im-nfi, 3 9 9 . 
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ina , in, Ag, 1. 
inbu, Frucht, gurun, 310+311. 

se 
inninnu, eine Getreideart, ( )in-nu-QA, IU8. 

inu, Auge, igi, kkg. 
i/enüma, als, wenn, ud, u^, 38l. 
ipqu, Gnade? freundliche Umfassung?, SIG, 592. 
ipru, Gerstenration, se-ba, 3 6 7 . 

irnittu, Wunsch, Sieg, ü-ma, ̂ 55. 
irru, Darm, (̂ ^̂ )sä, 381+. irrü säbirütu, extisp., sä nigin, 38U. 
irrü, Koloquinte?, ( )ükus-LAGAB( ), 550. 
irtu, Brust, gaba, I 6 7 . 

ishunnatu, Weintraube, ()KIN-GEgTIN, 538. 
isimmänu, simmänü, ein Braumälzpräparat, zi-munu^, 536. 
Is/sin, )PA-gE^\ 2 9 5 . 

isinnu. Fest, ezen, 152. 
isqu, Anteil, gis-sub-ba, 2 9 6 . 

isqüqu, eine Art Mehl, zi-k\am, 536. 
issi (isti), mit, ta (und ta*), 139. 
issu siehe istu. 
isu, Kiefer, (^^^)ME-ZE, 532. is le, Taurus, "̂ "̂̂ gû -an-na, 297, Umschrift 

"̂ "̂̂ is+le. Siehe auch unten s.v. lü. 
issüru, Vogel, mUsen, 7 8 . iggür burri, Tadorna, Höhlenente, musen-babrud-da. , Umschrift iggür+faurria ; burug-babrud-da"^^^^'^, 7 9 a , Umschrift 7 8 

iggür+burri. 
igu, Holz, Baum, gis, 2 9 6 . 

isaru, in Ordnung, si-sä, 1 1 2 0 ; Gig, 296 §| . isaru, Penis, gis, 2 1 1 Q . 
isätu, Feuer, izi, 1 7 2 . 

isdibu, Gewinn, NIG-ME-NIG, 5 9 7 . 

isdu, Fundament, subus, 2 0 1 . isid same, Horizont, an-ür, 2 0 3 , Umschrift isid+ 
same, 2 0 3 . 

isbilgu, Scherbe, sika-kud-da, 5 5 . 

Isin siehe Isin. 
isippu, ein Priester, isib, 5 3 2 . 

iskaru, Pensum, Serie, Gig-gär, 296 g| ; es-gär, 5 3 6 0 . 

isku, Hode, sir, sir^, 7 1 . 

isküru. Wachs, DUQ-LAL, I 6 7 . 

ispalurtu, eine Lichterscheinung?, LAL, U8I . 
lü lü i/usparu, Weber, ( )us-bar, 2 1 1 0 ; usbars, »+13. 

igiru, Reiher, igira , Ubi. 
igisü, Gabe, igi-sä, kkg. 
igulü, feines Salböl, f-gu-la, 2 3 1 . 
ibzu, Lehre, nig-zu, 6 . 
ikkaru, Landmann, (•̂ )̂engar, 5 6 . 
ikkibu, Tabu, nig-gig, HJ|6. 
ikkillu, Wehklage, akkil, 9 2 a . 

ikribu. Gebet, süd, SU12, 2 6 ; siskur, U38. 
iku. Deich, Wassergraben, e, 3 0 8 . 

iku, Feld, ein Flächenmass, iku, 105 I Q ; Ag-iku, 105 I 
ikuku, traniges Öl?, i-^ab, 2 3 1 . 
Ilabrat siehe Iliabrät. 
ildakku, ein Baum, (^^^)ildag, 5 7 9 . 
Il(i)abrät, ^Nin-subur, 5 5 6 0 ; ̂ in-subur-ra, 5 5 6 
illatu, Gruppe, Truppe, iMlat, l 66b . 
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ispiku, gespeicherter Feldertrag, Vorratskrug, i-dub, 2 3 1 . 
isqillatu, Muschel o .a . , ^̂ '*PEga( iskila?), 3 9 0 . 

issakku, Stadtfürst o.ö«. , PA, 2 9 5 ; ensi, eng-si, 2 9 5 Hl ; SiD, 3 lU 
is/ltänu, Norden, IM-si-nä, 399 Q ; IM-min, 3 9 9 . 

Istar, +Innin, ^^Inamm unw., 1 0 3 § ; (^)lso/Ag-tär/dar, Ul8 | ( ( ^ ) l s t a r 3 ) ; 

^XV, hlO ^ . 

Istaran, ^A-DI, 1 5 . 

isten, Zahl 1 , 1 oder 1-en = isten^", U80. 

istenis, insgesamt, su-nigin, 3 5 ^ ü (nur Kültepe); 1-nis, istenis^, h80\ 

ur-bi oder tes-bi, 5 7 5 | | . 

isti, mit, ki, H6l . 

istu, ultu, issu, aus, ta (und ta*), 1 3 9 . 

isü, haben, tuku, tuk, 57H. 

ita, ite, neben, ün-na-DU, 2 1 1 [l] ; da?, 3 3 5 
I fu- - rn lü DIN, U65 gl . itinnu, Baumeis bor, ( )sitim, hhO 

itqu, Vlies, ̂ ^^äka, 31h. 
itquru, Löffel, Kelle, (^^^)dilim, (^^^)dili, 377 |l] ; dilim-a-bär, 377 

dilim-a-gars, 377 i . 
itti, mit, ki, U6^ . 

, i m . ittidu, Frankolin, dar"̂ ^̂ "̂ 
ittil-imüt, Moorhenne?, ü-ku-ku-ba-üs ̂musen , U55; ku-ku-ba-üs ^musen , 5 3 6 . Um

schrift itbil-timüb, unber Angabe des Logogramms. 
ittu, Vorzeichen, PI. idäl.u ä-mes, 33̂ 4 |l] ; giskim oder iskim, PI. ittätu 

(g)iskim-mes, ) |52 f'j . Durch .die Indexziffer 2 oder durch Angabe des Logo-
gramms kann man ij.bi = (g)iskim von itti, mit unterscheiden. 

ittu, ittü, Asph/ilb, ettir, 57c). , 
d̂ .Jti wvw. 

lü,. 
Itu/i/a, Hit, " 1 . 1 ) ' ^ ' , l o , 570 ( I i ) = Itu/i/as). 
itü, benachbarbes Grundnbück, üs-sa-DU, 2 1 1 ; Nachbar, (•̂ )̂üs-sa-DU, 2 1 1 . 
ittü siehe ittü. 
i z i s u b b u , Blitzschlag, izi-sub-ba, 1 7 2 . 

i/uzuzzu, usuzzu, stehen, gub, 206 [j] ; gub-ba, 206 

Jamutbalu, Ki-en-gi-sag-6, U61; Ki-in-gi-sag-6, U 6 I . 

.iarabbu, eine feine Gerstensorte, se-sag, 3 6 7 . 

.ia*u o.ä. , das Zeichen NI, 231. 

kabäsu, tre ten , zukum, 66C @ ; k i - u s , k6^ R 

kabätu, schwer s./w., dugud, UU5. 
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kabru, dick, gur^-ra, kß3. 

kabsu, Lamm, (^^^)silaa?, 252. 
lü 

kab/psarru, Graveur, ( )kab-sar, 8 8 . 
; dugud, Ui+5 1 . 

mul 

kabtu, schwer, angesehen, idim, 69 g 
kabü, kabütu, Kot, surun, surim, h9h. 

kadibbidu, Mundlähmung o .a . , ka-dib-bi-da, 15. 
kagurrü o . a . , ein Beamter, ka-gur7, 15. 
ka.i(.i )ajnänu, ständig, sag-U§, II5. Planet Saturn "'"̂ "̂ sag-US, 115 |l| ; 

(^)ge/inna, ]hk | . 

ka.i(.i )änu, ständig, sag-uS, 115. 
kakardinnu, ein Beruf, ^SUM-NIG, I6U. 

kakikku, ein Beamter, ka-ki, 15. 
kakkabu, Stern, mul, 129a [1] ; mül, 3 7 6 | ; ulj UUl 
kakku, Waffe (auch extisp.), ̂ ^^^^/^^^sita, 233,U0+230*; ^^^tukul, 536 [l . 
kakku, eine Art Erbse o .a . , gü-tur, I 06 . 

kakkullu, ein Gefäss, gakkul(U-MUN), auch gäkkul(U-DIM), U l 6 ; gakkul 0 . 

kakugallu, Beschwörer, ka-kü-gäl, I 5 . 

kalakku, Keller, tül, 511; tül-lä, 511. 
kaläma, alles, dü-a-bi, 230. 
kalamabu, galmabu, Ober-kalü, (''"̂) gal a-mab, 211. 

ü 
kalbänu, ein Strauch, / mas-bus, 
kalbatu, Hündin, nig, 5 6 3 0 ; "^^^^^ur-giv-ra, 575. 
kalbu, Hund, ur-giv/giris, 5 7 5 0 ; ur-gi7/giri5-ra, 575 1 . kalab ursi, 

Dachs, ur-KI, 5 7 5 , Umschrift kalab-*-urgi. 
kalgukku, eine rötliche Paste, kal-ku7-ku7, 322; "̂ "̂ kal-gug, 322 0 . 

kalis, insgesamt, dü-a-bi, 230. 
kalitu, Niere, ellag, UOO. 

lü 
kallapu, Kurier, ( )kal-lap, 322. 
kallatu, Schwiegertochter, (°^^^^^)e-gia-a, 32U. 

kalmatu, Laus, ub, 3 9 8 . 

kalü, alles, Gesamtheit, dü, 230 0 ; dü-a-bi, 230. 
kalü, Kultsänger, ( )gala, 211 0 ; ( ^)gu, 5̂ 5 

Wenn das Determinativ 

; im-kal-la oder 
fehlt, ist das Logogramm anzugeben, 

kalü, eine gelbe Paste o .a . , im-gä-li oder '''"̂ gä-li, 399 
"'•\.al-la, 399 0 . Nur wenn man im als Determinativ auffasst und als sol
ches umschreibt ("""̂ kalü, '''\alU2), kann man auf Angabe des Logogramms ver
zichten. 

kalümu, Lamm, (^^^)silaa?, 252. 
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kamantu, eine Pflanze, AB-DUH, U20. 
p 

kamanu, ein Kuchen, ninda- /3-sila, 5 9 7 . 

kamaru, ein Finch, kY-mar'̂ ®̂, I 5 . 

kamäs/gu, knien, GAM, 3^)2; düg/duio-GAM, 396 [l] . 
käjnidu, ein Textilhersteller, tug-duo?, 5 3 6 ; tug-due-a?, 5 3 6 . 

kajnkammatu, Ring, dalla?, 7h,238f. 
kam/vü siehe bäbu kam/wu. 
kamü, binden, gebunden, lal, U8I . u s ar kamünu, Kümmel, gamun( ), U65. 
kamünu, ein Schwamm, UZU-DIR, 1 7 I . Da kamünu, Kümmel immer mit Determinativ(en) 

geschrieben wird, i n t Verwechslung unmöglich. 
kamüssakku, ein Möbe;i , k/i-mus, I 5 . 

kanakku, ein Teil der Tür, lies giskanakku. 
kanaktu, ein Bn,um, """gig, h)i6. 

kanäsu, sich beufien, /'.fir, 3 6 2 . 

kangiskarakku o.a., eine Art Tineh, ()ka-karaa, I 5 . 

kankallu, eine Art Brachland, kankal, H6I. 

kannu, Gestell, Ständer o.a., ̂ """̂ gan, IU3. 

kanu, fest s./w., gi-na, 85 0 ; gin, gen, 206 § . 

kanzüzu, Kinn, zag-ga, 332. 
kapäpu, beugen, GIL, 6 7 . 

lü 
kaparru, Junghirt, ( )ka-bar, I 5 . 

kappu, Flügel, pa, 295. 
kapru, Dorf, URU-§E, 3 8 . 

kaptukku, Messgefäss von 2 sütu, ̂ ^^anmin, 2 9 5 . 

karäbu, segnen, beten, Segen, Gebet, süd, s u i 2 , 2 6 ; siskur, i+38. 

karänu, Wein, Weinrebe, (^^^)gestin, 210 0 ; ges-tin, 2 9 6 . 

karägu, abkneifen, kid, 6 3 d . 

karasu, Porree, (^)ga-ras^^^, 319. 
karäsu, Feldlager, karas, gäras, U6I . 

karballatu, eine Mütze, % AR-ZI, 3 7 6 * . 

Karkara, IM^^, 399-

karpatu, Gefäss, dug, 3 0 9 . 

karg/zillu, Stilett o.a., gir-GAG, 10. 
kargu, Verleumdung, eme-sig, 32; eme-sig-ga, 32. 

lü 
kartappu, ein Beamter, kir^-dib, I 5 . 

karü, Getreidehaufen, Speicher, gurv, karag, 5U2. 

karü, kurz s./w., lügud-da, gudo-da, U83. 
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käru, Kai, kar, 3 7 6 * . 

kasanitu siehe sämtu. 
kaskalu o.ä., das Zeichen KASKAL, I 6 6 . 

kaskasu, Schwertfortsatz des Brustbeins, gag-zag-ga, 230. 
kaspu, Silber, Geld, kü, U68 ^ ; kü-babbar, U68 \ . 

kasü, Senf, ( )gazi , 252; wenn gazi statt GAxPA (252) GAxSAR (250b nach 
2 5 5 ) oder GAx^g ( 2 5 7 ) geschrieben wird, muss das angegeben werden; GÄxSAR = 

käsu, Becher, (^^^)gü-zi, IO6 0 ; GAL, 3U3 

kagäru, binden, käd, 6 3 a ; käd, 6 3 c ; kesda, kes, 1 5 2 0 . 
kagätu, früher Morgen, gee-sä-a, U27; kin-nim?, 5 3 8 . 

kägiru, eine Berufsbezeichnung, -kesda, 1 5 0 ; ein Textilhersteller, 
I\(.g-KA-Ke5da. 536^ | . 

kaggidakku, Müller, ("'•̂) ka-zi-da, 1 5 0 ; ()gaz-zi-da, 1 9 2 H . 
kagü, kalt (s./w.), sed, sedv, se^, 1 0 3 b . 

kasädu, erobern, erreichen, kur, 366 2 '» sä-sä, 1+57. 

kasdu, erfolgreich, kur, 3 6 6 . 
, , „ munus ^ kassaptu, Hexe, usu-zu, 1 7 . 

kas sapu, Zauberer, usu-zu, 1 7 . 

kataduggü, Ausspruch, ka-ta-dug^-ga, 1 5 . 

katämu, bedecken, dul, 1+59. 

katarru, eine Art Wandschwamm, ka-tar, 1 5 . 

kazallu, eine Pflanze, ̂ a-zal, 1 5 . 

kepü, beugen,GAM, 3 6 2 . 

kezretu, kezertu, Frau mit einer bestimmten Haartracht, "^^^^^su^ur-lä, 1+03. 

kezru. Mann mit einer bestimmten Haartracht, "^^su^ur-lä, 1+03. 
kiam, so, urs-gim, 1+01. 

kibrätu, die (vier) Weltsektoren (-ränder), ub, 306 2 "» ub-da, 306 (das Logo
gramm ub-da-limmu-ba ist anzugeben). Cf unten p 3 7 3 . 

kibritu, Schwefel, pisio-itUa(^itus), 1+61. 

kibru, Ufer (auch extisp.), pisio, 1+61. 

kibsu. Tritt, zukum, 66c 2 ; ki-us, l+6l 2 • 

kibtu, Weizen, ( )gig, 1+1+6 0 ; ( )gig-ba, 1+1+6 gj . 
kidennu, Privileg, Schutz, BAR* oder äu*, 7I+ bzw. 5I+5 g| ; ubara, 152** 0 . 
kiditu, extisp., sa-ti (oder sa-ti?), IOI+. 
kidudü, Ritus, ki-du-du, 1+61. 

kigallu, Sockel, ki-gal, 1+61. 

kifaullü, Trauerriten o.a., ki-^ul, 1+61. 

kik/gallü, Brachland, ki-gäl, 1+61. 

\_gäzi 
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kikkiranu, Pinien- oder Wacholdersamen?, se-li, 3 6T. 

kikkittü, Ritus, kid-kid, 97 Q ; kid-kid-da, 97 1 . kid-kid-hi = kikkittü-

ki libbu, Rohrbündol, ^'^(T,\\imy 6 7 . 

kilu, Haft, ki-sü, hG]. 

kilzappu usw. , Fussbank, ^'^^gir-gub, hh2. 

kima, wie, gim u.a., kkO. 

kimahu. Grab, ki-ma^j, H6I. 

kimiltu, Zorn, dib-ti., 5 3 7 . Cf n 1 3 dingir-sä-dib-ba. 

kim/ngu, Unterschenkel, düg/duio-GAM, 3 9 6 . 

kimtu, Familie o.a., IM-ri-a, 3 9 9 . 
lü 

kinistu, Priesterkollegium, ukkin, kO. 

kinsig/ku. Abend, kin-sig, 5 3 8 . 

kinu, fest, gi-na, 85 Q ; gin, gen, 206 § . 

kinünu, Kohlenbecken, KI-NE, U61 [1] ; KI-NE-NE, U6I | | . 

kinünu, 1 0 . Monat, ̂  ̂ ab, 5 2 . Durch das Determinativ iti ist Verwechslung mit 

kinünu, Ofen unmöglich. Der Eigenname Kinüna.ja "Im Monat kinünu Geborener" 

wird häufig KI-NE-a-a, KI-NE-NE-a-a u.ä. geschrieben. 

kippatu, Kreis, gür, 3 6 2 . 

kirbänu, Klumpen, lag, 31U. 
gi s 

kirimafau. Park, kiriß-mab, 331e. 

kirissu, Stift, Haarspange o.a., ̂"""̂ umbin, 9 2 b . 

kirsu, abgekniffener Teig?, ninda-kur^^-ra, 5 9 7 . 

kirü, Garten, ̂ """̂ kiiiie, 3 3 1 e . 

kiru (? giru?), Ofen, gir^, 1+30. 

kisal?, eine Gewichtseinheit, ki.sal, 2U9. 

kisallu, Vorhof, kisal, 2H9. 

kisallubhatu, Vorhofreinigerin, "^^"^^kisal-lu^, 2U9. 

kisallubbu, Vorhofreiniger, kisal-lub, 2U9. 

kisalmabu, Haupthof, kisal-mab, 2h9. 

kisibirru, Koriander, ( )SE-LU( ), 3 6 7 . [Kisiga = EZENxKUG siehe n1528.] 

kisimmu, Sauermilch, ga-bab, 3 1 9 . [Besser kisime.] 

kislimu, 9 . Monat, '''̂'''gan, 5 2 [1] ; "'"̂ '̂ gan-gan-na, 5 2 §| . 

kismu, eine Lauchart, ga-ras-nig-kud-da , 3 1 9 . 

kispu, Totenopfer, ki-si-ga, I+6I. 
kisü, Stützmauer, ki-sä, U6I . 

kus 

kisu, Beutel, ( )nig-na£*, 5 9 7 . 

kigallu, Knöchel, zi-in-gi, 8U. 
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kigru, Knoten, KA-kesda, 15 ^ ; kesda, kes, 1 5 2 [l] . 

kisädu, Nacken, Ufer, gü, IO6. 

kisibgallu, Siegelbewahrer, kisib-gäl, 3 l l+. 

kisittu, Eroberung, Beute, kur-tum usw., 3 6 6 . 

kiskanü, ein Baum, gis-kin, 2 9 6 . 

kispü, Zauber, usu, 1 7 . 

kissatu, Gesamtheit, Welt, sär, 396 3 ; kis, 1+25 § ; sü, 5^+5 1 . 

kissenu, eine Hülsenfrucht, gü-nig-gAR-ra, 1 0 6 . 

kissu, Rohrmatte, gi-sa, 8 5 . 

kissütu, Macht, kis, 1+25 § ; sü, 5l+5 Q • 
kisubb/ppü, Bauland, ki-sub-ba, I+6I. 

kisubü, Schlussteil eines Hymnus, ki-sü-bi, 1+61; ki-sü-bi-im, I+61. 

; nig-gi-na, 85 [iJ . 

tüg 
gada, 9 0 . 

kittu. Recht, nig-zi/zid, 81+ 

kitturru, Sitz, ki-dür?, I+6I. 

kitü, Flachs, Leinen(kleid), gada, 9 0 ; Leinenkleid 

kitu, Rohrmatte, ̂ ^kid, ̂ ^ge, 313. 
lü 

kizü, ein Diener, ( )kus7, 2 1 2 . 

kizzu, (junger) Ziegenbock, mäs-zu, 7 6 . 
1 T.̂ - -u j. • ir T • -̂ musen „ , • ̂ . , -û -.-. ^musen kubsi-barmat, ein Vogel, sipa-tir-ra , 295ni, Umschrift kubsi+barmat 
kubsu, Kopfbinde (auch extisp.), (^^^)sagsü, I+19. 

kudanu, Maulesel, AN§E-gir-nun-na, 208 [1] ; gir, 1+1+1+. 
S ^ ÄIS > 

kuduppänu, süsser Granatapfel, ( )nu-ür-ma-ku7-kU7, 7 5 ; ( )nu-ür-ma-läl?, 

7 5 . 
kudurru, Grenze, NIG-DU, 5 9 7 . 

kukku, eine Art Gebäck, ninda-KA-du, 597 Q ;^ninda-KA-dü, 597 
sim gür-gür, 3 6 2 [1 kuk(u)ru, eine Pflanze, ^•'•°^U7-ku7, 1 1 0 § ; 

kulbabu, Ameise, kisie, 2 8 l a 1 ; kisig, 290 

kulilu, kulullu, "Fischmensch", kue-lü-uia-lu, 589 1 ; kue-lü-u-ig-lu, 589 2 

Kullaba, Kul-aba^^^, 7 2 . 

kullatu, Tongrube o.a., ki-gar, I+61. (kullatu, Gesamtheit wird nicht logogra-_______ ^ 

kullizu, Rindertreiber, ( ̂ )sä-gU4, 381+. \jphisch geschrieben.) 

kullu, halten, dab, dib, 5 3 7 . 

kulmasitu, eine Kultdirne, nu-bar, 7 5 -

kulullu siehe kulilu. 

küm, statt, gira u.a., 1+UO. 

kummu, Heiligtum, agrun, 32l+. 

kumru, ein Priester, gudu^, güda, 3 9 8 (nur Kültepe). 

kunäsu, Emmer, Äg-AN-NA (imgaga?), 3 3 9 § ; Äg-A-AN (imgaga?), 3 3 9 Q • 
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kunnu, künu, Stetigkeit, gin, gen, 206 § . 

kunukku, Siegel, ()kisib, 31h. 
kuppü, eine Art Aal, gu-bi^^^, 1 0 6 . 

kupru, Asphalt, esir-UD-DU-A, 579 Q ; esir-UD-A, 579 

kupsu, kuspu, Sesamtrester, dub-se-gis-i, I 6 7 . 

kuräru, Pustel o . a . , GIR-GIG, 3U6. 

kurgarrü, ein Priester o.ä., ( )kur-gar-ra, 3 6 6 . 

kur itu, Wadenbein, gir-pad-du-lügud-da, hhk [j] ; gir-pad-da-lügud-da, hkk 
kurkänu, eine Pflanze, \ur-gi-erin/rin-na, 366 T ; ̂ kur-gi-rin-na, 366 2 . 

kurku, Gans, kur-gi , 3 6 6 . 

kurkurru, ein Opfergofäns, ^^^nig-ta-kur^, 5 9 7 -

kurkuzannu, Ferkel, sa^-tur, 5 3 . 

kurru, Kor, gur, I I I . 
X gi kursallu, ein Korb, gur-sal-la, I I I . 

kuru, kurz, lügud-da, gude-da, h83. 
küru, Ohnmacht, U-DI, ' i 5 5 . Das Logogramm ist anzugeben. 
küru, eine Pflanze, (̂'" )gi-zü-lum-ma, 85 [l] ; (̂"̂^ )gi-zü-lum, 85 1 . 

kurummatu, Kost, Ration, suk, suku, kurumc, h69. 

kurunnu, ein Bier, kurun-na, 21 h g] ; kurun-nam, 21U |l] . 
(kurustu) sai1-kurusLo, Tiermäster, lü-gurusda, 110. 
kusäpu, Brot o . a . , päd, '169 [T| ; ninda, 597 ü . 

kusarikku, Wisent, gu^-alim, 2 9 7 . 

kusitu, Gewand, ^"^ar-dul, 7h; ̂ ^^ar-duls, 7h; ̂ ^^ar-dule, 7h ^ . 
kussu, Sessel, Thron. (auch extisp.), )as-ti, 1 y| » v )as-te, 1 

(^^^)gu-za, 559 O] . 
kussu. Kälte, en-te-na, 99 ]l] ; eed, sedv, se^, 103b || . 
kusabku, eine Akazienart, gis-ab-ba, 2 9 6 . 

kusgugalü?, eine Trommel, kus-gu^-gal, 7 . 

kutallu, Rückseite, gü-TAH, I06 [J] ; gü-täl, I06 | | . 

kutimmu, Gold- und S i 1 herr.chmiod, ( )kü-dim, h68 |l] ; ( )kü-dim, U68 

kutmu, extisp., dul, hS'J. 
kutpu, eine Art (Man, nn-zab-goo, 13. 

ki ki Kutü, Kutha, )GÜ--.lun-a(*'M. I06 Q ; ('''''')GÜ-EDIN(""), IO6. 

kuzbu. Fülle, bi~li» 3 9 6 . 

lä. nicht, nu, 7 5 . 

labanu, Nacken, sa-gü, lOh. 
labäru, alt s./w., sumun, sun, til, 69 []] ; libir-ra, U55 
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labasu, ein Dämon, dima-ii/dim-me-A, I 5 0 . In assyrischen Texten ist das Logo
gramm anzugeben. 

labäsu Gt sich bekleiden, D bekleiden, mut^-mu^, 5 3 6 . 

labi/iru, alt, sumun, sun, til, 69 Q ; libir-ra, h55 I . 
läbtu oder labtu siehe laptu. 
la*bu, eine Krankheit, dib, 1 3 8 . 

labannu, Flasche o . a . , ^^^la-ba-an, 5 5 . 

labru, Mutterschaf, ( )uo/us5, h9h. 

labtanu, Bierfass, labtan, 39kb. 

lalläru, trockener(?) Honig, läl-häd, IO9. 

lalü. Fülle, Schönheit, la, 5 5 . Um Verwechslung mit lalü, Zicklein zu vermei
den, ist das Logogramm anzugeben, 

lalü, Zicklein, mäs-tur, 7 6 . 

lamabussü, ein kostbares Gewand, ^^^nig-läm, 5 9 7 . 

lamassatu, weiblicher Schutzgeist, '̂ lamma, 3 2 2 . 

lamassu, weiblicher Schutzgeist, '̂ lamma, 322. 
lamastu, eine Dämonin, ^dima-ii/dim-me, 1 5 0 . In assyrischen Texten ist das Lo

gogramm anzugeben. 
lammamabu, Stierkoloss, ^lamma-mab?, 322. 
lam/wü, umgeben, nigin, h83 § ; nigin, 529 Q • Nicht dab, siehe p l89 Mitte. 
länu, Gestalt, alam, alan, 3 5 8 . 

lapänu, verarmen, üku, h82 . 

lapätu, anfassen, tag, 1 2 6 |l] ; lapätu §, zerstören, b^l, h56 | . 

lapnu, arm, üku, U82 0 ; nig-nu-tuku, 597 § . 

laptu, abweichend, tag, 1 2 6 . 

laptu, Rübe, lu-üb , 5 3 7 - Durch das Determinativ ist Verwechslung mit laptu, 
abweichend und laptu o . a . , Röstkorn unmöglich. 

laptu (CAD L 9 6 f . , cf ib 22b s.v. 1abätu) oder läbtu (AHw 5 2 6 ; man kann auch 
die Stelle in IM i+93hO = Edzard Teil ed-Der n 1 5 3 als Infinitiv auffassen 
und dementsprechend statt läbtu vielmehr labtu lesen), Röstkorn, se-sa-a, 
3 6 7 . Wenn man laptu liest, muss man das Logogramm angeben; bei der Lesung 
läbtu oder labtu entfällt diese Notwendigkeit. 

la/uputtü, Leutnant o . a . , nu-bända, 7 5 |l] ; nu-bän-da, 7 5 | | . 

laqlaqqu, raqraqqu, Storch, rag/k-rag/k°^^^^", 5 5 h . 

Larag/k, UEKUI>-AG^^ , 3 8 1 ; Lärag/k, UD-UD^\ 3 8 1 . 

lardu, eine Pflanze, \l-KAL-bi-ri-in, h6 l; \l-KAL-bi-ri-in, h 6 l . 
ki 

Larsa, Larsam, UD-UNUG (Larsa, Larsam, Ararma), 3 8 l . 

larü, Abzweigung (extisp.), pa, 2 9 5 . 

file:///l-KAL-bi-ri-in
file:///l-KAL-bi-ri-in
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lasämu, laufen, kasa, 2 0 2 . 
las imu, Kurier, (•̂ )̂kasa, (•'"̂ )kasu-e, (•^^)kas5, ("'"^)kas5-e, 202 (und 2 0 6 ) . Das 

Logogramm ist imme^ anzugeben. 
lasu, kneten, silau, 31h. 
la*ü, junges Rohr, gi-TUR7, 8 5 . Das Logogramm ist anzugeben. 
lazäzu, andauern, zal, 231; zal-zal, 2 3 1 . 

lazzu, andauernd, zal, 2 3 1 ; zal-zal, 2 3 1 . 

lemnu, böse, b^l, ̂ 5 6 . 

lemuttu. Böses, siehe lomnu; nig-^ul, U56, Logogramm anzugeben; MUNUS-^ul, 5 5 h , 

Logogramm anzugeben, wenn man nicht "̂ "̂̂ l̂emuttu umschreibt. 
lequ, nehmen, ti, 7 3 Ii] ; su-ti, 3 5 h . 

letu. Backe, te, 3 7 6 . 

le *ü, können, zu, 6 ^ ; ä-gäl, 33h @ ; da, 3 3 5 

leju, Schreibtafel, ^^^ZU, 6 [lj ; ̂ "^le-ug-um, 59 13] ; """"DA, 3 3 5 

le*ü, tüchtig, zu, 6 0 ; ä-gäl, 33h @ ; da, 3 3 5 1 . 

libbu, Herz, Inneres, sä, saga, 38h . sä-ba (Kültepe) = ina libbisu, dai*in. Um-
X V gi s X, Schrift ina+libbisu. libbi gisimmari, Palmblatt o.a., pes-gisimmar. Um-

Schrift ^"'"^libbi2 ginimmari, 3h6 ; ^sä-gisimmar, Umschrift ^ libbi 
gisimmari, 38h. 

libittu, Lehmziegol, nig/», 5 6 7 . 

liblibbu. Nachkomme, ( ' )sä-bal-bal, 38h . 

liginnu, Schul.(,arel n./i., im-gid-da, 371. 
lilatu. Abend, AN-unan?, 107+327; AN-üsan?, 1 0 7 + 3 2 7 ; usan?, 1 0 7 + 3 2 7 ; usan?, 

1 0 7 + 3 2 7 ; ä-U/.-te-.na, 3 3 h ; kin-sig, 5 3 8 . 

liligü, Goldammer?, li-li-gi"^^^^", 5 9 -

lilissu, Pauke, li-li-iz, 59 0 S liliz, h22 | | . 

lilitu, eine Dämonin, munus-lil-lä oder "^^"^^lil-lä, 3 1 3 0 ; ki-sikil-lil-lä, 
3 1 3 1 . 

gis, 

lillänu, Halm mit reifer Ahre, se-lillan oder lillan, 3 6 7 . 

; geschlechtsreifes 

^ • 4-• munus... lillatu, Idiotin, Iii, 336. 
lillidu, geschlechtsreifer junger Bock, mäs-gub, 76 

Schaf, silau-gub, 2 5 2 0 . 
lillittu, geschlechtsreife junge Ziege, mäs-gub, 76 

geschlechtsreifes Schaf, kirn-gub, 2 5 2 0 . 

lillu, Idiot, ^lil, 3 3 6 . 
lü 

lilü, ein Dämon, lü-lil-lä oder lil-lä, 3 1 3 . 

limu, lim, 1 0 0 0 , IGI, hh9. 

lipäru, ein Baum, ^^^Ml-pär, h 2 7 . 

; MUNUS-GÄR-gub?, 5 5 h ; 
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lipistu, eine organische Substanz, ( )nu, 7 5 . 

liptu, das Anfassen, tag, 1 2 6 0 ; nig-tag, 1 2 6 . lipit qäti, Händewerk, ritu
elle Handlung, nig-su-tag-ga, 5 9 7 , Umschrift lipit-t-qäti(nig-su-tag-ga). 

lipu, Fett, Talg, i-udu, 231. 
lipu. Nachkomme, nunuz, 39h . lip(i) lipi, Nachkomme, ( ̂ )sä-bal-bal, 38U, Um

schrift (•'-̂ )lip(i)+lipi (oder (-'-̂ )liblibbi ). 
liq pi, Gaumen, a-us ka, 579« 

lisänu, Zunge, eme, 32. 
lisu, Teig, nig-silaii/silag-gä, 5 9 7 . 

littu, Kuh siehe litu. 
littu, Schemel, ̂ ^^SÜ-A, 5 h 5 . 

litu, Macht, Sieg, nig-e, 5 9 7 . Um Verwechslung mit litu, Kuh zu vermeiden, ist 
das Logogramm anzugeben. 

litu, littu, Kuh, (̂ '̂*)äb, h20 0 ; äb-gal, h20 . Plural lätu ÄB-GU^-öÄ, U20, 

Logogramm anzugeben. Verwechslung mit littu, Schemel ist unmöglich, da 
dieses Wort immer mit dem Determinativ gis geschrieben wird. 

lü, Stier, DA, 3 3 5 , nur in """̂-̂is DA, Umschrift "'""''-is le(DA). 
lubäru, Kleid, TÜG-gl-A, 5 3 6 . 

lubustu, Kleid, TÜG-gl-A?, 5 3 6 ; Wollration, sik-ba?, 5 3 9 . 

lubüsu, Textilration, Wollration, tüg-ba?, 5 3 6 ; sik-ba, 5 3 9 . lubüsu in der 
Bedeutung Bekleidung ^^^nig-läm, 5 9 7 ; ̂ ^^nig-mu^, 5 9 7 . 

Lubusü, Sü-bus, 330; Sü-bus-a, 330. 
lulimu, Hirsch, lu-lim, 5 3 7 . 

lullü, Mensch, lü-uia-lu, 330 0 ; lü-Uig-lu, 330 || . 
lulu, Antimon, KUG-GAN, U68. 

lumabbu, ein hoher Priester, lü-mab, 5 7 -

lumäsu, Stern, Konstellation, lü-mas, 330. 
lummü. Spinne? Schnecke?, mul-da-mul, 1 2 9 a . 

lumnu. Böses, bul, »+56. lumun libbi, Kummer, sä-bul, 3 8 h , Umschrift lumun+ 
libbi. 

lupnu, Armut, üku, h82 . 

luppu, Ledertasche, lu-üb, 5 3 7 . 

lupputu, bespritzt, su-läl, 35U 3 . 

, 2 3 3 ; gä-nuii lurmu, Vogel Strauss, gä-na"^^^" — - "̂ ^̂ "̂̂  00-0 musen , 233 gl ; ga-nuii , 
3 1 9 1 

lusü. Schmieröl, i-sumun, 231. 

madädu, messen, äga, I 8 3 . 
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Madanu, TAR?, 1 2 ; Di-kud, U5T [l 
lü 

Auch Mandänu. 
mädidu, mandidu, Mess-Bcamter, man-di-di, Uj l . Das Logogramm ist anzugeben, 
mädu, ma'du, zahlreicl», \}i-a, bä, 396 0 ; mes, 533 i . 
magal, sehr, ul^-gal, 1 0 . 

magallu, grosses Boot, ̂ ^^mä-gal, 1 2 2 . 

magarrü, Schiffsreisekost, mä-gar-ra, 1 2 2 . 

magäru, einwilligen, Stativ ist günstig, AS, 1 || ; se, 36? i ; se-ga, 3 6 ? 0. 
magulu, grosses Flosn o . a . , "mä-gu-la, 1 2 2 . 

mahähu, einweichcni, au('(incllen lassen, DIR, 123. 

mahar, vor, igi, 't'l9. 

mahäru, empfangen, igi , 1|)|9. 

mabägu, schlagen, weben, nig, 2Q5 0 ; ra, 3 2 8 § . 

mäbäzu, KultstäLlf̂  o . a . , ki-su-pe/isg, H6l. 

mabbu, Ekstatiker, Propliet, "̂ ĝub-ba, 206 . 

mabbütu, Ekstatiker in , Prophetin, "̂ '̂̂ ^̂  gub-ba, 2 0 6 . 

mabiru, Marktwert, gän-ba, 105 I 1 ; KI-LAM, U6l 0 . 
mäbiru, Gegner, gaba-ri, 1 6 7 -

mäbiSU, Schlächter o . a . , ^~^^^pan-tag-ga, U39. 

mahru, Vorderseite, igi, hhg. 
mabrü, vorderer, igi, hhg. 
maiduppu?, Lastschiff, mä-NI-dub?, 1 2 2 . 

ma.K.i )älu, Bett, ( )ki-nü/nä, U6I . 

mäkaltu, Schüssel, '̂'•̂ dilim-gal, 3 7 7 . 

mäkalü, Speise, nig-gU7?, 5 9 7 . 

mäkisu, Einnehmer, enku, env-kue, 332 

makküru, namküru, Eigentum, nig-GA, 5 9 7 . 

makurru, eine Art Schiff, ̂ "^^mä-gure, 1 2 2 . 

mg-kud-da, 597 1 

lü, malabu, Schiffer, ( )mä-lab5, 1 2 2 

maläku, beraten, galga, 2 7 8 . 

malallu, mallu, Lastschiff, (^^^)mä-lal, 1 2 2 . 

Malgium, Malgüm, Mä-al-gU7-a, 233. 
lü 

mäliku, Ratgeber, ad-gi^-gi^, 1^5 

; ("'"̂ )mä-laba, 1 2 2 0 . 

; ( ' ' )galga, 2 7 8 [T . 

malilu, Schalmei, gi-gid, 8 5 . 

malü, voll (s./w.), sas, 1 2 3 . male irti, Heldenmut o . a . , sas gaba, 1 2 3 . 

mämitu, Eid, Bann, nam-erim, 79 0 ; nam-rim, 79 

Mandänu siehe Madänu. 
mandidu siehe mädidu. 

; sag-ba, II5 H . 

manu, Mine, ma-na, 3'l2. Kann gewöhnlich einfach ma-na umschrieben werden; 
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sonst ist das Logogramm anzugeben. 
manu, zählen, rezitieren, sit, siti, sitas, 3 l h . 

Manzat, Regenbogen, ^Tir-an-na, 3 7 5 -

ma(n)zaz päni, Höfling, "^^gub-ba-igi, 2 0 6 . Das Logogramm ist anzugeben: 
~— lü 

manzaz(gub-ba) päni. Vgl. mazzäzu. 
manzü, eine Art Pauke, meze, U26. 

maqätu, fallen, sub, 6 8 . 

maqlütu, Verbrennung, gibil, 5 ^ 8 . 

maqqitu, Opfergefäss o . a . , maqqi(bal)-tü, 9-
ki A ki Marad, Marad-da , Mär-da , U37. 

maräru, bitter s./w., ses, ses, 331. 

marägu, krank s./w., gig, hhG. 
Marduk, ^ 4 E S , 3 1h i ; ̂ Sä-zu, 38U; ̂ Amar-Utu, ^31 0 ; ̂ gu, 5^5 3 • 
marratu, Regenbogen, marra(im-ses)-tum, 399. Das Logogramm ist anzugeben. 

. . „ T V ̂ musen marratu, ein Vogel, ses , 331. 

marru, bitter, ses, ses, 3 3 1 . 

marru, Spaten, (̂ "'•̂ /̂ ^̂ ^̂ )mar, 307. Wenn kein Determinativ vorhanden ist, ist 
das Logogramm anzugeben. 

margu, krank, gig, hhG. Vgl. marustu. 
martu, Galle, zi, IU7 0 ; Eg?, i+72. 

märtu, Tochter, dumu-munus, lUU. 

maru, gemästet, niga, nigu, 3 6 7 . 

märu, Sohn, dumu, \hh 0 ; GIR?, 3 h 6 ; GIR-GAL?, 3 h 6 ; a, 579 1 • 
mär bani. Vollfreier, (•'"̂ )dumu-dü , \hh. 
mär sipri, Bote, ''"̂ dumu-SIGs?, lUU; "^^dumu-SIG?, lUU; "^^-kin, 5 7 9 , Um

schrift -^\är2 sipri; "^VsiGs?, 5 7 9 ; VsiG?, 5 7 9 ; •^\in-gia-a, 5 3 8 , 
lü 

Umschrift mär+sipri. 
märu, Tiermäster, lü-gurusda?, 1 1 0 . Das Logogramm ist anzugeben. 
marustu, Unheil, nig-gig, hhG |j . Vgl. margu. 
masabbu, Korb, ()ma-sä-ab, 3^+2. 

maslabtu, Sprenggefäss, ^^^a-sü, 5 7 9 . 

massü, Anführer o . a . , mas-sü, 7 h . 

magbatu, Röstmehl, zi-mad-gä, 5 3 6 0 ; zi-ma-ad-gä, 5 3 6 | | . 

magrabu, extisp., sur, 1 0 1 . 
maggartu. Wache, en-nun, 99 0 ; en-nu-un, 99 

lü lü maggäru, Wächter, ( ̂ )en-nun, 99 0 ; ( )en-nu-un, 99 ; ("'•̂ )en-nu, 99 ^ 
(m/w)ägu, gering s./w., BAD, 6 9 . 

masälu, gleichen, gt sich auf gleiche Höhe stellen mit, sag usw.?, 7U. üm 
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masil. Mittag, ud-nag-äm, 3 8 1 , Umschrift üm+masil. 
masä*u, rauben, kar, 3 7 6 * . 
^ lü masennu, Hausverwalter o.a., ( )agrig7, 1+52. 

mashulduppü, Sündenbock, mäs-bul-düb, 76 [i] ; mäs-bul-düb-ba, 76 
masitu o.ä., extisp., GIR, 1 0 . 

maskakätu, Egge, ̂ ^^gän-ür, 105 I. 
; kislab, h6^ [j] . maskanu, Tenne, Stätte, mas-gan, 7I+ 

masku. Haut, kus, 7 . 
lü 

masmasu, Beschwörer, ( )mas-mas, 7I+. 

masrü, Reichtum, nig-tuku, 5 9 7 . 

massü, Tragkorb o.a., gi-gur-da, 8 5 . 

mastakal, ein Seifenkraut?, ̂ A§-BAD, 1 || ; (^)in-nu-ug, IU8 0 . 

mäsu, Zwilling, mas-tab-ba, 7U. 

(mati) ana matima, zukünftig immer, ud-kür-se, 3 8 1 , Umschrift ana-fmatima. 
matqu, süss, k u 7 - k u 7 , 1 1 0 . 

mätu, Land, kalam, 3 1 2 § ; ma-da, 3 ^ 2 || ; kur, 366 [l] . 
mätu, sterben, üs, 69 0 ; ba-üs, 6 9 ; GAM, 3 6 2 . 

matuqtu, Laus o.ä.?, ub, 3 9 8 . Das Logogramm ist anzugeben. 
ff i s 

maturru, kleines Boot, ^mä-tur, 1 2 2 . 

matü, gering (s./w.), lal, U8I . mazzäzu, Standort (auch extisp.), na, 70 
päni. 

meat, me, 1 0 0 , ME, 532. 
_ , ^ gis^ V ßis medilu, Riegel, su-den, ̂  sabab, 3 5 h . 

mele/ammü, Schreckensglanz, me-läm, 532. 
melqetu, Einnahme o . a . , su-ti-a„ 3 5 h . 

melü, Höhe, sukud, 190k . 

merebtu, Vermesnenheit, NE-tum usw.?, 1 7 2 . 

meresu, bestellten Fe.ld, gän-zi, 105 I. 
meseru usw., Gürtel, ̂ ^^E-TUM, 3 0 8 . 

meskannu siehe musukkannu. 
mesü, waschen, lub, lafa» 3 2 1 . 

• ßi s mesu, ein Baum, ^ mes, 3 1 h . 

mibigtu, Schriftzeichen, gü-sum, 1 5 ; gu-sum, 1 5 (und 5 5 9 ) . 

mibra/et, gegenüber, GAB, I67 D ; igi-et, mibre-et, hU9. 

mihgu. Schlag, nig, 295 0 ; ra, 3 2 8 § . mibgu, Gewebe, 
miksu, eine Abgabe, nig-kud-da, 5 9 7 . 

milku, Rat, galga, 2 7 8 . fliehe auch Adad-milki. 

; ki-gub, h6l 0 . Vgl. ma(n)zaz 

*^«si6, 295. 

J v< 

jtb. 
jte: 

h 
tele 

&ir 

üun 
1 
•, 
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milu, Hochwasser, a-zi-ga, 579 1 ; illu, 579 Q . 

mili irti, Heldenmut o . a . , sas gaba, 123 (wie male irti). Die Logogramme sind 

mi 

anzugeben, 
il'u, Salpeter, ( ) A N - N E , 1 3 . 

mim -ma, irgend etwas, 5 5 6 a . 

mi initu, Mass, sit, siti, sitas, 3 l U . 

mi inütu, Zahl, Rezitation, sit, siti, sitas, 3 1 h . 

miqittu, Sturz, sub, 68 0 ; ri-ri-ga, 86 ^ . 

miqtu, Sturz, sub, 6 8 . miqit-t-isäti siehe 1 7 2 , 5 1 f f . miqit same, Fallsucht?, an-
ta-sub-ba, 1 3 , Umschrift migjjt+same. 

miränu, junger Hund, ur-tur, 5 7 5 « 

mirsu, Rührkuchen o.a., ninda-i-de-a, 5 9 7 Ii ; ninda-i-de-äm, 5 9 7 § . 

misu, Waschung, lu|), lä^, 321. mis p i , Mundwaschung, ka-lub'bu-da, 1 5 ^ ; 

ka-lub-ü-da, 1 5 0 , Umschrift mis->-pia bzw. mis-t-pi (falls nicht sumerisch 
zu lesen). 

migru, Grenze, bulug, 9 6 . 

misaru, Gerechtigkeit, nig-si-sä, 1 1 2 . 

mislänü, Halbanteil, su-ri-a, 3 5 ^ . Das Logogramm ist anzugeben. 
mislu, Hälfte, sag, mas, bar, ba7, 7 ^ . 

mitanguru, Einverständnis, se-se-ga, 3 6 7 . Das Logogramm ist anzugeben. 
mitgäru, günstig, se-ga, 3 6 7 . 

mitguru, Einverständnis, se-se-ga, 3 6 7 . Das Logogramm ist anzugeben. 
mitu, tot. Toter, üs, 69 0 ; ba-üs, 6 9 ; adda, ad«, 6 9 ; GAM, 3 6 2 . 

mittu, Götterwaffe, Keule, ̂ ^^KU-AN, 5 3 6 . 
lü« 

mu, Wasser, a, a-mes, 5 7 9 . [mudammiqu, ein Beruf; ^UR-SIGs und -SIG, lUU und 
lü 

müdu, wissend, zu,^6. \_ ^A-SIGs und -SIG, 5 7 9 so zu lesen?] 
gis 

mugirru, Wagen, gigir?, U86. 

mubbu, Schädel, Oberseite, ugu, h l 2 . 

mubru, ein Kultbau, kun-sag, 7 7 § ; kun-sag-gä, 7 7 0 . 

mugirru. Oberster der Bürgerschaft, gal-ukkin-na?, 3 ^ 3 . 

mukabbü. Näher, MiG-KAL, 5 3 6 g ; ^G-KAL-KAL, 5 3 6 0 . mukallimtu, Kommentar, nig-pä-da, 5 9 7 . 

mullilu, ein Reinigungsgerät, sangau(IL-DUB), 320. 
s 

mulmullu, Pfeil, )gag-(u<»/ü)-tag-ga?, 230, Das Logogramm ist anzugeben. 
raülu, Höhe, du«, U59a . 

Mummu» ^mun/Umum, 3 3 8 . 

mundu, Feinmehl, nig-är-ra, 597. 

münu, Larve, za-na, 5 8 6 . 
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munutukü, kinderlos, mu-nu-tuku, 6l. 
mu(n)ziqu, Rosine, (̂'''̂  )gestin-bäd-a, 210. 
müraku, Länge, gid-da^, 371. 
murassü, Wildkatze, sa-a-ri, lOU. 
murdudü, eine Pflanze, mur-dü-dü, UOI. 

X * 1 /gis-\sim murru, Myrrhe, ) ses, 331. 
murgu, Krankheit, gig, '|J|6. 
müru, Eselfohlen, dür, 20B. 

musukkannu, meskannu, Sissoo-Baum, ^ mes-Ma-kan-na, 31U. 
(m)usukkatu, kultisch Unreine?, "'^"^^ü-züg, 318. 
(m)usukku, kultisch Unreiner?, ü-züg, 3l8. 
muga*'iränu, Frosch, NE-za-za, 172. 
mug1älu. Mittag, an-harv/bir©, 13. 
(m)usaru, Penis, gis, 211 § . Vgl. isaru. 
mus/sarü, Garten, Inschrift, mu-sar, 6l [T] ; ein Flächenmass, SAR, 331e 
musätu, ausgekämmtes Haar, sik-sab, 5 3 9 -

musbussu, Schlangondraclio, mus-^us, 3Th. 
mus itu, Nacht, gOß, gi«. gig, ' t27. 

muskenu, Untergebener, Armer, mas-EN-GAG, 7^ 

h6l 0 . Vgl. sukenu. 
J ü 

muslabbu, Schlangenbescliwörer, ( " )mus-lab5, 37U 

musmabu, mythische Schlange, mus-mab, 3 7 h . 

muspalu. Tiefe, tün(o.ä.)-lä, 5 9 5 -

mus saru, ein Stein, ('̂^̂  )mus-GIR, 3 7 h . 

mustarilu, Planet Merkur, '"̂ "'"gua-ud, 2 9 7 . 

mustasbip(t)u, eni Rie in, "^'^MUNyS-la, 5 5 h . 

mustu, Kamm, ( )ga-'/.UM, 3 1 9 -

müsu, Nacht, ge«, RIA, gig, ) |27 . 

mütänü siehe mütu. 
muttaprisu, geflügelt, ibU-dal, 8 6 . 

muttillu, KIN-GAL-UD-DA, 5 3 8 . 

mutu, Ehemann, dam, 557« 

mütu, Tod, üs, 69 0 ; nam-üs, 69 

mutü. Fehlendes, lal, h 8 l . 

muziqu siehe munziqu. 

; mas-GAG-EN, 7h S *, ki-za-za. 

lü 
; ( ̂ )mus-labi., 37h [? . 

[mussuru siehe ussuru.] 

Plural mütänü, Todesfälle. 

nabalkattu, Überschreitung, Aufstand, bal? , 9ki-bal, U6I . 

nabalkutu, überschreiten, sich empören, bal, 9« 

IV Glossar 3i+1 

dU7 
, i+hla. nakkäpu, stössig, 

lü "̂"̂"̂  
nakru, Feind, ( )kür, 6 0 . 

nakrütu, Feindschaft, nam-kür?, 6 0 . 

naksu, abgeschnitten, kud, kurs, kus, 1 2 . 

nalbantu, Ziegelform, "̂""̂ ü-sub, h 5 5 . 

nalbasu, Textilration, tüg-ba?, 5 3 6 . nalbas same, Himmelsmantel, Wolkenkleid, 
AN-MA, 13, Umschrift nalbas-Hsame. 

nalpattu. Schale o . a . , '̂''̂ dilim-tur, 3 7 7 . 

nälu, Reh?, dära-mas-dä, 1 0 0 . 

nälu, sich hinlegen, nü, nä, U 3 I . 

nam/wäru, hell s./w., zälag, 3 9 3 . 

namburbü, Löseritus, nam-bür-bi, 7 9 . 
namerimburrudü, Bannlösungsritus, nam-erim-bür-ru-da, 7 9 . 
nambartu, Einnahme o . a . , su-ti-a, 3 5 h . 

näbalu, trockenes Land, pa-ri-im, 2 9 5 . 

nabäsu, rote Wolle, ̂ ^^be-me-da, 1h3 Q ; ̂ ^^b^-med, lh3 i . 
Nabiu, Nabu, ̂ AG, 97 0 i '^uati, 2 9 5 i ; ̂ JR, 5 7 5 -

nabü, nennen, sa^, ' 8 2 . 

näbutu, fliehen, zäb, 5 8 9 . 

nadänu, geben, AS, 1 § ; mu, 6I § ; sum, sumu, si, 16U 0 ; SUM-NA, l6h . 

naditu, eine Art Priesterin, Nonne, lukur, lägar, 5 5 h . 

nadu, werfen, sub, 6 8 . 

nädu, Schlauch, ̂ ^^ümmu, ummud, 5 7 9 . 

nädu, preisen, i, lh2 0 ; ni-tuku, 399 H . 
lü 

nagargallu, Oberzimmermann, ( )nagar-gal, 56O. 
lü 

nagäru, Zimmermann, ( )nagar, 56O. 

nagbu, Grundwasser, idim, 6 9 . 

nagiru, Herold usw., "''̂ nimgir, 3^+7 0 ; ''"̂ nimgir, 3h8 § ; DlS+U, 53h § . 

naglabu, Hüfte, (^^^)mas(oder bar)-sil/sila, ik 0 ; su-i, 3 5 h . 

nabäsu, zurückweichen, lal, U8I . 

nabiru, Nasenloch, KA-BUN?, I 5 . 

nahlaptu, Gewand, (•̂ ''̂ )gü-e, IO6 0 ; (^^^)gü-e-a, IO6. 
näbu, Schweineschmalz, i-sab, 231. 
nakäpu, stossen, duv, hhl. 
nakäru, anders, feindlich s./w., kür, 60 . 

nakäsu, abschneiden, kud, kurs, kus, 1 2 . 

nakbatu, Masse o.ä., idim, 69 g ; dugud, Uh5 0 . 

nakkaptu, Schläfe o . a . , sag-ki, 1 1 5 . 



3H2 

namküru siehe makküru. 

IV Glossar 

nammassu, Getier, nig-ki?, 5 9 7 . nammasse geri, Getier des Feldes, nig-zi-gäl-
!e+§§ri. 

, ^As-im-babbar, 1 l] . 
edin-na, 597, Umschrift nammasse-t-geri. 

d . ' n d ̂  Namragit, As-ims-babbar, 1 • ' 
nam/vru, hell, zälag, 393. 
namtaru, ein Dmnon, nnm-tar, 79. ̂ am-tar, der "Todesengel", 79. 
nam/vü, Weidegobiet, a-ri-a, 579 1 a-dam, 579 § . 
namzägu, Schlüssel, nig-gag-ti, 597. 
namzitu, Maisclibottich, ^^^nig-dür-bür, 597. 
nannäru, Mond, ^nanna-ru/ri, ^nän-na-ru/ri, 331; u^-sakar, 381, Logogramm ist 

anzugeben. 
napäbu, anzünden, blasen, aufgehen (Sonne u . a . ) , mü, 331e ; kur, 366 [IJ . 
napharu, Summe, pap, 60 @ ; su-nigin, 35h §| ; su-nigin, 35h 0 . 

napistu, napus/ltu, Seele, Leben, zi, 8h. 

napisu, At em, PA-AN, 5 \ >. 
naplastu, extisp. , igi-bar, h)i9 0 ; igi-tab, hU9 § . 

nappabtu, Empörung o./l., bün, 30; Blase o . a . , bun, 5 1 0 . Das Logogramm ist an
zugeben. 

nappähu, Schmied, (' ')nimug, 3 3 8 . 

naprusu Ntn, fJ.iegen, dal-dal, 8 6 . 

napsastu, Salbschale, ^'^dilim-i-ses, 3 7 7 . 

naptanu, Mahl, bur, 3h9 i ; kin-sig, 5 3 8 1 ; NIG-DU, 597 0 . 

naptu, Naphta, i-kur-ra, 2 3 1 . 

napü, sieben, gesiebt, sim, 79« 
] ü 

näqidu, Hirte, ( ' )na-GAD, 7 0 . 

naqu, opfern, bal, 9-
naräbu, aufweichen, dig, 2 3 1 . 

näräru siehe neräru. 
lü 

nargallu, Obermusiker, nar-gal, 3 5 5 . 
Äl s 

narkabtu, Wagen, ̂  gigir, h86. 

närtu. Graben, id-tu usw. , 579« 
närtu. Musikerin, munus nar, 355« Durch das Determinativ ist Verwechslung mit 

närtu, Fluss ausgeschlossen. 
naru, Stele, na-ru, 70 § ; "^'*na-rü-a, 70 0 . 

d' 
näru, Fluss, id, 5 7 9 - Naru, Flussgott, Id, 5 7 9 . 
näru, Musiker, ('̂ )̂nar, 3 5 5 . Wenn das Determinativ fehlt, ist das Logogramm 

anzugeben. 
kus narüqu, Ledersack, a-gä-lä, 579. 

IV Glossar 3h3 

nasähu, ausreissen, zi, zig, 8h 0 ; vergehen (Zeit), zal (in ba-zal), 231 (Lo
gogramm anzugeben). 

nashu, ausgerissen, zi, zig, 8h. 

nas/spantu, Niederwerfung, kus?, 212. 
nagäru, bewachen, schützen, PAB, 60 2 ; üru, 331 ij . 
nagmattu, Verband, lal, U8l 0 ; nig-lal, h8l ]| ; läl, h82 | . 

nagraptu, extisp., nig-tab, 5 9 7 -

nasäku, beissen, zü-kud, 1 5 . 

naspaku, Speicher, Vorratskrug, i-dub, 231 0 ; in der Bedeutung Lastschiff 
mä-NI-dub?, 122 (Logogramm anzugeben). 

naspu, Bezeichnung einer Bierart, sig, 592. 
nasü, tragen, GI§(guri7, gurui7), 296 ( 2 9 6 i ) 

lü 
; il, ila, ili, 320 

nas patri, Schlächter, ( )gir-lä, 1 0 , Umschrift nas+patri. [Imperativ isi 
nasu, beben, tuku^, tuk^, 515. \_wegen Lw. isi = I§ immer mit Logogrammangabe.] 
Nasuh, ^uska?, 295 1 . 
natäku, tropfen, bi-iz, 21h. 
natälu, schauen, igi, hh9. 
nebehu, Gürtel, ̂ J^%b-lä, 2 0 7 . 

neberu, Fähre, ̂ ^^mä-diri-ga, 1 2 2 ; Planet Jupiter, "̂ "̂""SAG-ME-NIG?, 1 15 (wegen 
der Unsicherheit der Lesung ist "̂ "̂̂ SAG-ME-NIG oder - konventionell - "̂ "̂'"sag-
me-gar zu umschreiben). 

nebettu, eine Binde, (^^^)dära, 535. 
nemelu, Gewinn, ä-tuku, 33h. 
nemequ, Weisheit, nam-kü-zu, 79-
nemsü, Waschbecken, nig-su-luh-h^, 597. 
nepestu, Arbeit, dü, 230. 
neqelpü, dahintreiben, diri, dirig, 123. 
ner siehe neru. 
ne/äräru, Hilfe, erin-täh, 393 0 ; erin-tah, 393 1 . 

Nergal, ̂ §-MA§, 7h; ̂ ri-gal, 331; ̂ J-GUR, hl7 i ; ̂ GIR^-KUG, h30; ̂ E-GIR^-
KUG, h30; ̂ GIR, Uhh; ̂ e-erii i-gal, hhh 0 ; ̂ IGI-DU, hh9. 

neru, ner, 6 0 0 , ge/is+u, 53h. 
nesü, sich entfernen, bad, 69 . 

nesu, Löwe, ur-mah, 575 0 ; ur-A, 575 1 . 

Nidaba siehe Nisaba. 
nidintu, Gabe, nig-siom-mu, l6h § ; gewöhnlich sum-tü = nidin-tü. 
niditu, Bauland, ki-sub-ba, h6l. 
nidu, das Werfen, auch extisp., sub, 6 8 . 
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lÖ^ nidu(b)gallu o.ä., Oberpförtner, ( )NI-GAB-gal, 2 3 1 . 

nidutu, unbebauter Zustand, Brache, kankal, U6l [l] ; kisla^?, U6 l . 

niggallu, Sichel, ̂ ^^^\lN(guno?), 5 3 8 ; nig-gäl-la, 5 9 7 -

nigkalagü? , Pauko, ̂ "̂ ^̂ îii g-kal a-ga, 5 9 7 . 

nignakku, RäuchcM-l)cck(Mi, nig-na, 5 9 7 . 

nigsagilü o.ä. , R.l.ol .1 v«M'l,rotiuig, nig-sag-ila, 5 9 7 . 

ni/ebtu, Ruhe, TMihig (R..in.), tie-jja, 1 7 2 . 

nikiptu, ein Knphorh i n. !ll.raucliV , sim-̂ M̂as, 2 1 5 1 ; sim-^in-urta, 2 1 5 

nikkassu, AbrfM!linnng, n'r.-ka, vy( FJ (nur Kültepe); nig-KAG, 597 [L] . 
niksu, das Absclmoidon, knd, kurs, kus, 1 2 . 

nimru, Leopard, Panther, pirig-tur, 1 3 0 || ; pirig-tur, kkk 0 . 
nindabü, Brotopfer o.a., nidba( PAD-̂ 4̂U§/̂ +MÜ§), 1+69. 

nindakku?, ein Längenmass, ninda?, 5 9 7 . 

nindanu?, ein Längenmass, ninda?, 5 9 7 . 

ninü, Ammi, U-KUR-RA(simbirida?)^^^, 3 1 8 . 

Ninua, Nina, Ninive, (̂ ^̂ ^̂ )NINA( ), 200 (nach 1 3 3 ) . 

Ninurta u.A., (^)Mas, 'Jk § ; gewöhnlich SIN-urta, 5 5 6 . 

nipbu, das Aufleuchten, Aufgehen, mü, 3 3 1 e § ; kur, 366 0. In der Bedeutung 
Streit , strittiger Befund* izi-gar, 1 7 2 [3 . KI Nippur(u), Nibru , 9 9 . 

udu ,UDUX A . /Udu-nita^ . , , ; 1 jsiskur, ( )siskur, U38 

- gis X ^ n niru,^Joch, gis, 296 G ; AL-ti ,^298 (extisp.); AL-te, 298 (extisp.); 
LL . 

iti, iti-bar, 5 2 ; bar-

niqu, niqü, Opfer, ( )siskur, U38 

1] ; AMAR-AMAR-re, U38 G (Mari). 
niräbu, eine Schlange, mus-tur, 3 7 h . 

gi'' 
ü ucn, 

^^^DUNa, 3h8 (auch exUsp.?); ^^^'sudun/1, 5^9 

Nisaba, §̂E-NAGA', 3 6 7 ; Nisaba, %AGA, I 6 5 . Vgl. zu. 
nisannu, 1 . Monal;, ''"''̂ bär, 5 2 0 ; "''̂ '''bär-zag-gar, 

sag-sag, 5 2 . 

nissabu, Getreide, ^Nisaba, 3 6 7 . 

nissatu, Wehklage, SAG-PA-LAGAB, II5. 
nigirtu, Geheimnis, MIINUR.-üru, 55)1 § ; auch üru-ti usw. = ni?ir-ti, 3 3 1 . 

nisakku, ein Kultpriester, nu-es, 7 5 . 

nisü, Leute, un(üg, üku)-mes, 3 1 2 . 

nisu, das Tragen, il, ila, ili, 320 0 . nis libbi, geschlechtliche Begierde, 
sä-zi-ga, 38)1, limnclirifb nis-Hibbi. nis qäti siehe suillaku. nis resi, Er
hebung des liaupbes, auch exbisp. , mu sag, 6 I , Logogramme anzugeben. 

nisu, (Eid beim) Leben, nis, (schwören) bei, mu, 6 I ; (beschwören) bei, zi, 8U. 

Das Logogroimn isb anzugeben. 

IV Glossar 3i+5 

nis/sütu, Familie o.a., IM-ri-a, 3 9 9 . 

nübtu, Biene, nim-läl, h 3 3 . 
—~~~~ 

nubatimmu, Koch, mubaldim, 6 I . 

nubsu. Fülle, b^-nun, IU3. 

nuburtu, eine Art Asa foetida, ( )nu-LUö-ba( ), 75« . . . munus gis, . . nukarippatu, Gärtnerin, nu-° kirie, 7 5 -
nukarippu, Gärtner, ( )nu- kirie, 7 5 . 

nukurtu, Feindschaft, nam-kür?, 60 

nukusü, Türzapfen o.a., ( )nu-küs-ü, 7 5 . 

nullatu, Gemeinheit, KA-nu-gar-ra, 1 5 • 

nünu, Fisch, kUß, kua, 5 8 9 . 

nurmu, Granatapfel(baum), (̂  )nu-ür-ma, 7 5 -

; MUNUS-kür, 55h [l 

d. 
nüru, Licht, izi-gar, 1 7 2 g| ; zälag, 3 9 3 0 . Nüru, Lichtgott, izi-gar, 1 7 2 

I ; zälag, 3 9 3 0 . 
nusagilü o.a., ähnlich wie nigsagilü?, nu-sag-ila, 5 9 7 . 

^uska/u, 295 1 , auch '^üska/u, 2 9 5 1 • 

NUSURRU, Minderung, BA, 5 0 ; SÄ-SUD?, 38h . 

padanu, extisp., gir, giri, 10 0 ; KA-GIR, 15« 

pagru, Leichnam, adda, adg, 69 0 ; ( ̂ )äd, 5 3 7 , 6 5 + 5 3 7 * 

pagü, Affe, ugu-dul/dulß-bi, h l 2 . Wenn das Logogramm dule statt dul enthält, 
empfiehlt es sich, das Logogramm anzugeben (nur assyr.). 

pahallu, Bein, pap-bal?, 6 0 , 2 h f f . 
1 ' 

pabäru, Töpfer, ar, 3 0 9 . 

pabäru, sich versammeln, nigin, 5 2 9 . [päbatu siehe pifaatu.] 
paläbu, fürchten, mud, 8 l . 

paläsu N, ansehen, igi-bar, hh9. 

paläsu, durchbohren, GAM, 3 6 2 § . Vgl. palsu, pilsu. 
palgu, Kanal, pas, 6 0 . 

pallurtu, Kreuz, bar, 7h . 

palsu, durchbohrt, bür, hll. 
palü, Regierung(sjähr), bala, 9« 

pannigu, ein Gebäck, ninda-dim, 5 9 7 ; ninda-dim/dimio-nie, 5 9 7 ; ninda-dimn-ma, 
5 9 7 . 

pänu, Vorderseite, Gesicht, Plural pänü, Gesicht, igi, hh9. 

pänu, Korb, Scheffel, gi-gur, 8 5 ; PI, 3 8 3 . Um Verwechslung mit pänu, Vorder
seite usw. zu vermeiden, ist das Logogramm anzugeben. 

pänü, vorderer, igi, hl49. 
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paphallu, Bein, pap-^al?, 6 0 , 2 h f f . 

pappardilü, ein Stein, ('̂ ^̂ )babbar-dili , 3 8 l . 

papparbü, Portulak?, babbar-bi^^^, 3 8 1 . 

papparminu, ein Stein, )babbar-min5, 3 8 1 . 

pappasitu, weisser Gips o . a . , ba-ba-za-itugC^itus), 5« 

pappasu, Gerstenbrei, ba-ba-za, 5 . 

pappu o.ä., das Zeichen PAB, 6 0 . 

parädu, erschrecken, mud, 8 l . 

parakku, Kultsockel, Heiligtum, bära, barag, 3hU. 

paräku, sich quer legen, gib, 6 7 . 

paramabu, Heiligtum o . a . , bära-mab, 3hU. 

paräsu, trennen, kud, tar, 1 2 . 

parku, querliegend, gib, 6 7 . 
lü 

pa/urkullu, Siegolschnoider, ( )bur-gul, 3 ^ 9 . 

parratu, weibliches Lamm, ^^^^BAR-MUNUS, 7U. 

parrigu, lügnerisch, Rechtsbrecher, LUL, 3 5 5 . 

parru, Lamm, ^^"BAR-GAL, ik. 

Parsä?, KUR-TI^\ 3 6 6 . 

pars/siktu, Scheffel, ^^^ba-ri-ga, 5 0 *, PI, 3 8 3 . 

parsu, abgetrennt,, kud, l,ar, 12. 

pargu, Amt, Kultbrauch, garza, 295b 0 ; {mar-za}, 3 0 7 . 

parsigu, Kopfbinde, (̂ ^̂ )̂bar-si, ih 0 ; ̂ ^^ar-sig, 7^ 

parü, Maultier, AN^E-kunga/kungi, 2 0 8 . 

parzillu. Eisen, AN-I^AH, 1 3 . 

paspasu, Ente, UZ-TUR , 3 r 2 . 

passu, Puppe, za-na, 5 8 6 . , 

pasäqu, beschwerlich s./w., pap-bal, 6 0 , 2 U f f . 

pasäru, lösen, bür, 1 1 . 

pasäsu, salben, es, 1+72 g| ; ses, 5hh 0 . 
pasisu, ein Priester, gudut., güda, 398 0 ; sitaz*?, hh2. Vgl. 2 3 3 , 2 2 . 

passüru. Tisch, ( )bansur, hl. 
pästu, Beil, ̂ ^^^^durio-tab-ba, 8 . 

päsu, Beil, gin, tun, 5'V'). 
patränu, eine Pflanze, glr-a-nu, 1 0 . 

patru, Messer, Tx-hweft, gl.r, g1ri, 10 T ; gir-AN-BAR, 10 ^ . 

pat>äru, lösen, dub, dun» I 6 7 . 

pat-iru, Tragaltärehen, /"ii-duo, 8 5 . 

pätu, Grenze, Gebiet, zag, 332. ana pät gimrisu, vollständig, zag-til-la-bi-se. 

IV Glossar 3U7 

3 3 2 , Umschrift ana-t-pät+gimrisu. 
pebü, verschliessen, üs, 6 9 . 

pelü, Ei, nunuz, 39h (St.cstr. pels). 
pem/nu, Oberschenkel, bäs-gal, I90 § ; ür, 203 1] . 

per*u, Spross, nunuz, 39h. 

perurutu, Hausmaus, pes-tur, 5 9 6 . 

pessü, hinkend, ba-an-za, 5 . 

pegü, weiss (s./w.), babbar, 3 8 I . 

petü, öffnen, offen, bad, 6 9 . lä petitu, nicht besprungen, gis-nu-zu, 2 1 1 , 

Umschrift lä-t-petitu. 
lü 

petü, eine Berufsbezeichnung, GAD??, 9 0 . Das Logogramm ist anzugeben. 
piazu. Maus oder Ratte, kiss, kisis, kisib, 5 9 6 . 

lü 
pi/äbatu, Distrikt, nam, 7 9 ; Verwalter, Statthalter, nam, 7 9 . 

pibu, ein Bierkrug, ^^%A-GAG, 1 5 § ; pifau, 2 1 h 0 . 
pilakku, Spindel, (^^^)bal, 9 . isü ' pillü, Mandragora?, ^"""^/^am-tar, 79 0 ; ̂ nam-tal, 79 § . 
pilsu. Loch, GAM, 3 6 2 § ; bür, hll 0 . 
pindü, Brandmal, gug, 5 9 1 ; eine Steinart, "^^( ^)§E-TIR, 3 6 7 . Das Logogramm 

ist anzugeben. 
piqittu, Übergabe, si-il-la, 1 1 2 ; si-il-lä, 1 1 2 ; si-lä, 1 1 2 0 . 
piqqannu, Kot, a-gar-gar, 5 7 9 . 

piristu, Geheimnis, ad-bal, l h 5 . 

pirittu, Schrecken, sä-mud, 3 8 h . 

pirsu, Zug, kud, tar, 1 2 . 

piru, Elefant, am-si, I 7 0 . 

pis/sannu, Kasten, pisan, 233 0 ; pisan, 3 1 h . 

pisirtu, Lösung o . a . , bür, 1 1 . 

pisru, Lösung, bür, 1 1 . 

pissatu, Salböl, Ölration, i-ba, 2 3 1 . 

pitiltu, Strick, su-SAR, 3 5 ^ . 

pitiqtu, Lehmziegelwerk, im-dü-a, 3 9 9 . 

pitnu, Kasten, ( )nas, 3 5 3 . 

pitrustu, in sich widerspruchsvoller Befund, DUH-us-tu, l 6 7 ; DUg-uS, l 6 7 ; 

DUÖ-ug-A, 1 6 7 . 

pitu, Öffnung, bad, 6 9 . pit pi, Mundöffnung, ka-dub-bu-da, 1 5 § ; ka-dub-ü-da, 
1 5 0 ; Umschrift pit-t-pi2 bzw. pit-t-pi (falls nicht sumerisch zu lesen). 

pitru, Ablösung (extisp.), dub, dua, I 6 7 . 

piz/gallurtu, eine Pflanze, am-si-bar-ra-na, 1 7 0 . 
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piz/galluru, Gecko, mus-dim-gurun-na, 3 7 ^ . 

pü, Mund, ka, 1 5 Q i in der Bedeutung Wortlaut mürub, 5 5 ^ . 

pü, Spreu, in-bubbu, ihfl. Um Verwechslung mit pü, Mund zu vermeiden, ist das 
Logogramm anzugeben. 

puhädu, Lamm, ("^^)si3a4, 2 5 2 . 

puhälu, Zuchtstier, utua, 2 8 7 . 

pubättu, weibliches Lamm, kirn, 2 5 2 . 

pubru, Versammlung, ukkin, unkin, UO. 
pübu. Tausch, ki-be-gar, h 6 l . 

pulukku, Nadel, Grenze, bulug, 9 6 . 

puquttu, eine Dornpflnnze, ^^^LAGAB, U83. 

purädu, bizz-Karpfen, subur^^^, U03. 
Purattu, Purantu, Kuphrat, Buranun """,381 Q ; Buranun-na, 3 8 1 ] | ; 

^ A-RAD, 579 3 . 
pur idu, Bein, pap-bal, 6 ( ) ,2hf f . 

purkullu siehe parkullu. 
pursitu, Opferscliale o.a., ^^^ur-zi, 3^9« 

lü 
pur sumu, Greis, ein Beruf, ( )ab-ba, 1 2 8 [1] ; bur-su-ma, 3 ^ 9 . 

püru. Schale, Topf, bur, 3 ^ 9 . 

purussü, Entscheidung, es-bar, ^ 7 2 . 

pugü, Weisses, babbar, 3 8 1 . 

pügu, weisser Fleck, (hui Weisse (im Auge), babbar, 3 8 l . 
".ik 

pusikku, gekämmte Wo IIe, ' gn-ZUM-ak-a, 3 1 9 . 

pusqu, Not (auch extinp.), pap--b'i.l, 6 0 , 2 H f f . 

pütu, Stirn, Krönt-, Hre 11,sei l,e, sag, I I 5 § ; sag-ki, 1 1 5 Q *, zag, 332 || . 
puzru, Geborgenheit (niicli extifi{»,. ), pü-zure (pü = KAxKÄR, KAxgu oder KA), 

19+26 [1] , nach Tlnireau-Dangin u.a. puzur^i PÜ(KAXKÄR), 1 9 + 2 6 , nach Thureau-
Dangin u-a. buzurs, nach SL I^ daneben puzura, Logogramm anzugeben; MAN, 
U7I g , nach Thureau-Dangin u.a. b/puzür = b/puzura, nach §L I^ buzura und 
puzur1. 

ga siehe qü. 
qablitu, mittlere Nachtwache, en-nun-murub^-ba, 3 3 7 

qablu, Mitte, Kampf, sen-sen, 8 ; murubg, müru, 3 3 7 

qablü, mittlerer, muruba, müru, 3 3 7 OJ . Vgl. qablitu. 
qabü, sprechen, dug^, dun, 1 5 [l] » duga-ga, 1 5 g ; e, 308 

qadistu, Kultdirne o.a., ("̂^̂^̂  ) nu-gig, 75« 
, , , musen qadu, Pterocles, uru-bul-a , 38. 

. Vgl. qablü. 

IV Glossar 3U9 

qadütu, Schlamm u.ä., im-gü, 3 9 9 . qadüt sikäni, Flussschlamm o.ä., im-gü-en-na. 
3 9 9 , Umschrift qadüt+sikäni. 

qalälu, leicht s./w., lal, U8I, G . Vgl. qallu. 
qalitu, Röstkorn, se-sa-a, 3 6 7 - Das Logogramm ist anzugeben. 
qallu, klein, qal, I49*; Diener, """̂ qäl, U9-. 

qalpu, geschält, bar, 7 ^ . 

qalü, geröstet, bil, 172 0 ; bil, 173 
qalü, verbrennen, rösten, bil, 1 7 2 0 ; bil, 1 7 3 ^ (nur als Verbaladj. be

legt); gibil, 5h8 1 . 
qanü, Rohr, ein Längenmass, gi, 85 (St.cstr. gän). gän saläli u.ä. , eine Rohr

art, gi-sul-bi, i+67, Umschrift gan+saläli oder gän salälia. gan tuppi, 
Schreibrohr, gi-dub-ba, 8 5 , Umschrift gan+tuppi oder qän+tuppi. 

q/kaqqadu, Kopf, sag-du, I I 5 . 

qaqqaru, Erdboden, Kl(ki? gagar?), U6I 0 ; KI-TIM, U61 . 

qaritu, Kornboden, esag, 2 6 1 . 
. . /Uv . ^ 

qarnanu, gehörnt, si, m ( )naga-si, 1 6 5 . 
qarnu, qannu, Horn, si, 1 1 2 . 

qarrädu, Held, ur-sag, 575. 
ßi s 

qastu. Bogen, pan, h39. 
qasu, schenken, ba, 5 l| ; nig-ba, 5 2 . 
qatänu, schmal s./w., sig, 5 9 2 . 

qatäru D, räuchern, SAR, 331e. 
gatnu, schmal, sig, 5 9 2 . 

qatü, zu Ende gehen, til, 6 9 . 

gätu, Hand, su, 35h. 
qemu, Mehl, zi, zid, 536 g| ; zi-da, 536 0 . gemz bugli, Malzmehl, zi-munu^, 
gerbü. Inneres, sä-mes, 38h. \_536. 
gerebu, sich nähern, ku-nu, 536. 
gibitu, Spruch u.a., dugu, dun, 15 § ; dug^-ga, 1 5 0 . 
qibu, Spruch u.a., dug^, dui1, 15 § ; dug^-ga, 1 5 0 ; ME-A, 532 
qiddat ümi, Nachmittag, ud-gurum-ma, 38l, Umschrift qiddat+ümi. 
qilpu. Schale, bar, 7h. 
gilutu, Verbrennung, gibil, 5h8 ^ . Vgl. qalü. 
qimmatu, Haarschopf, Wipfel, subur, U03. qinnatu, After, gü-du, I06 

kus qinnazu. Peitsche, ( 
; gu-du, 559 0 ; gu-di, 559 g . 

)üsan, 39^c. 
lü. 0 lü. qipu, Bevollmächtigter, til-la-gid-da, 69 0 ; til-gid-da, 69 g . 

qirdu, ausgezupfte Wolle, SU-TAB-BA, 7-
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lü 
rabu, gross, gal, 3 ^ 3 ; Grosser usw., gal, 3 ^ 3 . 
~~~~~~ lü lü ' 

rab bäni o . a . , Bauinspektor?, gal-dü, Umschrift räb bäni; auch GM-dü 
und gal-GAN-dü?; alles 3 ^ 3 . 

rab pubri, Gerichtspräsident?, gal-ukkin-na?, 3 U 3 ; gal-zu-ukkin-na, 3 ^ 3 . 

Nach rab+pubri oder räb+pubri ist das Logogramm jeweils anzugeben, 
rab resi?, Vorsteher der sa resi-Beamten, Obereunuch, "^^gal-sag?, 1 1 5 , Umschrift räb resi. 

lü rab säge, Obermundschenk, Rabsake, gal-BI-LUL, 2 1U, Umschrift räb s ä q e 2 . 

rabü, gross s./w., gal, 3 ^ 3 . 

rabu, untergehen (Sonne usw.), gal, 3^3 [iJ, Verwechslung mit gal = rabü, gross 
s./w.; sü, 5^5 I . 

rabu, ersetzen, su, 7 - Logogramm wohl nur in Personennamen. • 
rabu, beben, gfl, 5 )15. Da dieses Verbum nicht in Personennamen vorkommt, ist 

Verwechslung mit rabu (riäbu), ersetzen nicht möglich. 
ragämu, gerichtlich klagen, {KA-gä-gä}, 1 5 . 

rabägu, überschwemmen, ra, 3 2 8 . 

rakäbu, reiten, U 5 , 7 8 a . 

rakäsu, binden usw., kesda, kes, 1 5 2 . 

rakbü (oder rakbu?), reitender Gesandter, rä-gaba, 206 |l] ; ra-gaba, 3 2 8 

IV Glossar 3 5 1 

ramäku, sich waschen, tus, 3 5 h . 

ramämu, brüllen, mu7-mu7, I6 (G oder Gtn?). 
Raman, ̂ R , 3 6 6 . 

ramä/anu, selbst, ni, 3 9 9 . 

ramü, werfen, ri, 86 . 

ramu, lieben, äga, äg, 1 8 3 []] ; ki-äg/äga, h6l ; ki-äg-gä, h 6 l . 

rapastu, Becken, ür-kun, 203 ü ; gis-kun, 296 [T| . 

rapäsu, weit, breit s./w., dagal, 2 3 7 . 

rapsu, weit, breit, dagal, 2 3 7 . 

raqqatu, Uferwiese, siehe n 5 1 3 . 

raqqatu, dünnes Gewand, ̂ ^^MUNUS-la, 55^+. 

, 5 1 ; bal-gi raqqu, Schildkröte, ba-al-gi^^® 
raqraqqu siehe laqlaqqu. 
räqu, leer s./w., sü, sud, 3 7 3 . 

rasü, bekommen, tuku, tuk, 5 7 h . 
lü lü räsü, Gläubiger, tuku, tuk, 5 7 h . 

rasu, jauchzen, sü, 3 7 3 . 

ratbu, feucht, durus?, 167 zu dub = tubbü. 
rätu, Bewässerungsrinne, sita, 8 3 . 

re/ibitu, breite Strasse, Platz, sila-dagal, 1 2 || ; sila-dagal-la, 1 2 [l] . 

redü, Soldat, aga/uku-us, 3^7 ü . 

redü, führen usw., us, 2 1 1 2 • 

redi kibsi , eine Art Soldat, "̂ r̂edi(us )-kib-si , "̂ r̂edi (us )-kibsi (ki-us ) , 
2 1 1 . 

redütu, Thronfolge usw., redü(us)-tu usw., 2 1 1 . 

remenü, barmherzig, AB, h20 s.v. "^AB-u". 
remu, Erbarmen, AMA(arbus^?), 237; arbus, 2 7 1 [T . 

remu, sich erbarmen, AMA( arbus^?), 237; arbus, 2 7 1 [1] ; AB, h 2 0 , tritt durch 
die Umschrift rem nicht in Erscheinung (cf Thureau-Dangin, Homophones 5 1 ) . 

regu, Helfer, ä-tab, 3 3 h . 

restu, Spitze, erste Qualität, sag, II5 . 

resu, Kopf, Sklave, Diener, sag, 1 1 5 S ; ra-si, 3 2 8 . 

sajj_(lü) resi( sag), ein hoher Offizier, Eunuch, II5 . 

rejü, weiden, hüten, sipa, siba, sipad, sibad, 295m. 
lü 

re*ü, Hirte, re-e-um, 8 6 ; ( )sipa/siba/sipad/sibad, 295m 0 . 
ribbatu, Rückstand, zu ersetzender Fehlbetrag, la(l)'u7, h 8 l; la(l)'u6, h 8 l ; 

lal-u, lä-u, h 8 l ; la(l)'ua, h 8 2 ; la(l)'uÖ^, h 8 2 . 
ridu, Verfolgung, us, 2 1 1 . 

'v'w S ELI* 
gissu, Gurke, ukus( ), 5 5 0 . 

X p ^ p l , . . . . . . . 

qistu, Wald, I, ir, 375« Durch das Determinativ keine Verwechslung möglich mit 
qistu, Geschenk, nig-ba, 5. 
qitmu, ein schwarzer Farbstoff, im-sa^ar-gec-kur-ra, 3 9 9 . 
gitu, Ende, til, 69 . 
gü, Liter, sila, 6 ? ; Messgefäss dieser Grösse, Liter-Mass, sila, 6 2 . 
gü. Hanf, Faden, gu, 559« Um Verwechslung mit gu, Liter zu vermeiden, ist das 

Logogramm anzugeben. 
gudru o .a . , eine Pflanze, \l-M-IM, U6I . 
guleptu, Schuppenhaut, bar, i h . 
gurgurru siehe fjurgurru. 
gutäru. Räucherung, siebe n'i68 (zweimal). 
qutnu, extisp., .'ug, ')')2. 
qutrenu, Weihrn.ucb, nn., 70 [l ; na-izi, 70 § . 

rabägu, sich hinlegen, nfi, nä, 'l31. 
rab iku, ein Absud, KAM-Kll(bzw. §E)-DA, Uo6. 

räbigu, Wächter, ein Dämon, maskim, 29 5cl § ; maskim, 2 9 5 e [1 ; mäskim, 295ee 
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rigmu, Geschrei, r u , 1'). 
ribgu, ÜberscliwemmuMR, f/i., 320 Q] ; GIR-BAL, kkk 
ribtu, Rest, ih-I.M.r/Iw»V , 2 0 7 . 

ributu, ErzeuRtiis, n. ri n., 5 7 9 . 
rikbu, extisp., U 5 , 
riksu. Band u.a., dur, lOO; kesda, kes, 152 [1] ; nig-lal, U8I . 
rimku, Bad, tus, 35h. 
rimtu, Wildkuh, sün, h29. 
rimu, Auerochs, (̂ ^̂ )am, 1 7 0 . 

rimu (AHw rimu), Liebling, äga, äg, I 8 3 . Um Verwechslung mit rimu, Auerochs zu 
vermeiden, ist das Logogramm anzugeben. 

riggu, Parfüm(pflanze) o.tä. , sim, sem, 2 1 5 . 
rigu, leer, sü, sud, 373. 
rittu, Hand o.a., kisib, 3lh ]lj ; kisib-lä, 3lh g . 
rubätu, Fürstin, egi, egir bzw. "̂ "̂̂ êgi oder munus-egi, 55h,8U+556,8. 

lü 
rubü, Fürst, ( )nun, 8 7 . 

rugbu, Dachgeschoss, e-ür-ra, 32h, 
rubü, Zauber, usn , 1 7 . 

rukübu, Schiff, ^^^mä-Ug, 1 2 2 . 

rupsu, Breite (auch extisp.), dagal, 237. 
ruqqu, Kessel, ( ) s e n , 8 . Wenn das Determinativ fehlt, ist das Logogramm 

anzugeben. 
ruqgu, dünne, schmale Stelle (extisp.), MUNUS-la, 5 5 h . 

rügu, fern, sü, sud, 3 7 3 . 

rusü, Zauber, usn, 1 7 . 

russü siehe bussü. » 
rüstu, Spitze, erste Qualität?, sag?, 231 (i-sag). 
ru^titu, grün-gelber Gips o . a . , üb-itua(^itug), 392. 
ru'tu, Speichel, üb, 392. 
rutibtu, Feuchtigkeit, ki-durus, )i6l. 
rü^u, Freund, siebe 68. • 

säbitu, Wirtin, munus-kurun-na, 2 1 h . 
3 ü 

säbü, Wirt, kas-saio-naio, 2 l h ; lü-kurun-na, 2 1 h |T| ; lü-kürun-na, h65 
sagallu, eine Sehnenkrankheit, sa-gal, lOh 0 ; sa-gal-la, lOh 
sag/nkallu, erster, sag-kal, 1 1 5 -
sag/nkida/ibbü, eine Kopfkrankheit, sag-ki-dab/dib-ba, II5. 
sägu, eine Art Schurz, ̂ ^^%a.-ga, lOh. 

[sakuttu siehe sankuttu.] 

3 5 3 
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sämtu, Karneol o.a., gug, 591. 
+ zü = s. gurränitu o.ä., 5 9 1 • 

.sar ^ -+ gazi = s. kasanitu o.a. , 5 9 1 . 

sämu, rot-braun, sas, 123. Verwechslung der Fem.-Form sämtu mit sämtu, Karneol 
o.ä. ist unmöglich, weil dies mit dem Determinativ na^ geschrieben wird. 

sanäqu, herankommen, dim^, 6 0 , 3 3 f f . 0 \ dim^-mä, 6 0 , 3 3 f f . wohl weniger gut, 
missbräuchlich von bülug-gä herstammend. 

s/sandänakku, Obßrgärtner, santana, sandan, 3 h 3 . 

sankallu siehe sagkallu. 
sankida/ibbü siehe sagkida/ibbü. 
sankullu, eine Keule, sag-kul-la, 1 1 5 . 

sa(n)kuttu, Restbestand?, sag-kud, 1 1 5 . 

sangu, gehorsam, dim^, 6 0 , 3 3 f f . 

sapähu, zerstreuen, bir, hOO. 
saparru, ein Lastkarren, ̂ ^^GAG-LlS, 2 3 0 ; ̂ ^^GAG-SILA, 2 3 0 ; ^GAG-Llg-LAL, 

230; ^GAG-SI-LAL, 2 3 0 . 

sapsapu, Unterlippe, tün-bar, 5 9 5 . 

saräqu, ausschütten, dub, 1 3 8 . 

saräru N, LU-LU, 5 3 7 . 

sarru, lügnerisch, Rechtsbrecher, LUL, 3 5 5 -

sartu, Täuschung, LUL-ti = sary-ti, 3 5 5 . 
lü 

sasinnu, Bogenmacher, ( )zadim, k. 
s/sasgü, eine Art Mehl, esa, 5 7 9 -
sassatu. Gras, ̂ I-KAL, h 6 l . 

saharsuppu, Aussatz o.ä., sabar-sub-ba, 2 1 2 . 

sabäru, sich wenden, nigin, 529. 
K s s>x* n s 8.1* sahlü, Brunnenkresse, zä-bi-li , 332 [lj •, zä-bi-li-a , 332 

Sahritu, ̂ ^^IGIN-tu usw. ? , 529-
sakikku, Muskelkrankheit, sa-gig, lÔ i. 
s/zäku, zerstossen, süd, 8 3 . 

saläbu, besprengen, sü, sud, 3 7 3 . 
salämu, freundlich s./w., silim, salim, h57. 
salätu, Familie o.a., IM-ri-a, 399. 
salä*u, infizieren, Iii, 313. 
Salbu, Lamm mit noch feuchten Ohren?, silau-sü-a, 252 - , auch sila^-BU-a?, 252. 
salimu, Freundschaft, silim, salim, 1+57. 
saminu, eine Pflanze, \ u R - Z I . ( ) , 366. 
sammü, ein Saiteninstrument (Leier? Harfe?), ̂ '̂ '̂ zä-mi, 332. 

na^ 
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sekretu, "Abgesperrte", eine Frauenklasse, munus se-ek-ru-um, 81+; munus U§??, 
211; MUNUS-UN?, 312; MUNUS-ERIM?, 393. 

lü 1' sepiru, Übersetzer-Schreiber, \-bal, 579 [H ; Pergamentschreiber, \us-sar, 
7 i . 

sepu, ein Handwerker, "̂'̂'MUG, 3. 
sibu, ein Bier, kurun-na, 2ll+. 
sihirtu, Umkreis, 5ibir(nigin)-ti, 529-

lü 
sik(i)barü o.a.. Mann mit losem Haar, %ik-bar-ra, 539-
sikillu o.a., eine Pflanze, %ikil, 56I+; eine Steinart, "^'*sikil, 56I+. 

sikkänu, Steuerruder, zi-gan, 8H. 

sikkatu, Pflock, (̂ ^̂ /̂ ^̂ ^̂ '̂ )gag, 230. sikkat geli, Brustbein, ausser gag-ti, 
230 auch ZI, 8 ) | ? ; Umschrift dann sikkat+?eli( ? ZI.). 

sikkatu, eine zur Gärung dem Bierbrot zugefügte Pflanze, sa-^i-in-du, lOU. Das 
Logogramm ish anzugeben. 

sikkuru, Riegel, nag-kul, II5. 
siktu, Pulver, GAZ?, I 9 2 . Das Logogramm ist anzugeben. 
silagazu o.a., ein Gefäss, ̂ ^^sila-gaz, 62. 
sili^tu, Infektion, Iii, 313. ^ • pi sillu, e m Korb, gur-sal-la, 1 1 1 . iti siga, 5 2 1 simanu, 3 . Monat, 

5 2 . 

simetu u.ä., Mauervorsprung, bäd-si, 1 5 2 ® . 

Simmägir siehe l̂irvrJTifi&ir. 
simmänü siehe isimmänu. 
simmu, Wunde o.a., gig, '|l|6. 

iti . 
siga-ga, 5 2 

iti . _^ iti . siga-a, 5 2 ; sig. 

Sin, Suen, Suin, ''zU, f.; ''zuen( EN-ZU), 99 0 ; (̂ )XXX, 1+72 

fach ( ̂ )Sin umnclir leben werden. 
singurru, ein Fisch, zi-gur , 8H. 

, kann auch ein-

Sin-mägir, Simmägir, ein Beamter, "^^a-sakar-se-ga, 3 8 1 . Umschrift Sin+mägir 
statt sin-mägir. 

sinnistu, Frau, munus, mi, 5 5 ^ . 

sinüntu. Schwalbe, sim"̂ ^̂ ^̂ , 79. 
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sinünu, ein Fisch, sim ®, 7 9 . 
siparru, Bronze, zabar, 3 8 l . 

ki 
Sippa/ir, Zimbir , 3 8 1 . 
sippu, Pfosten, Laibung, zag-due, 332. 
siräsü, Brauer, "̂ l̂unga usw., 215 0 ; "'"̂ lünga usw., 22l+ lü, . ; lunga usw., 

2 2 5 II . 
sirra/imu, Wildesel, anse-edin-na, 2 0 8 . 

sissiktu, Mantelsaum, tüg-sik, 5 3 6 . 
ßl s , X . sissinnu, Dattelrispe, an-na-gisimmar, 13. 

sisü, Pferd, anse-kur-ra, 208 0 ; anse-kur, 2 0 8 ; kur, 366 |^ . 

suädu, Holunder?, (̂ °̂'/̂ ^̂ /̂ "̂ "̂')MAN-DU, 1+71 0 ; ̂ /^^"^IM-MAN-DU? , 1+71. 
ki Subartu, Su-bira , 7 -

Sue/in siehe Sin. 
sugü, Hungersnot, su-gU7, 7 . 

sugullu, Rindvieh, ÄB-GUa-QA, 1+20. 
s/subuppatu, Stiefel, sübub, sübub, 129a. 
suburmäsu, "Ziegenfisch", subur-mäs ( ) , 1+03. 
subusSU, junge Dattelpalme, '̂ gisimmar-tur, 3 5 6 

sukanninu u . a . , Wildtaube, Turteltaube, tu-kur musen 
gis 

5 8 ; tu-kura 
lü, 

gisimmar-TUR-TUR, 3 5 6 . 
muien^ 58 0 . 

sukkallu, Minister, Bote, ( )sukkal, 321. 
sukkalmabu, Wesir o . a . , sukkal-mab, 321. 
sukkuku, taub, gestu-LAL, 296 0 ; U-ÖUB, 318 

suluppu, Dattel, zü-lum, 1 5 | ; zü-liam-ma, 1 5 J . 
^ , . musen summatu, Taube, tu , 5 o . 

sümu, rot-brauner Fleck, sas, 123. 
sumundar o.ä. , Pflanze und Flussname, sumun-dar, 6 9 . 

sunqu, Hungersnot, su-gUy?, 7 ; ü-gug, 318 0 . 

sünu, Schoss, ür, 203. 
sünu, Lappen o.ä. , (̂ ^̂ )ür, 203. 
supälu, Wacholder, ^za-ba-lam, 5 8 6 . 
•w gi s s/supubru, altes Zedernholz?, eren-BAD, 5I+I. 

supüru, Hürde, amas, 293. 
sügu, Strasse, sila, 12 1 ; e-sir, 308 g| . Cf unten p 3 7 3 . 

„ > , vmusen surdu, Falke, sur-du , 329. 
süru, Wassergraben, sür, 1+05. [susänu, Pferdeknecht, LÜ ̂ ''"̂ gigir?, 1+86.] 

ßi s 
sussulu, Kasten, bugin/bunin-tur, 5 2 2 . 
sutinnu siehe sutinnu. 
sütu, Seah, bän, 7 l + , 1 0 0 ; Seah-Messgefäss, ^^%än, 7 l + , 1 0 0 . 2 sutu, banmin, 2(b) 

säsu. Motte, ur-ME, 5 7 5 . 

säsu, ein Stein, "^'*nir-ziz, 5 8 6 . Das Logogramm ist anzugeben, 
s/sattukku, regelmässiges Opfer, sä-dug^, 1+57. 

Sebettu, Siebengottheit, Imin-bi, 5 9 8 c . 

sekeru, einschliessen, üs, 69 . 
lü 

sekiru. Schleusen- und Dammbauer, ^a-igi-due, 579 0 . Vgl. sekeru. 
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("PA"), 2 9 5 ; 3 sütu, banes, 3(b) ("Ag"), 339; U sütu, banlimmu, U(b), 3U0; 
5 sütu, bania, 5(b), 3h]. Umschrift 2+sütu, 3+sütu usw. 

gabätu, greifen, nehmen, dab, dib, 5 3 7 . 

gabitu, Gazelle, mas-dä, 7 h . 

gabtu, gefangen, dab, dib, 5 3 7 Q ; in der Bedeutung matt auch dab-ba, 5 3 7 -

gäbu, Gruppe, Truppe, ( ̂ )erin, erim, 393. 
gädu, sich drehen, nigin, 5 2 9 . 

gäbitu, Ölkelterer, sur-ra, 101 0] ; ( ̂ )i-sur, 231 || . 
gabtu, ausgepresst,, s\rr-ra, 101 0 ; sur, 101 § . 

galämu, schwarz s./w., gee, giß, gig, h 2 7 . galäm' päni, Verfinsterung der 
Miene, gee igi, h 2 7 . 

galmu, schwarz, goe, gie, gig, h27. galmät qaqqadi, die "Dunkelköpfigen" (d.h. 
die Menschen), sag-gee, U27; sag-gee-ga, U27. Umschrift galmät+qaqqadi(sag-
gee) bzw. galmät-<-qaqqadi( sag-gee-ga). 

galmu, Bild, Statue, nu, 7 5 § ; alam, alan, 3 5 8 0 . Wenn bei der Schreibung 
mit dem Logogramm alam/n Verwechslung mit galmu, schwarz möglich ist, muss 
dieses Logogramm angegeben werden. 

gältu, Kampf, dUi/», 330. 
gamädu, anschirren, lal, )|81 0 ; läl, h82 | | . 

gar äbu, aufleueb l.en , tinr, 1 0 1 . 

garäpu, rot färlxMi, DIM, 123. 
garäru, fliessen, au I'I rMieli t.en , sur, 1 0 1 . 

garbatu, Euphrab-Pappe I., ̂''^äsal, 5 7 9 . 

garpu, gebrannt, al-sege-gä, 1 7 2 . Das Logogramm ist anzugeben. 
gätu, Kommentar, ud-ul-dü-a, 3 8 1 . , Das Logogramm ist anzugeben. 
gebertu o.a., Mädchen, "̂ "̂̂ ^̂ tur, lUh. 
geberu, klein s./w., tur, ihh. 
gebru, klein, tur, ihh; Kind o.a., ( ̂ )tur, lUU; kurze Zeit, bända, ]hh und 

bän-da, ihh, bei der Schreibung bän-da ist das Logogramm anzugeben. 
gelu, Rippe, ti, 7 3 0 ; ZI?, 1 h 7 . 

genü, Schafe und Ziegen, uss-udu-bä, usduba, hgh. 
ger, auf, gegen, edin, 1 6 8 . 

gerretu, Rivalin, dam-tab-ba, 5 5 7 - Das Logogramm ist anzugeben. 
geru, Rücken, Ebene (auch extisp.), edin, l 6 8 . 

geru, gerru, Schlange, mus, 3 7 h . Um Verwechslung mit geru, Rücken zu vermeiden, 
ist entweder das Logogramm anzugeben oder die Form gerru vorzuziehen. 

getu, Glut, ud/u^-da, 3 8 1 . 
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gibittu, Haft, en-nun, 9 9 ; en-nu-un, 99- Das Logogramm ist anzugeben, 
^ibtu, zugewiesener Besitz, i-dabs/dib, 231 (das Logogramm ist anzugeben); 

das Greifen, dab, dib, 5 3 7 0 , auch mäs wie 
gibtu, Zins, eine Steuer (auch extisp.), mäs, 76 § ; mäs wird auch gebraucht 

für gibtu, das Greifen. 
sibütu, Wunsch, ä-äs, 33h 0 ; äs, 3 3 9 § • 

siditu, Reiseproviant, zi-kaskal, 5 3 6 || ; ninda-kaskal, 597 0 • 
gillu. Schatten, gissu^ 296 0 ; MI, h27 i . 
sillü. Dorn, Nadel, ̂ ^^däla/dälla, hh9. 

simdu, Bauverklammerung?, nig-lal?, h8l. Das Logogramm ist anzugeben. 
gimittu, Gespann, lal, h8l 0 ; nig-lal, h8l @ . 

gindü, Messgefäss von 3 sütu, ̂ ^^anes, 3 3 9 -

lü 
girbu, das Aufleuchten, sur, 1 0 1 . . 
giru, erhaben, mab, 5 7 ; Häuptling, "̂ "mab, 5 7 -
gitän, gitas, im Osten, gis-nim, 2 9 6 . Das Logogramm ist anzugeben. 
gitu, Verlust, zi-ga, Qh § . git samsi, Sonnenaufgang, Osten, ̂ Utu-e, 3 8 I , 

Umschrift git-H^gamsi; ̂ tu-e-a, 3 8 l , Umschrift git+^gamsi2. 

gubätu, Kleid, tüg, tug, 5 3 6 . 
güd päni, Schwindel? Nervenzuckung im Gesicht?, igi-nigin-na, hh9, Umschrift 

güd+päni. 
gubäru, Kind o.a., ('̂ )̂tur, ihh. 
gulmu, schwarzer Fleck, Pupille, gee, gie, gig, h 2 7 . gulum ini, Pupille, gee 

TT *? 
igi , h 2 7 . gulum' päni, Verfinsterung der Miene, gee igi, h 2 7 . 

gulülu. Schirm, an-dül, 13 0 ; an-dul7, 1 3 ; DUL, 3 2 9 -

gumlalü, eine Parfümpflanze, "^GAM-ma, 3 6 2 . 

gummirätu, Wünsche, sä-si-si, 38h 

gupru, Fingernagel, umbin, 9 2 b . 

guräru, Eidechse, eme-DIR, 32 g 
gurränitu siehe sämtu. 

gurru, Obsidian, Feuerstein, "̂ '*zü, 1 5 . 

-sa, ihr, bi (sa2i ) , 2 1 h . 

sabalbalü o.a., eine Krankheit, sä-bal-bala, 3 8 h . 

sabatu, 1 1 . Monat, ^^^ziz, 5 2 0 ; ̂ ^^ziz-A-AN, 5 2 

sabätu, fegen, SAR, 3 3 1 e . 

sabrü siehe saprü. ^/^ , TT 1- munus^^ ^Q), s/tabsutu, Hebamme, sa-zu, 3ou. 
säbulu, trocken, b^d-du?, 3 8 l ; bäd-da?, 3 8 l ; bad-a?, 3 8 l . 

; sä-si-si-ke, 38U [1 

eme-giD, 3 2 0 . 

^^^ziz-A, 5 2 . 



3 5 8 IV Glossar 

sadädu, ziehen, gid, 371 Q ; gid-da, 3 7 1 1 . 

sadänu, Hämatit, ("̂ '*)KA-gi-na, 1 5 . + dab-ba = sadänu gabtu, matter Hämiatit, 
Logogramm anzugeben; Mas Logogramm ist entbehrlich, wenn gabtu statt dab-ba 
vielmehr dab geschrieben wird. Auch "^"^sadäCkur)-nu, 3 6 6 . 

saddagdis, voriges Jahr, mu-im-ma, 6 l . 

saddidu, Treidler, ^gid-da, 3 7 1 i . 
sadu, Berg, sa-tu, lOU; kur, 366 [l] . In der Bedeutung Osten IM-kur-ra, 399 § ; 

IM-es5, 3 9 9 . 

sagaru?, Hunger, nä-g/ir?, 38h. 
sagigurü, Herzennwuruu'li, nä-gi-guruo, 38h § ; sä-igi(gis )-guru6, 38h [l] . 
sagiggu, Milz o.a., '''''"nä-gig, 38h . 

sabälu, sieben, fiim, 7'^ 
saba/irru, ein Hand (von Stroh unw.), sa-bir, 10h . Das Logogramm ist anzugeben, 
sa/ubarru, sa/ubarratu, porös(es Gefäss)?, säbar, 3 3 1e. 
sabätu, springen, guu-ud, 2 9 7 . 

sabbi/ütu, Segelschiff, ^^^mä-sä-ba, 1 2 2 . 

sabhü, ein Leintuch, ^^^sä-ba, 38h . 
X , - . _ munus-̂  1. r-, sahitu, Sau, sab, 5 3 . 

sablu, gesiebt, sim, 7 9 . 

sabluqtu, Vernichtung, nam-gilim-ma, 79; nig-ba-lam-ma, 589 [1] . 

sabtu, übersprungen (Zeile), gu^-ud, 2 9 7 . 

sabü, Schwein, sab, 5 3 . 

sabü, ein Fisch, gir^^®, 3h6 . Durch das Determinativ ist Verwechslung mit 
sabü, Schwein unmöglich, 

sä/ibu, eine Schale oder Kanne, za-bum, 5 8 6 . 

sä'iltu, Traumdeuterin, '^^"^^ensi, 99 . 
lü ' 

sä'ilu, Traumdeuter, ensi, 9 9 . 

sakäku, aufreihen, UD-DU, 3 8 1 . 

sakänu, setzen, gä, 233 (Nassouhi, RA 2 2 8 5 f f . usw.); gar, 597 [j] . 
sakattü, ein Gewand, '̂'̂ ŝä-ga-dü, 38h . 

lü 
säkin temi, ein hoher Beamter, gar us/*, 5 9 7 . 

sakintu, Verwalterin von hohem Rang, '"^"^^gar, 5 9 7 . 

säkinütu, Pflege der Dattelpalme, gar-ra, 5 9 7 ; nig-gar, 5 9 7 ; nig-gar-ra, 5 9 7 . 

Das Logogramm ist anzugeben. 
sakirü, Bilsenkraut?, sakira, h6. 

sakkanakku, Statthalter, nisag, 3 3 7 1 ; ( ̂ )GiR-ARAD, hhh [lj . 
sakkat/dirru, eine Art Eidechse, kun-dar, 7 7 [j] ; ̂ in-kilim-tir-ra, 5 5 6 . 

sakkullu, eine Weidenart, ^ sä-kal, 38h . 
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salälu, erbeuten, lab*., 206a || ; ir, 2 3 2 0 . 
Für qan saläli siehe ganü. 

salamtu, Leichnam, adda, ade?, 6 9 . Das Logogramm ist anzugeben, 
salämu, heil s./w., gi, 85 § ; silim, salim, h57 0 ; silim-ma, salim-ma. 

U57. 

sa/ulbü, Aussenwall, bäd-sul-bi, 152®. 
sallatu. Beute, nam-ri, 79 § ; nam-ra, 79 § ; ir, 232 0 . 
salluru, Mispel?, ̂ "^^sennur, 228. 
salmu, heil, silim, salim, 1+57. 
salputtu, Ruin, b'ul» ^ 5 6 . 
salquttu, Kuh-Kadaver?, äb-ri-ri-ga?, h20. 

salsu, "Dritter", siehe n 5 9 3 . 

salummatu, gleissender Glanz o . a . , su-lim, 7« 
samabu, Dickdarm, sä-mab, 381+. 

samäbu, gedeihen, APIN?, 5 6 . 

samallü, Lehrling, (•̂ )̂gAB-TUR, 295h | ; (^^)säman-lä, h28 0 ; "̂ îäman-DIR-
lä, 1+28. 

Samas, ̂ Gis-nun, 296 ; ^Gis-nu, 2 9 6 ; ̂ tu, 3 8 l 0 ; (̂ )XX, h71 

samaskilu siehe susikillu. 
samassammu, Sesam, se-gis-i, 367 0 ; se-i-gis, 367 ^ . 

sambaliltu, Bockshornklee, sullim( ), 5h . 

sammu. Pflanze, ü, 3 l 8 . sam baläti, "Lebenskraut", ü-nam-ti-la, 3 l 8 , Umschrift 
sam baläti(nam-ti-la) o.ä. 

samnu, Öl, Fett, i, ia, 231 0 ; i-gis, 231 und i+gis, 231,57 ü • saman rüsti 
bestes Öl?, i-sag?, 231. 

samsatu, (Sonnen-)Scheibe, A§-ME, 1 0 ; ̂ Utu?, 3 8 1 . 

samsu, Sonne, '̂ Jtu, 3 8 l. Vgl. Samas. 
samu, Himmel, an, 13. 
sämu, gekauft, saio, säm, säm (mehrere Zeichenformen), I 8 7 . 

sämu, kaufen, saio, säm, säm (mehrere Zeichenformen), 1 8 7 . 

sanänu, gleich sein, gleichkommen, rivalisieren, sä-sä, h 5 7 . Für sä vgl. n230 
GAG-DI. 

lü . sandabakku, Bürgermeister (von Nippur), gü-en-na, IO6 g] ; Rechnungsführer 
o . a . , GÄ-dub-ba, 233 0 , auch sä-dub-ba, 38h. 

sandalu, sendillu o . a . , ein Kessel, sen-dil, 8. 
sandänakku siehe sandänakku. 
sangu, Priester, ( )sanga, 31I+ 0 ; E(bzw. KID)-MA§( oder BAR), 32h | . 

lü lü saknu, Statthalter, gar, 5 9 7 . sakin mäti, gar kur, 5 9 7 . 
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sanü, "Zweitor", V( JMI ii l-ii/u unw. , 5 7 0 . 
sanu, anderer, MAN(ninY), )i71 . 

sanü, sich ändern, MAN(n*in?), )|Y) ,1 . 
.1 ü lü 

sänü, Kurier, ( Mkasa , 2 0 2 ; ^ 2̂(min)-u/ü usw. , 5 7 0 . Das Logogramm ist anzu

geben. 
sapäku, ausschütten, dub, 1 3 8 . 

sapal, unter, ki-ta, h6^ . 

sapälu, unten sein, ki-ta, h6^ . 

sapäru, schicken, kin, 5 3 8 . 

sapattu, Vollmond, ud-15-kam, 3 8 1 . 

sapiltu, Rest, ib-tag/kt»?, 2 0 7 . Das Logograiran ist anzugeben. 
lü 

säpiru, Aufseher, ( ̂ )ugula, 295 Q ; ugula-e?, 2 9 5 -

saplänu, unten, ki-ta, h6 l . 

saplatu, Unterwelt, ki-ta-mes, H6l . 

saplis, unten, ki-ta, U6l . 

saplu, Stelle unterhalb, ki-ta, U6l . 

saplu, unten befindlich, ki-ta, U6 l . 

sappu, Napf o.a., (̂ ^̂ )̂sab, 2 9 5 k . 

saprü, ein Tempolverwalt-er, sapra, 2 9 5 f . 

saptu, Lippe, nundum, nundun, 1 8 . 

sapu, mittels einer Schnur zuziehen, zusammennesteln, GAG-GAG, 2 3 0 . 

saqälu, wägen, {lal, lä}, H8l . 

säqitu. Schenkin, "̂ ^̂ "̂ B̂I-LUL, 21U ^ . 
saqü, hoch, LAL, ' i8 l . Dan Logogramm ist anzugeben, wenn Verwechslung mit saqü, 

tränken möglich ist. 
saqü, hoch s./w., nim, ' i 3 3 , das ^ogogramm ist anzugeben; LAL, U8l, das Logo

gramm ist anzugeben, wenn Verwechslung mit saqü, tränken möglich ist. 
saqü, tränken, ruig, ruin, 35 OJ . Vgl. säqü und säqitu. 
säqü, Mundschenk, BI-LUL, 2 l h 0 ; ()§U-SILA-DUg, 3 5 ^ | ; (•'•^)Su-siLA-DUÖ-A, 

3 5 h ; (•^ )̂gu-DUU-A, 35»i; "̂ ^Su-DUU, 3 5 h . Vgl. saqü, tränken. 
sär, säru, Zahl 3 6 0 0 , sär, 3 9 6 , Umschrift s ä r , sonst Logogramm anzugeben; 

IM, 399 und 166 Schluss, Umschrift s a r s , sonst Logogramm anzugeben. 
saräpu, verbrennen, gibil, 5h8 . 

sarku, Eiter, lugud, 69- Das Logogramm ist anzugeben. 
sarmadu siehe asarmadu. 

lü lü sarräqu, Dieb, ( )ni-zu, 3 9 9 ; ( )ni-zü, 399-
sarratu, Königin, ganan, 350. 
sarru, König, lug/v,l, 1 5 1 []] ; bära, 3hh ; XX(MAN), h71 ; 3 , 2 0 = issebu. 
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essaba(?), 5 9 3 , 8 - 9 -

sarrütu, Königtum, nam-lugal-la, 1 5 1 . 

sarsarru, rote Paste o.a., im-sas, 399 0 ; im-KUG-GI?, 3 9 9 . 

särtu, Haar, behaarte Haut, sik, siki, 539 0 ; sik-üz, 5 3 9 ; munsub, 5 h 3 . 

saru, reich (s./w.), nig-tuku, 5 9 7 . 

säru. Wind, im, tuis, tumu, 3 9 9 . Cf unten p 3 7 3 . 

säru, Zahl 3 6 0 0 , siehe sär. 
sarüru, Strahlenglanz, se-er-zi, 3 6 7 . 

sassukku, Katasterleiter, sag-dün, sai2-<iu5 o.a., II5. 
sassüru, Mutterleib, sä-tür, 38h . 

sasü, rufen, gü, 1 5 0 ; gü-de, 1 5 ; de, 3 3 8 . 

sasallu, Rücken, sa-sal, 10h . 

sasqü siehe sasqü. 
X . urudu- .̂ ^ sassaru. Sage, sum-gam-me, 126. 
sassugu, ein Baum, "̂""̂ mes-gam, 3 1 h . 

sät urri, Morgenwache, en-nun-ud-zal-le, 3 8 l 0 , Umschrift sät+urri; en-nun-
ud-zal-la, 3 8 l 2 , Umschrift sät+urri2 ; en-nun-ud-zal, 3 8 l , Umschrift 
sät+urri(en-nun-ud-zal). 

satammu, Verwaltungsdirektor o.a., ( )sä-tam, 38h . 

satäqu, spalten, dar, 1 1 h . 

sattu, Jahr, mu, 6I 0 ; mu-1-kam, 6 1 ; mu-an-na, 6I 

sattukku siehe sattukku. 
satü, trinken, nag, naa, 3 5 . 

satäru, schreiben, gub, 206 § ; GI§, 296 D ; sar, 33le 0 . 
seberu, zerbrechen, b^s, 1 2 . 

sebirbirredü, Getreidehaufen o.a., se-bir-bir-re-da, 3 6 7 . 

sebru, zerbrochen, Iß&s, 1 2 . 

sedu, männlicher Schutzgeist, ^alad, 3 2 3 . 

segü, toll s./w., idim, 6 9 . 

segunü, scheckige Gerste, se-gün-nu, 3 6 7 . 

selebtu, Füchsin, kas-a, 3 5 5 . 

selebu, Fuchs, kas-a, 3 5 5 . 

seleppü, Schildkröte, nig-bün-na(^^*^), 5 9 7 . 

sem/weru, Ring, b^r, UOI. 
semü, günstig, se-ga, 3 6 7 -

semü, hören, QAL, 2 J3| ; gis-tuk, 296 || ; se-ga, 367 0 • 
semunü, Abfall von Malz, seio-munui*?, 5 3 6 . 

sendillu siehe sandalu. 
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senü, Schuh, ̂ ^^e-sir, 308 0 ; ̂ ^^e-sir, 308 
sepitu, Fussende, sep(gir)-it/ti, hhh. 
sepu, Fuss (auch e x t i s p . ) , AS?, 1 ; gir, giri, UUU 0 . 
S e r i s , S u a , 2 9 7 -

lü 
serru, Kind o . a . , ( )tur, lUU 0 ; ge/inna, lUU § . 
serserra/etu, Kette, ̂ ^^^VlRU-EZEN-EZEN, 337. 
ser *u, Saatfurche, ab-sin, 128. 
seru. Morgen, ä-gü-zi-gn, 33U 0 ; kin-nim?, 538. 
Serua, SDIN, 1 6 8 . 

lü 
sesgallu, ein hoher Priester, ses-gal, 3 3 1 . 

lü 
sesgulü, ein hoher Priester, ses-gu-la, 331. 
setu, Netz, (̂ ^̂ )sa, 10U. 

se*u, Gerste, Getreide, se, 367 0 ; se-um, 367; se-im, 367; se-am, 367; 
gE-PAD?, 3 6 7 . 

se*ü Gtn, suchen, kin-kin, 538. 
si, diese usw., bi, 2 l U . 

sibburratu, Raute, Sa)IJ-MAR-TU, 321. 
X ff] ^ x 

sibirru, Stab, 's/nibir, U 1 3 . 
sibirtu, Block, Klumpen, kü-pad-du, U68 1 ; lagab, U83 § . , ^ . . munus^ . sibtu, Greisin, su-gi, 35U. 
(sibtu) sibit sari, Fegen des Windes, eine Krankheit (Trachom?), IM-ri-a, 399, Umschrift sibit+säri. 

lü, ; (•^^)iu-gi, 35U 0 ; -^^su-gi-a, 3 5 U ; sibu, Greis, Zeuge, ( )ab-ba, 1 2 8 

•^^su-gia-a, 3 5 U ; (•̂ )̂IGI, UU9; -^^i-inim-ma, U 6 1 . 

sibütu, Greisenalter, nam-ab-ba, 1 2 8 | . Vgl. sibu. 
siddu, Flanke, Langneil.e, us, 21,1 0 ; üs-sa-DU?, 2 1 1 . 
. g 1 ?1 » 

sigaru, Türschloss, ni-gar, 1 1 2 . 

sigusu, eine Pflanze (Wicke?), se-muss, 3 6 7 . 

sibtu, Sprung, gn^-ud, 2<)7; P]anet Merkur, "̂ '̂''gua-ud, 2 9 7 . 

sibu siehe säbu. 
sikänu siehe qadütu. , 
sikaru, Bier, kas, 2lU | ; kas-sag, 2lU § . 
sikkatu, Napf o.ä., ^"^sagan, U28. 
^ _ d . . . 
sikkü, Mungo, Nin-kilim, 5 5 6 . Das Logogramm ist anzugeben. 
siknu, Art, gar, 5 9 7 . 

sillän, im Westen, gis-SÜ, 296 0 ; gis-sig, 2 9 6 . 

sillatu. Beute, nam-ra, 79 ^ ; ir, 2 3 2 0 . 
sillatu, Blasphemie, KA-e-gal, I 5 . Um Verwechslung mit sillatu. Beute zu ver-
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meiden, ist das Logogramm anzugeben. 
siltabu, Pfeil, (^^^)gag-(uu/ü)-tag-ga?, 230; ̂ ^^gag-pan?, 230. 
silu, extisp., bür,,Ull. 
simbizidü, Antimon, sim-bi-zi-da?, 2 1 5 « 

sim(es)salü, Buchsbaiim?, sim-sal, 2 1 5 

simetän, Abend, AN-usan, 1 0 7 + 3 2 7 ; AN-üsan, 107+327; usan, 1 0 7 + 3 2 7 ; üsan, 107+ 

3 2 7 . 

simru, Fenchel, ̂ A ? , 5 8 9 . 
simsalü siehe simessalü. 
simtu, sindu, Farbstoff, (^^^)se-gin, 3 6 7 . 

simtu, Schicksal, nam, 79 0 ; nam-tar, 79 0 • 
simu, Kaufpreis, saio, säm, säm (mehrere Zeichenformen), I87 [1 ; SAM, 1 7 8 a a . 

sinätu, Urin, käs, 2 1 1 b . 

sindu siehe simtu. 
sinnu, Zahn, Elfenbein, zü, 1 5 . 

sipätu. Wolle, sik, siki, 539. 
sipku, Aufschüttung, dub, 1 3 8 . 

sipru, Meldung, Werk, kin, 538. Siehe auch märu (mär sipri). 
siptu, Beschwörung, KA-inim-ma, 1 5 ; tue, 16 g ; en, 5U6 0 . 
sipu, ein Farbstoff, sim-bi-KUG-GI, 2 1 5 . 

siqlu, Scheqel, gin, 595. 
siqqu, Essig o.ä.?, al-üs-sa, 298. 
sir*änu. Sehne, Blutgefäss, sa, IOU. 
siriktu. Geschenk, ru, 68. Das Logogramm ist anzugeben. 

munus-sirkatu, Tempelsklavin, 
lü . 

sirka(rig7)-tum, 2 9 5 c . 

sirku, Tempelsklave, rig7, 2 9 5 c . 

sirkugü, "reines Lied", sir-kü-ga, 1 5 2 . 

siru. Fleisch, Vorzeichen, uzu, 1 7 1 . 
lü 

sitimgallu, Oberbaumeister, sitim-gal, UUO. 
s/sittu, Rest, ib-tag/ki.?, 2 0 7 . 

sizbänu, eine Pflanze, ga-a-nu, 3 1 9 . 

sizbu, Milch, ga, 3 1 9 . 

-SU, sein, bi (suia), 2 l U . 

sü, dieser usw., bi, 2 l U . 

SU, sein(ig)er, urs, UOI. 
suätu/i, diesen usw., mu-mes (d.h. sum/wäti), 61 

tu 
; bi, 21U 0 ; urs, urs-tü. 

urs-tum, UOI g (Umschrift s u ä t u 2 usw. oder suä^-tü usw.). 
lü 

subarrü. Freigelassener, su-bar-ra, 35U. 
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subtu, Wohnsitz, auch extisp., dag, 280 || ; ki-tus, U6l |T] . 
subu, ein Stein, ̂ '""̂ suba, 5 8 6 . 

suburru, After, dür, 5 3 § . 

sudingirraku, eine Krankheit, su-dingir-ra, 3 5 h . 

sugidimmaku, eine Krankheit, su-gidim-ma, 35h [J] ; auch su-gidims-ma?, 3 5 h . 
1 \ i lü suginakku, Barbier, (' )nu-gi-na, 3 5 h ; ( )su-i-gi-na, 3 5 h . Das Logogramm ist 

- '_. . ^ . , . / munus V - . - , r - i \ 
sugitu, eine Priest,erin, ( )5u-gi, 35^. \_anzugeben. 
subadakku, Fischdörrer, su-ba-b^d-da, 35h . [subarru siehe sabarru.] 

s Sir 
subatinnü, ein Zwiebelgewächs, za-ba-tin , 5 8 6 . [subuppatu siehe subuppatu.] 
suillaku, Handerhebung, su-il-lä(-kam/kam) u.ä., 3 5 h . Das Logogramm ist anzu

geben, [suinannakku o.a., eine Krankheit, su-^Innin(-na), 3 5 h . ] 

sukenu, sich niederwerfen, ki-za-za, h 6 l . Vgl. muskenu. 
suklulu, makellos, su-duy, 3 5 h . 

suküdu, Pfeil, gag-si-sä, ?30. 
sukunnü, Pflege der Dat,t,e1 ])alme, gar-ra, 5 9 7 ; nig-gar, 5 9 7 ; nig-gar-ra, 597« 

Das Logogramm ist; anz\igeben. 
sukurru, Lanze, '̂"̂ sukiir, hh9. 
suküsu (oder egeJ nukiin i ), Lelms Tel d, a-sä-suku, 5 7 9 -

sulbü siehe snJJtju. 
Sulmänu, ^Sül-ma-rm, h 5 7 ; ̂ ^Si/alim-ma, h 5 7 . sulmu, Heil (auch extisp.), silim, salim, h57-

sumelu, linke Seite, güb, 88 0 ; ä-güb-bu, 33h | ; 2,30, 5 7 8 a 

Sumeru, Eme-giy/giris, 32. 
summa, wenn, Ag, 1 ; BAD, 69 0 , daneben BAD-ma = sum^-ma; MAS, 7 ^ ; ud, ua, 

3 8 I ; Dig?, h80 I . Cf Kraus, JCS H 1 5 1 f f . , Nougayrol, RA HH 7 . 

summannu, Leitseil, es-lä?, 5 3 6 . * 

summu siehe usummu. 
sumu, Name, Zeile, mu, 6 I . Vgl. oben suätu/i. 
sumü, gebratenes Fleisch, ̂ \̂A-NE, 1 5 . 

sümu, Zwiebel? Knoblauch?, sum^^^, l6h. [sumuttu siehe p 7 3 ^sumun-dar().] 
sunamerimmaku, eine Krankheit, su-nam-erim-ma, 35h 0 ; su-nam-rim-ma, 35h 

sunamlullukku o.ä., eine Krankheit, su-nam-lü-uiQ/UIQ-IU, 35h-

sunü, Keuschbaum, ^^^se-na-a, 367 @ ; ̂ ^^se-nu, 367 i ; ̂ ^^se-nü-a, 367 0 -
supal, unter, ki-ta, h 6 l . 

supalitu, Unterkleid, '̂ ^̂ '̂ki-ta, h 6 l . 

supalu, Stelle unterhalb, ki-ta, h 6 l . 

supalu, unten befindlich, ki-ta, h 6 l . 

supü, Mauerbrecher, ^"^^gu^-si-Ag, 2 9 7 - [ supubru siehe supubru. ] 
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supulti libbi, Unterleib?, tün(o.ä.) sä, 5 9 5 - [sugallulu, hängen, schweben, 
sugultu. Gewicht, ki-lä, h6l. \_lal, h 8 l . ] 

suränu, Katze, sa-a., 10h . __——— ^ 

surdunu, Rauke, si-sä, 1 1 2 . [surbungü siehe p137.] 
surinnu, Emblem, su-nir, 35*+. 

surmenu, Zypresse?, ̂ '''̂ sur-min, 101 0 ; ̂ "^^su-ür-min, 35^ ^ -
surrü, einsetzen, sar, 331e. 
surSU, Wurzel, subus?, 201. 
(süru) sür ini, Augenbraue, SIGy-igi, 351. 
sürubtu, Einlieferung, mu-DU?, 206 0 ; mu-un-DU?, 206 

güru/ippak, (^^^)LAMxKUR-RU, U36. 

susikillu, samaskilu, eine Art Zwiebel oder Knoblauch, (")sum-sikil( —"———" ' » 
susikku, Tierschinder, su-si-ig, 7 ; su-si-ig, 35h. 
sügü o.a., gÄ-SUD, 38h . Das Logogramm ist anzugeben. 
gusin, gusan, Susa, MÜg-EREN^^ und -gEg^^, 102; MUg-EREN^^ und -gEg^^ 
gusinak, MUg-EREN und -g^g, 102; MUg-EREN und -gEg, 103. 
susSU, 60 (Schock), LX-su/si, auch LX+su, h80. 

sutabrü, andauern, zal, 231; zal-zal, 231. 
-/ , . , , . musen „ s/sutinnu, Fledermaus, su-tm , 7 -

suttu, Traum, mäs-gee, 76 0 ; ma-mü, 3h2. [sutu, Gewebe, giD-ma, 3 l h . ] 

sütu, Süden, IM-uie-lu, 399 0 ; IM-uig-lu, 399 § ; IM-dis, 399-
sutukku, Rohrhütte o.a., sutug(GI-PAD, besser ^^PAD?), 85 0 ; sutug-UD (Gi
lugu, Schaf, LU-ARAD, 537-

gis- A 

u. sar ), I6H. 

1 0 3 . 

\_PAD-UD, besser ^^PAD-UD?)., 8 5 . 

tabäku, ausschütten, dub, 138. 
tabälu, wegnehmen, ir, 232 ^ ; tum, h3h 0 . 
tabarru, tabribu, rote Wolle, b^~n^^~da, lh3 
tabsütu siehe sabsütu. 

^ ; ̂ ^^be-med, lh3 1 . 

tadänu, geben, sum, sumu, si, l 6h . 

täbäzu, Schlacht, me, 98 (me) + 2 9 * (me*) 0 ; meg, 97 (sub 9 8 ) . 

tabbu, Ersatz, tab, 1^9 0 ; tab-ba, 169 § . 

tabtü, Niederlage, badg-bads?, hh9. 

takältu, Magen? Bauchspeicheldrüse?, ( uzu 
takälu, vertrauen, nir-gäl, 3 2 5 -

s xk V 

takiltu, Blaupurpur, za-gin-kur-ra, 586 

takkapu. Loch, AB-läl, 1 2 8 . 

takkassu, Block, Monolith, dag-gaz, 2 8 0 . 

takkasü o . a . , eine Mehlart, zi-sag, 5 3 6 . 

)tün, 5 9 5 . 

sik za-gin-MI, 586 0 . 
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takkussu, Strohhalm, sag-kud, 
ta/ukpitu, nierenförmiger Stein?, '̂ '̂*BIR, UOO. 
taktimu. Decke o.a., ̂ ^»^an-ta-dul, 13. 
talälu, aufhängen, RI, 86 . 

tallu, Querholz o.a., ('̂ '")RI, 8 6 ; grosser Krug, , 8 6 . 

tälu, junge Datholpalmo, '̂'"̂ gisimmar-tur, 3 5 6 [1] ; ̂ '''̂ gisimmar-TUR-TUR, 3 5 6 . 

tämartu, Beobachhung, l.okl.üre, igi-dug, kkg § ; igi-dug-a, kkg [1] ; igi-lä, 
khg g . 

4- 1 T • 1 virudu- . o tamgussu, kleiner Kenne!, sen-tur, 8 . 

täm/wirtu, Teich o.a., garim, auch dagrim?, 5 1 3 0] ; a-sä-gar-ra, 579 ^ . 
tamitu. Orakelanfrage, ZAG, 332. 

lü 
tamkäru, Kaufmann, ( )dam-gär, 5 5 7 -

tämtu, Meer, ab, 1 2 8 ; a-ab-ba, 579 O] . 

tamü, schwören, {pä, päd}, U50. [tappätu, Nebenfrau, dam-tab-ba, 5 5 7 . ] 

tappinnu, grobes Mehl?, dabin, 5 3 6 . 

tappü, Freund, AN-TA, 1 3 ; tab-ba, 12U 0 ; nam-tab-ba, 12U. 

tappütu, Kompagniegeschäft, tab-ba, 1 2 U ; nam-tab-ba, 1 2 U . 

taptiru siehe alpu. 
taqänu D, in Ordnung bringen, LAL, h 8 l . 

taqribtu (oder takribtu), ein Ritus, er, 5 7 9 . 

taqtitu, Beendigung, til, 6 9 . 

taräku, Stativ verfärbt sein o.a., gee, gie, gig, ̂ 2 7 . 

tarägu, richten, NIR, 3 2 5 ; lal, U8I 0 . [lal auch AHw tarägu II.] 
tarbagu, Viehhof, tür, 8 7 a . tarlugallu, Hahn, dar-lugal"^^^^", IIU. 
tarpasu, extisp. , dagal, 237. 
täru, zurückkehren, gur, III 0 ; {gî } , 3 2 6 . 

taskarinnu, Walnussbaum?, '̂'"̂ TUG, 5 3 6 . [tasiltu, Pracht, Feier, kira/giny-zal, 
taslisu, siehe n 5 7 5 ( ^)UR-"GAM" und n 5 9 3 . \ _ ' ' 5 . ] 

Tasmetu, kurnun, h82 . 

tasritu, 7 . Monat, ^^^due/DUL, 5 2 0 ; ̂ ^^due/DUL-kü, 5 2 || . Wenn das Logo- • 
gramm DUL statt due enthält, empfiehlt es sich, das Logogramm anzugeben (nur 
assyr. ). 

tazzimtu, Klage, Ih2. 
tebu, sich erheben, zi, zig, 8H 0 ; zi-ga, 8U ^ . 

telitu, "die Tüchtige" o.a., ̂ Zib oder AN-zib, I 9 0 . 

temennu, Fundament, temen, 3 7 6 . [tegitu, Einreibung, teqi(mar)-tü, 3 0 7 « ] 
i ? i terinnatu, Tannenzapfen, numun, 7 2 ; ^'^ numun-ü-su^s, 7 2 ; ̂ "^^se-ü-su^s, 3 6 7 . 
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''̂ '')ur5, UOI; (''̂ '')ur5-üi, UOI 0 ; 

\ J ^ ^ ^ ) k i n , 5 3 8 

teriqtu (oder te/iriktu?), leere Fläche, kankal, U 6 1 . 

tertu, Weisung, Orakel, ä-äg-gä, 3 3 U ; ( 

tes/glitu. Gebet, a-ra-zu, 5 7 9 . 

tesü, Verwirrung, sü^, U03; sü|}, 569 0 . 

tiätu, eine Art Asa foetida, \u-nu-LUB-ba, 5 3 6 . 

tibnu, Stroh, ( )in-nu, 1U8 0 ; in-nu-da, 1U8 

tibu, Erhebung, Angriff, zi, zig, 8U 0 ; zi-ga, 8U § . 

tibütu, Erhebung, Angriff, tibü(zi)-ut, 8U. 

tidüku, Kampf, gaz, 1 9 2 . 
A A 

tigilü, Koloquinte?, ( )ükus-ti-gi-li, 5 5 0 ; (^)ükus-ti-gil-la, 5 5 0 . 

tigü, Pauke, ̂ ^^^%ig-kala-ga?, 5 9 7 . 

tilimdu, ein Gefäss, ti-lim-dä, 7 3 . 

tillatu, Gruppe, Truppe, illat', l 6 6 b . 

tillu, Ruinenhügel, due, U59a . 

Tilmun, NI-TUK^^, auch MUNUS-TUK^^, 231 bzw. 55U. Wo letztere Schreibung vor
liegt, ist das in Klammern anzugeben. 

tilpänu, eine Wurfwaffe, gesb/pu, 2 9 6 . 

tinüru, Ofen, im-su-rin-na oder "''"̂ su-rin-na, 399 ^ ; ninindu, nindu, inda^, 
5 2 8 0 . [tiqpu, Tupfen, gün, l lU . ] 

tiränü, extisp., sä-nigin, 38U. 

tirku, Verfärbung, Fleck o.a., gee, gie, gig, U27. tirik päni, Fleck o.ä. im 
Gesicht, gee igi (Kraus MVAG UO/II Ul, cf Borger AfO I 8 U l 5 f . ) ist zu strei-

tiru, ein Palastbeamter, tirum, 3U3 . \_chen, siehe Landsberger JCS 2 1 lUU. 

titapu, eine Art Malz, titab, 3UU. 

tittu, Feige(nbaum), pes, 3U2. 

tu, Beschwörung, tue, I 6 . 

tu*ämu, Zwilling, mas-tab-ba, 7U. 

tubgu. Ecke, ub, 3 0 6 . 

tuduqqü, Beschwörung, tue-dug4-ga, I 6 . 

tubbü, Kleie, Rückstand im Gärbottich o.a., dub, I 6 7 . 

tukkannu, Tasche, düg-gan, 3 9 6 . 

tukpitu siehe takpitu. 
tukultu, Zuversicht, nir, 3 2 5 ; giskim oder iskim, U52 0 . tulü, weibliche Brust, ubur, 291. 
tupsikku, Tragkorb o.a., ̂ "'"/̂ ''"̂ dusu, 320. 
tuqumtu, Kampf, GlS-LAL, 296. 
turäbu, Steinbock, dära, 100. 

gis 
turazu, ein Baxmi, * lam-tur, U35. 

[tumru siehe akalu.] 
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turminabandü, Breccia, "^"^dür-mi-na-bän-da, 5 3 6 . 

turminü, Breccia, 

Turran, Turnat, D: 

turru?, Amulettsteinkette, dur, 1 0 8 . 

*dür-mi-na, 5 3 6 . 

Turran, Turnat, Diyälä, ̂  DUR-KIB, 1 0 8 . 

tabähu, schlachten, sum, 1 2 6 . 

täbätu, Essig, gestin-bil-lä?, 2 1 0 ; a-gestin-na, 5 7 9 - Das Logograiran ist anzu

geben. 
lu 

iäbi]ju, Schlächter, ( ̂ )gir-lä, 10 | ; ükur, 3 ^ 3 @ . Vgl. tabäbu. 

täbtu, Salz, mun, 9 5 , auch in der Bedeutung Wohltat || . Vgl. ̂ äbu, iabu. 

tabu, gut, dug, duio, 396 i ; dug-ga, 396 [l] . 

tabu, gut s./w., dug, duio, 396 § ; dug-ga, 396 [l 

tamü, spinnen o.a., NU-NU, 7 5 . 

ta*tu, Bestechung, kädra, 5 9 7 . 

tebetu, 1 0 . Monat, ^^^ab, 5 2 0 ; ̂ "^^ab-ba-e, 5 2 | 

tebi u.ä. , neben, da, 3 3 5 i ; "SU^UR", U03 1 . 

tebü, sich nähern, UM??, I3U; da, 3 3 5 i ; te, 3 7 6 

temu. Verstand, Befehl, us^, umus, näm, 5 3 6 . 

tenu, gemahlen, ära, HOI 0 ; är-ra, U0I. 

tenu, mahlen, ära, HOI 0 ; ̂ AR-UAR, hOI. 

terü, ausquetschen, gegen etwas pressen, SUR, 1 0 1 . 

tidu, titu, Ton, Lehm, im, 399 -

tiru siehe turu. 

titu siehe tidu. 
tübtu, Freundscharu, .̂ üb^Cdüg)-tü usw., 3 9 6 . 
tübu, Wohlbefinden, düg, duio, 396 

tulimu, Milz?, BI-RI, 2}h. 

tuppu, Tontafel, dub, 1 3 8 [1 

; düg-ga, 396 [T 

, auch 
munus 

im 
dub?; im, 399 i . 

ll . 

m lü 
tupsarratu, Tafelschreiberin, '""""''dub-sar, 138 

tupsarru^, Tafelschreiber,^ V-^ür, 85; ( )dub-sar, 138 0 ; '"''umbisag, 3^h 

1 ; "^^ümbisag, 317; ("̂ )̂a-ba, 579 1 . 

tu/iru, Tannenharz?, ^̂ "\}ab, U83. 

ubänu, Finger, Zoll (auch extinp.), su-si, 35U 0 ; u, 1+11 || . 

ubaru, ubru, Mel.öko, KnMml 1 ing, u-bar (bzw. u-bar), 1+11; SU^uS?, 201. 

Ubsukkinnaku, Ub-nu-ukk i ri-na, 3 0 6 . 

uddagiddü, in Ann Call koimnender Tag, ud-da-gid-da, 381. 

uddazallü, Datum, ud-da-zal-la, 38I; ud-da-zal-lä, 381; ud-da-zal?, 38I. 
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ud(d)ü, Unheil o . a . , ud/u^-da, 3 8 I . 

udutilu, lebendiges Schaf o . a . , udu-ti-la, 537« 

ugallu, Sturmdämon o . a . , ^i^-gal, 38l; u^-gal-la, 38l. 

ugäru, Feld, Flur, a-gär, 579-

ugbabtu, gubabtu, eine Priesterin, nin-dingir, 556 0 ; nin-dingir-ra, 556 

nin?, 5 5 6 . 

ugudilü, Fleck o . a . , ugu-dili, 1+12. 

ugulamart/dü?, Oberst o . a . , ugula-mar-tu/dü, 295« 

ubburu, zurückbleiben, zal, 231. 

ubbuzu, überzogen, gar-ra, 597. 

uhinnu, unreife Dattel, ü-bi-in, 3 1 8 g ; Ua-bi~in, 38I 0 . 

uhulgalü o . a . , Unglückstag, u^-bul-gäl, 38 l Q] ; ua-bul-gäl-e(oder -£?), 3 8 l . 
A ^ A 

uhülu, Alkali, ( )naga, 1 6 5 . uhülu qarnänu, Salicornia, ( )naga-si, I 6 5 . 
lü 

uillu, Reisigträger, ü-il, 3 l 8 . 

u'iltu, Verpflichtungsschein, Ü-AN-TIM, 318 0 ; Tafel, Urkunde, im-gid-da, 

3 7 1 I . 

uk/nkinnu, Versammlung, siehe nl+0. 

ukullü, Nahrung, sä-gal, 381+. 

ukultu, Speise, ukul(guy)-ti, 36; nig-guy?, 597-

ul, nicht, nu, 75 (ül). 
,A 

uläpu lupputu o . a . , schmutzige Binde o . a . , ^nig-dära-su-läl, 597. 

uliltu siehe uribtu. 

ultu siehe istu. 

ulülu, 6. Monat, "̂ "̂'"kin, 52 1 ; """̂ "̂ kin-̂ Innin-na, 5 2 | . 

ulusinnu, Emmerbier, ülusin, 2ll+ g ; ulusin, 2ll+ 0 . 

ümak(k)al siehe unten ümuak(k)al. 

(umäsu) saii umäsi, Athlet, LU gesb/pu, 35l+. 

ummänu, Heer, erin, erim, 393 0 ; KI-SU-LU-SE-NIG = ki-^^^lu-üb-gar, ugnim, 

umman, 1+61 ^ . 
lü lü 

ummänu, Meister, Künstler, ( )um-mi-a, 13I+ 0 ; ( )um-me-a, 13I+ g . 

ummaru, Suppe? Schale für Suppe?, tuv, I+06. 

ummu, Mutter, ama, 237 0 . Vgl. ummu, Hitze. 

imimu, Hitze, küm, 1 7 2 | ; AMA, 237 1 (selten, Verwechslung mit ama, Mutter). 

umgatu, Muttermal o . a . , samag, 1 3 8 ; sämag = UMxU, oben S. 95 unten Zusatz zu 

samag; U-GIR?, 3 l 8 . 

ümu, Tag, ud, u^, 3 8 l 2 i ud-l-kam, 3 8 l . üm masil. Mittag, ud-sag-äm, 3 8 l , Um

schrift üm-4-masil. 

üm(u)ak(k)al, ganztägig, alltäglich, ud-l-kam, 3 8 l . 



370 IV Glossar 
raunus^- V munus -

as-gar, esgar, 5 5 ^ . 
; er, 579 E . 

uniqu, weibliches Zicklein, 
unninu. Gebet, a-ra-zu, 579 

unqu, Ring, su-gur, 3 5 ^ . 

unütu, Gerät, ä-kär, 3 3 h . 

M . Uö^^ = U4-küsu^\ 3 9 2 . 

upillü?, Köhler?, ü-bil, 3 1 8 . 

uppu, rechtwinkliges Gerät o . a . , (̂ ^̂ )mud, 8 1 . Das Logograiran ist anzugeben, 
uppu, eine Art Pauke, üb, k2k. Das Logogramm ist anzugeben. 
uppultu, Spätling, sig, 5 9 2 . 
uppulu, spät s./w., sig, 5 9 2 . 
upsasü, Zauber, nig-ak-a, 9 7 . 

uqnätu, farbige (blaue?) Wolle, ̂ ^^za-gin-na, 5 8 6 . 

uqnü, Lapislazuli, ""''*za-gin, 5 8 6 . 

uränu, eine Pflanze, ̂ ^täl-täl, 3 8 3 Q ; ̂ JA, 589 | . 

Urartu, Tilla, 3 5 9 -

urballu, Wachtel?, sen-sen-bal"^^^^", 8 . 

Urbatänu, stoppelig, NOMUN-SE?, 66C. 
urgulü, Löwe(nfigur), ur-gu-la, 5 7 5 -

uribtu (? uliltu??), getrocknete Feige, ̂ ^^pes-Jjäd-a, 3 h 2 . 

ur(i)dimmu, toller Hund, ur-idim, 5 7 5 . 

urigallu, Standarte, ^^/^üri-gal, 3 3 1 . 

uri^u, Bock, mäs, 76 [j] ; mäs-niba?, 7 6 ; mäs-gal?, 7 6 . urig ziqni o . a . , Bock 
mit Ziegenbart, män-nua-lä, 1 8 * , Logogramm anzugeben, 

uritu, Stute, MUNUS-ANUPI-KUR-RA, 208 ]]] ; MUNUS-KUR?, 3 6 6 ; emeg?, 5 5 h ; eme»-
anse-kur-ra?, 5 5 h ; emoR-kur-ra?, 5 5 h ; emes-kur?, 5 5 h ; kur-emes?, 5 5 U . 

urmajabu, Löwenkoloss, ur-mab, 575«. 

urmablilu, urmablullu, "Löwenmensch", ur-mab-lü-ui8-lu, 5 7 5 B ; ur-mab-lü-
U19-IU, 5 7 5 i . 

urpatu, Wolke, Gewölk, dungu, 3 9 9 . 

urqitu, Grün, ̂ SlM (bzw. ü-SlM), 2 1 5 . 

urqu, grün-gelber Fleck, sigy, 3 5 1 . 

urgu, Mörser, '^^^^na-zä-bi-li-a, 70. 
ursänu, Wildtaube, Turteltaube, irT-sag'"''^^'', I 6 6 ; ur-sag""""̂ ®", 5 7 5 . 

Uru(m), Ur, ('''''')Uri/Orim(gEg-UNUG)^\ 3 3 1 ; ('''''')Uri5/Urims(§E§-AB)^\ 3 3 1 . Für 
die Umschrift im Akkadischen siehe oben S. I 3 8 . 

üru. Dach, ür, 2 5 5 . 

üru, weibliche Genitalien, gaU-la, 5 5 h . Um Verwechslung mit üru. Dach zu ver
meiden, ist das Logogramm anzugeben. 
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uzun lali, Wegerich, ^ür-täl-täl, 203 
uzun-Hali2 bzw. uzun+lali. 

u ur-täl-täl, 5 7 5 0 . Umschrift 

Zabalam siehe Zugal. 
zabardabbü, ein Beamter, ( ̂ )zabar-dab, 3 8 1 0 ; ( ̂ )zabar-dab-ba, 3 8 1 
— — — — — \\x lü 
zabbilu, Träger von Korngarben, se-il, 3 6 7 ; se-il-il, 3 6 7 . 

urubätu, Ziegelschicht o . a . , sig^-tab-ba-TU-ra, 5 6 7 . 

ur*udu, Luftröhre, ̂ ^^gü-mur, 1 0 6 . 

urudunigkalagü? siehe nigkalagü?. 
urubbu, Schopf, dilib, I I 7 + I I 8 . 

Uruk, Unug/Unu^^, 1 9 5 . 

USkaru siehe askaru. 
Usmü, ̂ Ara, 3 5 3 . 

usn, Ente, UZ°^^^^^ 3 7 2 . 

usukkatu und usiokku siehe musukkatu und musukku. 
usukku. Backe, ünu(TE-UNUG, TE-"MURU"), 3 7 6 . 

ussu, Pfeil, ̂ ^^gag-ti, 230. 
ugurtu, Plan, Zeichnung, gis-bur, 2 9 6 . 

usallu, Weidegrund, flussnahes Feld, ü-sal, 3 1 ^ . 
lü 

usandü, Vogelfänger, musen-dü, 7 8 . 

usburrudü, Beschwörung um Zauber zu lösen, us1i-bür-ru-da, 1 7 . 

usparu, Szepter, ̂ """̂ us-bar, 2 1 1 ; ̂ ''"̂ usbars, hl3. Das Logogramm ist anzugeben. 
usparu, Weber siehe isparu. 
ussü. Gründungsplatte, Fundament, use , 5 6 . 

ussurtu, Unheil?, bar-tum??, 7 ^ . 

(m/w)ussuru, loslassen, bar, 7 h . 

usu, Ebenholz, ̂ "^^esi, 3 2 2 . 

usultu, Blutgefäss, üs, 6 9 . 

usumgallu, Drache, usumgal, 3 h 3 . 

usummu, summu, eine Art Maus, pes-gis-gi, 5 9 6 . 

usurtu, Zehnergruppe, u(X), hll; nam-u(X), hll. 
usuzzu siehe izuzzu. 
Utab, Adab^^, 3 8 1 . 

utukku, ein Dämon, udug, utug, 5 7 7 . 

utullu, Hirte, Herdenaufseher, ü-tül, 318 [l] ; utul, ünu (AB-KU), h20 § . 

utünu, Ofen, udun, h l 5 . 

uttetu, V20 g, se, 367 0 •» Gerste, §E-MAg/BAR, 367 1 . [uznatu, extisp., 
uznu, Ohr, gestu, gestug, 296 § ; gestu, gestug, 3 8 3 0 . \_nig-gestu?, 5 9 7 - ] 
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zabbu, Ekstatiker, IM-zu-ub, 3 9 9 . 

zaginduru, eine Art Lapjnlazuli, za-gin-durUg, 5 8 6 . 

zagmukku, Neujahrnfeat, ̂ zag-muk, 332. 
zakäru, nennen, sprechen, mu, 6 I . 

zäku siehe säku. 
zalaqu, eine Steinart, '̂ '̂*zälag, 3 9 3 . 

zamäru, singen, Gesang, sir, sir, 1 5 2 jl] ; dui2, 57h 

zanänu, regnen, sur, 1 0 1 . 

zappu, Plejades, "̂ "̂""mul, 1 2 9 a . 

zaqäpu, errichten, pflanzen, gub, 2 0 6 . 

zaqätu, stechen, GIR?, 10 (CAD Z 5 7 : GIR-GIR = täb-täb = zaqätu D); PA, 2 9 5 ; 

3 2 8 . [zäqipänütu, Pflege eines Gartens, MU-nu-ü-tu?, 6 I . ] 
Za/iqiqu, AN-za-gär, 13. 
zaqpu, bepflanzt, gub-ba, 2 0 6 . l)o.s Logogramm ist anzugeben. 
zaru, ausstreuen, mar, 3 0 7 . 

zazakku, ein hoher Beamter, dub-sar-zag-ga, I 3 8 . 

zäzu, verteilen, bar, 'Jh. 

zermandu, Gewürm, nig-ki, 5 9 7 . 

zeru, Sajne, Saat, Saatfeld, numun, ̂ ^numun, 7 2 . Man kann statt ^^numun auch 
SE-NUMUN lesen, was dann zerua zu umschreiben wäre. 

zeru, Hass, ̂ ul-gig?, h56 . 

zi-ba-an-na, 8h ]l] . zibänitu, Waage, gis-erin(rin), 296 H ; Libra, ^̂ '̂  
zibbatu, Schwanz, kun, 7 7 [J] ; ZIB, 395 Ü . 
zibu, "schwarzer Kümmel", ̂ gamun-ge6(^^^), h65 . 

zidubdubbÜ, Mehlhaufen o.a., zi-dub-dub, 5 3 6 § ; zi-dub-dub-ba, 5 3 6 | | ; 

zi-dub-dub-bu, 5 3 6 [1] . 

zikaru. Mann, nita, nitaj), 50 § ; nita, nita^, 2 1 1 ]l] . 

zikru, Wort, Name, mu, 6 1 . 

zikurudü, eine Art Zauber, zi-kug-ru-da, 8h [J] ; zi-kus-ru-de, 8h | . 

zimu. Aussehen, SU, 7 ; (^^^)müs, 102 []] . 

zinü, ein Teil der Dattelpalme, (^^^)zi-na, 8h; (^^^)zi-na, l h 7 . 
ziqnu, Bart, sug, 1 8 * . 

ziqqatü, ein Fisch, NUN-BAR-guS^"^, 8 7 . 

ziqqurratu, Tempelturm, Uß-nir, Uh9. 

ziqtu. Stich, tab, 1 2 h . 

ziqu o.a., eine Art Mehl, zi-gu?, 5 3 6 . 

ziru, Hass, ̂ ul-gig?, h56 . Das Logograiran ist anzugeben. 
ziru, junges Rohr, gi-TUR?, 8 5 . Das Logogramm ist anzugeben. 
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zunnu. Regen, IM-seg, 399 
zuqaqipu, Skorpion, gir-tab, 10. 
zu'tu, Schweiss, ir, 232. 

; seg, 579 E . 

ZAHLEN: 

/x, igi-x-gäl, Uh9. 

V36 (Mine, Scheqel, Elle), SU, 7 . 

V 6 (Kültepe), 395a. 
VH (Kültepe), 3 7 8 a . 

/3, susana, 5 7 1 . 

/2, sag usw., 7 h . 
2 
/3, sanabi, 5 7 2 . 

^ / 6 , kingusili, 5 7 3 . 

1, as, dili, 1; dis, U80. 

2, mins, 2; mine, 12h; min, 5 7 0 . 

2''/2 (2,30), 5 7 8 a . 

3, ese, 2a; es2i , 1 2 h a ; esie, 3 2 5 a ; ess, 5 9 3 . 

3V3 (3,20), 5 9 3 , 8 - 9 . 

h, limmu, lim, 12U,h2; limraû , 325b; limmus, 5 8 6 ; limmu, 597,9; vgl. süq-H 
erbetti(sila-lim-ma), 12, kibrätu+arba'u usw. (ub-da-limmu-ba), 306, särü+ 

5, iav, 125b; iag, 329a; iä, 5 9 8 a . \ erbetti o.ä. (IM-limmu-ba), 399 
6 , asa, 125c; ase, 331a; äs, 5 9 8 b . 

7 , imin, 125d; imin, 331b; imin, 5 9 8 c . 

8 , üssu, 1 2 5 e ; üssu, 331c; ussu, 5 9 8 d . 

9 , ilimmu, 1 2 5 f ; ilimmu, 331d; ilimmu^, 363; ilimmu, 5 9 8 e . 

10, u, 1+11. 
1 5 , u-iä o.ä., h70 . 

20, nis, nes, h 7 1 . 

zisurrü, magischer Mehlkreis, zi-sur-ra, 5 3 6 . 

zittu, Anteil (auch extisp.), ̂ a-la, 5 8 9 . 

zu, Kot, seio (nicht se), 5 3 6 . 

ze buqli, Abfall von Malz, seio-munu^, 5 3 6 . 

ze Nisaba, eine Pflanze, in-bubbu-an-na, Ih8, Umschrift ze+Nisaba. 
Zu?, nQTthischer Vogel, ̂ IM-DUGUD, 3 9 9 . Das Logogramm ist anzugeben. 
Zugal, Zabala(m) = ZA-MUg-UNUG^^, 5 8 6 ; Zäbala(m) = ZA-MUg-UNUG^^, 5 8 6 . Das Lo

gogramm ist anzugeben. 
zumbu. Fliege, nim, h 3 3 . 

zumru, Leib, su, 7 -
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3 0 , usu, hl2. 

ho, nimin, ning, '+73. 

5 0 , ninnu, 1+75• , 

6 0 , ug, 2 1 1 - , ges, gis, )|80; LX-su/si_, hQO. 
1 0 0 , ME, 532. 
1 5 0 (2,30), 5 7 8 a . 

200 ( 3 , 2 0 ) , 593,8-9. 
6 0 0 , neru, ner, ge/is+u, 5 3 h . 

1 0 0 0 , limu, lim, IGI, hhg. 
3 6 0 0 , säru, sär, sär = sär, 3 9 6 ; IM = sars, 3 9 9 . 

10000 , SIG7 (Westland), 3 5 1 . 

HOHLMASSE: 

gur, kurru, III. 
anse, emäru, 2 0 8 . 

"̂'•̂ ba-ri-ga, pars/siktu, 5 ; PI, pänu, pars/siktu, 3 8 3 ; siehe auch hQO, 5 8 5 a , 

5 8 5 c und 5 8 6 . 

bän, sütu, 7 h , 1 0 0 ; siehe auch banmin = 2(b), 2 9 5 , banes = 3(b), 3 3 9 , banlimmu 
U(b), 3 h 0 , bania = 5(b), 3 h 1 . 

sila, c|u, 6 2 . 

FLÄCHENMASSE: 

gÄR^^^, 3 9 6 . 

" G A g A N " 3 5 0 und hll. 
bür"^^^, büru, bür, hll. 
esê "̂", eblu, 6 9 ; siehe auch "BI"^^"^, 2 1 h (weiter z.B. "Bl"-Ag-Ag-Ag^^'' = 

2x6 + 3 iku = ^ /6 bür). 
iku, Ag-iku, iku, 105 I. 
SAR, mus/sarü, 3 3 1e. 
gin, siqlu, 5 9 5 . 

LÄNGENMASSE: 

danna, beru, I 6 6 . 

ug, 2 1 1 . 

GÄ, 2 3 3 . 

ninda, 5 9 7 . 
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gi, qanü, 8 5 . 
küs, ammatu, 318. 
su-si, ubänu, 3 5 ^ . 

Weiter aslu (as^-lum, 5 2 2 , eine Art Elle); aslu (es, 10 ninda); nikkas ( 3 

ammatu); suppän ( 5 ninda); sizu {^/3 ammatu); uttu (V2 ammatu). 

GEWICHTE: 

gun und gü, biltu, IO8* und I O 6 . 

ma-na, manu, 3h2. 
gin, siqlu, 5 9 5 . 

se, uttetu, 3 6 7 . 

Weiter bitqu ( V8 siqlu); girü /2h siqlu); hallüru ( VlO siqlu); faummusu ( / 5 

siqlu); kisal ( 2 U 9 ) ; rebütu (Vh siqlu); suddü {^/6 siqlu). 

WIEDERHOLUNGSZEICHEN: 

su-bi-Ag-äm, 3 5 h . 

su-bi-GIM-nam, 3 5 ^ und hhO. 
U, h 5 5 . 

kimin, ki-min, h 6 l , 2 8 0 + h 6 h . 

min, 5 7 0 . 

TRENNUNGSZEICHEN: 

: , 3 6 2 und 3 7 8 . 

: , 3 6 3 . 
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V ZEICHENNAMEN 

VORBEMERKUNGEN: 
In verschiedenen Fällen empfiehlt es sich, die Keilschriftzeiehen durch 

"Zeichennamen" (oder "konventionelle Lesungen") anzudeuten (cf Borger, ZA 67 

hOf.). Im Folgenden werden die von vSoden, Akk.Syll.^ für die akkadischen Zei
chen vorgeschlagenen "konventionellen Lesungen" mit einigen - zumeist von 
Gelb, OrNS 39 5 h 3 f f . vorgeschlagenen - Änderungen wiederholt und um "Namen" 
für die nur in sumerischen Texten vorkommenden Zeichen erweitert. 

In diese Liste der "Zeichennamen" sind verschiedene paläographisehe Hilfen 
eingebaut worden. 

Fossey's Manuel II erschien 1 9 2 6 , kurze Zeit vor Deimel's §L II ( 1 9 2 7 - 1 9 3 3 ) 

Deimel's unentbehrliche Numerierung der Keilschriftzeiehen fehlt also bei Fos
sey, der überhaupt nur die Zeichenformen, nicht auch die Zeichen durchzählt. 
Deimel hat es unterlassen, sein SL um Hinweise auf Fossey zu bereichern. Wei
ter vermisst man bei Fossey Angaben zur Lesung der einzelnen Zeichen und Zei
chenformen. Die folgenden Angaben dürften den Gebrauch des so wertvollen Bu
ches von Fossey, das übrigens z.Z. noch lieferbar ist (jetzt bei Geuthner, 
Paris), erheblich erleichtern. 

Neben den Hinweisen auf Fossey's Manuel II notiere ich ziemlich häufig die 
Nummern bei Thureau-Dangin, REG, gelegentlich auch die Nummern bei Deimel, 
LAK. Weiter verzeichne ich sehr häufig die Nummern bei Rosengarten, RSP, häu
fig auch die Nummern bei Schneider, Keilschriftzeiehen Ur III. (Bibliographi
sche Angaben zu diesen Büchern oben p 3 .) Es empfiehlt sich übrigens m.E. im 
allgemeinen, statt der Nummern in R&C, LAK und bei Schneider die entsprechen
den Nummern bei Fossey zu zitieren. 

Mit • deute ich die bei Deimel, SL nicht vorkommenden Zeichennummern an. 
Die Termini gunu, sessig und tenu werden erklärt von Christian, Die Namen 

der assyrisch-babylonischen Keilschriftzeiehen (MVAG l8/l) 5 0 f f . , 5 U f f . und 
5 6 f f . 

Dieses Kapitel lässt sich grossenteils nur zusammen mit Deimel, SL II be
nutzen. * 

[stark abweichende "grapheme-name etyma" jetzt bei Lieberman, Sumerian loan
words, z.B. BAYU = BAD, DKLE+NINDA = SUR, GE^SUBA = U und SÜ, GEgSUBA+GEgSUBA = 
MAN, GEgSUBA-ÖEa = SAGAN, GESSUBA+NINDA = PÄD, GE§§UBA+GURi7 = UL, GESSUBAa = 
RU, GESTAR = PA, GINA = GAN, GUR17 - GUu, GUR17XKUR = AM, HUDUS = TU, KASKAS = 
KASKAL, KA§+I§ = giM, NExSE = BIL, SIGa+LAM+LUg^A = GUR7. Lieberman richtet 
sich nach den babylonisch-assyrischen "Zeichennamen" (cf dazu die oben zitier
te Arbeit von Christian sowie Gelb, OrNS 39 5 ^ 3 ) . ] 

V Zeichennamen 3 7 7 

1 ) IÄ.' Possey pi und IO7O. Rosengarten nl. Siehe auch unten zu nUl8. AS mit 
schrägen Querstrichen zur Bezeichnung von Regierungsjähren Deimel, SG^ p 1 1 9 , 
Rosengarten n93. Cf Biggs, JCS 20 83f. mit Anm. 7 7 (zu AS und BAR). 

2) HAL bzw. Ag-Ag. Fossey pif. und 1 0 7 0 f . Rosengarten n76 und 2. Schneider nl8 
und 2. 

•2a) Ege« Fossey p1071. 
3̂) MUG. Fossey p2f. Rosengarten n l 6 8 . Schneider n8U. 
it) ZADIM (MUGgunü). Fossey p3. Rosengarten n l69 (identisch mit n l 6 8 = MUG). 

Schneider n8i+ (wie MUG). 
^) BA. Fossey p3-5. Rosengarten n139. 
6) ZU. Fossey p6-10. Rosengarten nlUl. 
6,32ff.) ABZU (ZU-AB und ZU+AB). Fossey plOf. Rosengarten n l h 2 . Schneider nUlO. 
J) SU. Fossey p 1 1 - 1 7 . Rosengarten nlU3. 
7,139f.) SU-KUR-RU oder SU+KUR+RU. REC Supplement n5ter und 1 9 0 b i s . Fossey 

p 1 7 und 3 1 . 

8) gEN (SUxA). Fossey p 1 7 f . 

9 ) BAL. Fossey p l 8 - 2 2 , nach Rosengarten auch p 1 0 7 9 n 3 5 0 6 7 . Rosengarten n87 . 

12.) GIR. Genauer: 
a) GIR. REC n3 und Supplement n 1 5 9 . Fossey p22-2h'> . Rosengarten n 3 3 9 . 

Schneider n20 . Cf Biggs, ITAS p69f . 

b) GIRgunu. RI:C nU. Fossey ^2h^. Rosengarten n339'bis. Schneider n 2 1 . Cf 
Biggs, ITAS p69f . 

1 1 ) BÜR. Fossey p 2 U - 2 6 . Rosengarten n88. 

1 2 ) TAR. Fossey p 2 6 - 2 8 . Rosengarten n6U. 

1_3) M . Fossey p 2 9 f . Rosengarten n80 und 8 3 . Ligaturen: AN+AG, Fossey p31f. ; 
AN+EN, Fossey p32-35 und IO7U; AN+MUg, Fossey p32-, AN+Dig, Fossey p 3 l ( ! ) und 
1 1 0 8 . 

• Yk) As-sur. Fossey p 3 6 . 

1 ^ ) KA. Fossey p 3 6 - U 3 . Rosengarten n 1 9 7 . 

1 5 * ) KAxGJR. Fossey pUU. Nach Civil Schreibfehler (statt EME = KAxME). 
1 5 * * ) KAxTU. Fossey pUU. Variante zu n39-
J6) TU^ (KAxLI). Fossey pUU. Cf Cohen, Festschrift Kramer (AOAT 2 5 ) 1 0 5 . 

2 1 ) Ugii (KAxBAD). Fossey pUU. 

• 1 7 a ) KAxMAg. Oben p6U. 

2 8 ) NUNDUM (KAxNUN). Fossey pUU. 

1 8 * ) SUe (KAxSA). REC Supplement n 2 0 3 b i s . Fossey pUUf. Schneider nU29. Cf 
Landsberger, Date palm 6 f . und 2 0 f . (auch zur Variante KAx"Eg", n 3 1 * * ) . 

19 und 2 6 ) PU (KAxKAR, KAxgu, auch einfach KA; das eingeschriebene Zeichen oft 
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schlecht identifizierbnr). Fossey pU5, U7-U9 und 1 0 7 5 ; vgl. pU6 n 1 5 2 2 und 

pU9 nl 6 0 8 - 1 6 1 1 . Rosengarten n201 und 2 0 6 , vgl. n 2 0 2 . Schneider n U l 8 , U28 

usw. Cf Rosengarter^ p 1 2 1 f . Hierher auch n29*** . Für Fossey n 1 5 0 7 und I 508 

(REC Supplement n 2 0 2 t e r ) cf Krecher, ZA 63 20Uff . Siehe auch Kap. III zum 
Lautwert suh. 

20) KAx AD-KUG. Cf Civil, JNES 33 333 zu Z. 7 . 

21) KAxSAR(!). Gohörh nach n 2 5 . Fossey ph6. Rosengarten n207 . 

22*) KAxNE. Fossey p)|6. 

23) KAxKIB. Foss(>y p)|6. 

2h) KAxgiD. Fosn(>y p)|6, 

2h*) KAxQ. Fossey pH6. Rosengarten n20U. 

i l ) MxGA- Fossey p)>6. Siehe Kap. III zum Lautwert sub. 

• 2 5 a ) KAxSAR. Sielie n21. f~Kramer (AOAT 2 5 ) 105 

* 2 5 b ) KAXDOB(BALAG). Cf Landsberger, MSL 2 58 und 3 1 9 9 ; Cohen, Festschrift 

* 2 5 c ) KAxgA. Fossey pU6 n 1 5 2 3 . Schneider nUl9. Nach Civil statt KAxLI (gA = 

LI5). 

2 6 ) Siehe zu n 1 9 . Siehe auch Kap. III zum Lautwert sub. 

2 7 ) KAxgE. Fosnf>y p)|(). Konengarten n205 . Cf Landsberger, MSL 3 1 9 7 . 

2 8 ) KAxUD. Fonney iMw und 766C. Hosengarten n208. Vgl. n29 . 

22) Siehe n28 (und gl. <M|,111fr.). KAxUD -BAR = zäbar. 

2')*) Siehe n9B. 

29***) Zu n19f;'f). 

30) BUN (KAxIM). Konney p';0. Honengarten n203. Schneider nU21 . 

11) KAxMI. Fossey p 5 0 . 

31*) KAxKI. 

• 3 1 * * ) KAx"Eg". gL 13 nhl. Schneider nh22. Cf Landsberger, Date palm 7 und 

20f. Siehe auch zu n l 8 * . 

32) Êffi (KAxME). Fossey p50f . Rosengarten n 1 9 8 . 

33) KAxgE. Fossey p 5 1 . Cf Rosengarten p 1 2 1 f . Siehe auch Kap. III zum Lautwert 

sub. 

3h) KAxGU. Fossey p52 und 5 3 . Variante zu nU6. 

3Ö.) NAG (KAxA). Fossey p 5 2 f . Rosengarten n 1 9 9 . 

3 6 ) GU7 (KAxNIG). Fossey p 5 3 f . Rosengarten n200. 

3 8 ) URU. Fossey p 5 U - 5 8 und 1 0 7 5 - Rosengarten n300. 

32.) URUxTU. Fossey p 5 8 . Variante zu n 1 5 * * . 

ho) UKKIN. Fossey p 5 8 f . Schneider n227 und 76h . 

•ho***) URUxKAR. Siehe nh3. 

h_l) BANgUR (URUxURUDU o . a . ) . Fossey p60f . Rosengarten n 2 8 2 . Schneider n229. 
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h^) gÄKIR (URUxGÄR oder URUxGA?). Fossey p 6 l . Cf Landsberger, MSL 3 2 0 8 f . und 

205 (nach Civil jedoch eher URUxGA). 

h3) a) ÜRU (URUxUD). Fossey p 6 l . Cf Landsberger, MSL h 12. 

b) URUxKAR. Fossey p59f. Rosengarten n301. Schneider n7T0. Auch in der Form 

URUxgE, Fossey n 1 9 2 6 . Cf Sollberger, ZA 5h 9; Edzard + Farber-Flügge, Reper

toire II 229ff. 

kh) ASARI (URUxIGI o . a . ) . Fossey p 6 2 . Rosengarten n 2 8 l . Schneider n 2 2 8 . Cf REC 

n38U und 3 8 7 . 

h^) URUxUL. Fossey p 6 2 . 

k6) URUxGU. Fossey p 6 3 . Rosengarten n302. Schneider n 7 T 1 . Variante n39. 

U6***) URUxA. Fossey p6h. Rosengarten n303. Cf Sollberger, ZA 5h 9; Edzard + 

Farber-Flügge, Repertoire II, 227 und 238; Sjöberg, CSTH ̂ hO. 

hj) URUxHA. Fossey p6h. Cf Falkenstein, ZA 55 5 1 ; Oppenheim, JAOS 7h 6 Anm. 5-

h£) ERIM (URUxNIG). Fossey p6U. 

k9*) GigGAL. Fossey p 6 3 f . und 6hf. Rosengarten n 2 6 9 , cf p135. Schneider n 2 2 6 . 

30 ) ARAD. Fossey p 6 5 - 6 8 . Rosengarten nUl5 (zusammen mit gL n 2 1 l ) . Schneider 

n90. Zum Verhältnis von ARAD (NITA) und ug (NITA) cf REC n26 . 

51) ÄRAD (ARADxKUR). Fossey p68f . Rosengarten nh l6 . Schneider n65 . 

51*) ARADxKJD. gL I^ n91 und U25. Fossey p70. Rosengarten nh l8 . 

5 2 ) ITI (UDxEg=30, UDsessig u . a . ) . REC n236. Fossey p70-7h. Rosengarten n328. 

Schneider nh08 und 3 6 5 . 

5 2 * ) ITI (ITIXBAD). REC n23T. Fossey p7h. 

53) gUBUR (und gAg). R̂ IC n l 8 . Fossey p7h-79 und 9 1 5 - 9 1 8 . Rosengarten nh58. 

Schneider nU3. Cf Landsberger, Fauna lOöf. 

5h.) BURUm (ENxKÄR bzw. ENxGÄN). RIIC p l 0 8 n3h2bis. Fossey p79-83 und 1 0 7 5 -

Schneider n78. Cf Thureau-Dangin, ZA 1 5 3Tf.; Krecher, ZA 63 2h9. 

^ ) LA. Fossey p83-9U. Rosengarten n308 und 3U2. 

^ ) APIN. Fossey p9h-9T. Rosengarten n307. 

^ ) MAB. Fossey p9T-10U. Rosengarten n368 . 

^ ) TU. Genauer: 

a) GURa (und URU5; TEgunü). REC n220. Fossey p10h-106'« und 1 0 7 5 - Rosen

garten n330. Schneider nh8U. 

b) KUu. REC n^hh. Fossey p 1 0 6 f.2. Schneider n 6 3 6 . Cf Falkenstein, Gramma

tik Gudea I pllf. 

c) Ebenfalls KU4. REC n l h 5 . Fossey p 1 0 7 - 1 0 9 ^ . Rosengarten nhhU. Schneider 

n63U. Cf Falkenstein, Grammatik Gudea I pllf.; Krecher, ZA 63 232. 

d) Ebenfalls KU^. REC n56 die zweite Form (Fossey p 6 7 3 n22220, von Soll

berger, Systeme verbal, p 7 3 Zitat 52 turg gelesen, Vorstufe zur ersten. 
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mir nicht überprüfbaren Form?). Fossey p6T3f. sub LIL weitaus die 

meisten Beiego. Schneider nlUT und 180. Cf Falkenstein, Grammatik Gu

dea I pH f.; Krecher, ZA 63 232. 

e) TU (und DU). REC nlUT. Fossey p109-111'*. Rosengarten nkk3. Schneider 

n635. 

5£) LI- Fossey pi12-120. Rosengarten nhk3. 

60) PAB (oder PAP). Foiuioy p l 2 0 f . Ronengarten nkg. [PAB nach Gelb, OrNS 39 3hk, 

6Q,2Hff. ) PAB-HAii. \_al)or dor Lautwert pab ist noch nicht nachgewiesen.] 

6 0 , 3 3 f f. ) BÜLUG (und DIM.,) und MjjNjU (MUNUa auch ̂ L 6 0 , T 9 f f . ) . Fossey p121. 

p 1 2 2 n3907 und plOYY n3'>()17rf'. Honongarten n33U. Schneider n 3 8 3 . 

6 0 , 5 6 f f . ) PAB-K. Konn.-y | ) I22 ob<Mi und 1 0 7 5 . Rosengarten n298 . Schneider n38 l 

und 3 8 2 . 

• 6 0 a ) UTUKI. Fonn(>y pl2l n388h. Brünnow, Classified list n 1 2 2 l 8 f . (nicht in 

gL II). 

6g±) GAM (PAB-NA). Fossey p 1 2 2 f . ; auch p10T9 n 3 5 0 T T f f., dazu M.Lambert, RA 66 

1 9 1 . 

6±) MU. Fossey p123-12T. Rosengarten nU38. 

6 2 ) S|LA. REC nl6H. Fossey p 1 2 T f . Rosengarten n 6 3 . Für glTA siehe unten 233,22. 

6 3 a ) KÄD. Fossey p 1 2 8 f . 

6 3 c ) KÄD. Fossey p 1 3 1 - 1 3 5 . Cf Thureau-Dangin, Homophones ph3f . und ZA 1 5 UOff. 

63d) KID. Oben pT2 . Fossey pi31-135. Rosengarten n38T. Schneider n 9 2 3 . Cf 

Thureau-Dangin, Homophones pU3f. und ZA 1 5 UOff. 

63*) = nIOO. 

6 5 ) IESLAM. Fossey p129. 
66) ZI 

ZI 
i 66A) ^ J - A ; 66B) ^^-§E ; 66c) NUMUN (^^-LAGAB). Fossey p 1 2 9 f . Rosen

garten nh56. Schneider n12T un(3L 1 2 8 . Cf Landsberger, MSL 2 68 . 

6X) GIL (2mal Gl, parallel oder gekreuzt). Fossey p 1 3 0 f . Rosengarten nU52. 

Schneider n12)u 

68) RU. Fossey p135-l'i1. Rosengarten n38h. 

62.) BAD. Genauer; 

a) BAD. REC n11 (cf Supplement p1 - 3 ) . Fossey plUlf. nU52Tff . Rosengarten. 

nU8bis . Cf SL 69,1; Landsberger, MSL 2 U2f. und 9 1 l 6 ; Powell, OrNS 

h3 3 9 9 . 

b) IDIM. REC n278 (cf Supplement p1 - 3 ) . Rosengarten nU8 (demnach auch 

sun, til und ün = ug7 hierher). Fossey p lU2 nU55Tf f . und p 1 5 3 f . Cf 

gL 6 9 , 1 ; Landsberger, MSL 2 )i2f. und 9 1 1 6 ; Powell, OrNS U3 3 9 9 . Zu 

til und l/ilo(7) cf* Sollberger, ZA 50 7 . 

c) Das Mann ose. I''nnney p 1 0 6 6 . Rosengarten n21 und 2 7 . 
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Da der epigraphische Befund der vorsargonischen Zeit und die Überlieferungen 

der Syllabare sich nicht decken, verwende ich einheitlich den Zeichennamen 

BAD. 

69*) Siehe n310-311. 

7 0 ) NA. Fossey p l U 2 - l U 9 . Rosengarten n3kO. 

2 1 ) giR. Fossey plU9f."' (REC n^h) und p l 5 0 - 1 5 2 2 (REC n15), SiR bzw. NUn? Ro

sengarten n3Ul und 3^2. Schneider nUl und i+2. Hierher auch nU09e QIxDlg? 

Cf Biggs, JCS 2h If.; Krecher, ZA 6 3 l 80 f . 

7 2 ) NUMUN. Fossey p 1 5 2 f . Rosengarten n85 und 86 . 

7 3 ) Tl. Fossey pi5^-156. Rosengarten n89. 

Iii) a) MAg. RI:C n29. Fossey p 1 5 7 S I60 oben (hier MAg-ANgE) und IO58. Rosengar

ten n19, 36 und h7. /"Anm. 77 (zu BAR und Ag). 

b) BAR. REC nU32. Fossey p 1 5 7 ^ . Rosengarten*nUh. Cf Biggs, JCS 20 83f. mit 

7U,100) BÄN. Fossey p l 0 6 8 . Rosengarten n l 9 b i s , 3 6 b i s und p l 7 5 . 

7 l i , l 8 2 ) BAR-AN = KUNGA. B!kc nU33. Fossey p l 5 8 oben. Schneider nSlk. Auch wie 

n5U6. Cf Krecher, ZA 6 3 2i+6. 

7 U , 2 3 8 f . ) IDIGNA (und DALLA). Fossey p l 5 8 ' ' (REC n28) und 1 5 8 f . 2 (REC n30). Ro

sengarten n3U7. Schneider nlOU, 105, 689 und 733. 

7h,335) GIDIM. Oben p 7 8 . 
7 5 ) NU. Fossey p l 6 0 - l 6 3 . Rosengarten n75. 

7 5 , 1 0 5 ) U-NU o . a . ? Fossey pl63. Cf gL 112,138 und 115 , 1 l6 ; Rosengarten p89 

oben; A.Salonen, Fischerei 222f. 

J6) |4g. Fossey pl63f. 

TL) KUN. Fossey p l 6 U - l 6 6 und 16O n 5 1 7 1 f f . Rosengarten n3U3. Schneider n l 0 8 - 1 1 0 . 

Cf Biggs, JCS 20 8U Anm. 7 8 (zu LAK n 2 6 ) ; A.Salonen, Fischerei 1 9 8 . 

7 8 ) gu. Fossey p l 6 6 - l 6 8 . Rosengarten nh06. 

7 8 a ) U5.. RIIC n37 (mit p 1 0 8 ) . Fossey p l 6 8 f . n 5 h 8 5 - 5 5 2 1 . Rosengarten nU09. 

Schneider nllh. 

7 9 ) NAM. Fossey p l 6 9 - 1 7 9 . Rosengarten n h l 3 . 

7 9 a ) BURUs. Oben p80 (nach n 8 0 ) . Fossey p l 7 9 und I 8 9 ; auch p 1 9 1 f . = Rosengarten 

nhlU? 

80) IG. Fossey p l 7 9 - l 8 9 . Rosengarten n270, 

8 1) MUD. Fossey p l 8 9 f . Rosengarten nU07. 

8 2 ) SAjj_. Fossey p 1 9 0 f . Rosengarten nk^O. Cf oben p 8 0 ; Civil, Iraq 23 I 6 8 . 

8 3 ) gJTA. Fossey p 1 9 2 . 

Qk) ZI. Fossey p 1 9 2 - 1 9 6 . Rosengarten nh55 . 

8 5 ) Gl. Fossey p 1 9 6 - 2 0 1 . Rosengarten n U 5 1 . 

86) RI. Fossey p 2 0 1 - 2 0 5 . Rosengarten nUl2 . 
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81) NUN. Fossey ])P05-P08. Rosenp;n,rten n9H-9T. 

8Ta) TUR (NUN-LAGAR). Fossey p2ü8f . Rosengarten n l 8 6 . 

•87aa) IMMAL (NUN-LAGARxDAR). gL I^ n 1 3 7 . Schneider n 1 3 1 ? Cf Landsberger, MSL 

3 17h Z. 398b . Offenbar statt gb 87 1 und 87m. 

87b) giLAM (NUN-LAGARxMUNUS). Fossey p209 . Hierher auch U60* (Fossey p900 

n 2 9 6 l 7 ) . 
giLAM 

8 l c ) g ILAM . Fossey p210. 
87 II) NUN (NUNtenu). Fossey p209 n 6 9 1 1 f . und 6 9 1 5 -

88) a) KAB. REC n 1 l 6 . Fossey p210-212. Rosengarten nU21. Schneider n32U. 

b) 8ÜB. REC n302. Fossey p533 (sub RIG7) und 1030f.2. Vgl. Schneider n78h , 

795 und 9 1 0 . Cf auch Landsberger, MSL 12 12 oben (zu QÜB und TUK). 

88d) Zu n122d. 

82.) gUB (öÖBxUD). Fossey p213 und 1075- Rosengarten nU25. Cf Borger, ZA 67 32 

zu "öî b" . 

90) GAD. Fossey p213f. und IO86 n 3 5 2 7 0 . Rosengarten n60. 

£1) KINDA (P^ir!!JP)' Fossey p2 lU . Cf Kraus, Sumerer und Akkader 7 0 f f. ; Civil, 

JNES 31 223 und Landsberger, MSL 9 117 (zu JJ_GJJP, Fossey p 1 0 8 7 n3528U = REC 

n 2 8 0 ) . 

£2) GAIHKID. Hierher auch gL 296,U3.hh. 

92a) AKKIL (GAD-KID-SI). Fossey p 2 l h f . Rosengarten n 6 l . 

92b) UMBIN (GAD-KID-OR). Fossey p 2 1 5 und 86I n28382. Rosengarten n 6 2 . Auch in 

9 2 c ) SIGe (GAD-KTD-Glg). Fossey p 2 l 6 . Cf CAD A/II 31Ta. \_der Form GAD-ÜR. 

9 3 ) giNIG (GAD-NAGA). Fossey p 2 l 6 . Rosengarten nUU9. Schneider nU05. Neubabyl. 

GAD-gÜ-NAGA. 

£H) MM. Fossey p216-221. 

9 5 ) MUN. Fossey p221-223. Rosengarten nh26 und h 2 6 b i s . 

Q6) BULUG. Fonney p223. Cf Landsberger, MSL 9 207ff. (auch zu NAGAR = bulugs). 

9 6 a ) MENBULUG (]|[]}̂y[!). Fossey p223 und 550. 

9 7 ) AG. Fossey p223-230. Rosengarten n273. 

£8) m (AGxERIM). Variante n29* KAxERIM. Fossey p 2 3 1 f . Rosengarten n 3 8 3 . 

2 £ ) EN. Fossey p232-239. Rosengarten n271 und 272. 

9 9 a , 1) 2mal EN. Fossey p2l40 n 7 9 0 1 . 99a ,2) 2mal EN -f 2mal IM. Fossey p2U0 n 7 9 0 2 . 

99b, 1) hmal EN. Fossey p2h0 n 7 9 0 3 . 

99b,2) MERMERs (QAR"ÖAR̂ * ^^^^^^ P'̂ Ô n2Ulli2. Nach gL eigentlich Umal EN. 

99b,3) GAgMU (ZeiehetiCorm scJiwer zu umschreiben, nach gL eigentlich Umal EN). 

Fossey p2lh n 7 0 6 3 . 

•99c) ENME (ENxMIi!). Konney p2Uo n7900 . Schneider n77. Cf REC n3U2; Sauren, To

pographie 17 ̂ , (!(vll, RA 60 11; Wilcke, Lugalb. U2 Anm. 97. 
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100) DAR. REO nlU9 und 1 5 0 (pllO und Supplement). Fossey p2U0f., vgl. 2 U l f . Ro

sengarten nU59. Schneider n 5 5 3 . Hierher auch n 6 3 * . 

1 0 1) SUR. Fossey p2U2f . und 1 0 7 5 n3U983. Rosengarten n 1 7 0 . Zu gL 1 0 1 , 1 c und 

1 0 1 ,Ul "Halbbrot" cf neben Rosengarten n 1 7 0 auch Bauer, Altsumerische Wirt

schaftstexte p 2 2 8 . 

1 0 2 ) (MUggiinu). Fossey p2U3f. Schneider n 1 l 8 . 

103) Ml}g ( und INNIN). Fossey p2UU-2U7. Rosengarten n98 und 100. Schneider n117 

103a) MUgxA. Fossey p2U7 n 8 l 2 6 (zu n 8 l 2 5 cf Kramer, RA 65 2 5 ) . 

103b) SED (Ml}gx A-DI). Fossey p2U7. 

•103c) MUg-ZA und MUgxZA. gL 103,8I. Fossey p2U7 n8l21-8l2U. Rosengarten n99. 

IOU) SA. Fossey p2U7-2521 . Rosengarten n132. Schneider n8U2. ["SA-NI" n319,9.] 

1 0 U , 6 ) AgGAB. Fossey p 2 5 2 2 . Rosengarten n 3 9 5 . Schneider n79 . 

105 I) GÄN. REC n20 . Fossey p 2 5 3 - 2 5 5 . Rosengarten n2U7, vgl. 2U8. 

105 II) KÄR (GÄNtenü und gEtenu, cf Landsberger, MSL 1 2 1 2 zu Z. 5 3 ) . REC n 1 2 7 

(mit Supplement p 7 f . zu Landsberger, MSL 3 III 1 5 5 - 1 6 2 ) . Fossey p 2 5 5 f . und 

880f . Zum Verhältnis von KÄR und M cf weiter Sollberger, ZA 5U 9 ; Civil, 

RA 60 1 1 unten; Wilcke, Lugalb. U2. Vgl. auch die Zeichen nU3 (URUxKÄR und 

URUxg^), 3307 (LÜxKÄR = seag) und U3U (NIMxKÄR und NIMxgE). 

105 II a) Zu n 2 2 8 . 

106 ) GÜ. Fossey p 2 5 6 - 2 6 0 und 2 6 5 . Rosengarten n 3 5 5 . 

1 0 7 ) USAN (GÜgunü). Fossey p 2 6 0 . Vgl. n 3 2 7 . 

1 0 8 ) DUR. Fossey p 2 6 0 - 2 6 2 . Rosengarten n 3 5 6 . 

1 0 8 * ) GUN (GÜ-UN). Fossey p 2 6 2 - 2 6 5 . 

109 ) LÄL (TAxgl). Hierher auch nlUl. REC n357 und p l 0 8 n 3 5 2 b i s . Fossey p 2 6 6 f . 

und 1088 n 3 5 3 U 2 . Rosengarten n 2 1 0 . Schneider n866. 

1 1 0 ) KU7. Hierher auch gL Î  n 2 2 1. RIIC n [3UU] . Fossey p267 und 29Uf. Rosengar

ten n 2 2 2 . Schneider n 8 2 2 . Cf Jacobsen, Festschrift Pedersen I76 = HSS 2 1 

(Toward the Image of Tammuz ...) U2Uf. 

1 1 1 ) GUR. Fossey p 2 6 7 - 2 6 9 . Rosengarten n 2 3 6 . 

1 1 2 ) SI. Fossey p 2 6 9 - 2 7 2 . Rosengarten n 2 9 1 . 

1 1 3 ) SUu (SIgunü). REC nU8. Fossey p 2 7 5 f . ^ . Rosengarten n 2 9 3 . Schneider n96. 

IIU) DAR (und GÜN). R^C n3U. Fossey p 2 7 2 - 2 7 5 ' ' und 2 7 6 n 9 1 0 7 f f . Rosengarten 

nUll. Schneider n 1 l 6 . 

1 1 5 ) SAG. Fossey p 2 7 6 - 2 8 l und 1 0 7 5 - Rosengarten n 1 9 2 . 

1 1 6 ) SAGxGAG. Fossey p28 l n9270 . Cf Landsberger, MSL 3 I 9 6 . gL 1 l 6 , 2 zu 1 2 1 ^ . 

1 1 7 und 1 1 8 ) DtLIB (SAGxgiD bzw. SAGxUM). Fossey p28l. Cf oben p 9 1 . 

1 1 9 ) KAN (SAGxMI). Fossey p 2 8 2 . 

120) SAGxMUNUS. Fossey p282. 

file:///_der
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1 2 1 ) SAGxUR. Fossey p282. 
^2^2) SAGxHA. Fossey p 2 8 2 . Rosengarten n 1 9 6 . 

121^ ~ 121^° von Deimel falsch eingeordnet. 

1215) SAGxNI. Fossey p28 l (n9269 und) n 9 2 T 2 f f . Rosengarten n 1 9 5 . Schneider 
nH33. Cf Schneider, AnOr 1 2 3 0 1 . Hierher auch SL 1 1 6 , 2 . f300, 

1 2 1 « ) SAGxDU. Fonney p28l n92T8. Schneider nh3h und U35 . Cf Schneider, AnOr 1 2 

ilil) SAGxUB. Fossey p28l n 9 2 T 1 . Cf Landsberger, MSL 3 196 (auch zu MSL 1 2 10 

hg). Nach Civil zu streichen und in MSL 2 5^ 297 SAGxDU (121«) zu lesen. 
1 2 1 ^ ) SAGxJJ. Fossey p28 l n92TT. Cf Falkenstein, Grammatik Gudea I p32. 
121 "»o) SAGXSIG7. REG plOT n 1 9 3 b i s . Fossey p28l n92T9. Schneider nU30. Cf 

Schneider, AnOr 12 299f. 
(Fossey p282 n928l = RKC n193 mit Civil zu n 3 2 9 . ) 

122) MA. Fossey p282-28)» . Rosengarten n29U. 

122a) DIMGUL ("MA MUG"). Fossey p28h. Cf Landsberger, MSL 9 1 2 2 . 

1221)) UZ ("MA-KAC.KAl." ). Fossey p28)^f. Rosengarten nUOO. Schneider n69 und TO. 
1 2 2 c ) UZ-KASKAL o.ä. Fotmey p285. Landsberger, MSL 3 lU? 28?. 
1 2 2 d ) SUR9 (MA-KA[;KAL-SIG7 u.ä.) und SUR10 (MA-SIG7 u . a . ) . Fossey p285 n 9 3 9 2 f . 

Cf CAD A/I 3 3 8 b . Hierher auch n88d. 

123) DIR (SI-A). Fossey p 2 8 5 - 2 8 8 . Rosengarten n 2 9 2 . Schneider n 9 5 . 

I2U) TAB. Fossey p 2 8 8 . Rosengarten n 3 9 . 

• 1 2 U a ) Egal (TAB-Ag). 
]2hM) LIMMU (TAB-TAB). Fossey p289 und 1 0 7 1 . 

1 2 5 ) MEGIDDA ("TAB-TI") und MEGIDDA ("TAB-KUN"). Fossey p 2 8 8 . Cf Bauer, ZA 6I 

323 (zu LAK n2{) ) . 

1 2 5 a ) UBigAGA o.ä. l-'onney p730 n2 ) | I39 . 

• 1 2 5 b ) IA7 (TAB-TAH-Ail). Fossey p ,10T1. 

• 1 2 5 c ) (TAH-TAIV-TAH). Konney plO'fl. 
• 1 2 5 d ) IMIN (TAhTAH TAH Ag). Viu\i\ry p 1 0 7 1 . 

• 1 2 5 e ) ÜSSU (TAh TAH-TAH TAH). Konney plOTI. 
• 1 2 5 f) ILIMMU (TAH-TAB-TAM-TAB-Ag ). Fossey plOTI. 
1 2 6 ) TAG. Fossey p289-29U. Rosengarten nh21. 
1 2 6 a ) TAG-BI und TAGxBI. 
1 2 6 b ) TAG-GUu und TAGxGU^. 
1 2 6 c ) TAG-gu und TAGxgu. 
1 2 6 d ) TAG-UD und TAGxUD. 
1 2 6 e ) TAG-ERIM und TAGxERIM. Fossey j>2gh. Cf Hallock, AS T PT8 unten. 
1 2 6 f) UTTU (TAG-TÜG und TAGXTÜG). Fossey pU39. Hierher auch n 1 9 3 . 

1 2 7 ) Siehe n 3 1 0 - 3 1 1 . 
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J 2 8 ) AB- Fossey p 2 9 5 - 2 9 7 (p29Uf. n9688ff. zu gL nllO). Rosengarten n223. 
0 | 2 8 * ) ABxNUN. Cf Waetzoldt, Textilindustrie 113f. 
1 2 8 * 1 ) ABxAg. Î C J13U8 (mit Supplement). Fossey p297 n977Uff. und 978 l f . Rosen

garten n 2 2 5 . Cf Alster, Dumuzi's dream 90 Anm. lU; Sollberger, Systeme ver
bal p 2 l 8 und 2 2 3 . Hierher auch n200a. 

1 2 8 * * * * ) ABxU. Hierher auch n200b. RIIC n3U9 = Fossey p297 n9779 und 9780 nach 
Civil zu n 1 9 5 (der Beleg nach Mitt. Civil jetzt Chiera, PBS II/III n55 6 ) . 

1 2 9 ) NAB (^). Fossey p 2 9 8 . Rosengarten n 8 l . 

1 2 9 a ) MUL (^-AN). Fossey p 2 9 8 f . Rosengarten n 8 2 . 

130) UG (PIRIGxUD, älter PIRIGxSU). RIIC nl83 (mit Supplement) und I8I4. Fossey 
p299-303. Schneider nhh3. Cf Thureau-Dangin, ZA 1 5 hSff. (PIRIG siehe nUUU.) 

131) AZ (PIRIGxZA). Fossey p30U-308. Rosengarten nU6l. Schneider nhh^. (PIRIG 
siehe nUHU.) 

131a) NIB (PIRIGxKAL). Nicht NIB (Deimel und Labat)! (PIRIG siehe nUUh. ) 
132) URUDU. Fossey p308-310. Rosengarten n239. 
133) KÄ. Fossey p310-315. Rosengarten n135. 
13U) UM. Fossey p315-319 und 1075. Rosengarten n2'jh (dort auch REC n78 = Fossey 

pl080 n35121f.). 
• 1314a) UM+ME (um+me, eme). Fossey p320. Schneider n l 9 1 . Cf Sollberger, BAC 

p l 8 5 n 7 5 8 und Pettinato, Untersuchungen 1 / 2 p217 n820! 

135) UMxgÄ. Fossey p319. 
•135a) UMxU. Cf Landsberger, MSL 3 1 9 0 f . Oben p95 unten. 
1 3 6 ) UMxLAGAB. Fossey p319. 
137) UMx ME-DA. Fossey p320. 
1 3 8 ) DUB. Fossey p320-32U. Rosengarten n278. 
•238a) DUBxgE. Cf Civil, RA 60 92. 
139) TA. Fossey p32l+-330. Rosengarten n209. 
lUO und lUla) TAxMI, TAgunü. Fossey p330. 
IUI) Siehe n109. 
lUla) Siehe nlUO. 
IU2) I_. Fossey p330-332. Rosengarten n119. 
lU2a) IA (I-A). Fossey p352-35U. 
JM) ^ ) GM- Fossey p332-337. Rosengarten nl+28. 

b) KAM. 
II4I4) TUR (und DUMU). Fossey p337-3UU. Rosengarten n38 l und 382. 
^hhf) ZIZNA (TURIZÂ - Fossey p3Ul+. 
II+5) AD. Fossey p3Ul+-3U8. Rosengarten n227 und 228. 
21+6) HAgHUR (MAgunü). REC Supplement n l 0 6 b i s . Fossey p3U8. Rosengarten n290. 
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Schneider n292. Cf Thureau-Dangin, ZA 15 3Tff. 

IUT) ZI (ABxPA). Fossey p3H9-352. Schneider n82U. Hierher auch I^ n380 (nach 

Hallock, AS 7 21 l6l, von Deimel ^ie gelesen). Für die Variante R^C n3T8 = 

LAK n539 = Fonney p1()9()a = Schneider n825 cf Falkenstein, Grammatik Gudea I 

pil und Rosengarben plh3. 

JMQ) IN. Fossey p35h-360. Rosengarten nkhl. 

jUi£) R^. Fossey p360f. Alt wie n151 LUGAL (vgl. auch oben plOO zu n150), cf 

Sjöberg, AfO ?J\ 36 (minötig von Deimel und Labat räb, von Sjöberg rab ge-

lesen). 

150) DIM usw. Fossey p 3 6 l . Cf oben plOO; Landsberger, MSL 2 78. 

1 5 1 ) LUGAL (zusammengesetzt aus LÜ und GAL). Fossey p 3 6 l - 3 7 5 und 1075. Rosen

garten n130. Schneider n313. Siehe auch zu n lU9. 

•151a) DADRUM o.ä. (}'JI[ĵ[|?) • Fossey p730 n2UlUl . Brünnow, Classified list 

n 1 2 2 3 3 f . (nierib in gl.). Cf CAD K H69a. 

1 5 2 ) EZEN. Genauer: 

a) 1 5 2 I. KZFN (und giR, SIR). REC n36k. Fossey p 3 8 l - 3 8 3 2 . Rosengarten 

n28'l (aber Un.um kes , rV auch Bauer, Altsumerische Wirtschaftstexte 

p 1 5 3 ) . Schneider n 8 3 5 . 

b) 1 5 2 III. KEgOA (und GIRn). REC n 3 6 5 . Fossey p 3 8 3 f.3. Rosengarten 

n 2 8 5 . Schneider n8Ul . 

c) 1 5 2 IV = Fossey p 3 7 5 - 3 8 l ^ siehe n 3 3 1 e . 

1 5 2 ^ ) Siehe n^32^. [152'^ - 155 von Deimel unschön angeordnet,) 

1 5 2 ^ ) UBARA (EZENxKASKAL). Oben plOI (nach n l 5 2 ö ) . Fossey p 3 9 0 . 

1 5 2 « ) BAD. Oben plOI (nach n 1 5 2 ) . Genauer: 

a) UGs (EZENxBAD o . a . ) . REG n367 (mit pllO n367 = Supplement n" 3 7 0 " ) . 

Fossey p385f . ' ' . Cf Landsberger, MSL 2 86 f . und 3 2 1 3 f . 

b) BÄD ("EZEN"xBAD o . a . ) . REC n 3 7 0 . Fossey p 3 8 h f . , 3 8 6 - 3 8 9 ^ und 1 0 7 5 . 

Rosengarten n286 und 2 8 7 . 

1 5 2 ^ ) EZENxLA (bzw. "EZEN"xLA). Fossey p385 und 389 n 1 2 8 5 8 f . Rosengarten n288 . 

Schneider n839 (Schneider, Götternamen n 3 8 8 ) . 

1 5 2 ^ « ) EZENxKUG (bzw. "EZEN"XKUG). Fossey p 3 8 9 . Cf Sjöberg, Orientalia Suecana 

1 9 / 2 0 l 6 0 f . ; Landsberger, MSL 2 9 7 . 

1 5 3 ) EZENXLI o.ä. Fossey p 3 8 5 . 

1 5 1 1 ) EZENxSI? o.ä. Fossey p391 (EZENxUN). 

I5U) EZENxGUx» o.ä. Fonsey p 3 9 1 . 

• 1 5 h a ) EZENxMIR o.ä. Cf Landsberger, MSL 2 88 und 9 7 . 

1 5 5 ) EZENXSIG7 o.ä. Cf Landsberger, MSL 2 88 und 97 (statt SIGs lies SIG7). 

1 5 6 ) ASILAL (EZENxLÄL). Fossey p 3 9 1 . 
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1 3 7 ) EZENxLU o.ä. Fossey p 3 9 1 . 

1 5 8 ) ÄSILAL (EZENXA). Fossey p391. 

1 5 9 ) SIL7 (EZENx A-LAL). Fossey p 3 9 1 . 

1 6Q) ASILALU (EZENX A-LÄL). Fossey p 3 9 1 . 

l6i_) EZENXHA o.ä. Cf Landsberger, MSL 2 88 und 97. 

1 6 2 ) EZENXGIN o.ä. (die von Deimel gebuchte Zeichenform ist ungenau). Cf Lands

berger, MSL 2 8 8 . 

16U) SUM. Fossey p392-398. Rosengarten nh50. Schneider n591. 

1 6 5 ) NAGA. Von Deimel kombiniert mit gE-NAGA (auch gL 367,107ff.). R^C n 1 h 6 . 

Fossey p398 bzw. 7 U 9 - 7 5 I . Rosengarten nUU8 und 1 2 5 . Schneider n592 bzw. 

6U2, vgl. 3 2 3 . Die Differenzierung zwischen Nid/saba = NAGA und Nid/saba = 

gE-NAGA lässt sich u.U. schwer durchführen; NAGA und gE-NAGA gehen auf die

selbe Grundform zurück. 

l 6 5 a ) DALHAMUNu (Umal AN-NAGA). Fossey p399. 

• 1 6 5 b ) NAGAxgutenü. Cf Civil, RA 5U 69 Anm. 2 . 

1 6 6 ) KASKAL. Fossey p399f. Rosengarten n 1 l 6 . 

1 6 6 , 3 3 ) KASKAL-x X I^^!^^ und KASKAL-x x KASKAL. gL I^ n325. REC nl69 und 
KAbKAL "• 

UU8bis, Fossey phOOf. Cf Gelb, MAD 3 2U; Landsberger, MSL 13 2 5 zu Z. 2h0. 

1 6 6 a ) f r i (KASKAL-ITI). Hierher auch n l66d . Cf CAD A/II 259. 

166b) ILLAT (KASKAL-KUR). Fossey pUOO. 

l66d) Siehe n l 6 6 a . 

l 6 6 e ) KASKAL-LAGAB. Fossey phOI. Cf Alster, Dumuzi's dream 9 8 f . 
TUL 

• l 66ee ) KASKAL-*,>-T u.ä. Cf Alster, Dumuzi's dream 9 8 f . 

l 6 6 f) ZIKURA (KASKAL-Äg). Fossey p401./[Cf Lieberman, Sumerian loanwords p 2 0 6 . ] 

1 6 7 ) GAB bzw. DUH. Fossey pU01-U03. Rosengarten nlOU, Cf Farber, ZA 66 2 6 l f f . 

(zur Differenzierung von GAB und DUg in der neubabyl. Schrift). 

•I67a) GAB-Llg. gL 13 n327. REC n 6 5 . Fossey ph03 und 112 (in A-TU-GAB-Lig, gL 

579,123). Rosengarten n55. 

1 6 8 ) EDIN. REC nU27 und k2Q. Fossey pUOhf.i und kO^f.^. Rosengarten nU35. 

Schneider n753. Alt sehr ähnlich DUG-SILA-BUR (gL 309,22ff.), gL l68,10, 

Fossey ph03f., Rosengarten nH33, Umschrift bäbar("EDIN") (cf Bauer, Altsu

merische Wirtschaftstexte p 7 1 ; Barrelet, RA 58 Iff.; Gelb, JAOS 87 5; Kre

cher, ZA 62 268 und 63 2 7 1 ; Waetzoldt, WO 6 7ff.). Vgl. Fossey pU07 n133U6 

und 133U9f. = Rosengarten nh36 und h3h; zu Rosengarten nU36 cf Bauer, Alt

sumerische Wirtschaftstexte p352 (LAK n 7 h 9 ) . 

1 6 9 ) DAg (2mal M U ) . Fossey pU07-U09. Rosengarten nh39. 

1 7 0 ) AM (GUi.xKUR). Fossey pU09-hlU. Rosengarten n l 8 8 . 

1 7 0 a ) AMxA (ildag, sonst A-AM geschrieben). 
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r n ) UZU. Fossey pUlUf., IO8O n 3 5 1 2 3 f . und IO83 n 3 5 1 9 U f f . Schneider n692 . 

1 7 2 ) NE. Fossey p U l 5 - U 2 1 . Rosengarten n 3 6 2 . 

1 7 2 , 5 1 f f . ) NE-RU. Ro!̂ f>ng»irten n 3 6 3 . 

J13) BIL (NExpAB, NFnennig). RF.C n 8 3 - 8 5 (auch Supplement pU -6) . Fossey p U 2 1 -

k2k\ k2h^ und »I2)|\ lU)nengn.rIon n36h, 36Ubis und 233. Schneider n28 l. Cf 
gL 1 7 3 , 1 . Hnorhor n.noli n 1 7 3 a (Fossoy pH21 n 1 3 8 2 7 ) . 

1 7 3 a ) Zu n 1 7 3 . 

I7H) Ê 4E§ (NExUD). Fô n(̂ y pH21. 

1 7 5 ) ENTEN (NExA). Fonnoy pH21. 

1 7 6 ) NINDA. Fossey pU2Uf. Rosengarten n 1 0 5 . SL 1 7 6 , 1 2 zu n 1 7 7 . 

III) NINDAxAg. Fossey p)i25. Hierher nach Landsberger, MSL 8/II 1 1 0 (Z. 2 0 f . ) 
-178) NINDAxBAL. Fossey pU25. Vauch gL 1 7 6 , 1 2 und 1 9 0 i , 2 . l 6 , 

• J 7 8 a a ) gAM (NINDAxAN). gL I^ n 3 5 1 . Fossey pU27f . 

1 7 9 ) NJNDAxMAg. Fossey pl i25. 

1 8 0 ) NJNDAxGI. Fossey pH25. 

181) AZU (NINDAxNUN). Fossey pU25f . Cf Sjöberg, Gedächtnisschrift Falkenstein 
2 2 7 f f . 

182) SUMAg. Fossey pU26 und I O 8 3 n 3 5 2 1 2 - 3 5 2 1 7 . Rosengarten n 1 7 8 . Cf Landsber
ger, MSL 3 2 1 5 f . und 8/II 1 1 Uff. gL 1 8 2 , 3 wird in CAD E 15Ub aufgefasst als 
usbar4 = NINDAx NUN-U-BAR-, sehr unsicher. 

1 8 3 ) AG (NINDAxNE). Fossey pU39-UU3. Rosengarten n 1 0 9 . 

18U) NINDAxGUg. Fossey pU26. 

• l 8 U a ) NINDAxQ. Cf Sjöberg, Gedächtnisschrift Falkenstein 2 2 7 f f . 

1 8 5 ) NINDAx Ü-Ag. Fossey p)+26. Cf Sjöberg, Gedächtnisschrift Falkenstein 2 2 7 f f . 

Siehe auch unten n20)|b. 
1 8 6 ) NINDAxglD(?). Fossey pU26. 

• I 8 6 a ) NINDAx §E-Ag. gL I^ n367 (zusammen mit n l 8 6 b ) . Fossey pU3U. Rosengarten 
n 1 0 6 . Schneider p 1 2 8 . 

• 186b) NINDAx gE-Ag-Ag. gL I^ n367 (zusammen mit n l 8 6 a ) . Fossey pU3Uf. Rosen
garten n 1 0 7 . Schneider p 1 2 8 . 

1 8 7 ) gÄM (NINDAx gE-A-AN usw., siehe oben p 1 0 6 ) . Fossey pU28-U3U. Rosengarten. 
n 1 0 8 . Schneider nl6o, I62 und I 6 3 . Vgl. auch oben n 1 7 8 a a . 

1 8 8 ) NlNDAxU. Fonney p)| 3 ) | . 

1 8 9 ) NINDAxMAN. Fonsey p)l3H. 

190) ZIK. Fossey p'i35. Der Lautwert zik ist sumerisch noch nicht nachgewiesen. 
190a) NINDAx ME-KID. Fossey pUU7. Brünnow, Classified list n 1 2 2 2 2 = Strass

maier, AV n 6 8 9 1 . Cf CAD K h^ha.. 
1 9 0 i ) NINDA X X. Nach Landsberger, MSL 8/II 1 1 0 (Z. 20 f.) zum Teil zu n 1 7 7 . 

V Zeichennamen 389 

1 9 0 k ' ) GALAM. REC n356 (mit p l 0 9 ) . Fossey pU35 und 6 7 3 n22231. Zur Lesung ubi 
cf Landsberger, MSL 8/II 100 und IlUff. (siehe auch unten zu nU03). Hierher 
auch (mit Bauer, Altsumerische Wirtschaftstexte p378) Rosengarten n211 (Le
sung guds, auch bei A.Salonen, Fischerei l 8 9 f., falsch)? Deimel's Lautwert 
zugud = GALAM (gL II p l l 3 7 N 729 usw.) ist zu streichen, siehe unten n590. 

1 9 1 ) KUM. Fossey pU36-U38. Rosengarten nlll. 
1 9 2 ) GAZ (KUMxgE). Fossey pU38f. Rosengarten n112. 
1 9 3 ) Siehe n 1 2 6 f . [194 - 200c von Deimel falsch angeordnet,] 

I2Ji) URUGAL (ABxGAL). Fossey pUU3. Cf Landsberger, MSL h 12f.; vDijk, SGL II 
25f. 

1 9 5 ) UNUG (ABgunü). Fossey pUUU-UU7. Rosengarten n22U und 8 6 . Siehe auch zu 
n 1 2 8 * * * * . 

1 9 6 ) ABXSIG7. Fossey pUU3. 
1 9 7 ) ABxKI. Fossey pUU3. 
1 9 8 ) ÄGARIN (ABxKÄR). 
1 9 9 ) AGARIN (ABxGIN). Fossey pUU7. 
200) NINA (ABxQA). Oben p95. Fossey pUU7f. Rosengarten n 2 2 6 . Cf oben p295 zu 
("UNUGx NIG-PA", Bergmann, ZA 56 llf., siehe n 1 5 2 ' ' « . ) \_nigin6. 
200a) Siehe n l 2 8 * * . 

200b) Siehe n 1 2 8 * * * * . 

200c) ABxgEg. 
200d) ABxIMIN. 
201) SUHUg (DUgunü). Fossey pUU8-U50. Rosengarten n372; Fossey nlU6UU = REC 

Supplement n306bis = Rosengarten n373 (Fossey nlU6U5 cf Rosengarten plU6 o-
ben). Schneider n708. 

202) KAg^ (DUsessig). Fossey pU50. Rosengarten n371-, Fossey nlU6U5 cf Rosengar
ten plU6 oben (Fossey nlU6UU = REC Supplement n306bis = RQsengarten n373). 
Schneider n707. 

203) ÜR. Fossey pU50-U53. Rosengarten n 3 7 6 . 

20U) ÜRxNUN. Fossey pUU8. Cf Sjöberg, Gedächtnisschrift Falkenstein 227ff. 
20Ua) ÜRxÜ. Fossey pU53. Schneider n l 7 0 . Cf Edzard + Farber-Flügge, Repertoire 

II 2 2 6 . 

•20Ub) ÜRx Ü-Ag. Von Deimel mit n l 8 5 zusammengefügt. Cf Sjöberg, Gedächtnis
schrift Falkenstein 227ff. 

•20Uc) ÜRx A-QA. gL 13 nhok. Schneider n739. Edzard + Farber-Flügge, Repertoire 
II 2 l 6 f . 

2 0 5 ) IL. REC n3lU und 315- Fossey pU5U-U63. Cf Rosengarten plU6 zu n37H. 
•205a) ILxKÄR. gL I^ nU08. vSoden, Akk.Syll.2 n13Ua (ilo). Schneider n729. 

file:///_nigin6
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206) DU. Fossey pU63-h6T. Rosengarten n369 und 3 7 0 . 

206a) LAHg (j^lJ). Fossey pl»68. Rosengarten n 3 7 0 . 

2 0 7 ) TUM. Fossey pl468-h7h. Rosengarten nli03 und koh. 

•207a) TUMgunu. SL nlH3. REC n311. Fossey pU7Uf. Rosengarten nU05. Cf Gelb, 
Festschrift Friedrich 191. 

208) M § E (GtRxPA bzw. GIRx"TAB"). Fossey pli75-U78 und 1075- Rosengarten nU66. 

209) EGIR. REC (mit Supplement) n312, 312bis und 313. Fossey pU78-li80 und 
1081 n 3 5 l 3 6 . 

2J^) GESTIN (Gig-DIN). Fossey pU8l f . und IO76 n3U995 (cf Falkenstein, NSGU III 
Tf. 8 zu n l08 11); Rosengarten n211+. Auch LAK n552? 

•210a) GESTINXKUR. §L I^ nU20. REC n 3 8 l . Fossey pU82 n l 5 7 6 0 und 56O n l 8 3 1 7 f f . 

Rosengarten n213. Cf gL 311,1; CAD I/J 7 0 f.; Bauer, Altsumerische Wirt
schaftstexte p 2 5 9 . 

211) yS. Fossey p)t82-li86. Rosengarten nhl5 (zusammen mit ̂ L n50) und U 1 7 . 

Schneider n 7 1 1 . Zum Verhältnis von U§ (NITA) und ARAD (NITA) cf REC n26 . 

•211a) = ? gL 13 nU28. Fossey pU86 nl5889-15893. Schneider nQkk. 
211b) KA§ (ugxA). §L n211a. Fossey pl491. 
2 1 2 ) ig. Fossey pU86-U91. Rosengarten n123. 
21U) BI. Fossey p»t91-'i98. Rosengarten n 2 l 8 . Schneider n7U9. Das Mass "BI" Fos

sey plo66. 

2 l U a ) BIXSIG7. RFC n 3 9 l . Fossey p501 n l 6 U 3 3 f . Cf Krecher, WO h 257. 
21hc) BIxNIG. Rl'lC n392. Fossey p50H; auch IO76 n 3 U 9 9 6 f . ? Rosengarten n 2 1 9 . 

2 1 5 ) giM. REC n393 und 39'». Fonsey pli98f.'» , I+99-5012 (mit IO76), IO9O n35U03 
und 35U05 . Ronongarhen n'+22. Schneider n 7 5 1 und 752. 

2 1 6 und 2 1 8 ) giMxMUG (nug, buluge, simbulug) und giMxBULUG (simmug). Cf Lands
berger, MSL 9 1 5 2 Ihr, 

2 1 7 ) giMxBAL?? Cf Landsberger, MSL 3 103. [ 2 l 8 ) Siehe zu n 2 l 6 . ] 

2 1 9 ) glMxLUL'. Landsbefrger, MSL 9 1 5 1 7 1 . 

2 1 9 * ) glMxSIG7. Fossey p501 n l 6 U 3 5 - 1 6 1 | 3 8 . Rosengarten nl+23. Cf Krecher, WOU 257. 
2 1 9 * * ) glMxPl. REC n395 und 3 9 6 . Fossey p501 nl6U39 und 16UU0-I6UU3. 

220) giMxIGI. 
221) giMxDIN. 
222) giMxMUNUS. 
223) giMxKUgu. nh) rVVi'f und 3 9 8 . Fossey p501. Rosengarten uh2h. Schneider n759. 
22't) giMxA. Fonftey p'.O | . 
2 2 5 ) glMxNIG. RKC nVX) und 'lOO. Fonney p 5 0 2 u n d 503^. Schneider n 7 5 8 . 

2 2 6 ) GISAL (BI-Glg). Fonney p 5 0 3 f . Hierher auch Rosengarten n217 (Civil), cf 
Bauer, Altsumerische Wirtschaftstexte p 7 8 f . und 2 5 5 f . Zu Fossey p503 n l 6 5 1 0 -

1 6 5 1 2 = LAK nU83 = Rosengarten n367 cf Bauer, a.a.O.; nicht zu GISAL gehörig. 
22X) BÄNgUR_. Fossey p50U. 

2 2 8 ) KIB. REC n 1 7 0 , 1 7 1 und 3U3 . Fossey p50l4-506i , 5 0 6 f . 2 ^nd IO88 n 3 5 3 3 9 f f . 
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Schneider n360 und 3 ^ 3 . Cf Landsberger, MSL 2 7 9 f . Hierher auch gL n l 0 5 II a. 
229) Ma. (NI-UD) und DAG. Fossey p 5 0 7 - 5 0 9 . Rosengarten n lU9. 

229a) = n289 und 293. 
2 3 0 ) GAG. Fossey p 5 1 0 f . Rosengarten n lU7 . 

230*) Siehe n233,UO. 
231) NI. Fossey p511-5lU. Rosengarten nlH8. 
231 , 157) t-Gig und |+Glg. Oben p 1 l 8 . Fossey p 5 2 7 ^ . 

23U219ff.) NI-TUK. REC n325. Fossey p513f. und IO76 n3U998f. Rosengarten n 1 5 0 . 

2 3 2 ) IR (GAGgunü). Fossey p 5 l H - 5 l 6 . Rosengarten n 1 5 1 . 

233) GÄ. Fossey p5l6-5l8. Rosengarten n2U0. 
233,22) glTA. Y^C n3l6. Fossey p l 0 8 8 n353lUff. und 35333f. Rosengarten nl66. 

Schneider n777. Cf ausser oben p117 noch Landsberger, MSL 12 11. 
233.Uo + 230*) gJTA ("GÄ-Gig", auch "MUNUS-Gig"). RflC n3l8. Fossey p 5 1 1 

nl6755ff. und IO88 n35332. Cf oben p117. 
23U) IKU. Fossey p5l8. 
235) GÄx HAL-LA. Fossey p 5 18. 
236) GÄx GIR-SU. 
237) AMA (GÄxAN). Fossey p5l8f. Rosengarten n2kk. 
2 3 8 ) GÄx AN-GAG-A. 
239) GÄx BURU14. 
2UI) DAN (GÄxKID). 
2U2) GÄxBAD. Fossey p519. 
2U3) GÄxGI. Fossey p 5 1 9 f . Rosengarten n2U5. 

2kk) GANUN (GÄxNUN). Fossey p520. Rosengarten n2Ul. 
2U5) GÄxKAB. Fossey p 5 2 0 . 

2U6) GÄxMUN. 
2U7) GÄxEN. REC nUlO. Fossey p 5 2 0 f . Rosengarten n2U6 (zusammen mit gL n 2 7 0 ) . 

2U8) DAN4 (GÄxKÄR). 
2U9) KISAL. REC n U l 5 . Fossey p526f."' . Rosengarten n2U9. Schneider n80U. 

2U9b) Siehe n280. 
2 5 0 ) GÄxDUB. 
250b) GÄxSAR. Oben p 1 l 8 (n252) und l l 8 f . Fossey p 5 2 1 . 

250c) GÄxSUM. r250d) GÄxKASKAL.] [ 2 ^ ) GÄx ig-fiU-Ag, ] 

2 5 1 ) AMAi» (GÄxGAG). Fossey p 5 2 1 . 
2 5 2 ) SILA4 (GÄxPA). Fossey p 5 2 1 f . Rosengarten n2U3. 
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252^) GÄx LIL-LÄ. SL II pi485 versehentlich n251. Fossey p522. 
232^) GÄxglD. gL II pU85 versehentlich n232. 
233) UR (GÄxNIR). Fossey p522f. Rosengarten n2U2. 
2 3 6 ) GÄxGI». Fossey p52U. 

2 5 7 ) GÄxÄS. Fossey p 3 2 3 f . Schneider n 8 l 5 . 

2 3 8 ) GÄX Äg-GAL. Fossey p52U n 1 7 1 9 8 . 

2 3 9 ) GÄx BUR-RA. Fossey p32U. 

260) GÄXSIG7. Fossey p52U. 

2 6 1) ESAG (GÄxgE). Fossey p32U. 

2 6 l a ) GÄX gE-TUR. 
2 6 2 ) ERIM4 (GÄxUD, nicht GÄXERIM). 
2 6 3 ) GÄx HI-LI. Fossey p52U. 

26U) GÄxU. Fossey p 5 2 5 . 

26Ua) Siehe CAD E Ul s.v. egataktu. 
2 6 3 ) ITIMA (GÄxMI). Fossey p 3 2 5 . 

2 6 8 ) GÄxDI. Fossey p 5 2 5 n 1 7 2 1 5 . 

26^) GÄx KUG-AN. 
2 7 0 ) M M (GÄx ME-EN). REC nUll. Fossey p 3 2 5 . Rosengarten n2U6 (zusammen mit gL 

n 2 U 7 ) . Schneider n 8 l 9 . 

2 7 1 ) ARHUg (GAxMUNUS). REC Supplement n U 2 3 b i s . Fossey p 5 2 5 f . und 61U n 2 0 2 1 3 . 

Schneider n 8 l 7 und 8)i6. 

2 7 2 ) GÄx EL-LA. 
2 7 3 ) GÄX A-DA-ÜA. Fonnny p 3 2 6 . 

2IH) GÄx A-IGI. Fossey p 3 2 6 . Nur Norris, II R U7 II 2 5 (Strassmaier, AV n 1 3 U 5 ) 

und Schroeder, KAV n l 7 8 9 . Vorgeschlagene Lesungen: piv (Deimel, daneben 
NIG-GÄX A-IGI = gapi oder gaa-piv) und piru (Labat, Manuel % dazu p28U Anm. 
1 2 6 ) . Etwa GÄX A-PI zu lesen?? 

2 7 7 ) GÄX HA-LU-gg. 
2 7 8 ) GALGA (GÄxNIG). Fossey p 5 2 6 . 

2 8 0 ) DAG (und PAR). Fossey p528f. und 527 n 1 7 2 8 6 . Rosengarten n 1 3 U . Hierher 
auch n2U9b. Cf oben p 1 1 9 f . 

2 8 1 ) DAG-KISIMs. Fossey p529. 
2 8 l a ) Klglfl (DAG-KISIMSXGIR, d.h. wohl GIRgunu). Fossey p529. Hierher auch gL 

U32,1 (Fossey p8U3 n 2 7 7 7 6 ) sowie gL 29Ue. 

2 8 2 ) DAG-KISIM5XLA. Fossey p529. Cf Kap. I I I zu lafetan . 
X 

2 8 2 a ) DAG-KISIMsxMUNUg. Fossey p530 n173UU. 

2 8 3 ) DAG-KISIMSXKID'. Fossey p529 n 1 7 3 U 3 . 

28U) DAG-KISIMBXGI. Fossey p530. 
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2 8 3 ) DAG-KISIMsxSI. Fossey p530. 
2 8 6 ) DAG-KISIMsxNE. Fossey p530. 
2 8 7 ) UTUA (DAG-KISIMsxUg). Fossey p330. 
2 8 8 ) DAG-KISIM5XB1T Fossey p330. 
• 2 8 8 a ) DAG-KISIMsxGAG siehe n29Uf . 
• 2 8 8 b ) DAG-KISIMsx"lR" siehe n291. 
• 2 8 8 c ) DAG-KISIM5X "IR"-LU siehe n291. 
2 8 9 ) UTULs (DAG-KISIMsxGUi.). Fossey p331 und 509 n l 6 7 0 6 . 

220) Klglp (DAG-KISIM5X Ü-GIR, d.h. wohl GIRgunu). Fossey p531. Cf Landsberger, 
Date palm 35f.i statt Jjara ist hier ̂ aras zu lesen (haras = AMAg Versehen 

X I 
Thureau-Dangin's, siehe Homophones ^k Anm. 10; ̂ ^**AMAg-za-gin bei Landsber
ger, MSL 10 7 79 mit Meissner, MAOG 11/I-II p39 Schreibfehler des Origi
nals ). 

291) UBUR (DAG-KISIMsxGA). Fossey p531 n17370-17372. Daneben die älteren For
men: 

2 9 2 a ) ÜBUR (DAG-KISIMsxLU). REC nUlU. Fossey p531 n 1 7 3 6 5 - 1 7 3 6 9 . Rosen
garten n 3 5 8 . Schneider n 7 6 7 . Cf Landsberger, MSL 2 9 8 f f . ^ n293 AMAg! 

288b) ÜBUR (DAG-KISIM5x"IR"). Fossey p530f. n 1 7 3 5 3 - 1 7 3 5 8 , 531 n 1 7 3 6 U , 

IO8U n35233f. (LAK n228) und IO9O n 3 5 3 7 8 f . Schneider n893 und 2 8 9 . Cf 
Landsberger, MSL 2 9 8 f f . 

2 8 8 c ) UBURi» (DAG-KISIMsX "IR"-LU). R^C n559. Cf Landsberger, MSL 2 ̂ 8ff. 
Zum Zeichen MASSA cf Landsberger, MSL 2 103f. (auch zu gL n29Ub). 

291*) Cf Landsberger, MSL 7 79 zu Z. 6 7 . 

2 9 2 ) DAG-KISIMsxDÜB(BALAG). Fossey p531. Siehe auch zu n29Uc. 
•292a) DAG-KISIMsxLU siehe n291. 
2 9 3 ) AMAg (DAG-KISIMsX LU-MÄg). Fossey p531 n17370-17372. Siehe auch zu n290 

und zu n29U. DAG-KISIM5XLU nicht hierher, siehe n291. 
29U) Wie n293? Cf CAD Z 6 7 a . 

29Ua) DAG-KISIMsxLUM. Cf Landsberger, MSL 2 90 8 5 9 -

29Ub) DAG-KISIMsX A-MAg. Cf Landsberger, MSL 2 103. 
29Uc) DAG-KISIMsxDfe?, nach Civil eher DAG-KISIMSXMÜRU. Cf Landsberger, MSL 2 

90 8 5 8 ^ . Von Deimel falsch eingeordnet. 
29Ud) DAG-KISIMsxRA. Cf Landsberger, MSL 2 90 86O (Civil: gulum). 
29Ue) Mit Landsberger, MSL 2 90 861 zu n 2 8 l a . 

29Uf) DAG-KISIMsxGAG. Cf Landsberger, MSL 2 lOUff. Von Deimel falsch eingeordnet 
2 9 5 ) PA- Fossey p532. Rosengarten n56 und 39. Das Mass "PA" Fossey p 1 0 6 8 , Ro

sengarten n19bis, n 3 6 b i s und p 1 7 5 . 

295a) PA-SU. Fossey p533. 
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293h) PA-AN. Fossey p533. 
2 9 5 c ) PA-HUB-DU. Fossey p 5 3 3 und 1 0 3 0 f.2. Schneider n 1 9 9 . Auch PA-TUK-DU? 
•295cc) PA-LUGAL'. Lautzert garza, auch girza. 
295d) MAgKIM (PA-SU9Ug). Fossey p533f. (53U). 
2 9 5 e ) MAgKIM (PA-KAgi.). REC n68. Fossey p 5 3 3 f . Rosengarten n58 . Schneider n 1 9 T . 

• 2 9 5 e e ) MAgKIM (PA-DU). Fossey p 5 3 3 f . ( 5 3 ^ ) . Schneider n 1 9 T . 

2 9 5 f) gAPRA (PA-AL). Fossey p 5 3 5 . 

2 9 3 k ) gAB (PA-IB). Fossey p535f. 
293 1 ) NUSKA (PA-TÜG). Fossey p 5 3 6 f . 

293in) SIPA (PA-LU). Fossey p 3 3 T f . Rosengarten n5T. 

293n) PA-DAR. 
2 9 6 ) Gig. Fossey p 5 3 8 f . Rosengarten n231-235. 
• 2 9 6 , 6 3 a ) BILg (Gig-NE). Cf Falkenstein, Grairanatik Gudea I p8f.; Jacobsen, AS 

11 89 f . 

2 9 6 , 6 6 ) BIL (Gig-BIL). Rosengarten n233. Cf Falkenstein, Grammatik Gudea I 
p8f.; Jacobsen, AS 1 1 89 f . 

296^) GUR17 (Gigtenö). Cf p 1 2 2 unten. [ •296^) GigxBAD.] 
221) CUij.. Fossey p 5 3 9 f . Fossey p 5 3 9 f . Rosengarten n l 8 7 . Fossey p10T6 n 3 3 0 0 3 f . = 

Schneider n86U nach Gregoire, Archives pUo und Pettinato, TVLU p 1 2 9 = GUi.-U. 
•221a) GUgxKASKAL. LAK n366 (Fossey p1089 n 3 3 3 h 9 ) . Cf Biggs, JNES 27 IU3. 

228) AL. Fossey p5UO-3U6; auch p6T3 n 2 2 2 l 6 = Landsberger, MSL 1 1 7 3 IV 1 . Ro
sengarten n399 . 

2 9 9 ) ALxKÄD. Fossey p3U6. Cf Goetze, JCS 13 1 2 2 . 

300) ALxug. Fossey p3U6. Cf Goetze, JCS 13 123. 
3 0 1) ALxGlg. Fossey p3h6 . Cf Goetze, JCS 1 3 123. 
302) ALxGIM. Fossey p3U7. Cf Goetze, JCS 13 123. 
303) ALxKI. Fossey p3U7. Cf Goetze, JCS 13 122. 
30k) ALxgE. Fossey p5U7. Cf Goetze, JCS 13 123. 
3 0 3 ) ALxgA. Fossey p5U7. Cf Goetze, JCS 13 123. 
306) UB. Fossey p 3 U 7 - 3 5 0 . Rosengarten n l 8 3 . 

3 0 7 ) MAR. Fossey p 3 5 0 f . Rosengarten n 1 1 5 . 

308) E. Fossey p 3 3 2 - 5 5 7 . Rosengarten n 2 9 7 . 

3 0 8 a ) HILIBU. Fossey p730 n2UlU0. Cf CAD g I86b und AHw 3U5a . 

309 ) DUG (BIxA). Rfec n 3 8 0 ; wohl auch n 3 5 5 (Fossey n l 8 2 3 5 ) und 3 5 6 (Fossey 
nl823U) hierher, cf Falkenstein, Grammatik Gudea I p27 zu kürun. Fossey 
P557-559. Rosengarten n212. Schneider njk6. 

309,22ff.) DUG-SJLA-BUR. Siehe zu nl68. 
("DUG-Gig" = Rosengarten n 2 1 7 gehört mit Civil zu n 2 2 6 . ) 
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310-311) GURUN (Umal BAD u . a . ) . Fossey p 5 6 0 . Auch gL 6 9 * , 1 2 7 (Fossey p l U 2 ) und 
5 3 0 (Fossey p 9 5 U ) . 

3 1 2 ) UN. R!:C nU20 und U 2 1 . Fossey p 5 6 0 - 5 6 6 und 5 6 6 f.2. Rosengarten n 1 3 6 . 

3 1 3 ) KID. REC nU23 (LIL, wie E) und U25 (KID). Fossey p567-572i und 572-575^. 
Rosengarten n252. Schneider n8U3. Die Unterscheidung von LIL / E und KID ist 
häufig schwierig bzw. unmöglich. Cf Biggs, JCS 20 8Uf.; Krecher, ZA 6 3 238. 

3 1 U ) a) giD. REC nUl9 (mit Supplement). Fossey P575-579'' und IO76. Rosengarten 
n296. Cf gL 31U,1 und gL I^ plOlf. 
In späterer Zeit mit giD zusammengefallen gL n337** = LAK n 1 5 9 SAG5 (zag, 

nesag, nisag). Fossey p 1 0 8 l n35129-35135. Rosengarten n137. Schneider n259, 
dazu Schneider, AnOr 12 297ff. (kombiniert dieses Zeichen mit gL n337)• Cf 
vDijk, JCS 19 l 8 f f . 

b) MES. R!:C n 3 6 3 (mit Supplement). Fossey p579-5822 und IO76. Rosengarten 
n 2 7 7 . Cf gL 3lU,1 und gL I^ plOlf. 

3 1 5 ) MES/UM xME. Fossey p 5 8 2 . 
3 1 6 ) Nach Landsberger, MSL 3 1 9 1 zu Z. I9U sowohl UMxLAGAB wie UMx U-LAGAB. 

Fossey p 5 8 2 . 

311) UMBISAG (giDxA). REC nU29. Fossey p 5 8 2 f . und 5 5 7 n l 8 2 U 3 - I 8 2 U 6 . Rosengarten 
n299. Cf Landsberger, MSL 2 5 1 ; vDijk, JCS 19 20. 

lila) giDxIM. 
3 1 8 ) Ö. Fossey p 5 8 3 - 5 8 8 . Rosengarten n 1 3 3 . 

3 1 9 ) GA. Rtc nUl6. Fossey p 5 8 8 - 5 9 U . Rosengarten n 2 2 0 . Schneider n760 . 

3 1 9 , 9 ) GÄR (GAgunü, "SA-NI"). R^C nUl7 . Fossey p 2 5 3 . Rosengarten n 2 2 1 . Schnei
der n 7 6 2 . Cf Landsberger, MSL 3 2 0 5 . Vgl. n 3 1 9 , 5 3 . 

3 1 9 , 3 3 ) GAR10 (GA-NI). Variante zu n 3 1 9 , 9 . Cf Thureau-Dangin, Homophones 1 0 . 

3 1 9 a ) GA-KASKAL. Oben p 1 3 1 unter n 3 1 9 . REC nUl8 . Fossey p59U. Vgl. Rosengarten 
n 1 1 7 KASKAL-GA (gäes, gäis, garasi», in REC zusammen mit GA-KASKAL gebucht). 

3 2 0 ) IL (GA-GIN). Fossey p 5 9 5 - 5 9 8 . Rosengarten nU32. 
3 2 1 ) LÜH. Fossey p 5 9 8 - 6 0 1 . Rosengarten n131. 
322) KAL. Fossey p 6 0 1 - 6 0 5 . Rosengarten n237. Cf Biggs, ZA 6I 205, Edzard ZA 66 

323) ALAD (KALxBAD). Fossey p605. \ _ l 6 5 . 

32U) E. Fossey p 6 0 5 - 6 l 3 . Rosengarten n250 und 2 5 I . Schneider n8U3. Siehe auch 
zu n313. 

3 2 5 ) NIR (2mal NUN). Fossey p6 lUf . Rosengarten n102. 
325a) Egi6. SL n325*. 
• 3 2 5 b ) LIMMUg (Egi6-A§). 
3 2 6 ) QIu (GIgunü). Fossey p 6 l 5 - 6 l 8 . Rosengarten nU53. 

3 2 6 a ) GIGI (2mal GI4). Fossey p 6 l 8 f . Rosengarten nU5U. Schneider n300 . 

file:///_l65
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32?) OSAN (GÖgunü). Fooney p 6 l 9 . Rosengarten n35T. Schneider n T l 6 . Vgl. nIOT. 
327*) OSAN-GAG. Fonney ]/)]9' 

328) RA- Fossey p619-62'; und IO76. Rosengarten n295. 
3 2 9 ) DOL (SAGgunÜ). Fonney p630r. Rosengarten n 1 9 3 . Hierher mit Civil REC n l 9 3 

= Fossey p282 n928l (tigus, cf Falkenstein, OrNS 35 231). 
•329a) IA9 (Egi6-TAB). 
3 3 0 ) LU. Fossey p 6 31 - 6 3 7 - Rosengarten n396 . 

330,60f.) GIGAM (LÖ-QT und ^ ) . Fossey p 6 3 8 f . n21015-21017. Cf Grayson, ABC 1 2 8 

und 1 5 1 . 

3 3 0 « ) LÜxBAD. REC n291. Fossey p638 n 2 1 0 0 6 - 2 1 0 0 8 . Rosengarten n397. Schneider 
n82. 

330^) LUxKÄR. Cf Landsberger, MSL 3 IU9 (und MSL 12 172 U 9 5 f f . ) . Siehe auch zu 
n 1 0 5 II. Vgl. n3307c. 

•330'7a) LQXNE (duig). 
• 3 3 0 3 ^ ) LÜxLAGAB (bära, (t)eslug). 
•3302^) LÜxg|, LÜxgu. Cf Landsberger, MSL 2 7 8 630f. (dazu MSL 3 1 7 6 und 212) 

und MSL 12 172 U98f.; vDijk, JCS 19 l6f. Vgl. n3307. 
• 3 3 0 3 ^ ) LUX gE-LAL. Cf CAD ö 77a (eselal). 
330«) LÜsessig. REC n290. Fossey p637f. Rosengarten n398. Schneider n 8 l . Cf 

Landsberger, MSL 2 7 8 . 

330^) LUsessigxBAD. R̂ .C n292. Fossey p638 n21009-21011. Schneider n83. Cf 
Landsberger, MSL 2 7 8 . 

3 3 1 ) gEg. Fossey p639-61»2. Genauer: 
a) GEG. Rosengarten n91. Schneider n32. 
b) URI. Rosengarten n90. Schneider n29 . 

Cf Bauer, Altnumerinehe Wirbsqhaftstexte p175; Krecher, ZA 6 3 25U. 

3 3 1 Mff. ) gEg-KI und GLJLG+KI. Fossey p6l42f. Rosengarten n92. Schneider n33. 
•331a) Agg (EGIFL-EGIA). 
•331b) IMIN (EGIFL-L'::GIFL-AG). 
•331c) ÜSSU (EGIFL-F.GIA-TAn). 
•331d) fLIMMU (F.GIFL-EGIA-Egi6). 

•331e) SAR. gL 152 IV (gL I^ n315 und 6 2 6 f ) . RflC n152 (mit Supplement). Fossey 
P375-381''. Rosengarten nhh6. Schneider n650. 

3 3 2 ) ZAG. Fossey p 6 h 3 - 6 h 7 . Rosengarten n388 und 3 8 9 . Schneider n331. 
333) GÄR. REC n9h und 9 5 . Fossey p6l47-651 . Rosengarten n3U6. 

33h) Ä. Fossey p 6 51 - 6 6 2 . Rosengarten nU20. 
335) DA. Oben plUOf. Fossey p 6 6 2 - 6 7 3 . Rosengarten nUl9 . 

3 3 6 ) LIL. REC n56 erste Form und IU5; R^C n56 zweite Form anscheinend nicht 

V Zeichenliste 397 

mit der Lesung Iii belegt. Fossey p 6 7 3 - 6 7 5 (die Belege p 6 7 3 f . zumeist zu 
gL n58 KU..!). Rosengarten n127. Schneider n lU7 . Cf gL 3 3 6,1; Krecher, ZA 6 3 

232. 
3 3 7 ) MÜRU (iTIgunü). REC n93. LAK n158. Fossey p 6 7 5 f . Die einzigen altsumeri-

schen Belege bei Fossey sind n 2 2 2 8 0 = Reisner, TUT n113 V 7 und n 2 2 2 8 l = REC 
n93 (unüberprüfbar); Fossey p 1 0 8 l n 3 5 1 2 8 wiederholt n 2 2 2 8 0 f . ungenau nach 
LAK n l 5 8 . Cf gL 3 3 7 , 1 . Zu Schneider n259 cf Schneider, AnOr 1 2 2 9 7 f f., wo 
dieses Zeichen mit gL n 3 3 7 * * = LAK n l 5 9 kombiniert wird. Die Personennamen 
Lugal-R-e und Ama-R-e liest vDijk, JCS 19 19 Lugal/Ama-nisag(auch LAK n159 = 
nisag)-e (Limet, Anthroponymie U70 und 3 7 ^ Lugal/Ama-murub*.-e). Cf weiter 
vDijk, JCS 19 l 8 f f . [R = Radix, wie in gL, siehe gL V p l 8 3 . ] 

3 3 7 * ) UDgunü (muruia und murube?). REC n92. LAK n157. Fossey p766 n253UO-253U5 . 

Schneider n 2 5 7 , cf dazu Schneider, AnOr 1 2 2 9 3 f f . Cf weiter vDijk, JCS 19 

l 8 f f , und Gedächtnisschrift Falkenstein 2U8f f.; Pettinato, Untersuchungen 
1 / 1 p 2 1 f . und 1 / 2 p 2 0 6 f f . ; Edzard + Farber-Flügge, Repertoire II 37 und 293. 

3 3 7 * * ) Siehe zu n3^k. LAK n l 5 9 . 

3 3 8 ) DE. REC n89 und 9 0 . LAK n l 5 5 und I 5 6 . Fossey p676^ und 676-6782. Rosengar
ten n36 l und 36Ibis. Schneider n308 und 3 0 9 . Cf Landsberger, MSL 12 12 zu 
Z. 2 9 f f . 

3 3 9 ) Äg (und ziz). Fossey p 6 7 8 - 6 8 0 . Rosengarten nl28. Das Mass "Äg" Fossey 
p l 0 6 9 , Rosengarten n19l3is, n 3 6 b i s und pl75. Cf Biggs, JCS 20 87 Anm. 102 
(Kopie p 7 7 ) . 

3hO) "Äg-U". Fossey pl069. Cf Rosengarten p175. 
3UI) "Äg-Jj". Fossey p 1 0 6 9 . Cf Rosengarten p l 7 5 . 

3U2) MA. Fossey p680-683.'Rosengarten n289 . 

3h3) GAL. Fossey p 6 8 3 - 6 8 6 . Rosengarten n129. 
3hk) BÄRA. Fossey p 6 8 6 - 6 9 0 . Rosengarten n 2 6 7 . Schneider n 2 9 5 . 

3U5) GÜG (g^gunü). Fossey p690f . und IO76. Rosengarten n 2 5 7 . 

3k6) GIR (gAgunü). REC n139. Fossey p691-69U' ' und 69hf.^. Rosengarten n l 8 2 . 

3hl) MIR. Fossey p695-698. Rosengarten n275. Schneider n 3 n . Genauer nach Lands
berger, MSL 2 7 5 f . : 

a) MIR (und NIMGIR). Fossey p 2 2 9 7 U - 2 2 9 9 U . 

b) AGA (GINgunü). Fossey n22996-23011. Zu n 2 2 9 9 5 cf Falkenstein, ZA U8 

9 5 f . und SGL I 132; Sjöberg, CSTH IU6. 

3hQ) DUNu (URgunüsessig bzw. MIRsessig). Fossey p698f . Zu den verschiedenen 
Formen cf Landsberger, MSL 2 81 und 7 5 f . 

MSL 2 81 Form a) Siehe n575b sowie n5h9 und 5 5 0 a . 

MSL 2 81 Form b) REC nU39 zweite Form. LAK n l 2 9 . Fossey p698 n 2 3 0 8 9 -
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23093. Schneider n l8U. Siehe auch zu n5T5'b. 
MSL 2 81 Form c) Fossey p699 n23097. Schneider n l 8 5 . Siehe auch zu n575b. 

Fossey p698 n2308U-23088 zu n5Ul (EREN). 
3h9) BUR (NIGgunü). Fossey p699-T02. Rosengarten nl6U und 3U2. 
350) GAgAN (Ugunu). Fossey pT03. 
350,8) "GAgAN" (Ugunu, d.h. BÜRgunu). Oben p l 6 5 f . sub nUll. Fossey p 1 0 6 T f . 

n 3 U 8 l 5 - 3 U 8 l 9 . Rosengarten n3h. 
3 5 1 ) SIG7 (iGIgunu). Fossey pTOU. Rosengarten n6T. 

3 5 2 ) DÜB. Fossey pTOh-706, 1076 n35010f. und I090 n35397-35U02. Genauer: 
a) BALAG. REO nU6 und p107 n105bis. LAK nUl. Rosengarten n377. Schneider 

n320. 
b) DÜB. REG n373. LAK n 6 3 2 . Rosengarten n 2 1 5 . Schneider n720. 

Cf Landsberger, MSL 3 1 9 1 f . und 1 9 9 ; Thureau-Dangin, ZA 1 5 37 und UOff. (I~ 
dentifizierung falsch, es handelt sich um BALAG, cf auch Pettinato, Unter
suchungen 1/1 p125ff.). 

DÜB 
352,38) jĵ g. Fossey p706 n23335. Lesung unbekannt. 
353) gA. Fossey p 7 0 6 - 7 1 2 . Rosengarten n l 6 7 , 9, 10, 202 und 32k. Cf Sollberger, 

BAC p 1 1 5 f . zu n19'>. 

35U) gu. Fossey p712-716, Rosengarten n12U und 125. 
35^,376) gU-LAGAB(NlQIN) und gU+LAGAB. Fossey p 7 1 7 f . Schneider n328. 
35^,377) gU-NIGIN und gu+NIGIN. Fossey p 7 l 8 . Schneider n329. 
35Ub) KAD4 ("gU-KÄD") und KADs ("gU-KAD"). LAK n171. Fossey p 7 l 6 und IO8I 

n 3 5 l U l f f . Rosengarten nU30. Schneider n 3 l 6 und 317 (zu n317 cf Limet, An
throponymie 161 und 557, Deimel, Pantheon n2366). Cf gL 35^,72; Thureau-
Dangin, Homophones k3f. und ZA I 5 UOff.; Waetzoldt, Textilindustrie 112f. 

355) LUL. Fossey p7l8-723, 1076 î nd IO85 n352UO-352U3. Rosengarten nl+68, U68bis 

und U68ter . Cf Krecher, ZA 63 I 9 8 . 

3 5 6 ) SAe. Fossey p723-7?7. Rosengarten n3U5. Schneider n925. 
3 5 7 ) KÄggEBA (^{j | | -LUaAL). Fossey p 7 2 7 . 

3 5 8 ) ALAM (̂ y'*-NÄ). Fonnny p727-730. Rosengarten nUoi, auch (mit Sollberger, 
IRSA 7 7 und M.Lamborl., RA 50 I06) n l 8 9 . Schneider n 2 9 1 . 

3 5 9 ) URI (^Hp). HKC n 1 1 7 . Fossey p2H3 n 7 9 9 3 f . ( ? Rifcc n76 = LAK n 1 2 5 , cf Gelb, BUR 
Festschrift Friedrleh I 9 0 ) , 730 -733 , 8 7 2 n 2 8 7 3 5 (? cf Rosengarten p l U 8 ) , 

1087 n 3 5 2 8 5 (?) und IO88 n 3 5 3 3 5 - 3 5 3 3 7 ( ? n 3 5 3 3 7 = R^C Supplement n 3 3 9 b i s ) . 

Rosengarten n379 ( ? ) , 380 und 3 8 0 b i s (?). Schneider n 3 0 3 . Cf Kraus, Sumerer 
und Akkader 6 l f f . 

360 ) GE23 (^). Fossey p 7 3 3 und IO65. Rosengarten n 5 . Siehe unten zu nUl8 . 

3 6 1 ) GE22 ( v ^ ) . Fossey p 1 0 6 5 . Rosengarten nk und 26 (Mass ^/k iku). 
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3 6 2 ) GAM. Fossey p733f. (auch n 2 U 2 6 8 f . ) . Rosengarten n50. 
3 6 3 ) ILIMMU» (3mal GE23). Fossey p73U und 1052. 
36U) gugUR. Cf CAD K 393b oben. 
3 6 5 ) gÜgUR. Cf CAD K 393b oben. 
3 6 6 ) KUR. REC n287 und U79. Fossey p 7 3 U - 7 3 6 . Rosengarten n 6 5 . 

3 6 7 ) gE. Fossey p 7 3 6 - 7 3 9 . Rosengarten nUU0-UU2. 

367,107ff.) gE-NAGA. Siehe zu n l 6 5 . 

• 3 6 7 , 1 7 8 a ) "gE-BUR". Siehe Kap. III zu karadin. 
3 6 8 ) Siehe n 3 7 U , 8 l f . 

3 5 9 ) Igl̂ ^̂ Q̂- Siehe Kap. III zu karadin (Thureau-Dangin usw. karadina). Fossey p75U. 
370) |E"'^AB-N1G gigĵ g Kap. III zu karadin (Thureau-Dangin usw. karadina). Fos-gE-TAB-NIG 

sey p75U. Siehe auch unten zu n 3 7 5 , U 5 . 

37,1) BU- Fossey p 7 3 9 - 7 U 2 . Rosengarten n 3 3 5 . 

>371a ) SIRSIR (^H-AB). BU 
3 7 2 ) UZ. Fossey p7U2-7UU. Rosengarten nU08. 

3 7 3 ) SUD (BUgunü). Fossey p7UU-7U6. Rosengarten n 3 3 6 . 

37U) MUg. Fossey p7U6-7U9 und 1 0 7 7 . Rosengarten n 3 3 7 . 

37l4,8lf. ) RIB (2mal MUg, parallel oder gekreuzt). Fossey p7U9 n2l4790-21+799. Ro
sengarten n 3 3 8 . Schneider n 3 8 9 . Cf Civil, JCS 1 5 1 2 5 f . Vgl. n368 (= Lands
berger, MSL 3 106 121+) . 

3 7 5 ) TIR. Fossey p 7 5 1 - 7 5 3 . Rosengarten nl+1+1 und 1+1+2. 

3 7 5 , 1 + 5 ) NINNI5 (TIR)' Fossey p75U n2l+939-2l+9U5. Schneider n 6 3 8 . Der Lautwert 
karadine = NINNIs (Thureau-Dangin usw.) ist zu streichen; bei Landsberger, /gE-TAB-NIG V 
MSL 2 68 1+59 ist nach MSL 9 1 1 7 vielmehr das Zeichen n370 (gE-TAB-Nto^^^ 
lesen (gL 3 7 5 , U 6 c nach Thureau-Dangin, Homophones 17 mit Anm. 1 2 ) . 

375 1+6) TIR-GAD-NIG m 2u karadin (Thureau-Dangin usw. karadim). 
^'^» ^ TIR-GAD-NIG ^ 
3 7 6 ) TE. Fossey p 7 5 U - 7 5 8 und 1 0 7 7 . Rosengarten n 3 1 0 . 

• 3 7 6 a ) METE (TE+ME). Fossey p 7 5 9 , vgl. p 9 5 7 . Cf Alster, JCS 26 1 7 8 f f . 

3 7 6 * ) KAR (TE-A). Fossey p 7 5 9 - 7 6 l . Rosengarten n 3 1 1 . 

3 7 7 ) Lig. Fossey p 7 6 2 . Rosengarten nl+6. Siehe auch zu n l 6 7 a . 

318) 2 . 
• 3 7 8 a ) Siehe oben p 1 5 3 . 

3 7 9 2 (und 3 8 0 ) ) ADit (ZAtenü o . a . ) . Fossey p 1 0 8 2 n 3 5 1 7 6 . Cf Leichty, gumma izbu 
1 7 6 . 

3 8 1 ) UD. Fossey p 7 6 2 - 7 6 6 . Rosengarten n 3 2 2 - 3 2 7 . 

(Fossey p766 n253UO-253U5 siehe n 3 3 7 * . ) 

3 8 1 , 1 1Iff.) UD-KA-BAR. Für die Schreibung KAxUD -BAR siehe n28 und 2 9 . 
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382) ITIMA (UDxMI). 
3 8 3 ) PI. Fossey pT67-769 . Rosengarten n79. 
• 3 8 3 a ) TALTAL (2maliPI, gekreuzt). 2L 383,3. Fossey p2lU n706U. 

38U) |A. Fossey p769-773. Rosengarten n320. [ •38Ua) gÄxTUR.] 
3 8 3 ) SAxNE. Fossey p77U. 
386) SAXUD. Fossey p77U. 
3 8 7 ) gAxMI. 
3 8 8 ) BIR6 (gAx U-A). Fonney p77U. 

389 ) gAxStJ. Fossey p77U. 
390) PEgg (gAxA). Fossey p77U. 

3 9 1 ) UEHMUNUS-aUB. Fossey p77U. 
392) Og (UD-KÖgu). Fossey p 7 7 U - 7 7 6 . Rosengarten n321 (LAK nUU6). 

393) ERIM. REC n 1 7 3 . Fossey p776-778. Rosengarten n 3 7 8 . Neben ERIM assyrisch 
PIR, oben p 1 5 9 n393 (227), Variante zu n 3 8 l . 

39U) NUNUZ. Fossey p 7 7 8 f . und 265 n 8 7 5 0 - 8 7 5 3 . Rosengarten n3U8 und 3U9. 

39Ua) NUNUZ-ÄB. pfec n28U. LAK nUU9. Fossey p779 n257UU-25757. Rosengarten n 3 5 0 . 

"HUBUR" in gL III/l. 
39Ub) LAHTAN (NUNUZ-ÄR/KISTM5XLA). Fossey p 7 8 0 . 

39Ub') LÄHTAN (NUNUZ-ÄB/KlSIMsxSfLA). gL I^ n70U und 731. RIEC n5UU (mit p 1 0 9 ) . 

Fossey p 7 7 9 f . Ronengarben n 3 5 1 ' Schneider nU75. 

39Uc) OSAN (NUNUZ-ÄR/KiniMBxAgnAB). Rftc n 2 8 5 . Fossey p 7 8 0 . Rosengarten n 3 5 2 . 

Schneider nU72 und '.>3l|. Nach Mitt. Civil hierher auch n39Ue. 

39Uc' ) NUNUZ-ÄB/KISIMgx gfjG-BÜLUG. pfec n286 und 5U5 . Fossey p 7 8 l . Rosengarten 
n353. [394c' und 394c'' von Deimel falsch eingeordnet.] 

39Ud) MUD (NUNUZ-ÄB/KISIMBXBI). Fossey p 7 8 0 . 

39Ud') NUNUZ-ÄB/KISIMgx Q-BA. Fosgey p780 n 2 5 7 8 6 . Rosengarten n35U. 

39Ue) Zu n39Uc. 

393) ZIB. Fossey p 7 8 l f . 

•393a) Siehe oben p 1 5 9 . 

3 9 6 ) g l usw. Fossey p782-78U, " 7 8 6 " , 8 1 9 und 1077. 
a) 2I_' R^C n206 . Rosengarten n 3 0 9 . 

b) gÄR. REC nU76. Fossey p106U n3U732-3U739 und p 1 0 7 2 . Rosengarten n30 
und 3 1 . Auch KISIM5 (gL nUoU*). 

c_) TI_ (bzw. DIN, nU65) . Cf oben p l60 (Thureau-Dangin, Syllabaire p 3 6 f . , 

vSoden, Akk.Syll.2 pU5). 
397) A I . Fossey p"786", " 7 8 7 " , "788", " 7 8 5 " und 7 8 9 . Spätere Variante zu n 3 9 8 . 

3 9 8 ) Ag. (glxNUN). Fossey p789-793 und IO86 n 3 5 2 6 l f . Schneider nU85. 

398,6Uff.) Ag-ME. Fossey p 8 l 7 f . Rosengarten n 3 l 6 . Schneider nU86. Cf Landsber-
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ger, MSL 12 lU. 

3 9 9 ) IM. Fossey p799-803. Rosengarten n331. 
399,31ff.) IMxKJB. Fossey p8o6. Rosengarten n332. Schneider nU77. 

3 9 9 * ) TM- Fossey p 8 0 5 ; n 2 6 6 l 6 auch p930 n 3 0 5 8 9 . IM 
399**) Umal IM. Fossey p806. 
Uoo) BIR (gIxgE). Fossey p806f . 

UOl) gAR (glxÄg). Fossey p807-8l5 und 1077. Rosengarten n315. 
U02) gug (gl-GtR). Fossey p 8 l 5 f . Rosengarten nU67. Schneider nU73 und U7U. 

Statt gl-GIR auch DIN-G^R, cf Biggs, ZA 6I 20U und Wilcke, CRRA 19 20U Anm. 
U (Seux, fipithetes U27f . zu berichtigen). 

U03) SUgUR. Fossey p 8 l 6 und 1 0 8 3 f . n35219-35232. Rosengarten n178bis. Schneider 
n 5 9 8 . Cf Landsberger, MSL 8/II IlUff.; Civil, RA 6I 6 3 f f . Vgl. hiermit: 

gE-SUHUR (SUgURgunü). gL I^ n728. Fossey p l 0 8 2 f . n 3 5 l 8 U f f . Rosengarten 
n l 7 9 . Schneider n6U8 und 6 3 I . Schwerlich mit Landsberger, MSL 8/II 
100 und IlUff. ältere Form für ubi = GALAM (Civil). Und weiter: 

gl-SUgUR. gL 13 n729. REC n208 (mit Supplement). Fossey p l 0 8 3 n33200 
(LAK n223). Cf Landsberger, MSL 8/II 99f. und IlUff. 

UOU) gl-A. Siehe n 3 9 6 . Fossey p 8 l 9 . 

U0U*,1) KISIM5. Siehe n 3 9 6 . 

U0U*,2) GINGIRA. Fossey p930 n 3 0 5 8 8 . 

U03) SUR (gIxAg, gl-Ag). Oben p l 6 0 . Fossey p"786". Cf Krecher, ZA 63 1 7 8 f f . und 
26U. 

U06) KAM (gIxBAD, gl-BAD). Oben p l 6 l . Fossey p793-799 und 1077. Rosengarten 
n312. 

U07) gÄRxGAD. Siehe n5U6,6. 
U08) gÄRx GAL-Dig und gÄRx GAL-MIN. Fossey p8l5. 
U09) gÄRxU. gL 13 n7U0 und 7 U I . R^C nU90 und 512. Fossey p 8 l 5 , 106U n3U7U3f. 

und p l 0 7 3 . Rosengarten n32 (Sollbergir, Corpus Ukg. U VIII 5). Schneider 
pl30. 

Variante dazu R^C nU91 = Fossey pl06U n3U7U5f. (gÄRxUgunü), cf Gros, NFT 
1 8 3 Anm. 1; Gudea Statue B III 10 siehe auch unten zu nU09e. 

U09a) gÄRxMAN. Fossey p 8 l 7 . 

U02b) gÄRxEg. Fossey p 8 l 7 . 

U09c) gÄRxNIMIN. Fossey p 8 l 7 . 

U09d) gÄRxNINNU. Fossey p 8 l 7 . 

U09e) glxDlg bzw. gÄRxDig. Fossey p 8 l 7 . Cf Biggs, JCS 2U If.; Krecher, ZA 63 
1 7 8 f f . und 26U; Sollberger, Iraq 22 8U. Cf Kap. III zu "sardis(i)"; Gudea 
Statue B III 10 nicht hierher, siehe zu nU09. 
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Uio) HIxKIN (gukin). Fossey p 8 l 8 . 

Uli) U. Genauer: a) U, und b) §U». R&C n25T und UjU. Fossey p 8 l 9 \ Q^9f'^, 

1 0 6 2 , 1 0 6 6 f . , 1068 unh lOTIf. Posengarten n 6 , 8 , 28 und 2 9 . Zu BÜRgunu siehe 
n 3 5 0 , 8 . Siehe auch unten zu nUl8 . 

• U l 1 j 6 T a ) JI'oH^. Siehe Kap. III zu karadin (und Kap. V zu n 9 1 ) . 
U~bUr( 

• U m 8 2 a ) UIPAIJJIQ- ̂ i^^« Kap. III zu karadin. 
U 1 2 ) UGU (U-KA).'F̂ nnry pn20-822 und 1 0 7 8 n 3 5 0 U l . Rosengarten n13? R^C n 1 9 3 = 

Fossey p282 n928l (ugu«) siehe n 3 2 9 . 

UI3) SiBIR (U-BUHUiu). It'onney p 8 2 2 . 

U1U) Zu nUUT (U-PIM oCreubar Sehrerbfehler statt U-UD). Fossey p822. Cf Lands
berger, JAOS an i)i() 17 ir . 

hll) UDUN. Fossey p822. 
• U l 5 a ) GÄKKUL (U-DIM). 
U16) GAKKUL (U-MUN). Fossey p 8 2 3 . 

U 1 7 ) U-GUR. Fossey p 8 2 3 . 

Ul8) U-DAR. Fossey p823-827. Rosengarten n 1 1 (dazu Gelb, MAD 3 U 2 ) . Statt U-DAR 
genauer GE23-DAR bzw. AS-DAR, Umschrift Esie/lse/As-dar/tär; wenn "U" in 
der Form DiS erscheint, kann man Esu/Isu/As10-dar/tär umschreiben (cf Gelb, 
MAD 22 pU8 und OrNS 39 52U). 

UI9) SAGSU (U-SAG, genauer gu»-SAG). Fossey p 8 2 8 f . Schneider n 5 1 3 . 

U20) ÄB. Fossey p 8 2 9 f . Rosengarten nl59-163. 

U20,8) UBs (ÄBXKID und ÄB-KID). §L I^ n 7 6 2 . Fossey p 8 3 0 . Rosengarten n l 6 3 . 

Schneider n 5 l 8 . 

U2I) ALIM (GIRx A-IGI, alt GIRxIGI). Pfec n 2 2 8 . Fossey p 8 3 1 und 835 n 2 7 5 3 6 . 

Rosengarten nU65. Schneider nU6U. 

• U 2 1 a ) LULIM (GIRx LU-IGI). §L I3 ' n 7 6 l , vgl. 8 9 5 . REC n 2 2 9 . Fossey p 8 3 1 f . 

Schneider nU67. 

U22) LILIZ (ÄBxDÖB, d.h. BALAG). Fossey p 8 3 2 . 

U23) KIRfi (ÄBxKÄR). Fossey p851 n 2 8 0 5 2 - 2 8 0 5 9 . 

Dieses Zeichen wird auch gebraucht für ofPxKÄR = GIR16, GIRI16, siehe 
SL U23,1. REC n 2 2 5 . Fossey p833 n27U66-27U80. Rosengarten nU6U. Schneider 
nU58 und U62. Cf Landsberger, MSL 3 210 und MSL U 9 ; Falkenstein, SGL I 
2 7 ; vDijk, SGL II 8 9 . 

U2U) KIR (ÄBxgÄ < ÄBxKÄR, Lesung auch sem < sems und üb). Daneben LIBig (ÄBxgÄ 
und ÄB-gÄ, hjer gÄ urnprünglich). Fossey p 8 3 2 . Rosengarten n l 6 l und 1 6 2 so
wie Schneider n51T TiTBlg. 

U25) Kig. Rfec n22U {mW. Hupplement). Fossey p832f."» und 8 3 3 - 8 3 5 ^ (ohne n2TU66-

27U8O). Cf Landsberger, MSL 3 2 0 9 f . (danach Kig sowohl mit GIR wie mit 

V Zeichennamen U03 

GlRgunü identisch). 
U26) MEZE (ÄBx ME-EN). Fossey p 8 3 5 . 

(U26a) Nach Friedrich, Hethitisehes Keilschrift-Lesebuch II U2 n 2 2 2 "DUioxA".) 
U27) MI. Fossey p 8 3 5 - 8 3 T . Rosengarten n 1 2 0 . 

U28) gAGAN (U-GAN bzw. gU^-GAN). Fossey p8U0. Rosengarten n l 6 . 

U29) GUL. Fossey p83T-8UO. Rosengarten n 2 7 9 . Schneider n5U6. 

U30) GIR». Fossey p8U0. Rosengarten n 1 5 . Schneider n5U5. 

U31) NÄ. Fossey p8U0-8U2. Rosengarten nU02. Schneider n 5 5 5 . 

U32 , 1 ) Zu n 2 8 l a . 

U 3 2 , 2 ) Zu nU3T?? Cf AHw 395b s.v. isittu II. 
U33) NIM. Fossey p8U3-8U5 und IO87 n 3 5 2 9 8 . Rosengarten n 3 9 0 . 

U3U) TUM (NIMxKÄR, auch NIMxgE). Fossey p8U9-851 (ohne n 2 8 0 5 2 - 2 8 0 5 9). Rosengar
ten n 3 9 1 . 

U3Ua) KIR7 (NIMx NIG-KÄR). Fossey p 8 5 1 . 

U35) LAM. Fossey p8U5-8U9. Rosengarten n l8U. 

U36) LAMxKUR. Fossey p8U9. Cf Landsberger, MSL 2 9 2 . 

U3T) AMAR. Fossey P 8 5 I - 8 5 U . Rosengarten nllO. 
U38) SISKUR (AMARxgE). Fossey p 8 5 U - 8 5 6 . 

U39) PAN. Fossey p 8 5 6 f . Rosengarten n 3 6 6 . 

UUO) GIM. Fossey p 8 5 T - 8 6 l und 1 0 7 7 . Rosengarten n 3 T 5 . 

UUl) UL. Fossey p86 l -86U und IO89 n 3 5 3 T 6 . Rosengaî ten n 1 2 . 

•UUla) Oben p l 7 1 . UL 
UU2) glTA» (U-KID). Fossey p86U. 

UU3) UTU (U-GA). Fossey p86U n28U76-28U80. Rosengarten nlU. 
•UU3a) URUM7. Schneider n509. Cf Krecher, ZA 63 2U0f. 

UUU) GtR. Genauer: 
a) ofR. REC n22U (mit Supplement) und zum Teil 2 2 6 . Fossey p865-869' ' und 

8692. Rosengeirten nU63. Siehe auch zu nU25. 

b) PIRIG. REC n l 8 2 ( p l 0 7 und Supplement nl82bis = Fossey n2866l nach 
Edzard + Farber-Flügge, Repertoire II 28U pirig (UG)). Fossey p 8 6 9 f . ^ 

Rosengarten nU60. Schneider nU3T. 

Die Einordnung von N^ ist schwierig. Es muss sich um das Zeichen PIRIG han
deln. Im Namen Ne-erin-gal liegt jedoch GIR vor, nicht PIRIG; auch Fossey 
n28627 ne = o f R ? ? Cf Gelb, MAD 2 103f.; vDijk, SGL II 25f. Durch die Um
schrift Nergal statt Ne-erin-gal kann man der Schwierigkeit aus dem Wege 
gehen. 
Cf Thureau-Dangin, ntc Supplement pllff. und ZA 15 U6f f . 

Fossey p 1 0 7 7 f. n35039f. = oiR-SIG. 
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hh3) DUGUD. Fonnoy pOYOC. 
hh6) GIG (MI-NUNUZ). Fonnoy p8Tir. Rosengarten n121. 
hhl) NIGINu (U-UD). ̂ Fossey p 8 7 3 . Hierher auch nUlU (Fossey p 8 2 2 n 2 T 1 3 5 ) . 

hhl&) NfGIN (U-UD-KID). Fossey p8T3f. Rosengarten nl?. Schneider n5l2. 
hhQ) KU|U (U-PIRIG). Fossey p8TU. Cf Civil, AS 20 (Festschrift Jacobsen) LSUff, 
hh2.) 101, Fossey p8TU-8T6. Rosengarten n66 , 69 und 73. siehe nUUU.) 
hh9M) DIMSAR o.ä. Fossey p931 n30592. 
UU9,lU3ff.) Ufi. (IGI-fe). Fossey p88l. 

hhli^hh) IGI-NJG (kuruiHT usw.). Fossey p892. Rosengarten n68. Schneider n559-
5 6 1 . > SIG5, nh^h. Cf Powell, OrNS h3 399-

h50) PÄD (IGI-RU). Fossey p 8 7 6 f . Rosengarten nlh. 
h^) AR (IGI-RI). Fossey p 8 7 7 - 8 8 0 . 

h32) AGRIG (IGI-DUB o . a . ) . Fossey p88l. Rosengarten n72. 
h53) Fossey p882 n29020ff. Zu streichen. 
h^h) SIGs (IGI-ERIM). Fossey p 8 8 2 f . Siehe auch zu nUU9,2UU. 

h33) Ö. Genauer: 
a) U. R!:C n2l+7 und 2hQ, Fossey p883-886' ' und 8 9 0 f.3. Rosengarten n70 . 

Schneider n568 . 

b) LIBIR. ntc n2U9. Fossey p888-8902. Schneider n 5 6 7 . 

U36) HUL. Fossey p 8 9 1 . Rosengarten n 7 1 . 

U56a) HUL4 (IGI-URsessig, *̂ Ĵlffi[ ). Fossey p891 n 2 9 3 3 5 . Schneider n566. Vgl. 
h3l) m, Fossey p892-896. Rosengarten n3l8 und 319- \_n575b. 
U58) LAGAR. Fosney p89f). Rosengarten nlUO? Schneider nU31. 
hll) DUL (U-TUG). Rf?C nupplemenh n277bis (pl6, su^-duls). Fossey p896-900 zum 

Teil. Hiervon zu trennen: 
•H59a) DUe (LAGAHgnnf^). irflC n233,, cf Supplement p17 oben. Fossey p896-900 zum 

Teil. Rosengar l.en nl'l)l und ^h5. Schneider nUl2 und U 1 3 . 

h60) SU7 (LAGARx ilR-gE, LAGARxgE). Fossey p900. Rosengarten nlU6. Schneider 
nUl1. Cf Postgate, Fifty Neo-Assyrian legal documents p 9 1 . [Cf AHw 1325b s.v. 

h60*) Zu n87b (Landsberger, MSL 5 1 7 7 3lU). \_tarammu.] 
h§±) KI. Fossey p900-9lO. Rosengarten nl65. 
U 6 l , 2 8 0 + h6h) KIMIN (KI-MIN). Fossey p 9 1 1 . Ih^lHi) Zu n596.] 
U62) HABRUD (KIxU und KIxBAD). Fossey p 9 1 0 . Die Differenzierung zwischen HABRUD 

(KIxu) und HABRUD (KIxBAD) erscheint im allgemeinen wenig sinnvoll. Cf SL 
1 + 6 2 , 1 . 

1+63) KIxUD. Fosney p9l(). 
h6h) Siehe I+61,280 -f l|6)|. 

U65) DIN. Fossey p9ll--9l'». Ronengarten n8H. Siehe auch zu n396 und zu nl+02. 

V Zeichennamen 1+05 

1+66) KlSl». Fossey p9l8. 
1+67) SUL. RflC n 2 5 0 . Fossey p 9 1 5 - 9 1 8 und IO78. Rosengarten nl+57. Schneider n3hQ, 

Siehe auch zu 1 1 5 3 . 
1+68) KUG. Fossey p 9 1 8 - 9 2 8 . Rosengarten n385 und 3 8 6 . 

1+69) PAP. Fossey p 9 2 8 f . Rosengarten n 1 7 1 und 1 7 2 . 

1+70) XV (U-IÄ). Fossey p929. 
1+71) MAN (und XX, 2mal U). Fossey p 9 2 9 , IO62 und 1 0 7 2 . 

t+72) E§ (und XXX, 3mal U). Fossey p 9 2 9 f . , 1063 und 1 0 7 2 . 

1+73) NIMIN (und XL, 1+mal U). Fossey p1063 und 1072. 
hlh) MAgGI (oder BARGI? 1+mal U). Cf CAD 5 86b. 

1+75) NINNU (und L, 5mal U). Fossey p 1 0 6 3 und 1 0 7 2 . 

1+76) 6mal U. 
1+77) 7mal U. 
1+78) 8mal U. 
1+79) 9mal U. 
hOO) Dig. Fossey pl+80 (mit Ligaturen, siehe auch pi n13f.), I O 6 O , 1063f. und 

1 0 6 9 f . Rosengarten n3, 5 , 2l+, 2 5 und 35. Siehe auch zu nl+l8. 

1+81) LAL. Fossey p931f. Rosengarten nl+0. 
U 8 1 , 5 8 ) LAL-SAR. Fossey p932. Cf Powell, OrNS 1+3 399ff. 
U81,73) LAL-LAGAB. Fossey p932. Rosengarten nl+1. Cf Powell, OrNS 1+3 399ff. 
hOg) LÄL (2mal LAL). Fossey p933. Rosengarten nl+1-1+3. 
U 8 2 , 1 5 ) LÄL-SAR. Fossey p933. Rosengarten nl+2. Cf Powell, OrNS 1+3 399ff. 
1+82,20) LÄL-LAGAB. Fossey p93U. Rosengarten nUl. Cf Powell, OrNS 1+3 3 9 9 f f . 

1+83) LAGAB. Fossey p93Uf. Rosengarten n 2 2 9 . 

1+81+) ENGUR. Schneider n 8 7 2 . Genauer: 
a) ENGUR. REC nl+51 und 1+52. LAK n 7 6 8 . Fossey p 9 3 5 - 9 3 8 \ 9 3 8 ^ und IO78. 

Rosengarten n261+ und 5I+. Auch in der Form LAGABxAN, wie unten ni+81+a. 
b) ZIKUM. REO nl+66 (mit p 1 0 8 ) . LAK n 7 7 3 . Fossey p 9 3 8 f.3. c f Limet, Anthro

ponymie 5 61+. 

•t+81+a) LAGABxAN (amae). LAK n769 der letzte Beleg (Fossey p 9 3 8 n 3 0 8 2 8 ) . Cf Kre
cher, ZA 6 3 2 0 8 f . Siehe auch zu nl+81+. 

U85) LAGABxKID. Fossey p939 n3081+l+-3081+6. Vgl. nl+88b. A~OrNS 1+3 U03. 

i+86) GIGIR (LAGABxBAD). Fossey p 9 3 9 f . Rosengarten n259 (zum Teil). Cf Powell, 
hQl) ESIR ("LAGABxNUMUN"). Fossey p939 n3081+2, p9i+0f. und p 1 0 7 8 . Cf gL 1 + 8 7 , 1 . 

t+88) LAGABx NUMUN-HI-A. 
•i+88a) LAGABxGI. Oben p l 8 3 . 

•hQQh) LAGABxEN (baras), verzeichnet gL 5 1 7 , 1 . Etwa zu nl+85? 

U89) LAGABxDAR. Fossey p9U0 n3087l+' und p9l+1 n 3 0 8 9 3 . 
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U90) Siehe nU85. 

k2±) ZAR (LAGABxSUM). Fossey p9Hlf . Rosengarten n 2 6 8 . Schneider n 8 8 5 . 

U92) LAGABx gE-SUM (seifimsur 1 ) . Fossey p9UT. 

H93) LAGABxGUt». Fossey p9U5. Siehe im allgemeinen zu nkgk, 
hgh) UP (iiAGABx̂ ,̂ **; auch LAGABxGU», nU93) . Fossey p9U2-9U5 und IO78. Rosengar-
— — — GU» 

ten n 2 5 8 . Schneider n 8 8 2 . Siehe auch Kap. III zu gana» (und ganas) und surim 
und sürim). 

H9U,32) Ue-HUL. gL I^ n850 und 8 5 0 a . Fossey p9U5. Schneider n88U. ^ UDU-gÜL 
gukkal). 
UDUB (LAGABxNE). Fossey p9U5. 

h21 
U96 

hu 
U98 

»122 

500 

501 
502 

503 

50U 

506 

508 

110 

5 1 2 

1\2 
Iii. 

III 
116 

i n 
118 

112 
520 

LAGABxBI. Fossey p9H5. 

LAGABxglTA. Fossey p9U5. 

LAGABxAL. Fonnoy p9'l5. 

LAGABx U-Ag. Fonnny })9U5. 

gÄRA (LAGAnxSTG7). Fonsey p9'i6f. Rosengarten n 2 6 5 . Schneider n 8 8 l . 

"LAGABXGÄR" (Fonnoy p9H6) zu streichen, gehört zu n500 . 

LAGABxLUL. Fonsey p9'»T. 
LAGABxLig. Fossey p9HT. 

LAGABXGE23. 
LAGABxUD. Fossey p9U8. 

"LAGABxERIM/UD" zu streichen, gehört zu n 5 1 3 (Landsberger, MSL 2 39 5 7 ) . 

LAGABxMUg. Fossey p9U7. 

LAGABx KAR-SU-NA. Fossey p9U7 n 3 1 0 7 0 . 

LAGABxAH. Fossey p9^7 . 

BUN (LAGABxiM). Konnoy p9)l8. 

TÖL (LAGABxU). Fonnoy p9)|8f.^ Rosengarten n259 (zum Teil). Cf Powell, OrNS 
h3 h03. 

LAGABx U-A. l-'onnoy f)«;li9. 

GARIM (LAGAHxKUd). Konsey p9'l9. 

LAGABxKI, Fonnoy p9'l9. 

BUL (LAGABxPsl), Fonnoy p9U9f. 

2.) NENNI (BUL+BUL). Oben pl8U nach n 5 2 9 . Fossey p 9 5 3 f . 

LAGABxME. Fossey p 9 5 0 . Zu emendieren? CAD B 3 0 6 a liest LAGABxNINDA (A 1 / 2 

1 7 f . ) , also Zeichen n 5 2 2 . 

LAGABx ME-EN. Fossey p 9 5 0 . 

LAGABxLU. Fossey p 9 5 0 . 

LAGABxKIN. Fossey p 9 5 0 . 

LAGABxgQ. Fossey p 9 5 1 . 

V Zeichennamen I1O7 

5 2 1 ) LAGABx gu-gu. Fossey p 9 5 2 . 

122) SUG (LAGABxA). Fossey p 9 5 1 . Rosengarten n263. 
5 2 3 ) LAGABx A-TAR. -Fossey p 9 5 1 . 

5 2 3 * ) Zu n52k (Goetze, JAOS 65 22h 2 6 ) . 

I 2 U ) LAGABx A-DA-HA. Fossey p 9 5 1 f . n31 I6I -3I I6U. 

5 2 5 ) LAGABx A-LAL. Fossey p 9 5 2 . 

5 2 6 ) LAGABx A-NIG. Fossey p 9 5 2 . 

iil) LAGABxHA. R!IC nU60. Fossey p 9 5 2 . Zu PAB-LAGABx JJA-A, PAB-LAGABxgA +A und 
PAB-LAGABxgA -A (Fossey p 9 5 2 n31173-31175) cf Krecher, ZA 63 1 7 8 f f . , 2 2 7 und 
26kf. 

5 2 8 ) NININDU (LAGABxNIG). Fossey p 9 5 2 . 

522.) NIGIN (LAGAB+LAGAB, auch LAGAB-LAGAB). Fosäey p953. Rosengarten n230. Nach 
M.Lambert, kQ 208 auch LAGABxLAGAB (zum Zeichen "tim" - gemeint ist viel
mehr tun - siehe n 5 9 5 ) . 

130) Umal LAGAB. Fossey p95U. Zu n310-311. 
531) GigTA'E (Umal ZA xKUR). Fossey p95U. Cf Meissner, MAOG ll/I-II plOI. Hier

her auch n588 (falsche Rekonstruktion). 
^32) m, Fossey p95U. Rosengarten nU5. 

5 3 3 ) MEg (ME+Eg, ME-Eg). Fossey p 9 5 U - 9 5 7 . 

53U) Dig+U. Fossey p93U, IO62 und 1 0 7 2 . Rosengarten n21 und 2 7 . 

^ ) IB. Fossey p 9 5 7 - 9 6 0 . Rosengarten n103. 
536) Cf Gordon, JCS 1 2 7 2 f f . 

a) KU. REC nU67. Fossey p960-962' ' und IO78. Rosengarten n 2 5 3 und 25U. Schnei
der n869. Cf Biggs, JCS 20 7 7 f . Anm. 37 (Kopie p 7 7 ) . 

b) TUG. Bkc nU68. Fossey P962-9652. Rosengarten n 2 5 5 . Schneider n 8 7 5 . Cf 
Biggs, JCS 20 81 Anm. 59 (Kopie p 7 7 ) . 

c) g| (und Zt). Bkc nU69. Fossey p 9 6 5 - 9 6 7 3 . Rosengarten n 2 5 6 . Schneider n880. 

Siehe auch zu n 1 0 5 II (KÄR). 
531) a) LU (und UDU). REC nU5U. Fossey p967-970 ' '. Rosengarten n260 . 

b) DIB. REC nU56. Fossey p 9 7 0 f . 2 . Rosengarten n 2 6 2 . 

5 3 7 , 6 5 + 5 3 7 * ) AD (LUxBAD). Fossey p 9 1 1 und 9 7 1 . Schneider n 8 7 1 . 

537 , 1 2 9 ) Siehe nU21a . 

^ 3 7 , 1 5 0 ) LU-HUL. Oben p l 8 9 sub n 5 3 7 ( 2 9 2 ) . REC nU55. Fossey p971 und IO78. Ro
sengarten n 2 6 l . Schneider n 8 9 2 . 

5 3 7 * ) Siehe n 5 3 7 , 6 5 + 5 3 7 * . 

^ ) KIN. Fossey p 9 7 1 - 9 7 9 . Rosengarten n39U. Schneider n 8 9 7 . Cf Landsberger, 
MSL 9 1 2 1 . 

532) SIK. Fossey p 9 8 0 - 9 8 3 . Rosengarten n266 . 
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DARA» (SIK-Ag, ). Fossey p 9 8 3 . Von Keiser + Kang, BIN 3 p 8 2 . 8 5 . 8 9 

"ganam(siGxAg)" geInnen. Hierher auch Leeper, CT 3 5 5 1 0 - 1 2 (Fehler des 
Textes; damit entfallen die Lautwerte U15 = SIK, uä = SIK und lä^ruCm) = 

SIK; lä|3ru(m) munn al n DARA» aufgefasst werden). 
^ ) EREN" (SIK-NUN). uk) n)i39 ernte Form und nU65. Fossey p 9 8 3 - 9 8 5 ; auch p698 

n2308U-23088 hierher. Rosengarten n30U und 100. Schneider n895. Cf §L 5Ul,1 
und 5UU,1 (Verhältnis zu n5hh gEg). 

Iii2) GUR7 (SIK-AU-ME-U). Fossey p986f. Rosengarten nU37. Schneider n926. 
5U3) Fossey p98T. 

a) MUNgUB (SIK-SUgUR). 
b) MUNgUB (SIK-LAM-SUgUR). 
c) Ältere Form gL I^ n90U = LAK n6T2 = Fossey p985 n32263 MUNgUB (EREN-Ag 

o.a.), cf Civil, RA 5^ 7 1 und 6I 6k; Biggs, ITAS p 6 2 ; Falkenstei^, Grammatik 
Gudea II p12l4 mit Anm. 3 ' . 

Cf Landsberger, MHI, 3 2 1 5 zu Z. 812. 
2!i!t) gEg (SIK-LAM). Fonney p9ß0. Cf gL 5^1,1 und 5UU,1 (Verhältnis zu n5Ul 

EREN). 
5U5) gu. Fosney p')88. (!(' l̂f'lC n2';Y. 
>3H5a) Wie gO aunnehende Massoinheib LAK n852 = Rosengarten n20 und 33. Cf 

Thureau-Dangin, RA 18 \3k mil Anm. 1; Bauer, Altsumerische Wirtschaftstexte 
p79f. 1 "gu" = V 8 iku. 

^ ) EN (gÜ-AN bzw. gu»-AN). Fossey p989 n32365. Siehe auch zu n7U,l82. 
5^6,6) KEg (gu/gu»-AN-gÄRxGAD). Fossey p8l5 n269l8-26927 und p989 n32359-3236U 

und 3 2 3 6 6 - 3 2 3 7 5 . Rosengarten n l 8 . Schneider n 5 1 0 . 

5U7) KUNGA (gu-MUL). Fossey p989 . 

5U8) GIBIL (gu-Äg). Fossey p990. , 
5U9) gUDUN (gu-DUN»). REC n26l (im Hauptband). Fossey p990 . Schneider n 5 0 3 . Cf 

Landsberger, MSL 2 8 I . Vgl. unten n 5 5 0 a . 

5 5 0 ) HUL. Fossey p990f . Rosengarten n 1 2 2 . 

5 5 0 a ) gP-URsessig (sudul, *^JIS ). R&C Supplement n 2 6 l . Fossey p 1 0 7 8 n 3 5 0 5 6 -

3 5 0 5 8 . Schneider n 5 7 0 . Cf Landsberger, MSL 2 8 1 . Vgl. n5U9 und 5 7 5 b . 

5 5 1 ) gEGa ("gÜ-gE-KU-GAG"). REC n U 3 5 , U35bis (Supplement) und U36 (hier gEGß-
BAR). Fossey p 9 9 1 f . n32U38-32UU8 und p992 n32UU9-32U62 (hier gEGö-BAR). Ro
sengarten nU62. Schneider n679. Die Zeichenform "GU-NAGA" wird gSGe um
schrieben (Fossey n32)|)»7 und 32H6I, Landsberger, MSL 8/II I8 ^kk Var. J). 
Cf Thureau-Dangin, Homophones 32 mit Anm. 7. 

5 5 2 ) LIL5 (GU-NE). Fossey p989. 
553) LIL (GU-Eg). 

V Zeichennamen 1+09 

^5U) MUNUS (und SAL). Fossey p992-99U. Rosengarten n153-158. Ligatur MUNUS+ME 
RI:C Supplement n331bis, Fossey p1013-1015, Rosengarten n 1 5 U , Schneider n791a. 

5 5 U , 6 2 ) MUNUS-Äg-GAR. REC n329. LAK n 5 1 9 . Fossey p99U n 3 2 5 U 5 - 3 2 5 5 5 und p997 

n 3 2 6 U 2 - 3 2 6 U 7 . Rosengarten n 1 5 6 . Schneider n 7 8 8 . 

55k.Qk + 5 5 6 , 8 ) EGI (MUNUS-g^, MUNUS-EGI). Oben p195 nach n 5 6 2 . Cf Gordon, JCS 
12 7 3 f . ; Landsberger, MSL 5 I6 zu Z. 98 (Z. 98 Ex. D = CT 19 8 DT III nach 
Kollation deutlich MUNUS-gE, nicht MUNUS-MA) 

^ 5 5 ) ZUM. Fossey p99Uf.'' und 9 9 5 - 9 9 7 ^ . Hierher auch gL n 5 5 5 Zeichenform A = REC 
n330 = LAK n520 = Fossey p995 n 3 2 5 6 7 f f . = Rosengarten n 1 7 5 (zum Teil) = 
Schneider n791 (zum Teil). Cf Civil, JNES 26 211f. Fossey p99U n 3 2 5 U 5 - 3 2 5 5 5 

zu n 5 5 ^ , 6 2 . Davon aus praktischen Gründen zu trennen: 
555 Zeichenform B) ZUM (ZUM+LAGAB, ZUM+SI o . a . ) . REG n333. LAK n52U. Fossey 

P 9 9 7 3 . Rosengarten n 1 7 5 (zum Teil). Schneider n791 (zum Teil). Cf Civil, 
JNES 26 21If. Lesungen garig(?), gazum(??), rig6(??), züm( ?). 

5 5 6 ) NIN. Genauer: 
a) NIN9 (MUNUS-KU, Bedeutung "Schwester", assyr. "MUNUS-MA"). REC n 3 3 U . ' 

Fossey p997-999' '• Schneider n 7 9 5 a . 

b) NIN (MUNUS-TUG, Bedeutung "Herrin", auch EREg, assyr. "MUNUS-MA"). 
REC n335. Fossey p 9 9 9 - 1 0 0 2 2 . Rosengarten n 1 9 0 . Schneider n 7 9 6 . Hierher 
auch Schneider n798 (cf gL I^ n93k) MUNUS-SIK (Pettinato, Untersuchun
gen 1/2 p132ff.)? Lautwert dann NIN10? [NIN cf Biggs, BiOr 26 207.] 

c) EGI (MUNUS-g]Ö, MUNUS-EGI, neuassyr. "MUNUS-KU", mittelassyr. "MUNUS-
MA"?) siehe n55U,81+ + 5 5 6 , 8 . 

Cf Landsberger, MSL 2 6 5 ; Gordon, JCS 12 7 2 f f . 

5 5 6 , 8 ) Siehe n55U,8i+ + 5 5 6 , 8 . 

• 5 5 6 a ) Ligatur mim-ma. Oben p19U. 

5 5 7 ) DAM. Fossey p1002-1006. Rosengarten n 1 9 1 . 

5 5 8 ) GEME (MUNUS-KUR). Fossey p 1 0 0 6 f . Rosengarten n173. 
5 5 9 ) GU. Fossey p 1 0 0 7 - 1 0 1 0 . Rosengarten n 1 7 6 . 

560) NAGAR. Fossey plOIO-1012. Rosengarten n 1 7 7 . Schneider n782. Siehe auch zu 
n96. 

5 6 1) TUGUL (NAGAR-ZAtenü?). gL I^ n926 und 930. Fossey p1013 n33178f. 
5 6 2 ) KUGU. Fossey p1012f. Rosengarten nMk und 23U. Schneider n79U. 

5 6 3 ) NIG (MUNUS-UR). Fossey p1015. 
56U) EL. Fossey p1015-1019. Rosengarten n 1 5 5 . 

5 6 5 ) LUM. Fossey p1019-1023. Genauer: 
a) LUM. REC n135. LAK n19U. Rosengarten n 1 3 8 . Schneider n 3 5 8 . 

b) MURGU. LAK n 1 9 3 . Rosengarten n113. Schneider n35U (Fossey n 3 3 U 2 1 f . ) . Cf 

http://p82.85.89


UlO 
V Zeichennamen 

Sollberger, BAC plUp nU56 (LUMa); Finkelstein, JCS 22 75 und 82; Civil, 

JNES 32 61 Anm. 11. Vgl. n567. 

5 6 5 a ) ™ . Fossey p102H. 
LUM' 

— — » 

166) Luĵ -̂SÖ. Fonsey plopll. Hierher auch n566a. 566a) Zu n566. er CAD L 10lfb unhen. [ 5 6 6 b ) LUGUD (LUM-NIG. yj-}^) ^^^^^ L̂UM-NtĜ  
5 6 7 ) SIG». Fosney p 1 0 2 l | - l 0 2 7 . Genauer: 

a) SIG». Rosengarten n 1 1 1 | . Schneider n 3 5 5 . 

b) MURGU. Cf die Wörterbücher s.v. büdu und esemseru. Vgl. n 5 6 5 . 

168) GUHgU Fossey p 1 0 2 7 ' . 

l6£) SÜH (2mal GU, parallel oder gekreuzt). Fossey p 1 0 2 7 f . 

5 7 0 ) MIN. Fossey p 1 0 6 0 . 

Hl) MAM. Fossey p1058. Rosengarten n9. 

H £ ) SANABI. Fossey p1059. Rosengarten nIO. 
5 7 3 ) KINGUSILI. Fossey p1059. 

llU) TUK. Fossey p1028-1030i (p1030f.2 zu n88 und 2 9 5 c ) . Rosengarten n 3 9 2 . 

m ) UR- Fossey p1031-1033. Rosengarten n238. 

573a) URBINGU (2mal UR, gekreuzt). Fossey p1033. 

•575b) URsessig (dulg, *JTST ). Fossey p699 n2309U-23096. Schneider n 8 5 5 . Cf 

Landsberger, MSL 2 8 I (Form a). Gunü-Zeichen hierzu n3U8 Form c. 

Hierher auch "URxA", "URxMIN", Goetze, JCS 2 1 7 U f . Gunü-Zeichen hierzu 

n3U8 Form b. 

Vgl. nU56a und 5 5 0 a . 

5 7 6 ) GIDIM (gugANA-lgxTAR). Fossey p1033. 

i n ) UDUG (gANABI-lgxTAR). Fossey p1033f. Hierher auch n 5 7 8 . 

5 7 8 ) Zu n 5 7 7 . 

' 5 7 8 a ) 2,30. Oben p 1 9 7 . Fossey p^03U. 

5 7 9 ) A. Fossey p103U-1036. Rosengarten n 5 1 - 5 5 . 

379a) A-A. gL 579,U73ff. Oben p202. 

5 8 0 ) AGAM (AxBAD). 

580a) AxMUg (amus). Schneider n905 . Cf Sauren, ZA 59 1 5 f . 

5 8 1 ) AxIGI. Fossey p l 0 3 6 . 

5 8 2 ) AxDUfi. 

5 8 3 ) EDURU (AxA). Fossey p 1 0 3 6 . 

^ ) (AxgA). Fossey p 1 0 3 6 . Rosengarten n l 8 3 (zusaimnen mit n589 gA-A). 

Schneider n907. Hierher auch n587 (Fossey plOUU n 3 U l 5 3 f . ) . 

5 8 5 ) AxSAG. Cf CAD A/II 1 7 3 b . 

585a) NIMIN. Oben p202. Fossey p1070. Rosengarten n22 und 37. 

5 8 5 b ) LAL (Nebenform, nur mit der Lesung kurnun). gL n 5 8 5 * . Fossey p1036. 

V Zeichennamen 
Uli 

' ^ 8 5 c ) NIEg. Oben p202. Fossey p 1 0 7 0 . Rosengarten n23 und 38. 

| 5 8 6 ) ZA. Fossey p1037. Rosengarten n 7 7 . Als Zahl LIMMUs, Fossey p 1 0 6 l . Als Mass 

NILIMMU, oben p202, Fossey p 1 0 7 0 . 

5 8 7 ) Zu n58U. 

}588_) Siehe n531. 

5 8 9 ) iJA. LAK n351. Fossey p1037-10U3"' und IOU32. Rosengarten n l 8 l und 1 8 3 (hier 

zusammen mit n58U) . 

590 ) ZUGUD (gAtenü). LAK n352. Fossey plOUU^. Rosengarten n l 8 0 . Cf Landsberger, 

MSL 3 122. 
5 9 1) GUG (ZA-GUL). Fossey plOUU. Rosengarten n78 . 
5 9 2 ) SIG. Fossey p 1 0 U 5 f . Rosengarten n 3 1 7 . Fossey p 1 0 7 7 f . n35039f. = GIR-SIG. 

593) Egs. Fossey p 1 0 6 0 . 

593,8-9) iggEBU (und 3,20). 

59U) UR». REC n299 und 300. Fossey p10U6f . Rosengarten n393. Schneider n922. Cf 

Landsberger, MSL 9 121. 

5 9 5 ) GIN (und TUN). R^C nUl+7 und UU8. Fossey p10U7^ und IOU7-IO5U2 sowie p950 

n31132ff. (siehe auch zu n529 LAGABxLAGAB). Rosengarten n305 und 306. Schnei

der n858 und 8 5 9 . Cf Krecher, ZA 63 2 2 6 ; Sollberger, AfO I 6 230. Die von La

bat eingeführten Lautwerte dugs, sui», sugs und tuga beziehen sich auf dieses 

Zeichen (in der Verbindung sai2-cLus o.ä.);- sui» wäre jetzt suie zu lesen. 

5 9 6 ) PEg. Hierher auch nU6l*. RtlC n l 8 b . LAK n2U5-2H7. Fossey p 9 1 0 n299U5-299^9, 

p105U und p108Uf . n352U9-35230. Rosengarten nU60bis . Schneider n 8 7 6 . 

5 9 7 ) NIG (und GAR). Fossey p105U-1057. Rosengarten n152. 

5 9 7 , 9 ) LIMMU. Oben p205. Fossey p 1 0 6 l . 

5 9 8 a ) IA. Fossey p1057 und I O 6 I . 

598b) Ag. Fossey p1057 und I O 6 I . 

5 9 8 c ) IMIN. Fossey p1057 und 1 0 6 l f . 

598d) USSU. Fossey p 1 0 6 2 . 

5 9 8 e ) ILIMMU. Fossey p 1 0 6 2 . 

B E M E R K U N G E N Z U F O S S E Y p l 0 7 9 - 1 0 9 1 ( S I G N E S N O N I D E N T I F I E S ) : 

p1Q79 n 3 5 0 6 7 ) Nach Rosengarten n87 zu gL n9 (BAL). 

P I O 7 9 n 3 5 0 7 0 ) Nach Rosengarten n91 zu gL n331 (gEg). 

Pl079 n35078-35083) Zu gL n60* (GÄM). 

p1080 n35109-35111) Rosengarten n3UU. Cf A.Salonen, Fischerei 238 n306. 

p1080 n35121f.) REC n78 (mit Supplement). Cf Rosengarten p131 zu n27U. 

P I O 8 0 n35123f.) Zu gL n 1 7 1 (UZU). 



Ul2 V Zeichennamen 

p 1 0 8 0 n33125) Schneider n l 6 9 . 

P1081 n33129-33133) Zu gL n33T** = 3lU "giD" = SAG5. 
p 1 0 8 l n33136) Zu gL n2p9 (EGIR). 
p 1 0 8 l n3313Tf.) gL I^ nUlU. Schneider n 3 l 8 . Cf Schneider, AnOr 12 289ff, und 

siehe auch zu p 1 0 8 l f . n3513T-33l6T. 
p 1 0 8 l n33lU0) RIIC Supplement nlOUbis. Nach Gelb, RSO 32 91 sa-ti. 
p 1 0 8 l n33lUl-33130) Zu gL n33Ub (KAD^/KADs). 
p108l n33132-33136) Rosengarten nU31. Cf A.Salonen, Fischerei 23Tf. n303. 
p 1 0 8 l f . n 3 3 1 3 T - 3 3 l 6 T ) R̂ C nIOT, 329 und Supplement n230bis. Rosengarten n2T6. 

Schneider n896? Cf Biggs, Festschrift Kramer (AOAT 25) UO (zu REC 107). Bau
er, Altsumerische Wirtschaftstexte p285f. betrachtet dieses Zeichen als Vor
stufe zu gL n60* GAM; dafür kommt jedoch (mit M.Lambert, RA 66 I 9 I ) eher 
Fossey p10T9 n350T8-35083 in Frage, cf auch Sollberger, IRSA U5. Cf weiter 
Schneider, OrNS h l 8 0 f f . und AnOr 12 289ff. (auch zu Fossey p 1 0 8 l n3513Tf.). 

PIO82 n351TO) Cf Edzard + Farber-Flügge, Repertoire II 29 s.v. Daba(?). 
PIO82 n351T2) Nach Limet, Anthroponymie kOO zu gL n320 IL (Lü-^Il-sa; cf je

doch Pettinato + Cagni, OrAnt 13 206 zu TU I5U I 12). 
PIO82 n 3 5 1 T 6 ) gL n3T9^ (AP»). 
p1082f. n35l8U-35l92) Siehe zu gL nH03. 
Pl083 n3519U-35199) Zu gf. nITI (UZU). [p1083 n35200) Siehe zu gL nU03.] 
p1Q83 n35212-35217) 7,n gh n l 8 2 (SUMAg). 
p1083f- n35219-35232) Zu gL nH03 (SUgUR). 
(Fossey verwendet die Nummern 35220-35250 zweimal.) 
p108U n35233f.) Zu gL n291 (ÜBUR, n288b). 
p108U n352Ul) Nach Gelb, RSO 32 90 MUg (gL n3lh), 

p108U n352U5) Nach Edzard, SRU p20 zu VI 8 PÄD (gL nU69). 
p108Uf. n352U9f. und 35220-35230) Zu gL n596 (Pfeg). 
PIO85 n35231) gL 13 nT90. Schneider nhko. 
p1085 n35232) Schneider nUU2. 
p1085 n3523U) REC n5U0. Ungnad, RLA II lUl n35 umschreibt PIRIG+DI. Cf Sollber

ger, AfO 17 21 f. Anm. 5 5 . 

p1085 n352U0-352H3) Zu gf, n 3 5 5 (LUL). 
p1085f. n352Ui4-35259) \ h ) !>230. Rosengarten n333. Schneider nU82a. Cf Landsber

ger, MSL 2 U)6r. (d/uin,eh Ufl/l-ulia, wohl unsicher); andere Lesung bei Gurney, 
UET T n86 10' (Civil). 

p 1 0 8 6 n3526lf.)'Zu gL n398 (Ag). 
p 1 0 8 6 n 3 5 2 T 6 ) = p10T9 n 3 5 0 8 3 . 

U—SUR 
p108T n3528U) y.gyp. siehe Kap. III zu karadin, 

V Zeichennamen U13 

p108T n 3 5 2 8 3 ) Zu gL n339 (URI)? 
PIO87 n 3 3 2 8 8 ) Zu p 1 0 8 5 f . n 3 5 2 U l + - 3 5 2 5 9 . 

PIO87 n35292) Cf Rosengarten pl42. 
p 1 0 8 7 n 3 5 2 9 T ) Rosengarten n 1 2 6 . 

PIO87 n33298) Zu gL nU33 (NIM). 
p1087 n35300f.) Rosengarten n 3 6 7 . Siehe zu gL n226 (nicht GISAL). 
PIO87 n35303-35308) Rosengarten nk29 und 2 l 6 . 

p 1 0 8 8 n33310) Cf Falkenstein, Grammatik Gudea I pil Anm. 6. 
p 1 0 8 8 n353lU-3532U) Zu gL n233,22 (glTA). 
p1088 n33332) Zu gL n233,UO + 230* (glTA). 
p 1 0 8 8 n33333f.) Zu gL n233,22 (glTA). 
PIO88 n 3 3 3 3 5 - 3 5 3 3 7 ) Zu gL n359 (URI)? 
p1088 n33338) Cf Rosengarten pl12 zu n152. 
p 1 0 8 8 n 3 3 3 3 9 - 3 5 3 U l ) Zu gL n228 (KIB). 
PIO89 n 3 5 3 7 6 ) Zu gL nUUl (UL). 
PIO9O n35378f.) Zu gL n291 (ÜBUR, n288b). 
PIO9O n 3 5 3 8 2 - 3 5 3 9 l ) R^C n 3 7 8 = LAK n539 = Schneider n 8 2 5 . Siehe zu gL n lU7 . 

PIO9O n 3 3 3 9 7 - 3 5 U 0 2 ) Zu gL n 3 5 2 (DUB). 
PIO9O n35U03 und 35^05) Zu gL n213 (giM). 
PIO9I n33U22) Rosengarten n339. 
P1091 n33U27) Cf Biggs, ITAS plll usw. (LAK n79Q, in Kap. III za7). 
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VORWORT ZUR ZWEITEN AUFLAGE 
Die Mitte 1978 erschienene erste Auflage des vorliegenden Buches war Ende 19T9 restlos vergriffen. Eine 

Neubearbeitung erschien weder möglich noch erforderlich; sie wird wohl erst dann sinnvoll sein, wenn das 
Chicago Assyriern Dictionary abgeschlossen ist. Die erste Auflage wird daher jetzt unter Verwendung der alten 
Druckplatten nachgedruckt, wobei die zahlreichen Flecke, die beim Druck der ersten Auflage durch eine url
saubere Linse entstanden waren, behoben werden. Beigabe eines ziemlich umfangreichen Supplementes erwies 
sich jedoch als unumgänglich. A B Z " * berücksichtigt mit wenigen, allerdings wichtigen, Ausnahmen nur die Fach
literatur, die ich für mein Handbuch der Keilschriftliteratur I - I I I verwertet hatte, also das bis Ende 19T3 
Erschienene; während der Ausarbeitung des Buches, namentlich während der Herstellung der Offset-Vorlagen 
(Anfang 1976 bis Anfang 1978), hatte ich die laufende Fachliteratur kaum zur Kenntnis genommen. Die Auf
arbeitung der neueren Fachliteratur hat mehr neues Material und neue Erkenntnisse ergeben als erwartet. In
zwischen ist vSoden's Akkadisches Handwörterbuch abgeschlossen; die Schlusslieferung, noch ohne die Nach
träge, konnte ich nach dem Manuskript verwerten. Auch das Chicago Assyrian Dictionary macht Fortschritte: 
M liegt vor, N konnte ich in Chicago teils nach der Umbruchkorrektur, teils nach den Fahnen durchsehen, Q 
nach dem Manuskript. In Chicago durfte ich 1978 die dortige, etwa 30000 Karten umfassende Ergänzungskartei 
zu Deimel's Sumerischem Lexikon durchsehen, was sich auch für die akkadischen Logogramme als ertragreich 
erwies. Beim täglichen Gebrauch von ABZ"* ergaben sich erwartungsgemäss zahlreiche Verbesserungen und Ergän
zungen. Einige Fachgenossen haben mir dankenswerterweise ihre Nachtrage zugeschickt, namentlich die Herren 
F.Kocher, W.R.Mayer S.J. und S.Parpola. Assyriologische philologische Handbücher pflegen rasch zu veralten. 
Auch ABZ^ wird gegen diese Entwicklung nicht gefeit sein, aber ich gebe mich doch der Hoffnung hin, dass 
ABZ^ namentlich in der jetzt vorliegenden Form, auf längere Zeit ein solider Eckpfeiler der Assyriologie 
bleiben wird. Es ist mir klar, dass das Supplement den Gebrauch des Buches erschwert. Die Benutzer meines 
Buches werden gut daran tun, in ihren Handexemplaren Randzeiche» anzubringen, die jeweils auf das Supple
ment hinweisen; auf den Druckplatten lassen solche Vermerke sich leider nicht anbringen. Im Interesse der 
Käufer der ersten Auflage wird das Supplement S, k^^-k32 als Ergänzungsheft gesondert lieferbar sein. 

Eine knappe, zum Lernen gedachte akkadische Zeichenliste findet sich jetzt in der zweiten Auflage meiner 
Babylonisch-assyrischen Lesestücke (Rom 1979, Analecta Orientalia 5^). Dort sind zu den Lautwerten vom Typ 
KiK auch die mir bekannten KeK-Werte notiert (cf ABZ, S. U9t. §7 und S. 221f. §7). 

Obwohl in ABZ^ das in Zusammenarbeit mit M.Civil und F.Ellermeier von mir gestaltete neue Umschriftsytem 
nahezu vollständig enthalten ist (S. 225-300 und itSS-ltUi*; siehe dazu auch Jahrbuch der Akademie der Wissen
schaften in Cöttingen 1979, S. 67ff.), ist bei der Lektüre sumerischer Texte Ellermeier's 1979/80 erschienene 
Publikation Sumerisches Glossar I/l unentbehrlich (namentlich S. 577-730, die nach den Keilschriftzeiehen 
geordnete Zusammenstellung der sumerischen Lautwerte). 
GÖttingen, den 30. Dezember I98O R.Borger 
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^ 1 5 

VI SUPPLEMENT I 9 8 O 

Zu Kapitel I (pl-45) 

p3 Z. 1 1 ) Statt 1-929 lies: 1 9 3 9 . 

p5 nk Spalte 7 ) Fuge ein: cf Kß § 2 7 ^ . 

p7 n53 Sp. 3) SUBUR auch >^I^ 

p7 n3h Sp. 2 ) Weitere Zeichenformen p67 Mitte (Zusatz). 
p7 n57 Sp. 7) Lies: ̂ ^ ^ ^ . 
p11 n96 Sp. 3) Füge ein: 
p]k n^k6 Sp. 6) Cf Frankena TLB k n33 13. 
pl8 n215 Sp. 3) AuchPi?^ und 
p23 n35n Sp. 2) Die Ligaturen Su+NIGIN und ÖU+NIGIN plU7 oben. 
p2U n375 Sp. 3 ) Füge hinzu: tir und se-e schwer, zu unterscheiden. 
p25 n377 Sp. 6) Füge ein: ^ 1 . 

p29 n^6l Sp. 7) Lies: 
p31 n536 Sp. 5 ) Füge hinzu: ÖE ]M oder wie TUG. 
p 3 3 n536 Sp. 7) m XLIX 85 und LI Ul die erste Zeichenform EGI (n55U,81+) zu 

lesen? Die zweite Form nur Kß XLVII k] belegt. 
p 3 3 n55U,8U Sp. 7) Siehe den Nachtrag zu n 5 5 6 . 

p36 Sp. 1 Z. 3/2 von unten) Füge ein: 53. 
p36 Sp. 3 Z. 1 8 / 1 9 ) Füge ein: 9 6 . 

p37 Sp. 3 Z. 1 6 ) Lies: ̂  . 
p38 Sp. 1 Z. 20/21) Füge ein: 215 
p38 Sp. 2 Z. 23) Statt 66 lies: 66C. 
p38 Sp. k Z. 2 7 ) Statt 110 lies: 109. 
P39 Sp. 1 Z. llf.) Statt U59 lies: U59a. 
P39 Sp. 2 Z. 2) Statt 211a lies: 211b. 
P39 Sp. 2 Z. 9) L i e s : S K j i W 5 . 

vk2 Z. 2 0 ) Lies: 136 = U59a. 
ykk Z. 2 7 ) Lies: IUO = U59a. 

Zu Kapitel II ( p U 6 - 2 1 7 ) 

P^6 §1 ) Siehe jetzt auch Edzard RLA V 5^^-568 (s.v. Keilschrift). 
pkQ Z. 2 6 ) Nach kk] ul; füge ein: 38 uru; . 
p50 nach §9) Der folgende Paragraph ist einzufügen: 
§9a) Die Gentilizienendung (dazu vSoden GAG p69f., Delitzsch AG^ pl81|f.. Del
ler OrNS 3^ 78f.) braucht bei logographisch geschriebenen Ortsnamen nicht be
sonders geschrieben zu werden, z.B. "'"\a-dingir-ra^^-mes oder Tin-tir^^-mes = 
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Bäbiläja o.ä. 

p53 § 1 7 ) Zu Falkenstein's Gudea-Grammatik liegt jetzt ein Ergänzungsheft vor 

(Edzard + W.Farber + W.R.Mayer AnOr 29A, 1970). Dort findet sich auch eine 

Zusammenstellung von Studien zur sumerischen Grammatik, die nach Falken

steins Gildea-Grammatik erschienen sind (pVIII-Xl). 

p53 § 1 9 ) Cf jetzt auch Yoshikawa Acta Sumerologica 2 (Hiroshima 198O) l 8 8 f f . 

p^U §20) Cf auch Yoshikawa OrNS U6 khlff. 

V5h § 2 3 ) Zur Reduplizierung von Verben sowie zu maru - bamtu cf weiter D'ja-

konov AS 20 (Festschrift Jacobsen) 1 1 7 f . , Edzard ib 69 Anm. 2 1 , Kienast 

Acta Sumerologica 2 (Hiroshima I980) 6 2 f f . , Krecher OrNS ^7 3 7 6 f f . , Stein

keller OrNS U8 5Uff., Yoshikawa Acta Sumerologica 1 (Hiroshima 1 9 7 9 ) 9 9 f f . 

und id JCS 29 7 8 f f . 

p5U § 2 ^ ) Zu -ed- bzw. -d- cf auch Krecher OrNS'ii7 3 7 6 f f . 

p3U § 2 5 ) Eine Zusammenstellung der ein nasaliertes £ enthaltenden Lautwerte 

findet sich jetzt bei Ellermeier Sumerisches Glossar 1 / 1 p 3 8 7 - 3 9 U (und 7 3 2 ) 

V35f. n2) 

p56f \__n5) ^ 

p57 n6) >-frtJI 

p58 n 7 ) 

*- didli auch = (w)edü, einzig (altbabyl., Oppenheim JNES 13 

Iii2b), 

"^^^al = ballu, ein Gefäss (SL 1,iiO; 2 , l 8 ; 309 , 1 8 ) . 

*• (^^^)h^I^Ä = bal-§u = birtu, Festung auch Parpola NAT 7 ^ . 

ba- = Lok.-Präfix, cf auch Edzard WO 8 166ff. und 170, Yoshi

kawa OrNS 4 7 461 ff. 

Weitere Zeichenform: (auch zu p5 nachzutragen). 

Weitere Zeichenform: •̂ '̂ ^̂ ^ (auch zu p5 nachzutragen). 

*- Die Angabe SU, ""/ae (Mine, Scheqel, Elle) ist zu streichen. 

Lies vielmehr 3-su, 5-su, 6-su = V a , V s , V e - Cf Post

gate Fifty Neo-Assyrian legal documents p66 und AHw 

1150b Z. 13f. (Mitteilung von A.J.Sachs, der fragend 

die Lesungen salussu, bamussu und sadissu < salustu usw. 

vorschlagt.) 

= su-älu/i/a. 

^ ^ ^ S T ^ ^ ? (t4:T ) = kus-edin(-na) = ? Cf AHw 1 3 8 9 a . 

M ^ i ^ = su-gin, AHw 1 0 5 7 f . 

Weitere Zeichenform: ' ' " ' ^ W l (auch zu p5 nachzutragen). p58 n8) 

p 5 8 f . n 9)H^^ = bal-ri = ebertu, jenseitiges Ufer. Kann auch 

phonetisch bal-ri gelesen werden. 

p59 nIO) - GIR =(?) zaqätu cf p372. 

= gir-AN-BAR etwa gir̂ "' zu lesen? AN-BAR 

r = gir-AW-üAK etwa gii 

l,-̂ 31T = gir-tur = ugultu, ein Opfermesser. Auch 

VI Supplement I98O 
U 1 7 

p59 nl 1 ) H ^ i 

p 5 9 f . n12) Hs^ 

p 6 0 f f . n13)^4-

p 6 2 f f . n15) 

p6U n17)>Hb^ 

p65 n38)>tfT 

p 6 6 f . n 5 2 ) > ^ 

p 6 7 f . n 5 6 ) 

Thureau-Dangin TCL 3 Z. 357 und 3 8 9 . 

gir-GAG = kar$/zillu unsicher, möglicherweise 

W = gir-zal zu lesen (so CAD K 2 U 0 b ) . Folgendes 

zabar als nachgestelltes Determinativ aufzufassen? 

i^V^ ̂  = gir-e/ü, AHw 291b und CAD G 9 6 f . 

•̂̂ "\3Ülug siehe unten zu n96 ̂ "'•"\)ulug. 

*- bur = pisirtu, in CAD N fragend napsartu gelesen. 

W = gis bür = i? pisri, AHw 8 6 8 b . 

*-kud, kus, kurs, tar = paräsu ... 

— dingir = ilu, Gott, dingir-mes auch singularisch, cf W.R. 

Mayer UFBG k6hf. Zum Lautwert ila cf CAD I/J 70a. 

P S W = an-dül. Zu an-dulv cf Meissner SAI n 3 6 5 sowie 

Borger Asarh. p l 6 Ep. 11,'15 = BiOr 2 1 ^hhh unten (.'). 

-»^'<ä. = An-sar, cf Na'aman BASOR 2 lU 31. p U 3 6 ! ] 

*- "^"^^ f̂̂ ^^ V = AN-ZA-GUL-ME, cf Landsberger MSL 10 27. 

an- und -an- cf auch Yoshikawa JCS 29 78ff. 

*->^^>^^^^k = KA-KA-SI-GA, cf Landsberger -»- Civil MSL 

^k 1 5 0 . 

*->^^^^>S^ = KA-inim-ma, cf W.R.Mayer UFBG 23ff. und dem
nächst Schramm in RA. 

- p62 Z. 6-U von unten siehe ^k3U Nachtrag zu n537(293). 

= KA-kesda auch = riksu. Band (King BMS n30 28 / / 

Loretz + Mayer AOAT 3U n65 3 ' ) . [«^^ ^ / S ^ pU37 Mitte! 

= Ka-ni-sur-ra. 

^ ' ^ J = gü-de auch = sagämu, brüllen (Farber BID 7 5 ) . 

g^^^t^:^ pSfrfW = zü-gisimmar = zu, Palmfiber(n). 

'̂̂  = ka-kü-gal AHw s.v. (w)äsipütu. 

wohl besser = kiri+-dab. 

wohl besser = ka-dab-be-da = kadabbedü. 

lü 

US 11 auch = ru*tu, Speichel. Nur belegt mit folgendem 

I? (= ̂ id = ituu, itit^), Lesung ru*t"tu, grün

gelber Gips o.ä. (Farber RA 69 1 9 0 ) . 

= Eri-duio. Bei King BBS nVI I 3 jedoch = Bäbilu, 

wie n87 Eridu(NUN)^^ (cf Brinkman PHPKB I I 6 ) . 

Für die Schreibung der Monatsnamen in mittelbabylonischen 

Texten siehe Brinkman Materials and studies ... I 3 9 7 f f . 

uruu, apin = eresu. Mit folgendem -tu = merestu, bestelltes 

Feld. 



Ul8 VI Supplement I98O 

Die Gleichung tu-kur/kur4"^^^^^ = sukanninu ist jetzt gesi-p68 n 3 8 ) 

p 6 8 f . n60) A -

p69 n 6 0 , 3 3 f f . ) 

pTI n 6 2 ) ^ 

PT2 n6T) 

PT2 n68 ) ^ 

chert, cf Hunger SpTU I n8U 3 ^ . 

pap in der Bedeutung "Summe" nach Parpola OLZ "jk 28 neuassyr. 
statt napbar(u) wohl gimir oder gamir zu lesen. 

Statt munu4(munu5, munua)-SAR = bäqilu offenbar auch ''"̂ munuit 
(ohne -SAR), Torczyner ATR p 1 2 2 s.v. MUN und Clay BE ^h 
p [T6 ] n 2 5 . 

*- Mit dem letzten Satz ist gemeint: Die von Thureau-Dangin 
u.a. gebuchten Lautwerte bulugs und bulugs sind falsch. 

p 6 9 f f . n 6 l ) ̂  - mu = nadanu neubabyl. manchmal auch im Kontext. 
— Statt mu = sattu in Kültepe manchmal auch t*^^ - x - = 

mu-x-se : Kienast ATHE n3h 8 , Lewy KTH n5 2 3 , id TC III 
n9h 3 3 (hier se-x-mu), S.Smith CCT 2 2 1 a T, id CCT 3 30 

1 2 . 2 2 und Ulb-U2a 2 0 , Stephens BIN 6 n93 1 3 und n260 2 0 . 

> ^ ^ ( < A ^ ) = mu-bi(-im), siehe Hunger BAK pITTb. 
^^pl 5^ (^^ ) = mu-sid(o.ä. )-bi(-im), siehe Hunger 

BAK pITTb. 
*• ̂ ^̂ ^ ~ mu-sar = mus/sarü, Inschrift, nicht auch Garten; 

AHw 6 8 l b s.v. müsaru 5 ) Schluss zu berichtigen (iTn. 1 IV 
i+9 bietet 50 SAR-MES ) . 

^ J T ' ^ W = mu-da-sa = mudasü, Namenliste. 
- = mu-sar-kara, cf auch Frankena SLB ̂4 p 2 1 2 f . 

>^ J&l = mu-LU = belu, Herr (so die in AHw und CAD M s.v. 
mulütu gebuchten Stellen aufzufassen?). 

^ > ^ = NIG-MU nicht (mit Hunger BagM 5 p 2 6 9 ) Nidintu, 
sondern Säkin-sumi zu lesen. 

• mu- = Konj.-Präfix, cf auch Yoshikawa OrNS 48 185ff. (und 

47 461ff.). 

• sila = gu, cf Postgate Iraq hO T 2 f f . 

gilim = kililu, Kranz (Tallqvist NN 301a s.v. agü, id APN 
29Tb sub "agä-ugri", Strassmaier Camb. nl93 2 , Harper ABL 
n568 11 und Rs. 5 sowie n)k32 3). 

sub = nasäku, hinwerfen. 
= ru-u/ue-a (Weidner Gestirn-Darstellungen 

29 3 ru-ü-a beide Male Umsehriftfehler). Cf Riemschneider 
JCS 28 6 5 f f . , danach Ua-A = u'u, u*i und Uß-a. 

p T 2 f . n69) >-< *- sumun, sun, til = labi/iru in der Bedeutung "Original" auch 
sumun geschrieben (W.R.Mayer OrNS hl hh]). 
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p T 3 f . nTO ) > ^ 

vlhf. n T 3 ) M ^ 

PT5 nTU(^T)) 

PT5 nTU,100) 

p T 5 f . nTU(l48)) 

p T 6 f . nT5) > ^ 

US, ug7 = matu ... 
BAD = miqtu, Sturz, eine Krankheit (Postgate Fifty Neo-

Assyrian legal documents p132, Ungnad RLA II U l 8 f . mit 
Anm. 9 , Weidner AfO 13 310 zu Jahr 88O, CAD M/II 103). 

t ^ T ^ M = nam-üs/ug7 • . • 
Weitere Zeichenform: p-|^ (auch zu p9 nachzutragen). 

= na-as-bar = naspäru, Abgesandter o.a. 
J - 4 f l ^ : ^ ^ J M = Na-zi-müru-tas. 
t ^ ö Ö = na-NE(bi? izi?) ... 
" ^ ^ ^ ^ A » ^ (T^) = na-zä-bi-li(-a) ... 
M]<iy«^^I>-K|( = Ti-a-wa-ti. 

ti-lim-da ... 
- ( uzu )'^ = mas-sil/sila (nicht bar-). 

pTTf. nT6) 

PT8 nT8) >W 

PT8 n T 8 a ) » ^ M 

(-'•̂ )pf 4- = mas-mas, cf W.R.Mayer UFBG 59 mit Anm. 3 . 

= MAS-MAS = Nergal, cf vWeiher Nergal 9 0 , 9 3 f . und 
1 0 0 . (Ungnad RLA II U l 8 f f . Eponymen 8 T 3 , 8 6 0 , 8U8, 8 3 H , 

8 1T und 808 [vgl. zu 8 IT und 808 auch 83O?] zieht aus dem 
Wechsel von ̂ MAS-MAS und Uri-gal in neuassyr. Rechts
urkunden umgekehrt den Schluss, dass ^MAS-MAS die Lesung 
Urigal hatte; damit würde die Lesung Nergal für Uri-gal 
entfallen.) 

^ ^ = mas-tab-ba, statt tu*ämu lies tü*amu. 
ban = sütu, cf auch Postgate Iraq hO T 2 f f . Zu ̂ ^%an cf 

auch Torczyner ATR piff, und ll̂ i. 
bar = pallurtu, cf auch Nougayrol Festschrift Kramer (AOAT 

2 5 ) 3^6 mit Anm. hh. 
>^ ̂  = NU-NU (sirs-sirs?) = tamü, zwirnen, gezwirnt; 

timitu, Zwirn. 
= NU-KÄR-KAR = ? (Hunger SpTU I p 3 0 ) . 

( ^ ) ^ = nu-es . . . 
t^<I!T 0 = nu-um-ma = zibu, Geier. 
('^^)^t>@^ = NU-LUL = ? (Postgate Fifty Neo-Assyrian legal 

documents p l 8 2 b ) . 

> ^ ^ 4 P^lfT r~ = mas-ßi-izi-la =(?) mas gizillü, eine 
Ziege. 

= musen gal = i§§üru rabü, Ente (A.Salonen Vogel 
2 0 2 , Parpola OLZ T^ 29 unten). 

• US auch = rikibtu, Begattung. 
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p T 8 f f . nT9) 

p80 n 8 0 ) ̂ Tt 
p 8 0 f . nQh)^i^ 

p 8 l f . n 8 5 ) 

p 8 2 n86) 

p 8 2 f . n 8 T ) ^ 

p 8 3 n90) ^ 

p 8 3 n92b) 

p8l4 n9U) ^ 

p8U n 9 5 ) 

p8U n96) >J |̂( 

p8U n 9 T ) ^ 

p8Uf. n99) 

*- nam = pi/äbatu ... Nach Parpola hat neuassyr. auch en-nam 
die Lesung pi/äbatu, nicht bei pi/äbiti; er weist auf 
Johns ADD n59 1 1 , n 1 9 9 1 0 und nTT T-

- ^^^ig = daltu, Tür. Auch ̂ ^ig (Frankena SLB h plllf.). 
- zi, zig = nasäbu ... 

= zi-ir = asäsu, sich betrüben; asustu, Trübsal. 
^ H ß ^ W - nig-zi-ir = asustu, Trübsal. 
> 1 T A = gi-zi = kisu, eine Rohrart (Frankena SLB h pU3) 

- i ^ ^ h ^ ^ ^ l ^ = gi-gid ... 
- HT-4L<T(iT) = GI-PAD(-UD) (d.h. sutug(-UD) oder wohl besser 

^^sutug(-UD)) = sutukku, cf W.R.Mayer UFBG IT^ Anm. 6 5 . 

HTÄJ^^J^ siehe unten n 5 6 6 . 

*- ^Mlfflf ^>7II = re-e-um = re 'u>, Hirte (Pseudologogramm; weni
ger wahrscheinlich re-e-ui6 oder re-e*-ui6, Lautwert 
eV*e wohl überhaupt zu streichen). Zu den Schreibungen 
re-ll-A und re-ll-A-UM cf Riemschneider JCS 28 6 5 f f. ; da
nach kann 6-A auch e *i und e *u gelesen werden. 

- dal-ba-mun ... 
*- Eridu(NUN)^^ statt Bäbilu, cf auch Brinkman PHPKB 1 l 6 . 

Zum Lautwert gat cf AHw 909b unten, 
gis 

Für umbin ist die Lesung magarru, Rad im Kontext nicht 
sicher belegt; die Lesung mugirru, Wagen ist wohl nicht 
beweisbar (Ungnad ARU nUl 20 und n35T 2^0. 

dim = timmu, Stange. 
'^^f/JS^^ = mun ku/ku-PAD, cf jetzt AHw 13TT. . 

"̂\)ulug wohl = ballukku, ein Baum (Caplice OrNS 36 288 1 6 ' 
Sil 

und 289 13', vgl. SL n 2 l 8 ) . Vgl. OrNS 36 287 6' sim. MUG 
(und ÖL n 2 l 6 ) . Die Variante zu OrNS 36 289 1 3 ' in Ex. C 
lautet •̂'•"̂ Dulug(BÜR, neubabyl. Zeichenform); oder ist der 
auf den in AHw 9 0 3 a s.v. qaräsu gebuchten Belegen beru-• 
hende Lautwert bulug = BÜR überhaupt zu streichen und 
handelt es sich in Wirklichkeit um das Zeichen BULUG1? 

urudû ĵ̂ ŷ  = maggäru, Meissel (auch Zimmern BBR II n35 ^ 5 ) . 

ak, ag, aka, as = epesu, machen, 
en = beltu, auch Wiseman Iraq 20 6 3 ^ 5 3 . 

= en-nun usw. Nach Parpola OLZ 7^ 25 ist LÜ en-nun 
neuassyr. sicher (wenigstens zum Teil) sau maggarti zu 
lesen. 
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p85 nlOO) 

p 8 6 f . n l0U ) t5^ -

p88 n l 0 8 ) t 5 ^ ^ -

p 8 8 f . n 1 0 9 ) 

p89 n l l O ) ^ 
p89 nlll) ^ 
p89 n l l 2 ) ^ 

p 9 0 f . n 1 1 5 ) 

^ = En-ki kommt auch in akkadischem Kontext vor, wohl 
logographisch als ̂ Ea(En-ki) zu deuten. Cf Borger BAL^ 9 

unten und Westenholz OrNS h6 20h, sowie zu "̂ En-ki in Per
sonennamen Poebel Die sumerischen Personennamen 1 9 f . 

-en- cf Yoshikawa JCS 29 78ff. 

dara, dar = turäbu, Steinbock. 
= dära-bar(oder mas?) = M^J.)^^» Hirsch. 

>- = sa-sal ... ^uzu^ 
sa-a-gal = zirqatu, Wüstenluchs. 

'^^iSJ^Bf^^ = DUR-KIB (d.h. Dur-an oder Duran) ... 
= läl-kur-ra = disip sadi, Berghonig. 

"•'"'̂ \̂u7-kU7 = muttäqu, süsses Gebäck. 
= LÜ qur-bütu usw., cf auch Parpola OLZ 7^ 3 2 . 

p 9 1 f . n 1 2 2 ) ^ 

SI = (w)atru, Zuschlag (cf Wilcke WO 8 2 6 3 f f . und 9 2 0 6 f f . ) . 

sag = restu, wohl auch Streck Assurb. kO IV I06 (cf Grayson 
ARI II p l 7 U Anm. 7 8 5 ; anders AHw 9 7 3 b ) . 

" ^ ^ ^ . ^ ^ ^ U = sag-gil-mud (AHw 1 0 2 2 f . ) . 

^^IW'^HH?}'^?? = sag-bul-ba-za, cf auch Farber BID 7^ und 
CAD M/II l 8 U f . 

'fr^ = LÜ sag. Die abgekürzte Schreibung sag (ohne LÜ) 
findet sich bei Johns ADD n l 2 8 Rs. 5 und n 2 7 5 Rs. 1 1 

(Parpola, der sag als sa-resi auffasst). Cf Parpola OLZ 
74 3 3 mit Anm. 1 und 2 . 

1^ = gal-sag. Aus einem Vergleich von Ungnad ARU 
n 3 1 3 8 + aramäische Beischrift und Knudtzon AGS n l 5 0 2 

geht hervor, dass ^gal-sag und D("')"1D 21 tatsächlich 
identisch sind (Parpola, der auch hier sag als sa-resi 
auffasst). 

gis/U •;fnT > ^ m = m'a-erigg-ma-le-e. 1 ^ ^ 
- ma-eris^-ma-la-e, 

ma-erisu/eris-m'a-ra, ^ 5 ^ = ma-eri-is-
ma-ra usw. siehe CAD M/II 1 0 7 b , Thompson DAB 8 0 f . 

g i s ^ t ^ f = ma-gure, cf auch Frankena SLB U p 1 9 7 f ^ 

gi^^'^^WSTJÖfl? = ma-us-tul-a siehe unten zu ß^^' " 
MTf^t>IIIT = ma-i-dub, cf CAD N/II 6 6 f f . 

S i s t - ^ ^ ^ = ma-gid-da = makittu, Schleppschiff. 
ßi^ ^ J & W = ma-tus-a, auch ^ ^ ^ ^ ^ M J M I ? = ma-us-

tus-a. Cf Weissbach Hauptheiligtum p68 Anm. 2 und p 7 2 f . 
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p9 2 n 1 2 2 b ) 

P93F. n 1 2 8 ) 

V 9 h N 1 3 L ) ^ ^ 

p95 N 1 3 3 ) ^ 

p95 m 3 H ) C T 

£95_N135A) *KJT-^1 

P95F. N138) 

p96f . NLU2) 

p9T NLU3(L05)) 

p98 n]kk) 

P99F. NLU8) 

PIQQF. n 1 5 l ) 

P102 nl6U) 

Anm. 1+. 

Lw. uts (a. ). 

uds, üz = enzu, Ziege. Zur sumerischen Aussprache cf Lands

berger MSL 8 / 1 2 8 sowie Landsberger + Civil MSL 1̂ 4 62 875 

(und 103 8 7 5 : 1 ) . Ein alter Beleg für den Lautwert üz ist 

Sollberger BAC pU7 n l68 h nin-üz-g[a] (so nach Kollation 

Sollberger, vgl. Falkenstein IGL I ]k2f.). 

sas (statt diri, dirig) = asustu, Trübsal. 

= ab-läl ... 

t$T ^ ^fT = ab-se-ge-da siehe p150 Mitte. 

ab- und -ab- cf auch Yoshikawa JCS 29 78ff. 

Nach Dossin + Finet ARMT 10 p283 auch Lw. us^ (a.). 

Ö~ = abul = abullu ...»(cf Lieberman Sumerian loan

words p133f., Steinkeller RA 72 73ff. und 73 9 1 f . ) . 

fvJIT̂ ''̂ "̂ tup-ni-nu, nicht um-ni-nu (cf vSoden ZA 67 

237ff. , AHw 1271a und l U l 8 a ; DUB wird häufig wie UM ge

schrieben) . 

UM^U = sämag siehe p95 unten. 

^^^J^i^ = DUB-BU Goetze YOS 10 n55 2 - 5 nach der Parallele 

Oppenheim AfO 18 66 1 1 - 1 5 = umgatu, Muttermal o.a.; wohl 

zweifelhaft, vgl. YOS 10 n55 Rs. mit DUB = samag. 

^^f^P^^ = I-lip (Reiner JCS 1 5 12^4). 

^ ^ ^ ] ^ = i-din-nam, cf Borger BAL2 p l 8 2 §102h. 

(^•'"^)^JHI = kunt+ = simmiltu. Treppe, Leiter. 
^ ^ e ^ ^ f c j = GAN-SAR = uru, eine Schüssel. 

he- cf auch Yoshikawa JCS 29 89ff., Krecher OrNS 47 402f. 

tur = geberu, usw. Zu TUR-TUR-mes cf Borger BAL^ 16^4 §68b. 

f ^ ^ I = ibila, nach Parpola OLZ 7^ 25 neuassyrisch märu 

(bzw. mar*u), Sohn zu lesen (abgesehen von Personennamen). 

^ ^ ^ 4 ^ ^ = dumu-SIGs und - "^^^J^J = dumu-SIG sicher 

nicht mär sipri zu lesen. Siehe pU36 " ^ I ^ A ^ / . 

(^)^:^^^p^ = in-nu-Uä = mastakal, auch ̂ in-uS. 
^^J::fe^.^= in-ni = tibnu, Stroh (wie ^^in-nu). 

(-)in- cf auch Yoshikawa JCS 29 78ff. 

^ W V " ^ ^ ] ^ ^ = mu sag nam-lugal-la usw.,cf Brink
man Materials and studies ... I i403f. mit Anm. 28. 

sum, sumu, si = nadänu. {sum-mu-dam = inaddin, er wird geben 

(Kienast Die altbabyl. Briefe und Urkunden aus Kisurra II 
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= SUM(^^^)-SlR-Aä = turü, einzehiger 

(") 

p102 n l 6 6 ) 

p102 nl66b 

p102f. n l 6 7)l^ 

uru 

p 1 0 3 n l 6 9 ) 

p 1 0 3 f . n 1 7 l ) 

PLOUF. n 1 7 2 ) 

p 1 0 6 NL83) 

p106 NL87) 

p_107_n201_)p4^ 

p 1 0 8 n206) f 4 I 

p 1 0 8 f , n207) 

p109 n208) 

pi und 231)} . 

Knoblauch. 

(i^)(^^^) = sum-sikil(-lum) = susikillu ... 
= KASKAL-A = girru. Weg (cf Stol BiOr 35 2 1 8 ; danach 

in Mari kaskal = barränu und kaskal-a = girru). 

W i r = Dür-^Ba/iliba(lLLAT, KASKAL-KUR )-

a-a (Parpola NAT pU07 unten zu p 1 0 9 f . ) . 

= gaba-ri auch = mibru, Entsprechung, 

-tu usw. = pitru-us-tu . . . , cf Starr JCS 27 2̂ 4 Iff. 

S ^ ^ ^ ^ = tab-KAL, cf AHw 1 3 0 2 f . , Postgate Iraq UL 1 0 1 . 

^p5<^<{diiT= tub-lam (AHw 1 3 6 6 f . ) . 

( ß ^ ^ ) ^ : ^ ^ ^ = tab-KAL, cf ̂ Hw 1302F., Postgate Iraq UL 

101. 

uzu = nasru, in e uzu = bit nasri, ein Lagerhaus. 

b a r 7 , birg = napäbu, schwellen. 

NE = pemtu, Kohle (CAD A/II I409F - , W.R.Mayer OrNS I47 U 5 3 ) . 

KSfIT = izi-gar = nipbu, cf Starr JCS 27 2ULFF. 

bi- cf auch Yoshikawa OrNS 47 461 ff. 

-ne auch das Verbum e, sprechen mit vorausgehendem n. 

Weitere Zeichenform: P'̂ Ŝ̂  (auch zu p l 6 nachzutragen). 

Statt NINDAxäE-AN bzw. NINDAx(ÖE-AN) besser: NINDAx gE-AN. 

Statt NtNDAxgE-A besser NINDAxgE -A. 

Statt NiNDAxgE-A-AN bzw. NINDAx(gE-A-AN), NINDAx(gE-A)-AN und 

NINDAxgE-A-AN besser: NINDAx gE-A-AN, NINDAx gE-A -AN, 

NiNDAxgE -A-AN. 

Statt NINDAxA-AN bzw. NINDAx(A-AN) besser: NINDAx A-AN. 

SUöUg = ub(a)ru, Metöke, Fremdling (neuassyr. N.P., cf Tall

qvist APN 6 6 b , Meissner SAI nU960 = Deimel ÖL 3^9,13, 

Postgate GPA p 6 7 f., Fales OrAnt 16 6 l f . und Iraq UL 6 5 ) . 

Steht SUHUg hier statt KAg^ (gL 2 0 2 , 3 , Krecher WO U 2 6 8 ) ? 

^tWT? = Kin7-a (KÜiranel FBAU U6 Anm. 1 2 ) . 

= mu-DU, lies wohl mu-eno/irio, cf Steinkeller OrNS 

U8 61 f. und 6 6 . 

(-)ib- cf auch Yoshikawa JCS 29 78ff. 

Z. 3 statt nllO lies: n 1 1 1 . 

tilfe = dür. Die Lesung imeru ist (gegen CAD M/II 230a) 
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pllO n 2 1 l ) ^ 

plllf. n2 lU)TJ 

pn2f. n 2 1 5 ) 

P l 1 3 n 2 2 9 ) ^ 

pUBf. n230) ^ 
pIlUff. n23l) 

p 1 l 6 f . n233) 

munus anse-edin-na = 
gesichert, siehe Borger ZA 66 277. 

. Ölte = anse-edin-na, Fem. dazu 
sirra/imtu. 

*- Das letzte Zitat jetzt ZA 66 2 7 6 f f . 
lü 

*- US = redü. us = redü, Verwalter (Winckler Sargon thS 10!). 
*- ("BI") als Massangabe sumerisch esemins. 

be- cf auch Yoshikawa OrNS 47 461ff. 

^Siris, Siras. Zur mittel- und neubabyl. Zeichenform "BI-lS" 
cf Nougayrol RA U1 3̂  Anm. lU (Clay PN = Clay PBS 2/II 
n122 1 9 ) ; ölM in der Form "BI-lS" kommt mittel- und 
neubabyl. auch sonst vor. 

*- ̂ ölM (bzw. ü-SlM) = urqitu, offenbar sumerisch ü-sim und 
also nach n 3 l 8 zu übertragen (cf auch Bergmann ZA 56 h2), 

- rtp!fri«f ^ = gim-'̂ Maä und E:4?:l|f JHI = gim-'^Nin-urta. 
kann sumer. auch ligidba bzw. ligidba gelesen werden. 

- Zum Lautwert ia^ cf CAD A/l 2 2 8 b , CAD l/J 322b, Brinkman 
Materials and studies ... I l 8 6 f . und 305ff. 

= na^-rü-a = naru, Stele (Hinke NBSt p 2 9 2 a , un
schöne Orthographie). 
gag = uggu, Pfeil. 

zal(-zal) = lazäzu, lazzu ABZ p 1 1 5 Z. 5f. 
( 1 ^ ) { ^ > Y = i-sur. Zu -̂ î-sur-gi-na cf Kümmel FBAU 1 5 3 . 

>̂LLRNT = i-dub. Nicht e-i-dub = bit naspaki, sondern 
^i-dub = naspaku (Borger BAL^ 2 U f f . Kö §113 und 120 mit 
Varianten, Ungnad BA 6/V 72f.; oder e-i-dub = naspaku?). 
B F L ^ = NI-GAB(DUö). Auch Rost Tigi. III p70 Rs. 6 

( \l-GAB-ü-ti = atü-ü-ti)l 
(''"^)^ f ^ P ^ = i-rä-rä = muraqqü, raqqü, Parfümeur. 
Pf ^Blb^^ = I-lip (Reiner JCS 15 1 2 U ) . 

^" f̂l̂ ^H = i-hul = naptu, Naphta. 
i- cf auch Yoshikawa OrNS 48 185ff. (und 47 461ff.). 

-ni- cf auch Yoshikawa OrNS 46 447ff. 

^ = i-in-, cf Yoshikawa JCS 29 223ff. 
Pf t::^ = i-ib-, cf Yoshikawa JCS 29 223ff. 

^ 4 ^ = i-im-, cf Yoshikawa JCS 29 223ff. 
^ < 5$I = i-mi-, cf auch Yoshikawa OrNS 47 461 ff. 

(̂ •̂ /̂̂ •'')pisan = pis/sannu, Kasten. 
= ga-gi-a = gagü, eine Art Frauenkloster. 
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p 1 l 8 n2k9)^ 

p 1 1 9 n 2 7 l ) ^ H 

p 1 2 0 n293) 

p117 Z. 8 lies: e-pi-sä-ad-bu. 
kisal (?), eine Gewichtseinheit. Cf vSoden OLZ 70 U 6 1 . 

= silitu, Nachgeburt. 
Z. kf. statt NA^-KISIMSXUDU-MAS und DAG-KISIMS^UDU-MAS lies: 
NAi.-KISIM5x LU-MAS bzw. DAG-KISIM5X LU-MAÖ. 

p 1 2 0 f . n295)ff *- ( ̂ )ugula = (w)aklu und säpiru, cf Kümmel FBAU 151 f. 
- pa = aru, eru. ^ = ia^-arätu(PA-MEg), CAD A/I 

228b (cf Köcher BAM IV pXVIIl). 
Hjc: = pa-kud = uru, ein Zweig. 
=(?) ugula-gidru, cf Frankena AbB 6 p30 zu nhk und 

pU2 zu n 6 3 . 

ff H T ^ * ^ ^ = ugula-mar-tu, cf Kraus AbB k p63 zu n9h (und 
Frankena AbB 6 pU2 zu n63)' . 

*- = ugula-e, mit Stol BiOr 33 1 5 3 f . säpir biti zu le
sen. Lies in ABZ^ : Cf Hallo JNES 31 9'1 , auch zu n 2 9 5 f . 

pa-an = napäsu, aufatmen (Labat TDP 152 5 6 ' nach E.Reiner); 
napisu, Atem. Zur sumerischen Aussprache vgl. zi-pa-ag = 
napistu und nappasu, ki-pa-an-pa-an = nappasu und Civil 
JNES 23 2 29 (mit Kommentar p 8 ) . Das fragliche Logogramm 
gehört demnach zu n295• 

RiT = gis-gub = zaqäpu, errichten, pflanzen. 
= gissu(Gig-MI) = ̂ illu, Schatten. St. cstr, oft 

GIL4 (Tallqvist APN 20i+f.). 
' S = gu^-ud = sabätu. Das Verbum könnte auch an den von 
Meissner OLZ 11 U 0 5 f f . behandelten Stellen vorliegen (im 
Stativ) ; statt gu/+-ud findet sich hier auch gu/4, gud. 

siehe nU20. 

^ 1 <t|fr-1l<r "Ligs = ̂ '̂*alim = kusarikku, sowie "^^-^"^^alim. 
Zu übertragen nach nU21 . 

= ub-nigin/nigin-na = minätu, Gliedmassen. 

p121 n295b) 

p 1 2 2 f . n 2 9 6 ) ^ 

p123f. n 2 9 7 ) ^ A *-

n 3 0 6 ) ^ p 1 2 5 

p 1 2 5 n 3 0 7 ) riT»^ *- = Mar-tu, nach Wilcke AfO 2 5 9 3 nicht Mar-dü. Zu 
^Mar-tu wechselnd mit Mar-tu cf Stol Studies in Old 
Babylonian history 88f. Zu AN-AN-f4AR-TU cf auch Frankena 
SLB k p 7 6 . 

= mar-gal = urbatu, eine Wurm-Art (Nougayrol RA Ul 
Ul 6 // Köcher BAM VI n53U I 8 ' , Mitteilung W.R.Mayer; 
nicht mit AHw 3 9 8 a isqippu zu lesen). 

^̂ ŴT«̂  ^ ^^4&wflf = mar-se-ra-ab (Luckenbill Senn. 8I 
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3 0 ) narpasu, Dreschflegel oder rapsu, Worfschaufei zu 
lesen? 

p125ff. n3Q8) - E"̂ "" = Bäbilu, cf Brinkman PHPKB l6Tf. (auch zu lugal-e). 
^ *- e = qabü, auch = qibitu, Spruch u.ä. (N.P.). 

- = e-sir/sir = senu, nach Parpola OLZ ih 26 

neuassyrisch mal*enu zu lesen. 
- e- cf auch Yoshikawa OrNS 48 185ff. (und 47 461ff.). 

- ^ = e-ma-, cf auch Yoshikawa OrNS 47 461ff. (471ff.). 

- = e-me-, cf auch Yoshikawa OrNS 47 461ff. (475). 

p 1 2 T n309) = duk-di oder duq-di (CAD L 238b bzw. Stol On trees, 
mountains and millstones lUf. mit Anm. 51) ... 

p12Tf. n312) *- ̂  ^ ^ ^ J S M = UN-IL, cf AHw 13T1b s.v. tupsikku (UKU-IL). 
-un- cf auch Yoshikawa JCS 29 78ff. 

p129 n3lU(167)) *-sid, sit, siti, sitas = manu ... 
^ = Kiria-tab, cf Landsberger + Civil MSL lU U5I 

1 9 9 . Groneberg Repertoire geographique III 80 u.a. lesen 
Giri3-tab, aber die Stelle, auf der die Lesung giri3 für 
das Zeichen SiD beruht, wird in MSL lU U8I 1 5 1 jetzt an
ders gedeutet. Cf auch Grayson + Sollberger RA TO 1 2 3 . 

vDijk TIM 2 n 1 5 2 39 und Frankena AbB 3 n38 32 nach 
Frankena SLB k p 1 3 U siti/sitim-ma = minütu, Aufzählung. 

('̂ ^̂ /''""̂ )kisib = kunukku, Siegel, """̂ isib auch Biggs bei 
McCown Nippur II (OIP 9T) p T 3 f . n2i+ hOl 

küs = ammatu. Cf zur Länge der Elle auch Frankena SLB h 
p 1 1 2 f . 

fflltr^("^^) = ü-bara ... 
ffllt = ü-sim = urqitu ( p 1 l 3 und k2k n 2 1 5 ) offenbar 

hierhergehörig. 
(S^^)^if^^ = ga-rig = mustu, cf Civil Festschrift Kramer 

p 1 2 9 n 3 l U ( l 6 8 ) ) 

p129ff. n3l8) 

p131 n319) 

s ik 
(AOAT 25) 9h. 

= ga-rig-ak-a = pusikku, cf Civil ib. 
p131f. n322) 

p132ff. n32U) 

sigi5, s i 2 i = damäqu, cf Kümmel FBAU 8 3 Anm. 2 0 0 . 

- E-A ausser e-a 
^lamma = lamassu. na.n ̂ lamma siehe CAD L 65f. 
Nach Riemschneider JCS 28 6 5 f f . kann 

auch e *i und e*u gelesen werden (diese Lautwerte n.). Die 
Ansetzung von entsprechenden Lautwerten für fl, E-UM und 
&-A-UM ist wohl entbehrlich. 

( J m ^ ) = e-dingir (-mes) kann natürlich auch bit 
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P l 3 6 n325) 

p13T n330)^ 

p13Tf. n33l) 

ili/iläni gelesen werden, auch neuassyrisch; vgl. Harper 
ABL nUT6 Rs. llf. mit mask. Suffix -sü (Parpola). 

= arali(f]-KUR-BAD) = arallü, Unterwelt. 
] W - = e-mes = ummu, Hitze (vgl. sumer. e-me-es, emes). 

p139 n332) 

p 1 3 9 f . n33U) 

plUo n33T)^M 

^^fflT!^ = ê-nlg-GA ... 
^ = -da-sä-be-gäl, dafür Pinches V R 3 3 V 

U3 E-e-da-sa-fae-gäl (Seux Hymnes et prieres 3 1 T ; für 
e-da-sä = sinnatu siehe AHw 1 2 U 2 f . ) . 

E -^S^TTT = -urs-sä-ba (RLA II 30Ha, Moran Festschrift 
Kramer [AOAT 2 5 ] 3 3 8 f . ) . 

nir = tukultu, Zuversicht (Meier AfO 1 2 2 ^ 5 Anm. 3 ^ , Hunger 
BAK p 1 T 9 ; RLA VI 1 2 0 IV 2 1 lies: sau ̂ abü tuklat(nir)-
su, RLA VI 1 3 2 a Nabü-tuklatsu zu streichen). 

Zu LÜ = saii siehe die Nachträge zu n99 (pU20) und zu n 3 2 5 . 

lü = aw/milu. lü-mes ist mehrmals amilütu, Menschheit zu le
sen , siehe Streck Assurb. p56 VI 1 0 1 mit Variante, King 
BMS n 1 2 5 6 . 6 3 . 6 6 (Loretz + Mayer AOAT 3^ n U 0 - U 6 ) , W.R. 
Mayer UFBG 5^0 8' neben 5 3 8 I 8 ' . Altbabylonisch lü-lü-mes 
= amilütu (awilütum), siehe Stol BiOr 35 2 l 8 . 

^ ^ ^ ^ ^ = Ori-gal bzw. Nergal. Siehe pUl9 Mitte. Bei King 
CT 25 25 2 1 wird ^ri-gal mit Samas gleichgesetzt. Das 
würde bei Thureau-Dangin TCL 3 Z. lU (hier Wortspiel 
mit urigallu, Standarte, geschrieben ü-rin-gal-li) und 
Z. 1 6 0 gut passen. 

zag = pätu. Wohl auch = pattu, do (Rost Tigi. III pT8 6 / / 

Wiseman Iraq I8 1 2 5 Rs. h). 
^ 5 ^ = zag-e (u.ä.) = mügü, Ausgang. 

(•^ )̂SSI = ä-gäl = mug irru . Oberster der Bürgerschaft 
(Kümmel AfO 25 T 3 ) . 

= murub^-ib-lä, auch geschrieben 
ib-lä. Cf Ungnad OrNS 1 3 9 8 , CAD N/II lUUb. Nach Lands
berger MSL 1 0 1 3 5 2U8a = hu?annu, Leibbinde? Jedoch bei 
King BBS p 1 2 T T.lU unterschieden von ̂ ^%lG-ib-lä (Z. 5 

t ü 
und lU), sowie von ^^ib-lä (Z. 6 ) . Strassmaier Nabon. 
nUlO. Id Cyrus nT ^^^ib-lä), 2 3 2 ^""^IG-ib-lä und 
^ t̂ g'ib-lä) und 2U1 (̂  ̂ ^^ib-lä). Ungnad VS 6 n26 (7^ 

^'^%IG-ib-lä). plUo n338) *• Umun , ^Umum = Mummu (K 2T2T+ Z. T' und 1 5 ' ) . 



U28 VI Supplement I98O 

plUOf. n 3 3 5 ) 

plU2 n3U2) 

p l U 2 f . n3U3) 

plHli n3U8) 

plUU n3U9) 

PIU5 n 3 5 l ) 

£ l i t 5 _ n 3 5 3 ) W 

^^^^S^Jt^T^ = Dfe-ib-lä siehe Nachtrag zu n 3 3 T . 

- da als Präposition cf AHw s.v. täh(u) und s.v. te/ibu. 

- -da = Jnfin.-Endung, cf auch Yoshikawa ZA 69 161 ff. 

^ Ĥ - = ma-an-sim = nappitu, Sieb. 

^ ^ ^ H ' ^ ^ ^ = ma-nu-TUR-TUR = martu, ein Baum, eine 

Stange (K 3 ^ 5 7 + Z- 3 ) . 

^^^^ ^ ' ^ J _ ^ ] ^ = ma-nu-sig7-sig7 = murränu, eine Pflanze 
oder ein Baum. 

*- gal = rabü, gross s./w., usw. Zu gal-gal-mes cf Borger BAL^ 

16U §68b. 

^ DUN1+ = niru (statt sudun/1 = äÜ-DÜNi., n5U9) auch bei Meier 

AfO lU IU2 kl nach Exemplar C ("̂ "̂̂ DUN̂ ). DUN^ = sudun/lu. 

d u g ^ ^ y ^ = bur-zi-TUR(bända?), cf CAD B 3U5b und AHw 

1008b . Belegt Zimmern BBR II n68 2 3 , Ebeling SVAT p l 3 

Rs. 7 . 

sig7 = (w)arqu, auch sig7-sig7. 

Weitere Zeichenform: Ö^T (auch zu p 2 3 nachzutragen). 

^ ^ I ^ V und " ^ Y » ^ ^ = sa-garak(KAR)-ti bzw. 

sa-garaks(NlG)-ti, cf Brinkman Materials and studies ... 

I 3 0 5 f f . 

*- Su = Wiederholungszeichen. Das Wiederholungszeichen öU-ma 

wird von Krecher ZA 62 1 5 9 als su-ma, eben das (gleiche 

Wort) aufgefasst. Man kann auch an qätam-ma, ebenso 

denken (cf demnächst CAD Q). Häufig in Pinches V R 5 2 nl 

+ Reisner SBH nlll. 

- i^^)^^^ (W ) = ÖU-SILA-DUö(-A). -̂ ŜU-GAB-A auch Unger 

Babylon 285 IV 1 3 . 

^ E^^I? = su-duQ-a = qätu, qätätu, Bürgschaft (cf Kümmel 

AfO 25 82 Anm. o). Auch ^ T f = su-dü-a geschrieben. 

*- ^ = su-bi-GIM-nam, siehe nhUo. 

= su-gii+ = napraku, Riegel. 

= nar-gal ... 

ubu = ub/pü, ein Flächenmass (18OO qm, ^/2 iku). 

Zu p 2 3 nachzutragen (Spalten 3 und 6 ) . 

plU8f . n 3 6 6 ) ' ^ *- kur = napäbu. ̂ Gasan-KUR-ba doch Sarrat-nipba(kur-ba) zu le

sen, cf Harper ABL n 1 2 2 1 Rs. 6 Gasan-at-ni-ip-ba (Par

pola, cf Grayson ARI II p l 6 8 Anm. 7 5 7 und p l 5 8 Anm. 69h). 

Auch Sarrat(Gasan)-nipbi(kur-bi)» 

p l U 5 f f . n35U) 

PIU7 n 3 5 5 ) 

plU8 n360) 

gis 
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p l U 9 f f . n 3 6 7 ) 

p 1 5 1 n 3 7 3 ) 

p 1 5 1 f . n37U) 

p 1 5 2 n 3 7 6 ) 

p 1 5 3 n377 )^T 

p 1 5 3 f f . n38 l ) iT 

*- ̂ UR = Raman, cf auch Greenfield lEJ 26 1 9 5 f f . 

' ^ V ^ W = Sat-ri. Vgl. '^UR-da-ri/ru (Deimel Pantheon 

n2073f., W.Lambert AfO 23 U 9 ) , wofür durch Hunger SpTU I 

n27 Rs. 19 die Aussprache '^Sad-da-ru/ri gesichert er

scheint, und demnach ^Sad-ri zu lesen? Der Beleg Harper 

ABL n n 6 U Iff. scheint dagegen zu sprechen, ist jedoch 

nicht recht klar. ABL n650 5 ^Sa-AD-ri, n l l6U 1 ̂ Sa-AD-ru 

- ä̂̂ Sf̂  = Kur-gal, cf Brinkman Materials and studies ... I 

lUUf. 

lü 
*- niga, nigu = maru. niga/u = märu, Tiermäster. 

se = uttetu, bequeme deutsche Übersetzung: Gran. 

^ " j ^ " ^ H ^ siehe Nachtrag zu nU73. 

P̂fTl = se-ga = magru, mitgäru, günstig ... 

^'^4^ = SE-PAD, nach Parpola nur SE-PAD-MES belegt. 

/<V = sir-ma-se/si (AHw 1030a). 

cf auch CAD M/II 278a. 

<flv- ̂  Jlf - mus-igi-nu-tuku = uppütu, Blindschlange, 

te = usukku, sukku, Schläfe, Oberteil der Wange (im N.P. 

TE-a-a = Sukka-a-a, Postgate Fifty Neo-Assyrian legal 

documents p l U 2 ; cf auch Fales Iraq Ul 5 8 ) . 

= gals/gül-lä = gallü, ein Dämon. 
^gis^dug^A^ ^ dilim-gal = mäkaltu, Schüssel. 

Zu den Lautwerten tas und sais cf Fales OrNS U7 91 ff. (er

setzt sai6 durch tas). Zum Lautwert u^ cf Lieberman 

Sumerian loanwords p517 Anm. 751. 

^Utu. Zu H F l T T ^ ^ cf Fales OrNS U7 91ff.; vSoden JSS 2U 

1 0 8 f . ; Zadok BiOr 33 2 2 8 und JCS 29 5 8 f . 

(-̂ )̂if V ^ P ^ JgJ (^) = zabar-dab(-ba). Alt auch zabar-dabs 

(KU) geschrieben. 

^^T >tfl̂ T / «W JB[ = UD(Utu? Uta? )-uia/ui9-lu . , . 

5>roT = Adab(UD-NUN) = Utab. Cf auch Pinches PSBA 33 

9Uf. Rs. 8 """"Vtab^^ (SL II pllUl N 820). 
(^^^) tT>Wr^ = Tam-nun-na (cf Kessler ZA 69 2 1 9 f . ) . 

- U4-Sakar/säbar ... 

p 1 5 6 f . n 3 8 3 ) ^ > " 

p 1 5 7 f . n3Qk)M 

= dadag, da7-däg, däg-däg ... 

^ ^ ^ ^ t ^ = täl-täl = uränu, eine Pflanze. 

^ ^ S ^ = sä-SUR = nappü, Sieb. 

AHT - sä-garak(KAR)-ti, cf Brinkman Materials and 
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2:er 

studies ... I 305ff. 

- iTÜ î̂ W = 3A-SUD, nach CAD N/II 203 = nebritu, Hung( 

(statt nusurru, Minderung). 

p158 n392)^jM' üb-mes = illätu, Speichel (Mitteilung Kocher). 

*- US = U^/Ai2-küsu . . . 

p158f. n393(226)) 
•4S[ lü 

^ — ( )erin, erim = gäbu. erin-mes wechselt mit ga-ab (Winckler 

Sargon t31 n65 33 und t3h nT3 1 2 3 , Borger BAL^ 2 T 1 b ) und 

kann also auch gäbu in kollektiver Bedeutung wiedergeben. 
p 1 5 9 f . n 3 9 6 ( 2 2 9 ) ) 

p l 6 l f f . n399) 

= bi-a, bä = mädu, ma * du, zahlreich; mädu, zahlreich 

s./w. 

Zu den vier Windrichtungen ( p l 6 2 oben): IM T = IM-dis, 

IMTT = IM-min, IM TiT = IM-ess, IM T = IM-limmu. 

wohl = ni-gi, cf Thureau-Dangin MAIB U3/II 237, 

sowie Borger BiOr 28 8 II 8 n[i(?)-g]i, dazu ib p l 8 b . 

= Adad(Iskur)-mil-ki, siehe unten zu nUll. 

= Anzu, cf auch Cooper Return of Ninurta 

p l 6 7 , Pettinato JCS 31 1 l 6 f . 

im- cf auch Yoshikawa OrNS 47 461 ff. 

> ^ = im-mu-, cf auch Yoshikawa OrNS 47 461 ff. 

^ = im-ma-, cf auch Yoshikawa OrNS, 47 461 ff. 

= im-mi-, cf auch Yoshikawa OrNS 47 461 ff. 

pl6U nUoi) *- ÖAR = Bunene (Tallqvist NN 2iHf.) 

'̂ Säggar(HAR, cf Stol On trees, mountains, and millstones 

75ff.). 

Zu "̂ ÖAR-ra in Mari cf Birot ARMT lU p2U0. 

pl65 nU03 

/Urux„„^ki . kur„„^ki „ ^ 
( )öAR sowie HAR cf Stol ib 8 0 . 
süb = tesü auch Ebeling KAR I43O 6 ) . 

p l 6 5 f . n U l i X < = Adad(X)-mil-ki (Deller OrNS 3h 3 8 2 ; anders 

AHw 3 9 6 a s.v. isku II, cf auch Kaufman JNES 37 lOlff.). 

*" K - U-U nach Parpola wohl Milku zu lesen. Parpola halt 

U-U für eine graphische Variante zu MAN = XX = särru und 

führt Belege aus Johns ADD (von ihm kollationiert, siehe 

jetzt Parpola Assur 2/V) an, wo U-U deutlich mit MAN 

wechselt. Den Namen des Eponymen Falkner AfO 1 7 1 0 2 f . 

n 6 0 - 6 7 a , von Deller OrNS 3h 3 8 3 "̂ Adad(X)-milki (umun)-i 

gelesen, fasst er als Milki(U-U, MAN)-î  auf und weist 
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P I 6 7 nUl8 

PI67 nU20) < ^ 

auf Weidner Teil Halaf p80b ^Mil-ki-i . Den Namen "̂ Gi-ri/ 

Gir-MAN(?)/U-U (Parpola ZA 6h IO8 mit Anm. 23-2U) liest 

er jetzt (wie bereits Tallqvist APN 8 l a ) ^Gi-ri/Gir-Milki 

Cf auch Kaufman JNES 37 lOlff. (mir unverständlich). 

(^)lse/As-tär/dar cf pU02 zu nUlS. 

Zum Lautwert rim siehe AHw 9 8 7 a s.v. rimütu. 

S t a t t = utul auch ̂  JHT = utulio (Thureau-Dangin 

TCL 7 nhh 5 ) . 

n297 guu-alim hierhergehörig, siehe pU25 Nachtrag zu n 2 9 7 . 

<{$:>{;^ = müs-älu, CAD M/II 2 5 6 f . 

<V^<^ = kukku, kuio-kuio = ekletu, Finsternis (Borger ZA 

5I4 1 8 7 zu Z. h2h). 

< f P ^ = mi-ni-, cf auch Yoshikawa OrNS 47 469. 

sün = nartabu, Bierwürze. 

giru = kiru, Ofen, 

^^^nü/nä" (d.h. gis-nü/nä) cf CAD D 150b s.v. dinnü (dort 

gis-nü/nä mit folgendem -as-nü/nä, -as-ne, -as-bä(?)). 

Lautwert tus wohl nicht gesichert, man kommt wohl mit tum^ 

aus (cf Renger ZA 61 h3). 

amar = (w)atmu. Junges (auch Hunger SpTU I n51 7 ) . 

(•̂ )̂sitim = itinnu, cf auch Kümmel FBAU 35 Anm. 1 . 

ul oder mulu = kakkabu ... 

£ l 6 7 _ n U 2 l ) < ^ 5 ! 

p l 6 8 f . nU27) 

4P 

PI69 n U 2 9 ) ^ ' ^ 

p l 6 9 nU30) 

E l69_n ! l3 l ) 

PI69 n U 3 3 ) < ^ *-

p 1 7 0 n U 3 7 ) 4 ^ 

p 1 7 0 nl4UO)^<S3f 

p 1 7 0 f . nUUl)<^ 

p 1 7 1 nUUla) - Nach Landsberger Festschrift David 102 (und CAD N s.v. 

p 1 7 1 nUUU)<(^ 

p 1 7 2 f . nUU9)<T'' 

p 1 7 3 f . nU52) 

PI7U nU5U)<g»'^ 

vMh nU55) 

nakkäpu) existiert das Zeichen nicht. Das von Goetze 

publizierte Photo erlaubt keine Entscheidung. 

gir, giri = sepu, Fuss. Mit Dualzeichen wohl auch die singu-
II •• 

larische Lesung sepu möglich. 

Lautwert li auch alt (cf Renger ZA 61 h3); neben l_i auch le. 

igi = mahru und igi = pänu. Zu ina igi cf W.R.Mayer UFBG 

1 7 5 f. und Farber BID 8 6 f . 

(•̂ )̂IGI = sibu. Zur Lesung von IGI vor Zeugennamen cf auch 

vSoldt JAOS 98 h99' 

<Jt^ ^ t ^ l = igi-nu-gäl, blind, CAD N/II s.v. la nätilu. 

Zu ('̂ )̂agrig = masennu cf CAD M/I 36Ua und Stolper bei T.C. 

Young Mountains and lowlands 2 5 8 . 

sigs auch = naspu, Bezeichnung einer Bierart (statt sig)? 

= ü-tu. Auch = (w)ildu, Spross? 

"flV̂  = ü-sä = küru, Ohnmacht. 
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1 7 5 nh^l)'^ *- <W = Dl-bu/bi. AHw s.v. dibu und s.v. zibbu. Für 

CAD S ist die Lesung sä-bu/bi vorgesehen (s.v. sabbu B). 

Ŝ S-stfl̂ tJJ = eii = namzägu, Schlüssel. 
ÖE-ÖE, LAGARxäE) siehe pUoU. 

p 1 7 5 f . nH59a) 

nU60 SU7 (LAGARX 

p 1 7 6 f f . nU6l) 
ki < ^ ^ : l p f { ? : = Ki-bal-mas-dä = I/Elip. 

^ = KI-BAD = ? (Borger AfO I8 U 1 7 ) . 

= kankal. Zu terigtu, te/iriktu oder teriqtu siehe 

Frankena SLB k p252f. 

< ^ i T H ^ = KI-UD-BA, cf auch AHw 13Ulb und Hunger SpTU I 

p36. 

= ki-e = raugu, Ausgang. Auch 

ki-ta-e-a. 

= KI-LAM. Vgl. auch, die CAD M/I 96a verzeichneten 

PI78 nU65) ^ 

p 1 7 8 f . nU68 

p 1 7 9 nU70) 

p 1 7 9 f . n U 7 l ) « 

Schreibungen SIG7-LAM und KI-SIG7-LAM. 

p-^ = lü-kürun-na. "̂ '̂̂ ^̂ lü-kürun-na (oder munus-

lü-kürun-na) = säbitu, Wirtin. 

'TfÄ = KUG-GI. Die beste Lesung ist kü-si22 (bzw. kü-

sigi7), cf ausser Civil JCS 28 l 8 3 f . auch Kienast Die 

altbabyl. Briefe und Urkunden aus Kisurra II p 1 7 1 und 

Talon RA 7^ 9 5 - Entsprechend ̂ Kü-sia2-ban-da. 

(^)<W^ = KUG-KÄ (AHw 95b Mitte, Akk. Syll.^-a p l 8 n99 , 

Ungnad OLZ hO 7 3 3 Anm. 1 und ARU pUl3b) dürfte niemals 

belegt sein, und die Lesung ('̂ )Kü-bäba entfällt damit. 

Es liegt überall (mit Tallqvist APN 1 0 5 b ) (^)lstar(XV)-

bäbi vor. Der Eigenname KUG-KA-bi-(in-)ni (APN 7 3 b ) ist 

mit Deller OrNS 31 ^h n99 El-päpa-bi-(in-)ni zu lesen. 

Zadok On West Semites in Babylonia during the Chaldean 

and Achaemenian periods (Jerusalem 1 9 7 7 ) 2 7 3 f . (revised 

Version 1 9 7 8 auch pU3U) demnach zu berichtigen. 

= kü-babbar. Aus dem Umstand, dass neuassyr. kaspu 

in der Bedeutung "Preis" phonetisch geschrieben wird und 

i.d.B. "Silber" nur kü-babbar belegt ist, schliesst Par

pola, dass neuassyr. kü-babbar garpu zu lesen sei (cf 

AHw 1 0 8 6 a ) . 

Z^^* - kü-dim/dim. kü-dim auch Borger Asarh. 

p83 29 (nach Kollation)! 

= Istar(XV)-bäbi(kä), siehe Nachtrag zu nU68. 

)XX = Milku siehe pii30f. Nachtrag zu nUll. 
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pl8Q nU73) 

p l 8 0 nU75)^JJ 

p l 8 0 nU76) 

d-<« ^ _ jjĵ ĵ ĵ ĵ _.̂ ^̂ _ijQ̂  ((.f Charpin Archives familiales 

p 1 5 f f . , Gadd UET 1 p13; Deimel Pantheon n 3 1 2 9 Se-tab-ba). 

^L auch im Kontext (King BBS nXXXVI II 2 1 - , Messerschmidt + 

Ungnad VS 1 n37 VI 3 6 ) . 

Winckler Sargon t3U n72 1 1 5 findet sich die Zahl TT = 6 2 ; 

A^A statt T , da T TT undeutlich gewesen wäre. 

p l 8 0 f . nU80) T *- dis = Zahl 1 ; ges, gis, gesta (dazu Steinkeller ZA 69 

l 8 2 f f.) = Zahl 6 0 . 

Die LigaturJS auch elamisch (Hallock OIP 92 p8U rechts 

oben, dort mit MA verwechselt). 

dis = mala, einmal (Harper ABL n 1 3 8 5 1 1 nach Parpola OLZ 7^ 

2U; nach CAD M/I lU6f. auch ABL n367 Rs. 1 1 , stark abwei

chend von der Kopie Harper's und von AHw UOIa oben). 

T (Tf )fe = t/dis-ba-(a-)ni, AHw 1 3 6 2 a . 

LAL = rütu, Spanne (so Saggs Iraq 25 7 1 f f • nLXV 2 2 nach AHw 

9 9 7 f . ; Parpola OLZ 7^ 3 3 liest bei Ungnad ARU n106 k: 

3 LAL, cf Postgate Fifty Neo-Assyrian legal documents 

p25 § 2 . 3 . 1 ) . 

kurnun, lies wohl ̂ Papnun. 

"̂"""̂ ab = türu, iurü, Opopanax(? cf Stol On trees, mountains, 

and millstones 71 ff.), 

•̂̂ ĝigir. lü-̂ '''̂ gigir = susänu, susänu, Pferdetrainer (cf 

Parpola JSS 2 1 1 7 2 und OLZ 7^ 3 5 ; Parpola weist weiter 

auf AHw 7 2 2 a Z. 3 0 f . neben Z. 3 6 f . , usw.; AHw 7^7 s.v. 

narkabtu Id und If amel narkabti). 

p l 8 3 nU9l) 

p l 8 l f . nU8l) V 

p l 8 2 nU82)TF 

p l 8 2 f . nU83)£J 

p l 8 3 nU86)JgT 

p l 8 3 n U 9 U ) ] @ ^ 

Lautwert sare (n.; vSoldt JAOS 98 500, Winckler Sargon t31 

n66 3 8 , Reiner Surpu Tf. III 12 Variante). 

Weitere Zeichenformen: jBI^ , u.ä. (auch zu p30 nach

zutragen ). 

Nach Riemschneider JCS 28 6 5 f f . kann Ĵ Lĵ  Tf = Ua-A ausser 

ua-a auch u*i und u*u gelesen werden (diese Lautwerte n.) 

tinur, dilina usw. = tinüru, Ofen. 

= tül-lä = muspalu. Tiefe, 

nigin = pabäru, sich versainmeln; napbaru, Summe (Borger BAL^ 

p51 7 2 und p 9 3 Variante in Prisma C zu I 6 9 ) . 

pl8Uf . n532)T*̂  *- (̂ ^̂ )T»̂ =̂ST = ME-Zl (me-ze?) = isu, Kiefer. 
- T̂ T? = ME-A = qibu. Nach CAD Q ME mit phonetischem Komple

ment -a. 

p l 8 3 n 5 1 0 ) 3 ® 

p l 8 3 f . n 5 1 l ) E 

pl8U n 5 2 9 ) 
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p l 8 6 f . n 5 3 6 ( 2 9 0 ) ) 

p l8T n 5 3 6(TUG)) 

dür, düru, durun, tus = (v)asäbu, sich setzen, wohnen. Sel

ten KU-a geschrieben. 

^ = K U - M A S , abgekürzte Schreibung statt Tukul(KU)-ti-

^inurta(MAg) u.ä. (Tallqvist APN 23Ub). Gegen Tallqvist 

APN 1T6a s.v. NIN.IB-tuklat-Asur ist GiS-KU = tukultu 

nicht belegt, siehe Weidner AfO 10 1 mit Anm. 1 (obwohl 

im fraglichen Namen später mehrmals -tukul-ti- geschrie

ben wurde, siehe RLA VI 132b). 

Lautwert tuk (n., Caplice OrNS 3̂  112 n3 8 ' ) . 

= tüg-mah = tumahu, Festgewand. 

= tüg-sik/g = sissiktu, Mantelsaum (cf W.R.Mayer 

p l 8 T f . n 5 3 6 ( 2 9 l ) ) 

p l 8 8 f . n 5 3 T ( 2 9 2 ) ) 

p l 8 9 n 5 3 T ( 2 9 3 ) ) 

p19Q n 5 3 9 ) 

p19Q n3Hl) 

p 1 9 1 n 5 5 0 ) 

p 1 9 1 f . n53h)p 

UFBG lU3f. und lUTff.). 

p l 8 8 Z. 2 statt CAD § lies: CAD I/J. 

munus Jg^^ = Ss-gär siehe unten zu n55U. 

J ^ ^ l t J = LU/UDU-ARAD/N1TA. Zur Lesung su*u cf Delitzsch 

HWB 6 3 2 . 

dab, dib = gabätu. Landsberger's Lesung dab(-ba) = gabtu, 

matt ist zu berichtigen; vSoden AHw 1 1 2 3 a Mitte sub 3 ) 

liest (sadanu) gäbitu, wobei er dab(-ba) = gäbitu, fas

send auf die magnetische Anziehungskraft des Hämatits be

zieht. Oben p62 Z. 6-k von unten dementsprechend zu be

richtigen. 

Z. 2 und 3 lies: sik, siki, sig. 

J I ^ P ^>?T{J = sik-sag. Die Lesung argamannu ist unsicher. 

= sik-üz = särtu, cf auch W.R.Mayer OrNS U? 

i+52f., G.Meier AfO 21 7 2 zu I 1 3 2 ( • ) . 

^^^J^Nff ÄT = eren-babbar = ti(i)äl/ru, li.järu, Weiss

zeder. 

{h]^>^<^^/^^^ /t^^ usw. = ükus-ti-gi-li/ 

gi-la/gil-la = tigilü, Koloquinte? 

munus, mi = sinnistu. Neuassyrisch nach Parpola OLZ 7^ 3h 

und Postgate Iraq Ul 95 wohl issu oder issutu zu lesen. 

= MUNUS-ÄS-GAR. Auch ̂  = MUNUS-^Ö-GÄR be

legt (Clay BE lU p [86 ] n 2 6 5), lies '̂''̂'̂^ es-gar. 

(MUNUS-TUK, statt NI-TUK) cf Groneberg Repertoire 
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p192ff. n 5 5 6 ) -

PI9U n 5 5 6 a ) 

p19U n 5 5 7 ) . 

p 1 9 5 n565 

p 1 9 5 n566) 

p 1 9 5 f . n 5 6 7 ) 

PI96 n3lh)^ 

p 1 9 6 f . n 5 7 5 ) 

J M 

p 1 9 7 f f . n 5 7 9 ) 

geographique III 237f' 

= Nin-si^-an-na. Daneben ist mehrmals 

)-an-na belegt (z.B. Kraus AbB 1 n6U, Frankena 

AbB 2 n l 6 0 , AbB 3 n3U und AbB 6 n l 6 0 ! ) . 

= Nin-lil. Zur Lesung Mulliltu, Mul(l)issu, 

Mullissu u.ä. siehe Parpola CRRA 26 (Kopenhagen) I7U und 

1 7 7 f . , Dalley RA 7 3 177f. und Fales Iraq Ul 5 8 . Es fragt 

sich, ob die Aussprache Nin-lil in akkadischen Texten 

überhaupt vorkommt. 

^ S > J = Nin-girim. Cf auch Farber BID 92f. 

Ligatur mim-ma, auch mäm-ma• Parpola erwagt wegen der 

Schreibungen MUNUS-MA-mu-nu-su-nu, MUNUS-MÄ-me-nu-sü, 

MUNUS-MA-me-mu-sü und MUNUS-MA-mu-sü (CAD M/l 2 0 1 , AHw 

601a) die Lautwerte MUNUS-MA = mim^ und mäm. (Der ähnli

che Lautwert minu gehört freilich zu n556 NIN, siehe die 

neubabyl. Schreibungen Kümmel FBAU 55 mit Anm. 5 9 « ) 

= Dam-gal-nun-na und 

Dam-ki-na siehe Borger BAL^ 9 unten. 

Der Lautwert bum nach Lieberman Sumerian loanwords pllO auch 

alt. 

^^gübsu(J [̂̂ -̂SÜ) = gubsü, Rohraltar (W.R.Mayer UFBG 5 1 1 7 ) . 

Zu p33 nachzutragen (altbabylonisch Thureau-Dangin TCL 1 

nl99 1 5 ) . 

SIGû "'" = Malgium, Malgüm (Groneberg Repertoire geographique 

III 1 5 6 f . ) . 

tuku, tuk. Die Lesung basü S ist zu streichen. Gurney UET 7 

p12a Mitte zu berichtigen. King BBS nXXXVI I 21 usw. 

tuku-si - USarsi, ib VI lU tuku-£ = rase zu lesen. 

t ^ y f J = ur-subs = mindinu, Tiger? 

J M = ur/tes-bi auch = mitbäris, in gleicher Weise. 

/ ^ T ) = Ur-kit(-tu/tü) (CAD A/II 2 7 2 b , Fales 

Iraq Ul 6 U ) . 

' ' •^Wp^'i^ = a-ba kur tatsächlich = tupsar ekalli , vgl. Har

per ABL n211 Z. U mit Z. 10 (Parpola). 

= seg, auch = nalsu. Tau. 

l^^^Q^ = a-mab, auch = milu, Hochwasser (CAD M/II 7 1 b ) . 

^^^W t ' ^ M ' ^ ' ^ T = äsal(A-TU-GAB-Llä) = garbatu, garbu ... 

i d ^ ^ j ^ = A-SiTA = Purattu (Euphrat, niD; cf Brinkman 
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PHPKB 1 9 8 ) . 

nicht = ^A-bau (ABZ p199 Z. Uf.), sondern Jl-a-ba^ 

(Grayson + Sollberger RA TO 1 2 2 ; cf Frankena SLB k p36 

und 33 zum N.P. Ba-as-ti-la-ba u.a., sowie vDijk Fest

schrift Kramer [AOAT 2 5 ] 130 und Dietrich + Loretz + San-

martin UF 6 U50f. zu Jl-a-bi und J l i b in Ugarit). 

*- p199 Z. Uf. dementsprechend zu berichtigen. 

*- P ^ H ^ = a-ra-zu = unninu auch Langdon BL nl89 lUl 

l^ff < W = a-SIGs und -
lü = a-SIG sicher nicht mär 

sipri zu lesen. CAD M/I 2 5 8 liest fragend mär damqi. Cf 

auch Parpola OLZ TU 25 sowie Frankena SLB U p 1 0 5 . 

!? W JMI = a-za-lu-lu - nammassu, Getier. 

^< = Kuar, Kuara (A-HA), cf Sjöberg CSTH p8l (Kraus 

AbB 1 n51 und 5U, AbB T n8 und 9 6 ; Groneberg Repertoire 

geographique III 8U s.v. ÖA.A zu ergänzen). 

-a- als Verbalinfix , siehe Yoshikawa OrNS 46 447ff. 

- -a als Nominalisierungssuff. r als Inf in.-Endung, als Partiz.-

Endung sowie als Bezeichnung der Determination, cf 

Krecher OrNS 47 376ff., Limet RA 69 5ff. 

^—a im Imperativ, cf auch Yoshikawa ZA 69 165ff. 

- y?H^ = am-, cf auch Yoshikawa OrNS 47 464ff. 

^ ! ? ^ T = -a-da, cf auch Yoshikawa ZA 69 161 ff. 

p 2 0 2 f . n 5 8 6 ) % ^ ^ '̂ T = za-na = münu nach CAD M/II 20Tb nicht belegt. 

- ^ ^ ^ / ^ ^ ^ ^ ^ = ZA-MUS/MÖS-UNUG = Zabala(m) bzw. 

Zäbala(m) = Sugal (cf Sjöberg CSTH p 1 1 5 f . , Edzard u.a. 

Repertoire geographique I 1 9 1 f . + II 2 U l f ., Groneberg ib 

III 2 5 6 , Anbar RA 69 12U + T2 1 3 T f . . Borger BAL^ 9 zu KH 

III 5 2 , Hallo RA TU 9 U f . ) . Man könnte eine Reihe sugali_6 
d ki 

// zabala(m)i_6 ansetzen. Innin-Zabala(m)/Zäbala(m) 

(beides Groneberg ib!) und wohl auch ^S-ZA-UNUG^^ (ib, 

Zabala(m)u; ZA-UNUG = Zabala(m) ist nicht belegbar!) = 

Sugallitu, cf Anbar ib und AHw 1 2 5 9 b s.v. s/sugallitu. 

= 2a-bäba (Deller OrNS 3 1 lU, Falkner AfO IT IO6) . 
s ik 

*- ̂'̂  = za-gin-MI. Lesung takiltu nicht ganz sicher. 

"̂ 3T = za-dim Borger Asarh. p83 29 nach Kollation zu 

streichen, lies kü-dim = kutimmu. 

?? = za-ba-da = zahatü, eine Streitaxt? 

Lautwert giriu (a.; in ma-giriu, auch Kraus AbB 1 n8T 3 ) . 
p203 n589)W< 

VI Supplement I98O U3T 

p20U n 5 9 2 ) U 

p20U n593)TTT 

£ 2 0 5 _ n 5 9 6 ) J 2 < K 

p 2 0 5 f f . n 5 9 T ) ? 

*- ̂ ĤA (bzw. ü-kue) = uränu ... 

*- ^ -tu = 'a^-kue-kue-tu oder ay-kue-kue-tu ... 

*• SIG = (w)edü, einzig. Auch ed, Stativ von ededu, spitzig s./ 

w. (Nougayrol Festschrift Kramer [AOAT 2 5 ] 3 5 0 ) . 

sig = uppulu, spät (s./w.) ... 

- LÜ HWW = 3-U5. ADD n l 8 5 Rs. U 3-|u-U5 nach Parpola 

Assur 2/V 1 3 3 Kopierfehler (Rs. 1 5 korrekt kopiert). Vgl. 

ADD n60 Rs. 2 und nUTO Rs. 1 6 ^3-su. neben nU21 Rs. 8 

"̂ B̂-Us. ADD n 3 5 2 Rs. 5.T, nUT6 Rs. 5 und n53T Rs. 2 fin-

det sich 3-SI. ADD n 1 1 5 6 und Rs. 2 ^3-SI-su (neben 

n 1 l 6 3 3-U5 und Rs. 5 3-|u). (Mitteilungen Parpola.) 

- Zu den Ratten und Mäusen cf Butz BiOr 3U 286f. 

NIG (ninda? akkad. akalu?) als Hohlmass, V10 Liter? Häufig 

auf Gefässen (Borger HKL III §113). Cf AHw 2 6 b , CAD A/I 

2 U 5 a , Landsberger ZA 39 2 9 2 , Pognon JA I9IT/I 3 T 3 f f . , 

Schmidt Persepolis II p108f . . 

- T > l ^ ^ / ^ = ninda-KA-du/dü. Auch Hunger SpTU I n 1 2 13' ! 

Ohne ninda- W.R.Mayer UFBG 5 1 1 8 ; also ninda Determina

tiv? 

^ jSS- - nig-sa-sa = mutbummu, Gartenfrucht. 

Yt^'^ = sä-garak(KAR)-ti, cf Brinkman Materials and 

studies ... I 3 0 5 f f . 

*- p206 Z. 20 lies: K 2 3 8 T + (// K 5 0 2 2 + ) Rs. 5 . 1 9 - 2 1 . 2 U . 

*- ^ ^ ^ ^ ^ T ^ ^ ^ = nig-kala-ga, cf auch Cooper Return of 

Ninurta p 1 5 0 f f . 

- 1 ^ ^ - ^ = gar kur = sakin mäti . Cf Kessler ZA 69 2 1 T f . , W. 

Mayer Nuzi-Studien I 1 2 1 ff. 

T̂TTf = kädra(NIG-SÄ) zu streichen. Si 8 3 2 bietet nach 

Kollation Donbaz + Lambert T̂Ht?! = kädra(NIG-PESU ) , 

wie Cooper Return of Ninurta Z. 1 9 1 . 

^ ^ - nig-gestu =(?) uzuntu ... Diese Eintragung muss 

unmittelbar auf V = nig-e(UD-DU) = litu folgen. 

musen ^ argab(NIG-IB) = a/irkabu, ein Vogel (Mit

teilung von Civil; cf AHw 98Ua s.v. rikibtu). 

^JÜ = ninda-^/3-sila, cf auch Farber BID 1 6 I . 

7 Y = sä-garak5(NlG)-ti, cf Brinkman Materials and 

studies ... I 3 0 5 f f . 

p 2 0 9 f f. Erster Anhang) Die in Akk.Syll.^"3 nicht gebuchten (K)VKV-Lautwerte 
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sind in der Liste p 2 2 5 - 2 8 7 mit dem Zusatz "(Deller)" versehen. 

p 2 1 5 f f . Vierter Anhang) 
61 

61 

61 

85 

- 3 1 9 

35U 

35U 

= mu-us-tuku —• p2r = gis-tuku (semü, hören). 
f̂TR = mu-un-GA ̂  - nig-GA (maXküru, namküru, Eigentum). 
= mu-LU —* ? (belu, Herr und beltu, Herrin). 
= gi-in = geme (amtu, Magd,- wie n326 gi^-in). 

3 1 9 W ß L ^ ( ^ ) = ga-sa(-an) = nin, eres (beltu, Herrin). 
( ^ )>4^T = Ga-sa-(an-)an-na —• = Inanna. 

= su-mu-un —* ̂  ̂ ?f$53" = nümun (elpetu, Haifa-Gras). 
^ = su-se-er ?ffif = su-nir (surinnu, Emblem; Krämer AS 1 2 

50 2 8 U ) . 

367 V ' H ^ ^ ^ se-su-ub ̂  = ne-su-ub (nasäqu, küssen; 
Behrens Enlil und Ninlil p 9 3 f . ) . 

367 = se-na t^Tî  = sim (sinüntu. Schwalbe). 
367 ^ = se-mur — * ^W-AS = ne-mur (tumru, Holzkohle). 
Uli < = umun *-* 5^ = en (belu, Herr) bzw. ̂ ^ ^ ^ = lugal (sarru, König), in 

Götternamen auch nin. 
U n < W = umun-si ^ = ensi (issakku, Stadtfürst o.a.). 
Ii55 ^^^BT^^ffi = ü-mu-un — = en (belu) bzw. ^ ^ S T = lugal (sarru, 

König), in Götternamen auch nin. 
> ^ = GIN(dU5?)-mu . .. -595 

Zu Kapitel III ( p 2 l 8 - 3 0 0 ) 

Zur Hauptliste p 2 2 5 - 2 8 7 : 

-abzu = ABZU (ZU-AB oder ZU+AB), 6 . 

•-amau = AMA4 (GÄxGAG), 2 5 1 wohl zu 
streichen, cf CAD M/I 3 9 3 a . 

^aratta = LAMxKUR -RU, U36; auch LAM-
KUR-RU. 

argab = NIG-IB, 597 (Civil). 
-äsa = ÄS, 3 3 9 (Deimel und Labat an

ders ). 
(b) siehe p37U Mitte. 
buls = ZAR (LAGABxSUM), U9I . 

bulug = BÜR, 1 1 , siehe pU20 zu n96 . 

-̂ (bus = GIR, 3U6 wohl zu streichen). 
dai3 = KID, 6 3 d . 

dalbamuns = AN-NAGA-VOVM-W, 1 3 und 
1 6 5 . 

did = IM, 3 9 9 . 

-düru = ANSE-ARAD, 2 0 8 . 

e'i = 6-A, pU26 n32U. 

elu wie ile« 
eno = DU, 206 (pU23). 
esemins = "BI", 2lU (pU2U). 

-esSana (? oder essaba?) = ISSEBU, 
5 9 3 , 8 - 9 . 

eju = E-A, pU26 n32U. 

-galae =(?) SÜ, 5^5 (nicht LÜ-SÜ, cf 
Hunger BAK nU99) . 

—gazum und —gäzum zu streichen. 
gesta = DiS, U80 (pU33; Deimel SL I^ 

anders). 
gigam = GIGAM (LÜ-flT und |̂j), 330,60f 
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*-ßiri3 = SID, siehe pU26 Mitte. 
-girim = A-ÖA-TAR-DU; als girim^ zu 

bezeichnende Varianten bei Farber 
BID 9 2 f . 

güda = SAGXUR, 1 2 1 . 

-gur17 = GUR17 (GiStenü), 296^ . . . 

-gurui7 = GUR17 (GiStenü), 296'' . . . 

bulu = ÖUL, U56. 

(büs =(?) TAR, 1 2 . ) 

ibila = TUR-ARAD, lUU (bei Deimel und 
Labat von TUR-uS nicht unterschie- papnun = LÄL, U82 und 585b (so wohl 
den). statt kurnun). 

-(ilis = EL nach Hecker OLZ 65 IU5 zu pesip = KI-A, U6I . 

streichen.) pisag usw. wie pisan usw. 
inbir = GIGAM (LÜ-HT und ^ ^ ) , 330,60f.-(räp. = GAL, 3 ^ 3 elamisch belegt.) 

m|in=(?) MUNUS-MA, 5 5 6 a ( p U 3 5 ) . 

marduk = AMAR-UD, U 3 7 . 

mäz = MÄS, 76 (elamisch). 
-me = ME (AGxERIM), 9 8 , auch KAxERIM, 

2 9 * . AGXSITA = mei1 (Vokabularwert), 
mimu =(?) MUNUS-MA, 5 5 6 a ( p U 3 5 ) . 

muk = MUNUS, 55U (elamisch). 
(n) siehe p37U Mitte + pU51 unten. 
nir = ZA-NIM, 5 8 6 . 

nira = ZA-NIM, 586 (Falkenstein Gramma
tik Gudea I p l 8 ! ) . 

-irio = DU, 206 (pU23). 
isin = IN, IU8 (Steinkeller JCS 30 

l 6 8 f . ) . 

-issebu = ISSEBU, 5 9 3 , 8 - 9 . 

-kädra = NIG-SÄ wohl unnötig, siehe 
pU37 n 5 9 7 . 

kädra = NIG-PESU, 5 9 7 . 

-(kat7 = Su auch elamisch.) 
kesie = Üö (UD-KÜSu), 3 9 2 (Deimel 

kese) Überlieferungsfehler? 
kisig = EZENXSIG7, 1 5 5 . 

rigi2 = DU-ÖÜB, 2 0 6 . 

rigei2 wie rigi2? 
ruiu - URUxA, U6*** (elamisch). 
ruh = LÜ, 3 3 0 (elamisch). 

-saio = SÄM, 1 8 7 . Siehe p 1 0 6 und U23. 
säggar = ÖAR, UOI. 

-säm = SÄM, 1 8 7 . Siehe p l06 und U23. 
-sare = ZAR (LAGABxSUM), U9I (pU33). 
sermussu = SIG7-KiD-ALAM, 351. 

-sip = ZIB, 395. 
sirmussu = SIG7-KID-ALAM, 351. 

kisime = GA-LAGAB, 3 1 9 (Deimel und La- suba/i/ur = SUBUR, 5 3 . 

bat nach CAD K U21b verbessert). sugali-e siehe pU36 n 5 8 6 . 

künga/i = MUL, 1 2 9 a . 

-kurnun = LÄL, lies wohl papnun. 
le = IGI, UU9. 

Iii2 = L iS , 377 (hethitisch). 
lium =(?) GUu-AN-NA, 2 9 7 . 

luga = PA-GÄ, 2 9 5 , lies lug-gä, lüg- -säm = SÄM, I 8 7 . Siehe p 1 0 6 und U 2 3 . 

ga oder lun-ga. -sapra = SAPRA (PA-AL), 2 9 5 f . 

-lulim = LULIM (GJRX LU-IGI), U 2 1 a . -säpra =(?) PA-ll zu streichen (cf pU25) 

-lulima ebenso. sarra = L U G A L , 1 5 1 . 

suriu = SAG, 1 1 5 . 

susan = MUS-EREN, 103. 
gilu = GiS-MI, 296 ( p U 2 5 ) . 

-(su = SU, 7 . ) 

sak7 = TUR, lUU (elamisch). 
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sedu = UDUG, 5 7 7 -

sit)u = ZIB, 395 (elamisch). 
— (sire = SUD auch elamisch.) 
suhs- = NÜMUN, 6 6 c . 

suh7 = ZA-MUä, 5 8 6 . 

ukurs = SIG7, 3 5 1 . 
ümma =(?) UB-ME, 3 0 6 . 
ummeda = UMx ME-DA, 1 3 7 (so ÖL I^ und 

I^; ÖL III/l und Labat ungenau), 
usu =(?) AZ, 1 3 1 . 

^südul = SÜ(äUu)-URsessig, 5 5 3 a (pl408 us = ARöUS (GAxMUNUS), 2 7 1 . 

versehentlich n 5 5 0 a ) . uta. = UD, 3 8 I . 

sumun = BAD, 6 9 . -uttu = UTTU (TAG-TÜG und TAGxTÜG), 
tebi = NIM, U 3 3 . 1 2 6 f und 1 9 3 . 

tid = IM, 3 9 9 . u!ü = Ua-A, pU33 nhgh. 

tU2u = GAB (DUO), 1 6 7 (Wilcke AfO -zäl = ZAR (LAGABxSUM) zu streichen 
25 9 3 ) . (Steinkeller RA 7 2 7 3 f f . , 7 3 9 1 f . ) . 

tutki/e (Deimel tudki) = BUL-BUL, 5 1 5 zermussu = SIG7-KID-ALAM, 3 5 1 . 

bzw. NENNI (BUL+BUL), 5 1 5 , 9 (cf -(zibg = KA zu streichen?) 
AHw 7 6 2 a ) . zlt = TAR, 1 2 (elamisch). 

ubu = GE23, 360 (p299a unrichtig). zir^ = SUD, 3 7 3 (elamisch). 
u*i = Ua-A, pU33 nkgh. zirmussu = SIG7-KID-ALAM, 3 5 1 . 

Eine ausführliche Zusammenstellung der sumerischen Lautwerte (geordnet nach 
dem Alphabet, nach den "Zeichennamen" und nach den Keilschriftzeiehen) findet 
sich jetzt bei F.Ellermeier Sumerisches Glossar I/I (Nörten-Hardenberg, p1-U32 
1 9 7 9 , p U 3 3 - 7 3 2 1 9 8 0 ) . 

Zum Supplement p 2 8 8 - 3 Q Q : 

Das die "Vokabularwerte" und einige sonstige, weniger empfehlenswerte Laut
werte enthaltende Supplement wird diesmal stark erweitert durch die Aufnahme 
der restlichen 1 9 7 7 festgelegten, aber zunächst für das einschlagige Buch von 
Civil aufgehobenen Lautwerte (dazu p 2 l 8 - 2 2 0 ) . Diese Lautwerte, die im Folgen
den mit der Angabe "(C)" versehen sind, stammen grossenteils aus dem inzwi
schen erschienenen Band Landsberger + Civil MSL lU. Für genauere Angaben muss 
weiterhin auf Civil's Buch verwiesen werden, das bislang noch nicht erschie
nen ist. 

Mehrere auf p 2 8 8 f f. gebuchte Lautwerte gehören in die Hauptliste und sind 
daher oben in den Nachträgen zu der Hauptliste bereits verzeichnet: dalbamuns, 
esemins, gesta, gigam, kesie, kisime, luga, nir, säggar, subur, sedu, sumun, 
tutki, ubu (berichtigt), ummeda, üs und uta (üga bereits p 2 8 2 a ) . 

Zu bänsur, lüm, man, mül, nigir, sils, ütul, utule und zib fehlt die An
gabe "(T)". Die Angabe "(D)" fehlt zu esirba, gista*e/i, gisturu und kazabu. 
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-adame/in auch in der Form ̂ ^x (c). 
/• NUN adame/ing = ̂ ^^x ^C). 

adame/ins = (C). 
agari» = SIG7, 351" (erschlossen, C). 

^ S ^ ^ I M "̂'̂  IM^' ̂ ^9* 
agare = IM-DUGUD, 399 (C). 
abe = Üg, 3 9 2 (C). 
äia, aja = A, 5 7 9 (C). 

dubal = ALxKAD, 299 (C). 
dübal = ALxKI, 303 (C). 
dübal = LÜxKÄD (C). 
dubalu = LÜxKAD (C). 
dubals = LÜxAL (C). 
dubale = LÜxKI (C). 
dubal7 = LÜxKU(o.ä.) (C). 
dulio = BU, 3 7 1 (C). 
dulu = SU-BU, 35^^ (C). 
durme = SAG-EZEN, 1 1 5 (C). 
ebir = DUG (BIXA), 309 (C). Vgl. epir. 

bäl = ALxAL (C). 
balu = ALxKI, 303 (C). 

|kan =(?) LAGABXLU, 5 l 8 (C). ^ ^ (c). Vgl. epir. 
äkkil =(?) GAD-KID, 92 (C). Vgl. kilu. = »ig.^A, 296 (C). 
alba = ILLAT, I66b C . MUNUS-AL, 5 5 ^ (C). 
a l ^ = ILLAT , j66b (C . ^ ^ ̂ ^^^0 (GÄXMUNUS), 2 7 1 (C). 
anse/u =(?) GIR, kkk (cf Ellermeier — ^ ^ ^ (c). 

SG I/I^p396). (c). Vgl. ebir. 
arb3iS5 = A-TUR, 3 3 ^ C . eribura siehe erbura ( p 2 9 0 a ) . 
a r ] ^ = A-MUNUS,_33U (C) I T i d T ^ ,PA - S A e 7 2 9 5 ~ (C). 
asile, asilae, asilale = EZENxUD, j ^ j ^ = (jR̂ gA (C). 

152'>'* (C). Vgl. S1I10. = fiRxHA (C) 
aslug =(?) ̂ -Uä-BU-DA, 32k (C). g j ^ , , T^t gE-TUR, 2 6 l a (C). 
^ ^Jn' Itl P • ÜlxT^ GIL, 67 (C). 
azad = KID 63d C . ^gg/kiri = BURUiu (ENxKAR), 5^ (C). 
azlagT. = LUxTÜG C). r?f^Tr=~T^T tr ĥ i ^n^ 
üiTk-siehe MSL lU 26 l 1 2 ' (C). f f ^ ai ^^26 (D 
bag/k siehe MSL lU 26 l 1 3 ' (C). ^ I NAG'(KAxA), 35 (C). 

gaga = GÄXSIG7, 260 (C). 
gallo = Dig, U8O, offenbar nicht LÜ-Dig 

b e s i 2 = UD, 381 (C). — ^ 
bisan usw. wie pisan usw. (Hauptliste). 'ebenso 
bun« = ZAB (LAGABXSUM), ^91 (C). ^ LAGABxDAR, 1.89 (C). 
-bulug = BUR siehe pl*20 zu n96. ^ g j ä i H a = GAx KID-LAL (GÄx LLL-LÄ) ... 
bunga/u = Ug-GA, 211 (D). — T - Q M - ,gp IQ\ 

^ ' ''''T.'ulVJli'i' To! 7 ^ * - ^h. = K I - K A L , k6\ (C). Vgl. kiras. burui« = ZAR (LAGABXSUM), ^91 (C). DAG-KISM^xAMAR (C). 
dalbamuns = ™ x , 3 9 9 . (c). garu = ÜB (UD-K(lgu), 392 (C). 
, _ „" . ,p^ ÄSia = DAG-KISIMsxNE. 286 (C). 

^ = "11^'',*^' ^ i r = 6N (SÜ-AM), 5U5 (C). P^'^^TJ ]kf^ <r^ fei = NE-GI, 172 (C). 
° ^ ! ^ ^ T ' fJVr\ fe^ = äU-GIM, 35^ (C). 

^ » N ll J' «S CA Ririzo = S U - A N , 35"* (cf Ellermeier diasla =( ) S A , oder =(?) S A - S A - S A « , ^ - ^ J / , pjgo). 
, . , r ? ^ „,„, RJrizi = SU-LUGAL, 3511 (cf Ellermeier dilib» = SAGxNUW (C). ^ t/i r,-ian\ 

ä i l i ^ = SAGxUä (C). = i^L 322 (C) 
^ " «J'^su'fci = BURU,. (ENXKAR). 5^ (C). 
dilina = SU-LAGAB-NA, 35l. (C). ^^^.'a. = SlRtenG-siLA, gL 71,22 
dimi3 = giD, 31't (C). ^ — T ^ y 
dim,3 = BU. 3 7 1 (C). . 
dimna = UTU (U-GA). 1.1.3 (O. ^ I ^ 1 9 *C) 

-^^Si auch LUX ME-EH. ^ V ^ ? ' V!" J-^ll, -̂S? ic^ 
d W = LÜ-LAGAB. LÜXLAGAB (C). ' ̂ ™ «C). 

? ^ ; r i ^ ' ( c f ä f^NfG!LU:-597 (C). dua^ = DIR. 123 (C). ^ i n a = NIG-LU. 597 (C). 
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guz = KU, 5 3 6 (C). 
ba7 =(?) GA, 3 1 9 (C). 
bäbrud(a) = SÄxBAD (C). 
babrud(a)u = SÄxU (C). Cf oben p2U3f. 

die Bemerkung zu babrud(a) und 
babrud(a). 

badu = KAD.4/5, 35Ua (C). 
balba/i/u^ = A-MÖS-DI, 579 (C). 
bajnun = NAGA-VOVM (C). 
banzalub = GI-SÄ-GI, 85 (C). Vgl. 

anzalub. 
bär = LÜ-LAGAB und LÜxLAGAB, 330 bzw. 

3307b (C). 
bazabur = Ü, 318. Vgl. kazabur. 
bilib = NAGA, 165 (C). 
bubbub = ÜMBISAG (SlDxA), 317 (C). 
bübbub = SiDxIM (C). 
budbu = PA-GAG, 295 (C). 
bulum = SAGxLUM (C). 
bulum = DAG-KISIM5X8A, 29ha (C). 
bumub = LAGABx U-A, 512 (C). Vgl. 

urnub. 
iaio, jaio = A, 5 7 9 (C). 
ibbanunna =^UD-MUN-NUN, 3 8 I (C). 
ibira = KAxÄS (C). 
igi = KI-SAG, l|6l (C). 
immal = NIG-ÖU-DUGUD, 597 (C). 
iri7 = MIR, 3hl (C). 
irgi = GIR-ZAtenü, hhh (c). 
iss = KA, 1 5 (T). 
isla/i =(?) PEäu, 390 (MSL lU 56 65U 

und MSL lU 1 3 5 2 7 , C). 
kab = NAG (KAXA), 35 (C). 
kamas = LÜxKAM (C). 
kana7 = GUR17 (GiStenü), 296'' (C). 
käpara =(?) LÜ-LÜ-LÜ-LÜ, 330 (C). 
käras = KI-KAL, U6I (C). 
keseq = KlSlu, k66 (C). 
kibir = EN (SÜ-AN), 5U6 (C). 
kibsur = NIGjLAGAB, 597 (C). 
kilu - GAD-KID, 92 (MSL lU 320 9 mit 

Anmerkung). 
kilim = GIL, 67 (C). 
kiri2 = SIBIR (U-BURUIU), ̂ I3 (C). 
kiri3 = GIRu, h30 (c). 
kislab = KI-KAL, U61 (c). 
k u i 2 bzw. luio siehe jetzt MSL lU 62 

8 3 2 (dort: XX ) . 
kugu =(?) öl, 396 (C). 
kukkuu = KI-MÜS, U61 (C). 
kük(k)uda = i S , 212 (C). 
küksu = GAG-TAR^ 230 (C). 
kunigaras = A-GUG, 579 (C). 
kur15 = GA, 3 1 9 . 
kuruns = BI-MI, 2lU (C). 
kus9 = KÜSU, 5 6 2 (C). 

kusdim (oder kusgim) = GUu, 297 (C). 
küsum = LUL, 3 5 5 (C). 
kusumu = KUSu, hUQ (C). 
kuz = KU, 5 3 6 (C). 
laban = EZENxLA^ 1 5 2 » (C). 
labtan = NUNUZ-AB/KISIMsxBI -U bzw. 

MÜD-U, 39^d (cf ZA h2 1 5 0 f . ) (C). 
labtanu = NUNUZ-AB/KISIMsxNE (C). 
labtans = NUNUZ-ÄB/KISIMgxDUG (MSL lU 

U85 1 1 ' i anders CAD L kka). 
(MSL 7 199 If. etwa labtan zu lesen?) 
lals = LiL (SÜ-ES), 5 5 3 (C). 
lals = LILs (äÜ-NE), 5 5 2 (C). 
läla = KAL, 3 2 2 (D). 
lambu = KUR-an:H (C). 
l i i i = NUN, 87 (C). 
libin = EZEN-LI, 1 5 3 (C). 

-lidda = S I T A 1 , 233,20 (SL III/l ungefähi 
richtig; nicht SITA). 

ligim = IGI-TUR-TUR, kk9 (C). 
ligin ebenso. 

-Iii = L i h (SÜ-ES), 5 5 3 (T). 
-Iiis = LILs (SO-NE), 5 5 2 (T!). 
Iil7 = DUG-SILA-BUR, 309 (C). 
lile = LÜtenü (CAD L l 8 9 a ; anders MSL 

1U h5h 6 ' ) . 
liriu, liruu, lirumu = Ä-KAL, 3 3 ^ (C). 
liris usw. = A-AS, 3 3 ^ (C). 
lirig usw. = ÜHÜx (c). 
liriy usw. = j^^x (c). 
lirie usw. = URBINGU, 5 7 5 a (C). 
lisi, lisin = NE-SUu, 1 7 2 (C). 

-luio siehe zu k u i 2 (p293b und Uh2a). 
lugudu = LAGARx SE-SUM (C). 
lumu = DUG (BIxA), 309 (C). 
magara = BULUG, 96 (C) 
mangara ebenso. 
meii = AGxSiTA, 9 7 a (p256b oben zu ver

bessern) . 
mirs = EZENXMIR, 1 5 U a . 

mud7 = NUMUN (^:^-LAGAB), 66C (C). 
mude = NUNUZ-ÄB/KISIM5XKAD (C). 
murgisur = ÄSILAL (EZENxA), I 5 8 (C). 
murum = ÖAR, UOI (C). 
müsdama = RI« (JJ[jgx) , 3 7 U , 8 l f . (C). 
namu = S I G 7 , 3 5 1 (C). 
nanam = SÄxBAD (C). 
ne7 = NÄ, U3I (C). 
nemur = KI-NE, I46I (C; gleichwertig mit 

nimur (Hauptliste)). 
nenim = SÄxNE, 3 8 5 (C). 
nenin = KUR-DIR-GA, 366 (C). 
nie = NIGIN, 5 2 9 (SL I ^ ) . 
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nida = NtNDA, I 7 6 (C). 
niginn = LAGABxuS (C). 
nika = PfeS, 596 (C). 
nimg = NIG, 597 (C). 
nindau = NININDU .(LAGABXNIG), 5 2 8 (C) 
nindar = DIR, 123 (C). 
ninim = SÄxNE, 385 (C). 
ninindu = BUN (LAGABxiM), 5 1 0 (C). 
nisagga = NUNUZ-ÄB/KISIMs, 39Ua (C). 
nui3 = Aö, 3 9 8 (C), 
nümun = Aö, 398 (C). 
nun = A-ÖA-TAR-DU, 5 7 9 (C). 
nun = BU, 371 (C). 
nunun = NUN, 87 (C). 
pägra = Umal LÜ (C; JCS 1 3 1 2 8 IU6 = 

MSL lU U50 II 8 ' und U5U 5 ' ) . 
pes12 = UD, 3 8 1 (C). 
pibuu = BI-Ü-SA, 21U (C). 
pibus = BI-US-SA, 21U (C). 
pibue = NUNUZ-ÄB/KISIM5XSIG7 (C). 
pile =(?) SIR, 7 1 (c). 
pubrum = KIB, 2 2 8 (D). 

-rapigu = DAG-KISIMsxBÜLUG(bzw. MUNUu) 
(oder rapikum). 

rigio = PA-DAG-KISIMsxGAG, 295 (C). 
rine = KASKAL, I66 (C). 
rum = NIM, U33 (C). 
sagdul = SAGSU (U-SAG), U19 (C). 
sagkurun, sagkurini = DIN-KASKAL-SIG7 

DlS, U65 (MSL lU 36U 2 2 1 ! ) . 
samans = ÜSAN (NUNUZ-ÄB/KISIMSXASGAB) 

39^c (C). 
saparu =(?) LÜ-EN, 330 (C). 
si23 = GUL, U29 (C). 
sidug, sidugga = LAGABxGA (C). 
sikin ='Slsr5UU (C). 
sil10 =EZENXUD, 1 5 2 1 ^ (C). Vgl. asile 
subur = LUÖ, 3 2 1 (C). 
suds = UBARA (EZENxKASKAL), 152 '* (C). 
sugal7 = LUÖ, 321 (C). 
subirin = LAGARx SE-SUM (C). 
sübub = SU-DlS, 35U (C). 
sububu = SU-DI-ES, 3 5 ^ (C). 
sububs = SU-GA, 35U (C). 
subul = IM-MIR-SUL, 399 (C). 
sübul = IM-SUL-MIR, 399 (c). 
subus =(?) NINDAXUS (C). 
säban = SUL, U67 (c). 
sallur = KIB, 2 2 8 (C). Vgl. sennur 

(Hauptliste). 
—sän muss vor sänabaku eingeordnet wer 

den. 
sandilimma = KU7, 1 1 0 (C). 
sanna = GÄN-BU, 105 I (C). 
säran = K I S I 9 (DAG-KISIM5X Ü-G1R), 

290 (C). 
sei5 = TIR, 3 7 5 (C). 

seie =(?) SES, 3 3 1 (C, MSL lU 5 2 7 I 7 6 ) 
seslam =(?) EN-ME-LI, 99 (SL I ^ ) . 
silige = KAxSlD, 2k (C). 
silig7 = KAxIGI (C). 
suie = NIGINu (U-UD), kkl (C). 
sudu = SID, 31U (C). 
sudule = SiTAu (U-KID), kk2 (C). 
sudum = SID, 31U (C). 
sükun = PÄD, U69 JC). 
surue, surume = KID, 63d (C). 

—sussub muss vor susur eingeordnet wer
den . 

suzi = UR, 5 7 5 (C). 
tabu = MAN, U7I (C). 
täb = MU, 61 (C). 
tane = USxKID (C; vgl. SL 5 1 * ) . 
tan7 = GÄxDA (C). 
teme = NAGA, I65 (C). 
ten = MIR, 3^7 (C). 
tesbi = Ü, 3 1 8 (C). 
tibula = SÄ-MIN-TAR, 38U (C). 
tibula = SÄ-MIN-KASKAL, 38U (C). 
tibula = SÄ-MIN-DI, 38U (C). 
tin = MIR, 3U7 (C). 
tüba = SID, 31U (C). 
tüb = MU, 61 (C). 
tükur = KAxÜ, 2k* (C). 
tungal = AN-EN-ZU, 1 3 (C). 

- tüngal = AN-EN-KI, 1 3 (C). 
U20 = SE, 367 (c). 

, U 2 1 = UG, 130 (C). 
übe = MEZE (ÄBx ME-EN), U26 (C). 
ubura = G E 2 2 , 3 6 l (C). 
ud/te = ÜTU (U-GA), kk3 (C). . 
udule = UDUN, U15 (SL I^). 
ugri = LAGABx Ü-AS, U99 (C). 

. übe = IM-SÜ, 399 (C). 
uluba = IM-GÄN-AÖ-ME-U und IM-AÖ-ME-U-

GAN, 399 (C). 
ulud = DUG (BIxA), 309 (C). 
urnub = LAGABx U-A, 5 1 2 (C). Vgl. bumub, 
unu10 = GIL, 67 (C). BU f^. unu 1 2 = g ĵX (c) . 
uri3 =(?) LUGAL/RAB-GAL, I 5 1 / I U 9 (C). 
unu = ARHUS (GAXMUNUS), 2 7 1 (C). 

EN^ 
EN' ürbi(n)gu = ̂ ;;x, 99a ,1 (C). 

UTHilim = NUN, (c). 
_ uru19 = URI, 3 5 9 . 
uruaka = SIGe (GAD-KID-GIS)^, 92C (C). 
uruisdua o.ä. = SIGa (GAD-KID-GlS), 

92c (C). 
urulla =^SIGa (GAD-KID-GIS), 92c (C). 
urumu = ÜR-ÖA (cf Ellermeier SG I/I 

pU30). 
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uruseb = URUxöA, kl (C). 
usa = USSU, 598b (SL I ^ ) . 
US i = flSAG (GAXSE), 261 (C). 
usigi = UBARA (EZENxKASKAL), 1 5 2 ^ (C). 
usil = EZENxÜ (C). 
usjs = DIR, 1 2 3 (C). 
U3i6 = SU-BAD, 35U (C). 
usi7 = SÖR, U05 (C). 
US18 = ES, kl2 (C). 
Ute siehe ude« 
uttue = KI-LAL, U6I (C). 
utus = AS, 3 3 9 (SL 13). 
utuiQ = PA-DAG-KISIM5XGAG, 295 (SL 13 

udul9). 
utulii = PA-DAG-KISIM5XGUU, 295 (C). 

utun = UDUN, U15 (SL 13). 
zan(n)aru = ̂ 4ÖS, 103 (C). 
zän(n)aru = ZA-MÖS, 586 (C). 
zandara = SiD, 3lU (C). 
zanzana = BIR, UOO (C). 
zapab = Su-BAD, 3 5 ^ (C). Vgl. zipab. 
zare siehe p286a zu zaras. 
zara = ZAR (LAGABxSUM), U9I (C). 
zarae siehe p286a zu zaras. 
zärab = LU-KI-GAG, 5 3 7 (C). 
zib = SUH, 569 (C). 
zinanutu = SÖR, U05 (D). 
zipab = Su-BAD, 35U (C). Vgl. zapab. 

-zusu = StTA, 8 3 , in MSL lU 5 1 1 100 
jetzt susu gelesen. 

Zu K a p i t e l IV ( p 3 0 1 - 3 7 5 ) 

p301 Mitte) Die "Chicagoer bzw. Gelb'sehe Traßsliteration" findet sich erst
malig bei Driver -•- Miles, AssL ( 1935), cf auch BabL II 3kQf. 

p302 Z. 2 ) Statt Transkriptionen lies: Transliterationen. 
p303f. Zu k) Wenn der Plural durch Doppeltsetzung eines Wortzeichens angedeu

tet wird (z.B. kur-kur, dingir-dingir, dingir-gal-gal, dazu oben p50 §9), 
muss die sumerische Aussprache auf jeden Fall in Klammern beigegeben wer
den. Dies gilt auch für sumerische finite Verbalformen, falls akkadisch 
umschrieben, z.B. isaqqal(i-lä-e). 

Zur Liste der logographisch geschriebenen Wörter ( p 3 0 5 - 3 7 3 ) : 

-abullu, Stadttor, abul, 133. 
-Adad-milki siehe pU30f. n399 und nUll. 
-abu. Arm, Seite, ä, 33^ (abs, äbi) ... 
—aj(j)alu, Hirsch, dära-bar(oder mas?), 1 0 0 . 

-akalu. Als Hohlmass (Lesung unsicher) 597 (p^37). 
-Aksak, = Uu/Ai2-kusu^^, 392. 
-am/wilütu, Menschheit. Füge hinzu: lu-mes und lü-lü-mes, 330 ( p U 2 7 ) . 

arallü, Unterwelt, arali, 32i+ (pU27). 
—argamannu, Rotpurpur, sik-sag?, 539 ... 
a/irkabu, ein Vogel, argab"^^^^^, 597 (p^37). 

-(w)arqu, grün-gelb, sig7, 351 OJ ; sig7-sig7, 3 5 1 (p^28). 

-a/uskaru, Mondsichel, u^-sakar/säbar, 38l. 
-(w)asabu, sich setzen, wohnen, dür, düru, durun, tus, 536 [1] ; KU-a, 536 

—asamsütu, Staubsturm, (•̂ °̂ )dal-ba-mun ... 
asäsu, sich betrüben, zi-ir, Qk {•pk20). Das Logograiran ist anzugeben. 

-asustu, Trübsal, sas (statt diri, dirig), 123 0 ; zi-ir, Qk ( p U 2 0 ) ; nig-zi-
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ir, 81+ (pi420). 
(w)atmu. Junges, amar, U37 (p^3l) . 

awätu siehe amätu. 
awilu, awilütu siehe amilu bzw. amilütu (p307 und kkk). 

-azupiru, eine Pflanze, ̂ A R - S A G ( ) , kO^. 
-Babilu, Babel, Babylon. Siehe p^17 n38 zur Schreibung Eri-duio. 
-Baliba. Auch Gott Baliha, Biliba (iLLAT, KASKAL-KUR), l66b (pU23). 
-ballukku, ein Baum, ^^%1UG, 3 i ; ̂ ^"^AL, 9 ^ ; ̂ ^\ulug?, 96 ( p U 2 0 ) ; zi< 

lieh unsicher ^^"^ülug, 1 1 (pii20 zu n 9 6 ) . 

-bäqilu, Mälzer, munuu(munus, munu8)-SAR, 60,33ff. 0 ; ''"̂ munuu, 6o,33ff. 
( p i i l 8 ) . 

—basü, sein, tuku zu streichen (p^35). 
-belu, Herr. Auch mu-LU?, 61 ( p U l 8 ) . 

-birtu, Festung, (^^^)bal-§u, 2. 
-daltu, Tür, ̂ ^^/^^ig, 80 (mit pU20) . 

Damkina siehe pU35 zu n 5 5 7 . 

-dispu, Honig, läl, 1 0 9 . disip sadi, Berghonig, läl-kur-ra, 109 (p^2l); das 
Logogramm ist anzugeben. 

-disu. Gras, ü-baro(̂ '̂'̂ ), 3 1 8 . 

-Ea. Zu ^En-ki = Ea siehe pU21 n99. 

-ebbübu, Schalmei, (̂  )gi-gid, 8 5 . 

ededu, spitz s./w., SIG, siehe pl437 n 5 9 2 . Das Logogramm ist anzugeben. 
-(w)edü?, bekannt?, SIG?, 592 - diese Angaben sind zu streichen. 
-(w)edü, einzig, SIG, 592 [l[ ; didli, 2 (pUl6) i . 
ekletu, Finsternis, kükku, kuio-kuio, ̂ 27 ( p U 3 l ) . 

Elip siehe Ilip (unten). 
emsu, Unterleib, bäs, 1 9 0 . 

—enzu, Ziege, uds, üz, 122b. 
—epesu, machen, ak, ag, aka, as ... 
—gagü, eine Art Frauenkloster, gä-gi-a, 233 (p^2U) 

—gallü, ein Dämon, gals/gül-lä, 3 7 6 . 

—gamäru, vollenden. Siehe auch pUl8 n60. 

5ä-giz.-a, 233 [l] . 

gimru, Gesamtheit. Siehe pUl8 n60 

-girru. Weg, kaskal, k a s k a l 1 6 6 [l] ; KASKAL-A, 166 (pU23). 
-gubsü, Rohraltar, ̂ ^gübsu, 566 (pU35) i i ̂ ^gubsu, 568 Q . 
-ballu, Oberschenkel, ein Gefäss, das Zeichen HAL, bal, 2 (als Gefäss ^^^al) 
—bamistu^ Fünfergruppe, nam-5, 5 9 8 a . 

-bammä*u, Rebell, ni(? IM)-gi, 399 (cf p U 3 0 ) . 
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-bitu. Fehlet, lüg (statt PA), 295-
(w)ildu, Spross, ü-tu?, ^55 (p^3l). 
I/Elip, Ki-bal-mas-dä^^, U6l (pU32). 

—illatu, Gruppe, Truppe, illat, l 6 6 b . Das Logogramm ist anzugeben. 
illätu, Speichel, üb-mes, 3 9 2 (pUSO). Das Logogramm ist anzugeben. 
irkabu siehe arkabu (p^i^U). 
issu oder issutu, Frau, munus, mi, siehe pU3^ n55^.Das Logogramm ist anzugeben 

-isu, Kiefer, (̂ ^̂ )ME-Zl (me-ze?) ... 
—kab/psarru, Graveur, ("'"̂ )gäb-sar, 8 8 . 

-KADIBBIDU, wohl besser kadabbedü, ka-dab-be-da. 
-kakkabu, Stern, mul, 1 2 9 a Q] \ mül, 3T6 § ; ul oder mulu, ^ ^ 1 

—karg/zillu, Stilett o.a., siehe pUlT oben. 
lü 

kartappu, ein Beamter, kir^-dab(oder dib), T5 . 

—kibullü, Trauerritus o.a., ki-bul, U6 l . 

kililu, Kranz, gilim, 6? ( p U l 8 ) . 

-kiru, Ofen, giru, ̂ 30. 
kisu, eine Rohrart, gi-zi, 85 (pU20) . Das Logogramm ist anzugeben, 

-kisu, Beutel, ( )nig-nau, 5 9 7 . Das Logogramm ist anzugeben, 
-kukku, eine Art Gebäck, KA-du, 1 5 (p^37 Mitte zu n 5 9 7 ) ; KA-dü, 1 5 (noch nicht 

belegt); ninda-KA-du oder "'''"̂ K̂A-du, 597 (cf p U 3 7 ) ; ninda-KA-dü oder 
"̂'"̂ '̂ K̂A-dü, 5 9 7 . Das Logogramm ist anzugeben. 

-kunukku, Siegel, ("̂ '*/̂ °̂ )kisib, 3 l U . 

-küru, Ohnmacht, ü-sä, U 5 5 . Das Logogramm ist anzugeben. 
-kusarikku, Wisent, ̂ '̂*alim, 297 (mit ph25 n297 und pU31 nU21 ) . 

—labi/iru, alt. In der Bedeutung "Original" auch sumun , pUl8 n69. 

lijäru siehe unten ti.jälu. 
mädu, zahlreich s./w., bi-a, bä, 396 (pU30). 
magru, günstig, se-ga, 367 ( p U 2 9 ) . 

-mäkaltu, Schüssel, (^^^/^^^)dilim-gal, 3 7 7 . 

makittu, Schleppschiff, mä-gid-da, 1 2 2 ( p i i 2 l ) . 

mala, einmal, dis, U80 ( p U 3 3 ) . Das Logogramm ist anzugeben. 
SIGu^\ 567 (P^35) 

A V ki —Malßium, Malgüm, Mä-al-GU7-a , 233 
—mal ilu, Schalmei, (̂"""̂  ) gi-gid, 8 5 . 

—manu, zählen, rezitieren, sid, sit, siti, sitas, 3 l U . 

maggäru, Meissel, "^^^^ULUG, 96 (pU20) . 

martu, ein Baum, eine Stange, ̂ •'"̂ ma-nu-TUR-TUR, 3^2 ( p U 2 8 ) . 

•*TNÄRU, Sohn. Auch ibila, lUU ( p U 2 2 ) . 
lü lü mär sipri nicht dumu-SIGs/SIG oder a-SIGs/SIG. Siehe dazu p 1 9 9 f. und 
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pU36. Erwogene Lesungen mär damgi und mudammigu. Das Logogramm ist na
türlich anzugeben. 

lü 
-märu, Tiermäster, lü-gurusda?, 1 1 0 ; ^niga/u, 367 ( p U 2 9 ) . 

mas'enu, Schuh,'neuassyrisch wohl statt senu ( p 3 6 2 oben), pU26 n308 . 

masgizillü, eine Ziege, mäs-gi-izi-lä?, 76 (pin9). 
-mastakal, ein Seifenkraut?. Auch ^in-uS, 1U8 ( p U 2 2 ) . 

•»-mätu, sterben. Statt üs auch die Lesung UG7 möglich. 
merestu, bestelltes Feld, uruu/apin-tü, 56 ( p i i 1 7 ) . 

mibru, Entsprechung, gaba-ri, 167 (p^23). 
-milku, Rat, galga, 2 7 8 . Das Logogramm ist anzugeben. 
Milku, U-U, Uli ( p U 3 0 f . ) bzw. MAN, U7I (pU32)? Das Logogramm IST anzugeben. 

-milu, Hochwasser, a-mab, 5 7 9 (pU35) i ; a-zi-ga, 5 7 9 i ; iHu, 5 7 9 |ll . 
mindinu, Tiger?, ur-subs, 5 7 5 ( p U 3 5 ) . 

-minitu, Mass, sid, sit, siti, sitas, 3 l U . Das Logogramm ist anzugeben. Plural 
minätu, Gliedmassen, ub-nigin/nigin-na, 306 {pk2k). Auch hierfür ist das 
Logogramm anzugeben, 

-minütu, Zahl, Rezitation, sid, sit, siti, sitas, 31̂ . Cf pU26 n3lU zu älD-ma. 
-migtu, Sturz, sub, 68 0 ; BAD, 69 (pUl9) . . . 

mitbäris, in gleicher Weise, ur/tes-bi, 5 7 5 ( p U 3 5 ) . 

-mitu, tot. Toter. Statt üs ist auch die Lesung UG7 möglich. 
-mudammigu, ein Beruf. Siehe ausser p 1 9 9 f . auch PL4 3 6 . 

mudasü, Namenliste, mu-da-sä, 61 ( p U l 8 ) . 
———— 'ij\x 

-mu'irru. Oberster der Bürgerschaft, gal-ukkin-na?, 3 ^ 3 ; ( )ä-gäl, 33H (pU27) 

Mulliltu, Mul(l)issu, Mullissu u.ä., SIN-lil, 5 5 6 ( p U 3 5 ) . 

-münu, Larve, za-na, 5 8 6 , siehe auch PI4 3 6 . 

muraggü, Parfümeur, (•'"̂) i-rä-rä, 2 3 1 (pU2U). 

murränu, eine Pflanze oder ein Baum, ̂ •'"̂ ma-nu-SIG7-SIG7, 3 ^ 2 (pi428). 
mü§ü, Ausgang, zag-e, 332 ( p i i 2 7 ) ; ki-e, ^61 (pU32); ki-ta-e-a, l*6l (PN32). 
-mus/sarü, Inschrift, mu-sar, 61 0 (nicht Garten, cf pUl8) . . . 

-muspalu. Tiefe, tül-lä, 5 1 1 (pU33) 0 ; tün(o.ä.)-lä, 5 9 5 . 

-mustu, Kamm, (̂ '''̂ )ga-rig, 3 1 9 . 

mutbummu, Gartenfrucht, nig-sa-sa, 597 ( p U 3 7 ) . 

muttäqu, süsses Gebäck, ̂ "̂ ^ \U7-KU7, 1 1 0 (pU21 ) . 

-mütu, Tod. Statt üs ist auch die Lesung UG7 möglich. 
—naglabu, HÜfte, (^^^)mas-sil/sila ... 
-nakkäpu, stössig, ̂Ĵ"̂, Uiila, siehe auch p U 3 1 . 

nalsu. Tau, seg, 5 7 9 ( p U 3 5 ) . 

-nammassu, Getier, a-za-lu-lu, 579 ( p U 3 6 ) ; nig-ki?, 597 . . . 
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-namzägu, Schlüssel, ̂ ^^en, U59a (pU32); nig-gag-ti, 597 
—napäbu in der Bedeutung schwellen auch harv, birg, 172 (pU23). 
napäsu, aufatmen, pa-an, 295b (pU25). 

-napbaru, Summe. Auch nigin, 529 (pU33). 
-̂ napisu, Atem, pa-an, 295b (dazu pU25). 
nappitu, Sieb, ̂ """ma-an-sim, 3̂ 2 ( p U 2 8 ) . 

nappü, Sieb, ̂ ^sä-SUR, 38U (pi+29). 
napraku, Riegel, ̂ ^^su-gi^, 35^ (pi+28). 
napsartu, siehe pUl7 zu n11 bür. 

-naptu, Naphta, i-kur-ra, 231 [l] ; i-bul, 231 {^h2k). 
lü 

-nargallu, Obermusiker, ( )nar-gal, 355-
narpasu, Dreschflegel, siehe pU25f. n307. 
nartabu, Bierwürze, sün, U29 (pU3l). 

-naru, Stele. Auch na/4-rür-a, 229 {ph2h). 
—nasäbu, ausreissen. Statt zig lies: zig. 
nasäku, hinwerfen, sub, 68 (pl4l8). 

—nasbu, ausgerissen. Statt zig lies: zig. 
nasru, ?, uzu, I 7 I (pi+23). 

-naspaku, Speicher, Vorratskrug. Zu E-i-dub (̂ i-dub?) siehe ipk2k n231. 
naspäru, Abgesandter o.a., na-as-bar, 70 ( p U l 9 ) . 

-naspu, Bezeichnung einer Bierart, sig, 592 [1] . Auch sigs, ̂ 5^ (pU31 )? 
nebritu, Hunger, SÄ-SUD, 38U (pi+30). 

-Nergal. Zu MAS-MAS und Öri-gal siehe auch pUl9 Mitte und pH27 Mitte. 
lü 

-nisakku, ein Kultpriester, ( ̂ )nu-es, 75. 
-paräsu, trennen, kud, kus, kurs, tar, 12. 
-parsu, abgetrennt, kud, kus, kurs, tar, 12. 
pattu, Grenze, Gebiet, zag, 332 ( p U 2 7 ) . 

pemtu, Kohle, NE, I 7 2 {j>h23). 

-pi/äbatu, Distrikt usw. Siehe auch iph20 oben. 
-pis/sannu, Kasten, (^^^/^^)pisan, 233 ^ ... 

' d ' d 
-Purattu, Purantu, Euphrat. Statt ^ A-RAD lies: ^ A-SlTA (pU35f.). 
-pusikku, gekämmte Wolle, ga-rig-ak-a, 319. 
gannu siehe garnu. 

-gätu, Hand, su, 35^. gätu, gätätu, Bürgschaft, su-due/dü-a, 35^ ( p U 2 8 ) ; das 
Logogramm ist anzugeben. 

-gibitu, Spruch u.ä. Auch e, 308 ( p U 2 6 ) . 

-qutrenu, Weihrauch, na, 70 |l] ; na-NE(bi? izi?), 70 § . 

-rabü, gross. Zu rab resi (?) siehe pU21 n115. 
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rapsu, Worfschaufei, siehe p U 2 5 f . n 3 0 7 . 

raqqü, Parfümeur, (•̂ )̂i-rä-rä, 2 3 1 (pj42U). 
-redü, führen usw. redü, Verwalter, ''"^s, 2 1 1 (pU2U); das Logogramm ist anzu

geben. 
•resu, Kopf usw. Zu sa resi siehe auch pH21 n l 1 5 . 

rikibtu, Begattung, us, 7 8 a ( p U l 9 ) . 

-riksu. Band u.ä. Auch KA-kesda, 1 5 ( p U l 7 ) . 

-ru'titu, grün-gelber Gips o.a., üsii-ituu(^itus), 1 7 ; üb-itu^( itus), 3 9 2 . 

Umschrift ru*ti(usii )-ituu, ru*ti2-itU4 bzw. ru*ti (üb)-itu/4, ru*ti-ituu, 
usw. (cf pUl7 n 1 7 ) . 

-ru'tu, Speichel, usu, 1 7 § ; üb, 3 9 2 [T 

rütu, Spanne, LAL, U8I ( p U 3 3 ) . 

•rü'u, Freund, siehe 68 mit Nachtrag pUl8 . 

Siehe ru'titu.-

munus lü-kürun-na (oder munus-lü-—säbitu, Wirtin, munus-kurun-na, 21U 
kürun-na), U65 (pU32). 

silitu, Nachgeburt, üs, 271 (pU25). 
simmiltu. Treppe, Leiter, (^^^)kunu, lU2 ( p U 2 2 ) . 

V . o . / • . munus V _ 3 . -sirra/imu, Wildesel, anse-edm-na, 2 0 8 . Fem. dazu sirra/imtu, anse-edm-
na, 208 (pl+214). 

sittu siehe sittu (p363). 
Sugal, Zabala(m)^^, Zäbala(m)^^, 586 (pU36). Das Logogramm ist anzugeben. 
Sugallitu, ̂ lnnin-Zabala(m)^^, ̂ lnnin-Zäbala(m)^^ und wohl auch MÖS-ZA-

UNUG^^ (Zabala(m)t.), alles 586 (pU36). Das Logograiran ist anzugeben. 
sukku siehe usukku (p371 und U51). 
-susänu siehe susänu (unten). 
-gabätu, greifen, nehmen, dab, dib, 537 0 ; dab-ba (gäbitu), 537 (pU3U). 
-gabtu, gefangen, dab, dib, 537. Die Angabe "in der Bedeutung matt auch dab-ba, 

537 [und 1 5 ] " ist zu streichen. 
-garbatu, garbu, Euphrat-Pappel, äsal, 579« 
-garpu, gebrannt. Für garpu = Silber siehe pU32 nk6Q; falls richtig, Logogramm 

anzugeben. 
-gillu. Schatten, gissu, 296 0 (gilu, pU25); MI, U27 i . 
-gimdu, gindu, Massangabe (3 sütu), banes, 3(b), 339i Bauverklammerung?, nig-

lal?, U 8 I . Das Logogramm ist anzugeben. 
gimdu siehe gindü (p357). 
sagämu, brüllen, gü-de, 15 (pUl7). 

-sabätu, springen, gu^-ud, 297 0 i auch gu^, gud (siehe pU25 n297)? 
-sabtu, übersprungen (Zeile), gUi.-ud, 297 0 (falls richtig, siehe pU25); 
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za-gin-MI?,'586 [1 

auch gUi*, gud (falls richtig, siehe pU25 n29T). 
-samallü, Lehrling, ( ̂ )SAB-TUR, 295k i ... 
—sämu, gekauft und —sämu, kaufen, zu den Zeichenformen siehe auch pU23. 
—sapäru, schicken, kin, 538. Das Logogramm ist anzugeben. 

lü 
—säpiru, Aufseher, ( )ugula, 295. Das Logogramm ist anzugeben. Die Angabe 

"ugula-e?, 2 9 5 " ist zu streichen, siehe pU25. 
—särtu, Haar, behaarte Haut, sik, siki, sig, 5 3 9 Ql ••• 
—sasallu, Rucken, (^^^)sa-sal, IOU. 
—sattu, Jahr. Siehe auch pUl8 n6l (zu mu-x-se in KÜltepe). 
—simu, Kaufpreis, zu den Zeichenformen siehe auch pU23. 
—sipätu. Wolle, sik, siki, sig, 539. 
—sugidimmaku, eine Krankheit. Statt su-gidims-ma lies: su-gidimv-ma. 
-sürubtu, Einlieferung. Zur Aussprache von mu-(un-)DU siehe pU23 unten. 
—susikillu, samaskilu, eine Art Zwiebel oder Knoblauch, ( )suin-sikil( ), 

I6U 0 ; (^)sum-sikil-lum(^^^), 16U (pU23) 1 . 
susänu, susänu, Pferdetrainer, lü-̂ ''"̂ gigir, i486 ( p H 3 3 ) . 

-takiltu, Blaupurpur, za-gin-kur-ra, 586 |g ; 
-takkapu, Loch, ab-läl, 1 2 8 . 

takribtu siehe taqribtu ( p 3 6 6 ) . 

—taslisu. Zu n593 siehe auch pU3T. 

-Tasmetu. Statt ^Kurnun lies wohl: ̂ Papnun ( p U 3 3 ) . 

-tibnu, Stroh. Auch ^^in-ni, IU8 (pU22). 
-tigilü, Koloquinte?, (^)ükus-ti-gi-li, 5 5 0 ; (^)ükus-ti-gi-la, 5 5 0 (pi+3i+); 

(^)ükus-ti-gil-la, 5 5 0 . 
• V 

ti (j )äl/ru, lijäru, Weisszeder, ̂ """̂ eren-babbar , 5^1 (p^SU). 
-tilimdu, ein Gefäss , (^^^)ti-lim-dä, 7 3 . 

timmu, Stange, dim, 9̂  (pU20) . 

-tinüru, Ofen. Auch tinur, dilina usw., 5 1 0 (pl433). 
—tu*ämu lies : tü'amu. 
-tukultu, Zuversicht, nir, 325 (cf pU2T) ; giskim oder iskim, U52 0 . Siehe 

pU3U n536 zu KU-MAä. 
tumabu, Festgewand, tüg-mab, 5 3 6 (pi i3U). 

-turäbu, Steinbock, dära, dar, 1 0 0 . 

*^urran, Turnat, Diyälä, DUR-KIB, I O 8 (cf p U 2 1 ) . 

turü, einzehiger Knoblauch, SUM( )-SlR-Aä, 16U (pU23). Das Logogramm ist 
anzugeben. 

—tamü, zwirnen, gezwirnt, NU-NU, 7 5 ( p U l 9 ) . 

-ta*tu, Bestechung, kädra, 597 ( p U 3 7 ) . 
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^̂ imitu, Zwirn. NU-NU, 7 5 (pUl9). 
iHH» Opopanax?, ̂ °̂\iab, U83 (pU33). 

-ub(a)ru, Metöke, Fremdling, u-bar (bzw. u-bar), Uli; SUÜUS, 201 (pU23). 
ub/pü, ein Flächenmass, ubu, 36O ( p U 2 8 ) . 

-ummu, Hitze. Auch e-mes, 32U ( p U 2 7 ) . 

-umsatu, Muttermal o.ä. Zu DUB-BU cf pU22 n 1 3 8 . 
munus^ V V munus >^ t-ci, RT . inunuŝ ^ s -uniqu, weibliches Zicklein, as-gar, esgar, 5 5 ^ Ol ; es-gar, 

pU3U unten zu n55U. 

-Upi, Üö^^ = Uu/Ai2-küsu^\ 3 9 2 . 

-uppulu, spät (s./w.), sig, 5 9 2 . 

uppütu, Blindschlange, mus-igi-nu-tuku, 37U ( p U 2 9 ) . 

—uränu lies : uränu. 
urbatu, eine Wurm-Art, mar-gal, 307 ( p U 2 5 ) . Das Logogramm ist anzugeben. 

—urqitu, Grün, wohl ü-sim, pU2U n 2 1 5 und pU26 n 3 l 8 . 
nai* na^ na-zä-bi-li-a, 70 0 . -ur§u. Morser, " "na-zä-bi-Ü, 70 (pUl9) 

urü, eine Schüssel, ̂ ^%AN-SAR, IU3 ( p U 2 2 ) . Das Logogramm ist anzugeben, 
uru, ein Zweig, ̂ "̂ p̂a-kud, 2 9 5 ( p U 2 5 ) . Das Logogramm ist anzugeben, 

-usukku, sukku. Backe. Auch te, 3 7 6 (pU29) . 

-u§gu, Pfeil, ̂ ^^gag, 230 (pU2U); ^"""gag-ti, 230 [l. 
ugultu, ein Opfermesser, gir-tur, 10 ( p U l 6 f . ) . 

USaru siehe mus aru (p3U0). 
-utullu, Hirte, Herdenaufseher. Auch utulio, U20 ( p U 3 l ) . 

uzälu siehe buzälu (p323). 
-uzuntu [nicht uznatu, wie p 3 7 1 ! ] , extisp., nig-gestu?, 597 (dazu p U 3 7 ) . 

-Zabalam siehe Sugal (nicht Zugal). 
—zabardabbü, ein Beamter. Auch ( )zabar-dabs, 381 ( p U 2 9 ) . 

zabatü, eine Streitaxt?, za-ba-da, 586 ( p U 3 6 ) . 

—zaqäpu, errichten, pflanzen, gub, 206 0 ; gis-gub, 296 ( p U 2 5 ) . 

zibu, Geier, nu-um-ma"̂ ^̂ "̂̂ , 7 5 ( p U l 9 ) . Das Logogramm ist anzugeben. 
zirqatu, Wüstenluchs, sa-a-gal, lOU ( p U 2 l ) . 

zu, Palmfiber(n), zü-gisimmar, 1 5 ( p U l 7 ) . Das Logogramm ist anzugeben, 
-zü, Kot, seio (nicht se), 5 3 6 ( p l 8 7 ) . Das Logogramm ist anzugeben. 
-Zugal lies: Sugal, siehe pUU9. 

Zu d e n Z a h l e n ( p 3 7 3 f . ) : Die Angabe zu V36 ist zu streichen ( p U l 6 ) . ~ 

Zur Zahl 60 siehe auch pU33 nU76 (6mal U) und pU33 zu nU80 (siam. gesta). 
Z u d e n H o h l m a s s e n ( p 3 7 U ) : Z. 3 f . lies: siehe auch nigida = l(n), U80, 

nimin = 2(n), 5 8 5 a , nies = 3(n), 5 8 5 c und nilimmu = U(n), 5 8 6 . — Am 
Schluss hinzuzufügen: NIG (ninda? akalu?),597 ( p U 3 7 ) . 

gis 



U52 VI Supplement I98O 

Zu d e n F l ä c h e n m a s s e n ( p 3 7 U ) ; Nach iku füge ein: ubu, ub/pü, 360 ( p U 2 8 ) . 

Zu d e n L ä n g e n m a s s e n ( p 3 7 U f . ) : Nach küs füge ein: L A L , rütu, U8l ( p U 3 3 ) . 

Zu d e n W i e d e r h o l u n g s z e i c h e n ( p 3 7 5 ) : Weiter : , 3 6 3 . 

Z u K a p i t e l V ( p 3 7 6 - U l 3 ) 

Die Anordnung der Keilschriftzeiehen bei Deimel, SL ist häufig nicht kon
sequent. Siehe dazu jetzt Ellermeier, Sumerisches Glossar I/I p*XI-*XVI. 

p 3 7 6 Z. 8) Lies: nur in sumerischen Texten bzw. als Sumerogramme ... 
n79a) Cf M.Lambert, RA U8 29ff. 
n»97a) AGxSiTA. Fossey p232 n76U3. Meissner SAI n l 8 3 5 . (SL 98,3 unschön.) 
n«13Ua) Lies: Cf Sollberger, BAC p l 8 5 n 7 5 8 f , . . . 

nl522^) EZENxUD. Fossey p391 n 1 2 8 7 U . Landsberger + Civil, MSL lU U99 90. 
nl87,6) NINDAXSE (Fossey pU30 n lU059) zu strichen, siehe MSL lU hGO kO. 
n»207a) TUMgunü bzw. TUMXKAR. 
n2522.) GÄx KID-LAL (GÄx LIL-LÄ). 
n282a) DAG-KISIM5XBÜLUG(bzw. MUNU^). 
n29U) Nach Kollation tatsächlich an allen Stellen ein korrekt geschriebenes 

AMAS. Frank, ZA 29 197f. lU offenbar AMAS' Fehler des Originals. 
n312) RflC nk20 = Fossey p560-566'' = kalam, REC nU21 = Fossey p566f.2 = un, üg, 

üku. Cf Thureau-Dangin, ZA 17 201 Anm. h und Limet, RA 72 6. Siehe auch 
oben p20 n312 Spalte 7. Falkenstein's Gudea-Grammatik häufig unrichtig. 

p397 Überschrift) Lies: V Zeichennamen . 
n35l) Cf W.Lambert, Iraq Ul 12. 
n 3 9 U c ') NUNUZ-ÄB/KISIM5X GÜG-BÜLUG(bzw. MUNU^). 
nU09) Hierher auch nU32,2 (dübur, Mitteilung Civil). 
nU32,2) Zu nU09! Cf Ellermeier, Sumerisches Glossar 1/1 p729 unten. 
nUUU) Zu Nergal, Ne(?)-eri1i-gal cf auch W.Lambert, BiOr 36 l6f.; nach Lambert 

ist statt Nergal vielmehr Nerigal zu lesen. 
n*550a) Lies: •553a. Dementsprechend einzuordnen. 
n 5 6 5 a ) ĴJJJ. Fossey p102U. Hierher auch n566a . 

n566) ^ ^ - S Ü . Fossey p l02U. Cf oben pU35. LUM 
n566a) Zu n 5 6 5 a . Cf CAD L lOUb unten. 

A b k ü r z u n g e n f ü r n e u e r e F a c h l i t e r a t u r : 

BID = W.Farber, Beschwörungsrituale an Istar und Dumuzi, 1 9 7 7 (in ABZ"* : 
Diss. Farber). 

FBAU = H.M.Kümmel, Familie, Beruf und Amt im spätbabylonischen Uruk, 1 9 7 9 
(inABZ"": Habil. Kümmel). 

SpTU I = H.Hunger, Spätbabylonische Texte aus Uruk Teil I, 1 9 7 6 . 
UFBG = W.R.Mayer, Untersuchungen zur Formsprache der babylonischen "Gebets-

beschworungen", 1 9 7 6 . 


